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Öffnungszeiten : Montag bis Freitag von 9.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Service: 
Jedes lieferbare Buch wird schnellstens besorgt. 
Durch d,e Zusammenarbeit mit den fuhrenden Großhandlern Deutschlands konnen w,r Ihnen viele Titel zum 
nachsten Tag besorgen (Bestellende 16 45 Uhr). Ans,chtsbesteilungen sind auch mogl,ch. Können Sie einmal 
nicht zu uns kommen, nehmen wir Ihre Bestellungen selbstverstandl1ch telefonisch entgegen S,e konnen uns 
auch uber e,nen urnvers,tats,nternen Anschluß erreichen 

Telefon 218 - 27 69. 
W11 liefern Ihnen d,e Sucher auch uber Post mit Rechnung d11ekt ins Haus 

Fui alle Auslandsbestellungen (England, Amerika, Frankreich, 1 al,en, Spanien) wenden Sie sich bitte an Herrn 
Soren Kipp. 

Be, Veranstaltungen, Tagungen und Kongressen unterstutzen wir 
S,e gerne durch d,e Ausrichtung von Buchert1schen. 

Unser Angebot: 
• Bücher für alle Fachbereiche: • fremdsprachige Literatur 

Naturwissenschaften, 
Geisteswissenschaften, • Zeitungen und Zeitschriften 
Mathematik und Informatik, 
Jura, Ökonomie . . . • Verkauf und Versand der Bücher 

• Semesterliteratur aus dem „Druckschrittenlager" 
der Universität 

• Romane, Krimis, 
Frauenbücher, Sachbücher . . . • Vorlesungsverzeichnis 
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Postanschluß: (0421) 218-1 (bei Durchwahl 218 +vierstelliger Ruf) 
T'elex: 02 45 811 unibr d 
Telefax (Rektorat) : 218 - 42 59 

Zur Wahrung der Anonymität erscheint bei den Beratungsstel len der Universität Bremen nicht die Ruf
nummer des Anrufenden im Display. 

Durchwahlnummern : 

Rektor -2708 
Konrektor.en -27 11 
Kanzler -2712 
Technischer Betrieb -3487 
Presse- und Informationswesen -2751 /-2766 
Studentensekretariat -2735 
Allgemeiner Studentenausschuß (AStA) -3314 
Akademisches Auslandsamt -2706 
Zentrale Studienberatung -3230, -2798, -2527 
Zentrales Prüfungsamt für Sozial- und Geisteswissenschaften -4344 
Büro für Wissenschaftstransfer (UniTransfer) 2 20 92-53 
Zentralbibliothek, Auskunftsstelle -2615 

Das Studentenwerk erreichen Sie unter der gesonderten Rufnummer 2201-0. 

Bankverbindung : 

-Bank 
- Kontonummer 
-BLZ 

Bremer Landesbank 
1070115000 
29050000 
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K.-H. Russ 
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context-verlag 
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Termine 

Wintersemester 1992/93 

Semesterbeginn 
Beginn der Lehrveranstaltungen 
Ende der Lehrveranstaltungen 
Semesterschluß 

Weihnachtsferien: 

Erster Ferientag 
Letzter Ferientag 

Sommersemester 1993 

Semesterbeginn 
Beginn der Lehrveranstaltungen 
Ende der Lehrveranstaltungen 
Semesterschluß 

Schulferien 

Herbst 1992 
Weihnachten 1992 
Ostern 1993 
Sommer 1993 

(jeweils erster und letzter Ferientag) 

Bremen 

5.10.92-13. 10.92 
23. 12. 92- 6. 1. 93 
29. 3. 93-17. 4. 93 
18. 6.93-31. 7. 93 

1. Oktober 1992 
19. Oktober 1992 
13. Februar 1993 

31. März 1993 

23. Dezember 1992 
6.Januar1993 

1. April 1993 
1. April 1993 

30. Juni 1993 
30. September 1993 

Niedersachsen 

28. 9.92-10.10.92 
28.12.92- 6. 1.93 
27. 3. 93-17. 4. 93 
18. 6. 93-31 . 7. 93 

Bewerbungsfrist Fortgeschrittene in zulassungsbeschränkten Fächern 15. 1.1993 

Einschreibung zum Sommersemester vom 15. 2. bis 15.3.1993 
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Unser Service für alle, 
die sich auf das Examen vorbereiten. 

Er umfaßt: 1. Informationen für Hochschul

abgänger, erhältlich über jede Dresdner Bank 

Geschäftsstelle; 2. umfangreiche Dienstlei

stungsangebote im Zusammenhang mit dem 

Dresdner Bank Privatkonto. 

Unsere Handbücher 
für Hochschulabgänger: 

Beruf, Karriere, Geld 

Diese Handbücher betreffen die Fachrich

tungen : 

D Wirtschaftswissenschaften 

D Rechtswissenschaften 

D Ingenieurwissenschaften 

D Medizin 

D Naturwissenschaften/Mathematik 

Sie enthalten fachbezogene Informatio

nen und Ratschläge und werden damit den 

unterschiedlichen Studiengängen, Berufsfel

dern und -chancen gerecht. Sehr ausführlich 

sind die verschiedenen Berufsmöglichkeiten 

dargestellt. Welche Berufe gibt es zum Bei

spiel in der freien Wirtschaft oder im öffent

lichen Dienst? Wo sind die Chancen beson

ders gut? 

Für Ihr erstes Einkommen: 
Das Dresdner Bank Privatkonto. 

Unser neues Startkonto für akademische 

Berufsanfänger bietet Ihnen zum günstigen 

Pauschalpreis von nur 50 DM ein Jahr lang: 

D Privatkontoführung und Buchung sämt-

licher Geschäftsvorfälle 

D ec-Karte mit eurocheques 

D DresdnerCard (EUROCARD) 

D Dispositionskreditrahmen in Höhe von 

10.000 DM zur freien Verfügung 

Mit einem Konto bei einer großen, inter

national tätigen Bank haben Sie außerdem 

Zugang zu weiteren Serviceleistungen, wie 

Reiseservice, Beratungen in allen Fragen der 

Geldanlage und Finanzierung, zahlreichen 

kostenlosen Ratgebern und Handbüchern 

und vielem mehr. 

Über die Einzelheiten informieren wir Sie 

in jeder unserer Geschäftsstellen gern aus

führlich. 

Stand: 8. Juli 1991 

Bremer Bank 
Niederlassung der Dresdner Bank 
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Fachbereich 11 - Arbeits- und Bildungswissenschaften 
- Lehrkörper Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre 

Lehrveranstaltungen Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre 
- Leh rkörper Stud iengang Behindertenpädagogik 

Lehrveranstaltungen Behindertenpädagogik 
- Lehrkörper Studiengang Lehramt Sekundarstufe II mit 

beruflicher Fachrichtung 
Lehrveranstaltungen Lehramt Sekundarstufe II mit 
beruflicher Fachrichtung/Diplom-Berufspädagogik 

- Lehrkörper Studiengang Sportwissenschaft 
Lehrveranstaltungen Sportwissenschaft 

Fachbereich 12 - Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften 
- Lehrkörper Studiengang Diplom-Erziehungswissenschaft/ 

Erziehungs- und Gesel lschaftswissenschaft 
Lehrveranstaltungen Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft/ 
Diplom-Erziehungswissenschaft 

- Leh rkörper Studiengang Kernbereich Primarstufe 
Lehrveranstaltungen Kernbereich Primarstufe 

- Lehrkörper Studiengang Sozialpädagogik 
Lehrveranstaltungen Sozialpädagogik 

- Lehrkörper Studiengang Weiterbildung 
Lehrveranstaltungen Weiterbildung 

12. Fachbereichsübergreifende Lehrveranstaltungen 

12.1 - Prof. Ivan lllich als Gastprofessor in Bremen 
- Lehrveranstaltungen des Zentrums für Sozialpolitik 

12.2 Lehrveranstaltungen des Zentrums für Netze und verteilte Datenverarbeitung 

12.3 Lehrveranstaltungen Interdisziplinäres Aufbaustudium und Studienelement 
,,Dritte Welt" 

12.4 Graduiertenkollegs 
- Lehrveranstaltungen Graduierenkolleg „Lebenslauf und Sozialpolitik" 
- Lehrveranstaltungen Graduiertenkolleg „Raumorientierung und 

Handlungsorganisation Autonomer Systeme" 

12.5 Kolloquien 
- Energiewissenschaft liches Kolloquium Bremen - Oldenburg 
- Kolloquiumsreihe Historisch-Kulturelle Informations- und Datenverarbeitung 
- Interdisziplinäres Kolloquium zur Umwelt Be- und Entlastung 

12.6 Verschiedene Veranstaltungen 
- Alternative Uni 
- Kritische Uni 
- Theater der Versammlung - Bremer Versuchsbühne zwischen Bildung, 

Wissenschaft und Kunst 
- Theater-Initiativen 
- Uni-Big-Band 

- Veranstaltungen der Wittheit zu Bremen 
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Namensregister 

Lageplan 

555 

575 

Ein kommentiertes Veranstaltungsprogramm mit Frauenspezifischen Themen aus allen Fachbereichen 
ist beim Allgemeinen Studenllnnenausschuß (AStA) erhältlich. 

Zur Begrüßung der Erstsemesterlnnen (und des neuen Semesters) lädt der AStA am 20.10. 92 (10.00 
Uhr) zu einem Sekt-Empfang auf der AStA-Etage (Studentinnenhaus) 

Zeitarbeit für Studenten, 
die während ihres Studiums 

bzw. während der Semesterferien 
für einige Wochen oder Monate 

arbeiten möchten. 

pasit Gmhll Soge\trqfic 72 - .\lmt llau, -
2800 Brc111en I 
Telc/'011 (042 I) 17 00 55 
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1. Lageplan der Universität Bremen 

1-'11 '--------. 

..: Fahrenheitstraße 
üi 
i6 
C: 

I 

Im Gebäude GW 2 finden Sie Lagepläne - auch für Blinde lesbar - auf jeder Ebene. 

LEGENDE ZUM LAGEPLAN UNIVERSITÄT BREMEN 

BH 
BIBA 

BioG 
BITZ 

FVG 

FZ 

GEO 
GW 
HS 
IW 
KUA 

MST 
MZH 
NW 

1 

Betriebshof 
Bremer Institut für Betriebs
technik und angewandte 
Arbeitswissenschaft 
Biologischer Garten 
Bremer Innovations- und 
Technologiezentrum 
Forschungsverfügungs
gebäude 
Forschungszentrum für 
Oberflächentechnik 
Geowissenschaften 
Geisteswissenschaften 
Hörsaalgebäude 
Ingenieurwissenschaften 
Kooperationsbereich 
Universität-Arbeiterkammer 
Mikrosystemtechnik 
Mehrzweckhoch haus 
Naturwissenschaften 

SpH Sporthalle 
SpT Sportturm 
StH Studentenhaus 
SuUB Staats- und 

Universitätsbibliothek 
TZ Technisches Zentrum 
VW Verwaltungsgebäude 

® Bus 

ZARM Zentrum für angewandte 
Raumfahrttechnologie 
und Mikrogravitation 
mit Fallturm 

ZB Zentralbereich 
ZFH Zentrum für Humangenetik 
ZWB Zentrum für Weiterbildung 

Fahrverbindungen zur Universität: 
Straßenbahn-Linie 5: vom Flughafen und Hauptbahnhof bis 
Endstation Kulenkampff-Allee, dort umsteigen in die 
- Bus-Linie 22 (aus Richtung Kattenturm/Schwachhausen): 

bis Naturwissenschaften I oder 
- Bus-Linie 23: bis Uni-Zentralbereich 
Schnellbus-Linie S 30: von Domsheide und Hauptbahnhof 
bis Naturwissenschaften 1 
Bus-Linie 21 : von Sebaldsbrück/Horn bis Uni-Zentralbereich 
Bus-Linie 28: von Gröpelingen/Walle/Findorff bis 

Uni-Zentralbereich 



2. Wichtige Adressen - Sprechzeiten/Telefonanschlüsse 

Ärztlicher Notruf 
Dr. med. Wi lfried Oetjen, Emmastraße 187, 2000 Bremen 1, Telefon 211019 

Akademisches Auslandsamt 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Verwaltungsgebäude 0,/W) , Raum 0090 / 0100 / 0110 / 0120 / 0130 / 0140 
Telefon 218-2706, -2732, -2733, -2587 

Allgemeiner Studentenlnnenausschuß (AStA) 
Studentenhaus, Ebene 2 
Telefon Sekretariat 218-3314, Vorstand 218-3315 
Sozialreferat (BAföG-Beratung) 218-3374 

Amt für Ausbildungsförderung (BAföG)- Studentenwerk -
Montag von 9.00 bis 12.00 Uhr, 13.30 bis 15.00 Uhr 
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Studentenhaus, Ebene 0, Telefon 2201-0 

Behinderte 
Beauftragte für Behindertenfragen 
Marianne Klaassen, Verwaltungsgebäude 0JW), Raum 0020, Telefon 218-2798 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 

Arbeitsgruppe behinderter Studierender 
Ansprechpartner sind z.Z. über Frau Klaassen zu erfragen. 

In der Staats- und Universitätsbibliothek (StuUB) existiert ein Arbeitsraum für behinderte Studenten und 
Mitarbeiter der Universität. Der Raum ist derzeit mit folgenden Geräten ausgestattet: Blindenschrift
Bogenmaschine, Kassettenrecorder mit verstellbarer Geschwindigkeit und Signalgeber, normale elek
trische Schreibmaschine, Fernseh-Lesegerät. 

Der Sch lüssel für den Raum ist in der 2. Ebene der StuUB bei der Aufsicht zu holen. Ein Optacon kann für 
die Nutzung in der Bibliothek in der Fotostelle der StuUB bei Frau Gelis - Te l. 2 18-26 52 - Raum 0116 
ausgeliehen werden. Hörbehinderte Studierende können über Herrn Dr. Horst Biesold-Tel. 218 - 29 50 
-bzw. Frau Maschke - Tel. 218-34 08-eine Mikroportanlage ausleihen. Im Zentrum für Weiterbildung 
(ZWB) steht ein Schreibtelefon zur Verfügung : Tel. 218- 34 08 (Frau Maschke oder Herr Dr. Biesold}. 

Berufsberatung für Abiturienten und Hochschüler 
- Arbeitsamt Bremen -
Sprechzeiten : Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 15.30 Uhr 
Verwaltungsgebäude 0-/W), Raum 0200, Telefon 2123 89, 218-2010 
und 
Doventorsteinweg 50, Telefon 178-2320, Beratung möglichst nach Vereinbarung 

Fernuniversität Hagen 
siehe Stud ienzentrum Fernuniversität Hagen 

Frauen 
Feministisches Referat für Frauen und andere Lesben 
Studentenhaus, Ebene 2, Telefon 218-2515 
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Frauen(t)raum 
GW 2, B 1330, Telefon 218-2725 

Frauenbeauftragte der Universität 
Kathrin Heinz, VW 2230, Telefon 218-2418 
Hilke Wiezoreck-Abeke - FB 6 - GW 2, B 2160, Telefon 218-2593; MZH 2410, Telefon 218-2418 

Zentrale Kommission für Frauenfragen 
KWH 2220/2230, Telefon 218-2418 

Frauenforschung - Wissenschaftliche Einheit Frauenforschung 
Prof. Dr. Marlis Krüger- GW 2, B 3460 (218-3174) 

Fundstelle 
(Zentrale Fundslelle) 
Verwaltungsgebäude (:,./W). Raum 1350, Telefon 218 - 34 69 

Hochschulsport - siehe Zentrum für den Hochschulsport 

Kulturelle Angelegenheiten - Studentenwerk -
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr 
Studentenhaus, Ebene 0, Telefon 2201-113 

Notruf (intern) 
Telefon 218-3201; Telefon 07 (intern) 

Organisationseinheit Lehrerbildung (OEL) 
Anerkennung von Studienzeiten und -leistungen, GW 2, A 3300 
Sprechzeiten: Montag und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 13.00 bis 15.00 Uhr, Telefon 218-25 23 

Praxisbüro, GW 2, A 3270, Telefon 218-2063, -2064 
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr, Mittwoch von 13.00 bis 15.00 Uhr 

Studienberatung Lehrerbildung, GW 2, A 3320, Telefon 218 - 25 91 
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 13.30 bis 15.00 Uhr 

Poststelle 
Verwaltungsgebäude r:,JW}, Raum 0450/0455, Telefon 218-2717 

Pressestelle 
Verwaltungsgebäude (:,./W). Raum 2310/2330, Telefon 218-2766, 218-2751 

Psychologisch-therapeutische Beratungsstelle (PTB) - Studentenwerk -
Das Sekretariat ist für persönliche oder telefonische Anfragen geöffnet: 
Mo-Fr 9.00-13.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr außer Dienstagvormittag und Freitagnachmittag. 
Studentenhaus, Ebene 2, Raum 2290, Telefon 0421/2201-129 

Staats- und Universitätsbibliothek (SuUB) 
Auskunft Ebene 1, Telefon 218-2615 (Zentrale Auskunft) 
Bibliothekstraße, Zentralbereich (Eingang am Boulevard) 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 bis 20.00 Uhr 

Sa 9.00 bis 13.00 Uhr 
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Ausleihzeiten : Mo, Di, Do 9.00 bis 17.30 Uhr 
Mi 11 .00 bis 17.30 Uhr 
Fr 9.00 bis 16.00 Uhr 
Sa 9.00 bis 13.00 Uhr 

(Ausnahmen werden durch universitäre Bekanntmachungen und durch die Presse mitgeteilt) 

Stillraum 
GW 2, Ebene 0, Raum 0020, Telefon 218-3201 
(Schlüssel über -3102 - Haustechnik GW 2) 

Studentengemeinden 
Evangelische Studentengemeinde 
Donnerstag 10.00 bis 12.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung 
Studentenhaus, Ebene 0, Raum 0200 
Telefon 218-2461 
Katholische Studentengemeinde 
Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr, sonst nach Vereinbarung 
Kolpingstraße 4-6 
Telefon 3 63 05 66 

Studentensekretariat 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr 
(Während der Semesterferien ist am Mittwoch geschlossen) 
Verwaltungsgebäude fYW), Raum 0540/0550 
Telefon 218-2740, -2741 , -2745, -2749 

Studienzentrum Fernuniversität Hagen 
Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr (nach telef. Vereinbarung) 
Freitag von 9.00 bis 14.00 Uhr 
Zentralbereich, Raum B 1330/1351, Telefon 218-3408/-3347 

UniTransfer (Büro für Wissenschaftstransfer) 
Verwaltungsgebäude fYW), Raum 0270-0300, Telefon 

Veranstaltungsbüro 
GW 2, Raum B 2060, Telefon 218-2117 
NW 1, Raum N 223, Telefon 218-2441 
NW 2, Raum A 1190, Telefon 218-2801 

Wohnheimverwaltung - Studentenwerk -
Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
Studentenhaus, Ebene 1, Telefon 2201-116 bis -120 

Wohnungs- und Zimmervermittlung - Studentenwerk -
Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 15.00 Uhr, Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
Studentenhaus, Ebene 0, Telefon 2201 -122 
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Zahlstelle der Universität 
Montag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr, außer dienstags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
Verwaltungsgebäude~. Raum 1160, Telefon 218-3417 

Zentrales Prüfungsamt für Sozial- und Geisteswissenschaften 
Diplome Soziologie/ Geographie/ Behindertenpädagogik/ Berufspädag_ogik- Brigitte Müller 
Dienstag und Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr, GW 2, B 3935, Telefon 218-4344 

Magisterstudiengänge - Marion Schön 
Dienstag und Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr, GW 2, B 3935, Telefon 218-2351 

Promotionen Dr. phil., rer. pol., jur. - lnge Frank 
Dienstag 13.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr GW 2, B 3040, Telefon 218-2185 

Diplome Wirtschaftswissenschaften - Gunda Waliczek 
Dienstag 13.00 bis 15.00 Uhr 
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr GW 2, B 3925, Telefon 218-2177 

Diplom Psychologie - N. N. 
Dienstag und Freitag 10.00 bis 12.00 Uhr, GW 2, B 3940, Telefon 218-3049 

Diplome Sozialwissenschaft/ Politikwissenschaft/ Religionswissenschaft/ 
Weiterbildung/ Erziehungswissenschaft/ Sozialpädagogik - Heike Neddermeyer 
Montag und Donnerstag 13.00 bis 15.00 Uhr, GW 2, B 3940, Telefon 218-3049 

Zentrale Studienberatung 
Sprechzeiten - ohne Anmeldung 
Montag von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Mittwoch von 14.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Verwaltungsgebäude ~. Raum 0020/0040 
Telefon 218-3230, -2527, -2798 besonders für Behinderte, Ansagedienst 218-3211 

Zentrum für den Hochschulsport 
Montag und Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr 

Sportturm, Raum C 2230, Telefon 218-2532 (Geschäftszimmer) 

Mittwoch 13.00-15.00 Uhr, Donnerstag 10.00-12.00 Uhr 
Sportturm, Raum C 3180, Telefon 218-3457 (Leiter) 

Zentrum für Weiterbildung 
Zentralbereich, Raum 1410, Telefon 218-3409/-3408, Telefax 218-3209 

Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 16.00 Uhr 
Freitag von 9.00 bis 14.00 Uhr 

Zulassungsstelle 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
Mittwoch 

von 9.00 bis 12.00 Uhr 
von 14.00 bis 16.00 Uhr 

(Während der Semesterferien ist am Mittwoch geschlossen) 

Verwaltungsgebäude ~. Raum 0560 
Telefon 218-2746, -2748, -2742 
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3. Informationen zum Einschreibe-/ Bewerbungsverfahren 

1. Die Universität Bremen nimmt Studienanfänger nur zum Wintersemester auf. Studienanfänger 
müssen zur Einschreibung bzw. zum Bewerbungstermin über eine Hochschulzugangsberechtigung 
(z. 8. Abitur) verfügen. 

2. Für die Einschreibung benötigen Sie ein Formbla11, das Sie bei der Zulassungsstelle ca. ab Juni für 
das Wintersemester erhalten. Das Formblatt beschreibt das Verfahren und sagt, welche Unterlagen 
Sie einreichen müssen (z. 8. Abiturzeugnis, Krankenversicherungsnachweis, Einzahlung) und wel
ches der letzte Termin für die Einschreibung ist. Die Formblätter für das Sommersemester erhalten 
Sie ab Januar (nur Fortgeschrittene). Die Zu lassungsstelle ist Montag, Dienstag, Donnerstag von 
9.00 bis 12.00 Uhr geöffnet, Telefon (04 21) 218-2742, -2746, -2748. Ansagedienst 218-2013. Für das 
Zusenden von Formbläl1ern erbitten wir einen DIN-C 4-Umschlag (229 x 324 mm), adressiert und 
mit DM 1,80 frankiert. 

3. Die zulassungsbeschränkten Studiengänge erreichen Sie meist mit einer Bewerbung an die Univer
sität Bremen (Ausnahme: Biologie, Psychologie, Informatik). Die Bewerbungsunterlagen für das 
Wintersemester sind bei der Zulassungsstelle des Studentensekretariats ab Mit1e Juni eines jeden 
Jahres erhältlich. Die Anträge müssen bis zum 15.Juli bei der Universität eingegangen sein (beglau
bigte Kopie der Hochschulzugangsberechtigung, meist das Abiturzeugnis, beifügen) . Alle weiteren 
Hinweise enthalten die Formblätter. 

4. Für das ZVS-Bewerbungsverfahren gibt es ab Mai für das darau ffolgende Wintersemester die ZVS
lnfos in den Schulen, bei den Hochschulen und den Berufsberatungen der Arbeitsämter. Das ZVS
lnfo enthält neben weiteren Informationen einen Bewerbungsantrag für die Studiengänge im Vertei
lungsverfahren (Informatik) und die Studiengänge im allgemeinen Auswahlverfahren (Biologie und 
Psychologie). Der Antrag muß spätestens am 15. 7. bei der ZVS, Sonnenstraße 171 , 4600 Dortmund 1, 
eingehen. 

5. Losverfahren in zulassungsbeschränkten Studiengängen 
Nach den Bewerbungsschlußterminen, und zwar kurz vor Semesterbeginn, werden freigebliebene 
oder nicht angenommene Studienplätze in einem Losverfahren vergeben. Die Antragsfristen können 
Sie Anfang März (für das Sommersemester) bzw. Anfang September (für das Wintersemester) bei 
der Zulassungsstelle des Studentensekretariats erfahren. 
Falls Ihr Antrag im Losverfahren erfolglos ist, erhalten Sie keinen schriftlichen Bescheid. Wir empfeh
len rhnen eine Anfrage zum Ausgang des Verfahrens. 

Buchhandlung 
Werner Sieglin 
Vor dem Steintor 162-164 
2800 Bremen 1„ BRD/W·Germany 
Telefon (0421) 790000 
Telefax (0421) 7900016 

Filialen : 
Leher Heerstraße 10- 12 
2800 Bremen 33 
Telefon (0421) 233533 

Schwachhauser Heerstr. 207 
2800 Bremen 1 
Telefon (0421) 215233 
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6. Fortgeschrittene: Das sind Studenten, die in dem Studiengang, für den sie die Zulassung bei der 
Universität Bremen beantragen, bereits an einer wissenschaftlichen Hochschule im Geltungsbereich 
des Grundgesetzes für mindestens ein Semester eingeschrieben sind oder waren (Deutsche und 
Ausländer). 

Fortgeschrittene Studenten bewerben sich in jedem angebotenen Fach unmittelbar bei der Universi
tät. Bei zulassungsbeschränkten Fächern ist der Bewerbungsschlußtermin zum Sommersemester: 
15. 1.; zum Wintersemester: 15. 7. Für die zulassungsfreien Fächer erfolgt die Einschreibung für das 
Sommersemester bis zum März, für das Wintersemester bis zum September. Die genauen Termine 
nennt Ihnen das Studentensekretarial/Zulassungsstelle. Wegen der Anrechnung von Studienzeiten 
bzw. -leistungen wenden Sie sich bitte an den jeweiligen Fachbereich. 

7. Ausländer 

Als ausländischer Studienbewerber müssen Sie erst prüfen, ob Sie Voraussetzungen für ein Fach
studium erfüllen (Bewertung des Zeugnisses, Sprachprüfung) . Das Akademische Auslandsamt 
{Tel. 04 21 / 218 · 27 33, 218 · 27 32) hält ein Hinweisschreiben bereit und berät Sie. 

- Bewerbungsverfahren -
Bewerbungsfrist für das Wintersemester ist der 15.Juli. Die Anträge sind an die Universität Bremen 
zu richten, auch für die Studiengänge Biologie, Psychologie und Informatik. Wenn Sie Ihre Hochschul
zugangsberechtigung in der Bundesrepublik Deutschland oder an einer deutschen Auslandsschule 
erworben haben, bewerben Sie sich für Informatik bei der ZVS-Regelung fürsog.Bildungsinländer
bis zum 15.Juli. 

- Einschreibung -
In den zulassungsfreien Fächern können sich ausländische Studienbewerber wie deutsche Bewer
ber einschreiben. 

8. Gasthörer 
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Interessieren Sie sich nur für einzelne Lehrveranstaltungen? Auch über die Möglichkeit, als Gasthörer 
das Studienangebot zu nutzen, informieren wir Sie gern.Auskünfte zum Verfahren und Antragsformu
lare erhalten Sie im Studentensekretariat, Telefon (04 21) 218 • 27 49. 





4. Die Universität Bremen im Überblick 

4.1 Geschichte der Universität 

Bremen ist eine junge, aber auch eine alte Universitätsstadt, denn der Plan, in Bremen eine Universität 
zu gründen, existierte schon lange. 

1584 wurde die Bremer Lateinschule in ein „Gymnasium Academicum" umgewandelt. 

1610 erfolgte die Umwandlung zum „Gymnasium Illustre", einer Hochschule mit den vier klassischen 
Fakultäten Theologie, Jura, Medizin, Philosophie, in der bis 1810 gelehrt wurde. 

1811 war unter napoleonischer Herrschaft von einer "französisch-bremischen Universität" die Rede. 

1948 wurde über eine „Internationale Universität Bremen" nachgedacht. 

1971 nahm die Universität Bremen ihren Lehrbetrieb auf. 

Wie viele der bundesrepublikanischen Hochschulgründungen in den siebziger Jahren verstand sich 
die Universität Bremen als Reformhochschule. Man suchte nach neuen Wegen in der Gestaltung von 
Forschung und Lehre. Die anfänglich weitgehenden Reformvorstellungen - unter dem Begriff „Bremer 
Modell" bekannt-haben sich zu einer anerkannten Ausbildungskonzeption entwickelt, die als bewährte 
Besonderheiten das Projektstudium und den Praxisbezug in der Ausbildung aufweist. 

Die Universität Bremen als Wissenschaftszentrum der Region ist 

Forschungsstätte für über 900 Wissenschaftler und Wissenschaftlerinnen, 

Studienplatz für 15 000 Studierende, 

Arbeitsplatz für rund 1000 Beschäftigte. 

4.2 Überblick über die Studienmöglichkeiten 

Die Übersicht der angebotenen Studiengänge in alphabetischer Reihenfolge sagt, mit welchem Examen 
die Studiengänge abgeschlossen werden können, wohin die Bewerbung als Studienanfänger zu richten 
ist und zu welchem Fachbereich der Studiengang gehört. 

Fortgelassen wurden Angaben zum NC (= r-iumerus clausus), weil sich dieser jährlich aus den Bewer
bungsverfahren neu ergibt. Die zulassungsbeschränkten Studiengänge/-fächer sind mit einem• ge
kennzeichnet. 

(Tabelle siehe Seite 22) 

20 



Die AOK macht es 
Studenten leichter! 

Rufen Sie uns doch 
einfach an: 

Telefon (04 21) 17 61-268 

Wir beraten Sie gern. 



Studiengang/-fach Absch luß- Einschreibung/ Fachbereich 
art Bewerbung bei 

• Anglistik/Amerikanistik M Uni 10 
• Behindertenpädagogik L, D Uni 11 

Berufspädagogik (LS II bF) D Uni 11 
• Biologie D "DIS 2 
* Biologie L Uni 2 

Chemie L, D Uni 2 
* Deutsch L Uni 10 
• Deutsch als Fremdsprache 1) L Uni 10 
* Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft M Uni 10 
* Dritte Welt8) Zertifikat Uni 11 

Elektrotechnik2) D Uni 
Elektrotechnik6) L Uni 11 

• Englisch L Uni 10 
Französisch L Uni 10 
Gemeinschaftskunde (Politik) L Uni 9 
Geschichte L,M Uni 8 

• Geographie L, D Uni 8 
* Geologie-Paläontologie D Uni 5 
• Geophysik D Uni 5 

Hauswirtschaft (= Arbeitslehre/ Hauswirtsch.) L Uni 11 
* Informatik D "DIS 3 
* Kulturgeschichte Osteuropas M Uni 8 

Kulturwissenschaft M Uni 10 
* Kunst L Uni 10 

Linguistik M Uni 10 
Mathematik L, D Uni 3 
Metalltechnik6) L Uni 11 

• Musik3) L Uni 10 
Pädagogik (Schule) 4) D Uni 12 
Philosophie M Uni 10 
Physik L, D Uni 1 
Politik D Uni 9 
Produktionstechnik D Uni 4 

• Psychologie D "DIS 9 
* Rechtswissenschaft5) s Uni 6 

Religionspädagogik L Uni 9 
Religionswissenschaft D Uni 9 
Romanistik M Uni 10 

* Sozialpädagogik2)7) D Uni 12 
Sozialwissenschaft6) L Uni 11 
Sozialwissenschaft2) D Un i 9 
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Studiengang/-fach Abschluß-
art 

Soziologie D,M 

Sport10) L 

• Technisches Werken (= Arbeitsl./Techn. W.) L 

• Textilarbeit (= Arbeitsl./Textilarbeit) L 

Weiterbildung/Erwachsenenbildung7) D 

Weiterbildung/Zusatzstudium9) Zertifikat 

Weiterbildung/Kontaktstudium Teiln.besch. 

• Wirtschaftswissenschaft2) D 

Wirtschaftswissenschaft6) L 

D =Diplom 

L = Staatsexamen für das Lehramt an öffentlichen Schulen 

M = Magister 

S = 1. Staatsprüfung für Juristen 

Anmerkungen : 

Einschreibung/ Fachbereich 
Bewerbung bei 

Uni 8 

Uni 11 

Uni 11 

Uni 11 

Uni 12 

Uni 12 

Uni 12 

Uni 7 

Uni 11 

1) Ausbildung von Deutschlehrern für den Unterricht mit ausländischen, insbesondere türkischen 
Kindern in deutschen Schulen 

2) Auch Aufbaustudium für Fachhochschulabsolventen der entsprechenden Fachfichtung, bei Sozial
wissenschaft auch der Hochschule für Wirtschaft und Politik, Hamburg 

3) Aufnahmeprüfung und Fragebogen 
4) Aufbaustudium für Bewerber mit Staatsexamen für das Lehramt oder entsprechenden Vorkennt

nissen(z. B. Vordiplom) 
5) Zweistufige Juristenausbildung 
6) Aufbaustudiengang im Studiengang LS II bF-nurfür Absolventen eines entsprechenden Fachhoch

schulstudiums 

7) Eigenständige erziehungswissenschaftliche Diplomstudiengänge mit Abschluß Diplom-Pädagoge 
bzw. Diplom-Sozialpädagoge 

8) Nur Aufbaustudium für Absolventen eines Universitäts- oder Fachhochschulstudiums mit entspre
chenden Sprachkenntnissen 

9) Besondere Zulassungsbedingungen und -termine im Studentensekretariat der Universität Bremen 
erfragen 

10) Ärztliche Bescheinigung über die Sporttauglichkeit nötig. 
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Magisterstudienfächer 

Seim Magisterstudium werden entweder zwei Hauptfächer oder ein Haupt- und zwei Nebenfächer 
studiert. Eine weitere Aufteilung ist durch die Wahl von Studienelementen möglich, wobei ein solches 
Studienelement in etwa einem halben Nebenfach entspricht. 

Mit Ausnahme des Faches Kulturgeschichte Osteuropas, das nur als 1. Hauptfach studiert werden kann, 
können die Hauptfächer auch als Nebenfächer studiert werden. 

Weitere Nebenfächer sind: 

Erziehungswissenschaft, Kunstwissenschaft, Musikwissenschaft. 

Studienelemente 

Geschichte und Theorie der Soziologie/Sozialstruktur, Soziolog ische Theorien und Methoden, Ange
wandte Soziologie und Methoden, Multi linguale und interku ltu relle Erziehung, Philosophie, Grund lagen 
pädagogischen Handelns, Pädagogik als Erfahrungswissenschaft, Ökonomie und Recht des Bi ldungs
wesens, Interdisziplinäres Studium Dritte Welt, Arbeitswissenschaft. 

4.3 Die Selbstverwaltung der Universität 

Nach dem Bremischen Hochschulgesetz (BremHG) wird die Akademische Selbstverwaltung auf zen
traler Ebene durch die Organe Konvent.Akademischer Senat und Rektor, auf dezentraler Ebene durch 
die Fachbereichsräte und die Fachbereichssprecher wahrgenommen. 

Die Aufgaben des Konvents, die im wesentl ichen in der Durchführung von Wahlen, z. 8. zum Akademi
schen Senat, des Rektors und der Konrektoren, sowie in der Beratung allgemeiner hochschulpolitischer 
Angelegenheiten bestehen, sind in § 79 BremHG geregelt. Der Konvent setzt sich aus 61 Mitg liedern 
zusammen (31 Professoren, 10 Studenten, 10 Akademische Mitarbeiter, 10 sonstige Mitarbeiter). Der 
Akademische Senat ist das zentrale Beschlußorgan der Hochschule. Seine Kompetenzen sind in§ 80 
BremHG geregelt. Er tagt unter dem Vorsi tz des Rektors und besteht aus 21 Mitgl iedern (7 Professoren, 
4 Fachbereichssprecher, 4 Akademische Mitarbeiter, 2 sonstige Mitarbeiter, 4 Studenten) . 
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1\) 
u, 

Struktur der Universität Bremen 

MITGLIEDER DER UNIVERSITÄT 

Studenten/wiss. Mitarbeiter /nichtwiss. Mitarbeiter/ Professoren 

12 Fachbereichsräte 

WISS. Ein
richtungen 

(mehrere FB) 
z.B. BP 2 

Studien
gangs

kommissionen 

==t> Wahl 

Organisationsaufbau 

WISS. 
Einheiten 

Verantwortung gegenüber 

davon 
Sprecher 

3 

Besondere 
Organisations

einheiten 

::i □□ c einvernehmlicher Einrichtungsbeschluß 

Akademischer Senat 

zentrale wiss. 
Einrichtungen 

Kanzler, Vertreter in 
Verwaltungs

angelegenheiten 

Dezernate, Verwaltung 

KONVENT 

Rektor auf 
Vorschlag 
des 
Rektors 

bis zu drei Konrektoren 
Ver-trete, In akadem. 

Angelegenheiten 

zentrale Betriebs
einheiten 

RZ/SuUB/ZWB/KUA 



Universitätsleitung 
Rektor 

Prof. Dr. Jürgen Timm 
Vorzimmer 

Marion Schöttgen 

Konrektoren 
Prof. Dr. Wolfgang Heyser 
Prof. Dr. Jörg Berndt 
N.N. 

Vorzimmer 
Karin Hohenspein 

Konvent 
Vorstand 

Prof. Dr. Rolf Knieper, Fachbereich 6 

Raum 

VW 2080 

VW 2090 

VW 2020 
VW 2030 
VW 2040 

VW 2010 

Dr. Vassi liki Breunig-Lyriti, Fachbereich 4, Personalrat 
Martina Neueroth, Beuthener Straße 48, 2850 Bremerhaven 

Geschäftsstelle 
Klaus Schodde, VW 2130, Telefon 218-2705 

Akademischer Senat 
Vorsitzender 

Prof. Dr. Jürgen Timm 
Geschäftsstelle 

Silke Lamping , VW 2120, Telefon 218-2707 

Zentrale Kommissionen des Akademischen Senats 
Zentrale Kommission für Lehre, Studium und Prüfungen (ZK-LSP) 
Vorsitzender 

Prof. Dr. Jörg Berndt 
Geschäftsstelle 

N. N., VW 2110, Telefon 218-2057 

Haushaltsausschuß des Akademischen Senats 
Vorsitzender 

Prof. Dr. Jürgen Timm 

Ruf 

-2708 

-2708 

-2711/-2736 
-2711 /-4334 
-2711/-2686 

-2711 

Zentrale Kommission für Forschungsplanung und wissenschaftlichen Nachwuchs (ZK-FNK) 
Vorsitzender 

Prof. Dr. Wolfgang Heyser 
Geschäftsstelle 

lnge Reick, VW 0220, Telefon 218-3293 
Uschi Moll, VW 0210, Telefon 218-2772 

Zentrale Kommission für Frauenfragen (ZKFF) 
Arbeitsstelle der ZKFF: 

Sabine Görges-Dey, VW 2220, Telefon 218-2418 

Allgemeiner Studentenausschuß (AStA) 
Vorstand 
Sekretariat 
Sozialreferent (BAföG-Beratung) 
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Stu-Haus 
Stu-Haus 
Stu-Haus 

-2023 
-3314 
-3335 



4.4 Zentrale Universitätsverwaltung und Personalrat 

Kanzler 
Gerd-Rüdiger Kück 

Vorzimmer 
Martina Rehnert 

Raum 

WJ 2140 

WJ 2150 

- 01 - Sachgebiet Rektoratsangelegenheiten/Zentrale Organe 
Sachgebietsleiterin 

Rosemarie Goerke 
Zentrale Organe 

N. N. 
Silke Lamping 
Christa Renate Schicke! 
Klaus Schodde 

Telefax 

- 02 - Sachgebiet Arbeitssicherheit 
Sachgebietsleiter 

Walter Bibow 
Christa Kamp 
Joachim Förster 

VW 2100 

WJ 2110 
WJ 2120 
WJ 2090 
WJ 2130 

BH 2130 
BH 2120 
BH 2110 

- 03 - Sachgebiet Presse- und Informationswesen 
Pressesprecherin 

Winnie Abraham 
Sekretariat 

Ingrid Schlagheck 
Redaktion 

Eberhard Scholz 
Telefax 

WJ 2310 

WJ 2320 

WJ 2330 

- 04 - Sachgebiet Projektförderung - Umweltforschung 
Volker Preuss FVG M 1150 
Marlies Gümpel FVG M 1140 

Telefax 

- 05 - Sachgebiet Organisation und Datenverarbeitung 
Sachgebietsleiter 

Dr. Martin Mehrtens 
Verwaltung/Sekretariat 

Gabriele Fromm 
Verwaltungsorganisation/ ADV-Systeme 

Klaus Tietze 
Manfred Skripalle 
Ronald Drabent 

Geschäftsverteilung 
Gesine Herzberg 

Personalentwicklung 
Reinhard Tonke 

WJ 2160 

WJ 2170 

VW 2180 
WJ 2400 
WJ 2200 

VW 2390 

VW 2190 

Ruf 

-2712 

-2712/-2715 

-2704 

-2057 
-2707 
-2709 
-2705 
-4259 

-2673 
-3666 
-3587 

-2751 / -2766 

-2766/-2751 

-2760 
-4270 

-2206 
- 4192 
-4188 

- 3900 

-3901 

-2469 
-3454 
-2401 

-3437 

-2333 
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Textverarbeitungssysteme 
Brendt 

Poststelle 
Heinz Blechschmidt 

Dezernat 1 

Raum 
VW 2200 

VW 0450/0455 

Zentrale Angelegenheiten von Lehre und Forschung/ 
Hochschulentwicklungsplanung, Rechtsangelegenheiten 

-1- Dezernent 
Werner Hoffacker 

Vorzimmer 
Susanne Schewe 

VW 0350 

VW 0340 

- 10- Akad. und stud. Angelegenheiten/Hochschulstatistik 
Sachgebietsleiter 

Karl Odendahl VW 0180 
Sekretariat 

Ingeborg Klipfel VW 0060 

Studentensekretariat 
Gerd Langnickel VW 0070 
A-K 
Elvira Günther VW 0540 
Wilhelm Albrecht VW 0540 
L-Z 
Rainer Weisel VW 0550 
Günter Höhnel VW 0550 
lrmtraud Wolf VW 0550 

Zulassungsstelle 
Hannelore Huckemeyer VW 0560 
Renate Persy VW 0560 

Akademisches Auslandsamt 
Erika Harjes-Badawi VW 0140 
Georgios Daniliidis VW 0110 
Annegret Meinking VW 0120 
Hartmut Ruhberg VW 0100 
Renate Schröder VW 0130 
Wolfgang Streubel VW 0090 

Zentrale Studienberatung 
Marianne Klaassen VW 0020 
H.-Joachim Tiefensee VW 0040 
Renate Zimmermann VW 0030 

Zentrales Prüfungsamt für Sozial- und Geisteswissenschaften 
Brigitte Müller GW 2, B 3935 
Marion Schön GW 2, B 3935 
lnge Frank GW 2, B 3040 
Gunda Waliczek GW 2, B 3925 
Heike Neddermeyer GW 2, B 3940 
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Ruf 
-2401 

-2717 

-2714 

-2743 

-2777 

-2728 

-2735 

-2741 
-2740 

-2749 
-2749 
-2745 

-2742 
-2748 

-2706 
-2587 
-2733 
-4342 
-2732 
-4343 

-2798 
-2527 
-3230 

-4344 
-2351 
-2185 
-2177 
-3049 



Statistik 
Bernd Dahlenberg 

Raum 
VW 0190 

-11- Hochschulentwicklungsplanung (HEP) 
Sachgebietsleiter, Ausstattungsplanung 

Christoph Bäuml VW 0360 

Geschäftsstelle HEP 
Dorita Blanke 

Entwicklungsplanung/ 
Kapazitäts-/Lehrbedarfsangelegenheiten 

Michael Sabaß 
Elke Koch 

Lehre, Stu~ium 
Ludwig Voegelin 
Margot Achnitz 

VW 0420 

VW 0390 
VW 0380 

VW 0400 
VW 0410 

-12- Forschungsförderung und Wissenschaftstransfer 

Sachgebietsleiter 
Karl-Leonhard Reinhold 

FNK-Geschäftsstelle 
lnge Reick 
Ursula Moll 

VW 0320 

VW 0220 
VW 0210 

UniTransfer (Büro für Wissenschaftstransfer) 
Dr. Roland Vogt VW 0290 
Christian Huege VW 0270 
Christa Lepszy VW 0280 

Modellversuch „Innovationsprojekte Hochschule - Wirtschaft (IHW)" 
Dagmar Möller VW 0300 

-13- Rechtsstelle 

Sachgebietsleiter 
Erik Voermanek 

Sekretariat 
Brigitte Willenberg 

Allgemeine Rechtsangelegenheiten 
Gerlinde Walter 

VW 2250 

VW 2240 

VW 2260 

Allgemeines Hochschulrecht, Widerspruchsverfahren 
Elke Herrlich VW 2270 

Wahlleiter/Geschäftsstelle 
Werner Döbelin VW 2280 

Ruf 
-2750 

-2797 

-2775 

-2771 
-2086 

-2787 
-2086 

-4212 

-3293 
-2772 

-2796 

-3413 

-3412 

-3410 

-3415 
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Dezernat 2 
Personalangelegenheiten 

- 2- Dezernentin 
Monika Meyer 

Vorzimmer 

Anneliese Burkhardt 
Anja Mattfeld 

Raum 
VW 1030 

VW 1020 

-21- Beamtenrecht/Hochschullehrerrecht/Berufungsangelegenheiten/ 
besoldungsrechtliche Nebengebiete/Personalrechtssonderangelegenheiten 
Sachgebietsleiter 

Manfred Lück VW 1040 

-210- Personalsachbearbeitung 

Ute Steller VW 1050 

- 22- Tarifrechtsangelegenheiten der Angestellten und Arbeiter 
Sachgebietsleiter 

Maritta Hoppe 

- 220- Personalsachbearbeitung 

N. N. 

- 222- Lohnempfänger 

Uwe Gronau 

Dezernat 3 
Haushalt/Finanzen 
- 3- Dezernent 

Rolf Kühne 

Vorzimmer 
Nina Warn ken 

VW 1690 

VW 1450 

VW 1710 

VW 1280 

VW 1290 

-3/1- Stellenbewirtschaftung/ Ausschreibungen/Hausausweise 

Angela Stolz VW 111 0 
Wolfgang Warnken VW 1090 

Rosemarie Müller 
-3/2 + 3/3- Raumbewirtschaftung 

Ursula Brüggemann 
Marion Rüther 

VW 1090 

VW 2360 
VW 2210 

-30- Allgemeine Angelegenheiten der Finanzplanung, 
des Gesamthaushalts und des Haushaltsrechts 
Sachgebietsleiter 

Werne r Fahrenholz 

Haushaltsmittel des 
Dienstleistungsbereichs 
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VW 1270 

VW 1320/1330/1340 

Ruf 
-3441 /-3444 

-3441 /-3444 

-3465 

-3456 

-3443 

-3438 

-3423 

-3423 

-3447 
-3446 
-4036 

-3486 
-2687 

-3425 

-3432/-3436/-4547 



Raum 
Haushaltsmittel für Lehre und Forschung VW 1240/1250/1310/1320 

Ruf 
-3428/-3430/ 
-34 77 /-454 7 

Haushaltsmittel für Drittmittelforschung VW 1360/1370/1380/1390/1400/1410 -2932/-3460/ 

Haushaltsmittel für Stipendien VW 1320 

-31- Zentraler Einkauf, Vermögens- und lnventarverwaltung, 
Reisekosten, Haftpflichtangelegenheiten 

Sachgebietsleiter 
Gerhard Gässler VW 1140 

Materialverwaltung VW 1160 

Vermögens• und lnventarverwaltung, 
Versicherung VW 1350/1140 

Unfall- und Haftpflichtangelegenheiten VW 1160 

Reisekosten VW 1180 

Zahlstelle VW 1160 
(tägl. 9-12 Uhr, außer dienstags: 10-12 Uhr) 

Zentraler Einkauf VW 1200/1220/1230 

Zentrale Fundstelle VW 1350 

-32- Druckerei und Reproduktion 

Sachgebietsleiter 
Ernst-August Markus 

Auftragsannahme (tägl. 10-12 Uhr) 

Textverarbeitung 

Montage 

Druckerei 

Buchbinderei 

Dezernat 4 

Betriebshof 2020 

Betriebshof 2010 

Betriebshof 

Betriebshof 

Betriebshof 

Betriebshof 

Technischer Betrieb/Bauangelegenheiten 

-4- Dezernent 
Klaus Bergmann 

Vorzimmer 
Elli Hosenfeld! 

Betriebstechn. Rechnungswesen 
Ingo Müller 

BH 2220 

BH 2260 

BH 2090 

-4915/-24 73/-4561/-4553 

-4547 

-3419 

-3417 

-3419/-3469 

-3417 

-3427 

-3417 

-3370/-34 72/-3473/-34 75 

-3469 

-3369 

-3102 

-3373 

-2254 

-2678 

-2271 

-3487 

-2672 

-2683 
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Raum 
-40- Betriebstechnik 

Klaus Gajke Energiezentrale 

Zentrale Leittechnik/ 
Zentrale Energietechnik, Eigenreinigung 

Reiner Oltmanns Energiezentrale 

Leitwarte Energiezentrale 

Gebäudebetriebstechnik 
Anne-Katrin Blomeyer 

Betriebsinspektor G 1 
Haustechnik GW 1, NW 1, Außenstellen 
Haustechnik Barkhof 

BH 2290 

NW 1, N 1220 

Betriebsinspektor G 2 SuUB 1290 
Haustechnik, Staats- und Universitätsbibliothek 
IW, Hörsaal, ZARM SuUB 0340 

Betriebsinspektor G 3 
Haustechnik NW 2, Biologischer Garten 
Geowissenschaften 

NW 2, B 0100 

NW 2,A 1195 

Betriebsinspektor G 4 ZB C 1220 
Haustechnik Zentralbereich 
Haustechnik Forschungsverfügungsgebäude/ 
Zentrum für Humangenetik 

Betriebsinspektor G 5 MZH 1305 
Haustechnik MZH 
Haustechnik GW 2 

Betriebshof, Zentralwerkstätten 
Karl Fröse 

Telefonzentrale 

Zentrale Materialwirtschaft/Fuhrpark 
Horst Ewald 

-42- Bauangelegenheiten 
Wilfried v. d. Sehrens 
Ursula Schnaars 

BH 2280 

Betrieb~hof 

BH 2205 
BH 2190 

Bauunterhaltung/bauliche Ergänzungsmaßnahmen 
Gerhard Taube BH 2210 
Ingo Müller 

- 43- Sportanlagen - Betrieb und Verwaltung 
Hans-Dieter Ulrich Sportturm C 2215 

Verwaltung 
Petra Gerwien 

Technischer Betrieb 
Helmut Sieber 

Haustechnik 
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Sportturm C 2210 

Sportturm C 2220 

Ruf 

-3203 

-3255 

07/-3201 

-3204 

-2250 
-2444 
-4466 

-3696 

-2669 

-2365 

-2800 

-2020 
-2030 

-4199 

-3485 
-3484 
-3103 

-3600 

88 

-2698 

-3498 
-3493 

-3661 
-2863 

-2329 

-2555 

-2337 

-2526 



Sportgeräteausgabe 

Schwimm- und Badebetrieb 
Gerd Dämel 

Personalrat 

Hans Batschat 
Vassiliki Breunig-Lyriti 
Wylke Gottwald 
Heino Paas 

Sekretariat 

Christa Buldtmann 
Sigrid Tretow 

Schwimmbad D 1540 

VW 1550 
VW 1570 
VW 1520 
VW 1530 

VW 1560 
VW 1560 

Vertrauensfrau der Schwerbehinderten 

Marianne Klaassen 

Vertretung 

Werner Döbelin 

VW 0020 

VW 2280 

-2525 

-2535 

-2502 
-2501 
-4366 
-3504 

-2785 
-2784 

-2798 

-3415 

Frauenbeauftragte 

Dörthe Schröder VW 1450 -467 5/-3143 

Verzichten Sie 
auf schlechte Erfahrungen •.. 
und kommen Sie gleich zu uns! 

• 

Angellka Herzig 

und Bindungen 

Crüsemannallee 69 
Tel. (0421) 21 74 65 

Hastedter Heerstr. 169 
Tel. (0421) 44 82 22 
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5. Einrichtungen der Universität 

5.1 Die Fachbereiche der Universität im Überblick 

Das Studium an der Universität findet in 12 Fachbereichen statt, wobei jeder Fachbereich einen oder 
mehrere Studiengänge umfaßt. Bei den Studiengängen gibt es eine weitere Unterteilung nach Ab
schlußarten wie Staatsexamen (z. 8. für das Lehramt), Diplomexamen oder Magister. 

Die Zuordnung der Studiengänge zu den Fachbereichen wird aus der folgenden Übersicht deutlich: 

Fach- Studiengänge/Fächer Fachbereichsverwaltungen Telefon 
bereich Name/Gebäude 

FB 1 Physik/Elektrotechnik K. lsbrecht, Raum S 2451 218-2218 
B. Gierschner, Raum S 2440 218-3519 
NW1 

FB 2 Biologie /Chemie Friedrich Zittlosen, Raum B 3140 218-2866 
Andrea Jager 218-2865 
NW 2, Raum A 2180 

FB 3 Mathematik/Informatik H. Feldmann, MZH, Raum 7140 218-2948 
A. Jeske, MZH, Raum 7132 218-2436 

FB 4 Produktionstechnik H. Ruthke, Raum 2160 218-3850 
H. Bleich, Raum 2190 218-3367 
FZ B 

FB 5 Geowissenschaften R. Sehrens, Raum B 1180 218-2826 
Geologie-Paläontologie H. Griesche, Raum B 1170 218-3673 
Geophysik GEO 

FB 6 Rechtswissenschaft H.-J. Koch 218-2233 
Ulrike Karsten 218-2179 
GW 2, Raum B 3930 

FB 7 Wirtschaftswissenschaft A. Schlüter-Guschmann 218-3184 
GW 2, Raum B 3975 

FB 8 Geographie, Geschichte, Soziologie, J. Sterzik, Raum A 2250 218-3092 
Kulturgeschichte Osteuropas 0. Thöle, Raum A 2230 218-3093 

GW2 

FB 9 Human- und Sozialwissenschaften J. Brüggemann, Raum B 2280 218-3053 
Sozialwissenschaft, Politikwissenschaft/ G. Schulz, Raum B 2290 218-2293 
Gemeinschaftskunde, Psychologie, Religion GW2 

FB 10 Sprach- und Kulturwissenschaften S. Kutsupis, Raum A 2400 218-3022 
Kunst, Musik, Deutsch, Deutsch als D. Schröder, Raum A 2470 218-3143 
Fremdsprache, Englisch, Französisch, GW2 
Philosophie, Linguistik, Kulturwissenschaften, 
Romanistik 

FB 11 Arbeits- und Bildungswissenschaften A. Beck-Christensen 218-2028 
Arbeitslehre, Technik, Textil , Hauswirt- GW 2, Raum B 1660 
schalt, Sport, LS II bF/Diplom-Berufs- E. A. Warncke 218-2754 
pädagogik, Behindertenpädagogik Sportturm, Raum C 3160 
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FB 12 Erziehungs- und Gesellschaftswissensch. 
Weiterbildung, Sozialpädagogik, Diplom
pädagogik, Kernbereich Primarstufe 

H. Meyer, Raum A 3260 
A. Jöhnk, Raum A 3250 
GW2 

218-2065 
218-3123 

Die Fachbereiche werden von einem Fachbereichssprecher, der ein dem Fachbereichsrat angehören
der Professor ist, gegenüber der Universitätsleitung und der Öffentlichkeit vertreten. Der Fachbereichs
rat, das „Parlament" des Fachbereichs, setzt sich aus Professoren, akademischen Mitarbeitern, sonstigen 
Mitarbei tern und Vertretern der Studenten zusammen. Der Fachbereich, dessen Aufgaben im § 87 des 
Bremischen Hochschulgesetzes aufgezählt sind , ist beispielsweise zuständig fü r das Lehrangebot, die 
Studien- und Prüfungsordnungen, Studienpläne und Berufungsvorschläge für neue Professoren bzw. 
Professorinnen. Im Fachbereich wird also alles, was das Studium unmittelbar betrifft, beschlossen. Aller
dings entscheidet in den meisten Fällen endgültig der Senator für Wissenschaft und Kunst bzw. der Senat 
des Landes Bremen, da viele Beschlüsse einer staatlichen Genehmigung bedürfen, um in Kratt zu treten. 

Außerhalb der Fachbereiche können zentrale wissenschaftliche Einheiten und zentrale Betriebsein
heiten eingerichtet werden. Es bestehen zur Zeit die Zentrale wissenschaftliche Einrichtung „Arbeit und 
Betrieb" (ZWEI AB) innerhalb des Kooperationsbereiches Universität-Arbeiterkammer (KUA) und die 
Zentrale wissenschaftliche Einrichiung „Experimentelle und angewandte Humangenetik-Genetische 
Beratungsstelle" (Zentrum für Humangenetik und genetische Beratung) , die Zentrale wissenschaftliche 
Einrichtung Deutsche Presseforschung sowie die Zentrale wissenschaftliche Einrichtung „Philosophie". 
Als wissenschaftliche Einrichtung der Fachbereiche 1, 2 und 3 besteht zudem ein Berufspraxiszentrum 
für die mathematisch-naturwissenschaftlichen Stud iengänge. Zentra le Betriebseinhei ten der Universität 
sind die Bibliothek und das Rechenzentrum sowie die Zentralstelle für die Durchführung des Koopera
tionsvertrages mit der Arbeiterkammer Bremen und das Zentrum für Weiterbildung (ZWB). Für gemein
same Angelegenheiten der Lehre, die von mehreren Fachbereichen wahrzunehmen sind, können Ver
waltungseinrichtungen gebildet werden. Eine solche Verwallungseinrichtung ist die Organisationsein
heit Lehrerbildung (OEL) an der Universität. 

MISSINGLINK 

Import englischsprachiger Bücher aus aller Weltl 

i.d.R. ORIGINALPREISE !! 
(zzgl. MwSt.) 
PORTOFREI AB 100 DM 

Listen & Kataloge englJamerikJVerlage 

MISS/NG LINK · VERSANDBUCHH'4NDLG.j 

lVESTERSTR. 118; 28 HB l ; TEE. : 504348; F -4X: 504316 
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5.2 Staats- und Universitätsbibliothek 
2800 Bremen 33, Bibliothekstraße, Zentralbereich (Eingang am Boulevard) 
Postanschluß: 218-1 (bei Durchwahl 218 + Ruf) 

Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 bis 20.00 Uhr 

Ausleihzeiten : 

Sa 9.00 bis 13.00 Uhr 

Mo, Di, Do 
Mi 
Fr 
Sa 

9.00 bis 17.30 Uhr 
11 .00 bis 17.30 Uhr 
9.00 bis 16.00 Uhr 
9.00 bis 13.00 Uhr 

(Änderungen werden durch universitäre Bekanntmachungen und durch die Presse milgeteilt) 

Leitung Ruf 
Direktor der Staats- und 
Universitätsbibliothek 
Stellvertreter 

Vorzimmer 
Bibliotheksverwaltung 

Benutzung 
Dezernent 

Benutzungseinrichtungen 
Ebene 1 
Zentrale Auskunft 
Ortsleihe 
Fernleihe 

Ebene 2 
Fachauskunft: Naturwissenschaften, Technik, 
Rechtswissenschaften, Wirtschaftswissen-

Egon Ditt 
Dr. Jürgen Babendreier 
Reinhard Jung 
Dr. Wolfgang Budach 
Petra Jeschkowsky/Bettina Ernst 
Reinhard Jung 

Dr. Wolfgang Budach 

schaften, Sozialwissenschaften, Politikwissenschaften 
Bestandsbetreuung Jura 
Informationsvermittlungsstelle 

Ebene 3 
Fachauskunft: Geisteswissenschaften, 
Geschichtswissenschaften, Linguistik und 
Literaturwissenschaften, Geowissenschaften 

Ebene 4 
Fachauskunft : Publizistik, Theaterwissenschaft, 
Kunstwissenschaft, Archäologie, Musik
wissenschaft, Bremensien, Rara, Handschriften 
AV-Materialien 
AV-Technik 
Standortkatalog der deutschen Presse und Mikrofilmarchiv 
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-2601 
-2610 
-2744 
-2620 

-2601/-2602 
-2744 

-2620 

-2615 
-2647/-2643 
-2644/-2645 

-2617 
-2157 
-3617 

-2618 

-2619 
-3647 
-3656 
-3651 



Bereichsbibliotheken 

Bereichsbibliothek 11 oek GW 2, A 3680/90 
Wirtschaftswissenschaften 
Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-18.00 Uhr, Fr 9.00-15.00 Uhr 

Bereichsbibliothek 15 NW 1, S 311/312 
Physik/Elektrotechnik 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00-16.00 Uhr 

Bereichsbibliothek 18 
Chemie/Biologie 
Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-12.00 Uhr 
Bereichsbibliothek 19 
Mathematik/Informatik 
Öffnungszeiten: Mo-Do 13.00-15.00 Uhr 

Betriebseinrichtungen 

Dezernent 

Fachreferenten: 
Allgemeine Nachschlagwerke, 
Buch- und Bibliothekswesen 
Ingenieurwissenschaften, Informatik 
Astronomie, Physik, Mathematik, 
Elektrotechnik, Allgemeine 
Naturwissenschaften 
Agrarwissenschaft, Biowissenschaften, 
Ozeanographie, Geowissenschaften 

Medizin, Humanbiologie, Chemie 

Wirtschafts- und Sozialwissenschaften 

Anglistik, Militärwissenschaften, 
Orientalistik 

Rechtswissenschaften 

Politik/Politikwissenschaft 

Geschichte 

Psychologie 

Allgemeine Sprach- und Literatur
wissenschaft, Romanistik, Klassische 
Philologie, Skandinavistik, sonstige 
Sprachen und Literaturen 
Musik, Germanistik, Theologie, 
Religionswissenschaft, Sport 
Slawistik, Volkskunde, Ethnologie, 
Geographie 
Pädagogik, Kunst, Archäologie 
Publizistik und Kommunikationswissen
schaft, Theaterwissenschaft, Philosophie 
Rara, Handschriften 
Bremensien, Regional ia 

NW 2, A 4090 

MZH 6190 

Dr. Jürgen Babendreier 

Ingrid Wagner 

Silke Huesmann 
Christian Bastuck 

Gerd Dasenbrook 

Udo v. Neindorff 

Dr. Peter Gelis 

Thilo Hobelmann 

Jörg-Volker Vogel 

Dr. Martin Walsdorff 

Hartmut Silz 

Hartmut Jaene 

Dr. Jürgen Babendreier 

Dr. Renate Decke-Cornill 
Barbara Melchiorre 

Clauaia Badern 
Wilbert Ubbens 

Dr. Armin Hetzer 
Dr. Martin Walsdorff 

Ruf 

-2143 

-2424 

-2939 

-2973 

-2610 

-2040 

-2617 
-3610 

-3613 

-3615 

-3618 

-3636 

-3626 

-3620 

-3639 

-3637 
-3634 

-3641 /-3630 
-3633 

-364 1 / -3654 
-3646 

-3689 
-3640 
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Sondererwerbung/ 
Hochschullehrerbestellungen 

Zeitschrittenerwerbung 

Teilbibliotheken an Bremer Hochschulen 

Teilbibliothek für Sozialwesen 

Maike Bade 

Uta Qureshi 

Universitätsallee, GW 1, Block C, 2800 Bremen 33 
Öffnungszeiten : Mo-Do 9.00-16.00 Uhr, Fr 9.00- 14.00 Uhr 

Teilbibliothek für Technik 
Neustadtswall 30, 2800 Bremen 1 
Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-16.00 Uhr, Fr 9.00-14.00 Uhr 

Teilbibliothek für Wirtschaft und Nautik 
Werderstraße 73, 2800 Bremen 1 
Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-17.00 Uhr 
Fr 9.00-14.00 Uhr 

Teilbibliothek an der Hochschule für Künste 
Am Wandrahm 23, 2800 Bremen 1 
Öffnungszeiten: Mo/Di 9.00-16.30 Uhr, Mi 9.00-18.00 Uhr 
Do 10.00-16.30 Uhr, Fr 9.00-14.00 Uhr 

Teilbibliothek an der Hochschule Bremerhaven 
An der Karlstadt 8, 2850 Bremerhaven 
Öffnungszeiten : Mo-Do 9.30-17.00 Uhr, Fr 9.30-15.00 Uhr 
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Ruf 

-2626 

-2616 

-3590 

5905-285 

5905-120 

3 08 90-17 

(04 71) 48 23-250 



5.3 Zentrum für Netze und verteilte Datenverarbeitung (ZFN) 

Leiter Raum Ruf 

Dr. Wolf-Dietrich Schwill MZH 4260 -2406 

SekretariatNerwaltung 
N.N. MZH 

Netzdienste und Netzserver 
Unixbetriebssystem 

Leiter : Heinz-Ulrich Kirschke MZH 4310 -2471 
N.N. MZH 
Bernward Wagner MZH 4110 -2470 
Roland Weber MZH 0180 -2246 

Netzbetrieb 
Leiter: Eberhard Heidemann MZH 4320 -3537 
Peter Fahrenholz MZH 4330 -3542 
Alfred de Groot MZH 0180 -2246 

Informationsdienste/Datenbanken 
N. N. MZH 
Roland Lubenow MZH 4110 -2848 
Dieter Döring MZH 4100 -2480 

Statistik und Projektberatung 
Leiter: Dr. Wolf-Michael Kähler MZH 4092 -3577 
Dr. Peter Bothner MZH 4370 -2852 
Dr. Werner Schulte MZH 4370 -2468 

Dezentrale Anwenderbetreuung 
Joachim Sauerland MZH 4130 -3549 
Joachim Fritzsch MZH 4050 -2851 
Marja Tuomaala-Mählck MZH 4330 -2095 
Elfriede Lüssen MZH 0180 -2246 
Uwe Leers MZH 4090 -2847 
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5.4 Zentrum für Weiterbildung 

(Die Räume des Zentrums für Weiterbildung befinden sich neben der Mensa, Haupteingang vom 
Boulevard) 
Öffnungszeiten: Mo-Do 9.00-16.00 Uhr, Fr 9.00-13.30 Uhr 

Wissenschaftlicher Leiter 
Prof. Dr. Detlev Kuhlenkamp 

Geschäftsführer 
Dr. Ernst Raters 

Sekretariat 
Sibylle Koch 

Bremer Ausbildungspartnerschaften (BAP) 

Raum 
Z.WB 1351 

Z.WB 1340 

ZWB 1341 

Gabriel Knieschon SITZ 0.6/61 

Verwaltung, Beratung und Dokumentation 
Gaby o'eichsel Z.WB 1410 

Weiterbildendes Studium und Wissenschaftliche Weiterbildung 
Gisela Podewils BH 2030 

Weiterbildendes Studium Berufspädagogik 
Helmut Passe-Tietjen ZWB 1400 

Projekte 

Ruf 
3250/-3409 

-3409 

-3409/-4077 

-2208-249 
Telefax -4267 

-2790/-3409 
Telefax -3209 

-4069 

-3496 

Technischer Wandel und neue Qualifikationen in der Berufsbildung zur wissenschaftlichen 
Weiterbildung von Ausbildern und Lehrern in Kooperation Wissenschaft-Berufspraxis (MODAL) 

Gregor Höcker BH 2065 -3208 
lnge Eggert BWU, Schillerstraße 10 32 84 45 

Verbesserung für Ausbilderqualifikation VAQUA 
Hans-Joachim Sehrens BH 2060 -2885 
Gerd-Joachim Fenger BH 2060 -2885 

Deutsch-deutscher Ausbildungstransfer in Umwelt- und Neuen Technologien für Ausbildungs
leiter/ Ausbilder in den neuen Bundesländern (DATA) 

Dagmar del Tedesco BH 2050 -3245 
Anja Exner BH 2070 -2018 

Kooperation mit der Universität Rostock in den Bereichen Fernstudium und Wissenschaftliche 
Weiterbildung (KOROWEI) 

Wolfgang Neufahrt 
Dorothee Gabel 
Barbara Fischer 

BH 2030 
BH 2030 
BH 2080 

-4068 
-4069 
-4281 

Entwicklung von Transferprogrammen und Institutionalisierung eines Zentrums für Wissen
schaftstransfer und Qualifizierungsplanung in Temeschburg (Rumänien) ,,Transfer-Ro" 

Klaus Vetter BH 2030 -4068 

Fernstudium 

Dr. Ernst Raters Z.WB 1340 -3409 
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Fernstudienzentrum 

lrmgard Maschke 
Helmut Winkler 
Margarete Winkelmann 

Mentorenraum 

Fernstudium Bremerhaven 

Hochschule Bremerhaven 
An der Karlstadt 8 

Brigitte Lange 

Projekte 

Raum 

z::-NB 1330 
z::-NB 1320 
z::-NB 1310 
z::-NB 1380 

V 201 

Humanistische Pädagogik/Humanistische Psychologie (HP) 

Jörg Ehrenforth ZWB 1390 

Fernstudium Ökologie (OE) z::-NB 1390 

Fachübergreifende Integration von Lehrangeboten im Medienverbund -
mit Adressatenschwerpunkt Senioren (FILIM) 

Ruth Kriete z::-NB 1350 

Ruf 

-3408/-4013 
-334 7 /-3408 
-2581 /-3408 

-2240 

0471/411620 

-2726 

-3347 

-3180 

Institut für Wissenschaftstransfer durch WISSENSCHAFTLICHE WEITERBILDUNG (lfW) 

Günter Adradt BITZ 0.71 2208-138/-139 
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5.5 Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung 
,,Deutsche Presseforschung" 

Aufgabe der -ZWE ist die Erforschung der Geschichte der deutschsprachigen Presse (unter Einschluß 
auch nichtperiodischer Medien wie Flugblatt, Plakat u. a. m.) von den Anfängen bis in die jüngste Ver
gangenheit. 

Forschungsschwerpunkte: 

Die Meßrelation des 16. und 17. Jahrhunderts, 
Inhaltserschließung der Zeitungen des 17. Jahrhunderts, 
Geschichte der illustrierten Zeitschriften 1830-1950, 
Französische Revolution und deutsche Öttentlichkeit, 
Technik und Presse 1750-1850. 

Die Forschungsstelle besitzt umfangreiche pressedokumentarische Bestände (historische Original
Zeitungen und -Zeitschriften, Flugblätter, Plakate, Nachlässe) sowie die einschlägige pressehistorische 
Fachliteratur. Sie arbeitet eng mit der Staats- und Universitätsbibliothek beim Ausbau der Sammlung 
historischer Presse auf Mikrofilm, die zu den größten im deutschsprachigen Raum zählt (u. a. alle erhal
tenen Zeitungen des 17. Jahrhunderts), zusammen. 

Die Deutsche Presseforschung unterhält Beziehungen zu auf gleichem oder verwandtem Gebiet arbei
tenden Institutionen, Fachvereinigungen und Wissenschaftlern im In- und Ausland. 

Die -ZWE wird von einem Rat geleitet. 

Sprecher des Rates Raum Ruf 

Prof. Dr. Hans-Wolf Jäger GW 2, B 2600 -3044 
SuUB 4240 -3396 

Stellvertretender Sprecher 
Dr. Johannes Weber SuUB 4240 -3396 

Sekretariat 
N. N. SuUB 4230 -3653 

Sachbearbeitung 
Monika Blaschke SuUB 4250 -3659 
PD Dr. Holger Böning SuUB 4200 -3627 
PD Dr. Hartwig Gebhardt SuUB 4220 -3650 
Emmy Moepps SuUB 4210 -3652 
Bettina Niemeck SuUB 4250 -3659 
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5.6 Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung 
,,Zentrum für Humangenetik und Genetische Beratung" 
(Leobener Straße, ZHG) 

Sprecher des Rates 
Prof. Dr. Werner Schloot 

Stellvertretender Sprecher 
Prof. Dr. Jörn Bullerdiek 

Sekretariat (Telefax 218-4039) 

Raum 
ZHG, 0200 

ZHG, 1210 

Leena Tanner ZHG, 0200 
Angelika Schneider-Uhlhorn (Terminvereinbarung 
Genetische Beratung) ZHG, 0040 

Genetische Beratung 
Dr. med. Regina Albrecht 
Doris Grunert, Dipl.-Biol., Ärztin 

Teratogenese, Mutagenese 
Dr. Eckardt Schnakenberg 

Wartezimmer 

Postnatale und Pränatale 
Chromosomendiagnostik, 
Tumor-Zytogenetik 

Dr. Sabine Bartnitzke 
Prof. Dr. Jörn Bullerdiek 
Gazanfer Beige, Dipl.-Biol. 
Sabine Franke, Dipl.-Biol. 
Bernd Kazmierczak, Dipl.-Biol. 
Elke Leuschner, Dipl.-Biol. 
Volkhard Rippe, Dipl.-Biol. 
Dr. Birgit Rommel 
Hanna Skarbek, Dipl.-Biol. 
Corinna Stern, Dipl.-Biol. 
Silke Wandschura, Dipl.-Biol. 
Marie-Luise Bamberger, MTA 
Angelika Faehre, MTA 
lnge Kumpfer, MTA 
Claudia Lackmann, MTA 
Kersti n Meyer-Balte, MTA 
Manuela Hesse, MT A 

Pharmakogenetik, Biochem. Genetik 
Dr. Rolf Dubbels 
N. N. 
Dr. Eckardt Schnakenberg 
Elke Klenke, MTA 
Dorothea Seil-Maurer, BCT A 
Gastforscher Prof. J. Svec 

Bibliothek 

ZHG, 0050 
ZHG, 0070 

ZHG, 0080/2200 
ZHG, 0030 

ZHG, 1210 
ZHG, 1210 

ZHG, 2230 

ZHG, 2010 

Ruf 
-2390/-2394 

-3589 

-2390/-2394 

-2589/-2877 

-2877 /-2589 
-4130 

-2925/-2391 

-3589 
-3589 
-2907 
-3763 
-2907 
-4241 
-4240 
-3763 
-3763 
-2907 

-2106 
-4249/-4244 

-2106 
-4249/-4244 

-2907 
-2106 

-4257 
-2925 
-2925 
-4258 
-4258 

-4250/-2589 
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5.7 Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung 
,,Zentrum Philosophische Grundlagen der Wissenschaften" 

Sprecher 
Prof. Dr. Hans Jörg Sandkühler 

Sekretariat: 
Gudrun Thom 

Ruf 

218-2152 

218-3221 

Das Zentrum ist 1984 an der Universität Bremen als zentrale Einheit für wissenschaftsphilosophische 
Grundlagenforschung eingerichtet worden. 

Seine Aufgabe ist die disziplinübergreifende Analyse philosophischer, wissenschaftstheoretischer und 
wissenschaftsgeschichtlicher Grundlagen der einzelwissenschaftlichen empirischen und theoreti
schen Forschung mit ihrer Gegenstands- und Disziplinspezifika. Kennzeichnend für das Zentrum ist, 
daß die wissenschaftsphilosophische Grundlagenforschung nicht abstrakt die wissenslogische Rekon
struktion disziplinärer Theoriebildungen und Methodologien zum Ziel hat, sondern dabei immer diszipli
näre natur-, geistes- und gesellschaftswissenschaftliche Kompetenzen voraussetzt. Die instutionalisier
te Zusammenführung philosophischer und einzelwissenschaftlicher Kompetenzen folgt zugleich einem 
Konzept der Plural ität analytisch-philosophischer, konstruktivistischer, hermeneutischer, dialektischer 
u.ä. wissenschaftstheoretischer Selbstverständnisse. 

Forschungsbereiche 

1. Einzelwissenschaftliche Theoriebildung und Methodologie und philosophische Grundlagenreflexion: 
- Zum Verhältnis des nicht-empirischen philosophisch-begrifflichen Wissens und der disziplinären 

empirischen und theoretischen Forschungen. 
- Zu Struktur und Entwicklung ontologischer, naturphilosophischer, erkenntnistheoretischer/episte

mologischer, sprachphilosophischer, geschichtsphilosophischer oder ästhetiktheoretischer Kon
zeptionen in den einzelwissenschaftlichen Forschungen. 

- Zum Problem der wissenschaftlichen Gegenstands-Konstitution und der Konstitution von „Wirklich
keit" und Wirklichkeitsverständn issen in den Wissenschaften und in der Philosophie. 

2. Wissenschaftstheoretische Klärung der disziplinspezifischen Methodologien, Begründungsstrate
gien, Deskriptions- und Explanationsverfahren, einschließlich der Probleme der intertheoretischen 
und interparadigmatischen Diskurses. 

3. Rationale Rekonstruktionen der impliziten ontologischen, epistemologischen und methodologi
schen Voraussetzungen der Einzelwissenschaften und ihrer Funktion für Theoriekonstruktion und 
Theoriedynamik. 

4. Einzelwissenschaftliche und philosophische Analysen zum Verhältnis von Wirklichkleit und Wissen. 

Mitglieder des Zentrums: 

Prof. Dr. Hans Flohr (Biologie, FB 2) , Prof. Dr. Manfred Hahn (Geschichte, FB 8), Prof. Dr. Rainer Hegsel
mann (Philosophie, FB 10), Dr. Arnd Mertens (Philosophie, FB 10), Prof. Dr. Thomas Metscher (Literatur
wissenschaft, FB 10), Prof. Dr. Gerhard Pasternack (Literaturwissenschaft/Philosophie, FB 10), Prof. Dr. 
Lothar Paul (Sprachwissenschaft, FB 10), Prof. Dr. Dr. Gerhard Roth (Biologie, FB 2), Dr. Hans Jörg Sand
kühler (Philosophie, FB 10), Prof. Dr. Helmut Schwegler (Physik, FB 1), Prof. Dr. Michael Stadler (Psycholo
gie, FB 9), Prof. Dr. Wolfgang Wildgen (Sprachwissenschaft, FB 10). 
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5.8 Kooperationsbereich Universität - Arbeiterkammer Bremen 
- Am Barkhof, Parkallee 39 -

Bibliothek/Be 17 
Anke Delhougne 

Raum 

2570 

Forschungstransferstelle Kooperation/Forschungsverbund Kooperation 

Leiter 
Dr. Heiner Heseler 2100 

Forschungstransfer 
Dr. Jochen Tholen 1140 

Verwaltung 
Bettina Steinhaus 2130 

Geschäftsstelle Kooperationsforschung 
Ursula Schekerka 2120 

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in Kooperationsforschung 
Peter Altvater 0250 

Equib 
Dr. Michael Kuhn 
Dr. Erich Wachtveitl 
Gerlinde Hammer 
Georg Raming 

0230 
0230 
0220 
0220 

Dokumentationszentrum Europäische Gewerkschaftspresse (DEG) 
Dr. Hans-Jürgen Hopp 0390 
Wolfgang Wiezoreck-Heimann 0400 

Bremer Wirtschafts- und Regionalarchiv 
Gordon Crawford 2090 
Mathias Hahn 2090 

Zentrale Wissenschaftliche Einrichtung „Arbeit und Region" 

Sprecher des Rats 
Prof. Dr. Hartmut Häußermann 

Verwaltung 
Bettina Steinhaus 

Projektbetreuung 
Sigrid Hischhausen 
Melanie Salvatierra 

2140 

2130 

2080 
2120 

Ruf 

-3239 

-3278 

-3286 

-3406 

-3281 

-3167 

-3575 
-3575 
-4086 
-4086 

-3488 
-3277 

-2887 
-2887 

-2294 

-3404 

-3407 
-3290 
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Hochschullehrer 
Prof. Dr. Gerhard Bahrenberg 
Prof. Dr. Hartmut Häußermann 
Prof. Dr. Walter R. Heinz 
Prof. Dr. Thomas Krämer-Badoni 
Prof. Dr. Martin Osterland 
Prof. Dr. Wolfgang Taubmann 
Prof. Dr. Roderich Wahsner 

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in 

Prof. Dr. Rainer Dombois (beurlaubt) 
Dr. Johann Gerdes 
Norbert Gestring 
Frank Nowak 
Birgit Pfau -Effinger 
Jörg Poh lan 
Rosemarie Sackmann 
Detlev Söffler 
Günter Warsewa 

Akademie für Arbeit und Politik 

Direktor 
Prof. Dr. Wolfgang Hindrichs 

Sekretariat/Verwaltung 
Karin Dachwitz 

Studiensekretariat 

Rosemarie Eickert 

Dozenten/in 

Adolf Brack 
Margarete Bordowsky-Malitz 
Jochen Dressel 
Dr. Wilhelm Eberwein 
Hans-Georg lsenberg 
Dr. Frank Neumann 
Manfred Schürz 

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in 

Dr. Manuela Beetz 
Heinz Brauer 
Hans-Jürgen Duddek 
Claus Mäulen 

Projektbetreuung 
Renate Eckert 
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Raum 

GW 2, Raum B 1130 
2140 
FVG 1080 
2070 
2190 
GW 2, B 1125 
2200 

0380 
0220 
2040 
0260 
2200 
2230 
2040 
0430 

1020 

1030 

1040 

1240 
1110 
1230 
11 41 
1150 
1120 
3470 

1281 
1281 
1291 
1291 

1110 

Ruf 

-3038 
-2294 
-4144 
-2295 
-3288 
-3682 
-3289 

-4387 
-3275 
-3168 
-3279 
-3289 
-3292 
-3 168 
-4086 

-3228 

-2575 

-2903 

-3295 
-3685 
-2263 
-3280 
-3296 
-3108 
-3258 

-2794 
-2794 
-2929 
-2929 

-4388 



5.9 Zentrum für Sozialpolitik 
(Am Barkhof- Parkallee 39) 

Raum Ruf 
Sprecher 

Prof. Dr. llona Ostner -4378 

GeschäftsführungNerwaltung 
(2. Obergeschoß) 

Geschäftsführerin 
Gisela Hegemann-Mahltig 3110 -4368 

Verwaltung 
Regine Metzentin 3090 -4375 

Sekretariat 
Sonja Duda 3100 -4362 

Informatik/Statistik/EDV 
(2. Obergeschoß) 

Dr. Peter Boy 3380 -4374 
Franz Lüninghake 3360 -4397 

Bibliothek 
(1. Obergeschoß) 

N. N. 2020 -3101 

Archiv 
(2. Obergeschoß) 

Dr. Dietrich Milles 3210 -3274 

Wirtschaftswissenschaftliche Abteilung 
(2. Obergeschoß) 

Prof. Dr. Winfried Schmähl 3070 -4055 

Stefan Böhm 3510 -4058 
Michael Breuer 3430 -4379 
Dr. Uwe Fachinger 3040 -4057 
Jutta Gatter 3490 -4084 
Arnold Hemmann 3480 -4357 
Sabine Horstmann 3020 -4370 
Diana Sei ler 3030 -4132 
Dita Vogel 3440 -4383 
Holger Viebrok 3500 -3311 

Sekretariat 
Susanne Baass /Bettina Zimmer 3061 / 3062 -4060 / -4054 
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Raum 

Abteilung „Theorie und Verfassung des Wohlfahrtsstaates" 
(1. Obergeschoß) 

Prof. Dr. Claus Offe 
Prof. Dr. Ulrich-K. Preuß 
Susanne Angerhausen 

Holger Backhaus-Maul 
Thomas Faist 
Ulrike Götting 
Brigitte Hartmann 
Arnold Hemmann 
Dr. Karl Hinrfchs 
Edgar Peter 
Martina Schiebe! 
Petra Schierholz 
Volker Schmidt 

Sekretariat : Erika Steiner, Sabine Lüthje 

2460 
2410 
3520 

3460 
2260 
2290 
3530 
3480 
2270 
3450 
3520 
3530 
2300 

2440 

Abteilung „Institutionen und Geschichte des Wohlfahrtsstaates" 
(1. Obergeschoß) 

Prof. Dr. Stephan Leibfried 
Prof. Dr. Gerhard Haupt• 

Peter Klein 
Dr. Wolfgang Voges 

Sekretariat: Gitta Stender 

2370 
2330 

2350 
2400 

2360 

• H.-G. Haupt z.Z. Forschungsaufenthalt Florenz 

Abteilung „Gesundheitspolitik, Arbeits- und Sozialmedizin" 
(2. Obergeschoß) 

Prof. Dr. Rainer Müller 

Dr. Johann Sehrens 
Wolfgang Bock 
Wolfgang Hien 

Sekretariat: Dagmar Koch 

3180 

3160 
3150 
3510 

3190 

Abteilung „Geschlechterpolitik im Wohlfahrtsstaat" 
(2. Obergeschoß) 

Prof. Dr. llona Ostner 

Niko Diemer 
Eva Ehrenberg 
Dr. Marlene Ellerkamp 
Jutta Fand ler 

Sekretariat: Helga Müller/llse Linke 

3300 

3330 
3330 
3290 
3280 

3320 

Ruf 

-4051 
-4380 
-4398 

-4064 

-4061 
-4395 
-4357 
-4063 
-4059 
-4398 
-4395 
-4385 

-4062 

-4372 

-4371 
-4367 

-4382 

-4377 

-4358 
-4369 
-4369 

-4394 

-4378 

-4392 
-4392 
-4363 
-4364 

-4373 / -4376 

Projekt "Urbanisation, the Epidemiological Transition and Public Health Strategies in Nineteenth 
Century Bremen" (Dr. D. Miles) 

Barbara Leidinger-Sommer 3220 -4393 
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5.10 Forschungszentrum Arbeit und Technik (artec) 

Raum 
Professoren 

Prof. Dr. Friedrich-Wilhelm Bruns FVG M 2060 
Prof. Dr. Jürgen Friedrich MZH 3440 
Prof. Dr. Eckart Hildebrandt FVG M 2140 
Prof. Dr. Hellmuth Lange FVG M 2150 
Prof. Dr. Wilfried Müller FVG M 2040 

NW 1, S 2360 

Sekretariat 

Marianne Cyris FVG M 2130 
Helga Koberstein FVG M 2080 

Wissenschaftliche Mitarbeiter/in 

Dipl.-Ing. Lüder Busekros*) FVG M 2060 
Dipl.-Ing. Dagmar Cords FVG M 2040 
Dipl.-Soz. Wolfgang Hanfstein*) FVG M 2050 
Achim Heimbucher M.A.*) FVG M 2060 
Dr. Hans Dieter Heilige FVG M 2040 

NW 1, S 2360 
Dipl.-Soz. Susanne Lörx *) FVG M 2050 
Dipl.-Ing. Dieter Müller*) FVG M 2060 
PD Dr. Eva Senghaas-Knobloch FVG M 2160 

*) über Drittmittel finanziert 

5.11 Wissenschaftliche Einheit Frauenforschung 

Sprecherin 

Prof. Dr. Marlis Krüger, FB 9 

Stellvertretende Specherin 

Prof. Dr. Barbara Rohr, FB 11 

Büro 

Postanschrift 

WE Frauenforschung 

GW 2, B 3460 

Sport1urm, C 5120 

GW 2, B 3270 

FB 9, GW 2, Universität Bremen, 2800 Bremen 33 

Ruf 

-4206 
-3395 
-4210 
-2415 
-4204 
-2221 

-2435 
-4501 

-4206 
-4204 
-3455 
-4206 
-4204 
-2221 
-3455 
-4206 
-3482 

-3174 

-2035 

-3115 
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5.12 Sonderforschungsbereiche 

Sonderforschungsbereich 186 der Universität Bremen 

Statuspassagen und Risikolagen im Lebensverlauf 
Institutionelle Steuerung und individuelle Handlungsstrategien 

Sprecher Prof. Dr. Walter R. Heinz 

Stellvertretender Sprecher Prof. Dr. Karl F. Schumann 

Geschäftsführer Werner Dresse! 

Verwaltung Heidi Noltenius 

Sekretariat Cäcilie Ammann 

Anschrift 
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Lisa Bäuml-Zimmermann 
Susanna Kowalik 
Karin Müller 
Christei Schneider 
Dörte Simon 
Dorle Woh lschlegel 

Sonderforschungsbereich 186 der Universität Bremen 
Wiener Straße, FVG-West 
2800 Bremen 33 

Telefax: 218 - 4153 

Ruf 

-4144 

-4135 

-4150 

-4151 

-4140 
-4140 
-4149 
- 4167 
-4152 
-4154 
-4167 



Teilprojekt A 1 

Differenzierungsprozesse von Berufsbiographien bei der Integration 
in das Beschäftigungssystem 
(Statuspassagen an der "zweiten Schwelle" II) 

Prof. Dr. Walter R. Heinz 
Dr. Roland Bogun 
Dr. Andreas Witzel 
Dipl.-Soz. Vera Hell ing 
Dipl.-Psych. Ingo Mönnich 

Teilprojekt A3 

Selektionsprozesse im Berufsbildungssystem und abweichendes Verhalten 

Prof. Dr. Karl F. Schumann 
Dr. Volker Mariak 
Dipl.-Päd. Lydia Seus 
Dipl.-Soz. Gerhard U. Dietz 

Teilprojekt A 4 

Ruf 

-4144 
-4139 
-4141 
-4147 
-4147 

-4135 
-4146 
-41 46 
- 4143 

Risikopassage Berufseintritt. Hochschulabsolventenkohorten in den neuen Bundesländern 
im Vergleich 

Prof. Dr. Ansgar Weymann 
Dr. Mathias Wingens 

- 20 41 /- 30 33 

Dr. Reinhold Sackmann 

Teilprojekt B1 

Erwerbsverläufe als lnnovationsprozeß für Familienrollen. Zur Interdependenz von 
Passagengestaltungen und Verarbeitungsmustern bei Ehepartnern 

Prof. Dr. Helga Krüger 
Dr. Claudia Born 
Dr. Horst Stenger 
Dipl.-Soz. Christian Erzberger 

Teilprojekt B2 

Lebensplanung junger Frauen: Neue Optionen und alte Normalität 

Dr. Birgit Geissler 
Dr. Mechthild Oechsle 
Dr. Gudrun Braemer 

Teilprojekt C1 

Normative Annahmen institutioneller Akteure bei der Regulierung prekärer 
gesundheitlicher Lebenslagen am Beispiel der medizinischen Rehabilitation 

Prof. Dr. Rainer Müller 
Dr. Dietrich Milles 
Dr. Ulrich Mergner 
Dr. Gerd Marstedt 

-4148 
- 4148 

-21 75 
-4163 
-4162 
-4162 

-4164 
-4164 
-4164 

-4134 
-41 58 
-41 55 
- 4155 
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Teilprojekt C4 

Passagen in Abstiegskarrieren und Auffangpositionen. 
Teil 2: Gesundheitsbezogene Statuspassagen im Kontext von Betrieben, 
Familie und Sozialpolitik 

Dr. Johann Behrens 
Dr. Jairo Arrow 
Dipl.-Soz. Anne Dreyer-Tümmel 

Teilprojekt 01 

Konstruktion biographischer Risiken durch Berufskrankheitenverfahren 1889-1929 

Dr. Dietrich Milles 
Dr. Arne Anderson 

Teilprojekt 02 
Altersbilder und Konzepte der Sozialpolitik für das Alter (1900-1945). 
Deutschland und Frankreich im Vergleich 

Prof. Dr. Heinz-Gerhard Haupt 
Dr. Gerd Göckenjan 
Karin Schniedewind 
Dr. Eckhard Hansen 

Teilprojekt 03 

Sozialhilfekarrieren II: Verzeitlichung von Armutslagen und Biographie 

Prof. Dr. Stephan Leibfried 
Dr. Lutz Leisering 
Dr. Michael Zwick 
Dipl.-Soz. Petra Buhr 
Dipl.-Soz. Monika Ludwig 

Teilprojekt Z 
Zentrale Geschäftsstelle des Sfb 

Prof. Dr. Walter R. Heinz 
Werner Dresse! 
Heidi Noltenius 

Bereich Methodenentwicklung und EDV 

Udo Kelle 
Josephine Mesletzky 
Dr. Gerald Prein 
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Ruf 

-41 60 
-41 57 
- 4160 

-4134 
-3849 

-41 31 
-41 31 
-41 62 
-4131 

-41 33 
-41 33 
-41 56 
-41 61 
-41 61 

-4144/49 
- 4150 
-4151 

-4168 
- 4169 
-4169 



Sonderforschungsbereiche 261 der Universität Bremen 

In Kooperation mit dem 
Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und Meeresforschung 

Der Südatlantik im Spätquartär: 
Rekonstruktion von Stoffhaushalt und Stromsystemen 

Sprecher Prof. Dr. Gerold Wefer 

Stellvertretender Sprecher Prof. Dr. Ulrich Beil 
Prof. Dr. D.-K. Fütterer (AWI) 

Wissenschaftlicher Sekretär Dr. Gerhard Fischer 

Verwaltung 

Anschrift 

Gisela Eggerichs 
Sabine Hagemann 

Sonderforschungsbereich 261 
der Universität Bremen 
Klagenfurter Straße 

Ruf 

-3389 

-33 66 
(04 71) 48 31 - 200 

-3588 

-4 124 
-4124 

2800 Bremen 33 Telefax 218-3116 

Teilprojekt A1 
Stofftransport zum Meeresboden 

Prof. Dr. Gerold Wefer 
Prof. Dr. Wolfgang Balzer 
Dr. Barbara Donner 
Dr. Gerhard Fischer 
Prof. Dr. Gunter Krause (AWI) 
Prof. Dr. Victor Smetacek (AWI) 
Prof. Dr. Helmut Willems 

Teilprojekt A 2 
Umwandlungsprozesse und Stoff-Flüsse in Sediment/Porenwasser-Systemen 

Prof. Dr. Horst-Dieter Schulz 
Dr. Andreas Dahmke 
Prof. Dr. Wolfgang Dreybrodt 
Dr. Martin Kölling 
Dr. Michael Rutgers v. d. Loeff (AWI) 
Dr. Uwe Svensson 

Teilprojekt A 3 
Bindung und Stabilisierung physikalischer Signale im Sediment 

Prof. Dr. Ulrich Bleil 
Dr. Monika Breitzke 
Dr. Wi lfried Jokat (AWI) 
Prof. Dr. Heinz Miller (AWI) 
Dr. Norbert Nowaczyk 
Dr. Volkhard Spieß 
Dr. Gabrielle Uenzelmann-Neben (AWI) 
Prof. Dr. Heinrich Villinger 

-3389 
- 3232 
-3918 
- 3588 

(04 71) 4831 -170 
(04 71 ) 4843-440 

-2198 

-3393 
-3392 
- 3556 
- 3928 

(04 71) 4831-510 
-2971 

-3366 
-3936 

(04 71) 4831-211 
(04 71) 4831 -210 

-3938 
-3387 

(04 71) 4831-213 
-4509 
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Teilprojekt 4 

Produktivitätsänderungen im Spätquartär 

Dr. Peter J. Müller 
Prof. Dr. Wolfgang Berger 
Dr. Gerhard Kuhn (AWI) 
Dr. Ralph Schneider 
Dr. Monika Segl 

Teilprojekt B 1 

Paläotemperaturverteilung des Oberflächenwassers 

Dr. Rainer Gersonde (AWI) 
Dr. Jürgen Pätzold 
Prof. Dr. Klaus Herterich 
Dr. Andrea Abelmann (AWI) 
Dr. Hans-Wolfgang Hubberten (AWI) 
Prof. Dr. Peter Lembke (AWI) 
Dr. Stefan Niebler (AWI) 
Prof. Dr. Dirk Olbers (AWI) 
Dr. Reiner Schlitzer 

Teilprojekt B 2 

Paläozirkulation des Boden- und Tiefenwassers 

Prof. Dr. Dieter K. Fütterer (AWI) 
Dr. Hannes Grobe (AWI) 
Dr. Andreas Mackensen (AWI) 
Dr. Rainer Petschick (AWI) 

Teilprojekt Z 
Zentrale Geschäftsführung des Sonderforschungsbereiches 

Prof. Dr. Gerold Wefer 
Wiss. Sekretär Dr. Gerhard Fischer 
Verw.-Angest. Gisela Eggerichs 
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-3021 
-3585 

(04 71) 4831-204 
-3579 
-3917 

(04 71) 4831-203 
-3135 

4662 
(04 71) 483 1-205 
(04 71) 4831-202 
(04 71) 4831-512 
(04 71) 4831-145 
(04 71) 483 1-410 

-2503 

(04 71) 4831-200 
(04 71) 4831-220 
(04 71) 4831 - 221 
(04 71) 4831-206 

-3389 
-3588 
-4 124 



5.13 Graduierten-Kollegs 

Graduiertenkolleg Stoff-Flüsse in marinen Geosystemen 
Stoff-Flüsse in marinen Geosystemen umfassen den gesamten Bereich vom Stoffeintrag in den Ozean 
bis zur Ablagerung im Sediment. Dazu gehören die Bildung von organischen und anorganischen Parti
keln im oberflächennahen Wasser, der Transport von Stoffen und Energie in den großen ozeanischen 
Stromsystemen, das Absinken der Partikel durch die Wassersäu le und die dabei ablaufenden Prozesse 
der Auflösung und Umbildung, die Sedimentbildung am Meeresboden und die Prozesse der Lösung 
und Fällung im Sediment, die unter dem Begriff der Frühdiagenese zusammengefaßt werden. Das 
Hauptziel des Kollegs besteht darin, die interdisziplinären Forschungsprojekte des GK und des SFB 261 
„Der Südatlantik im Spätquartär - Rekonstruktion von Stoffhaushalt und Stromsystemen" durch ein 
gemeinsames Graduierten-Studium inhaltlich miteinander zu verbinden. Es soll dabei der Entwicklung 
zu einem sehr eng spezialisierten Doktoranden nachdrücklich entgegengewirkt werden. Ruf 

Sprecher Prof. Dr. H.-D. Schulz 218- 3392 

Stellvertretender Sprecher 

Verwaltung 

Anschrift 

Prof. Dr. H. Wi llems 

Gisela Eggerichs 
Sabine Hagemann 

Graduierten-Kolleg Stoff-Flüsse 
in marinen Geosystemen der Universität Bremen 
Klagenfurter Straße 
2800 Bremen 33 

Lehrveranstaltungen siehe unter Fachbereich 5 

Graduiertenkolleg Lebenslauf und Sozialpolitik 

218 - 2236 

218-4124 
218 - 4124 

Ausgangspunkt für Forschung und Lehre im Graduierjenkatalog ist der soziale wie ökonomische und 
demographische Strukturwandel in seiner Bedeutung für individuelle Lebensverläufe, sozialpolitische 
Institutionen und sozialpolitisches Handeln. Der Strukturwandel hat Lebensläufe „entstandardisiert" und 
- damit verbunden - erhebliche Probleme für sozialpolitische Strategien bei der Gestaltung von Le
benslagen aufgeworfen. Sozialpolitische Institutionen und ihr Handeln werden aber nicht nur von Ver
änderungen in den Lebensläufen beeinflußt, sondern Sozialpolitik wirkt auch selbst an der Gestaltung 
des Lebenslaufregimes mit. 

Gegenstand des Graduiertenkollegs Lebenslauf und Sozialpolitik sind die wechselseitigen sozialen und 
ökonomischen Beziehungen zwischen sozialpolitischen Institutionen und Handlungen der individuel
len Dynamik von Lebensläufen. Durch die Kooperation des Sonderforschungsbereiches 186 und des 
Zentrums fü r Sozialpolitik ergibt sich die Möglichkeit, unterschied liche Disziplinen und Theorieansätze 
(bezogen auf Lebenslauf und Sozialpolitik) zu verbinden. Ruf 

Sprecher Prof. Dr. Helga Krüger 2 18-2175 

Stellvertretender Sprecher Prof. Dr. Karl F. Schumann 2 18 - 4135 

Wissenschaftlicher Koordinator Dipl. Sozialwirt Dietmar D. Braun 

Verwaltung 

Anschrift 

Sabine Söder 

Graduiertenkolleg Lebenslauf und Sozialpolitik 
der Universität Bremen 
Rembertiring 29 
2800 Bremen 1 

Lehrveranstaltungen siehe am Ende des Buches unter Ziffer 12.4 

325021 

325021 
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Graduiertenkolleg Risikoregulierung und Privatrechtssystem 
Zentraler Forschungs- und Lehrgegenstand des Graduiertenkollegs ist die Frage nach dem Stellenwert 
des Privatrechts im Prozeß der Risikoregulierung in modernen Industriegesellschaften. Moderne Ge
sellschaften profitieren nicht nur von industrieller Produktion und technologischer Innovation, sondern 
sind auch mit deren Gefährdungspotentialen konfrontiert. Sicherheitsaspekte gewinnen vor diesem 
Hintergrund an Bedeutung. Die Regulierung von Sicherheit hat sich vor allem im öffentlichen Recht ent
wickelt, beansprucht aber in bedeutendem und zunehmenden Maße auch das Privatrechtssystem. Ziel 
des Graduiertenkollegs ist es, systematisch die Leistungsfähigkeit und die Grenzen des Privatrechts
systems bezüglich der Verarbeitung neuer Gefährdungslagen zu untersuchen und Aufschluß über das 
Zusammenwirken öffentlich rechtlicher und privatrechtlicher Risikoregul ierung zu erhalten. Untersu
chungsbedürftig ist, wie das Privatrechtsystem auf die bezeichneten Risikolagen reagiert und wieweit es 
in der Lage ist, einen Beitrag zur Bewältigung der mit den neuen Risiken einhergehenden Probleme zu 
leisten. 

Veranstalter 
Prof. Dr. Gert Brüggemeier 
Prof. Dr. Reinhard Damm 
Prof. Dr. Dieter Hart 
Prof. Dr. Christian Joerges 
Prof. Dr. Eike Schmidt 
Dr. Wolfgang Köck 

Sprecher 
Prof. Dr. Dieter Hart 

Wissenschaftliche Koordinatoren 
Dr. Michael Blecher 
Dr. Wilfried Seehafer 

Verwaltung 
Christei Bradl 
Petra England 

Anschrift 
Graduiertenkolleg 

GW 2, A 3072 

Risikoregulierung und Privatrechtssystem der Universität Bremen 
Postfach 330440 
2800 Bremen 33 
Tel. : 04 21/218- 3784 oder 4073 

Lehrveranstaltungen siehe unter Fachbereich 6 
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Ruf 

218-3214 
218-3596 

2 1 8 - 2059/- 3169 
218-2145 
218-2137 
218-4222 

218- 20 59/-3169 

218-4073 
218-4073 

218-3784 



6. Institute an der Universität BrenJen und wissenschaftliche 
Kooperationspartner 

Die Universität Bremen unterhält enge Kooperationsbeziehungen zu folgenden Instituten: 

- Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und Meeresforschung (AWI) 
Bürgermeister-Smidt-Straße 20, 2850 Bremerhaven, Telefon (04 71) 4 8310 

- Bremer Institut für angewandte Strahltechnik (BIAS) 
Klagenfurter Straße 2, 2800 Bremen 33, Telefon 218 01 , Telefax 218- 50 39 

- Bremer Institut für Betriebstechnik und angewandte Arbeitswissenschaft {BIBA) an der Universität 
Bremen 
Klagenfurter Straße/ Betriebshof, 2800 Bremen 33, Telefon 218-2695 

- Bremer Institut für Präventionsforschung und Sozialmedizin (BIPS) 
Grünenstraße 120, 2800 Bremen 1, Telefon 59 59 60 

- Faserinstitut Bremen e. V. 
Wachtstraße 17-24, 2800 Bremen 1, Telefon 3608910/11 , Telefax 3608913 

- Forschungsstelle für unabhängige Literatur und gesellschaftliche Bewegungen Osteuropas an der 
Universität Bremen 
Universitätsallee, Gebäude Geisteswissenschaften 1 (GW 1 ), Raum C 2010, 2800 Bremen 33, 
Telefon 218-3687 

- Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik 
Universitätsallee, GW 1, 2800 Bremen, Telefon 22 09 60 

- Institut für Werkstofftechnik (IWT) 
Bad Gasteiner Straße 3, 2800 Bremen, Telefon 21800, Telefax 218-5533 

- Zentrum für europäische Rechtspolitik (ZERP) 
Universitätsallee, Gebäude Geisteswissenschaften 1 (GW 1), Raum C 2160, 2800 Bremen 33, 
Telefon 218-3215 

- Kooperationsstelle „Kerntechnik und Energie" an der Universität Bremen 
Kufsteiner Straße 1, Gebäude Naturwissenschaften 1 (NW 1), Raum 2400, 2800 Bremen 33, 
Telefon 218-2425, -2422, -3645; Telefax 218 - 3601 
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7. Auslandsbeziehungen/ Partnerschaften 

Die Universität Bremen verfügt über Kooperationsvereinbarungen mit ausländischen Universitäten/ 
Fachbereichen bzw. wissenschaftlichen Einrichtungen: 

- Universite de Paris VIII (Frankreich) 1976 
- lstituto Ernesto Ragionieri , Firenze (Italien) 1980 
- University of Essex, Colchester (Großbritannien) 1981 
- Portsmouth Polytechnic (Großbritannien) 1985 
- University of London, Institute of Education (Großbritannien) 1987 
- Uniwersytet Gdansk (Polen) 1979 
- University of Maryland at College Park, Washington D.C. (USA) 1983 
- Dickinson College, Carlisle/Pennsylv. (USA) 1985 
- Graduale Faculty of the New School for Social Research, New York (USA) 1987 
- University of Poona (Indien) 1983 
- East China Normal University, Shanghai (VR China) 1987 
- Universidad Nacional de Colombia, Bogota (Kolumbien) 1987 
- University Komenskeho Bratislava (CSFR) 1988 
- Die Lettische Stucka Universität, Riga (Lettland) 1989 
- Universität Rostock 1990 
- Universität San Carlos (Guatemala) 1991 

Auslandsbeauftragte 
Ansprechpartner für die Auslandsbeziehungen nennt das Akademische Auslandsamt. 

Akademisches Auslandsamt der Universität Bremen 
Erika Harjes-Badawi 
Grundsatzangelegenheiten, Universitäts-Partnerschaften 
Verwaltungsgebäude, Raum 0140, Telefon 218-2706 

Georgios Daniilidis 
Studienbegleitende Maßnahmen, Prüfung zum Nachweis deutscher Sprachkenntnisse für ausländi
sche Studierende 
Verwaltungsgebäude, Raum 0110, Telefon 218-2587 

Annegret Meinking 
Beratung Studierender für Studien im Ausland, insbesondere Stipendienmöglichkeiten 
Verwaltungsgebäude, Raum 0120, Telefon 218-2733 

Harry Ruhberg 
Anträge auf Studienplatzgarantien, Härtefonds, Wohnungsfragen 
Verwaltungsgebäude, Raum 0100, Telefon 218-4342 

Renate Schröder 
Betreuung ausländischer Studierender, Studienabschlußbeihilfen für ausländische Studierende 
Verwaltungsgebäude, Raum 0130, Telefon 218-2732 

Wolfgang Streubel 
Beratung zu Hochschullehrer- und Studentenmobilität in EG-Programmen 
Verwaltungsgebäude, Raum 0090, Telefon 218-4343 
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Betreuungs- und Beratungsprogramm für ausländische 
Studierende an der Universität Bremen 

Die Universität Bremen bietet ausländ ischen Studierenden ein Betreuungs- und Beratungsprogramm 
zur Verbesserung ihrer Studiensituation an. 

In jedem Fachbereich werden Hochschullehrer/innen als Ausländerbeauftragte (AB) gewählt, um aus
ländische Studierende in allen Belangen des Studiums und der individuellen Studienplanung zu be
raten und zu unterstützen. 

Zur Durchführung ihrer Tätigkeit werden auch studentische Hilfskräfte an ihrer Seite tätig sein. Die Hilfs
kräfte werden zur Betreuung und Anleitung von Gruppenarbeit eingesetzt. In den Gruppen soll Beratung 
und Hilfestellung bei allen Fragen der Studienorganisation und der Studiensituation gegeben werden. 

Ausländerbeauftragte 

Erkundigen Sie sich bitte bei Semesterbeginn in den Fachbereichsverwaltungen oder dem Akademi
schen Auslandsamt der Universität Bremen, Tel. -2587 nach den Sprechzeiten. 

Fachbereich 1 
Ausländerbeauftragter: 

Fachbereich 2 
Ausländerbeauftragte: 

Fachbereich 3 
Ausländerbeauftragter: 

Fachbereich 4 
Ausländerbeauftragter: 

Fachbereich 5 
Ausländerbeauftragter: 

Fachbereich 6 
Ausländerbeauftragter: 

Fachbereich 7 
Ausländerbeauftragter: 

Fachbereich 8 
Ausländerbeauftragter: 

Prof. Dr. Wilfried Staude 
NW 1, S 418a, Tel. -2223/-2416 

Prof. Dr. Hubert Walter (Biologie) 
NW 2, A 3290, Tel. -2908, nach Vereinbarung 
Prof. Dr. Wolfram Schroer (Chemie) 
NW 2, B 1172, Tel. -2524 

Prof. Dr. Bernd Krieg-Brückner 
MZH, 5070, Tel. -2676 

Prof. Dr. Helmuth Harig 
Faserinstitut Bremen e.V. 
Tel. 36089 10 /11 
Sprechzei ten: nach Vereinbarung 

Prof. Dr. Martin Olesch 
ZB Geo, 4160, Te l. -3940 

Prof. Dr. Hagen Lichtenberg 
GW 2, B 3711 , Tel. -2235 

Prof. Dr. Axel Seil 
GW 2, B 3700, Tel. -2167 

Prof. Dr. Rudolf Billerbeck 
GW 2, B 3620, Tel. -2165 
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Fachbereich 9 
Ausländerbeauftragte: 

Fachbereich 10 
Ausländerbeauftragte: 

Fachbereich 11 
Ausländerbeauftragter: 

Fachbereich 12 
Ausländerbeauftragte: 

Prof. Dr. Stephan Quensel (Soziologie) 
GW 2, B 2720, Tel. -3173 
Prof. Dr. Hansgeorg Conert (Politik/Gemeinschaftskunde) 
GW 2, A 3830, Tel. -2895 

Prof. Dr. Thomas Leithäuser (Psychologie) 
GW 2, B 3320, Tel. -3079 

Prof. Ulrich Kurth (Religionswissenschaften) 
GW 2, A 2130, Tel. -2168 

Prof. Dr. Lothar Peter (Sozialwissenschaft) 
GW 2, B 3560, Tel. -2079 

Prof. Dr. Klaus Liebe-Harkort (DaF und Deutsch) 
GW 2, A 4291, Tel. -3189 

Prof. Dr. Jose Navarra 
(für alle Studiengänge, außer DaF und Deutsch) 
GW 2, A 4780, Tel. -31 90 

Prof. Dr. Ul lrich Boehm 
GW 2, B 3960, Tel. -2172 

Dr. Ingrid Preuß-Kippenberg 
GW 2, A 3320, Tel. -2284 

Studienbegleitende Sprachlehrveranstaltungen für ausländische Studierende 
siehe Fachbereich 10 

XENOS Im Griechischen gibt es nur ein Wort für „Fremder" und „Gast" 

Verein zur Förderung ausländischer Studenten in Not an den Bremischen Hochschulen e. V. 
Der Verein Xenos wurde im Juni 1984 von engagierten Privatpersonen gegründet. Den Anstoß hierzu 
gab die sich ständig versch lechternde soziale und finanzielle Situation ausländ ischer Studierender. In 
der Vereinssatzung heißt es: 
.,Zweck des Vereins ist die materielle und ideelle Förderung ausländischer Studenten im lande Bremen, 
die sich in finanzieller Not befinden. Der Verein setzt sich ferner für die Verbesserung der Studienbe
dingungen ausländischer Studenten an den bremischen Hochschu len ein. Hauptziel des Vereins ist es, 
Privatstipendien, Wohnraum, finanzielle Nothilfen u.ä. an Bedürftige zu vergeben. Die Stipendien ver
stehen sich als Hilfe zur Selbsthilfe; sie stellen daher nur einen Unterhaltszuschuß dar. Die Förderung 
soll einen erfolgreichen Studienabschluß erleichtern." 
Um von Xenos gefördert zu werden, muß ein Antrag gestellt werden. Die Immatrikulation an einer bremi
schen Hochschule ist dabei Voraussetzung. In dem Antrag müssen u. a. die Notlage und die Finanzie
rung des Studiums erläutert werden. Die Vergabe der Stipendien erfolgt durch den Förderungsaus
schuß von Xenos, zu dessen Sitzung die Antragsteller eingeladen werden. Die Stipendienhöhe richtet 
sich nach der Bedürftigkeit des einzelnen, maximal beträgt sie 250,- DM monatl ich. Die Förderungs
dauer beläuft sich auf höchstens sechs Monate. Es besteht jedoch die Mög lichkeit, einen Wieder
holungsantrag zu stellen. Nähere Informationen und die Antragsformulare sind erhältlich bei: · 
Ursula Ziebarth, GW 2, A 2350, Tel. -3265, Sprechzeiten Di 13-14 Uh r, und 
Maria Glinka, Studentenhaus, Ebene 0, Raum 0100, Tel. 2201-122, Sprechzeiten Mi 13-14 Uhr. 
Bankverbindung: Konto-Nr. 10818755 bei der Sparkasse Bremen (BLZ 290 501 01) 
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8. Förderinstitutionen 

- Nolting-Hauff-Stiftung zur Förderung der Wissenschaften und der Universität 
Am Brill 1-3, 2800 Bremen 1, Telefon 179-2300 
Vorsitzender: Senator a. D. Rolf Speckmann 
Ansprechpartner: Herr Bömers 

- Gesellschaft der Freunde der Universität Bremen e. V. 
Schönebecker Hagen 52, 2820 Bremen 70, Telefon 3 97 - 88 51 
Vorsitzender: Dr. Sengt Beutler 
Ansprechpartner: Herr Wolfgang Schmidt 
Ansprechpartner innerhalb der Universität: Herr Karl-Leonhard Reinhold, Telefon 218-4212 

- lnitialivkreis „Bremer und ihre Universität" 
Am Brill 21-23, 2800 Bremen 1, Telefon 179-2041 
Sprecher: Senator a. D. Rolf Speckmann 

- Wolfgang-Ritter-Stiftung 
Am Brill 21-23, 2800 Bremen 1 
Vorsitzender : Herr Dipl.-Kaufm. F. Cordewener 

Studienführer und 
Vorlesungsverzeichnisse 

druckt preiswert 

DEUTSCHER HOCHSCHULVERLAG 
W-6053 Obertshausen 1 · Brühlstraße 9 
Telefon (0 61 04) 48 41 • Telefax (0 61 04) 48 43 

Wir unterbreiten Ihnen gern ein unverbindliches Angebot! 
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9. Das Studentenwerk Bremen 

Das Studentenwerk hat die Aufgabe, die Studierenden der Bremer Hochschulen wirtschaftlich, sozial, 
gesundheitlich und kulturell zu fördern, dazu gehört: 

- Bewirtschaftung von Mensen und Cafeterien, 
- Bewirtschaftung von Studentenwohnheimen, 
- Zimmervermittlung an Stud ierende, 
- Psychologisch-therapeutische Beratung, 
- Kulturelle Unterstützung. 

Das Studentenwerk ist zugleich Amt für Ausbildungsförderung und insoweit mit der Durchführung des 
Bundesausbildungsförderungsgesetzes (BAföG) beauftragt. 

Sprechzeiten im Studentenwerk 

BAföG (Ausbildungsförderung), Telefon (04 21) 2201-0 
Montag von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 13.30 bis 15.00 Uhr 
Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Wohnheimangelegenheiten, Telefon (0421) 2201 -116, -117, -118, -119, -120 
Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr 

Wohnungs- und Zimmervermittlung, Telefon (04 21) 2201-122 
Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 15.00 Uhr 
Freitag von 10.00 bis 12.00 Uhr 

Kulturelle Angelegenheiten, Telefon (0421) 2201-113 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 9.00 bis 11.00 Uhr 

Psychologisch-therapeutische Beratungsstelle {PTB) 

Im Verlauf eines Studiums kann das Zusammenspiel von Kontaktschwierigkeiten, Ängsten, Selbst
zweifeln und Arbeitsstörungen zu einem Teufelskreis werden. 

Wenn eigene Überlegungen und Gespräche mit Freunden oder Eltern nicht weiterhelfen, kann ein 
klärendes Gespräch mit Mitarbeitern/Mitarbeiterinnen der Beratungsstelle sinnvoll sein. 

Hier können neben direkten Studienschwierigkeiten (Arbeits- und Konzentrationsstörungen, Hem
mungen, in Gruppen zu sprechen, Prüfungsängsten u. a.) auch sehr persönliche Schwierigkeiten (akute 
Krisen, Ängste, Depressionen, Partnerprobleme u. a.) besprochen werden. Gemeinsam mit den 
Studierenden werden Lösungswege gesucht, die ein größtmögliches Maß an Eigeninitiative und Selb
ständigkeit gewährleisten. 

Die Probleme können in Einzelgesprächen oder in Gruppen bearbeitet werden; das aktuelle Gruppen
programm liegt jeweils zu Semesterbeginn im Sekretariat der Beratungsstelle aus. 

Falls erforderlich, werden Kontakte vermitte lt zu Ärzten, anderen Beratungseinrichtungen, Kli niken, 
Psychotherapeuten und Selbsth ilfeeinrichtungen. 

Außerdem beteiligt sich die PTB in einzelnen Studiengängen bei der Einführung von Studienanfängern / 
innen und führt jeweils vor Beginn des Wintersemesters ein Schulungswochenende für studentische 
Erstsemester-Tutoren/innen durch. 
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Die PTB ist zu erreichen: 

Studentenhaus, Bibliothekstr. 3, Raum 2290, Ebene 2 
Telefon 22 01-129 

Das Sekretariat ist für persönliche oder telefonische Anfragen geöffnet: 

Montag bis Freitag 9.00-13.00 und 14.00-16.00 Uhr 
außer Dienstagvormittag und Freitagnachmittag 

Die Beratung ist kostenlos. 

10. Studentengemeinden, Studienstiftungen und 
Vertrauensdozenten 

Studentengemeinden 

Evangelische Studentengemeinde 
Universität Studentenhaus, Ebene 0, Raum 0200, Telefon 218-2461 
Sprechzeiten: Donnerstag 10.00 bis 12.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung 
Ernst-Lange-Haus, Wachmannstraße 81 , 2800 Bremen 1, Telefon 3415 94 

Katholische Studentengemeinde 
Kolpingstraße 4-6, 2800 Bremen 1, Telefon 3 63 05 66 / 67 
Sprechzeiten während des Semesters: jeden Tag von 10.00 bis 12.00 Uhr, 
sonst nach Vereinbarung ' 

Studienstiftungen und Vertrauensdozenten 

Neben der Studienfinanzierung durch das BAföG gibt es noch eine Reihe weiterer Finanzierungsmög
lichkeiten durch Stipendien. Die Institutionen, die Studenten finanzielle Unterstützung gewähren, sind in 
der Regel als Stiftungen eingerichtet, z. B. : 

Cusanus Werk 
Annaberger Straße 283, 5300 Bonn 2 

Evangelisches Studienwerk Villigst 
Haus Villigst, 5840 Schwerte 5 

Friedrich-Ebert-Stifung 
Godesberger Allee 149, 5300 Bonn 2 

Vertrauensdozenten an der Universität Bremen: 

Prof. Dr. Robert Francke FB 6 (Juristenausbildung) 
GW 2, A 3620, Telefon 218-3061, -2139 
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Prof. Dr. Reinhard Hottmann 

Prof. Dr. Peter Kalmbach 

Prof. Dr. Hedwig Ortmann 

Prof. Dr. Gerd-Volker Röschenthaler 

Prof. Dr. Dieter Senghaas 

Friedrich-Naumann-Stiftung 

Abt. Begabtenförderung 
Im Dol 2, 1000 Berlin 33 

Hanns-Seidel-Stiftung 

Lazarettstraße 19, 8000 München 19 

Hans-Böckler-Stlftung 
Schwannstraße 3, 4000 Düsseldorf 30 

Vertrauensdozenten an der Universität Bremen: 

FB 6 (Juristenausbildung) 
z. Zt. beurlaubt 
FB 7 (Wirtschaftswissenschaft) 
GW 2, B 3060, Telefon 218-3276 
FB 11 (Lehramt Sek.Stufe II m. b. F.) 
GW 2, B 2670, Telefon 218-2176 
FB 2 (Chemie) 
NW 2, A 1'110, Telefon 218-2493 
FB 8 (Soziologie) 
GW 2, A 3501, Telefon 218-2281 

Prof. Dr. Detmar Beyersmann FB 2 (Chemie) 

Prof. Dr. Hans-Georg Conert 

Prof. Dr. Wolfgang Däubler 

Prof. Dr. med. Gine Elsner 

Prof. Dr. Dieter Görs 

Prof. Dr. Reinhard Hottmann 

Prof. Dr. Rainer Zoll 

Konrad-Adenauer-Stiftung 
Rathausallee 12, 5205 Sankt Augustin 1 

Vertrauensdozent an der Universität Bremen: 
Prof. Dr. Wolfgang Dreybrodt 

Studienstiftung des Deutschen Volkes 
Mirbachstraße 7, 5300 Bonn 2 

Vertrauensdozent an der Universität Bremen: 

NW 2, B 2230, Telefon 218-2550 
FB 9 (Politik/Gemeinschaftskunde) 
GW 2, A 3830, Telefon 218-2895 
FB 6 (Juristenausbildung) 
GW 2, A 3530, Telefon 218-2132 
FB 11 (Studienelemente Arbeitswissenschaft) 
GW 2, A 1220, Telefon 218-3242 oder - 3113 
FB 12 (Weiterbildung) 
GW 2, A 2160, Telefon 218-2579 
FB 6 (Juristenausbildung) 
z. Zt. beurlaubt 
FB 9 (Politik/Gemeinschaftskunde) 
GW 2, B 2290, Telefon 218-2385 

FB 1 (Physik) 
NW 1, S 434, Telefon 218-3556 

Prof. Dr. Michael Stadler FB 9 (Psychologie) 
Telefon 218-2960 
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AEGEE- Bremen gibt es seit Oktober 1991 und 
besteht aus Studierenden verschiedener Fach
bereiche, die das gemeinsame Interesse haben, 
Ober den eigenen Fachbereich und die Uni hin
auszuschauen. 

Es gilt, andere Menschen, Kulturen und Ideen 
kennen- und verstehen zu lernen, um dadurch 
auf eine besondere und sehr persönliche Art 
• Europäische Integration" zu erfahren. 

Dieses geschieht im wesentlichen auf internatio
nalen Kongressen und in Arbeitsgruppen. 

Daneben befassen wir uns intensiv mit dem 
Thema .Auslandsstudien" und den entsprechen
den (Un-)Möglichkeiten, die die Uni Bremen 
diesbezüglich zu bieten hat. 

Was und wo etwas auf lokaler bzw. internationaler 
Ebene läuft, könnt Ihr unseren Infobrettern im 
GW 2 entnehmen (B 1400/8 2900) ... oder ruft 
doch einfach an 1 

Wir sind für jedes Interesse dankbar. 

Lutz Schomborg 0 47 91/86 80 
Kai Claus Offermann 04 21/6 00 70 55 

AEGEE 
i.1 die • Assodalion des Etats Generaux des Etudlanls de 
rEutope", eine unabhängige, überparteilche und gemein• 
nützige europäische Vereinigung von Studenlen aller 
Fachrichtungen. 

AEGEE - Ziele 
AEGEE wtU die Menschen Europas dazu bewegen, euro
pälach zu denken, zu fühlen und zu handeln. 
AEGEE wtl die europälscM lntegratlon und Zusammen
arbeit unter jungen Leuten, vor alem unter Studenten, 
voranbringen. 
AEGEE wiU den Beweis dafür antreten, daß Junge Euro• 
päer In einem organisatorischen Rahmen ohne nationale 
Slrukturen gemeinsam Probleme angehen und ertlzient 
zusammenarbeiten können. 
AEGEE will Europa mit einem Netz persönilc:her Kontakte 
und Freundschaften durchwi11<en und so erlahrbare Rea
~läl werden lassen. 
AEGEE wil ein Europa, das den nationalen Rahmen für 
die kullurelle Vldall &einer Regionen abgibt 

AEGEE - Aktivitäten 
Als roter Faden zieht sich durch die Aktivitäten von AEGEE 
der WIiie, sich aktiv und kreativ mit der Zukunft Europas · · 
auseinanderzusetzen . 
Diese Zukunft ist kein homogenes Faktum wie der Binnen• 
markt ab 1993, aondem vielmehr die Summe der Problem• 
iösungen zu Ihrer Reallsallon. An diesen Problemen sei• 
zen die Aktivitäten von AEGEE an. 
Kongreeae: 
werfen Schlaglichter auf die verschiedensten Aspekte des 
gegenwärtigen und zukünftigen Europas • wie z.B. Kultur, 
Technik, Gesellschaft ode1 Umweltschutz • unler Beleill• 
gung internationaler Referenten, Unternehmen und Otga• 
nisationen. 
Ari>elbgruppen und Projekte: 
sind ständige bzw. periodische Institutionen innerhalb von 
AEGEE, deren Arbeit das Rückgrat der Otganlsation bil• 
del 
Beispiele hierfür &ind die Easl•WHl•Wot1dng-01oup (Her• 
sleUung von Kontakten zu osteuropäischen Studenlen), 
die ERASMUS•WG (Betreuung der Austauschprogramme 
der EG), der Moot Court (Wetlbewert> Im Europarecht) und 
die Environmental WG. 
Auch Frelzellveranstaltungen, wie Segeln auf dem 
Schwanen Meer, Sportveranslallungen, Jazz.Weekends 
oder die Sprachkurse der AEGEE•Summer•Universlties 
heöen natürlich, die europäische Idee zu verbreiten . 

AEGEE - Aufbau 
AEGEE arbeitet, Ihrer Vision von Europa lolgend, als 
einzige Studentenorganisation ausachließllc:h auf nur zwei 
Ebenen: 
einer lokalen Ebene, den aog. • Antennen•, die In der Wahl 
Ihrer Projekte nur den Grundsätzen von AEGEE verpfüch• 
tel sind; der europäischen Ebene, wo der Europa•Vorsland 
durch die Zusammenkunft der Ver1reter der Anlannen, die 
'Agora', gewählt wird. Auf europäisdler Ebene sind auch 
die Arbeitsgruppen organlsJert. 

AEGEE - Sprachen 
Au& prakli&chen Erwägungen heraus und um nationale 
Tendenzen zu vermeiden, entschloß sich AEGEE, nur 
Englisch und Französisch zu verwenden. Mit diesen bei• 
den Sprachen erreich! AEGEE 90% der Jungen Europäer. 



Veranstaltungen 

11. Lehrveranstaltungen der Fachbereiche 1-12 

12. Fachbereichsübergreifende Lehrveranstaltungen 

12.1 Prof. Ivan lllich als Gastprofessor in Bremen 
Lehrveranstaltungen des Zentrums für Sozialpolitik 

12.2 Lehrveranstaltungen des Zentrums für Netze und verteilte 
Datenverarbeitung (ZfN) 

12.3 Lehrveranstaltungen Interdisziplinäres Aufbaustudium und 
Studienelement „Dritte Welt" 

12.4 Graduiertenkollegs 
Lehrveranstaltungen des Graduiertenkollegs „ Lebenslauf und 
Sozialpolitik" 

Lehrveranstaltungen des Graduiertenkollegs „Raumorientie
rung und Handlungsorganisation Autonomer Systeme" 

12.5 Kolloquien 
Energiewissenschaftliches Kolloquium Bremen-Oldenburg 
Kolloquiumsreihe „Historisch-Kulturelle Informations- und 
Datenverarbeitung" 
Interdisziplinäres Kolloquium zur Umwelt Be- und Entlastung 

' 12.6 Verschiedene Veranstaltungen 

Alternative Uni 
Kritische Uni 
Theater der Versammlung - Bremer Versuchsbühne 
zwischen Bildung, Wissenschaft und Kunst 
Theater - Initiativen 
Uni-Big-Band 
Veranstaltungen der Wittheit zu Bremen 

Ein kommentiertes Veranstaltungsverzeichnis mit frauenspezifischen Themen aus allen Fachbereichen 
ist beim Al lgemeinen Studentlnnenausschuß erhältlich. 

Die Studierenden werden gebeten, Änderungen, die sich in Veranstaltungsankündigungen nach Er
scheinen des Veranstaltungsverzeichnisses ergeben, den Anschlägen vor dem Veranstaltungsbüro in 
GW 2, Raum B 2060, oder vor dem Raum des jeweiligen Fachbereichssekretariats zu entnehmen. 

Die für die Universität Bremen gültige Brandschutzordnung liegt zur Einsichtnahme bei den Fachbe
reichsverwaltungen und beim AStA aus. 

Alle Studenten sind verpflichtet, von dieser Brandschutzord nung Kenntnis zu nehmen. 
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Allgemeine Abkürzungen zum Kapitel 
,,Lehrveranstaltungen der Universität Bremen" 

Die Abkürzungen hinter den YAK-Nummern bedeuten: 

AV Arbeitsvorhaben (im Projekt) 
BE Blockeinheit 
BK Basiswissenkurs 
BL Blockveranstaltung 
GOLL Colloquium 
EX Exkursion 
FP Forschungspraktikum 
GÜ Geländeübung 
K Kurs 
KO Kolloquium 
LÜ Laborübung 
P Praktikum 
PP Projekt bzw. Vorprojekt-Plenum 
S Seminar 
SPF Schwerpunktfach 
U Unterricht/Instru mentalunterricht 
UE Unterrichtseinheit 
Ü Übung 
V Vorlesung 

Die Abkürzungen hinter dem Veranstalter bedeuten: 

HK wissenschaftl. Hilfskräfte 
LB Lehrbeauftragter 
LfbA Lehrkraft für besondere Aufgaben 
NN nomen nominandum (Name wird noch benannt) 
PL Praxislehrer 
StHK studentische Hilfskraft 
TM Technischer Mitarbeiter 
WM Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

Weitere allgemeine Abkürzungen : 
BGW Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche und 

D 
EGW 
G 
H 
L 
MA 
sws 

wissenschaftstheoretische Bestandteile 
Diplomstudiengang 
Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Lehrveranstaltungen 
Grundstudium 
Hauptstudium 
Lehramtsstudiengang 
Magisterstudiengang 
Semesterwochenstunden 

Weitere fachspezifische Abkürzungserläuterungen stehen jeweils zu Beginn der 
Lehrveranstaltungen der jeweiligen Fachbereiche. 
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FB 1 Physik/Elektrotechnik 

11. Lehrveranstaltungen der Fachbereiche 1-12 

Fachbereich 1- Physik/Elektrotechnik 

Der Fachbereich 1 betreut die Studiengänge Physik und Elektrotechnik 

Raum 
Sprecher des Fachbereichs 

Prof. Dr. Stefan von Aufschnaiter 
Vertreter: Prof. Dr. Heinrich Bodden 

Fachbereichssekretär 
Klaus lsbrecht 

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat 
Brigitte Gierschner 

NW 1, S 2461 
NW 1,W 1050 

NW 1, S 2451 

NW 1, S 2440 

Der Beauftragte für die Lehre und Studienfachberater im Studiengang Physik 
Prof. Dr. Peter Richter NW 1, 0 3110 
Vertreter: Prof. Dr. A. Mayer-Heinricy NW 1, W 4190 

Ruf 

-2426 
-2496 

-221 8 

-3519 

-3680 
-2432 

Der Beauftragte für die Lehre und Studienfachberater im Studiengang Elektrotechnik 
Prof. Dr. Heinrich Bodden NW 1, W 1050 
Vertreter: Prof. Dr. Dieter Silber NW 1, S 1180 

Geschäftsstelle für die Diplom-Prüfungs-Ausschüsse Physik/Elektrotechnik 
Lilli Sittermann NW 1, S 2430 
lrene Klook NW 1, S 2430 

Geschäftsstelle für die Promotionsausschüsse Dr. Ing. und Dr. rer. nat. 
(Physik/Elektrotechnik) 

Lilli Sittermann 
lrene Klook 

Werkstätten und Labore 

Mechanische Werkstatt - B. Kranz 
Tischlerei - E. Töbelmann 
Elektronikservice/Konstruktion und Wartung - E. Sydow 
Elektronische Bauelemente 
Spektroskopie an kondensierter Materie 
- G Ankele, H. Rohbeck, D. Habermann, J. Gätting 

Werkstoffphysik und Strukturforschung/Fotolabor 
-J. Bonne!, U. Boseck, G. Ernst, R. Lasch 

Kernstrahlung/Med. Physik - 1. Bareth, K. Begemann 

Physik-Praktikum - S. Glüge, L. Lauckner, 1. Rauhe 

Chemielabor - C. Kenst, R. Matzullak 
Theoretische Elektrotechnik und digitale Systeme 

Hochfrequenztechnik - H. Masemann, W. Robban, 
H. Spreckelmann 
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NW 1, S 2430 
NW 1, S 2430 

NW 1, N 0390 
NW 1, S 0440 
NW 1, S 1290 
NW 1, S 1110 
NW 1, S 4140 

NW 1, S 4100 

NW 1, N 4281 

NW 1, S 3220 

NW 1, N 4240 
NW 1, S 1260 

NW 1, N 2351 

-2496 
-2184 

-3541 
-3541 

-3541 
-3541 

-2043 
-2090 
-2485 
-3513 

-2423/-2448 

3516 

-2232 

-2252 

-3329 
-2298 

-4126 



Physik/Elektrotechnik 

Nachrichtentechnik - D. Grauerholz NW 1, N 2270 

Praktische Regelungstechnik - E. Wendland NW 1, N 1300 

Prozeßrechentechn ik - L. Renner NW 1, N 1300 

Solar- und Hybridtechnik CAD-Leiterplatten-
entwicklung und Entwurf/Bauelementelager NW 1, S 1110 
- G. Gumpert, 1. Beckmann 

Mikroelektronik - K. H. Opel, M. Peeper NW 1, W 2040 

Institut für Fernerkundung - G. Näveke, B. Vahlenkamp NW 1,W3140 

Landesmeßstelle - R. Braatz, W. Herzer, H. Rawiel NW 1, 0 4090 

Tracer Ozeanographie - G. Fraas, W. Piep NW 1, S 0342 

Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen (FG) 
im Studiengang Physik 

WE Institut für Didaktik der Physik 

Sekretariat: Frau W. Kassel 
Frau A. Brüggemann*) 

Prof. Dr. St. v. Aufschnaiter*) 
Prof. Dr. H. Niedderer 
Prof. Dr. H. Schwedes 
Dr. H. Schecker 
Dr. T. Bethge 
Dr. H. E. Fischer 
E. Breuer 
H. Cassens 
W. Dudeck 
C. Seibel 
M.Welzel 
M. Wetzstein 

WE Institut fürTheo·retische Physik 

Sekretariat : Frau H. Engeln 
Frau A. Brüggemann 

Prof. Dr. G. Czycholl 
Prof. Dr. C. Noack 
Prof. Dr. P. Richter 
Prof. Dr. H. Schwegler 
Dr. H.-0. Carmensin 
Dr. H. Schweitzer 
Dr. A. Wittek 
Dipl.-Phys. P. Borrmann 
Dipl.-Phys. H. Dullin 
Dipl.-Phys. M. Juhnke 
Dipl.-Phys. R. Mondragon 

N 3190 
0 3090 
S 2461 
N 3200 
N 3180 
N 3300 
N 3300 
N 3370 
N 3370 
N 3320 
N 3371 
N 3370 
N 3330 
N 3330 

0 3140 
0 3090 
0 3130 
0 3150 
0 3110 
0 3070 
0 3060 
0 3040 
0 3100 
0 3160 
0 3100 
0 3200 
0 3200 

FB 1 

-3380 

-3342 

-3342 

-3513 

-4090 

-4080 

-4 530 

-21 94 

-4695 
-4521 
-2426 
-2484 
-3560 
-2964 
-2964 
-2888 
-2888 
-4028 
-21 87 
-2888 
-2130 
-2130 

-2965 
-4521 
-2445 
-2427 
-3680 
-2417 
-4520 
-4467 
-2341 
-4522 
-2341 
-4307 
-4307 
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FB 1 

Dipl.-Phys. A. Plass 
Dipl.-Phys. Q. Qin 
Dipl.-Phys. B. Rückerl 
Dipl.-Phys. H. Schweitzer 
Dipl.-Phys. 1. Schebesta 
Dipl.-Phys. 1. Stoyanova-S. 
Dipl.-Phys. A. Straub 
Dipl.-Phys. B. Tsai 
Master o!Technology Ch. Zang 

Doktoranden : 
Dipl.-Phys. M. Strohmeier 

WE/lnstitut für Experimentelle Physik 
Sekretariat : Frau B. Bödeker 

Frau A. Ebert*) 
Prof. Dr. H. Diehl 
Prof. Dr. W. Dreybrodt *) 
Prof. Dr. J. Gutowski *) 
Prof. Dr. A. Mayer-Heinricy*) 
Prof. Dr. W. Staude 
Dr. M. Engelke 
Dr. U. Neukirch 
Dr. R. Schweitzer-Stenner 
Dr. U. Pilatus 
Dipl.-Phys. Chr. Bock 
Dipl.-Phys. H. Gilch 
Dipl.-Phys. S. Hentrich 
Dipl.-Phys. 1. Kieselhorst 
Dipl.-Phys. F. Kubacki 
Dipl.-Phys. M. Nägele 
Dipl.-Phys. B. Schimanski 
Dipl.-Phys. R. Schulz 
Dipl.-Phys. B. Staffhorst 
Dipl.-Phys. E. Unger 
Dipl.-Phys. L. Walter 
Dipl.-Phys. D. Weckendrup 

Doktoranden: 
Dipl.-Ph'ys. W. Jentzen 
Dipl.-Chem. H. Chr. Klockmann 
Dipl.-Phys. A. Maretzek 
Dipl.-Phys. U. Peter-Klaas 
Dipl.-Phys. S. Skrandies 
Dipl.-Phys. A. Stichternath 
Dipl.-Phys. A. Wulfes 

WE Institut Kernstrahlung/Medizinische Physik 
Sekretariat: Frau C. Niemeyer-Zander 
Prof. Dr. 1. Schmitz-Feuerhake 
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0 3210 
0 3050 
N 3240 
0 3040 
N 3230 
N 3230 
0 3210 
N 3210 
N 3230 

S 4350 
W 4110 
S 4351 
W 4120 
W 4060 
W 4190 
0 4050 
S 4341 
W 4080 
W 4130 
W 4160 
W 4210 
W 4150 
W 4210 
W 4200 
W 4100 
W 4050 
W 4100 
0 4040 
S 4340 
W 4140 
W 4210 
W 4090 

S 4370 
S 4371 

Physik/Elektrotechn ik 

-3688 
-4465 
-2204 
-4467 
-4526 
-4526 
-3688 
-4524 
-4526 

-3185 
-4331 
-2434 
-3556 
-3481 
-2432 
-2416 
-2486 
-4429 
-2509 
-3904 
-2403 
-4426 
-2403 
-4425 
-4431 
-4428 
-4431 
-3565 
-4453 
-2971 
-2403 
-4430 

-2422 
-2414 



Physik/Elektrotechnik 

Sekretariat: Frau B. Bödeker 
Prof. Dr. J . Bleck-Neuhaus 
Sekretariat: Frau W. Kassel 
Prof. Dr. J. Scheer 
Dipl.-Phys. B. Beckhoff 
Dipl.-Phys. S. Ehlken 
Dipl.-Phys. 1. Grell-Büchtmann 
Dipl.-Phys. V. Hormann 
Dipl.-Phys. B. Kanngießer 
Dipl.-Phys. G. Kirchner 
Dipl.-Phys. R. Page 
Dipl.-Phys. W. Swoboda 
Dipl.-Phys. P. Tomalik 

Doktoranden 
Dipl.-Phys. K.von Bloh 
Dipl.-Phys. A. Kranefeld 

S 4350 
S 4380 
N 3190 
N 4280 
S 4370 
S 4390 
0 4130 
0 4120 
S 4370 
0 4100 
S 4381 
S 4370 
S 4390 

WE Institut für Werkstoffphysik und Strukturforschung 

Sekretariat: Frau C. Niemeyer-Zander S 4370 
Frau B. Bödeker*) S 4350 

Prof. Dr. S. Boseck S 4370 
Prof. Ph.D. P. Ryder*) S 4361 
Dipl.-Phys. J. Hu S 4360 
Dipl.-Phys. Ch. Pohla S 4280 
Dipl.-Phys. C. Seeger S 4280 
Dipl.-Phys. H. Selke S 4280 
Dlpl.-Phys. H. Siebe! S 4391 
Dipl.-Phys: A. Tonseheid! S 4341 
Dipl.-Phys. U. Vogg S 4280 
Dipl.-Phys. St. Walder S 4280 

Doktoranden : 
Dipl.-Phys. U. Laun 
Dipl.- Ing. Z. YÜ 

FG Technologiefolgenbewertung 

Sekretariat: Frau C. Niemeyer-Zander 
Prof. Dr. D. von Ehrenstein 
Dipl.-Phys. R. Donderer 
Dipl.-Phys. R. Hassfeld 
Dr. R. Liermann 
Dipl.-Phys. 0. Schumacher 
Dipl.-Phys. H. Ziggel 

FG Technische Physik 

Sekretariat: Frau S. Rifai 
Prof. Dr. K. Simhan 

s 4370 
s 2400 
s 2520 
s 2420 
s 2410 
s 2410 
s 2420 

s 0430 
s 2320 

FB 1 

-3185 
-3233 
-4695 
-2433 
-2213 
-2408 
-4531 
-2408 
-2213 
-3266 
-4563 
-2213 
-2408 

-2422 
-3185 
-3573 
-2243 
-4475 
-3566 
-3566 
-3566 
-2342 
-2342 
-3566 
-3566 

-2422 
-2425 
-3645 
-3645 
-3645 
-3645 
-3645 

-4221 
-3339 
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FB 1 

WE Institut für Fernerkundung 

Sekretariat: Frau B. Teuchert 
Prof. Dr. Ph. Burrows 
Prof. Dr. K. Künzi 
Dr. B. Bums 
Dr. D. Diebel 
Dr. R. Fabian 
Dr. P. von der Gathen 
Dr. G. Heygster 
Dr. J. Langen 
Dr. H. Nett 
Dipl.-Met. S. Crewell 
Dipl.-Phys. B. Deters 
Dipl.-Phys. U. Klein 
Dipl.-Phys. G. Schwaab 
Dipl.-Ing. R. Sethmann 
Dipl.-Phys. Th . Schweiger! 

FG Tracer Ozeanographie 

Sekretariat: Frau S. Rifai 
Prof. Dr. W. Roether 

Dr. A. Putzka 
Dr. R. Schlitzer 

Dipl.-Phys. J. Boddem 
Dipl.-Phys. V. Roussenow 
Dipl.-Phys. R. Weil 

Doktoranden : 
Dipl.-Phys. B. Beining (FB 5) 

FG Meeresphysik 

Sekretariat: Frau C. Schwake 

Prof. Dr. E. Augstein 
Dr. P. Lemke 
Prof. Dr. D. Olbers 
Prof. Dr. Ch. Kottmeier 

B. Fritzsch 
V. Gouretzky 
H.P. Kersken 
M. Scheduikat 
G. Seiß 
L. Seilmann 
A. Wisotzky 

FG Techn. Laserapplikation u. Metrologie 

Sekretariat: Frau U. Kelch 

Prof. Dr. W. Jüptner 
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W 3080 
W 3090 
W 3100 
N 3270/80 
W 3110 
W 3190 
W 3190 
N 3280 
W 3050 
W 3060 
W 3060 
W 3150 
W 3200 
W 3200 
N 3270/80 
W 3150 

S 0430 
S 0420 

S 0360 
S 041 1 

S 0384 
S 0384 
S 0384 

AWI 

AWI 
AWI 
AWI 
AWI 
AWI 
AWI 
AWI 
AWI 
AWI 
AWI 
AWI 

BIAS 

BIAS 

Physik/Elektrotechnik 

-4065 
-4548 
-3909 
-2584 
-4582 
-4081 
-4081 
-3910 
-4417 
-3158 
-3158 
-4584 
-4419 
-4419 
-2584 
-4584 

-4221 
-3511 

-2503 
-2931 

-4562 
-4562 
-4562 

0471 -4831-401 

0471 -4831-400 
0471 -4831 -512 
0471-4831 -410 
0471 -4831-250 

-5004 

-5002 



Physik/Elektrotechnik 

Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen 
Studiengang Elektrotechnik 

WE INSTITUT FÜR HOCHFREQUENZTECHNIK UND 
SIGNALTHEORIE 

Sekretariat: Frau A. Bittner 

Hochfrequenztechnik 

Prof. Dr.-lng. F. Arndt 

Dipl.-Ing. R. Beyer 
Dipl.-Ing. V. Brankovic 
Dipl.-Ing. Ralf lhmels 
Dipl.-Ing. J . Kless _, 
Dipl.-Ing. P. Krauß 
Dipl.-Ing. D. Krupezevic 
Dipl.- Ing. J. M. Reiter 
Dipl.-Ing. J. Ritter 
Dipl.-Ing. Andreas Schubert 
Dipl.-Ing. Th. Sieverding 

Nachrichtentechnik 

Prof. Dr. rer.-nat. A. Wasiljeff 

Dipl.-Ing. Jan Hinrichs 
Dipl.-Ing. Peter Kuczynski 
Dipl.-Ing. Klaus Uwe Simmer 

WE INSTITUT FÜR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK 

Sekretariat: Frau M. Joerdens 

Regelungstheorie 

Prof. Dr.- lng. Günter Ludyk 

Dipl.-Ing. D. Jürgens 
Dipl.-Ing. G. J. Menken 

ProzeBrechentechnik 

Prof. Dr.-lng. Dobrivoje Popovic 

Dipl.-Ing. S. Adonova 
Dipl.-Ing. F. Blievernich 
Dipl.-Ing. P. Hein 
Dipl.-Ing. R. Heine 
Dipl.-Ing. T. Schnare 
Dipl.-Ing. H. Westphal 

Leiter der ProzeBrechnerabteilung 

Priv.Doz.Dr.-lng. Georg Thiele 

NW 1, N 2290 

NW 1, N 2340 

NW 1, N 2370 
NW 1, N 2350 
NW 1, N 2380 
NW 1, N 2370 
NW 1, N 2390 
NW 1, N 2350 
NW 1, N 2380 
NW 1, N 2350 
NW 1, N 2220 
NW 1, N 2380 

NW 1, N 2300 

NW 1, N 2280 

NW 1, N 2271 

NW 1, N 1321 

NW 1, N 1320 

NW 1, N 1230 
NW 1, N 1310 

NW 1, N 1322 

NW 1, N 1230 
NW 1, N 1311 
NW 1, N 1310 
NW 1, N 1170 
NW 1, N 1170 
NW 1, N 1261 

NW1 , N 1171 
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-3515 

-2495 

-3119 
-3394 
-2242 
-3119 
-4572 
-3394 
-2242 
-3394 
-2287 
-2242 

-2407 

-2941 

-2941 

-2564 

-2494 

-2574 
-3490 

-3580 

-2574 
-3906 
-3490 
-2943 
-2943 
-2638 

-3344 
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WE INSTITUT FÜR THEORETISCHE ELEKTROTECHNIK UND DIGITALE SYSTEME 

Sekretariat: Frau E. Lotz NW 1,W 1100 

Theoretische Elektrotechnik 

Prof. Dr.-lng. H. Bodden NW 1, W 1050 

Digitale Systeme 

Dipl.-Ing. Chr. Backeberg NW 1,W 1080 
Dipl.-Ing. Henning Bäßmann NW 1,W 1080 
Dipl.-Ing. Math ias Dahlke NW 1,W 1070 
Dipl.-Ing. Norbert Ebi NW 1, S2160 
Dipl.-Ing. Matthias Funcke NW 1, 0 3200 
Dipl.-Ing. Robert Krack NW 1,W 1140 
Dipl.-Ing. Bernd Lauterbach NW 1, S 2160 

WE INSTITUT FÜR MIKROELEKTRONIK UND BAUELEMENTE DER ELEKTROTECHNIK 

Sekretariat: Frau 1. Barger / Frau D. Kaurs 
Frau u. Mund 

Prof. Dr.-lng. W. Anheier 
Prof. Dr.- lng. R. Laur 
Prof. Dr. phil.nat. D. Silber 
Dr. D. Birreck 

Dipl.-Ing. H. Bochnick 
Dipl.-Ing. Rolf Boot 
Dipl.-Ing. A. Bose 
Dipl.-Ing. H.-G. Brachtendorf 
Dipl.-Ing. B.Büchau 
Dipl.-Ing. B. 1. Cheon 
Dipl.-Ing. Uwe Creutzburg 
Dipl.-lng, M. Drawanz 
Dipl.-Ing. B. Fatemizadeh 
Dipl.-Ing. M Heine 
Dipl.-Ing. Jürgen Hestermann 
Dipl.-Ing. E. Klostermeler 
Dipl.-Ing. St. Radtke 
Dipl.-Ing. M. Riege 
Dipl.-Ing. J. Wilk 
Dipl.-Ing. R. Bislich (LfbA) (G rundlagenlabor) 

NW 1,W 2080 
NW 1, W 2130 

NW 1, W 2140 
NW 1, W 2120 
NW 1, S 1180 
NW 1,W 2100 

NW 1, N 2200 
NW 1, S 1200 
NW 1, S 1200 
NW 1,W 2050 
NW 1, S 1190 
NW 1,W 2090 
NW 1, S 1170 
NW 1, S 1170 
NW 1, S 1190 
NW 1, W 2110 
NW 1, W 2060 
NW 1,W2060 
NW 1 
NW 1,W 2160 
NW 1, W 2190 
NW 1, S 1241 

WE INSTITUT FÜR MIKRO-SENSOREN-AKTOREN UNO SYSTEME 
Sekretariat: Frau E. Lotz 

Prof. Dr. W. Benecke 
Prof. Dr. J. Binder 
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NW 1,W 1100 

NW 1, 0 2140 
NW 1, 0 2120 

- 3524 

-2496 

-2297 
-2297 
-2085 
-2092 
-4307 
-3 186 
-2092 

-2223 
-4436 

-4437 
-2402 
-2184 
-4079 

-4439 
-2103 
-2103 
-3492 
-3285 
-2325 
-2727 
-2727 

-3285 
-2325 
-4432 
-4432 

-4438 
-4433 
-2497 

-3524 

-4698 
-4701 
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Forschungsgruppe Technische Elektronik 

Sekretariat : Frau E. Lotz 

Prof. Dr.- lng . Ch. Roy 

NW 1, W 1100 

NW 1, S 1251 

FB 1 

-3524 

-3377 
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WE INSTITUT „ENTSCHEIDUNGSUNTERSTÜTZENDE INFORMATIONSSYSTEME UND IHRE 
ANWENDUNGEN" 

Sekretariat: Frau E. Dreyer 

Prof. Dr.- lng. G. Marle 

Dipl.-Ing. St. Sachse 

SIEMENS 

Eine Tüte Chips -
aber mega bitte! 
Endlich sind aktuelle High-Tech-lnformationen fast so leicht 
verdaulich wie Kartoffelchips. Worüber sollen wir also was 
schicken? [Il Elektronik? rn Forschung und Entwicklung? 
CD Umweltschutz? EI Siemens - das Unternehmen? 
rnJ Ausbildung? Im Fachbuchverzeichnis? Einfach ankreuzen, 
Coupon ausschneiden, auf eine Postkarte kleben und ab 
damit. Bei einem weiteren Kreuzchen CZl lege ich auch die 
Liste mit unseren über 100 kostenlosen Leih-Videos bei. 
Übrigens: Eine Tüte Chips gibt's automatisch. 
Bis dann. 

~ G~ .~ "" "~ 
s,emensAG 
Postfach 10 56 0 • 2000 Hamburg 1 
Telefon (040) 28 89-2310 

MZH 

KUA 0300 

/ 

/ 
r:f' 

,§! 
cP 

Siemens AG 
Bremen, Hamburg, Kiel ~ / 

/ 
/ 

,,, 
/ 

/ 
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Studiengang Physik 

Professorinnen/Professoren/Hochschulassistenten/Hochschuldozenten 

AUFSCHNAITER, von, Stefan, Dr. rer. nat., Professor; 
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berücksichtigung des 
naturwissenschaftlichen Unterrichts ; 
Alten Eichen 30, 2800 Bremen, Telefon 23 7611 
NW 1, S 2461 , Telefon -2426/-2700 
Sprechzeiten : n. V. über Frau Rifa i (-2700) 

AUGSTEIN , Ernst, Dr. rer. nat., Professor; 
Meteorologie und Physik des Ozeans; 
Müggendorferstraße 17, 2178 Otterndorf, Telefon (0 47 51) 43 37 
Alfred-Wegener- lnstitut für Polar- und Meeresforschung, 
Telefon (04 71) 48 31-400 / NW 1, S 2380, Telefon -2445 
Sprechzeiten : nach der Vorlesung 

BLECK-NEUHAUS, Jörn, Dr. rer. nat. , Professor; 
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Kernstrahlungsmeßtechnik; 
Schönhausenstraße 38, 2800 Bremen, Telefon 70 2610 
NW 1, N 2230, Telefon -3233 
Sprechzeiten: n. V. 

BOSECK, Siegfried, Dr. rer. nat., Professor; 
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Licht- und Elektronenmikroskopie; 
Heideweg 40, 2804 Lilienthal -Klostermoor, Telefon (0 42 98) 39 97 
NW 1, S 4370, Telefon -3573/-2422 
Sprechzeiten : n. V. 

BURROWS, Philip, M.A., Ph. D., Professor ; 
Physik des Ozeans und der Atmosphäre; 
Oranienstraße 36, 6500 Mainz 1 
NW 1, W 3090, Telefon -4548 
Sprechzeiten: n. V. 

CZVCHOLL, Gerd, Dr. rer. nat., Professor; 
Theoretische Physik; 
überholte 3, 4600 Dortmund 
NW 1, 0 3130, Telefon -2445 
Sprechzeiten: n. V. 

DIEHL, Horst, Dr. rer. nat. , Professor; 
Biophysik; 
Bergiusstraße 93, 2800 Bremen 33, Telefon 2710 61 
NW 1, S 4351, Telefon -2434/-3185 
Sprechzeiten: n. V. 

DREYBRODT, Wolfgang, Dr. phil. nat., Professor; 
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Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Festkörperphysik; 
Bekassinenstraße 86, 2800 Bremen 1, Telefon 2718 79 
NW 1, W 4120, Telefon -3556/-2223 
Sprechzeiten : n. V. 
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EHRENSTEIN, von, Dieter, Dr. rer. nat., Professor; 
Experimentelle Physik; 
Leiter der Kooperationsstelle „Kerntechnik und Energie" 
Feldmannstraße 9, 2800 Bremen 33, Telefon 25 22 26 
NW 1, S 2400, Telefon -2425/-2422 
Sprechzeiten : n. V. 

GUTOWSKl,Jürgen, Dr. rer. nat., Professor; 
Experimentelle Physik mit dem Schwerpunkt Festkörperphysik; 
Hoffmann's Park 12, 2800 Bremen 33, Telefon 25 54 39 
NW 1, W 4060, Telefon -3481/-4331 
Sprechzeiten : n. V. 

JÜPTNER, Werner, Dr.-lng., Professor; 
Technische Laserapplikation und Metrologie; 
Privat-Telefon (04 21) 60 60 63 
BIAS, Telefon -5002 
Sprechzeiten : n. V. 

JUNG, Christo! 
Nichllinear·e Dynamik; 
Am Herzogenkamp Ba, 2800 Bremen, Telefon 23 22 51 
NW 1, N 3240, Telefon -2204 

KOTTMEIER, Christoph, Dr. rer. nat., Hochschuldozent; 
Physik der Atmosphäre ; 
Osteracker 7, 2858 Schiffdorf 
Alfred-Wegener- lnstitut für Polar- und Meeresforschung, Telefon (04 71) 48 31- 2 50 
NW 1, N 3310 
Sprechzeiten : n. V. 

KRAUSE, Gunther, Honorarprofessor; 
Physikalische Meßmethoden in der Ozeanographie ; 
Alfred-Wegner-lnstitut für Polar- und Meeresforschung, Telefon (04 71) 48 31-170 
NW 1, S 2380, Telefon -4573 
Sprechzeiten : n. V. 

KÜNZI, Klaus F., Dr. phil. nat., Professor; 
Erdfernerkundung mit dem Schwerpunkt Meßmethoden, 
Erdfernerkundung mit dem Schwerpunkt Datenverarbeitung und Datenanalyse ; 
NW 1, W 3100, Telefon -3909/-4065 
Sprechzeiten: n. V. 

LEMKE, Peter, Dr. rer. nat., Professor; 
Physikalische Klimatologie unter besonderer Berücksichtigung der Kryosphäre 
und der Erdfernerkundung ; 
Schüthenstraße 9, 3034 Schneverdingen 
Alfred-Wegener- lnstitut für Polar- und Meeresforschung, Telefon (04 71) 48 31 - 512 
NW 1, S 2380, Telefon -4573 

MAYER-HEINRICY, Adalbert, Dr. rer. nat., Professor; 
Physik mit dem Schwerpunkt Biophysik; 
Birkenweg 3, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 12 87 
NW 1, W 4190, Telefon -2432/-3185 
Sprechzeiten : n. V. 
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NIEDDERER, Hans, Dr. rer. nat., Professor; 
Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen Unterrichts; 
Schumannstraße 71b, 2822 Schwanewede, Telefon (0 42 09) 10 08 
NW 1, N 3200, Telefon -2484/-2965/-4695 
Sprechzeiten : Mo 15.00-16.00 Uhr 

NOACK, Cornelius C., Dr. rer. nat., Professor; 
Physik; 
Händelstraße 7, 2800 Bremen, Telefon 34 22 36 
NW 1, 0 3150, Telefon -2427/-2965 
Sprechzeiten: n. V. 

OLBERS, Dirk Jürgen, Dr. rer. nat., Professor; 
Theoretische Physik des Ozeans und der Atmosphäre; 
Im krummen Ort 5A, 2802 Fischerhude, Telefon (0 42 93) 12 41 
Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und Meeresforschung, 
Telefon (04 71) 48 31-410, NW 1, S 2380, Telefon -4573 
Sprechzeiten : n. V. 

RICHTER, Peter H., Dr. rer. nat., Professor; 
Theoretische Physik; 
Bruchwettern 2A, 2800 Bremen 33, Telefon 27 0199 
NW 1, 0 3110, Telefon -3680/-2965 
Sprechzeiten : n. V. 

ROETHER, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor; 
Physikalische Ozeanographie in den Polargebieten; 
Rockwinkler Heerstraße 103E, 2800 Bremen 33, Telefon 25 44 89 
NW 1, S 0420, Telefon -3511/-4221 
Sprechzeiten : n. V. 

RYDER, Peter, Ph.-D. , Professor; 
Physik, Werkstoffwissenschaften, Metallphysik; 
Joseph-Ressel-Straße 7, 2800 Bremen, Telefon 27 49 53 
NW 1, S 4361, Telefon -2243/-3185 
Sprechzeiten : n. V. 

SCHEER, Jens, Dr. rer. nat., Professor; 
Physik, Hochschuldidaktik der Physik; 
Lahnstraße 37, 2800 Bremen, Telefon 50 58 84 
NW 1, N 4280, Telefon -2433 
Sprechzeiten : Di 9.00-10.00 Uhr 

SCHLITZER, Reiner, Dr. rer. nat., Hochschulassistent ; 
Modelle der ozeanographischen Zirkulation; 
NW 1, S 0411 , Telefon -2503/-4221 
Sprechzeiten : n. V. 

SCHMITZ-FEUER HAKE, lnge, Dr. rer. nat., Professorin ; 
Experimentalphysik mit dem Schwerpunkt Medizinische Physik; 
Parkallee 87, 2800 Bremen 1, Telefon 34 40 97 
NW 1, S 4371 , Telefon -2414/-2422 
Sprechzeiten : n. V. 
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SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin; 
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften unter besonderer Berücksichtigung 
des naturwissenschaftlichen Unterrichts und des Unterrichts in der Primarstufe; 
Richard-Wagner-Straße 18, 2800 Bremen, Telefon 34 5782 
NW 1, N 3180, Telefon -3560/-2965 
Sprechzeiten : n. V. 

SCHWEGLER, Helmut, Dr. rer. nat., Professor; 
Theoretische Physik und Theoretische Biophysik; 
Bergiusstraße 87, 2800 Bremen, Telefon 27 02 49 
NW 1, 0 3070, Telefon -2417/-2965 - Forschungssemester
Sprechzeiten: n. V. 

SCHWEITZER-STENNER, Reinhard, Dr. rer. nat., Oberassistent, Privatdozent; 
Biophysik, insbesondere Ramanstreuung und optische Spektroskopie an Hämproteinen ; 
Ellhornstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 18115 
NW 1, W 4130; Telefon -2509 
Sprechzeiten : Mi 8.00-12.00 Uhr 

SIEGERT, Wolf, Professor; 
Physik und Didaktik des Physikunterrichts ; 
Richard-Wagner-Straße 6-8, 2800 Bremen, Telefon 34 31 04 
NW 1, N 3201, Telefon -3557- emeritiert-

SIMHAN, Krishna, Dr.-lng., Professor; 
Physik unter besonderer Berücksichtigung der Verwertung naturwissenschaftlicher Erkenntnis 
im gesellschaftlichen Bereich; 
Heinrich-Goebel-Straße 6, 2800 Bremen 33, Telefon 25 66 36 
NW 1, S 2320, Telefon -3339/-4221 
Sprechzeiten : n. V. 

STAUDE, Wilfried Dr. phil. nat., Professor; 
Physik, insbesondere Experimentalphysik mit dem Schwerpunkt Festkörperphysik; 
Otto-Gildemeister-Straße 25, 2800 Bremen, Telefon 3 491216 
NW 1, 0 4050, Telefon -2416/-3185 
Sprechzeiten : n. V. 

Berufspraxis von Physikern, Wissenschaftsentwicklung und Gesellschaft 

LANGE, Hellmuth, Dr. phil. , Professor ; 
Soziologie, Arbeits- und wissenschaftssoziologische Aspekte der Produktivkraftentwicklung ; 
Franziusstraße 6, 2800 Bremen 1, Telefon 34 58 62 
FVG M 2150, Telefon -2415/ -2435 
Sprechzeiten : n. V. über Frau Cyris -2435 

MÜLLER, Wilfried, Dipl.-Chem., Dr.-phil., Professor; 
- siehe FB 1 / Studiengang Elektrotechnik -
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Studiengang Physik 

Am 19. Oktober um 9 .30 Uhr versammeln sich in der Osthalle des Gebäudes NW 1 alle neuen Studenten der 
Physik und der Elektrotechnik zur Begrüßung durch den Fachbereichssprecher und die Beauftragten für die 
Lehre. 

Von 10.00-11 .00 Uhr wird den Studierenden der Physik in drei Gruppen eine Übersicht über das Studienpro
gramm des WS 92/93 gegeben: 

Grundstudium Diplom 
Lehramt 
Hauptstudium Diplan 

W0040/50 
S3121 
N3130 

W. Dreybrodt 
H. Niedderer 
P. H. Richter 

lv:, 11 .00 Uhr laden in der Westhalle des NW 1 Hochschullehrer und Mitarbeiter alle Studenten ein, in 
zwanglosem Gespräch sich gegenseitig kennenzulernen. 

Am Nachmittag beginnen die Lehrveranstaltungen planmäßig. 

1-700 KO 

1-701 KO 

Physikalisches Kolloquium 
Do. 17- 19, W 0040/50 

Kolloquium zur Didaktik 
der Naturwissenschaften 
Di. 16-18. N 3380 

1. Pflichtveranstaltungen tordas Grundstudium 

1.1 Grundkurse Physik, Mathematik und Chemie 

1-702 S 

1-703 S 

Diplomsfudium 
Einführungsveranstaltung 
SWS2 
Do. 13-15, N 3130 

Einführung in das Lehramtsstudium mit 
Hospitationen (EL) 
sws 4 
Di. 9- 13, N 3380 

1-501 V+Ü+P Grundkurs Physik 1: Mechanik 
SWS4+2+3 
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V: Mo., Do. 8-10, W0040/50 
Ü: Di. 8-10, N 2210,N 2420 
Di. 11- 13, N 2210, N 2260 
P: Di. ganztägig 

C. C. Noack und die 
HL der Physik 

H. E. Fischer und 
die HL der Didaktik 
der Naturwissen
schaften 

St. von Aufschnaiter 

H. Schwedes 
mit: 
H. Fries 

W. Dreybrodt 
mit: 
C. Bock 
H. Gilch 
H. Siebel 
E. Ungar 
L. Walter 
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1-560 S Ergänzungen zum Grundkurs Physik 1 
SWS2 
Mo. 13-15, W0040/50 

1-502 V+O Mathematik 1, Diplom 
SWS4+2 
V: Mo., Do. 10-12, W0040/50 
0: Mo. 15-17, N 2210, N 2220 
Di. 8-10, 10-12, N 2220 

1-503 V+O Chemie für Physiker 1 
SWS2+1 
V: Mi. 12-14, NW II , A0242 

1-508 V+O+P Grundkurs Physik Lehrer 1: Mechanik 
SWS3+1+2 
V+O: Di. 14-16, W0040/50 
Do. 15-17, N3130 
P: Fr. 11-13 

1-511 V +O+P Grundkurs Physik III : Elektrodynamik 
SWS4+2+3 
V: Mi., Fr. 8-10, W 0040/50 
0: Di. 8-10, S 3180, N 1350 
Di. 10-12, S3180 
Di. 11-13, N 1250 
P: Di. ganZ1ägig 

1-512 V+O Mathematik III 
SWS4+2 
V: Mo., Do.10-12, N3130 
0: Di. 8-10, W 0040/50 
Di. 13-15, N 2210 
Mi. 15-17, N 1350, N 2220 

1-515 V+O+P Grundkurs Physik Lehrer III 
SWS3+1+2 
V: Mi. 13-14, S3180 
Fr. 10-12, W 0040/50 
0: Do. 10-11, S 3180 
P: Mo. 13-15 

1.2 Theoretische Physik 

1-519 V+O Theoretische Physik 1: Klassische Mechanik 
SWS4+2 
V: Mo., Do. 8-10, N 3130 
0: Mi. 10-12, N 2210, S 3180 
Fr. 10-12, N 2210, S 3180 

FB 1 

W. Dteybrodt 

J. Gamst 

K. P. Wanczek 
mit: 
N.N. 

J. Bleck-Neuhaus 
mit: 
H. E. Fischer 
U. Vogg 

P. Ryder 
mit: 
F. Kubacki 
8. Schimanski 
B. Staffhorst 
N.N. 

H. D. DombrO'-Nski 

H. Niedderer 
mit: 
8. Kanngießer 

P. H. Richter 
mit: 
M. Juhnke 
8. Rückerl 
I.Schebesta 
B. Tsai 
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1.3 Berufspraxis, Gesellschaftswlssenschaften und 
Wissenschaftsgeschichte Im Grundstudium 

1-507a S 

1-507b S 

Physiker in Beruf und Gesellschaft II, Kurs A 
SWS2 
Do. 13-17, N 3380 (halbsernestrig) 

Physiker in Beruf und Gesellschaft 11 , Kurs B 
SWS2 
Do. 13- 15, S3121 

parallel mit gleichlautender Veranstaltung 
von W. Müller 

2. Pfllchtveranstaltungen fOrdas Hauptstudium 

1-521 V+Ü 

1-523 V 

1-532 V 

1-535 P 

1-616 S 

1-617 S 

1-801 S 
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Theoretische Physik III 
Quantenmechanik 
SWS4+2 
V: Di. , Fr. 8-10, N 3130 
Ü: Do. 8-10, N 2210, N 2260 
Do. 10-12, N 2210 

Mathematik zur Quantenmechanik 
SWS2 
Di. 13-15, N 3130 

Höhere Experimentalphysik: 
Festkörperphysik 1 
SWS4 

Di. 10-12, Do. 13-15, W0040/50 
Fortgeschrittenen-Praktikum 
SWS6 
Mi . 9-16 

Proseminar: Hamiltonsche Mechanik 
und Ozeanphysik 
SWS2 
Do. 13-15, N 3310 

Proseminar: Deterministisches Chaos 
SWS2 
Mo. 15-17, N3380 

Hauptseminar fü r Diplomanden 
der Theoretischen Physik 
SWS 2 n.V. 

W. Müller 

H. Lange 

G. Czycholl 
mit: 
N.N. 
A. Straub 

K. Horneffer 

J. Gutowski 

R. Schv.eitzer-Stenner 
mit: 
D. Diebe! 
1. Kieselhorst 
M. Nägele 
U. Neukirch 
A. Putzka 
R. Schlitzer 

C. C. Noack 
D. Olbers 
mit: 
H. Dullin 

A. Wittek (LB) 

G.Czycholl 
C. C. Noack 
P. H. Richter 
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1-802 S 

1-803 S 

1-804 S 

1-805 S 

1,806 S 

1-807 S 

1-808 S 

Hauptseminar für Diplomanden 
der Festkörperphysik 
SWS2n.V. 

Hauptseminar für Diplomanden der 
Angewandten Spektroskopie 
SWS 2 n.V. 

Hauptseminar für Diplomanden 
der Angewandten Optik 
SWS2n.V. 

Hauptseminar für Diplomanden 
der Biophysik 
SWS2 n.V. 

Hauptseminar für Diplomanden der Physik 
des Ozeans und der Atmosphäre 
SWS2 n.V. 

Hauptseminar für Diplomanden in der 
WE Kernstrahlung, Medizinische Physik 
SWS2n.V. 

Hauptseminar für Diplomanden der 
Strömungsmechanik 
SWS2 n.V. 

3. Erstes Wahlfach 

G. Czycholl 
J. Gutowski 
P. Ryder 

FB 1 

J. Bleck-Neuhaus 
H. Diehl 
W. Dreybrodt 
A. Mayer-Heinricy 
R. Schweitzer..Stenner 
W. Staude 

S. Boseck 
W. Jüptner 

H. Diehl 
A. Mayer-Heinricy 
R. Schweitzer-Stenner 

E. Augstein/J. Burro'NS 
K. Künzi/P. Lemke 
D. Olbers 
W. Roether 

J. Scheer 
1. Schmitz-Feuerhake 

K. Simhan 

Im 6. Fachsemester sollen Studenten mit dem Studium ihrer Wahlfächer beginnen. Zur Zeit bietet der 
Studiengang sechs erste Wahlfächer an. Über die wechselseitige Anerkennung einzelner Veranstaltungen 
g ibt ein Informationsblatt Auskunft, das im Fachbereichsbüro erhältlich ist. Zu Beginn des 7. Semesters 
sollten Studenten ihre Planung mit einem der Wahllachberater durchsprechen. 

3.1 Theoretische Physik 

Berater: P. H. Richter 

1--611 V Theoretische Festkörperphysik 1 
SWS4 
Di . 8-10. Do. H)-12, S 3121 H. Schweitzer (LB) 
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1-612 V 

1-613 V 

1-614 V 

1-615 V+Ü 

1-618 S 

1-619 S 

1-620 S 

1-621 S 

Quantenfeldtheoretische Methoden 
(Greenfunktionen) in der Statistischen 
Physik 
SWS3 
Di. 15-17, Fr. 11-12, N 3130 

Gitter-Eichtheorien 
SWS2 
Di. 10-12, N3130 

Semiklassische Näherung der Quantenmechanik 
SWS2 
Di. 16-1 8, S 3121 

Theorie neuronaler Ne!Z\N8rke II 
SWS2+2 
V: Di. 10-12, N 3310 
Ü: Do. 10-12, N 2260 

Theorie der Schweriooenreaktionen 
SWS2 
Di. 15-17, N 2210 

Theorie-Seminar Bremen-Oldenburg-Rostock 
(THEO BROS) 
Fr. 15-17, W 1180 

Nichtlineare Dynamik 
SWS2 
Mi. 13-15, N 3310 

Neurophysik 
SWS2 
Mo. 15-17, N 3310 

3.2 Festkörperphysik 

Berater : J. Gutowski 

1-611 V 

84 

Theoretische Festkörperphysik 1 
SWS4 
Di. 8-1 0, Do. 10-12, S 3121 

Physik 

G. Czycholl 

C. C. Noack 

C. Jung 

H. 0 . Carmesin 

C. C. Noack 

C. C. Noack 
E. R. Hilf 
G. Roepke 

P. H Richter 

H. Schwegler 

H. Schweitzer(LB) 



Ph i< 

1-623 V 

1-625 S 

1-626 S 

1-627 S 

Physik der Festkörperoberfläche 
SWS2 
Mi. 14-16, S 3180 

Halbleiterphysik 
SWS2 
Mo. 10-12, N 3380 

Quasikristalle 
SWS2 
Oi. 8-10, N 3310 

Wechselwirkungen hochgeladener Ionen 
mit Oberflächen 
SWS2 
Oo. 13-15, W 2260 

3.3 Angewandte Spektroskopie 

Berater: W. Oreybrodt 

1-631 V 

1-632 V 

1-634 V 

1-635 p 

1-636 S 

Experimentelle Methoden der 
optischen Spektroskopie 
SWS2 
Mi. 10-12, W0040/f/J 

Quantenoptik 
SWS3 
Mo. 14-15, Mi. 14-16, N 3130 

Physik mehratomiger Moleküle 
(Molekülphysik II) 
SWS2 
Mo. 10-12, S3121 

Praktische Spektrometrie: Absorption und 
Luminiszenz in Kösungen und Gasen 
SWS2 
Mi.8-10 

Dynamische Prozesse in Flüssigkeiten 
SWS2 
Oi. 14-16, N3380 

FB 1 

J. Bleck-Neuhaus 

J. Gutowski 

P. Ryder 

J .. Bleck-Neuhaus 

W. Dreybrodt 

W. Staude 

R. Schweitzer-Stenner 

H. Diehl 

W. Schröer 
W.Staude 
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1-638 S Spektroskopie an kondensierter Materie 
SWS2 
Di. 17-19, N3130 

3.4 Angewandte Optik 

Berater : S. Boseck 

1-641 V+P 

1-642 V+Ü 

1-646 S 

Angewandte Optik A 1: 
Grundlagen der Licht- und Teilchenoptik 
sowie der Akustischen Rastermikroskopie 1 
sws 2+2 
V: Fr. 13-15, N 3380 
P: n.V. 

Angewandte Optik B3: 
Laseranwendung in Wissenschaft 
und Technik 
SWS 2+ 1, n.V. 
V: Do. 15-17, N 3310 
Ü: n.V. 

Seminar zur Angewandten Optik 
sws 
Mi. 13-15, N 3380 

3.5 Biophysik 

Berater: A. Mayer-Heinricy 

1-651 V 

1-652 V 
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Strukturprinzipien und Funktions
mechanismen zellulärer Membranen 
SWS2 
Fr. 10- 12, N 3380 

Molekülphysik 
SWS2 
Di. 10-12, N 2420 

Physik 

J. Bleck-Neuhaus 
H. Diehl 
W. Dreybrodt 
J. Gutowski 
A. Mayer-Heinricy 
W. Schröer 
R. Schweitzer-Stenner 
W. Staude 

S. Boseck 

W. Jüptner 
mit: 
Osten 

S. Boseck 
W.Jüptner 

H. Diehl 

A. Mayer-Heinricy 



Physik 

1-653 V 

1-654 S 

1-655 S 

Zellbiophysik 
SWS2 
Mi. 14-16, W0040/fi'J 

Umwelt- und Strahlenbiophysik 
SWS2 
Mi. 14- 16, S 3121 

Anwendungen der in vivo 
NMR-Spektroskopie 
SWS2 
Do. n. V. 

3.6 Physik des Ozeans und der Atmosphäre 

Berater : W. Roether 

1-661 V 

1-662 V 

1-663 V 

1-664 V 

1-665 V 

1-666 V 

Dynamik des Ozeans und der Atmosphäre 1 
SWS2 
Di. 16-18, W0040/50 

Grenzschichten in Atmosphäre und Ozean 
SWS2 
Do. 13-15, N 2210 

Tiefenwasserbildung und Zirkulation 
ausgewählter Gebiete des Ozeans 
SWS1 
Di. 14-15, N 1250 

Mikrowellenradiometer als Instrumente 
der Fernerkundung 
SWS2 
Di. 10-12, S 3121 

Fernerkundung der Hydrosphäre 
mit Hilfe von Satelliten 
SWS2 
Di. 14-16, S 3121 

Konvektion in Ozean und Atmosphäre 
SWS2 
Mo. 13-15, N 3310 

FB 1 

A. Mayer-Heinricy 

H. Diehl 

A. Mayer-Heinricy 
U. Pilatus(LB) 

P. Lemke 
mit: 
D. Wolf-Gladrow 

Ch. Kottmeier 

W. Roether 

K. Künzi 
mit: 
H. Nett 

K. Künzi 
mit: 
B. Bums 

E.Augstein 
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1~67 V 

1-668 V 

1-669 V 

1~73 S 

1~74 S 

1~75 S 

Optische Geräte zur Fernerkundung 
der Atmosphäre 
SWS2 
Do. 10-12, N 3310 

Fortgeschrittene Aspekte der Chemie 
der Atmosphäre 
SWS2 
Do. 8-10, N 3310 

Ozeanographie der Küstengewässer 
und Astuarien, Teil 1 
SWS2 
Do. 15-17, S 3121 

Seminar Spurenstoff-Ozeanographie 
SWS1 
Fr. 10-12, 14tägig, N 3310 

Forschungsseminar Ozean und Atmosphäre 
SWS1 
Fr. 10-12, 14tägig, N 3310 

Seminar des Instituts für Fernerkundung 
SWS2 
Mi. 10-12, N 3310 

4. zweites Wahlfach 

J. Burrows 

J. Burrows 

G. Krause 

W. Roether 
R. Schlitzer 

E.Augstein 
J.Burrows 
K. Künzi 
P. Lemke 
D. Olbers 
W. Roether 

K. Künzi 
J. Burrows 

Physik 

Das zweite Wahlfach kann aus der Liste der ersten Wahlfächer gewählt werden, es sind aber auch 
nichtphysikalische Fächer erlaubt. Der Studiengang Physik bietet zusätzlich als zweite Wahlfächer Didaktik 
der Physik und Strömungsmechanik an. 

4.1 Strömungsmechanlk 

1-701 V+Ü GrundlagenderWärmeübertragung 

1-702 V 
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SWS3+1 
Mo. 8-10, Di. 13-15, N 2260 

Finite Elemente 
SWS2 
Di. 15-17, N 2260 

K. Simhan 

K. Simhan 



Physik 

1-703 S Ausgewählte Kapitel aus der Strömungsphysik 
SWS2 
Mi. 14-16, N 2260 

5. Didaktik der Physik 

1-751 S lvn Beispiel Elektrodynamik: 
Gesch ichtliche Entwicklung physikalischer 
Erklärungen und ihre Relevanz für den Unterricht 
SWS2 
Di. 13-15, N 3310 

1-752 S+P ComputereinsatzimPhysikunterricht-
Didaktische Grundlagen und praktische 
Anwendungen 
SWS2+2 
S: Mi. 13-15, N 3380 
P: n.V. 

1-753 AV Erarbeitung einer Unterrichtseinheit 
SWS4 

12-

6. 

6.1 

1-715 

3-

5-

s 

Di. 15-17, N 3310 
Mi. 15- 17, N 3380 

Praktisches Lernen in der Gesamtschule Mitte 
SWS2 
Mi. 8-10 

Projekte 

Modelle des Stofftransports Im Boden 

V Einführung in die Physik des Bodens 
SWS2 
Mo. 14-16, N 2260 

V+Ü Numerische Hydrogeologie 1 
SWS4+2 

V Grundzüge der Bodenkunde 
SWS1 

FB 1 

K. Simhan 

H. E. Fischer (LB) 

T. Bethge (LB) 
H. Schecker (LB) 

H. Niedderer 
mit: 
H. Fries (PL) 

R. Ubbelohde 

G. Kirchner (LB) 

R. Schäfer, FB 3 
mit: 
R. Wallner 

M. lsenbeck-SchrOter 
(LB) 
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3-427 S Seminar zur physikalischen, geologischen 
und numerisch-mathematischen Fragestellungen 
der Hydrogeologie 
SWS2 
Mo. 10-12, MZH 7200 

6.2 Strahlenschutz und Strahlenrlslko, Forts. v. SS 1992 

1-730 S 

1-731 AV 

1-732 V 

1-733 V 

Dosimetrie und Strahlenschutz 
SWS2 
Do. 10-12, N 2420 

Leukämie in der Umgebung von 
Kerntechnischen Anlagen 
SWS4 
n.V. 

Nichtverbreitung von Nuklearwaffen 
- Krise eines Konzepts 
SWS2 
Mi. 15-17, N3310 

Atomenergie und Folgen ihrer Verwendung 
SWS2 
Mo. 15-17, S3180 

7. Weitere Veranstaltungen 

1-733 V 

1-744 P 

Nichtverbreitung von Nuklearwaffen 

Englisch für Physiker 1 
SWS2 
Do. 15-17, N 3120 

1-745 S Raum und Zeit in der Relativitätstheorie 
SWS2 
Do. 13-15, N 2220 

1-746 S Ethik in den Naturwissenschaften -

90 

Zur aktuellen Ncrmendiskussion in den 
Vereinigten Staaten 
SWS2 

1 Mi. 15-17, N 2420 

Physik 

R. Schäfer 
G. Kirchner 
M.lsenbeck-Schröter 

1. Schmitz-Feuerhake 

1. Schmitz-Feuer hake 

D. v. Ehrenstein 

J. Scheer 

D. v. Ehrenstein 

J . Burrows 
mit: 
R. Spurr 

M.Stöckler 
P. H. Richter 

P. H. Richter 
M. Stöckler 



Physik 

4- V +Ü Grundlagen der zerstörungsfreien Prüfung 
SWS2+1 
n.V. 

4- S+Ü Lasertiefbearbeitung mit Experimentalstudien 
SWS2+4 

1-748 

1-749 S 

1-750 S 

1-751 S 

1-752 KO 

n.V. 

Neuere Entwicklungen zu Elementarteilchen
theorie und Kosmologie mit besonderer 
Berücksichtigung dissidenter Theorien 
SWS1 
Mo. 13-15, 14tägig, S3180 

Moderne Physik und 'New Age': 
F. Capra vom Kopf auf die Füße stellen 
SWS1 
Mo. 13-15, 14tägig, S3180 

Für eine begreifende Praxis in der Natur -
Von Alfred Sohn-Rethel 
zu Christine Wösler-de Panafieu 
SWS2 
Di. 15-17, S3180 

Herrschende Wissenschaft
Wissenschaft der Herrschenden 
SWS2 
Di. 13-15, S3180 

Kolloquium zur Umwelt- Be- und Entlastung 
SWS2 
Mi. 17-19, N 3180 

8. Doktorandenstudlum 

8.1 Umweltanalytlk 

1-901 S Oldenburg-Bremer Seminar 
zu Ökologie und Naturwissenschaft 
SWS2 
Mi. 10-12, NW2, B 1150 

W. Jüptner 
mit: 
C. Radscheit 

G.Sepold 
W. Jüptner 

J.Scheer 

J. Scheer 

J. Scheer 

J. Scheer 

J. Scheer 

FB 1 

1. Schmitz-Feuerhake 
K.Simhan 
W.Thiemann 
M. Vicker 

J. Scheer 
W. Thiemann 
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8.2 Spektroskopie an G1'8nzfllchen und Membranen 

1-631 V 

1-632 V 

1-641 V+P 

1-651 V 

1-638 S 

Experimentelle Methoden der 
optischen Spektr06kopie 
SWS2 
Mi. 10-12, W0040/50 

Quantenoptik 
SWS3 
Mo. 14-15, Mi. 14-16, N3130 

Angewandte Optik A 1: 
Grundlagen der licht- und Teilchenoptik 
sowie der Akustischen Rastermikroskopie 1 
SWS2+2 
V: Fr. 13-15, N 3380 
P: n.V. 

Strukturprinzipien und Funktionsmechanismen 
zellulärer Membranen 
SWS2 
Fr. 10-12, N 3380 

Spektroskopie an kondensierter Materie 
SWS2 

8.3 Gradulertenkolleg Komplexe Dynamische Systeme 

1-900 S Doktorandenseminar 
SWS2 
Fr. 13-15, N 313) 

Weitere Veranstaltungen s. besondere Ankündigung im Studiengang Mathematik. 

8.4 Gradulertenkolleg Raumorientierung und 
Handlungsorganisation autonomer Systeme 

S. besondere Ankündigung im Studiengang Informatik. 
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W. Dreybrodt 

W. Staude 

S. Boseck 

H. Diehl 

J. Bleck-Neuhaus 
H. Diehl 
W. Dreybrodt 
J . Gutowski 
A. Mayer-Heinricy 
W. Schröer 
R. Schweitzer-Stenner 
W. Staude 
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9. Veranstaltungen für andere Studiengänge 

1--002 V+Ü+P Physik für Studierende der Elektrotechnik 
SWS4+2+2 
V: Mo. u. Mi. 11-13, W 0020 
P: Mo. 8-11, 13-16, 15.30-18.30 
Mi. 8-11, 15.30-18.~ 

2-217 V+Ü+P Physik für Studierende der Chemie 
und der Geowissenschaften 1 
SWS3+1+2 
V: Do. 11 -45-14.45, W 0020 
P: Do. 8-11, 15-18 

4-114 V Physik I für Studierende der Produktionstechnik 
SWS2 
V: Do. 15-17, W0020 

4-115 Ü+P Übungen und Praktikum zur Vorlesung VAK4-114 
sws 1+1 
Ü: Mi. 9-11 , Do. 9-13, N 2210 
P: Mi. 10.30-13, Do. 10.30-13, 12.30-15 

W. Staude 
mit: 
S. Crewell 
J. Petri 
M. Wetzstein 
V. Hermann 
N.N. 

W. Roether 
mit: 
W.Swoboda 
R. Weil 

S. Boseck 

S. Boseck 
mit: 
C. Seibel 
M.Welzel 
R. Schulz 

2-004 V+P Physik II für Studierende der Biologie 
SWS2+3 

1. Schmitz-Feuerhake 
mit: 

V: Mo. 15-17, W0020 

;JüRGENS 
Bremen 

~ 
UNILA ■ 

Labor-APPARATE 
Labor- BEDARF 
Labor -CHEMIKALIEN 
Labor· MÖBEL 

H • .;Ji.iRGENS & eo. 
· GMBHlCO-

Langenatr, 76-80 2800 Bremen 1 

Sammel Nr. 0421/149 67-69 
Telefax 0421/158 30 

B. Staffhorst 

LABORBEDARF 
ALLER GEBIETE 

■ Gut sortierte Läger 
■ Glasbläserei 
■ Reparaturdienst für elektr. Laborgeräte 
■ Wartungsdienst für Laborwaagen 
■ LKW· Anlieferung - jede Woche • 

Direktwahl 
Labor- APPARATE 
Labor-BEDARF 
Labor-CHEMIKALIEN 
Labor- MÖBEL 

0421 / 171361 
1 4960 
1 2412 

4 3840-0 
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FB 1 Elektrotechnik 

Studiengang Elektrotechnik 

Profesaorinnen/Professoren/Hochachulaaaiatent/Lehrkraft fOr bes. Aufgaben/Privatdozent 

ANHEIER, Walter, Dr .-lng., Professor; 
Mikroelektronik; 
Mildred-Scheel-Weg 1, 2200 Elmshorn, Telefon (04221) 7 68 96 
NW 1, W 2140, Telefon -4437 
Sprechzeiten: n. V. 

ARNDT, Fritz, Dr.-lng., Professor; 
Hochfrequenztechnik: 
Lothringer Straße 15, 2800 Bremen 
NW 1, N 2340, Telefon-2495/-3515 
Sprechzeiten: n.V. 

BENECKE, Wolfgang, Dr.-lng., Professor ; 
Silizium-Mikromechanik/Sensoren und Aktoren 
Feldstr . 85, 2733 Vorwerk-Buchholz 
NW 1, 0 2140 , Telefon -4681/-3524 
Sprechzeiten: n. V. 

BINDER, Josef, Dr.-lng ., Professor; 
Mikrosysteme/Sensorensysteme unter Berücksichtigung der Raumfahrttechnik; 
An der Bahn 36, 2862 Worpswede, Telefon (04 792) 44 97 
NW 1, 0 2120, Telefon-4701/-3524 
Sprechzeiten: n. V. 

BISLICH, Roland , Dipl.-Ing., Lehrkraft für bes. Aufgaben: 
Grundlagenlabor Elektrotechnik; 
Mittelsbürener Landstrasse 5, 2800 Bremen 77 
NW 1, S 1120, Telefon-2497/-2096 
Sprechzeiten: n.V. 

BODDEN, Heinrich, Dr.-lng ., Professor ; 
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt der allgemeinen und theoretischen 
Elektrotechnik einschl. Netzwerktheorie, Schaltungstechnikund Elektronik; 
Reinhold-Schneider-Straße 39, 7500 Karlsruhe, Telefon (0721) 88 43 76 
NW 1, W 1050, Telefon -2496/-3524 
Sprechzeiten: n.V. 

LAUR, Rainer, Dr.-lng. Professor; 
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Grundlagen der Elektrotechnik und Mikroelektronik; 
Borsteler Landstraße 4, 2807 Achim, Telefon (04202)6 29 86 
NW 1, W 2120, Telefon -2402/-2223 
Sprechzeiten: n.V. 



Elektrotechnik 

LUDYK, Günter, Dr.-lng., Professor; 
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt der Meß.- und Regelungstechnik; 
Rohrdommelweg 13, 2800 Bremen 33 
NW 1, N 1320, Telefon -2494/-2564 
Sprechzeiten: n.V. 

MAATE, Gerd, Dr.-lng., Professor; 
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Informationssysteme und Rechenorganisat ion: 
Bekassinenstraße 84, 2800 Bremen, Telefon 27 16 52 
KUA 0300, Telefon -3527 /-2420 
Sprechzeiten: n.V. 

MÜLLER, Wilfried, Dipl.-Chem., Dr . phil.; Professor; 
Analyse der Berufspraxis von Ingenieuren -Schwerpunkt Elektrotechnik; 
Riensberger Straße 28B, 2800 Bremen 1, Telefon 21 79 75 
NW 1, S 2360, Telefon -2221/FVG M 2040, Telefon-4204/-2435 
Sprechzeiten: n.V 

POPOVIC, Dobrivoje, Dr.-lng., Professor; 
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Prozeßrechnertechnik; 
Bruchwettern 6b, 2800 Bremen 33, Telefon 27 4 7 12 
NW 1, N 1322, Telefon -3580/-2564 
Sprechzeiten: n.V. 

ROY, Sarbesh Chandra, Dr .-lng., Professor: 
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Technische Elektronik 
(Analog- und Leistungselektronik); 
Hohenkampsweg 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 00 95 
NW 1, N 1251 , Telefon -3377/-2524 
Sprechzeiten: n.V. 

SILBER, Dieter Hans, Dr. phil., nat., Professor; 
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Grundlagen, Bauelemente, Leistungsbauelemente 
und Werkstoffe der Elektrotechnik und Halbleiteitechnik; 
Darmstädter Straße 41, 6053 Obertshausen, Telefon 06104/7 2312 
NW 1, S 1180, Telefon-2184/-2103/-2223 
Sprechzeiten: n.V. 

THIELE, Georg, Priv.-Doz., Dr.-lng., Akad. Direktor; 
Automatisierungs-Ssteme 
Onkel-Fritz-Weg 10, 2800 Bremen 41 , Telefon 47 09 19 
NW 1, N 1170, Telefon -3344/-2564 
Sprechzeiten: n.V. 

WASILJEFF, Alexander, Dipl.-Phys., Dr. rer nat. , Professor; 
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Nachrichtentechnik; 
Ortelsburger Straße 3, 2800 Bremen, Telefon 49 47 42 
NW 1, N 2300, Telefon -2407/-3515 
Sprechzeiten: n.V. 

FB 1 

95 



FB 1 

Berufapraxia von Ingenieuren, Technikentwicklung und Gesellschaft 

HELLIGE, Hans-Dieter, Dr. phil., Hochschulassistent; 
Technikgestaltung und Technikgenese mit dem Schwerpunkt 
Kommunikationstechnik; 
Zur Aue 9, 2804 Lilienthal, Telefon (04208) 7 44 
FVG M 2040, Telefon -4204; NW 1, S 2360, Telefon-2221 
Sprechzeiten: n.V. 

MÜLLER, Willried, Dipl.-Chem., Dr. phil., Professor; 
- siehe FB 1 / Studiengang Elektrotechnik -
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Studiengang Elektrotechnik 

Am 19. Oktober um9.30 Uhr versammeln sich in der Osthalle des Gebäudes NW 1 alle neuen Studenten der 
Physik und Elektrotechnik zur Begrüßung durch den Fachbereichssprecher und die Beauftragten für die 
Lehre. Anschließend : 

Einführungsveranstaltung für den grundständigen H. Bodden 
Studiengang 10.00 Uhr, W0020 - einmalig -

Einführungsveranstaltung für den Ergänzungs- A.Wasiljetf 
studiengang 10.00 Uhr, N 2420 - einmalig -

Ab 11.00 Uhr laden in der Westhalle des NW 1 Hochschullehrer und Mitarbeiter alle Studenten ein, in 
zwanglosem Gespräch sich gegenseitig kennenzulernen. 

Die Lehrveranstaltungen beginnen in der Woche ab 19.10.1992, 13.00 Uhr, zur ersten jeweils angegebenen 
Zeit, sofern kein anderer Termin angezeigt wird. 

1. Studienabschnitt 

1. Semester 

1-001 V+Ü Mathematik für den Studiengang 
Elektrotechnik 1 
SWS4+2 
V: Di. 11-13, W 0020 
V: Do. 10-11.30, W0020 
Ü: Di. 9-11, N 2260 
Ü: Fr. 10-12, N 1350 

1-002 V+Ü+P Physik für den Studiengang 
Elektrotechnik 1 
SWS4+2+2 
Mo. 11-13, W0020 
Mi. 11-13, W0020 

1-003 V+Ü Grundlagen der Elektrotechnik 1 
SWS3+2 
Do. 8-10, W0020 
Fr. 9-10, W 0020 

1-005 V+ü Angewandte Informatik für den 
Studiengang Elektrotechnik 1 
(nach neuer DPO) 
SWS2+1 
Di. 15-17, W0020 

M. Schindler 

W. Staude 
mit: 
S. Crewell 
J . Petri 
M. Wetzstein 
V. Hormann 
N.N. 

R. Laur 
mit: 
H. G. Brachtendorf 
E. Klostermeier 

Marle. G. 
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3.Semester 

1-004 V+Ü 

1-021 V+Ü 

1-022 V+Ü 

1-023 L 

1-024 V+ü 

1-025 V+Ü 

1-011 S 

1-012 S 

1-013 

98 

Meßtechnik II 
SWS2+1 
Mi. 8-10, W 0020 

Mathematik für den Studiengang 
Elektrotechnik III 
SWS4+2 
V: Mo. 8-10, W 0020 
V: Fr. 10-12, W0020 
ü : Mo. 10-12, N 2260 
0: Mi. 10-12, S 3121 

Werkstoffe und Bauelemente der Elektrotechnik 1 
SWS2+1 
Di. 13-15, W0020 

Grundlagen - Laboratorium Elektrotechnik 1 
SWS3 
S 1360 

Theoretische Elektrotechnik 1 
SWS3+1 
Di. 8-11, W0020 

Einführung in die Informatik 
für den Studiengang Elektrotechnik 
SWS2+2 
Fr. 8-10, N 3120 

Soziale Aspekte der Mikroelektronik II 
Kurs A: Branchenanalyse Mikroelektronik 
und Informatik 
SWS2 
V: Do. 10-12, N 1250 

Soziale Aspekte der Mikroelektronik II 
Kurs B: Fabrikautomatisierung 
SWS2 
8., 9., 11 .+12.2.93 (ganztägig), N 3380 

Soziale Aspekte der Mikroelektronik II 
Kurs C: Telekommunikation 
SWS2 
Do. 8-12, N 3380 (halbsemestrig) 
Beginn: 22.10.92 

Elektrotechnik 

D.Silber 
mit: 
A. Bose 
Drawanz 

E. Oeljeklaus 

D. Silber 
mit: 
R. Boot 
B. Fatemizadeh 

R. Bislich 
mit: 
B.Büchau 

H. Bodden 
mit: 
R. Krack 

G. Marte 
mit: 
St. Sachse 

H. D. Heilige 

W. Müller 

W. Müller 
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2. Studienabschnitt 

Wahlfächer 

1-031 V+Ü Integrierte Schaltungen II R. Laur 
sws 2+1 mit: 
Fr. 12-1 4, N 2420 0 . Birrreck 

J.Wilk 

1-032 V+Ü Strukturierter Entwurf von Algorithmen der G. Thiele 
Prozeß-Automatisierung mit: 
SWS2+1 N.N. 
Mi. 10-12, N 1250 

1-033 V+Ü Control of Electrical Dr ives/ Ch. Roy 
Antriebsregelung (bilingual) 
SWS2+1 
Di. 15-17, N 1250 

1-035 s Wellenseminar F. Arndt 
SWS2 
Mi. 13-15, N 2420 

1-036 V+Ü Halbleiterbauelemente O. Silber 
SWS2+1 mit: 
Mi. 17-19, N 1350 R. Boot 

B. Fatemizadeh 

1-037 V+Ü Simulationsverfahren der Mikroelektronik W. Anheier 
SWS2+1 mit: 
Mo. 13-15, N 3120 H. Bochnick 

N.N. 

1-039 V+Ü Schaltungssimulation R. Laur 
SWS2+1 mit: 
Oo. 14-1 6, S 3180 G. Brachtendorf 

M. Heine 

1-040 V+Ü Einführung in die Photovoltaik U. Creutzburg 
SWS2+1 
Di. 16-18, N 3120 

1-041 V Elektronische Sensoren J. Binder 
SWS2 
n.V. 

1-042 V Technologien der Mikrosystemtechnik W. Benecke 
SWS2 
n.V. 
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Projekte (nach Stundenplan Im 7. und 8. Studiensemester) 

Protekt für alle Studienrichtungen: 
Halbleiterleistungabauelemente und Solarzellen 

1-051 AV Intelligente Leistungsmodule 
SWS2+4 
Mi. 13-15, N 1350 

ProtektfOr alle Studienrichtungen: 
Modellbildung und Meßverfahren fOr Halbleiterbauelemente 

1-067 AV Modellbildung und Meßverfahren 
für Halbleiterbauelemente 
SWS2+4 
Do. 14-16, N 1250 

ProtektfOr alle Studienrichtungen: 
Modellierung und Design von Drucksensoren unter Mikrosystemaspekten 

1-068 AV Modellierung und Design von Drucksensoren 
unter Mikrosystemaspekten 
SWS2+4 
n.V. 

ProjektfOr alle Studienrichtungen: 
Entwurf mikroelektronischer Schaltungen 

1-052 AV Entwurfsmethoden für integrierte 
Digitalschaltungen 
SWS2+4 
Mi. 13-15, N 1250 
oder n.V. 

ProJektfOr alle Studienrichtungen: 
Entwurf von Software-Komponenten fOr die Simulation 

1-053 AV 
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Simulation und Modellbildung in Elektrotechnik, 
Mikroelektronik und Mikrosystemtechnik 
SWS2+4 
Mi. 15-17, N 1250 
oder n.V. 

Elektrotechnik 

D. Silber 
mit: 
R. Boot 
A. Bose 
B. Büchau 

D. Silber 
mit: 
B. Büchau 
M. Drawanz 
B. Fatemizadeh 

W.Benecke 
J. Binder 

R. Laur 
mit: 
D. Birreck 
J.Wilk 
N.N. 

R.Laur 
mit: 
G. Brachtendorf 
E. Klostermeier 
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1-054 AV Makromodellbildung für analoge Bauelemente 
SWS2+4 
Do.16-18, N 1350 
oder n.V. 

Projekt für die Studienrichtung Automati1ierung1technik 
Regelung technischer Systeme 

1-056 AV Roboterregelung 
SWS2+4 
Mo. 10-12, N 1350 

Projekt für die Studienrichtung Automatisierungstechnik 
Automatisierung technischer Prozesse (ATEP) 

1-055 · AV 

1-057 AV 

1-058 AV 

CAE von Regelungssystemen 
SWS2+4 
Do. 8-10, N 1350 

Modellbildung und Simulation 
chemischer Reaktoren 
SWS2+4 
Oi. 10-12, N 1350 

Computer Vision und Intelligente Robotik 
SWS2+4 
Di. 15-17, N 1350 

Projekt für die Studienrichtung Informationstechnik 
Satellitenkommunikationssysteme und Mikrowellensensoren 

1-059 AV 

1-060 AV 

Rechnergestützter Entwurf von passiven und 
und aktiven Bauelementen der Mikrowellentechnik 
SWS2+4 
Di. 14-18, N 2420 

Entwurf und Messung von Antennen für die 
Satellitentechnik 
SWS2+4 
Do. 14-18, N 2420 

R. Laur 
mit: 
M. Heine 
J. Wilk 

G. Ludyk 
mit: 
D.Jürgens 
G.-J. Menken 

G. Ludyk 
mit: 
P. Hein 

D. Popovic 
mit: 
S.Andonov 

D. Popovic 
mit: 
F. Blievern ich 

F. Arndt 
mit: 
D. Hlnze 
R. lhmels 
P. Krauß 
T. Sieverding 

F. Arndt 
mit: 
T. Sieverding 
N.N. 
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Projekt fOr die Studienrichtungen lnformation1technik und Mikroelektronik 
Sprachverarbeitung 

1-061 AV Adaptive Systeme zur Sprecherortung 
SWS2+4 
Do. 14-16, N 1350 

Projekt fOr die Studienrichtung lnformalion1technik 
Digital• Bildverarbeitung 

1-063 AV Digitale Bildverarbeitung 
SWS2+4 
Mi. 14-16, N 2210 

Projekt fOr die Studienrichtung Mikroelektronik 
Test mikroelektronischer Schaltungen 

1-065 AV Testmethoden für integrierte Schaltungen 
SWS2+4 
Mi. 15-17, N 3120 
oder n.V. 

Projekt fOr die Studienrichtung Mikroelektronik 
Hardware Descriptlon Languages 

1-066 AV Hardware Description Languages 
SWS2+4 
Di. 14-16, N 3120 
oder n.V. 

BeNfspraxls, Technlkentwlcklung und Gesellschaft 

K.U .Simmer 

1-014 S Arbeitsbezogene Technikbewertung 
Prozeßrechnereinsatz in der industriellen Produktion 
SWS2 

1-015 S 
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Mo. 15-17, N 1350 

Grundlinien der informationstechnischen Entwicklung 1 

SWS2 
Do. 13-15, N 3120 

Elektrotechnik 

A Wasiljeff 
mit: 
P. Kuczynski 

N.N. 
mit: 
B. Lauterbach 
M. Funcke 

W. Anheier 
mit: 
M. Riege 

W. Anheier 
mit: 
H. Bochnick 
N.N. 

W. Müller 

H. D. Heilige 
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Pflichtfächer Im 5. Semester 

Ergänzungsstudiengang (Fachhochschulabsolventen) 

1-071 V+Ü 

1-024 V+Ü 

1-073 V+Ü 

Mathematik für den Ergänzungsstudiengang 1 

SWS4+1 
Di. 13-15, N 2220 
Mi. 10-13, N 1350 

Theoretische Elektrotechnik 1 
SWS3+1 
Di. 8-11 , W 0020 

Stochastische Systemtheorie 
sws 2+1 
Mi. 8-10, N 3120 

Grundständiger Studiengang 

1-073 V+Ü 

1-082 V+ü 

1-083 V+Ü 

1-084 V+Ü 

1-085 V+Ü 

1-086 L 

1-087 L 

Stochastische Systemtheorie 
SWS2+1 
Mi. 8-10, N 3120 

Elektrodynamik 
SWS2+1 
Do. 8-10. N 3120 

Grundlagen der Digitaltechnik 
SWS2+1 
Mo. 10-13, N 3120 

Grundlagen der Nachrichtentechnik 
SWS2+1 
Fr. 8-10, N 3150 

Grundigen der Regelungstechnik 
SWS2+1 
Mo. 8-10, N 3120 

Grundlagenlaboratorium für Nachrichtentechnik 
SWS2 
n.V. 

Grundlagenlaboratorium für Regelungstechn ik 
SWS2 
n.V. 

M. Schindler 

H. Bodden 
mit: 
R. Krack 

H. Bodden 
mit: 
H.Westphal 

H. Bodden 
mit: 
H. Westphal 

H. Bodden 
mit: 
J . Kless 

N.N. 
mit: 
B. Lauterbach 

K.U. Simmer (LB) 

J . Cordes (LB) 

A. Wasiljeff 
mit: 
P. Kuczynski 
K.-U . Simmer 

G. Ludyk 
mit: 
F. Blievern1ch 
Menken, G -J. 
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1-088 L Grundlagenlaboratorium für Digitaltechnik 
SWS2 
n.V. 

Pflichtfächer Im 7. Semester 

Studlenvertlefu ngsrlchtung Automatisierungstechnik 

1-091 V+P 

1-094 V+Ü 

1-095 V+Ü 

1-096 V+Ü 

1-097 V+Ü 

1-098 Ü 

1-099 L 

104 

Regelungstheorie II 
SWS2+1 
Do. 10-12, N 1350 

Prozeß!'echentechnik II 
SWS2+1 
Mo. 13-15, N 1350 

Prakt. Regelungstechnik II 
SWS2+1 
Di. 13-15, N 1350 

Dynamische Systeme II 
SWS2+1 
Mo. 8-10, N 1350 

Leistungselek1ronik II 
SWS2+1 
Di. 8-10, N 1250 

Einführung in das Schwerpunktlabcratcrium 
Prozeß!'echentechnik II 
SWS2 
Mo. 10-12, N 1250 

Schwerpunktlaboratorium Prozeß!'echentechnik II 
SWS2, n.V. 

N.N. 
mit: 

Elektrotechnik 

Ch. Backeberg 

G. Ludyk 
mit: 
P. Hein 
D.Jürgens 
G.-J. Menken 

D.Popovic 
mit: 
S.Andonov 

D. Popovic 
mit: 
F. Blievernich 

G. Ludyk 
mit: 
P. Hein 
D. Jürgens 
G.-J. Menken 

Ch. Roy 

G. Thiele 

D. Popovic 
mit: 
S.Andonov 
F. Blievernich 
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Studienvertiefungsrichtung lnformatlonstechnlk 

1-121 V+Ü Nachrichtentechnik II A. Wasiljett 
SWS2+1 
Mo. 10-12, N 2420 

1-122 V+ü Hochfrequenztechnik II F. Arndt 
SWS2+1 mit: 
Di. 10-13, N 3120 D. Hinze 

R. lhmels 
P. Krauß 
T. Sieverding 

1-124 V+Ü Digitaltechnik II N.N. 
SWS2+1 mit: 
Do. 10-13, N 3120 M. Funcke 

1-125 V+Ü Signalverarbeitung II A. Wasiljett 
SWS2+1 
Fr. 10-12, N3120 

1-126 V+ü Elektr ische Anlagen und Netze II Ch. Roy 
SWS2+1 
Mi. 10-12, N 3120 

Studienvertiefungsrichtung Mikroelektronik 

1-121 V+Ü Nachrichtentechnik II A. Wasiljeff 
SWS2+1 
Mo. 10-12,N 2420 

1-122 V+Ü Hochfrequenztechnik II F. Arndt 
SWS2+1 mit: 
Di. 10-13, N 3120 D. Hinze 

R. lhmels 
P. Krauß 
T. Sieverding 

1-124 V+Ü Digitaltechnik II N.N. 
SWS2+1 mit: 
Do. 10-13, N 3120 M. Funcke 

1-031 V+Ü Integrierte Schaltungen II R. Laur 
SWS2+1 mit: 
Fr. 12-14, N 2420 D. Birreck 

J. Wilk 
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1-132 V+Ü 

1-133 .L 

Entwurfsverfahren der Mikroelektronik II 
SWS2+1 
Mi. 10-12, N 2420 

Schwepunktlaboratorium Mikroelektronik II 
SWS2 
n.V. 

Weitere Veranstaltungen 

1-131 Anleitung zu wissenschafltichen Arbeiten 
n.V. 

Servlceveranstaltungen für andere Studiengänge 

4-313 V 
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Grundlagen der Elektrotechnik I für 
den Studiengang Produktionstechnik 
SWS2 
Fr. 13-15, W 0020 

Elektrotechnik 

W. Anheier 
mit: 
M. Riege 

W. Anheier 
mit: 
H. Bochnick 
M. Riege 
N.N. 
N.N. 

AlleHLder 
Elektrotechnik 

R. Bislich 
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Fachbereich 2 - Biologie/Chemie 

Der Fachbereich 2 betreut die Studiengänge Biologie und Chemie. 

Sprecher des Fachbereiches 
Prof. Dr. Hermann Cordes 

Stellvertr. Sprecher des Fachbereiches 
Prof. Dr. Rüdiger Mews 

Fachbereichssekretär 
Friedrich Zittlosen 

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat 

Raum 

NW II , B 4240 

NW II, A 2113 

NW II , B 3140 

Andrea Jager NW II, A 2180 

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Chemie 
Prof. Dr. Nils Jaeger NW II , B 1250 

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Biologie 
Prof. Dr. Gerhard Weidemann NW II, B 4070 

Geschäftsstelle für Studiengangsangelegenheiten 
Angelika Dunowski NW II , A 2200 

Geschäftsstelle für den Promotions-Ausschuß Dr. rer. nat. 
für die Studiengänge Biologie und Chemie 

Ulrich Pyko NW 11, A 1196 

Geschäftsstelle für den Diplom-Prüfungs-Ausschuß Chemie 
Frauke Hering NW II, B 3150 

Geschäftsstelle für den Diplom-Prüfungs-Ausschuß Biologie 
Ingrid Limberg NW II, A 2200 

FB 2 

Ruf 

-3388 

-3354 

-2866 

-2865 

-2500 

-3026 

-2815 

-2801 

-2858 

-2870 

Das Lehrprogramm des Fachbereiches 2 gliedert sich in die für die Studiengänge Biologie und Chemie 
anerkannten Veranstaltungen. Die für Biologie und Chemie gleichermaßen anerkannten Veranstaltun
gen sind in die Rubriken Biologie und Chemie eingeordnet. 

Reihenfolge innerhalb der Ankündigungstexte, Abkürzungen, Erläuterungen 

Es folgen von links nach rechts in den Zeilen : 

1-2 Veranstaltungskennziffer; Form der Veranstaltung , wie 
FP = Forschungspraktikum 

Weitere Abkürzungen siehe Anhang am Ende des Buches. 
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Titel der Veranstaltung: 

Veranstalter (der Erstgenannte ist in der Regel für die Organisation und die Vergabe von Studienbe
scheinigungen verantwortlich) und Mitveranstalter: 

ohne Zusätze = Universitätsprofessor/in 

"mit.. = wiss. Mitarbeiter/in 
(PL) = Praxislehrer/in 
(LB) = Lehrbeauftragte/r 

3-4 Eignung für Teilstudiengänge: 

ohne D oder L = anerkannt für beide Tei lstudiengänge (Regelfall) 
D = Diplomstudiengang 
L = Lehramtsstudiengang 

Prüfungsgebiete: § 7 Abs. 1 DPO - AT vom 07.12.1979 (für Lehramtsstudenten/innen von untergeord
neter Bedeutung) 

Biologie - Prüfungsgebiete: (§ 21 DPO - Bio. vom 30.01.1989) 

Zell- und Molekularbiologie, Genetik (einschl. Humangenetik) 
Mikrobiologie, Biotechnologie 
Botanik: Morphologie, Systematik, Physiologie, Evolution der Pflanzen 
Zoologie: Morphologie, Systematik, Physiologie, Evolution der Tiere 
Humanbiologie 
Ökologie 
Meeresbiologie 
BGW = Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche, wissenschaftshistorlsche und 

-theoretische Anteile 

Chemie - Prüfungsgebiete: (§ 3 DPO - Che. vom 11. 07. 1985) 

AnC 
AC 
oc 
PC 
BC 
TC 
ThC 
MC 
MeC 
BGW 

UE 
Projekt 
EGW 
FD 

108 

= Analytische Chemie 
= Anorganische Chemie 
= Organische Chemie 
= Physikalische Chemie 
= Biochemie 
= Technische Chemie 
= Theoretische Chemie 
= Makromolekulare Chemie 
= Meereschemie 
= Berufspraktische, gesellschaftswissenschaftliche, wissenschaftstheoretische 

und wissenschaftshistorische Studienanteile 
= Unterrichtseinheit 
= Studieninhalte aus dem Projektzusammenhang 
= Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Studienanteile 
= Fachdidaktik 
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Eignung für Semesterstufen: 

A = Anfänger (1 . Sem.) 
M = Mittlere (2.-4. Sem.) 
H = Höhere (5.-1 0. Sem.) 

Eignung für Schulstufen : 

P = Primarstufe 
S 1 = Sekundarstufe 1 

S 2 = Sekundarstufe II 

Dauer der Veranstaltung in Semester-Wochen-Stunden = SWS 
auf der Grundlage der Diplomstudienpläne; Lehrerstudenten mögen beim Veranstalter nachfragen. 

5-6 Räume und Zeiten 
Es empfiehlt sich ein Vergleich mit den Daten im Aushang (Tafel 6 - 8) in der Eingangshalle A 1, NW 2. 
Zwischen der Drucklegung dieses Programmes und dem Veranstaltungsbeginn müssen die Termin
und Raumpläne verändert werden. 

Sonderpreis 
4 Kassetten mit Lehrbuch 

nur DM 49,80 
Wir bestellen portofrei „Sprachfit in den Urlaub" 
□ Englisch □ Italienisch 
□ Französisch □ Spanisch 

Ich/Wir wünschen folgende Zahlungsweise : 

D Scheck (belllegend) portofrei (abz0gl. 3% Vorausskonto) 

D Bargeldlos und portofrei per Abbuchung von meinem/unserem 

Konto-Nr. BLZ Bank/Sparkasse (Name angeben) 

Datum Unterschrift 109 

General-Verlagsauslieferung und Bestellannahme: 

context-verlag Br0hlstraBe 9. W-6053 Obertshausen 1 
Deutscher Hochschulverlag Telefon (0 61 04) 48 41, Telefax (0 6104) 48 43 
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Studiengang Biologie 

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten 

ARNTZ, Wol f, Dr. rer. nat., Professor; 
Meereszoologie unter besonderer Berücksichtigung der marinen Ökologie; 
Deichweg 129, 2859 Nordholz, Telefon (04741) 21 38 
Sektionsleiter Biologie 1 (Meereszoologie} am Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und 
Meeresforschung, Bremerhaven, Columbusstr., Telefon (0471 ) 4 83 13 00 

BLOHM, Dietmar, Dr. rer. nat., Professor; 
Biotechnologie mit dem Schwerpunkt Molekulare Genetik; 
NW2 

BULLERDIEK, Jörn, Dr. rer. nat., Privatdozent; 
Humangenetik; 
Weißdornpfad 14, 2800 Bremen 33, Telefon 25 12 79 
ZHG, Raum 1210, Telefon -3589 
Sprectizeiten : nach Vereinbarung 

CORDES, Hermann, Dr. rer. nat., Professor; 
Biologie mit den Schwerpunkten Vegetationskunde, Naturschutz und 
Didaktik der Biologie; 
Bultlandsweg 10, 2800 Bremen 33, Telefon 27 35 87 
NW 2, Raum A 4086, Telefon -3388 / MZH 2400, Telefon -2711/-2736 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

ENTRICH, Hartmut, Dr. phi l., Professor; 
Theorie und Praxis des naturwissenschaftl ichen Unterrichts; 
Rothenbaumchaussee 207, 2000 Hamburg 13, Telefon (040) 44 58 49 
NW 2, Raum B 3190, Telefon -2123 - Forschungssemester -
Sprechzeiten : Di. 14.00 - 16.00 Uhr 

FLOHR, Hans, Dr. med ., Professor; 
Neurobiologie; 
Wi lhelm-Scharrelmann-Weg 24 A, 2862 Worpswede 
NW 2, Raum A 4190, Telefon -3371 - Forschungssemester
Sprechzeiten : nach den Lehrveranstaltungen 

GRIMME, L. Horst, Dr. rer. nat., Professor ; 
Biologie mit dem Schwerpunkt Biochemie und Stoffwechselphysiologie ; 
Bruchwettern 6 A, 2800 Bremen 33, Telefon 27 48 39 
NW 2, Raum B 3020, Telefon -2389/-2901 /-2970 - Forschungssemester -
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

HEYSER, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor; 
Physiologische Pflanzenanatomie ; 
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Goseriede 41, 2833 Harpstedt, Telefon (04244) 2 97 
NW 2, Raum B 3060, Telefon -3247 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

Biologie 
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HILDEBRANDT, Armin, Dr. rer. nat., Professor; 
Biologie mit dem Schwerpunkt: Entwicklungsbiologie der Tiere, auch unter 
molekularbiologischem Aspekt; 
Am Rüten 23 d, 2800 Bremen 33, Telefon 25 20 29 
NW 2, Raum A 3060, Telefon -2918/-2936/-3668/-3791 
Sprechzeiten: Di. 11.00 - 13.00 Uhr 

KIRST, Gunter-Otto, Dr. rer. nat., Professor; 
Biologie mit dem Schwerpunkt Meeresbotanik 
Am Lehester Deich 131 , 2800 Bremen 33, Telefon 27 34 09 
ZB, Raum B 1035, Telefon -2567/-2582 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

KREEB, Karl-Heinz, Dr. rer. nat., Professor; 
Biologie mit dem Schwerpunkt Pflanzenökologie; 
Fichtenweg 10, 2862 Worpswede, Telefon (04792) 14 31 
NW 2, Raum A 4038, Telefon -2124/-3142 
Sprechzeiten : Mo. 12.00 - 14.00 Uhr 

MANTEUFFEL, Gerhard, Dr. rer. nat., Hochschuldozent; 
Zoologie 
Luisental 23 F, 2800 Bremen, Telefon 23 45 25 
Biolog. Garten, Raum 1370, Telefon -2265 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

MOSSAKOWSKI, Dietrich, Dr. rer. nat., Professor; 
Biologie mit dem Schwerpunkt Evolutionsbiologie; 
Oberneulander Landstr. 139 a, 2800 Bremen, Telefon 25 28 59 
NW 2, Raum B 4040, Telefon -3007 

MÜLLER, Josef, Dr. rer. nat., Hochschulassistent; 
Biologie mit dem Schwerpunkt Vegetationsdynamik und Lichenologie; 
Hemmstr. 286, 2800 Bremen, Telefon 35 35 09 
NW 2, Raum B 4230, Telefon -2556 
Sprechzeiten: Di. ganz1ägig 

NEHRKORN, Alexander, Dr. rer. nat., Professor; 
Mikrobiologie; 
Hahnenstr. 54, 2800 Bremen 44, Telefon 45 61 24 
NW 2, Raum B 3010, Telefon -2386 
Sprechzeiteh : nach Vereinbarung 

PAULY, Daniel Dr. rer. nat., Privatdozent ; 
Meeresbiologie 
ICLARM, Manila, Philippinen 
zu erreichen über Herrn Prof. Dr. W. Arntz, 
Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und Meeresforschung 
Sektion Biologie 1, Bremerhaven, Columbusstr., 
Telefon (04271) 4 83 13 00 

PFEIFFER, Karlheinz, Dr. päd., Professor ; 
Biologie und Didaktik und Methodik des Biologieunterrichts ; 
Oldenburger Str. 28, 2850 Bremerhaven - M., Telefon (0471) 4 68 24 
NW 2, Raum B 3180, Telefon -2122 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung und Do. 13.00 - 14.00 Uhr 

FB 2 

111 



FB 2 

RENSING, Ludger, Dr. rer. nat., Professor ; 
Biologie mit dem Schwerpunkt Zellbiologie; 
Parkstr. 83, 2800 Bremen, Telefon 34 18 47 
NW 2, Raum B 3310, Telefon -2126 
Sprechzeiten: Fr. 10.00 - 12.00 Uhr 

RICHTER-LANDSBERG, Christiane, Dr. rer. nat., Hochschuldozentin; 
Molekulare Neurobiologie; 
Bruchwettern 2 A, 2800 Bremen 33, Telefon 27 01 99 
NW 2, Raum B 3241, Telefon -2454 

ROTH, Gerhard, Dr. rer. nat., Dr. phil. , Professor; 
Biologie mit dem Schwerpunkt Verhaltensphysiologie; 
Parkstr. 70, 2800 Bremen, Telefon 34 11 22 
NW 2, Raum B 4150, Telefon -3692/-3695 

SCHAUZ, Karl, Dr. rer. nat., Professor ; 
Biologie mit dem Schwerpunkt allgemeine Botanik/Pflanzenphysiologie; 
Schwalbenweg 4, 2863 Ritterhude, Telefon (04292) 14 39 
NW 2, Raum A 4080, Telefon -2938 - Forschungssemester -

SCHLIWA, Werner, Dr. rer. nat., Professor; 
Biologie, Didaktik der Biologie; 
Stettiner Str. 20, 2838 Sulingen, Telefon (04271) 7 74 
NW 2, Raum B 3170, Telefon -2121 -Forschungssemester beantragt
Sprechzeiten : Do. 14.00 - 16.00 Uhr 

SCHLOOT, Werner, Dr. rer. nat., med. habil., Professor; 
Genetik und Humangenetik; 
ZHG, Raum 0190, Telefon -2394/-2390 -Forschungssemester beantragt-
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

SCHULZ-BALDES, Meinhard, Dr. rer. nat., Privatdozent; 
Meeresbiologie; 
Wulsdorfer Str. 3, 2858 Schiffdorf 
Wiss. Mitarbeiter am Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und Meeresforschung ; 
Bremerhaven, Columbusstr., Telefon (0471) 48 31 - 420 

SMETACEK, Victor, Dr. rer. nat., Professor; 
Biologische Meereskunde mit dem Schwerpunkt Produktionsbiologie; 
Postbrookstr. 2, 2850 Bremerhaven 23, Telefon (0471) 29 01 40 
Abt-Leiter am Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und Meeresforschung 
Bremerhaven, Columbusstr., Gebäude B, Zi. 308, Telefon (0471) 48 31 - 440 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

THEEDE, Hans, Dr. rer. nat., apl. Professor; 
Meereszoologie; 
Bgm.-Smidt-Str. 20: 4. Etage (Columbus-Center), 2850 Bremerhaven 
Telefon (0471) 41 30 41 /42 
Sprechzeiten: nach der Vorlesung und nach Vereinbarung 

VALLBRACHT, Angelika, Dr. rer. nat., med. habil., Professorin; 
Virologie ; 
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ZHG, Raum 0220, Telefon -4272 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 
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VICKER, Michael, Gordon, Ph.D., Privatdozent; 
Zellbiologie; 
Homer Str. 59, 2800 Bremen, Telefon 7 54 78 
NW 2, Raum A 3330, Telefon -3105 
Sprechzeiten : Di. 11 .00 - 12.00 Uhr 

WALTER, Hubert, Dr. rer. nat., Professor; 
Biologie mit dem Schwerpunkt Anthropologie, Humanbiologie; 
Wilde Rodung 14, 2820 Bremen-Schönebeck, Telefon 62 31 19 
NW 2, Raum A 3290, Telefon -2908 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

WEIDEMANN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor; 
Biologie mit dem Schwerpunkt Ökologie; 
Lindner Str. 31, 2862 Worpswede, Telefon (04792) 16 60 
NW 2, Raum B 4070, Telefon -3026 

WIENCKE, Christian, Dr. rer. nat., Privatdozent; 
Botanik mit dem Schwerpunkt Meeresbotanik; 
Im Mürken 3, 2855 Beverstedt, Telefon (04747) 84 24 
Alfred-Wegener-lnstitut, Bremerhaven, Columbusstr., Haus B, 
Zimmer 202, Telefon (0471) 4831-443 
Sprechzeiten : nach telefon. Vereinbarung 

WITTE, Harald, Dr. rer. nat., Professor; 
Biologie mit dem Schwerpunkt Zoologie; Spezielle Zoologie der wirbellosen Tiere; 
Bunkenburgsweg 32, 2863 Ritterhude, Telefon (04292) 26 13 
NW 2, Raum A 4020, Telefon -3267 
Sprechzeiten : Do. 11.00-13.00 Uhr 

FB 2 
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Hochschulassistenten/assistentinnen 

Angestellte in der Tätigkeit einer/s wissenschaftlichen Assistentin/en 

Unbefristet tätige Wissenschaftliche Mitarbeiter/innen 

Dr. Brückner, Dorothea 
Dr. Danker-Hopfe, Heidi 
Dr. Dicke, Ursula 
Dr. Jordan, Martin 
Dr. Koehler, Hartmut 
Dr. Nettmann, Hans-Konrad 
Dr. Schirmer, Michael 
Dr. Schmidt, Andrea 
Dr. Weber, Jügen 
Dr. Weinmann-Kreeb, Rosemarie 
Dr. Winter, Ursula 

Lehrbeauftragte 
Abele-Oeschger, Doris 
Arnold, Wolfgang 
Bathmann, Ul rich 
Baumann, Marcus 
Bonk, Ulrich 
Brey, Thomas 
Busch, Dieter 
Chen, Th ielong 
Dieckmann, Gerhard 
Dotzauer, Andreas 
Döring, Dirk 
Dubbels, Rolf 
Gutt, Julian 
Hesslinger, Daniela 
Hildebrandt, Jörn 
Koehler, Hartmut 
lochte, Karin 

Praxislehrer 
Jeschke-Behrend, Evelyn 

Wissenschaftliche Mitarbeiter 
Albrecht, Regina 
Bathmann, Ulrich 
Baumann, Marcus 
Bol!, Bärbe l 
Danker-Hople, Heide 
Dicke, Ursu la 
Dieckmann, Gerhard 
Dotzauer, Andreas 
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Raum 

Biogarten, 1330 
NW 2, A 3300 
NW 2, B 4130 
NW 2, B 4130/B4210 
FVG, M 0150 
NW 2, B 4020 
NW 2, B 4080 
NW 2, B 4210 
Sitz 
NW 2, A 4036 
ZB,B1 036 

Marcucci , Fabrizio 
Mathes, Karin 
Nettmann, Hans-Konrad 
Nöthig, Eva-Maria 
Oeschger, Roll 
Rosenthal, Gert 
Scharek, Renate 
Schäfer, Walter 
Scherner, Erwin R. 
Schirmer, Michael 
Schreiber, Michael 
Vollmer-Heuer, Gerald 
Weber, Jürgen 
Wend!, Frank-Eberhard 
Wiencke, Christian 
Wiggers, Wolfgang 
Wullimann, Mario 

Rose, Roland 

Eidtmann, Andreas 
Ernst, Hartmut 
Eversberg , Ulf 
Flügel, Gaby 
Fracella, Franco 
Gebauer, Gerd 
Gödeke, Thomas 
Graf, Ulrike 

Biologie 

Telefon 

-3459 
-291 1 
-3150 

-3150/3695 
-41 79 
-2220 
-2803 
-3695 
-4353 
-2478 
-2859 
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Gumprecht, Ralf 
Gültekin, Refik Adil 
Haase, Rita 
Hagens, Brigitte 
Jordan, Martin 
Kan, Arif 
Karsten, Heike 
Koopmann, Beatrix 
Kröger, Georg 
lochte, Karin 
Meyerdierks, Doris 
Müller, Michael 
Neuhaus-Steinmetz, Ulrich 
Nothnagel, Jürgen 
Nöthig, Eva-Maria 
Oeschger, Rolf 
Ostersehlt, Dörte 
Platte, Karin 

Plettl , Michaela 
Rippe, Volker 
Rölleke, Sabine 
Ruf, Andrea 
Rüggeberg, Hermann 
Saupe-Thies, Wolfgang 
Scharek, Renate 
Schikora, Hans-Bert 
Schmidt, Andrea 
Vagts, lrene 
Wanzek, Michael 
Weber, Jürgen 
Weinmann-Kreeb, Rosemarie 
Wend!, Karin 
Wiechmann, Ingrid 
Winter, Ursula 
Wohltmann, Andreas 

FB 2 
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Fachbereich 2 - Studiengang Biologie 

Grundkursbereich 

1. Fachsemester 

2-001 V+S Einführung in die Biologie und das 
Studium der Biologie 
1.Sem.-hälfte 

2-002 Gk 

2-003 V 

3-221 v+ü 

2-004 V+Ü 

2-723 v+ü 
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Di. 15 - 20, Raum A 0242, Plenum 
15 - 16.30, 3 sws 
(für Lehramtsstudenten siehe auch 
Angebot IEL bzw. EL im EGW-Bereich, FB 12) 

Zellbiologie 
Mo. 11 -13, Raum A 0242 
2. Sem.hälfte: 3 Parallelkurse 
Di., Mi., Do. 13-17, 
Raum A 4030, 5 SWS 

Morphologie, Systematik und Evolution 
der Tiere 
S1 /S2, O/L, A, Fr. 11 - 13, Raum A 0242, 
2 sws 

Mathematik für Biologen 
V: Di. 10 - 12, kl. Hörsaal/Hörsaalgebäude 
Ü: Di. 8 - 10, Raum A 1290, B 3120/21 , 
B 3240, 4 SWS 

Physik für Biologen 1 
V: Mo. 15 - 16.30, Raum N 3120, NW 1, 
Ü Ueweils 14-tägig): 
A: Mo. 8.00-10.15 
B: Mo. 16.30 - 18.45 
C:Do. 8.00 - 10.15 
D: Do. 10.15- 12.30 
E: Do. 12.30 - 14.45 
F: Do. 14.45 - 17.00 

Chemie fü r Biologen 
Fr. 13 - 17, Raum A 0242, 4 SWS 
(Ü: Raum A 0242, A 4040, B 1170, B 3236) 

Biologie 

Cordes, H. 
Hildebrandt, A. 
Schliwa,W. 
Weidemann, G. 
Walter, H. 

Rensing , L. 
Nehrkorn, A. 
Schauz, K. mit 
Gebauer, G. 
Saupe-Thies, W. 
Eidtmann, A. 
Fracella, F. 
NN 
Neuhaus
Steinmetz, U. 

Mossakowski, D. 

Roos, P. 

Schmitz-Feuerhake, 1. 

Breunig, H.-J. 



Biologie 

3. Fachsemester 

2-030 Gk Prinzipien des zellulären Stoffwechsels 

2-031 Gk 

2-032 Gk 

2-033 Gk 

V: 1. Sem.-Hälfte: Do. 11 - 13, Raum A 0242 
P: 2. Sem.-Hälfte : Di., Mi., Do., Fr. 
9 - 13, Raum A 4030, 
2+4 sws 
Struktur und Funktion der wirbel losen 
Tiere und Grundlagen der Phylogenetik 
4 SWS, 3 Parallelgruppen, 1. Sem.-Hälfte 
1. Kurs: Mi. V: 10 - 12, Raum A 0242 
K: 13- 18, Raum A 4030 
2. Kurs : Di. V: 11 - 13, Raum A 0242 
K: 14 - 19, Raum A 4030 
3. Kurs : Di. V: 11 - 13, Raum A 0242 
K: 14 -1 9, Raum B 3240 

Struktur und Funktion der Wirbeltiere 
3 SWS, 3 Parallelgruppen 
2. Sem.hälfte 
Theorie für alle: Di. 13 - 15, 
Raum A 0242 
Kurs A: Di. 15 - 20, Raum B 3240 
Kurs B: Mi. 14 - 19, Raum B 3240 
Kurs C: Do. 14 - '19, Raum B 3240 

Genetik 
3 SWS, 1. Sem.hälfte 
Theorie: (2 Parallelveranstaltungen) 
Do., Fr. 8 - 10, Raum B 3120/21 
Prakt.: (3 Parallelveranstaltungen) 
Di., Do., Fr. 10 - 13, Raum A 4030 

Vertiefungs- und Spezialisierungsbereich 

FB 2 

NN 
NN mit 

Witte, H.mit 
Wend!, F.-E. (LB) 
Döring, D. (LB) 
Wohltmann, A. 
Hagens, B. 
Karsten, H. 
Ernst, H. 
NN 

Hildebrandt, A. 
Schliwa,W. 
Wal ter, H. mit 
Rölleke, S. 
Kröger, G. 
Wiechmann, 1, 
Ostersehlt, D. 
NN 

Schloot, W. 
Nehrkorn, A. mit 
Rippe, V. 
NN 
NN 

Die Zwischenüberschriften entsprechen den Prüfungsgebieten der neuen DPO vom 30.01.1989. Für 
die Lehramtsstudiengänge Biologie geeignete Veranstaltungen sind mit L und Angabe zur Schulstufe 
(P/S1/S2) versehen. 

Molekular- und Zellbiologie, Genetik 

2-050 V Organisation der Zelle II 

2-051 S 

(Zellzyklus, Replikation, Rekombination, 
Differenzierung) 
S1 /S2, 2 SWS, Do. 9 - 11 , Raum A 1291 

Molekulargenetik bei niederen Eukaryonten 
2 SWS, n.V. 

Rensing, L 

Hildebrandt, A. 
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2-052 V 

2-053 S 

2-054 S 

2-668 S 

2-055 S 

2-056 S 

Molekulare Neurobiologie: Zelldifferenzierung 
2 SWS, Do. 13 - 15, Raum A 4040 

In vitro Toxikologie II 
(Neurotoxikologie) 
2 SWS, Mi. 13 - 15, Raum A 4040 

Genetik und Pathologie von Tumoren 
L, 81/82, 2 SWS, n. V. , Seminarraum ZHG 

Molekularbiologisches Seminar 
2 SWS, Mo. 15 - 17, Raum B 3120/21 , 

Zellkommunikation und Verhalten in 
der Entwicklung 
2 SWS, Mi. 10-12, Raum B 1170 

Aktuelle Humangenetik V: Entwicklung 
der Genetischen Beratung und der 
Stellung der Behinderten in der 
Gesellschaft 
81 /82, 2 SWS, Di. 15 - 17, 
Seminarraum ZHG (auch BGW) 

Mikrobiologie/Biotechnologie 

2-070 V Allgemeine Mikrobiologie 1 -

Cytologie, Morphologie, Genetik, 
Systematik, Wachstumsphysiologie 
81/82, 2 SWS, Di. 10-12, 
Raum B 3120/21 

2-071 V Mikrobiologie aquatischer Lebensräume 
2 SWS, Mi. 9 - 11 , Raum B 2120/21 

2-072 s Mikrobiologisches Seminar: 
Mikrobielle Ökologie 
2 SWS, Mi. 16 - 18, Raum B 3120/21 

2-073 V Allgemeine und medizinische Virologie II 
2 SWS, Di. + Mi. 15 - 16,_ 
Raum A 1291 

2-074 s Virologie und Immunologie des AIDS 
2 SWS, n. V. 

2-075 s Virologische und klinische Aspekte 
ausgewählter Virusinfektionen 
1 sws (14-tägig) , 
Zentralkrankenhaus St.-Jürgen-Str., 
Klinikum für Innere Medizin II 
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Richter-Landsberg, Chr. 

Richter-Landsberg, Chr. 

Bullerdiek, J. mit 
Bonk, U. (LB) 

Richter-Landsberg, Chr. 
Beyersmann, D. 
Grimme, L. H. 
Hildebrandt, A. 
Rensing, L. 

Vicker, M. G. 

Schloot, W. 
Döhner, 0 . mit 
Albrecht, R. 

Nehrkorn, A. 

Nehrkorn, A. 

Nehrkorn, A. 

Vallbracht, A. 

Vallbracht, A. mit 
Weber, J. (LB) 

Vallbracht, A. mit 
Arnold, W. (LB) 



Biologie FB 2 

2-076 p Einführung in Zellkulturtechniken Vallbracht, A. 
1 SWS, einwöchiger Blockkurs, 
nach Vereinbarung 

2-077 V Grundlagen der Immunologie Marcucci, F. (LB) 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
1 SWS (1-wöchig). nach Vereinbarung 

2-078 V Molekularbiologische Methoden in der Schreiber, M. (LB) 
Virologie 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
t SWS, n.V. 

2-079 p Virologisch-molekularbiologisches Vallbracht, A. mit 
Praktikum an Virologischen Instituten Weber,J . 
außerhalb Bremens Dotzauer, A. (LB) 
10 SWS, n. V. Schreiber, M. (LB) 

2-080 V Struktur und Funktion des Gens Blohm, D. 
2 SWS, Mi. 10 -12, Raum A 4094 

2-081 s Molekulare Aspekte der Biotechnologie Blohm, D. 
2 SWS, Do. 15 - 17, Raum A 4040 

Botanik 

2-090 V Pflanzenphysiologie Heyser, W. 
S2, 2 SWS, Di. 10 - 12, Raum A 1290 Kirs!, G.-O. 

Wiencke, Chr. 

2-091 P+Ü Pflanzenphysiologisches Praktikum Heyser, W. 
L, S2, 5 SWS, n. V. 10- 12, Kirs!, G.-O. mit 
Raum B 3110 Wiencke, Chr. (LB) 

2-092 s Mykorrhiza - Seminar Heyser, W. 
Literatur, Methoden, Ergebnisberichte 
B.d.O. Pflanzen 
2 SWS, Di. 15 - 17, Raum B 3120 od. 
A 4040 

2-093 s+ü Elektronenmikroskopie biologischer Heyser, W. 
Objekte Wiencke, Chr. mit 
5 SWS, nach Vereinbarung NN 

2-095 s Seminar über neuere Forschungs- Schauz, K. 
arbeiten auf dem Gebiet der 
Phytomedizin 
2 SWS, nach Vereinbarung 

Siehe auch VAK: 2-153. 
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Zoologie 

2-110 V+P 
+Ex 

2-111 S 

2-112 S 

2-113 S 

2-114 V 

2-115 P 

2-116 S 

2-117 V 

2-118 S 

2-119 V 

Evolutionsbiologisches Praktikum 
L: S2, Zoologie 
Blockpraktik. 13 - 14.30, Raum A 4040 

Evolutionsbiologisches Seminar 
Besprechung wiss. Arbeiten 
S2, M/H, 1 SWS, Di. 14 - 16 (14-tägig), Raum A 4040 

Molekulare Systematik 
1 SWS, Di. 14 - 16 (14-tägig), Raum A 4040 

Neurobiologie kognitiver Prozesse 
B.d.O. Tiere 
S2, 2 SWS, Mo. 13 - 14.30, Raum A 4040 

Das visuelle System von Amphibien und 
Fischen: Entwicklungsneurobiologische 
und sinnesphysiologische Aspekte 
S2, 2 SWS, Di. 13 - 14.30, Raum B 3120/21 

Das visuelle System von Amphibien und 
Fischen: Entwicklungsneurobiologische 
und sinnesphysiologische Aspekte 
S2, 6 SWS, Block ganztägig, 
Raum A 4030 

Netzwerkmodellierung von Beutewahr
nehmung und Fangmotorik 
2 SWS, Raum + Zeit n. V., NW 1 

Neurobiologie 1 

2 SWS, Do. 16 - 18, Raum B 11 70 

Neuroinformatik 
2 SWS, Di. 16 - 18, Raum A 4040 

Systematik, Verbreitung und Schutz der 
Amphibien und Reptilien 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
n. V., 2 SWS 

Siehe auch VAK: 2-164 

Humanbiologie 

2-130 V Humanbiologie 1: Inhalt, Geschichte, 

120 

Methoden und Ergebnisse der Vergleichenden 
Biologie des Menschen 
P/ S1/S2, 2 SWS, Do. 10 - 12, Raum B 3120/21 

Biologie 

Mossakowski, D. mit 
Hielen, B. 
Rahme!, U. 
Schikora, H.-B. 
Thiemann, K. 

Mossakowski, D. 

Mossakowski, D. 

Roth, G. 
Flohr, H. 

Roth, G. 

Roth, G. mit 
Dicke, U. 
Schmidt, A. 
Wiggers, W. (LB) 
Wullimann, M. (LB) 

Roth, G. 
Schwegler, H. 

Manteuffel, G. 

Manteuffel, G. 

Nettmann, H.-K. (LB) 

Walter, H. 
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2-131 V Blut: Genetik u. Populationsgenetik der Walter, H. mit 
verblichenen Merkmaisysteme im Blut Danker-Hopfe, H. 
P/S1/S2, 2 SWS, Mi. 10- 12, B 3120/21 

2-132 s Genetische Variabilität beim Menschen. Walter, H. mit 
Probleme und Ergebnisse Danker-Hopfe, H. 
S1/S2, 2 SWS, Mi. 14-16, Raum B 3120/21 

2-133 s Ausgewählte Kapitel der Humanbiologie Walter, H. mit 
P/S1/S2, 2 SWS,Do. 16 - 18, Raum B 3120/21 Danker-Hopfe, H. 

Ökologie 

2-150 s Vegetationsökologisches Seminar Cordes, H. 
S2, 2 SWS, Di. 8 - 10, Raum A 4040 

2-151 V Einführung in den Naturschutz Cordes, H. 
P/S1 /S2, 1 SWS (14-tägig), Do. 10 - 12, 
Raum A 4040 (auch BGW) 

2-152 ü Spezielle Vegetationskunde III : Cordes, H. 
Auswertung und Analyse vegeta,tions- Müller, J . mit 
S2, 2 SWS, Do. 8 - 10, Raum A 4040 Gödeke, T. 

2-153 K+Ü Biologie der Flechten Müller, J. mit 
S1/S2, 3 SWS, Mi. 9- 12, Raum B 3240 Vagts, 1. 

2-154 V+P Vegetationsgeschichte und vegeta- Kreeb, K. H. mit 
tionsgeschichtliches Praktikum Weinmann-Kreeb, R. 
P/S1/S2, 1 + 2 SWS, Do. 14 - 18, NN 
Raum A 4094 u. A 4030 

2-155 V Vegetationszonen der Erde; Kreeb, K. H. 
Biome und Klima 
P/S1/S2, 2 SWS, Di. 13.30- 15, Raum A 4094 

2-156 V+Ü Kombinationsstress bei Pflanzen: Kreeb, K. H. mit 
Experimentelle Analyse und mathe- Chen, T. (LB) 
matische Modellierung 
P/S1 /S2, 1+ 1 SWS, Mo. 14 - 16, Raum A 4094 

2-157 V Lebensraum Grünland Hildebrandt, J . (LB) 
(ohne Prüfungsberechtigung) Rosenthal , G. (LB) 
n.V., 2 SWS 

2-158 V Ästuarkunde - Ökologie von Grenzbiotopen Schirmer, M. (LB) 
S1/S2, 2 SWS, Do. 8- 10, Raum A 0242 

2-159 V Biologie und Ökologie der Bodentiere Weidemann, G. 
P/S1 /S2, 2 SWS, Di. 11 - 13, ,Raum A 1291 

2-160 p Bodenbiologisches Praktikum Weidemann, G. mit 
(nur in Verbindung mit VAK: 2-159) Koehler, H. (LB) 
S2, 4 SWS, Mi. 14 - 18, Raum B 3236 Ruf, A. 
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2-161 V Synökologie der Vögel Scherner, E. R. (LB) 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
2 SWS, Fr. 14-16, Raum B 3120/21 

2-162 K+P Bodenkundliches Praktikum für Schäfer, W. (LB) 
Studierende der Biologie 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
S2, 3 SWS, Fr. 14 - 1 7, 
1 SWS, n. V. 

2-163 V Biologische Methoden zur Erfassung Busch, D. (LB) 
von Gewässerbelastungen (Biomonotoring) 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
2 SWS, n. V. 

2-164 V Ökotoxikologische Aspekte der Boden- Vollmer-Heuer, G. 
mikrobiologie (LB) 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
1 SWS, n. V. 

2-165 V Management tropischer/subtropischer Hempel , G. 
Küstengewässer NN mit 
(auch Meeresbiologie) Wolf!, W. 
4 SWS, n. V. ZMT Ekau, W. 

2-166 V Lebensgemeinschaften tropischer Hempel, G. 
Küstengewässer NN . mit 
(auch Meeresbiologie) Wolff, W. 
2 SWS, n. V., ZMT Ekau, W. 

2-167 Goll Colloquium zur Marinen Tropenökologie Hempel, G. 
1 SWS, n. V., ZMT NN mit 

Wolff, W. 
Ekau, W. 

Meeresbiologie/Meeresbotanik 

2-180 K Struktur von Lebensgemeinschaften Arntz, W. mit 
am Meeresboden Gutt,J. (LB) 
2 SWS, 9. -13.11. 1992, 9 - 14, 
oder nach Vereinbarung, NW 2 

2-181 V Fauna der Nord- und Ostsee Arntz, W. 
S1/S2, 2 SWS, Do. 16-18, Raum A 1291 

2-182 V Produktionsbiologie benthischer Everte- Arntz, W. mit 
braten Brey, Th. (LB) 
2 SWS, Di. 15 - 16.30, Raum A 4040 

2-183 V Regionale Planktonökologie Smetacek, V. 
2 SWS, Do. 14 - 15.30, Raum A 1290 
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2-184 V+S 

2-185 v+s 

2-186 V+Ü 

2-187 S 

2-188 V 

2-189 S 

2-190 S 

Stoffumsätze in pelagischen Ökosystemen: 
Primärproduktion, Umsätze durch Bakterien 
und Zooplankter 
2 SWS, Di. 11 - 13, Raum B 1170 

Meeresökologie 
2 SWS, Di. 13 - 15, B 1170 

Biologie ausgewählter mariner Wirbeltiere 
S1 /S2, 2 SWS, Mi. 10 - 12, Raum B 3236 

Mitarbeiterseminar: Biologie antarktischer 
und arktischer Makroalgen 
1 SWS (14-tägig), n. V., im AWI, Bremerhaven 

Ökophysiologie mariner Algen 
P/S1/S2, 2 SWS, Do. 9 - 10.30, Raum A 4094 

Ausgewählte Themen zur Ökophysiologie 
mariner Algen 
P/S1/S2, 2 SWS, Do. 11 - 12.30, Raum A 4094 

Mitarbeiterseminar: Besprechung eigener 
wissenschaftl. Arbeiten 
2 SWS, n.V. 
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Smetacek, V. mit 
Bathmann, U. (LB) 
Baumann, M. (LB) 
lochte, K. (LB) 

Smetaczek, V. mit 
Dieckmann, G. (LB) 
Nöthig, E.-M. (LB) 
Scharek, R. (LB) 

Theede, H. 

Wiencke, Chr. 

Kirs!, G.-O. 

Kirs!, G.-O. 

Kirst, G.-O. mit 
Winter, U. 
Wanzek, M. 
Meyerdierks, D. 

Meeresbezogene Veranstaltungen siehe auch Ankündigungen der Fachbereiche 1 und 5. 

Allgemeine Biologie und Doktorandenstudium 
(Die Veranstaltungen des Doktorandenstudiums sind nach Vereinbarung auch für Fortgeschrittene 
zugänglich.) 

2-200 Goll 

2-201 s 

2-202 s 

2-203 s 

2-204 s 

Biologisches Colloquium 
2 sws (1 4-tägig) , 
Mi. 17-19, Raum A 1290 

Streßreaktionen von Zellen 
2 SWS, Fr. 9 - 11, Raum A 4040 

Kolloqium über wissenschaftl. Arbeitsergebnisse 
und Anleitung zum selbst. wiss. Arbeiten 
2 SWS, Fr. 9 - 10.30, 

Mykorrhiza-Seminar 
Literatur, Methoden, Ergebnisberichte 
2 SWS, Mo. 14 - 16, Raum B 3112 

Ökotoxikologie und Risikobewertung 
4 SWS, Fr. 9 - 13, Raum B 1170 

Walter, H. und alle 
Professoren der 
Biologie 

Rensing, L. 

Schloot, W. 
Bullerdiek, J. 
Seminarraum ZHG 

Heyser, W. 

Weidemann, G. 
Grimme, L. H. 
Jastorff 
Kreeb, K. H. 
Ladeur, K.-H. 
Winter,G. 
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2-205 s Ökologisches Kolloquium 
1 SWS (14-tägig), Mo. 16 - 18, 
Raum A 4040 

2-206 s Aquatische Mikrobiologie 
(Mitarbeiter-Seminar) 
2 SWS, nach Vereinbarung 

2-207 s Experimentellen Mykologie 
(Mitarbeiter-Seminar) 
2 SWS, nach Vereinbarung 

2-208 s Kolloquium über neurobiol. Arbeitser-
gebnisse und An leitung zum selbst. 
wissenschafll. Arbeiten 
2 SWS, Fr. 9 - 11, B 4130 

2-209 s Doktoranden- und Diplomandenseminar 
Virologie 
2 SWS, n. V. 

2-210 s Seminar zu r molekularen Neurobiologie 
für Doktoranden und Diplomanden 
2 SWS, Mo. 9 - 11 , Raum B 3236 

Siehe auch VAK: 

Fachdidaktik 

2-220 s Naturwissenschaflsdidaktisches Kolloquium 
- Forschungsansätze und Forschungsergebnisse 
2 SWS, Di. 16 - 18, NW I, N 3380 

2-221 s Vorbereitung von UE aus Projekten 
und Grundkursen - insbes. zur Evolutionsbiologie 
P/S1/S2, 3 SWS, Do. 10 -13, Raum B 3236 

2-222 s Schulversuche aus dem Bereich der 
Ökologie 
P/S1 / S2, 3 SWS, Do. 10 - 13, Raum B 3236 

2-223 s Didaktisch-methodische Unterrichtshilfen 
für den Biologieunterricht in Verbindung 
mit schulbiologischen Exkursionen 
2 SWS, Do. 14 -16, Raum B 3120/21 

Projektstudium 

a) neue 
2-250 PP Biosonden 

Molekular- u. Zellbiologie 
S2, 2 SWS, Mi. 16 - 18, Raum A 4040 
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Weidemann, G. 
Cordes, H. 
Kreeb, K.-H. 
Mossakowski, D. 
Witte, H. mit 

Nehrkorn, A. 

Schauz, K. 

Roth, G. mit 
Dicke, U. 
Jordan, M. 
Schmidt, A 

Vallbracht, A. mit 
Weber,J. 
Dotzauer, A. 

Richter-Landsberg, 
Chr. 

Entrich, H. und alle 
Didaktiker der Natur-
wissenschaften 

Schl iwa, W. mit 
Rose, R. (PL) 

Schl iwa, W. mit 
Jeschke-Behrend, E.(PL) 
Graf, U. 
NN 

Pleitier, K. 
Schliwa, W. 

Hildebrandt, A. 



Biologie FB 2 

2-251 AV Biosonden 1 Hildebrandt, A. mit 
Molekular- u. Zellbiologie Rüggeberg, H. 
S2, 4 SWS, n. V. 

2-252 AV Biosonden II Hildebrandt, A. mit 
Molekular- u. Zellbiologie Müller, M. 
S2, 4 SWS, n. V. 

2-253 PP Biologie der Mikroarthropoden Witte, H.mit 
B.d.O. Tiere/Zoologie Ernst. H. 
2 SWS, Mo. 9 - 11, Raum A 4030 Hagens, B. 

Karsten, H. 
Wohltmann, A. 

2-254 AV Collembolen Witte, H. mit 
B.d.O. Tiere / Zoologie Ernst, H. 
6 SWS, Mo. 11 - 17, Raum A 4030 Hagens, B. 

2-255 AV Gallmilben Witte,H. mit 
B.d.O. Tiere/Zoologie Karsten, H. 
6 SWS, Mo. 11 - 17, Raum A 4030 

2-256 AV Parasitengonae Witte,H . mit 
B.d.O. Tiere/Zoologie Wohltmann, A. 
6 SWS, Mo. 11 - 17, Raum A 4030 

2-257 PP Naturschutzprobleme um Bremen Cordes, H. 
(Planungsphase) 
Ökologie 
S1/S2, 2 SWS, Mo. 8- 10, Raum A 4040 

2-258 AV Naturschutzprobleme um Bremen Cordes, H. mit 
a-c 1-3 (.Planungsphase) Gödeke, T. 

Ökologie Vagts, 1. 
S1/S2, 2 SWS, Mo. 10 - 12, Raum B 3240 

2-259 PP Anpassungen an extreme Lebens- Theede, H. 
bedingungen im Watt 
Meeresbiologie 
S 1 /S2, 2 SWS, Mo. 1 0 - 12, n. V. 

2-260 AV Arbeitsvorhaben zu den Anpassungen Theede, H. mit 
a-c 1-3 an extreme Lebensräume im Watt Abele-Oschger, D. 

(Spezialisierung in Planungsphase) (LB) 
S1/S2, 7 SWS, Mo. n. V., Bremer- Oeschger, R. (LB) 
haven, Bgm.-Str. 20 Eversberg, U. 

2-261 PP Präsynaptische Mechanismen der synap- Flohr, H. mit 
tischen Plastizität Flügel, G. 
Zoologie Kan, A. 
2 SWS, Mo. 9 - 11 , Raum B 1170 

2-262 AV Biochemisches und morphologisches Flohr, H. mit 
Arbeiten an isolierten Synaptosomen Flügel, G. 
Zoologie Kan, A. 
6 SWS, Mo. n. V., Raum B 2120 
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2-263 PP Blut: Physiolog ie, Genetik, Populalationsgenetik Walter, H. mit 
Humanbiologie Wend!, K. 
2 SWS, Mo. 11 - 13, Raum 8 1170 Wiechmann, 1. 

2-264 K Blut : Physiolog ie, Genetik, Populalationsgenetik Walter, H. mit 
Humanbiologie Wend!, K. 
6 SWS, n. V. Wiechmann, 1. 

b) laufende (Durchführungs- oder Auswertungsphase) 

2-300 PP Bioanalytik (Auswertungsphase) Hildebrandt, A. 
(für Fortgeschrittene) 
Molekular- u. Zellbiologie 
2 SWS, Mo. 11 - 13, Raum A 4040 

2-301 PP Entwicklung und Erprobung von audio- Schl iwa, W. mit 
visuellen Medien für Unterricht und Ostersehlt, D. 
Lehre im Bereich der Biologie NN 
Fachdidaktik Graf, U. 
2 SWS, Mo. 11 - 13, Raum B 3236 

2-302 PP Mikroben, Mensch und Wasser Nehrkorn, A. mit 
Mikrobiologie Gültekin, R. 
2 SWS, Mo. 9 - 15, Raum A 4030 NN 

Koopmann, B. 
Gumprecht, R. 

2-303 AV Mikroben, Mensch und Wasser Nehrkorn, A. mit 
a-d 1-4 Mikrobiologie NN 

4 SWS, Mo. 11 - 15, Raum B 3110 Plenz, 8 . 
Koopmann, 8. 
Gumprecht, R. 

2-304 PP Experimentelle Humangenetik Schloot, W. 
Molekular- u. Zellbiologie/Genetik Bullerdiek, J. mit 
P/S 1 /S2, 2 SWS, Mo. 15 - 16.30, Dubbels, R. (LB) 
Seminarraum ZHG NN 

Rippe, V. 
NN 

2-305 AV Molekulare Genetik Schloot, W. mit 
Molekular- u. Zellbiologie/Genetik NN 
P/S1/S2, 7 SWS, Mo. Projektlabor ZHG, 
Seminarraum ZHG 

2-306 AV Pharmakogenetische Laboruntersuchungen Schloot, W. mit 
Molekular- u. Zellbiologie/Genetik Dubbels, R. (LB) 
P/S1/S2, 7 SWS, Mo. Projektlabor ZHG, NN 
Seminarraum ZHG 

2-307 AV Tumorzytogenetik Schloot,W. 
Molekular- u. Zellbiologie/Genetik Bullerdiek, J. mit 
S1/S2, 7 SWS, Mo. Projektlabor ZHG, Rippe, V. 
Seminarraum ZHG 

126 



Biologie FB 2 

2-308 PP Resistenzindikation und Resistenzspektren Kreeb, K.-H. mit 
Ökologie Weinmann-Kreeb, R. 
2 SWS, Mo. 1 0 - 12, Raum A 4094 

2-309 AV Resistenzindikation und Resistenzspektren Kreeb, K.-H . mit 
Ökologie Weinmann-Kreeb, R. 
4 SWS, Mo. 13 - 17, Raum A 4030 NN 

NN 

2-310 PP Biologische Meereskunde Arntz, W. 
Meeresbiologie/Meereschemie Schulz-Baldes M. 
2 SWS, n. V. im AWI, Bremerhaven Smetacek, V. 

Wiencke, Chr. 
Kirs!, G.-0. 

2-311 AV Streßphysiologie mariner Algen Kirs!, G.-0. mit 
Meeresbiologie Winter, U. 
10 SWS, n. V., ZB Haase, R. 

Bol!, B. 
Meyerdierks, D. 
Nothnagel, J . 

2-312 AV Schwermetallanreicherung und Schulz-Baldes, M. 
Ökophysiologie bei Makroalgen Wiencke, Chr. 
Meeresbiologie 
4 SWS, n. V. im AWI, Bremerhaven 

2-313 AV Experimente mit Planktongemeinschaften Smetacek, V. mit 
des Weserästuars (Auswertungsphase) Crawford, R. 
Meeresbiologie Dieckmann, G. 
2 SWS, nach Vereinbarung Medlin, L. 

Schumann, K. 
Scharek, R. 

2-314 AV Stoffumsätze im Plankton Smetacek, V. mit 
(Auswertungsphase) Bathmann, U. 
Meeresbiologie Baumann, M. 
2 SWS, nach Vereinbarung lochte, K. 

Nöthlg, E.-M. 

2-315 AV Zur Ökologie des Zoobenthos: Theede, H. mit 
Reaktionen auf veränderliche Umwelt- Oeschger, R. 
faktoren 
Meeresbiologie 
S1 /S2, 4 SWS, Zeit n. V., Bremerhaven, 
Bgm.-Str. 20 

2-31 6 AV Nutzung des Nahrungsangebots durch Arntz, w. 
die Fischfauogie 
4 SWS, n. V. im AWI , Bremerhaven 

Weitere studiengangsbezogene AV's zu diesem Projekt entnehmen Sie bitte den Ankündigungen der 
Fachbereiche 9, 11 und 12. 
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B G W - Veranstaltungen 

2-350 S+Ex Besuche in biol.-wiss. Institutionen, 
Forschungseinrichtungen, Uni-Instituten und 
Forschungsstätten als Einführung in die Berufs
felder der Diplombiologen und Lehrerstudenten 
2 SWS, Do. u. n. V. 12 - 13, Raum B 3120/21 

2-351 S Umweltschutz als Berufsfeld für Biologen 
und Biologinnen 
81 /82, Mi. 8 - 10, Raum A 4040 

1- S Wissenschaft als Beruf in Deutschland 1 

11-003 S 

D, 81/82, 2 SWS, n. V. , Raum A 4040 od. B 3236 

Chemische Schadstoffe und physikal. Belastungen 
- Einwirkungen auf den Menschen unter 
arbeitsmedizinischen gesichtspunkten 
2 SWS, Mi. 15 - 17, GW II, Raum B 1580/1700 

Anerkannt auch VAK: 2-056, 2-151. 

Naturwissenschaftliche Grundlagenfächer 

2-400 S Seminar zur Statistik für die Ökologie 
(nur für Teilnehmer des SS '92) 

2-554 V+S 

2-601 S 

2-603 V 

Statistik, 2 SWS, Di. 10 - 12, Raum A 4040 

Toxikologie für Studierende der Chemie und Biologie 
BC, 2 SWS, Mi. 16 - 18, Raum A 0242 

Mutagnitäts- und Cancerogenitätstests 
Einsatz und Bewertung 
BC, 2 SWS, Do. 9 - 11, Raum B 1170 

Instrumentelle Chromatographie: Gaschromatographie 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
1 SWS, Mi. 12- 13, Raum n. V. 

Pfeiffer, K. 

Lange, H. 

Lange, H. 

Elsner, G. 

Biologie 

Mathes, K. (LB) 

Beyersmann, D. 

Hartwig, A. (LB) 

Genieser, H.-G. (LB) 

Folgende Chemie-Veranstaltungen sind ebenfalls für Biologie-Diplom anerkannt: VAK: 2-555, 2-604, 
2-609, 2-618, 2-622, 2-623, 2-624, 2-626, 2-644, 2-656, 2-661, 2-663, 2-667, 2-668, 2-731 . 

Studiengangsbezogene Angebote anderer Fachbereiche 

1- V+Ü 

Fremdsprache 

2-450 
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Allgemeine Ozeanographie 
V: 2 SWS, Di. 15 - 17 
Ü: 1 SWS, Mo. 16-17 
Raum C 1010, Zentralbereich Geow. II 

Englisch für Naturwissenschaftler 
- Biologie - ohne Prüfungsberechtigung 
2 SWS, nach Vereinbarung 

Roether, W. mit 
Schlitzer, R. 

Hesslinger, D. (LB} 



Chemie 

Studiengang Chemie · 

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten 

BALZER, Wolfgang, Dr. r.er nat., Professor; 
Meereschemie mit dem Schwerpunkt Spurenanalyse mariner Inhaltsstoffe; 
Wachmannstr. 27, 2800 Bremen, Telefon 3 49 11 06 
NW 2, Raum B 1254, Telefon -3232 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

BEYERSMANN, Detmar, Dr. rer. nat., Professor; 
Biochemie; 
Parkstr. 28, 2800 Bremen, Telefon 34 11 74 
NW 2, Raum B 2230, Telefon -2377/-2550/-2808 
Sprechzeiten : nach Aushang 

BREUNIG, Hans-Joachim, Dr. rer. nat., apl.Professor; 
Anorganische Chemie; 
NW 2, Raum A 2170, Telefon -2266 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

GABEL, Detlef, Dr. rer. nat., Professor; 
Organische Chemie/Biochemie; 
Am Brahmkamp 40, 2800 Bremen, Telefon 23 39 17 
NW 2, Raum A 2070, Telefon -2200/-2119 
Sprechzeiten: Di. 11 .00 - 12.00 Uhr 

JAEGER, Nils, Dr. rer. nat., Professor; 
Physikalische Chemie, Elektrochemie; 
Albersstr. 18, 2800 Bremen, Telefon 34 56 05 
NW 2, Raum B 1250, Telefon -2500/-2550 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

JANS, Arnold, W. H. Dr. rer. nat., Privatdozent; 
Biophysikalische Chemie; 
Rheinlanddamm 201 (MPI Dortmund), 4600 Dortmund, Telefon (0231) 1 20 62 73 
NW 2 - beurlaubt -
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

JASTORFF, Bernd, Dr. rer. nat., Professor; 
Organische Chemie; 
2806 Oyten 1, Telefon (04207) 33 57 
NW 2, Raum B 2290, Telefon -2380/-2817 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung (Telefon -2817) 

JUST, Eberhard, Dr. rer. nat., Professor; 

FB 2 

Chemie mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des naturwissenschaftlichen Unterrichts 
unter Berücksichtigung der Primarstufe; 
Buesstr. 9, 2807 Achim, Telefon (04202) 85 78 
NW 2, Raum B 2060, Telefon -2902/-2376 
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LEIBFRITZ, Dieter, Dr. rer. nat., Professor; 
Organische Chemie, Instrumentelle Analytik; 
NW 2, Raum A 1300, Telefon -2818/-2817/-2841 -Forschungssemester
Sprechzeiten: Mo. 10.00 - 12.00 Uhr 

MEWS, Rüdiger, Dr. rer. nat., Professor; 
Präparative Anorganische Chemie; 
In der Bredenau 39 a; 2802 Fischerhude, Telefon (04293) 12 42 
NW 2, Raum A 2113, Telefon -3354 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

MONTFORTS, Franz-Peter, Dr. rer. nat., Professor; 
Organische Chemie - Präparative Organische Chemie; 
Seim Spieker 45, 2804 Lilienthal 
NW 2, Raum A 2190, Telefon -3569 
Sprechzeiten: Do. 15.00 - 16.00 Uhr 

PLATH, Peter, Jörg, Dr. rer. nat., Privatdozent; 
Physikalische und Theoretische Chemie 
Emil-Trinkler-Str. 27/29, 2800 Bremen 1, Telefon 23 46 51 
NW 2, Raum B 1114, Telefon -2369/-2550 
Sprechzeiten: Di. 15.00 - 16.00 Uhr, Mi. 11 .00 - 12.00 Uhr 

RIEKENS, Reinhard, Dr. rer. nat., Professor; 
Chemie und Didak1ik des naturwissenschaftlichen Unterrichts; 
2830 Bassum-Nüstedt Nr. 4 e, Telefon (04241 ) 15 87 
NW 2, Raum B 2090, Telefon -2463 
Sprechzeiten: Do. 10.00 - 12.00 Uhr 

SCHREMS, Otto, Dr. rer. nat., Professor ; 
Physikalische Chemie/ Atmosphärische Spurenstoffchemie; 
Hymendorfer Str. 79, 2857 Langen, Telefon (042704) 12 00 
Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und Meeresforschung 
Bremerhaven, Am Allen Handelshafen 12, Telefon (0471) 48 31 - 4 80 

RÖSCHENTHALER, Gerd-Volker, Dr. rer. nat., Professor ; 
Anorganische Chemie; 
Bartensteiner Str. 44, 2800 Bremen 1, Telefon 44 65 52 
NW 2, Raum A 1110, Telefon -2493 

SCHRÖER, Wolfram, Dr. rer. nat., Ph. D., Dipl.-Chem., Professor; 
Physikal ische Chemie, Thermodynamik und Statistik; 
Riensberger Str. 80, 2800 Bremen, Telefon 23 01 11 
NW 2, Raum B 1172, Telefon -2524/-2268 
Sprechzei ten: Di. 14.00 - 16.00 Uhr 

SCHULZ-EKLOFF, Günter, Dr. rer. nat., Professor; 
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Technische Chemie und angewandte physikalische Chemie; 
Klepperhof 20, 2804 Lilienthal, Telefon (04298) 87 47 
NW 2, Raum B 1116, Telefon -2373/-2550 
Sprechzeiten: Fr. 8.00 - 10.00 Uhr 

Chemie 
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STOHRER, Wolf-Dieter, Dr. rer. nat., Professor; 
Theoretische Chemie ; 
NW 2, Raum A 2060, Telefon -2953 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

THIEMANN , Wolfram, Dr. rer. nat., Professor; 
Chemie mit dem Schwerpunkt Physikalische Chemie (Kinetik chemischer Reaktionen) ; 
Schweizer Str. 1, 2800 Bremen 1, Telefon 7 12 70 
NW 2, Raum B 1230, Telefon -2550/-2371 
Sprechzelten : Do. 9.00 - 11 .00 Uhr 

WANCZEK, Karl-Peter, Dr. rer. nat., Professor ; 
Anorganische Chemie; 
Parkallee 197, 2800 Bremen.Telefon 21 51 85 
NW 2, Raum A 0090, Telefon -3402/ -2025/ -3434 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

WÖHRLE, Dieter, Dr. rer. nat., Professor; 
Präparative Chemie mit organischem Schwerpunkt unter Einbeziehung der 
makromolekularen Chemie; 
Lothringer Str. 29, 2800 Bremen 1, Telefon 34 54 40 
NW 2, Raum A 1085, Telefon -2805/-2809/-2572 - Forschungssemester
Sprechzeiten : Mo. 14.00- 15.00 Uhr 

FB 2 
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Hochschulassistenten/assistentinnen 

Angestellte in der Tätigkeit einer/s wissenschaftlichen Assistentin/en 

Unbefristet tätige Wissenschaftliche Mitarbeiter/innen 

Dr. Hartwig, Andrea 
Norris, David, Ph.D. 
Dr. Offermann, Werner 
Dr. Schulze, Peter 

Lehrbeauftragte - Studiengang Chemie 

Först, Claudia 
Genieser, Hans-Gottfried 
Habben, Carl 
Hartwig, Andrea 
Hesslinger, Daniela 
Kattner, Gerhard 

Praxislehrer 
Stöbe!, Holger 

Wissenschaftliche Mitarbeiter 
Bekiaris, Georgios 
Buhse, Thomas 
Erhart, Markus 
Fischer, Holger 
Grope, Norbert 
Harfst, Sven 
Hartwig, Andrea 
Heuermann, Anja 
Hicke, Klaus 
Hund, Heike 
Hund, Roll-Dieter 
Ketz, Hartmut 
Klaas, Joachim 
Knitter, Gerhard 
Kreienhoop, Lutz 
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Raum Telefon 

NW 2, B 2375 -2378 
NW 2, NMR-Bungalow -3452 
NW 2, A 1330/A 0150 -2930/-2879 
NW 2, A 0190/A 1150 -2841/-3020 

Kogler, Herbert 
Lamber, Ryszard 
Norris, David 
Ostermann, Annette 
Woest, Volker 

Trup, Klaus 

Lork, Enno 
Mai, Gerhard 
Maronde, Erik 
Moller, Detlef 
Müller, Claudia 
Neudorf, Bernd 
Norris, David 
Rissmeyer, Ralph 
Schulz, Susanne 
Schwenn, Hans-Jürgen 
Seifert, Frank 
Töllner, Elke 
Vielhaben, Thomas 
Viets, Detlef 
Winkler, Elisabeth 



Chemie 

Fachbereich 2 - Studiengang Chemie 

PFLICHTBEREICH 

(1., 3. und 5. Semester nach neuem Studienplan.) 

1. Semester 

2-510 V Allgemeine und Anorganische Chemie: 
Chemie der Hauptgruppenelemente 
AC, Mo. 8.30 - 10, Raum A 0242; 
Di. 8 - 10, Raum A 0242, 3 SWS 

2-511 V · Allgemeine und Anorganische Chemie 
AC, Mi. 8 - 10, Raum A 0242, 2 SWS 

2-512 P Allgemeine und Anorganische Chemie : 
Praktische Übungen 
AC, Di. 10 - 18, Raum A 2030, 8 SWS 

2-513 V Ringvorlesung zu Veranstaltung 2-512: 
(Arbeitssicherheit, Arbeitsmedizin, 
Chemiegeschichte, Wissenschaftstheorie 
Ethik, Philosophie der Naturwissen
schaften, Ökotoxikologie) 
AC, Mo. 14 - 16, Raum A 0242, 2 SWS 

2-514 V Struktur der Atome und chemische Bindung 
ThC, Mi. 11 -12, Fr. 14 -16, Raum A 1290, 3 SWS 

, 2-515 V+Ü Mathematik für Chemiker 1 
Mal., V: Mi. 14 - 16, Raum A 0242 
Ü: Mi. 9 - 11, 16 - 18, Raum B 1150/1160, 
Do. 9 - 11, 15 - 17, Raum B 1150/1160, 4 SWS 

2-516 V+P Physik für Chemiker 1 
+ü Phy., Do. 11.45 - 13.15 + 14 - 14.45, 

NW I; Hörsaal W 0020; 

3. Semester 

2-530 V 

Do. 8 - 11 bzw. 1 0 - 11.30 
od. 15 - 18 bzw. 15 - 16.30 (P+Ü) ; 
Vorlesung u. Vorbesprechung: 
Beginn : 1. Veranstaltungswoche; 6 SWS 

Organische Chemie II 
OC, Mi. 10 - 12, Raum A 1291; 
Fr. 8 - 10, Raum A 0242; 4 SWS 

FB 2 

Mews, R. 

Wanczek, K.-P. 

Röschenthaler, G.-V. 
mit Hund, H. 
Hund, R. D. 
Seifert, F. 

Röschenthaler, G.-V. 
mit NN 

Stohrer, W.-D. 

Hoffmann, R. E. 
Plath, P.J. 

Roether, W. mit 
Landmesser, H. 
NN 

Montforts, F.-P. mit 
Mai,G. 
Müller, C. 
Töllner, E. 
NN 
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2-531 v+ü Physikalische Chemie 1 Jaeger, N. mit 
Einführung in die Physikalische Chemie NN 
PC, Mo. 14-15, Do. 14- 16, 
Raum A 0242, 3 SWS 

2-532 V Phänomene und Grundlagen der Quanten- Stohrer, W.-D. 
mechan ik 
ThC, Mo. 9 - 11, Raum A 1290, 
Do. 10- 12, Raum A 1290, 4 SWS 

2-533 V+Ü Physikalische Grundlagen spektrosko- Leibfritz, D. 
pischer Methoden 
PC, Mi. 8-10, Raum A 1290, 3 SWS 

2-534 V Anorganische Chemie II: Röschenthaler, G.-V. 
Prinzipien von Struktur und Reaktivität 
AC, Fr. 10-12, Raum A 1290, 2 SWS 

2-535 V Anorganische Chemie II: Breunig, H. J. 
Technische Verfahren: Metalle 
AC, Mi. 13 - 15, Raum A 1290, 2 SWS 

5. Semester 

2-550 V+P Einführung in die Technische Chemie Schulz-Ekloff, G. mit 
PCffC, V: Di. 14 - 16, Raum B 11 70 Vielhaben, T. 
P: Mo.+ Di. n. v., Raum B 1150, 4 SWS Fischer, H. 

2-551 V Quantenchemische Modelle Stohrer, W.-D. 
ThC, Di. 9 - 11, Raum A 1291; 
Fr. 10 - 11, Raum A 1291, 3 SWS 

2-552 V+Ü Stereochemie Leibfritz, D. 
OC, Fr. 8 - 10, Raum A 1291, 3 SWS 

2-553 V+P Physikalische Chemie III: Kinetik Thiemann, W. mit 
PC, Mi. 13 - 15, Raum B 1170; Hicke, K. 
Di. 11 - 17, Raum B 1150, 8 SWS Neudorf, B. 

2-554 V+P Physikalische Chemie II : Schröer, W. mit 
+ü Statistische Thermodynamik Röben, P. 

V: Do. 8- 12, Raum A 1291 Wiegand, S. 
P: n. V. 8 SWS Jürgens, 

2-555 Einführung in die Biochemie Beyersmann, D. mit 
BC, Do. 9 - 11 , Fr. 10 - 11, Hechtenberg, S. 
Raum A 0242, 3 SWS Lehmann, R. 

7. Semester 

2-570 V Anorganische Chemie II I: Metallorga- Röschenthaler, G.-V. 
nische Chemie 
AC, Mi. 8 -10, Raum A 1291, 2 SWS 
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2-571 V Anorganische Chemie III : Chemie der Mews, R. 
Nichtmetalle 
AC, Di. 15 - 17, Raum A 1290, 2 SWS 

2-572 V Anorganische Chemie III: Übergangs- Breunig, H. J . 
metallcarbonyle 
AC, Fr. 11 -12, Raum A 1291, 1 SWS 

2-573 p Anorganische Chemie III : Fortge- Mews, R. 
schrittenen-Praktikum Röschenthaler, G.-V. 
AC, n. V. , Block, 6 Wochen, 13 SWS mit Bekiaris, G. 

Erhart, M. 
Hund, H. 
Knitter, G 
Seifert, F. 
Viets, D. 

2-574 V Instrumentelle Analytik: Breunig, H. J . 
Schwingungsspektroskopie 
AC, Fr. 9 - 1 0, Raum A 1290, 1 SWS 

2-575 s Seminar zum Praktikum AC III Mews, R. 
AC, n. V., Raum A 1290, 1 SWS Röschenthaler, G.-V. 

mit Bekiaris, G. 
Erhart, M. 
Hund, H. 
Knitter, G. 
Seifert, F. 
Viets, D. 

2-576 V Anorganische Chemie III : Vorlesung Mews, R. 
zum Praktikum 
AC, n. V., Raum A 2030, 1 SWS 

2-577 Ex Industrie-Exkursion Mews, R. 
BGW, n. V. , 2 SWS Röschenthaler, G.-V. 

2-578 s Organisches Seminar nach dem Vorexamen Montforts, F.-P. 
OC, Do. 16 - 18, Raum A 1290, 2 SWS 

Wahlpflichtveranstaltungen + 4. Fach 

2-601 V+S Mutagenitäts- und Cancerogenitätstest Hartwig, A. (LB) 
(Einsatz und Bewertung) 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
Do. 9 - 11 , Raum B 1170, 2 SWS 

2-602 V+P Biochemie 1 Beyersmann, D. mit 
BC, V: Fr. 9 - 10, Raum B 1170 Hartwig, A. 
P: 08. - 19.02.1993, 6 SWS NN 
(Teilnahmebeschränkung auf 
Studiengang Chemie) 
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2-603 V Instrumentelle Chromatographie: Genieser, H.-G. (LB) 
Gaschromatographie 
(für Chemiker und Biologen) 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
Mi. 12-13, Raum?, 1 SWS 

2-604 V Immunchemie und Immunbiologie Gabel, D. 
BC, nach Vereinbarung, 2 SWS 

2-605 V+P Spezielle Physikalische Chemie: Plath, P. J. mit 
Synergetik NN 
PC, Di. 13-18, P: Raum B 1110, 
V: Raum B 1160, 5 SWS 

2-606 V+S Spezielle Probleme der Katalyse Jaeger, N. 
PC, Fr. 13 - 15, Raum A 1291, Schulz-Ekloll, G. 
2SWS Plath, P.J. 

2-607 V Chemie der Atmosphäre 1 Schrems, 0 . 
MeC, Do. 11 - 12, Raum A 1291 , 1 SWS 

2-608 V Chemie der Atmosphäre II Schrems, 0 . 
MeC, Do. 12 - 13, Raum A 1291, 1 SWS 

2-609 V Meereschemie 1: Elementkreisläufe Balzer, W. 
MeC, Mo. 14 - 16, Raum A 1291, 2 SWS 

2-610 Strukturaufklärung von Pflanzeninhaltsstollen Kegler, H. (LB) 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
nach Vereinbarung, 2 SWS 

2-611 V Grundlagen der NMR-Bildgebung Norris, D. (LB) 
und volumenselektiven Spektroskopie 
(ohne Prüfungsberechtigung} 
n. V., 2 SWS 

2-612 V Chemie des Phosphors Röschenthaler, G.-V. 
AC, n. V., 2 SWS 

2-613 V+Ü Spezielle physikalische Chemie : Schröer, W. 
+P Molekulare Dynamik in Flüssigkeiten 

PC, Fr. 13 - 15, Raum B 1170, 
ü: n. V., 5 SWS 

1-627 s Dynamische Lichtsteuung Schröer, W. 
2 SWS, Di. 14 - 16, Raum n. V. Staude, W. 

2-614 V+P Technische Chemie : Modellbildung und Schulz-Ekloll G. 
Simulation chemischer Reaktoren Popovic, D. mit 
TC, Di. 10-12, NW 1, Raum N 1350, NN 
n. V., 6 SWS Vielhaben, T. 

2-615 V+P Organische Chemie IV: Neue unkon- Wöhrle, D. mit 
ventionelle Materialien Schnurpfeil, G. 
OC, Mi. 9 - 17, n. V., 10 SWS Heuermann, A. 

Kreienhoop, L 
NN 
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2-616 s Neuere Ergebnisse aus der organischen Wöhrle, D. 
und makromolekularen Chemie 
MC, n. V., 2 SWS 

2-617 V Physik und Chemie der Festkörperoberfläche L.amber, R: (LB) 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
n.V.,2 SWS 

2-618 V Marine Lipide - Chemische, biochemische Kattner, G. (LB) 
und analytische Aspekte 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
1 SWS, nach Vereinbarung 

2-619 ü Meereschemische Übungen II - Lipidanalytik Kattner, G. (LB) 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
2 SWS, nach Vereinbarung 

2-620 V Anorganische Ringverbindungen Habben, C. (LB) 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
n. V., 2 SWS 

2-621 s Neues aus AC und PC Wanczek, K.-P. 
n. V. , 2 SWS 

2-622 s Seminar Umwelt Be- u. Entlastung Thiemann, W. 
(für Physiker, Chemiker, Biologen) Scheer, J. mit 
PC, nach Vereinb., 2 SWS NN 

NN 

2-623 S+P Chromatographie Jastorff, 8. mit 
(für Chemiker und Biologen) Schulz, S. 
OC/BC, Do. 12 - 13, Fr. 12 · 13, Maronde, E. 
Mo. 12 - 13, Raum A 1290, 1 + 8 SWS NN 

2-624 V+S Bioorganische Chemie 1 (für Chemiker Jastorff, B. mit 
und Biologen) Schulz, S. 
OC/BC Winkler, E. 
Vorlesung: Di. + Mi. 12 - 13, Raum A 1290 Maronde, E. 
Seminar: nach Vereinbarung, 4 SWS 

2-625 K+S Sickerwässer von Deponien - Chemie und Thiemann, W. mit 
ih re Behandlung II (für Chemiker, Geo- Först, C. (LB) 
logen und Geographen geeignet) 
n.V., 6 SWS 

2-626 v+s Biogeochemische Prozesse am Meeresboden Balzer, W. 
MeC, Di. 10 - 12, Raum (siehe Aushang 
NWll),2 SWS 

2-627 s Aktuelle Fragen der Meereschemie Balzer, W. 
MeC, nach Vereinbarung, 1 SWS 

2-628 V Neuere Methoden der anorg. Analytik: Balzer, W. 
Spurenstoffe, Oberflächen, Gasphasen Wanzeck, K.-P. 
AC, nach Vereinbarung, 2 SWS 
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2-629 Chemisches Kolloquium 
Mo. 17 - 19, Raum A 0242, 2 SWS 

Forschungspraktika 

2-630 Antimonorganyle (Neuaufnahme) 
AC, n. V., 10 SWS 

2-631 

2-632 

2-633 

2-634 

2-635 

2-636 

2-637 

2-638 

2-639 

2-640 

2-641 

2-642 
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Porphyrine für die Tumortherapie 
(Neuaufnahme) 
SC, Do. 15-17, Raum B 2310; n. V., 
15 sws 
Chemie, Eigenschaften und neue Anwen
dungen von Molekularsieben 
TC/PC, Mi. 8- 10, n. V. , Raum B 1110, 
15 sws 
Synthese und Eigenschaften von Ana
logen natürlicher Signalmoleküle 
OC, n. V., Raum B 2310, 15 SWS 

Struktur-Wirkungs-Studien in der 
Umweltforschung 
OC/BC, n. V., Raum A 2050, 15 SWS 

Organische Chemie/Analytische Chemie 
(Neuaufnahme) 
OC/ AC, n. V., 15 SWS 

Schwefelchemie (Neuaufnahme) 
n. V., 15 SWS 

Naturstoffsynthese 
OC, n. V., 15 SWS 

Chemie des Phosphors (Neuaufnahme) 
AC, n. V., 15 SWS 

Thermodynamik mit Schwerkraft 
(Neuaufnahme/Fortsetzung) 
PC, Fr. 13 - 15, n. V., Raum B 1170, 15 SWS 

MO-Berechnungen und Organische Photochemie 
ThC, n. V., 15 SWS 

Oszillationen in der Chemie 
PC, nach Vereinb., 15 SWS 

Synthese und Eigenschaften von Metall
chelaten (Lichtenergieumwandlung, 
Katalyse) (Fortsetzung) 
Mac, Mi. n. V. , B 1, 10 sws 

Chemie 

Schröer, W. und 
Professoren der 
Chemie 

Breunig, H. J. 

Gabel, D. mit 
Ketz, H. 
Harfst, S. 
Moller, D. 

Jaeger, N. 
Schulz-Eklotf, G. mit 
Schwenn, H.-J. 
Klaas, J. 

Jastortf, 8 . mit 
Schulz, S. 
Marende, E. 

Jastortf, 8 . mit 
NN 
NN 

Leibfritz, D. 

Mews, R. mit 
Knitter, G. 
Lork, E. 
Viets, D. 

Montforts, F.-P. 

Röschenthaler, G.-V. 
mit Bekiaris, G. 
Hund, H. 
Seifert, F. 

Schröer, W. 

Stohrer, W.-O. 

Thiemann, W. mit 
Buhse, T. 

Wöhrle, D. mit 
Kreienhoop, L. 
Heuermann, A. 
NN 
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2-643 Chemische Selbstorganisation Plath, P.J. 
(Neuaufnahme/Fortsetzung) 
PC/ThC, Mo. ganztägig u. n. V., 10 SWS 
Raum B 1110 

2-644 s Celltox: Zellkulturen in Toxikologie Beyersmann, D. 
und Umweltschutz (Neuaufnahme) Grimme, H. L. 
BC, n. V., 2 SWS Rensing, L. 

2-645 Anorganische Spurenanaly1ik: Balzer, W. 
Anreicherungsverfahren (Fortsetzung) 
MeC, 15 SWS, nach Vereinbarung 

2-646 ICR-Spektrometrie (Fortsetzung) Wanczek, K.-P. 
n. V., 4 SWS 

Doktorandenstudium 

2-650 Anleitung zum selbst. wissenschaltl. alle Universi-
Arbeiten tätsprofessoren 
nach Vereinbarung, 2 SWS des Studien-

ganges Chemie 

2-652 s Metallorganisches Seminar Breunig, H. J. 
n. V. , 1 SWS 

2-653 s Seminar über neuere Forschungsarbeiten Gabel, D. 
n. V., 2 SWS 

2-654 s Seminar über neuere Forschungsarbeiten Leibfritz, D. 
Do. 13.30 • 15, Raum A 1291, 2 SWS Mayer-Heinricy, A. 

2-655 V Ausgewählte Kapitel der Schwefel-Chemie Mews, R. 
Mi.17-18, Raum A 1291, 1 SWS 

2-656 V Molekulare Evolution und Biosynthese Montforts, F.-P. 
corrinoider und porphinoider Naturstoffe 
n. V., 2 SWS 

2-657 s Mitarbeiter-Seminar Montforts, F.-P. 
n.V., 2 SWS 

2-658 s Lichtstreuung Schröer, W. 
n. V. , 2 SWS 

2-659 s Spektroskopie und kondensierte Materie Schröer, W. 
n.V., 2 SWS Staude, W. 

2-660 s Mitarbeiter-Seminar Stohrer, W.-D. 
n. V. 2 SWS 

2-661 s Aktuelle Forschungsprobleme der bio- Thiemann, W. 
physikalischen Chemie 
Mo. 9 . 11 , Raum B 1150, 2 SWS 

2-662 V Regenerative Energiequellen Wöhrle, D. 
n.V., 2 SWS 
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2-663 s Biochemisches Seminar Beyersmann, D. 
Mo. 9-11, Raum B 2310, 2 SWS 

2-664 s Seminar über bildgebende NMR-Vertahren Leibfritz, D. mit 
Do. 10- 12, NMR-Pavillon, 2 SWS Norris, D. 

2-665 s Strukturbildung : Reaktionen u. Modelle Jaeger, N. 
Do. 13 - 15, Raum B 1110, Zone 3, 2 SWS Plath, P.J. 

2-666 s Seminar Atmosphärische Spurenstoffe Schrems, 0. 
Termin nach Vereinbarung, 2-stündig, 14-tägig, 1 SWS 

2-667 s Umweltanalytik 3. Welt (für Chemiker Thiemann, W. 
Physiker, Biologen) Scheer, J . mit 
n. V., 2 SWS Schuller, D. 

2-668 s Molekularbiologisches Seminar Beyersmann, D. 
Mo. 15 - 17, Raum B 3020, 2 SWS Grimme, L. H. 

Hildebrandt, A. 
Rensing, L. 

2-669 V Ausgewählte Kapitel der Phosphor-Chemie Röschenthaler, G.-V. 
n. V. 2 SWS 

2-670 Strategien in der Umweltforschung : Jastorff, B. 
Das Testuit-Konzept 
n. V., 2 SWS 

2- s Seminar zur molekularen Neurobiologie Richter-Landsberg, Chr. 
für Diplomanden/innen und Doktoranden/innen 
2 SWS, Mo. 9 - 11, Raum B 3236 

Siehe auch VAK: 2-601, 2-614, 2-620, 2-623, 2-624. 

Veranstaltungen für das Lehramt 

2-701 S+Ü Planung und Durchführung einer UE Riekens, R. mit 
Mo. 9-13, Raum B 2350/B 2310, 4 SWS NN 

2-702 S+Ü Planung und Durchführung einer Begleit- Riekens, R. mit 
untersuchung zur UE NN 
Mo. 13- 17, Raum B 2350/B 2310, 4 SWS 

2-703 s Kognitionspsychologische Ansätze in der Ostermann, A. (LB) 
Unterrichtsforschung (ohne Prüfungsberechtigung) 
n. V., Raum B 2310, 2 SWS 

2-704 S+Ü Wissenschaftsstruktur und Lernstruktur Riekens, R. mit 
(Spezielle Fachdidaktik für Fortgeschr.) NN 
n. V. Raum B 2320, 2 SWS 

2-705 S+Ü Computeranwendungen im Unterricht Riekens, R. mit 
Do. 10-12, Raum B 2410, 2 SWS NN 

2-706 s Umwelterziehung im Chemieunterricht Woest, V. (LB) 
der Sekundarstufen I und II - Theore-
tische Grundlagen und praktische Übungen 
nach Vereinbarung, 4 SWS 

140 



Chemie 

2-707 S 

2-708 S 

Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung 
Chemie einschl. schulpraktische Erkun
dungen (IEL) 
Di. 9 - 13, u. 14 - 16 und nach Vereinb., 
Raum B 2350, 8 SWS 

Alltagsorientierung und Chemieunter
richt der Sekundarstufen I und II 
n. V. 2 SWS 

Veranstaltungen Nebenfachausbildung 

2-720 V Allgemeine Chemie für Geologen 
Inkl. Laborsicherheit 
Mi. 8 - 10, Raum A 0242, 2 SWS 

2-721 V Chemie für Physiker 
Mi. 12-14, Raum A 0242, 2+1 SWS 
(Beginn: 19.10.1992) 

2-722 p Chemisches Praktikum für Geologen 
(qual. Anal.) 
Mi. 9 - 17, Raum A 2030, Zone 1, 
3 sws 

2-723 V+S Chemie für Biologen 
Fr. 15 - 17, Raum A 0242, 4 SWS 

2-724 V+S Chemie für Produktionstechniker 1 
Beginn: 21 .10.1992 
Mi. 14 -15, Raum A 0242, NW II, 1+1 SWS 

BGW - Veranstaltungen 

2-730 Ex lndustrie-Exkurion 

2-731 S 

2-732 Ex 

1- S 

BGW, n. V., 2 SWS 

Probleme d. Technolog ie-Transfers in 
der sog. 3. Welt (auch für Biologen, 
,,Aufbaustudium" 3. Welt geeignet) 
n. V. 2 SWS 

Weißpigment 
n.V., 1 SWS 

Wissenschaft als Beruf in Deutschland 1 
P S1 / S2, M, D/L, Termin nach Verein
barung, Raum A 4040 

Weitere BGW-Veranstaltungen siehe FB 1 und KUA. 

Siehe auch VAK: 2-577 

Just, E. mit 
Rissmeyer, R. 

Just, E. 

Wanczek, K.-P. 

Wanczek, K.-P. 

Balzer,W. 

FB 2 

Wanczek, K.-P. mit 
Grope, N 
NN 

Breunig, H. J. 

Wanczek, K.-P. 

Mews, R. 
Röschenthaler, G.-V. 

Thiemann, W. 

Wanczek, K.-P. 

Lange, H. 
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Zusätzliches Lehrangebot 

2-750 Englisch für Naturwissenschaftler 
- Chemie -

Hessl inger, D. (LB) 

(ohne Prüfungsberechtigung) 
2 SWS, nach Vereinbarung 

Studiengangsbezogene Angebote anderer Fachbereiche 

11-003 S Chemische Schadstoffe und physikalische 
Belastungen - Einwirkung auf den Menschen 
unter arbeitsmed izinischen Gesichtspunkten 
alle, 2 SWS, Mi. 15 - 17, GW II, Raum B 1580 
od. B 1700 

Elsner, G. 
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~ ~ Während des Studiums 1 
~ · besonders wichtig: 1 1 Sichern Sie Ihr „Hab und Gut". 1 1 Die Vereinte bietet Ihnen mit der Hausratversiche- 1 1 ru~g '.inanzie!le Sicherheit zu einem besonders 1 1 gunst1gen Beitrag. 1 

Denken Sie dabei an Ihren Hausrat, Bücher, Com
puter, Fahrrad, auch Überspannungs- und Nutz
wärmeschäden, einschließlich Hotelkosten. 

informieren Sie sich am besten noch heute über 
diesen wichtigen und preiswerten Versicherungs
schutz. 
Rufen Sie einfach an. 

1 Mit Sicherheit Vereinte Krankenversicherung AG 1 1 gut beraten Bezirksdirektion Bremen ~ 1 Faulenstraße 24-26 , · 1 '1' 2800 Bremen 1 ~ 1 Vereinte Telefon: 0421/3049-161-168 1 1 Versicherungen Telefax: 0421/3049-223 1 
J, 



Mathematik/Informatik 

Fachbereich 3 - Mathematik/Informatik 
Der Fachbereich 3 betreut die Studiengänge Mathematik und Informatik. 

Sprecher des Fachbereiches 
Prof. Dr. Hans-Peter Kinder 

Fachbereichssekretär 
Heinz Feldmann 

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat 
Arnold Jeske 

Raum 

MZH 6390 

MZH 7140 

MZH 7132 

Geschäftsstelle für die Diplom-Prüfungs-Ausschüsse 
Mathematik/Informatik 

Margitta Dietrich MZH 7130 

Geschäftsstelle für die Promotions-Ausschüsse Dr.-lng. 
und Dr. rer. nat. (Mathematik/Informatik) 

Margitta Dietr ich MZH 7130 

Wissenschaftliche Einheiten (WE) und Forschungsgruppen 

Studiengang Mathematik 

Institut für Dynamische Systeme 
Sprecher: 

Prof. Dr. H.-F. Münzner 
Sekretariat: 

MZH 6180 
MZH 6150 

Forschungsvorhaben 1: Komplexe Dynamik 
Centrum für Complexe Systeme und Visualisierung 

Prof. Dr. H.-O. Peitgen MZH 6130 
Prof. Dr. H.-F. Münzner MZH 6180 

Forschungsvorhaben 2: Regelungssysteme 
Prof. Dr. D. Hinrichsen MZH 6170 

Forschungsvorhaben 3: Stochastische Dynamische Systeme 
Prof. Dr. L. Arnold MZH 6060 

Forschungsvorhaben 4: Nichtlineare Physik 
Prof. Dr. P. Richter NW 1, N 319 

Institut für Statistik 
Prof. Dr. H.-P. Kinder 
Prof. Dr. G. Osius 
Prof. Dr. J. Timm 

Statistische Beratungen : W. Wosniok 
Sekretariat: H. Eckl-Reichelt 

MZH 6380 
MZH 6420 
MZH 6370 
MZH 6400 
MZH 6390 

FB 3 

Ruf 

-3531 

-2948 

-2436 

-2437 

-2437 

-2413 
-2227 

-3552 
-2413 

-3544 

-2446 

-3680 

-3531 
-2405 

-3471 
-3517 
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Studiengang Mathematik 

Professorinnen/Professoren 

ARNOLD, Ludwig, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik unter besonderer Berücksichtigung der Wahrscheinlichkeitstheorie und Statistik; 
Richard-Dehmel-Straße 44, 2800 Bremen, Telefon 23 06 31 
MZH 6060, Telefon -2446 
Sprechzeiten : Di und Do 12.00-13.00 Uhr 

BECKER, Gerhard, Dr. phil., Professor; 
Mathematik mit dem Schwerpunkt Elementarmathematik und Didaktik der Mathematik; 
Modersohnweg 25, 2800 Bremen 33 
MZH 7058, Telefon -3550 
Sprechzeiten : n. V. 

BUNSE-GERSTNER, Angelika, Dr. rer. nat., Professorin; 
Mathematik mit dem Schwerpunkt numerische Mathematik; 
Carl-Schurz-Straße 13, 2800 Bremen 
MZH 6280, Telefon -4205 
Sprechzeiten : Mi 10.00-11.30 Uhr 

DENNEBERG, Dieter, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik; 
Vorstraße 22, 2800 Bremen 33, Telefon 2313 90 
MZH 6270, Telefon -3534 
Sprechzeiten: Di 15.00-16.00 Uhr 

DEUTSCH, Michael, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik in den Lehramtsstudiengängen, Mathematische Logik und 
Grundlagen der Mathematik; 
Schwachhauser Heerstraße 247 A, 2800 Bremen 
MZH 8180, Telefon -2261 - Forschungssemester -
Sprechzeiten : n.V. (im Anschluß an die Lehrveranstaltungen) 

DOMBROWSKI, Heinz-Dieter, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik; 
Bauernreihe 4, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 2127 
MZH 6240, Telefon -2412 
Sprechzeiten : n. V. 

FISCHER, H. Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik unter besonderer Berücksichtigung der curricularen und 
methodologischen Fragen des Mathematikunterrichts; 
Riensberger Straße 54, 2800 Bremen, Telefon 23 42 29 
MZH 7100, Telefon -3533 
Sprechzeiten: Do 12.15-13.00 Uhr u. n. V. 

GAMST, Jens, Dr. rer. nat., Professor; 
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Mathematik mit dem Schwerpunkt Theorie der Dynamischen Systeme; 
Kreftingstraße 8, 2800 Bremen 1, Telefon 7 45 97 
MZH 7090, Telefon -3338 
Sprechzeiten: siehe Aushang 
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GREISER, Eberhard, Dr. med., Professor ; 
Medizinische Statistik und Epidemiologie; 
Bremer Institut für Präventionsforschung und Sozialmedizin; 
St-Jürgen-Straße 1, 2800 Bremen, Telefon 4 99 94 20 

HENNING, Joachim, Professor; 
Mathematik und Didaktik der Mathematik; 
Rotenburger Straße 15, 2807 Achim 2 
MZH 7052, Telefon -3528 
Sprechzeiten: Mo 12.00-13.00 Uhr, Mi 12.00-13.00 Uhr 

HERRLICH, Horst, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik mit den Schwerpunkten Topologie und Kategorientheorie; 
Feldhäuser Straße 69, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 28 58 
MZH 7050, Telefon -2409 
Sprechzeiten : Mo 10.00-11.00 Uhr u. n.V. 

HINRICHSEN, Diederich, Dr. rer. nat., Professor ; 
Mathematik mit dem Schwerpunkt Theorie der dynamischen Systeme und 
ihre Anwendung in Technik-, Natur- und Sozialwissenschaften; 
Bulthauptstraße 15, 2800 Bremen, Telefon 34 47 09 - z. Zt. beurlaubt -
MZH 6170, Telefon -3544 
Sprechzeiten : Mo 13.00-14.00 Uhr 

HOFFMANN, Rudolf-Eberhard, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik mit den Schwerpunkten Topologie und Grundlagenfragen; 
Lienertstraße 47, 2806 Oy1en 
MZH 8055, Telefon -2476 
Sprechzeiten: n. V. 

HORNEFFER, Klaus, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik; 
Tannenhügel 15, 2863 Ritterhude, Telefon 63 54 99 
MZH 7280, Telefon -2429 
Sprechzeiten: Mo und Do 12.00-13.00 Uhr u.n.V. 

HUPPERTZ, Hermann, Professor; 
Mathematik und Didaktik der Mathematik ; 
Tannenweg 42, 2733 Vorwerk 
MZH 7054, Telefon -2949/-2420 
Sprechzeiten : Mi 17.00-18.00 Uhr u. n. V. 

KINDER, Hans-Peter, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik mit dem Schwerpunkt Mathematische Statistik und Unternehmensforschung; 
Hauptstraße 5 M, 2804 Lilienthal 
MZH 6340, Telefon -3531 
Sprechzeiten: Mo 10.00-11.00 Uhr 

KRAUSE, Ulrich, Dr. rer. nat., Dr. rer. pol., Professor; 
Mathematik (Schwerpunkt: Entwicklung der Mathematik unter Berücksichtigung 
der ökonomischen Aspekte); 
Hermann-Allmers-Straße 10, 2800 Bremen, Telefon 34 26 07 
MZH 6220, Telefon -3545 
Sprechzeiten: Mo 15.00 -16.00 Uhr u. n. V. 
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KURTH, lna, Dr. phil. nat., Professorin ; 
Mathematik im Anwendungszusammenhang mit dem Anwendungsschwerpunkt 
Gesellschaftswissenschaften im Bereich der Lehrerbildung; 
Großbeerenstraße 74, 2800 Bremen, Telefon 23 5417 
MZH 7120, Telefon -3319 
Sprechzeiten: Di 13.00-14.00 Uhr 

LINDENAU, Volkmar, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik und Didaktik der Mathematik; 
Ottjen-Alldag-Straße 17, 2800 Bremen, Telefon 87 07 80 
MZH 7110, Telefon -2249 
Sprechzeiten: Mo 10.00-11.00 Uhr, Di 14.00-15.00 Uhr 

MÜNZNER, Hans-Friedrich, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik; 
Peter-Henlein-Straße 56, 2800 Bremen 33, Telefon 27 04 62 
MZH 6180, Telefon -2413 
Sprechzeiten : Di 12.00-13.00 Uhr 

OEWEKLAUS, Eberhard, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik mit dem Schwerpunkt Komplexe Analysis; 
Franziusstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 34 4162 
MZH 6230, Telefon -2272 
Sprechzeiten : Di 12.00-13.00 Uhr und n. V. 

OSIUS, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik mit dem Schwerpunkt Biometrie und Grundlagen der Mathematik; 
Feldhäuser Straße 67, 2804 Li lienthal, Telefon (0 42 98) 86 50 
MZH 6420, Telefon -2405 - Forschungssemester -

PEITGEN, Heinz-Otto, Dr. rer. nat., Professor; 

Mathematik 

Mathematische Methoden der technischen Kybernetik (Angewandte Mathematik) ; 
Am Jürgens Holz 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 65 40 
MZH 6130, Telefon -3552 
Sprechzeiten : jederzeit nach den Vorlesungen 

PORST, Hans-Eberhard, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik mit dem Schwerpunkt Algebra; 
Besselstraße 65, 2800 Bremen, Telefon 7 56 84 
MZH 7080, Telefon -2276- Forschungssemester-

ROOS, Pau l, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik; 
Heideweg 4, 2878 Wildeshausen 
MZH 6260, Telefon -2270 
Sprechzeiten : Do 12.00-13.00 Uhr 

SCHÄFER, Rüd iger, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik; 
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MZH 7172, Telefon -3300/-2420 
Sprechzeiten: Do 14.00-15.00 Uhr 
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SCHINDLER, Manfred, Professor; 
Mathematik und Didaktik der Mathematik; 
Gladbecker Straße 3, 2800 Bremen, Telefon 47 06 20 
MZH 7110, Telefon -2249 
Sprechzeiten: Do 12.00-13.00 Uhr und n. V 

TIMM, Jürgen, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik 
(z. Zt. beurlaubt) 

WISCHNEWSKY, Manfred Bernd, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik mit dem Schwerpunkt Algebra; 
Franziusstraße 9, 2800 Bremen, Telefon 34 4137 
MZH 7190, Telefon -2428, -2831 
Sprechzeiten : Do 12.00-13.00 Uhr und n. V. 
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Wissenschaftliches Personal in der Lehre 

Raum Ruf 

Boehme, Harald MZH 7180 -2273 

Engler, Jens MZH 6440 -2440 
' Faßbender, Heike MZH 6290 -4217 

Hortmann, Michael MZH 7172 -3535 

Kelb, Bernd MZH 6070 -2952 

Lindemann, lna MZH 6050 -2923 

Logemann, Hartmut MZH 6250 -2763 

Märtensson, Sengt MZH 6070 -2952 

Mosbach, Olaf MZH 6350 -2410 

Puscher, Regina MZH 7180 -2273 

Saupe, Dietmar MZH 6110 -2926 

Zahlten, Cornelia MZH 6100 -4066 

Zhao,Jun MZH 7170 -2208 
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FACHBEREICH 3 STUDIENGANG MATHEMATIK 

I.Grundveranstaltungen 

VAK 3-100 

VAK 3-103 

VAK 3-104 

VAK 3-105 

VAK 3-106 

VAK 3-107 

Einführung in das Mathematik
studium für Erstsemester 
(einmalig) 
D, 1.Sem. 
Mo 10-12 MZH 7260 
Beginn : 19.10.92 

Analysis 1 
D, SI , SII, 1.Sem., 4+2 SWS 
StO §8(1)b PVPA B 1.2 
Di, Fr 1 0-12 MZH 7260 
Di, Mi 13-15 MZH 6210 
Mi 15-17 MZH 7200 
Beginn: 20.10.92 

Rechnerpraktikum 
Einführung in EDV für Studierende 
der Mathematik (auch Sll, 5.Sem.) 
D, 1.Sem., 2+2 SWS 
StO §8(2)a PVPA B 11.6 
3wöch.Block 
tägl.10-12 MZH 7260 
tägl.13-17 Rechnerraum 

Geometrie und lineare Algebra 1 
P, SI, 1.Sem., 4+2 SWS 

Mo, Do 8-10 
Do 13-15 
Beginn: 19.10.92 

Lineare Algebra 1 

PVPA B 1.1 
MZH 1400 
MZH 1380 

D, SII, 1.Sem., 4+2 SWS 
StO §8(1)a PVPA B 1.1 
Mo 10-12 MZH 7260 
Do 10-12 MZH 1380 
Do 15-17 MZH 7260 
Beginn: 22.10.92 

Analysis 
P, SI , 3.-7.Sem., 4+2 SWS 
PVPA B 1.2 
Mo 8-10 
Do 8-10 
Mo 13-15 
Beginn: 19.10.92 

MZH 7260 
MZH 7260 
MZH 

FB 3 

Hornetter 

Faßbender LA 

Becker 

Krause 

Lindenau 
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VAK 3-109 

VAK3-11 1 

VAK 3-112 

VAK 3-114 

Stochastik 
D, 811, 3.Sem., 4+2 SWS 
StO §8(2)b 
Di 8-10 MZH 7260 
Do 8-10 MZH 5210 
Mo 13-15 
Beginn: 20. 10.92 

Analysis II I mit Differential
gleichungen 
0/8 11 , 3.Sem., 4+2 SWS 
810 §8(1)b, dB 11.5 PVPA 
Di 10-12 MZH 1380 
Fr 8-10 MZH 7260 
Mi 13-15 
Beginn : 20.10.92 

Proseminar: Fourierreihen 
und -integrale 
D, 811 , 3-5.Sem., 2 SWS 
810 §8(3) 
Mo 15-17 MZH 72 10 
Beginn : 19.1 0.92 

Proseminar Partiell geordnete 
Mengen 
D, M, 2 SWS 
Mo 15-17 MZH 6320 
Beginn : 19.10.92 

11.BGW-Veranstaltungen 

VAK 3-151 

VAK 1-732 

Frauen in Naturwissenschaften 
Probleme u.Chancen interdisz.Zusam
menarb.u.bes.B.d.Geschl.Verhältn. 
D, 2 SWS 
BGW 
n.V. 

Nichtverbreitung von Nuklearwaffen 
Krisen eines Konzepts 
D, 2 SWS 
BGW 
vgl.FB 1 

111.Serviceveranstaltungen 

vg l. die Veranstaltungsprogramme der jeweiligen Stud iengänge 
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Münzner 

Hoffmann 

Reichwein (LA) 

v.Ehrenstein 
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IV.Projekt Mathematikunterricht 

VAK 3-302 Vorbereitung von Unterrichts- Huppertz 
einheilen in der Primarstufe 
P, SI , 3.Sem., 4 SWS 
PVPA B 111.9 
Mi 13-17 MZH 7220 
Beginn : 21.10.92 

VAK 3-303 Vorbereitung von Unterrichtsein- Henning 
einheilen in der Sekundarstufe 1 Jelinski PL 
SI, 3.Sem., 4 SWS 
PVPA B 111.9 
Di 8-10 MZH 7220 
Mi 15-17 MZH 72 10 
Beginn : 20.10.92 

VAK 3-304 Vorbereitung von Unterrichts- Becker 
einheilen in der Sekundarstufe II Senglier PL 
SII, 3.Sem., 4 SWS 
PVPA B 111.9 
Mo 15-19 MZH 7260 
Beginn : 19.10.92 

VAK 3-305 Sachrechnen Henning 
P,AMH, 2 SWS 
B 111.9 PVPA 
Mi 13-15 MZH 7210 
Beginn : 21.10.92 

VAK 3-306 Geometrieunterricht in der SI Henning 
SI, M, H, 2 SWS 
B 111 .9 PVPA 
Mo 13-1 5 MZH 7220 
Beginn : 19.10.92 

VAK 3-307 Stochastikunterricht lindenau 
SII , M, H, 2 SWS 
B 111.9 PVPA 
Di 13-1 5 MZH 7200 
Beginn: 20.10.92 

VAK 3-308 Informatik für Lehrer II (Didaktik der Informatik) Huppertz 
P, SI, SII, 2+2 SWS 
PVPA B 111.9 
Fr 13-17 MZH 7220 
Beginn : 23.1 0.92 

VAK 3-309 Unterrichtseinheit II Schönwälder 
Vorbereitung eines Unterrichtspraktikums (EGW) 
SI, SII, M, H, 2 SWS 
Mi 15-17 MZH 6200 
Beginn : 21 .10.92 

151 



FB 3 

V.Projekt Ar_,wendungsorientierter Mathematikunterricht 

VAK 3-321 

VAK 3-322 

VAK 3-323 

Planung von fächerübergreifenden 
Unterrichtseinheiten (mathematische Antei le) 
P, 4 SWS 
PVPA B 111.9 EGW C.3 
Di, Fr 8-12 MZH 7210 
Beg inn: 20.10.92 

Planung von fächerübergreifenden 
Unterrichtseinheiten (historische Anteile) 
P, 4 SWS 
PVPA B 111.9 
Di, Fr 8-12 MZH 6200 
Beginn : 20.10.92 

Hospitationen und Kleingruppenarbeit 
P, 2 SWS 
n.V. 

VI.Kurse für mittlere und höhere Semester 

VAK 3-401 

VAK 3-402 

VAK 3-403 

VAK 3-404 
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Numerik II 
D, 5.Sem., 4+2 SWS 
StO §9(2)1 .A Bll.6 
Mo 10-12 MZH 6320 
Do 10-12 MZH 5210 
Do 15-17 
Beginn : 19.10.92 

Funktionentheorie 
D, S11, 5.-7.Sem., 4+2 SWS 
StO §9(2)1.B Bll.5 PVPA 
Mo 10-12 MZH 7220 
Fr 8-10 MZH 7220 
Fr 13-1 5 MZH 7260 
Beginn: 19.10.92 

Topologie 
D, S11, M, 4+2 SWS 
StO §9(2)1.C Bll.6 PVPA 
Mo 8-1 0 MZH 7200 
Do 8-1 0 MZH 6320 
Do 15-17 
Beginn : 19.10.92 

Numerische Methoden zu speziellen 
Partiellen Differentialgleichungen 
D, M, H, 2 SWS 
StO §9(2)1.A 
n.V. 

Mathematik 

Kurth 

Drechsel 

Kurth 
Brünjes, Puscher 

Bunse-Gerstner 

Oeljeklaus 

Herrlich 

Saupe 
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VAK 3-405 Funktionalanalysis II Gamst 
Kurs und Seminar 
D, M, H, 2+2 SWS 
StO §9(2)1.8 
Fr 10-12 MZH 7200 
Mo 15-17 MZH 7200 
Beginn : 23.10.92 

VAK
0

3-406 Lineare Partielle Differential- Fischer 
gleichungen (Einführung) 
M, H, 4+2 SWS 
StO §9(2) 1.8 
Di 10-12 MZH 7200 
Fr 10-12 MZH 6210 
Do 13-15 
Beginn : 20.10.92 

VAK 3-407 Kategorientheorie Hoffmann 
D, M, H, 4+2 SWS 
StO §9(2)1 .C 
Mo, Do 10-12 MZH 6340 
Do 8-10 MZH 6340 
Beginn : 19.10.92 

VAK 3-408 Verteilungskonvergenz Kinder 
D, ab 5.Sem., 2 SWS 
StO §9(2)1.A 
Mo 15-17 MZH 6340 
Beginn: 19.10.92 

VAK 3-410 Geschichte der Analysis Boehme 
D, L, M, H, 2+2 SWS 
StO §9(2) 3. PVPA BIii 
Di 13-17 MZH 6200 
Beginn: 20.10.92 

VAK 3-411 Numerische Hydrogeologie 1 Schäfer 
D, M, H, 4+2 SWS Wellner (Ü) 
StO §9(2) 1.A 
Mo 15-17 MZH 7220 
Mi 10-12 MZH 7220 
Mi 13-15 
Beginn : 19.10.92 

VAK 3-413 Fraktale Geometrie Peilgen 
D, M, H, 4 SWS 
S!O §9(2)1 .B PVPA BI1.5 
Mo 10-12 MZH 7210 
Do 10-12 MZH 7260 
Beginn: 19.10.92 
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VAK 3-415 

VAK 3-416 

VII.Seminare 

VAK 3-420 

VAK 3-421 

VAK 3-422 

VAK 3-423 

VAK 3-424 

VAK 3-425 

VAK 3-426 
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Maß- und Wahrscheinlichkeitstheorie 
D, SII, M, H, 4+2 SWS 

, StO §9(2) 1.A 
Di 10-12 MZH 7220 
Fr 10-12 MZH 7220 
Fr 15-17 
Beginn: 20.10.92 

Einführung in die Systemtheorie 
D, M, H, 4 SWS 
StO §9(2) 1.A 
Di 10-12 MZH 6320 
Do 10-12 MZH 2490 
Beginn : 20.10.92 

Versicherungsmathematik 
D, M, H, 2 SWS 
Di 8-10 MZH 7200 
Beginn: 20.10.92 

Grundlagen der Geometrie 
D, SII, M, H, 2 SWS 
Do 13-15 MZH 7200 
Beginn: 22.10.92 

Zahlentheorie 
D, SII , H, 2 SWS 
Do 17-19 MZH 7200 
Beginn: 22.10.92 

Transformationsmethoden in 
der Bildverarbeitung 
D, M, H, 2+2 SWS 
Mo 13-15 MZH 6320 
Mi 10-12 MZH 6210 
Beginn : 19.10.92 

Regelungstheorie 
D, H, 2 SWS 
Mo 15-17 MZH 6210 
Beginn : 19.10.92 

Seminar für Examenskandidaten 
H,2 SWS 
Do 13-15 MZH 6340 
Beginn : 22.10.92 

Oberseminar Statistik 
D, H, 2 SWS 
Do 15-17 MZH 6340 
Beginn: 22.10.92 

Mathematik 

Arnold 

Glüsing-Lürssen 
(LA) 

Denneberg 

Herrlich 
Lindenau 

Hartmann 

Bunse-Gerstner 
Hinrichsen 

Hinrichsen 
Logemann 

Kinder 

Kinder 
Osius 
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VAK 3-427 

VAK 101012 

VAK 3-429 

VAK 3-430 

VAK 3-431 

VAK 3-432 

Physikalische, geologische und 
numerisch-mathematische Frage
stellungen der Hydrogeologie 
D, M, H, 2 SWS 
Mo 10-12 MZH 7200 
Beginn : 19.10.92 

Einführung in die Spieltheorie II 
D, SII, M, H, 2 SWS 
Mo 13-15 MZH 6430 
Beginn: 19.10.92 

Dynamische Systeme 
D, M, H, 2 SWS 
Mo 15-17 MZH 6120 
Beginn : 19.10.92 

Oberseminar KatMAT 
H, 2 SWS 
Di 14-16 MZH 6340 
Beginn: 20.10.92 

Zelluläre Automaten 
D, H, 2 SWS 
Mo 17-19 
Beginn : 19.10.92 

Chaos und Fraktale Geometrie 
D, SII, H, 2 SWS 
n.V. 

VIII. Graduiertenkolleg „Komplexe Dynamische Systeme" 

VAK 3-441 Komplexe Analysis 
D, M, H, 2 SWS 

VAK 3-442 

VAK 3-443 

VAK 3-444 

Do 10-12 MZH 7200 
Beginn: 22.10.92 

Fraktale Geometrie Peilgen 
vgl. 3-413 

Differenzierbare dynamische Systeme 
D, H, 3 SWS 
Mo 17-19 MZH 7210 
Fr 17-18 MZH 7220 
Beginn : 19.10.92 

Stabilitätstheorie gewöhnlicher 
Differentialgleichungen 
D, ab 6.Sem., 3 SWS 
Mo 10-12 MZH 6210 
Mi 9-10 MZH 6210 
Beginn: 19.10.92 

FB 3 

Schäfer, Kirchner 
lsenbeck-Schröter 

Krause 
Hegselmann 

Peilgen 

Herrlich 

v. Haeseler 
Peilgen, Skordev 

Jürgens 
Gründl 

Fischer 

Münzner 

Logemann 
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VAK 3-445 

VAK 3-446 

Implementierung numerischer 
Algorithmen auf Vektor- und 
Parallelrechnern 
D, H, 2 SWS 
Di 10-12 MZH 6210 
Beginn: 20.10.92 

Doktorandenseminar des 
Graduiertenkollegs des Kollegs 
H, 2 SWS 
Fr 13-15 NW1 N 3130 
Beginn: 23.10.92 

IX. Sonstige Veranstaltungen 

VAK3-450 Mathematisches Kolloquium 
Di 15-19 MZH 7260 
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Hiller 

Alle HLL 

Alle HLL 
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Studiengang Informatik 

Professorinnen/Professoren/Honorarprofessoren/Hochschuldozenten/Oberingenieure 

BRIEFS, Ulrich, Dr. rer. pol. , Honorarprofessor; 
Angewandte Informatik; 
Mgr.-Nolens-Str. 2, NL 6061 GK Posterholt 

BRUNS, Friedrich-Wilhelm, Dr.-lng., Professor; 
Technikgestaltung unter besonderer Berücksichtigung der Automatisierungstechnik; 
Hermann-Allmers-Straße 25, 2800 Bremen, 1, Telefon 34 2319 
FVG M 2060, Telefon -4206 
Sprechzeiten : Mi 12.00-13.00 Uhr 

BÜLLESBACH, Alfred, Dr. jur., Honorarprofessor; 
Angewandte lnformaiik; 
Weilstetter Weg 23B, 7000 Stuttgart 80 

COY, Wolfgang, Dr. rer. nat., Professor; 
Informatik mit dem fachbezogenen Schwerpunkt Systemanalyse und 
Algorithmierung im Anwendungsschwerpunkt Transport und Wertverkehr; 
Feldstraße 14, 2800 Bremen, Telefon 7 47 41 
MZH 5340, Telefon -2731 - Forschungssemester -

DÖPP, Klemens, Dr. rer. nat., Professor; 
Mathematik mit dem Schwerpunkt Theoretische Informatik; 
Kugelfangtritt 150, 3000 Hannover 51, Telefon (0511) 601413 
MZH 5240, Telefon -3337 
Sprechzeiten: Di 15.00-16.00 Uhr u.n.V. 

FRIEDRICH, Jürgen, Dr. rer. pol., Professor; 
Angewandte Informatik, mit dem Schwerpunkt Informatik und Gesellschaft; 
Wachmannstraße 34, 2800 Bremen 1, Telefon 341614 
MZH 3440, Telefon -3395/-2488 - Forschungssemester-

HAEFNER, Klaus, Dr. rer. nat., Professor ; 
Angewandte Informatik, gesellschaftliche Wirkungen der Informationstechnik 
und Bildungstechnologie ; 
Im Allen Hofe 6, 2863 Ritterhude, Telefon (04 21) 63 72 09 
MZH 8080, Telefon -2849/-2420 
Sprechzeiten: Di 9.00-11.00 Uhr 

KEEDY, J. Leslie, Dr. phil., Ph. D., Professor; 
Praktische Informatik (Betriebssysteme); 
FVG M 2210, Telefon -2947 
Spr':lchzeiten : n. V. 

KREOWSKI, Hans-Jörg, Dr.-lng., Professor ; 
Informatik mit dem Schwerpunkt Theor ie der Programmierung; 
MZH 5370, Telefon -2956 
Sprechzeiten : Mi 14.00-17.00 Uhr 
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KRIEG-BRÜCKNER, Bernd, Dr. rer. nat., Professor; 
Programmiersprachen, Übersetzer und Softwaretechnik; 
Lichtenbergstraße 12, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 10 24 
MZH 8070, Telefon -3660 
Sprechzeiten : Fr 9.00-10.00 Uhr oder nach Vereinbarung 

KUBICEK, Herbert, Dr. rer. pol., Profes~or; 
Angewandte Informatik, insbesondere Büro- und Verwaltungsautomation; 
MZH 3510, Telefon -2830 
Sprechzeiten: Mi 15.00-17.00 Uhr 

MARTE, Gert, Dr.-lng., Professor; 
- siehe FB 1 / Elektrotechnik -
Sprechzeiten: Mo 10.00-12.00 Uhr 

NAKE, Frieder, Dr. rer. nat., Professor; 
Informatik mit dem Schwerp1,mkt Programmier- und Dialogsprachen, 
insbesondere graphische Datenverarbeitung und interaktive Systeme; 
Schenkendorfstraße 73, 2800 Bremen, Telefon 23 2150 
MZH 5190, Telefon -3525 
Sprechzeiten : Mo 10.00-12.00 Uhr 

PFLÜGER, Jörg-Martin; 
Theorie der Informatik; 
Roonstraße 33, 2800 Bremen, Telefon 70 05 49 
MZH 5330, Telefon -4125 
Sprechzeiten : Do 15.00-17.00 Uhr 

RÖDIG ER, Karl-Heinz, Dr.-lng., Hochschuldozent; 
Angewandte Informatik; 
Graf-Moltke-Straße 38, 2800 Bremen 1, Telefon 34 92 98 
MZH 3180, Telefon - 28 37 
Sprechzeiten: Do 15.00-17.00 Uhr 

STEIN MÜLLER, Wilhelm, Dr. jur., Professor; 
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Rechts- und Verwaltungsinformatik mit dem fachbezogenen Schwerpunkt 
Datenschutz in den Anwendungsschwerpunkten Transport und Wertverkehr, 
öffentlicher Dienst und industrielle Produktion; 
Im Moor 5, 2800 Bremen, Telefon 25 5191 
MZH 3470, Telefon -2961 
Sprechzeiten: Mo 12.00-13.00 Uhr 

Informatik 
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Wissenschaftliches Personal in der Lehre 

Raum Ruf 

Brössler, Peter FVGM2180 -2100 

Drewes, Frank MZH 5352 -4335 

Erb, Ulrike MZH 3530 -2625 

Evered, Mark FVG M 2170 -2366 

Gropengießer, Reinhard MZH 5310 -2234 

Habel, Annegret MZH 5360 -3489 

Hindesmann, Jutta MZH 8071 -4072 

Höller, Heinzpeter MZH 3530 -2625 

Hönisch, Ulf MZH 5310 -2234 

v. Holten, Jörn MZH 5082 -2455 

Kanzow, Eckhard MZH 2350 -2788 

Müller, Joachim MZH 8070 -2280 

Müller, Wilhelm FVGM2190 -4215 

Oeltjen, Wiebke MZH 5180 -2421 

Plump, Detlef MZH 5050 -2239 

Seifert, Richard MZH 5082 -2455 

Siedenburg, Jörg FVG 2190 -4226 

Spillner, Andreas MZH 8170 -2449 

Vosseberg, Karin FVG M 2180 -2100 

Wolf!, Burghard MZH 8120 -4228 
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Fachbereich 3 - Studiengang Informatik 

Bedeutung der Ziffern in der Veranstaltungskennzahl: 

1. Ziffer: 3 = Fachbereich 3 (Mathematik/Informatik) 

2. Ziffer: 5 = Grundstudium 
6 = Hauptstudium, Theoretische Informatik 
7 = Hauptstudium, Praktische Informatik 
8 = Hauptstudium, Angewandte Informatik 
9 = Grund- und Hauptstudium, sonstige Veranstaltungen 

3. Ziffer: Im Grundstudium: 
1 = Mathematik 
2 = Theoretische Informatik 
3 = Algorithmen und Programmierung 
4 = Rechnerorganisation 
5 = Angewandte Informatik 
6 = Informatik und Gesellschaft 
7 = Programmierlabor 
Im Hauptstudium: 
Teilbereiche der drei Prüfungsgebiete (laut Studienordnung - s.u.) 

4. Ziffer: Im Grundstudium: 
Semester (lt. Studienordnung) 
Im Hauptstudium: 
laufende Nr. innerhalb des Tei lbereichs. 

Informatik 

Bei den Hauptstudiumsveranstaltungen ergibt sich aus der 2. Ziffer der Veranstaltungskennzahl das 
Prüfungsgebiet, für das die Lehrveranstaltung anerkannt ist. 

Teilbereiche der Prüfungsgebiete: 

Theoretische Informatik 

Algorithmen und Komplexitätstheorie 61 
Formale Sprachen 62 
Theorie der Programmierung 63 
Spezielle Gebiete 69 

Praktische Informatik 
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Betriebsysteme und Rechnerarchitektur 71 
Datenbanksysteme 72 
Datenkommunikation und Verteilte Systeme 73 
Grafische Datenverarbeitung und Interaktive Systeme 74 
Programmiersprachen und Übersetzerbau 75 
Softwaretechnik 77 
Spezielle Gebiete 79 



Informatik 

Bürosysteme 81 
Verwaltungssysteme (Rechts- und Verwaltungsinformatik) 82 
Telekommunikationssysteme 83 
Informationsrecht und Datenschutz 84 
Methoden der Angewandten Informatik 85 
Informatik und Gesellschaft 86 
Berufspraxis 87 
Spezielle Gebiete 89 

Bedeutung von Abkürzungen 

K: Kurs 
K/S: Kurs/Seminar 
S: Seminar 
L: Labor 
Ü: Übung 
P: Praktikum 
PL: Projektplenum 
AV: Arbeitsvorhaben im Projekt 

FB 3 
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A. Grundstudium 

1. Semester 

3-511 K 

3-531 K 

3-541 K 

3-561 K 

3. Semester 

3-513 K 

3-523 K 

3-533 K 
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Mathematik für Informatiker 1 

4+2 sws 
K: Di 10-12, MZH 1400 
K: Do 10-12, MZH 1400 
Ü 1,2,3: Do 8-10 
Ü 4,5,6: Do 17-19 

Algorithmen und Programmierung 1 

3+2 sws 
K: Do 13-15, MZH 1400 
K: Fr 10-11, MZH 1400 
Ü 1,2,3: Mo 17-19 
Ü 4,5,6: Fr 8-10 

Rechnerorganisation 1 

2+2 sws 
K: Di 13-15, MZH 1400 
Ü 1,2,3: Di 8-10 
Ü 4,5,6: Di 17-19 

Anwendungen und Auswirkungen der 
Informatik 
2+2 sws 
K: Mo 10-12, MZH 1400 
Ü 1,2,3: Mo 15-17 

Mathematik für Informatiker III 
4+2 sws 
K: Mo 10-12, MZH 1380 
K: Do 10-12, UB 1490 
Ü 1,2,3: Fr 8-10 
Ü 4,5,6: Fr 15-17 

Theoretische Informatik 1 

2+2 sws 
K: Di 13-15, UB 1490 
Ü 1,2,3 : Mo 8-10 
Ü 4,5,6: Mo 17-19 

Algorithmen und Programmierung III 
2+2 sws 
K: Fr 13-15, MZH 1400 
Ü 1,2,3,4,5: Di 8 - 10 

Informatik 

M. Hortmann 

B. Krieg-Brückner 
E. Swart (WiMi) 

J.-M. Pflüger 
R. Gropengießer (WiMi) 

W. Steinmüller 
J . Kuhlmann (WiMi) 

P. Roos 

K. Döpp 

F. Nake 
U. Pirr (WiMi) 



Informatik 

3-543 K 

3-553a K 

3-553b K 

3-553c K 

3-563 K 

Rechnerorganisation III 
2+2 sws 
K: Mo 13-15, MZH 1400 
Ü 1,2,3: Di 8-10 
Ü 4,5,6: Di 17-19 

Angewandte Informatik lla 
Wirtschaft 
2+2 sws 
K: Mi 13-15, MZH 7260 
Ü 1,2: Mi 8-10 

Angewandte Informatik llb 
Verwaltung 
Staatliche Informationssysteme 
2+2 sws 
K: Mi 13-15, MZH 6200 
Ü: n.V. 

Angewandte Informatik llc 
Produktion 
2+2 sws 
K: Do 13-15, MZH 5210 
Ü 1,2,3: Di 17-19 

Informatik und Gesellschaft II 
Datenschutz 
2+2 sws 
K: Do 15-17, MZH 1400 
Ü 1,2,3 : Do 8-10 
Ü 4,5,6: Do 17-19 

8. Projekte des Hauptstudiums 

5. Semester 

3-749 AV 

3-751 AV 

3-755 AV 

Projekt BIZARR 2 
4 S,WS 
AV 1: Do 8-12, MZH 6430 
AV 2: Do 12-16, MZH 7210 

Projekt FUSEL: Funktionale Sprachen 
effizient compiliert 
2 sws 
AV: Do 15-17, MZH 5300 

Projekt FORAUS: Formatieren von 
Dokumenten mit unterschiedlichen Sichten 
2 sws 
AV: Do 8-10, MZH 2490 

L. Keedy 

H. Kubicek 
U. Erb (WiMi) 

A. Büllesbach 

W. Bruns 

S.Walz (LA) 

H.-J. Kreowski 
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F. Drewes (WiMi) 

B. Krieg-Brückner 
B. Gersdorf (WiMi) 

B. Krieg-Brückner 
M. Fröhl ich (WiMi) 
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3-821 PL Projekt BÜRGERINFO H. Kubicek 
2 sws 
PL: Do 11-13, MZH 7220 

3-822 AV Partizipative Entwicklung von Prototypen H. Kubicek 
2 SWS, Hinweis: 14-tägig H. Höller (v\liMi) 
V: Do 15-17, MZH 7220 

3-823 s Bürgerorientierte Informationsdienstleistung H. Kubicek 
2SWS U. Erb (v\liMi) 
S: Do 9-11, MZH 7220 H. Höller (v\liMi) 

7. Semester 

3-712 AV Projekt MONA LISA: J.L. Keedy 
MONAds Lovely Interface for Secure M. Evered (v\liMi) 
Applications P. Brössler (WiMi), 
4 sws J. Siedenburg (v\liMi) 
AV: Do 9-13, MZH 6200 

3-742 AV Projekt TOOLIP: Ein Werkzeugkasten für AV 1: F. Nake 
(idealistische) Bilder 
AV 2: U. Zimmer (v\liMi) 
AV 1, AV 2: Ausarbeitung von Konzeption 
und Entwurf 
4 SWS J 
AV 1: Do 8-12, MZH 5300 
AV 2: Do 8-12, MZH 

3-772 AV Projekt ProTest : Programme Testen A. Spillner, 
4 sws J. Müller (v\liMi) 
AV: Do 8-12, MZH 7210 

3-776 AV Projekt REVENGE: J. L. Keedy 
REVerse ENGineering Environment K. Vosseberg (v\liMi), 
4 sws W. Müller (v\liMi), 
AV: Do 13-17, MZH 6200 G. Menger (v\liMi) 

3-851 s Informationstechnik und Selbstwahrnehmung M. Peschek-
2 SWS, Hinweis: im Projekt DABIS, Schröder (LA) 
aber offen für alle 
S: Do 15-17, MZH 7200 

3-852 AV Projekt DABIS: Datenschutzbeauftragten- M. Peschek-
Informationssystem Schröder (LA) 
AV: Organisationsanalyse und Prototyping 
2SWS 
AV: Do 8-10, MZH 7200 

3-891 AV Projekt AUSGLEICH G. Marte 
Programmierung des 
Gleichgewichtsverfahren AUSGLEICH 
2 sws 
AV: Do 13-15, MZH 6210 
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C. Weitere Veranstaltungen des Hauptstudiums 

ab 5. Semester 

3-621 K Formale Sprachen A. Habel (LA) 
2+2 sws 
K: Fr 13-15, MZH 5210 
Ü 1: Di 13-15 
Ü 2: Mi 13-15 
Ü 3 : Mi 13-15 

3-631 K Mathematische Logik für Informatiker K.Döpp 
4SWS 
K: Mo 15-17, MZH 5210 
K: Mi 13-15, MZH 5300 

3-691 K Syntaktische Methoden der Bilderzeugung H.-J . Kreowski 
4 sws D. Plump (VViMi) 
K: Fr 10-12, MZH 1380 
K: Fr 13-15, MZH 1380 

3-692 s Alternative Berechenbarkeitsmodelle J.-M. Pflüger 
2 sws 
S: Di 15-17, MZH 5300 

3-711 s Spezielle Rechnerarchitekturen/ M. Evered (LA) 
Supercomputer K. Vosseberg (VViMi) 
2 sws J. Siedenburg (VViMi) 
S: Mi 13-15, MZH 7200 

3-7311 K Verteilte Systeme P. Brössler (LA) 
2+2 sws W. Müller (VViMi) 
K: Di 10-12, MZH 5300 
Ü: Di 13-15, MZH 

3-741 K Techn iken grafischer Interaktion F. Nake 
2 SWS, Hinweis: Empfohlen für 
Teilnehmende des Projektes TOOLIP 
K: Fr 8-10, MZH 5210 

3-743 s Probleme algorithmischer Modellierung von U. Claussen (LA) 
Beleuchtung 
Seminar zu Methoden der Strahlungsverfahren 
2 SWS, Hinweis: Im Projekt TOOLIP, aber 
offen für andere 
S: Mo 13-15, MZH 5300 

3-745 K Systeme zur Dokumentenerstellung- eine W. Oeltjen (LA) 
Einführung 
2 SWS, Hinweis: Für Teilnehmende des 
Projektes FORAUS, offen für Interessierte 
K: Fr 10-12, MZH 5210 
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3-753 K 

3-754 K 

3-771 S 

3-774 K 

3-861 K 

3-892 S 

3-894 S 

3-896 K 

Konzepte der funktionalen Programmierung 
4 sws 
K: Di 13-15, MZH 7220 
K: Fr 10-12, MZH 5300 

Übersetzerbau 
4+2 sws 
K: Mo 10-12, MZH 5210 
K: Mi 13-15, MZH 5210 
Ü: Mo 13-15 
ü: n.V. 

Software-Metriken 
- Glückstretter vs. exakter Wert 
2 SWS, Hinweis: vorherige Teilnahme an 
einer Softwaretechnik LV wird empfohlen 
S: Di 13-15, MZH 7210 

Softwaretechnik 
2+2 sws 
K: Mi 13-15, KI. Hörsaal 
Ü: n.V. 

Informatik und Umwelt 
Ökologische Aspekte der Entwicklung und 
Anwendung der luK-Techniken 
2 SWS, Hinweis: 14-tägig 
K: Mo 15-18, MZH 5300 

Seminar Verkehrssysteme 
2 sws 
S: Mo 17-19, MZH 6210 

Ausgewählte Probleme der Produktions
und Logistikinformatik 
3 SWS, Hinweis: otten für alle, aber besonders 
für Diplomanden des Projektes lnPol 
S: Do 12-15, MZH 2490 

Gestaltung von Informationssystemen 
2+2 SWS, Hinweis: für das Projekt DABIS 
K: Do 10-12, MZH 6320 
Ü: Do 13-15, MZH 6320 

D. Sonstige Veranstaltungen 

3-151 S Frauen in Naturwissenschaften - Probleme 
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& Chancen interdisziplinärer 
Zusammenarbeit unter besonderer 
Berücksichtigung des Geschlechterverhältnisses 
2 SWS, Hinweis: Vorbereitungstretten: 
Di 20.10.1992, 10-12, GW 2, Frauenraum 
S: n.V. 

Informatik 

Z. Qian (LA) 

B. Hottmann (LA) 
G. Feldmann (teMi), 
B. Gersdorf (WiMi) 

A. Spillner 

K.-H. Rödiger 

U. Briefs 

G. Marte 

E. Kanzow 

W. Steinmüller 

R. Reichwein (LA) 
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3-622 s Diplomandinnen- und A. Habel, 
Diplomanden-Seminar H.J. Kreowski 
Theoretische Informatik 
2 SWS; S: Mi 15-17, MZH 6210 

3-713 s Diplomanden-Seminar J.L. Keedy 
2 SWS; S: Fr 10-12, MZH 6320 M. Evered, G. Menger, 

P.Brössler, 
Vosseberg, 
J. Siedeburg, 
W. Müller 

3-744 s Diplomandinnen-Seminar F. Nake 
Grafische Datenverarbeitung und 
interaktive Systeme 
2 SWS; S: Do 13-15, MZH 5300 

3-752 s Doktorandenseminar: B. Krieg-Brückner 
Korrektheitserhaltende Transformationen 
2 SWS; S: Fr 15-17, MZH 8090 

3-775 s Diplomand Innen-Seminar K.-H. Rödiger 
Softwaretechnik und Software-Ergonomie 
2 SWS; S: Mi 15-17, MZH 5300 

3-777 s Fortgeschrittene Konzepte der H.-J. Kreowski, 
Algebraischen Spezifikation B. Krieg-Brückner 
2 SWS, Hinweis: Im Wechsel mit VAK 
3-752 u. 3-791; S: Fr 13-17, MZH 8090 

3-791 s Verhaltenssteuerung instinktbasierter Roboter B. Krieg-Brückner 
Diplomanden- und Doktorandenseminar 
2 SWS; S: Fr 13-15, MZH 8090 

3-893 s Diplomandinnen-Seminar W. Bruns 
Angewandte Informatik, Produktion 
2 SWS; S: Do 10-12, GW2 B1810 

3-895 s Gleichgewichtsmodelle G. Marte 
2 SWS; S: Do 10-12, MZH 6200 

3-910 s Informatik-Kolloquium J.M. Pflüger und 
2 SWS, Hinweis: Die jeweiligen Vorträge HL der Informatik 
werden gesondert angekündigt 
S: Mi 17-19, MZH 5210 

3-911 K Ringvorlesung : Raumorientierung und B. Krieg-Brückner 
Handlungsorganisation autonomer Systeme 
2 SWS, Hinweis: Für Mitglieder des 
Graduiertenkollegs; offen für Interessierte 
K: Mo 19 - 21, kl. Hörsaal 

3-912 s Englisch für Informatikerinnen N.N. (LA) 
2 SWS; S: Mi 15-17, MZH 7260 
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Fachbereich 4 - Produktionstechnik 
Der Fachbereich 4 betreut den Studiengang Produktionstechnik 

Sprecher des Fachbereiches 
Prof. Dr.-lng. D.H. Mül ler 

Beauftragter für die Lehre 
Prof. Dr.-lng. A. Visser 

Fachbereichssekretär ' 
Herbert Ruthke 

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat 
Harry E. Bleich 

Geschäftsstelle für den Promotionsausschuß 
Produktionstechnik Dr.-lng. 

lnge Ammerschubert-Schu ldt 

Diplomprüfungsausschuß Produktionstechnik 
Vorsitzender: Prof. Dr.-lng. A. Schöne 

Geschäftsstelle 

Praktikantenobmann 
Dr.- lng. Bernd Biesecker 

Arbeitswissenschaft 
Schwier, Will i, Dr.- lng. 
Philipsen, Geerd, Dr., Dipl.-Psych. 

Fertigungseinrichtungen 
Visser, Andreas, Prof. Dr. -lng. 
Drescher, Klaus, Dipl.-lnform. 
Junker, Matthias, Dipl.-lNG. 
Kuang, Lu, Dipl.-Ing. 
Kühn, Wolfgang, Dr.-lng. 
Saathoff, Heinz, Dipl.-lnform. 

· Sahlberg, Jürgen, Dipl.-Ing . 

Fertigungsverfahren 
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Brinksmeier, Ekkard, Prof. Dr.-lng. 
Minke, Ekkehard, Dr.- lng. 
Cinar, Muharrem, Dipl.- Ing. 
Eckebrecht, Jochen, Dipl.-Soz.päd. 
Knappert, Wilhelm, Dipl.-Ing. 

Raum 

FZB 1070 

FZB 1090 

FZB 2160 

FZB 2190 

FZB 2150 

FZB 0080 

FZB 2150 
FZB 2160 
FZB 2190 

FZB 2120 

FZB 2200 
IW 1, 1140 

FZB 1090 
FZB 1060 
FZB 0140 
FZB 0140 
IW1 
FZB 1060 
FZB 1060 

FZB 0360 
FZB 0230 
FZB 0420 
FZB 0200 
FZB 0200 

Produktionstechnik 

Ruf 

-4262/2326 

-2443 

-3850 

-3367 

-2773 

-2934 

-2773 
-3850 
-3367 

-2411 

-2843 
-2278/-4704 

-2443 
-2267 
-3470 
-3470 
-3433 
-2267 
-2267 

-5400 
-3530 
-5388 
-2347 
-2347 



Zwei unserer 
Fahrwerkspezialisten auf 

Dienstreise. 
► Hart, aber wahr: Unsere 

besten Ingenieure schicken wir in 

die Wüste. Um unsere Autos zu te

sten. Etwas ist diesen Ingenieuren 

allen gemein: Sie sind flexibel und 

haben vor allem eine hohe Aus

dauer. Denn selbst ein Prototyp 

von Mercedes kann mal liegen

bleiben. Da heißt es dann zu Fuß 

gehen oder alternative Transport

mittel benutzen. Viel Vergnügen. 

Mercedes-Benz 

Fragen Sie mich. 
Reiner Tropitzsch, Personalvorstand l\,Jercedes-Benz AG 

Postfach 60 02 02, 7000 Stuttgart 60, Stichwort: Wüste 
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Raum 
Technische Mechanik / Strömungslehre -
Zentrum für angewandte Raumfahrttechnologie und Mikrogravitation (ZARM) 

Rath, Hans J., Prof. Dr.-lng. 
Agha-Mirsalim, Mojtaba, Dipl.-lnform. 
Arens-Fischer, Wolfgang, Dipl.-Ing. 
Berg, Stefan, Dipl.-Ing. 
Dittus, Hansjörg, Dr.rer.nat. 
Dreyer, Michael, Dipl.-Ing. 
Egbers, Christoph, Dipl.- Ing. 
Eigenbrod, Christian, Dipl.-Ing. 
Greger, Ralf, Dipl.-Phys. 
Heyen, Reiner, Dipl.-Ing. 
lglseder, Heinrich, Dr.-lng. 
Kaczmarczik, Ulrich, Dipl.-Ing. 
Kemmerich, Thomas, Dipl.-Ing. 
Khalili, Arzhang, Dr.-lng. 
Königsmann, Hans Jörg, Dipl.-Ing. 
Kröger, Ralf, Dipl.-Ing. 
Kuhlmann, Hendrik C. Dr.rer.nat. 
Liu, Ming, Dipl.-Ing. 
Meier, Martin, Dr.-lng. 
Middelberg, Jan, Dipl.-Phys. 
Nordbrock, Uwe, Dipl.-Ing. 
Oelze, Holger, Dipl.-Ing. 
Pamperin, Olaf, Dipl.-Ing. 
Ristau, Reinhard, Dipl.-Ing. 
Saß, Volker, Dipl.-Math. 
Schlamm, Peter, Dipl.-Ing. 
Schwark-Werwach, Bernhard, Dipl.-Phys. 
Stengele, Florian, Dipl.-Ing. 
Sturm, Dieter, Dipl.-Ing. 
Treuner, Matthias, Dipl.-Ing. 
Wu, Jian, Dr.-lng. 

Fallturm 1290 
IW 1, 1153 
PAQ 108 
Fallturm 1140 
Fallturm 1030 
IW1, 1130 
Fallturm 1190 
Fallturm 1210 
Fallturm 1070 
Fallturm 1040 
Fallturm 1020 
Fallturm 1210 
IW 1, 1157 
FZB 2230 
Fallturm 1150 
IW 1, 1130 
Fallturm 1180 
FZB 2220 
PAQ 102 
Falltu rm 1220 
FZB 2220 
Fallturm 1140 
PAQ 103 
Fallturm 1190 
IW 1, 1220 
Fallturm 1200 
Fallturm 1220 
Fallturm 1170 
Fallturm 1170 
Fallturm 1060 
Fallturm 1180 

Meß-,Steuerungs- und Regelungstechnik, einschl. Datentechnik -
Institut für Meß-, Regelungs- und Systemtechnik (IMRS) 

Schöne, Armin, Prof. Dr.-lng. FZB 0080 
Awad, Muhammed, Dipl.-Ing. FZB 0150 
Büngener, Nils, Dipl.-Ing. FZB 0120 
Feng, Zheng-Yuan FZB 0410 
Guo, Limin, Dr.-lng. FZB 0130 
Kahlke, Wolfgang, Dipl.-Ing. FZB 0440 
Kettler, Barbara, Dipl.-Phys. IW 1, 1110 
Lehmann, Peter, Dipl.-Phys. FVG M 1080 
Lukas, Peter, Dipl.-Ing. FZB 0120 
Peters, Jörg, Dipl.-Ing. FVG M 1080 
Rehfeldt, Knud, Dipl.-Ing. FZB 0470 
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Ruf 

-2752 
-3602 
-4190 
-2154 
-3604 
-4038 
-2321 
-4078 
-3464 
-3348 
-2855 
-4078 
-3638 
-2505 
-3635 
-4038 
-2608 
-2353 
-4191 
-2215 
-2353 
-2154 
-4187 
-2321 
-4115 
-4114 
-2215 
-3551 
-3551 
-3605 
-2608 

-2934 
-2355 
-2334 
-5487 
-3468 
-4071 
-2324 
-4 189 
-2334 
-4189 
-5484 



Produktionstechnik 

Shikhaboumasoudi, Akbar, Dipl.-Ing. 
Sorg, Michael, Dipl.-Ing. 
Sun, Xuelei , Dipl.-Ing. 

Produktionssystematik -

Raum 

IW 1, 1110 
FZB 0470 
FZB 0150 

(Fertigungsorgan isation, Materialfluß- und Automatisierungstechnik in der Fertigung) 
Hirsch, Bernd E., Prof. Dr.-lng. 
Ahlers, Reinhard, Dipl.-Ing. 
Boetzel, Heinz, Dipl.-Ing. 
lhlenfeldt, Frank, Dipl.-Ing. 
Kuhlmann, Thorsten, Dipl.-Wirtsch.-lng. 
Uschke, Christian, Dipl.-Wirtsch.-lng. 
Lutz-Kunisch, Birgit1, Dipl.-Ing. 
Seidel, Karsten, Dipl.-Ökon. 

BIBA 1086 EG 
BIBA 0080 EG 
BIBA 0190 EG 
BIBA 0080 EG 
BIBA 1390 EG 
BIBA 1390 
BIBA 1050 EG 
BIBA 0490 EG 

Technische Thermodynamik, Wärme- und Stofftransport 
Genthner, Klaus, Prof. Dr.-lng. FZB 2080 
Biesecker, Bernd, Dr.-lng. FZB 2120 
Drögemüller, Peter, Dipl.-Ing. FZB 2110 
Gregorzewski, Arm in, Dipl.-Ing. FZB 2110 
Kockmann, Norbert, Dipl.-Ing. IW 1, 1160 
Scholz, Reinhard, Dipl.-Ing. IW 1, 1160 

Konstruktionslehre / CAD 
Bremer Institut für Konstruktionstechnik (BiK) 

Müller, Dieter H., Prof. Dr.- lng. 
Burghardt, Dieter, abgeordn. Lehrer 
Collet, Michael, Dipl.- lnform. 
Hasenpath, Jochen, Dipl.-Ing. 
Hennigs Dirk, Dipl.-Ing. 
Klöcker-Stelter, Stefan, Dipl.-Ing. 
Tenzler, Andreas, Dipl.-Ing. 
Weigel, Andreas, Dipl.- Ing. 

Verfahrenstechnik 
Bauckhage, Klaus, Prof. Dr.-lng. 
Fritsching, Udo, Dr.-lng. 
Haase, Brigitte, Dr.- lng. 
Schulte, Günther, Dr.-lng. 
Ulrich, Joachim, Dr.-lng., Privatdozent 
Wriedt, Thomas, Dr.-lng. 

Ahrendt, Jürgen, Dipl.-Ing. 
Andersen, Olaf, Dipl.-Ing. 
Delannoy, Christophe, Dipl.-Ing. 

FZB 1070 
FZB 2140 
IW1 , 0140 
FZB 0140 
FZB 0190 
FZB 2170 
FZB 0180 
FZB 0190 

FZB 1410 
FZB 1440 
FZB 1470 
FZB 1460 
FZB 1380 
FZB 1450 
FZB 1500 
FZB 1490 
FZB 0430 
ZB, C 1190 
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Ruf 

-2324 
-5483 
-2355 

-3384 
-5556 
-5579 
-5556 
-5540 
-5540 
-2737 

-5591 

-2229/3603 
-2411 
-3334 
-3334 
-3474 
-3474 

-2326/4262 
-4083 
-4557 
-4531 
-5431 
-2322 
-3205 
-5431 

-3479 
-3663 
-2946 
-2791 
-2670 
-2507 
-2311 
-3583 
-5475 
-4045 
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Elhaus, Bernd, Dipl.-Ing. 
Fabian, Jürgen, Dipl.-Ing. 
Hünken, Ingo, Dipl.-Phys. 
Jiang, Zilong, Dipl.-Ing. 
Kallies, Bernd, Dipl.- Ing. 
Kruse, Michael, Dipl.-Phys. 
Lampe, Karl, Dipl.-Ing. 
Li, Zi, Dipl.-Ing. 
Luhede, Jürgen, Dipl.-Ing. 
Lühmann, Jürgen, Dipl.-Phys. 
Manasse, Uwe, Dipl.-Phys. 
Meng, Rongxiang, Dipl.-Ing. 
Neumann, Matthias, Dipl.- Ing. 
Poschmann, Marcus, Dipl.-Ing. 
Reich, Wolfgang, Dipl.-Ing. 
Render, Manfred, Dipl.-Ing. 
Scholz, Thomas, Dipl.-Ing. 
Uhlenwinkel, Volker, Dipl.- Ing. 
Wangn ick, Katrin, Dipl.-Ing. 
Zhang, Hong, Dipl.-Ing. 

Raum 

FZB 0460 
ZB, C 1190 
ZB, C 0020 
IW 1, 1030 
ZB, C 1190 
ZB, C 0030 
FZB 1370 
FZB 1440 
FZB 1440 
ZB, C 0020 
IW 1, 1030 
FZB 1500 
ZB, C 0030 
ZB, C 1190 
FZB 0450 
FZB 1340 
FZB 1490 
FZB 1530 
ZB, C 0030 
IW 1, 1050 

Werkstoffwissenschaft 
Mayr, Peter, Prof. Dr.-lng. 
Bernd, Harald, Dipl.-Phys. 
Crummenauer, Jürgen, Dipl.-Phys. 
Keßler, Olaf, Dipl.-Ing. 
Kreft, Ute, Dipl.-Phys. 
Kurth, Bernhard, Dipl.-Phys. 
Lübben, Thomas, Dipl.-Phys. 

IWT, FZB 2370 
IWT, FZB 2320 
IWT, FZB 2310 
IWT, FZB 2440 
IWT, FZB 1160 
IWT, MPA 
IWT, FZB 2410 

Technikgestaltung und Technologie-Entwicklung 
Wittkowsky, Alexander, Prof. Dr.-lng. 
Breunig-Lyriti, Vassiliki, Dr.rer.nat. 

FZB 0270 
FZB 0220 
FZB 0290 Röhrn, Anne, Dipl.-Soz. Wiss. 

Werkstofftechnik/Faserverbundwerkstoffe, Spezialfasern 
Harig, Helmuth, Prof. Dr.-lng. FIBRE 533 
Winkler, Kirsten, Dipl.-Ing. FIBRE 508 

Schweiß- und schneidtechnische Fertigungsverfahren 
Sepold, Gerd, Prof. Dr.-lng. BIAS 
Binroth, Christian, Dipl.-Ing. BIAS 
Heidenreich, Bernd, Dipl.-Ing. BIAS 
Meter, Simeon, Prof. Dr. BIAS 
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Ruf 

-2982 
-4293 
-2359 
-4085 
-4293 
-3522 
-3350 
-5418 
-5418 
-2359 
-3819 
-23 11 
-4031 
-4045 
-3246 
-3674 
-2296 
-5406 
-3522 
-2856 

-5300 
-5313 
-5308 
-5325 
-5354 

537080 
-5321 

-2681 
-3422 
-2307 

3608910 
3608922 

-5001 
-5045 
-5042 
-5046 
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Umwelttechnik 
Räbiger, Norbert, Prof. Dr.-lng. 
Brambach, Reiner, Dipl.-Ing. 
Giacoman-Vallejos, German, Dipl.-Ing. 
Groth, Karsten, Dipl.- Ing. 
Guder, Ralf, Dipl.-Ing. 
Özuguz, Gürhan, Dipl.-Ing. 
Özuguz, Yavuz, Dr.-lng. 
Starke, Joachim, Dipl.-Ing. 

Technische Mechanik - Strukturmechanik 
Kienzler, Reinhold, Prof. Dr.- lng. 
Krüger, Heiner, Dipl.-Ing. 
Mühlich, Uwe, Dipl.-Ing. 

FVG M 1180 
FVG M 1060 
FVG M 1060 
FVG M 1040 
Fahrenheithaus 
FVG M 1021 
FVG M 1030 
Fahrenheithaus 

FZB 0230 
FZB 0170 
FZB 0170 

FB 4 

-4223 
-4339 
-4194 
-4338 
-4350 
-4177 
-4185 
-4185 

-2255 
-4452 
-4452 
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Professorinnen/Professoren 

BAUCKHAGE, Klaus, Dr.-lng., Professor; 
Verfahrenstechnik; 
FZB 1410, IWT, Badgasteiner Str. 3, Tel : -3479 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

BRINKSMEIER, Ekkard, Dr.-lng., Professor; 
Fertigungsverfahren; 
FZB 0360, Telefon -5400 

GENTHNER, Klaus, Dr.- lng., Professor; 
Technische Thermodynamik, Wärme- und Stofftransport; 
Hagenauer Straße 20, 2800 Bremen 1, 
FZB 2080, Telefon : -2229/3603 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

GREGER, Gottfried, Dr. rer. nat. Honorarprofessor; 
Technologien und Verfahren zur industriellen Nutzung der Mikrogravitation 
Auf dem Scheid 2, 5330 Königswinter 

HARIG, Helmuth, Dr.- lng., Professor; 
Werkstofftechnik/Faserverbundwerkstoffe, Spezialfasern 
Am Querkamp 11 , 2800 Bremen 33, Telefon: 250717 
Faserinstitut Bremen e.V. (FIBRE), Baumwollbörse, 
Wachtstraße 17-24, 2800 Bremen 1, Telefon: 36089-0 Fax: 360 8913 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

HIRSCH, Bernd E., Dr.-lng., Professor; 

Produktionstechnik 

Produktionstechnik (Fertigungsorganisation, Materialfluß- und Automatisierungstechnik 
sowie Informationsverarbeitung in der Fertigung) ; 
Donandtstraße 33, 2800 Bremen 1 
BIBA, Hochschulring 20, Telefon : -3384/8610 

KIENZLER, Reinhold , Dr.-lng., Professor; 
Technische Mechanik - Strukturmechanik ; 
Buxtorffstraße 11, 2800 Bremen 1, Telefon : 21 07 28 
FZB 0230, Telefon: -2255 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

MAYA, Peter, Dr.-lng. habil., Professor; 
Werkstoffwissenschaft; 
IWT, Badgasteiner Str. 3, Telefon : 218-5300 

MÜLLER, Dieter H., Dr.-lng., Professor; 
Konstruktionslehre / CAD 
FZB 1070, Telefon: - 2326/4262 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

RÄBIGER, Norbert, Dr.-lng., Professor ; 
Umwelttechnik 
FVG M 1180, Telefon: -4223 
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RATH, Hans J., Dr.- lng., Professor; 
Produktionstechnik mit dem Schwerpunkt Technische Mechanik - Strömungslehre; 
Fallturm 1290, Telefon : -2752 
Sprechzeiten : Mo. 9.30-10.30 Uhr 

SCHÖNE, Armin, Dr.-lng., Professor; 
Meß-, Steuerungs- und Regelungstechnik, einschl. Datentechnik; 
FZB 0080, Telefon : -2934 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

SEPOLD, Gerd, Dr.- lng., Professor; 
Schweiß- und schneidtechnische Fertigungsverfahren 
BIAS (Bremer Institut für angewandte Strahltechnik) 
Klagenfurter Str. 2, 2800 Bremen 33, Telefon : 218 01 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

ULRICH, Joachim, Dr.-lng., Privatdozent ; 
Verfahrenstechnik der Stofftrennungen ; 
Theodor-Körner-Sir. 23, 2800 Bremen 1, Telefon : 7 67 85 
FZB 1380, IWT, Badgasteiner Str. 3, Telefon: -2670 

VISSER, Andreas, Dr.-lng., Professor; 
Fertigungseinrichtungen (Werkzeugmaschinen, Handhabungs- und Verkettungseinrichtungen) 
Am Kapellenberg 13, 2820 Bremen 70 
FZB 1090, Telefon : -2443 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

WITTKOWSKY, Alexander, Dr.-lng., Professor; 
Technikgestaltung und Technologieentwicklung; 
FZB 0270, Telefon -2844/-2681- Forschungssemester -
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Fachbereich 4 - Produktionstechnik 

Der Fachbereich 4 ist zuständig für den 
Stud iengang Produktionstechnik. Das Lehrprogramm orientiert sich an der vom Fachbereichsrat am 
5. 12. 1984 beschlossenen Studienordnung. 

Hinweis: 
Im Ankündigungstext folgen von I i n k s nach r e c h t s : Veranstaltungskennziffer, -art, -titel, Namen 
der Veranstalter. Der Erstgenannte ist in der Regel für die Organisation und die Vergabe von Studien
bescheinigungen verantwortlich. Ergänzungen und/oder Änderungen von Raum- und/oder Zeitan
gaben werden von der Fachbereichsverwaltung durch Aushang im Gebäude FZB, Badgasteinerstr. 1 
im Schaukasten im Foyer und vom Zentralen Veransta ltungsbüro im Gebäude GW 2 vor den Räumen 
B 2060 und B 2070 bekanntgegeben. 

Bitte auch die Hinweise am Schluß des Veranstaltungsverzeichnisses des Fachbereiches 4 beachten! 

Veranstaltungen für Studierende im ersten Semester {Grundstudium} 

Für die Anfängerstudenten ist in der ersten Veranstaltungswoche, 19.-23. Okt. 1992 eine Blockveran
staltung zur Einführung in den Studiengang geplant. Die Einführung beginnt Montag, den 19. 10.1992, 
um 9.30 Uhr, im Bibliothekssaal, UB 1490. Einzelheiten sind am Schluß des Veranstaltungsverzeich nis
ses FB 4 aufgeführt. Die nachfolgenden Einzelveranstaltungen beginnen überwiegend in der 2. Ver
anstaltungswoche, ab 26. 10. 1992. 

4-100 

4- 101 

4-102 
bis 
4-104 

4-105 

4-106 

4-107 
bis 
4-109 
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V+Ü Produktionstechnik ; Tei l 1, 

V 

ü 

V 

V 

ü 

3 SWS; Beginn 19.10.92, Mo 13-15, 
UB, 1490; ü nach Vereinb. 

Mechanik 1 -Statik ; 3 SWS; Beginn : 
27.10.92, Di 8-11 , UB, 1490 

Übungen (4 Kleingruppen) zur Vorlesung 
VAK 4-101; 2 SWS; Beginn: 28.10.92 
Mi 8-10, NW 1, S 3180, N 2210, N 1250, N 3310 
weitere Termine werden bei Bedarf bekanntgegeben 

Werkstofftechnik I; 4 SWS; Beginn : 
26.1 0.92, Mo u. Fr jeweils 8.30-10, 
UB, 1490 

Konstruktionslehre 1, Maschinen
zeichnen ; 1 SWS; Beginn : 30.10.92, 
Fr 11 .15-12.00, UB, 1490 

Übungen (3 Kleingruppen) zur Vorlesung 
VAK 4-106; 2 SWS; Beginn : 
30.10.1992, Fr jeweils 13.15-14.45 
Raumangabe folgt 

Biesecker,B.(LB) 

Rath, H.J. 

Rath, H.J. 
N.N. (WM) 

Mayr, P. 
Bomas,H.(wM) 
Hirsch,Th.(wM) 
Hoffmann,F.(wM) 

Thoben ,K.D.(LB) 

Thoben,K.D.(LB) 
Tenzler, A. (wM) 
Tietjen,Th.(TM) 
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4-110 

4-111 
bis 
4-112 

4-113 

4-1 14 

4-115 

V Mathematik I; 3 SWS; Beginn 23.10.92 Biesecker,B.(LB) 
Mo 10-12 und Fr 10-11, UB, 1490 

ü Übungen (5 Kleingruppen) zur Vorlesung Biesecker,B.(LB) 
VAK 4-110; 2 SWS; Beginn : 27.10.92 stHK N.N. 
Di 13-15 + 15-17, Do 12-13.30 + 13.30-15, 
Raumangabe folgt 
weitere Termine werden noch bekanntgegeben 

v+s Chemie I; 2 SWS; Beginn 21.10.92, 
Mi 14-15, NW 2, A 0242, Seminar n.V. 

V Physik I; 2 SWS; Beginn 29.10.92, 
Do 15-17 im NW 1, W 0020 

Ü/ Übung./Prakt.z. Vorlesung VAK 4-114 
2 SWS; Beginn: 21 .1 0.92, 
Mi 9-13, 14-tägig mit 4 SWS,: 
Übungen in NW 1, S 3250; 
Praktikum in NW1 , S 3100; 
Do 9-13 und 11-15, 14-tägig mit 4 SWS,: 
Übungen in NW 1, S 3250; 
Praktikum in NW 1, S 3100 

Wanczek,K.P. 

Boseck,S. 

Boseck,S. 
Welzel,M. (wM) 

Veranstaltungen für Studierende im dritten Semester (Grundstudium) 

4-300 V+Ü Produktionstechnik, Teil III, Schöne,A. 
Einführung in die Regelungs- und 
Steuerungstechnik; 3 SWS; Beginn : 
19.1 0.92, Mo 13-15, kleiner Hörsaal 

4-301 V Mechanik III - Kinetik, Kinematik-; Kienzler,R. 
3 SWS; Beginn : 19.10.92, 
Mo 1 0-11, GW 2, B 1400 
und Di 8-10, GW 2, B 2900 

4-302/3 ü Übungen (4 Kleingruppen) zur Vorle- Kienzler, R. 
sung VAK 4-301; 2 SWS; Beginn : 21.10.92 Krüger, H.(wM) 
Mi 8-10, Raumangabe folgt N.N. 

4-303 V Ergänzungen zur Mechanik I und II Kienzler, R. 
2 SWS; Beginn: 20.10.92, 
Di, 13.00 - 14.30, Raumangabe folgt 

4-304 V Grundlagen der Techn. Thermodynamik 1 Genthner,K. 
2 SWS; Beginn; 22.10.92; Do 8.30-1 0, 
UB, 1490 

4-305 ü Übung zur Vorlesung VAK 4-304; 1 SWS; Genthner,K. 
Beginn: 27.10.92, 14-tägig (2 Std.) Kockmann,N. (wM) 
Di 10-12, GW 2, B 2900 Drögemüller,D. (wM) 
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4-306 V Konstruktionslehre III; 2 SWS; Müller,D.H. 
Beginn : 23.10.92 ; Fr 8.30-10, kl.Hörsaal 

4-307/8 ü Übungen (3 Gruppen) zur Vorlesung Müller,D.H. 
VAK 4-306; 2 SWS; Beginn : 23.10.92, Hennigs, D.(wM) 
Fr 10.15-11.45, Raumangabe folgt Burghardt,D.abgL 

4-309 V Grundlagen der Arbeitswissenschaft I; Koch,H .H.(LB) 
2 SWS; Beginn : 22.10.92 ; Do 12.00-13.30, 
UB, 1490 

4-310 V Mathematik III ; 2 SWS; Hinrichsen,D. 
Beginn: 19.10.92, Mo 8-10, GW 2, B 1400 

4-311 /2 ü Übungen zur Vorlesung VAK 4-3 1 O; Hinrichsen,D. 
(4 Gruppen) 2 SWS; Beginn: stHK N.N. 
Ort und Termine werden noch benannt 

4-313 K Grundlagen der Elektrotechnik ; Bislich,R.(LfbA) 
2 SWS; Beginn: 12310.92; Fr 13-15, 
NW 1,W0020 

4-314 K Grundlagen der EDV; 1 SWS; Beginn : Biesecker,B.(LB) 
19.10.93, Mo 12-13, UB, 1490 

4-315 K+V Meßtechnischer Grundkurs ; 4 SWS; Schöne,A. 
Beginn: 32.10.93, V: Mi 10.15 - 11.45, 
GW 2, B 1450; K: Mi 13-17+ Do 10-12, 
in Kleingruppen, IW 1, 0170 

Veranstaltungen für Studierende ab dem fünften Semester (Hauptstudium) 

Im Ablaufplan der Veranstaltungswochen gibt es folgende Besonder-heiten : Der Dienstag ist für den 
,,Lerntag Verfahrenstechnik" vorgesehen. Mittwochs finden grundsätzlich die Laborübungen und Prak
tika des Hauptstudiums statt. Über die einzelnen Termine der Laborübungen und Praktika erfolgt ein 
besonderer Aushang im Gebäude FZB, Foyer, Schaukasen. 

Pflichtfächer 

4-500 

4-501 V 

4-502 V 
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Veranstaltungen im Rahmen des 
,,Lerntages Verfahrenstechnik" 
(das sind : V, LB u. Ü) ; 8 stündig ; 
Beginn : 20.10.92; Di ganz1ägig von 8- 18, 
Ort: FZB, 1250 

Fertigungseinrichtungen I; 2 SWS; 
Beginn : 19.10.92 ; Mo 8.30-10, 
FZB, 0240 

Produktionssystematik I; 2 SWS; 
Beginn: 19.10.92, Mo 13.00-15, 
BIBA, 1240 

Bauckhage,K. 
Schulte,G. (LB) 

Visser,A. 

Hirsch,B.E. 
Kuhlmann,T.(wM) 
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4-503 V Regelungstechnik 1, 1 SWS; Beginn: Schöne,A. 
22.10.92, Do 14.15 - 15.00, FZB, 0240 

4-504 V Verfahrenstechnik; 4 SWS; Beginn : Bauckhage,K. 
20.10.92. Die VA findet im Rahmen Schulte,G.(LB) 
des Lerntages statt (VAK 4-500) 
Di, ganztägig, 8-18 incl. Labore 
Maschinen- und Vertahrenstechn.Labor 
(Anteil VT) 

4-700 V Fertigungsvertahren II; 2 SWS; Uhde,G. (LB) 
Beginn: 22.10.92, Do 10.30-12.00, 
FZB, 0240 

4-701 V Arbeitswissenschaft II; 2 SWS; Koch,H.H .(LB) 
Beginn: 22.10.92, Do 15.00 - 16.30 
FZB, 0240 

Wahlpflichtfächer (WPF) 

4-510 V Handhabungstechnik 1 (WPF-A 3); Visser,A. 
2 SWS; Beginn: 21.10.92, Mi 10.00-
11.30, FZB, 0240 

4-511 V Strömungsmechanik (WPF - C 11); Rath,H .J. 
3 SWS; Beginn: 22.1 0.92, Do 8-10.30 
Raumangabe folgt 

4-512 ü Übung zur Vorlesung VAK 4-511; 1 SWS; Rath,H.J. 
Beginn : 23.10.92, Fr 12.00-13.00, Nordbrock,U.(wM) 
Raumangabe folgt 

4-513 V Wärme- und Stoffübertragung 1 Genthner,K. 
(WPF- C 12); 2 SWS; Beginn: 23.10.92 ; 
Fr 10.00 - 12.00, FZB, 0240 

4-514 V Oberflächentechnik: (Korrosion und Harig,H . 
Korrosionsschutz), Teil 1, (WPF - B 8) 
2 SWS; Beginn: 20.10.92, Di 13.30 - 15.00 
FZB, 0240 

4-515 V Arbeitssicherheit 1 (WPF - E 19); Siebke,G.(LB) 
2 SWS; Beginn : 22.10.92, Do 15-17, 
Raumangabe folgt 

4-516 V Arbeitssicherheit II (gefährliche Elsner,G. 
Arbeitsstoffe) (WPF - E 19) 
2 SWS; Beginn: 21.10.92, Mi 13-14.30 
Raumangabe folgt 

4-517 V Werkstofl1echnik/Fertigung 1 Hoffmann,F.(LB) 
(Wärmebehandlungs- und Beschichtungs-
techn ik I); (WPF - B 9); 2 SWS; 
Beginn : 23.10.92; Fr 12.30-14.00, FZB, 0240 
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4-518 

4-519 

4-519/1 

V/Ü Mehrphasenströmungen, (Verfahrens
technische Bilanzierung von Impuls-, 
Wärme und Stoffströmen) 4 SWS, 
Beginn: 15.12.1992; Die Veranstaltung findet im 
Rahmen des Lerntages statt und wird im SS 1993 
fortgesetzt mit integrierten Anteilen des 
Verfahrenstechnischen- Meßtechnischen Labors. 

V Werkstofftechnik/Strukturmechanik 
-Viskoelastizität und Plastizität-
(WPF - C 13); 3 SWS, Beginn: 19.1 0.92, 
Mo 15-16.30, FZB 0240; Mi 14-14.45, FZB 0240 

Ü Übungen zu VAK 4-519, 1 SWS, 
Beginn : 21.10.92, Mi 14.45-15.30, FZB 0240 

Labore und Praktika 
4-5501 

4-5550 

4-5601 

p 

p 

p 

Meßtechnische Praktika ; alternativ 
Fertigungstechnik, Verfahrenstechnik 
oder Werkstofftechnik 

Maschinen- und verfahrenstechnisches Labor 

Programmieren von Einrichtungen und Prozessen 

Produktionstechnik 

Bauckhage,K. 
Fritsching, U.(LB) 

Kienzler,R 

Kienzler 
Mühlich, U. (wM) 

Ort und Zeit werden noch bekanntgegeben (s. Aushang FZB, Foyer-Schaukasten) 

Veranstaltungen für Studierende ab dem siebten Semester (Hauptstudium) 

Pflichtfächer 
Vgl. Veranstaltungsangebot für Studierende ab 5. Semester 

Wahlpflichtfächer (WPF) 
4-710 

4-711 

4-712 

4-713 
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V 

V 

V 

V 

Automatisierungstechnik 1 (WPF - A 1) 
entfällt im WS 1992/93 

Anlagenelemente/ Apparate bau 
(Kalorische Apparate II), (WPF - 0-14) 
2 SWS; Beginn : 20.10.92; Di 15-16.30, 
FZB, 0240 

Werkstofftechnik/Strukturmechanik: 
(Schwingfestigkeit metallischer Werk
stoffe), Teil 1 (WPF · C 13) ; 2 SWS; 
Beginn: 23.10.92, Fr 8.30-10, FZB, 0240 

Qualitätssicherung 1 (WPF - A 5); 
2 SWS; Beginn : 20.10.92 ; Di 10-11 .30, 
FZB, 0240 

Hirsch,B.E. 

Genthner,K. 

Bomas,H. (LB) 

Visser,A. 



Produktionstechnik FB 4 

4-714 V Konstruktionssystematik 1 (WPF - D 16); N. N. 
(Grundlagen und Rechnerunterstützung) 
2 SWS; Beginn : 21 .1 0.92, Mi 8.30-10.00, FZB, 0240 

4-716 V Oberflächentechnik: (Grundlagen und Stock,H.R. (LB) 
Verfahren), Teil 1, (WPF - B 8) 2 SWS; 
Beginn : 23.10.92; Fr 8.30-10, Raumangabe folgt 

4-717 V Werkstofftechnik/Konstruktion 1 Hirsch,Th.(LB) 
(WPF- D 17); 2 SWS; Beginn: 26.10.92 
Mo 13-14.30, FZB, 0240 

4-718 V+Ü Füge- und Verbindungstechnik II Sepold ,G. 
(Sonderfügeverfahren und Schweißmetallurgie) Szelagowski,P.(wM) 
(WPF- B 7); 2 SWS; Beginn : 20.10.92, 
Di 13.30-15.00, BIAS, Bibliothek 

4-719 V Konstruktion von Werkzeug und Uhde,G.(LB) 
Vorrichtungen II; (WPF-D 15); 2 SWS; 
Beginn: 22.10.92, Do 12.30 - 14.00, FZB, 0240 

4-720 V Arbeitsverfassung/Mitbestimmung 1 Falke,J.(LB) 
(Arbeitsrecht) 
(WPF-E 22); 2 SWS; Beginn: 21.10.92, 
Mi 14.30-16.30, ,Raumangabe folgt 

4-721 V Software-Ergonomie, Teil 1, (WPF-F), Schwier,W.(LB) 
2 SWS; Beginn: Terminabsprache am 23.10.92, 
um 8.30 im FZB, 2210 

4-722 V Feinbearbeitungsverfahren, Teil II , Minke,E.(LB) 
(WPF - B-6), 2 SWS; Beginn: 22.10.92, 
Do 9.00 - 10.30, FZB, 0240 

4-723 V Werkstoff1echnik/Strukturmechanik, Harig,H. 
(Verbundwerkstoffe II),(WPF - C 13), 
2 SWS; Beginn: 20.10.92, 
Di 11 .30 - 13.00, FZB, 0240 

4-724 V Technikgestaltung 1, (Entwicklung der Gronwald,D. 
Strukturen und Konzepte in der Produk-
tion) (WPF- F), 2 SWS; Beginn: 22.10.92 
Do 8.30 - 10.00, GW 2, B 1770 

4-725 V Oberflächentechnik: (Oberflächen- Vetters,H .(LB) 
und Werkstoffanalylik), Teil 1, 
(WPF- B 8) 2 SWS; Beginn: 19.10.92; 
Mo 10.30-12, im FZB, 0240 

4-726 V Wärme- und S1offübertragung N. Räbiger 
(Stoff1ransportprozesse in der 
Umweltverfahrenstechnik) (WPF - C 12) 
4 SWS; Beginn: 19.10.1992; 
Mo 9.00-12.30; FVG M 2010 

4-727 V Fabrikplanung 1, (WPF - A 2), 2 SWS, Hirsch, B.E. 
Beginn: 19.10.92, Mo 15.30-17, BIBA/PSB 
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Projektveranstaltungen 

4-742 PP wird im WS 1992/93 nicht durchgeführt. 

4-743 PP Projekt „Meß-und Steuerungseinrichtungen 
an einer Fertigungsmaschine" 
Ort und Zeit n. V. 

4-744 PP Projekt „Simu lation von Produktions-
anlagen", Teil 1, 2 SWS; 
Beginn: 22.10.92, Do 13-15; 
IW 1, 0180; Teil II im SS 93 mit 3 SWS 

4-745 PP Projekt „Numerische Verfahren in 
wissenschaftlich/technisch orien-
tierten Projekten"; Teil II, 2 SWS; 
Ort und Zeit n.V. 

4-746 PP wird im WS 1992/93 nicht durchgeführt. 

4-747 PP Projekt „CAD-Gestaltung der Benutzer-
oberfläche am Beispiel KONSYS, Teil I" 
2 SWS; Beginn : Terminabspr.am 23.10.92 
um 8.30 im FZB, 2210 

4-748 PP „Modelluntersuchungen zu Zweiphasen 
(Tropfen-) strömungen in berandeter 
Umgebung". Teil II, 2 SWS, 
Ort und Zeit nach Vereinbarung 

4-749 PP „Meßmethoden zur Eigenspannungsanalyse 
am Beispiel kugelgestrahlter Proben" 
Teil 11, 3 SWS; Ort und Zeit n.V. 

4-750 PP ,,Untersuchungen von produktions-
integrierten Umweltschutzmaßnahmen 
am Beispiel der Behandlung von Sicker-
wässern aus Kompostierungsanlagen sowie 
der Elimination halogenierter Kohlenwasser-
statte aus Abwässern ". Teil II, 2 SWS; 
Ort und Zeit nach Vereinbarung. 

Wahlfächer für alle Studierenden im Hauptstudium 

4-520 V Technologien und Verfahren zur 
industriellen Nutzung der Mikro
gravitation; 3 SWS; Beginn: offen, Fr n.V. 

4-521 V 
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Fertigungsorientiertes Planspiel ; 
3 SWS; Beginn: 19.10.92, Mo 15-17.30, 
im BIBA 

Produktionstechnik 

Schöne,A. 
Müller,D.H. 
N.f\! .(wM) 

Visser,A. 
Hirsch, B.E. 
Kühn, W. (LB) 
Meyer, R. (wM) 
Sahlberg, J.(wM) 

Genthner,K. 
H.J.Rath 

Hirsch,B.E. 
Visser,A. 
Schwier,W.(LB) 
Philipsen,G.(wM) 
Rundshagen,P.TM) 
Strecker,H.(TM) 

Bauckhage,K. 
Schulte,G.(LB) 

Mayr,P. 
Harig,H. 
Hirsch,Th. (LB) 

Räbiger,N . 
Nehrkorn,A. 

Greger,G. 

Hirsch,B.E. 
N.N.(wM) 
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4-522 V „Rechnergestützte Methoden zur 
Beherrschung der Bauteilevielfalt 
im Maschinenbau". 
3 SWS; Ort und Zeit n.V. 

4-523 V+Ü Strahltechnik (Laser-, Elektronen-, 
Ionen-, Plasmastrahlen) 
3 SWS; BIAS, Bibliothek. 
Beginn: Nach Terminabsprache mit Veranstalter 

4-525 V Raumfahrttechnik, Projektmanagement 
und System Engineering 3 SWS; 
Beginn: 23.10.92, Fr 14.30 - 17, FZB, 0240 

4-526 V+Ü Einführung in die Raumfahrttechnik 
3 SWS; Blockveranstaltung! 
Ort und Termin n.V. 
(geeignet für Stud ierende ab 7. Semester) 

4-527 V Simulation und Programmierung von 
flexiblen Fertigungseinrichtungen 
3 SWS; Di, 10.00-12.30, IW 1, 0180 
Beginn: 20.10.92 

4-529 V/Ü Grundlagen der zerstörungsfreien Prüfung 
3 SWS, davon 2 SWS in Parallelveranstaltung 
des FB 1, VAK 1-632, Mi 10-12, NW 1 N 2220 
und 1 SWS im BIAS, Bibl iothek, Zeit n.V. 

4-530 V Warmkompaktieren, 3 SWS, Mo 9-15, 
Veranstaltung erst im SS 1993 

4-531 V Streulicht-Berechnung, 3 SWS, Fr 9-12, 
FZB, 1520, Beginn : 23.10.92 

4-532 V ,,Schmelzkristallisation und Lösungkristallisation", 
3 SWS, Do 9-12, entfällt im WS 1992/93 

4-540 V Technisches Englisch 1, (Anfänger) 
2 SWS, Mi, 10-12, Beginn: 21.10.92 
Raumangabe folgt 

4-541 V Technisches Englisch 11, (Fortgesch. 
2 SWS, Do 12-14, Beginn : 22.10.92 
Raumangabe folgt 

Vom Fachbereich 11 wird als Wahlfach angeboten : 

Chemische Analytik von Umweltschadstoffen, 
insbesondere an industriellen Arbeitsplätzen 
und in Nahrungsmitteln, mit Grundlagen 
qualitativer und quantitativer anal. Chemie 
für Nichtchemiker. 
4 SWS, Gruppe A: Mi 13-17, Gruppe B: Do 13-17 
im GW 2, A 1160, A 1180, A 1101 
Diese Veranstaltung ist identisch mit VAK 11-

FB 4 

Thoben,K.D.(LB) 

Sepold,G. 
Binroth,Ch.(wM) 

Hoffmann,H.E.(LB) 

lglseder,H.(LB) 

Kühn,W. (LB) 

Jüptner 

Bauckhage,K. 

Bauckhage,K. 
Wriedt. Th.(LB) 

Ulrich.J. 

Heßlinger, D. (LB) 

Heßlinger, D. (LB) 

Milnera, S.M. 
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Sonstige Veranstaltungen: 

Anleitung zu selbständigem wissenschaftlichen Arbeiten : 

4-9701 bis 9711 - Studienarbeiten 
4-9801 bis 9811 - Diplomarbeiten 
4-9901 bis 9911 - Doktorarbeiten 

Hinweis 

Produktionstechnik 

alle Professoren 
alle Professoren 
alle Professoren 

1. Alle Studierende im Studiengang Produktionstechnik werden auf eine Vortragsreihe „Metallfachab
end" hingewiesen. Veranstalter sind die Herren Bauckhage und Mayr. Die Vorträge werden per Aushang 
im FZB angekündigt. Darüber hinaus führen einzelne Fachgebiete in regelmäßigen Abständen Kolloqu
ien durch. Zur Zeit sind das die Fachgebiete: Verfahrenstechnik, Technische Mechanik und Technische 
Thermodynamik, Meß- und Regelungstechnik. Die Ankündigungen erfolgen ebenfalls durch Aushang 
im FZB. 

2. Raumänderungen und Änderungen der Zeitangaben werden von der Fachbereichsverwaltung durch 
Aushang im FZB, Badgasteinerstr. 1, im Schaukasten im Foyer bekanntgegeben. 

EINFÜHRUNGSWOCHE vom 19.10. bis 23.10.92 

für Studierende im Studiengang Produktionstechnik (Erstsemester) Treffpunkte: werden noch bekannt
gegeben 

Montag, 19.10.92 in der UB, 1490 

9.30 Begrüßung durch den Fachbereichssprecher 
10.00 Allgemeine Vorstellung 
11 .00 Studierende höherer Semester berichten 

über ihre Erfahrungen (Themen: Praktikum,StugA) 
13.00 Produktionstechnik 1, UB, 1490 

Dienstag, 20.10.92 

9.30 Uni-Sport, Ortstermin im Sportturm 
10.30 Informationen über das BAföG 
13.30 „Professoren - Kaffee" IW 1, Raum 1330 

Mittwoch, 21 .10.92 
9.30 Informationen zum Studienplan 

und zum Industriepraktikum 
14.00 Ralley auf dem Universitätsgelände 
16.00 Fest im Eingangsbereich FZB mit Preisverleihung 

Donnerstag, 22.10.92 

Prof. D.H.Müller 
Dr. Biesecker 

StugA 
Dr. Biesecker 

Herr Meiners 
Herr Polka 

Prof. Visser 
Dr. Biesecker 
StugA 
StugA 

Die im ersten Semester des Studienganges Produktionstechnik unterrichtenden Professoren stellen 
sich vor: 

9.30 Prof. P. Mayr Werkstofftechnik 
10.15 Prof. R. Kienzler Mechanik 

184 



Produktionstechnik 

11 .00 
11.45 
12.30 
13.30 
14.30 

Freitag, 23.10.92 

10.00 
13.00 

Prof. D.H. Müller 
Prof. S.Boseck 
Pause 
Prof. K.P.Wanczek 
Studierende höherer Semester berichten 
über ihre Erfahrungen (Themen: Stunden
plan, Vorlesungen, Klausuren, Ferien). 

Dr.- lng. B. Biesecker 
Stadtrundgang mit Studierenden älterer 
Semester und anschl ießendem Cafe- und 
Kneipenbummel 

Konstruktionslehre 
Physik 

Chemie 

Mathematik 1 

StugA 

FB 4 
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Sonderpreis 
4 Kassetten mit Lehrbuch 

nur DM 49,80 

Italienisch 
Französisch 
Englisch 
Spanisch 

Wir bestellen portofrei „Sprachfit in den Urlaub" 
□ Englisch □ Italienisch 
□ Französisch □ Spanisch 

Ich/Wir wünschen folgende Zahlungsweise : 

D Scheck (beiliegend) portofrei (abzügl. 3% Vorausskonto) 

D Bargeldlos und portofrei per Abbuchung von meinem/unserem 

Konto-Nr. BLZ Bank/Sparkasse (Name angeben) 

Datum Unterschrift 

General-Verlagsauslieferung und Bestellannahme: 

context-verlag Brühlstraße 9, W-6053 Obertshausen 1 
Deutscher Hochschulverlag Telefon (0 61 04) 48 41 , Telefax (0 61 04) 48 43 



Geowissenschaften FB 5 

Fachbereich 5 - Geowissenschaften 

Der Fachbereich 5 -Geowissenschaften betreut den Studiengang Geologie/Paläontologie. Ab Winterse
mester 1991 /92 ist der Studiengang Geophysik neu eingerichtet worden. 

Lehrangebote für das Arbeitsgebiet „Physiogeograph ie und Polargeographie" erfolgen im Studiengang 
Geographie (Diplom und Lehramt), der dem Fachbereich 8 zugeordnet ist. 

Die Studienberatung wird von den Professoren der Studiengänge Geologie/Paläontologie und Geophy
sik sowie von den jeweils gewählten Studienfachberatern wahrgenommen. 

Sprecher des Fachbereiches 
Prof. Dr. H. D. Schulz 

Raum 

GEO 2070 

Beauftragter für die Lehre/Studienfachberater im Studiengang Geologie/Paläontologie 

Ruf 

-3393 

Prof. Dr. Helmut Willems GEO 2150 -21 98 

Beauftragter für die Lehre/Studienfachberater im Studiengang Geophysik 
N. N. 

Fachbereichssekretärin 
Renate Behrens 

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat 
Heike Griesche 

GEO 1180 

GEO 1170 

Geschäftsstelle für den Promotionsausschuß Geowissenschaften (Dr. rer. nat.) 
Heidi Trage GEO 1170 

Geschäftsstelle für den Diplomprüfungsausschuß Geologie/Paläontologie 
Heidi Trage GEO 1170 

Studiengang Geologie/Paläontologie 
Anmerkung: 

-2826 

-3673 

-3673 

-3673 

Die am Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und Meeresforschung, Bremerhaven, tätigen Professoren sind 
mit durchschnittlich 2 Semesterwochenstunden in der Lehre an der Universität Bremen beteiligt. 

Professorinnen/Professoren/Gastprofessorinnen/Gastprofessoren/Privatdozentinnen/ 
Privatdozenten/Honorarprofessoren 

BERG ER, Wolfgang, Ph. D., Professor; 
Gastprofessor, Paläozeanographie; 
Scripps Institution of Oceanography, 
Geological Research Division 
La Jolla, Ca. 92093, USA 

BROCKAMP, Olaf, Dr. rer. nat., Professor; 
Mineralogie/Petrographie mit dem Schwerpunkt Lagerstättenkunde; 
Emmastraße 23, 2800 Bremen 1 
GEO 3110, Telefon -3440 
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FÜTTERER, Dieter, Dr. rer. nat., Professor; 
Allgemeine Geologie und Meeresgeologie; 
Lotjeweg 34 , 2850 Bremerhaven, Telefon (0471) 8 53 50 
Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und Meeresforschung, 
2850 Bremerhaven, Telefon (0471) 4 83 12 00 
Sprec.hzeiten : nach Vereinbarung 

HEMPEL, Gotthilf, Dr. rer. nat. , Honorarprofessor; 
Meereswissenschaften; 
Institut für Marine Tropenökologie 
GW 1, A 1070, Telefon -5151 

HERTERICH, Klaus, Dr. rer. nat., Professor; 
Paläozeonographische Modellierung ; 
Arnold-Böcklin-Straße 16, 2800 Bremen 1, Telefon 3 4795 63 
FVG M 1050, Telefon -4723 

HUBBERTEN, Hans-W., Dr. rer. nat., Privatdozent ; 
Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und Meeresforschung, 
Forschungsstelle Potsdam 

KUSS, Hans Joachim, Dr. rer. nat., Professor; 
Geologie mit dem Schwerpunkt Geochronologie ; 
Am Lehester Deich 92h, 2800 Bremen 33, Telefon 27 32 34 
Pro Aqua, Am Fallturm 11, Raum 209, Telefon -3942 

OLESCH, Martin, Dr. rer. nat., Professor; 
Geologie der Polargebiete; 
Upper Borg 55c, 2800 Bremen 33, Telefon 27 36 30 
GEO 4160, Telefon -3940 

SCHULZ, Horst, Dr. rer. nat., Professor ; 
Geochemie und Hydrogeologie ; 
Beim Kleinen Tagwerk 12, 2800 Bremen 33, Telefon 25 32 84 
GEO 2070, Telefon -3393 

STEIN, Ruediger, Dr. rer. nat., Privatdozen t; 
Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und Meeresforschung, 
2850 Bremerhaven, Telefon (0471 ) 4 83 10 

WEFER, Gerold , Dr. rer. nat., Professor; 
Allgemeine Geologie mit dem Schwerpunkt Meeresgeologie; 
Treseburger Straße 11 , 2800 Bremen 1, Telefon 44 55 60 
GEO 1080, Telefon -3389 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

WILLEMS, Helmut, Dr. phil. nat., Professor; 
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Geologie mit dem Schwerpunkt Historische Geologie und Paläontologie; 
Uppe Angst 11 , 2800 Bremen 33, Telefon 25 43 29 
GEO 2150, Telefon -2198 

Geowissenschaften 



Geowissenschaften 

Wissenschaftliches Personal in der Lehre 

DAHMKE, Andreas, Dr. rer. nat., Hochschulassistent; 
GEO 2090, Telefon -3392 

DONNER, Barbara, Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiterin; 
GEO 1050, Telefon -3918 

EHR MANN, Werner, Dr. rer. nat. , Lehrbeauftragter; 
Wülbernstr. 37,2850 Bremerhaven, 

FLEMM ING, Burghard, Dr. rer. nat., Lehrbeauftragter; 
Brunsdamm 3, 2930 Varel 2 

ISENBECK-SCHRÖTER, Margot, Dr. sc. agr., wiss. Assistentin ; 
GEO 3060, Telefon -3929 

KLEMD, Reiner, Dr. Ph. D.; wiss.Assistent ; 
GEO 4230, Telefon -3995 

KUSTER-WENDENBURG, Elisabeth,Dr. rer. nat., Lehrbeauftragte; 
Übersee-Museum, Telefon 397 -9748 

NOE, Sibylle, Dr. rer. nat., wiss. Assistentin ; 
GEO 2170, Telefon -3975 

LUG ER, Peter, Dr.rer.nat., wiss. Assistent 
Pro Aqua, Am Fallturm 11, Raum 201, Telefon -4506 

PÄTZOLD, Jürgen, Dr. rer. nat.; wiss. Mitarbeiter; 
GEO 1120, Telefon -3135 

ZUTHER, Michael, Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter; 
G EO 3130, Telefon -3442 

Studiengang Geophysik 

Anmerkung: 

FB 5 

Die am Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und Meeresforschung, Bremerhaven, tätigen Professoren sind 
mit durchschnittlich 2 Semesterwochenstunden In der Lehre an der Universität Bremen beteiligt. 

Professorinnen/Professoren/Gastprofessorinnen/Gastprofessoren/ Privatdozentinnen/ 
Privatdozenten 

BLEIL, Ulrich, Dr. rer. nat., Professor; 
Geophysik mit dem Schwerpunkt marine Geophysik; 
Sonnenbl ick 56, 2804 Lilienthal, Telefon (04208) 21 81; 
GEO 4070, Telefon -3366 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

MILLER, Heinrich, Dr. rer. nat., Professor ; 
Geophysik; 
Schwachhauser Heerstraße 315, 2800 Bremen 
Alfred-Wegener-lnstitut für Polar- und Meeresforschung, 
2850 Bremerhaven, Telefon (0471) 4 83 12 10 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 
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VILLINGER, Heinrich, Dr. rer.nat., Professor; 
Meerestechnik mit dem Schwerpunkt Sensorik; 
Pro Aqua 205, Telefon -4509 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

Wissenschaftliches Personal in der Lehre 

BREITZKE, Monika, Dr., wiss. Mitarbeiterin, Lehrbeauftragte; 
GEO 4110, Telefon -3936 

SPIESS, Volkhard , Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter ; 
GEO 4090, Telefon -3387 

THIESSEN, Wallgang, wiss. Mitarbeiter; 
GEO 4120, Telefon -3938 

Arbeitsgebiet Physiogeographie und Polargeographie 

STÄBLEIN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor; 

Geowissenschaften 

Physische Geographie mit dem Schwerpunkt Geomorphologie, insbesondere für Polarregionen ; 
Bürgermeister-Spitta-Allee 54, 2800 Bremen 41 , Telefon 23 06 12 
GEO 5040/5050, Telefon -2520 
Sprechzeiten : Mi 11.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 

Anmerkung : Herr Prof. Stäblein ist dem Fachbereich 5 zugeordnet. Die Lehrveranstaltungen werden 
im Fachbereich 8 - Geographie, Geschichte, Soziolog ie - für Diplom- und Lehramtsstudenten des 
Studiengangs Geographie angeboten. 
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Studiengang Geologie-Paläontologie 
Die Nummern 5-1 ** und 5-2** kennzeichnen Pflichtveranstaltungen für das Grundstudium bzw. Haupt
studium laut Studienordnung. Die Nummern 5-3** sind Veransta ltungen, die als zusätzliches Angebot 
zur Abrundung des Studiums dienen. 

Grundstudium 

5-100 V 

5- 101 Ü 

5-102 Ü 

5-103 V 

5-104 Ü 

5-105 GÜ 

5-106 V 

5-107 Ü 

5-501 V 

Grundzüge der Geowissenschaften 1 
4 SWS, Mi 11-13, Fr 10-12 
Raum : C1010 ZB Geowissenschaften 2 

Geologische Übungen 1: Gesteinskunde 
3 Parallelkurse zu jeweils 2 SWS, 
Mo 13-15, 15-17, 17-19 
Raum C1010 ZB Geowissenschaften 2 

Geologische Übungen II : Kartenkunde 
3 Parallelkurse zu jeweils 2 SWS, 
Di 13-15, 15-1 7, 17-19, 
Raum : GEO 3020 

Einführung in die Kristallographie 
2 SWS, Do 8-10 
Raum : C1010 ZB Geowissenschaften 2 

Übung zur Einführung in die Kristallographie 
2 SWS, 2 Parallelkurse, Fr 13-15, 15-17, 
Raum : C1010 ZB Geowissenschaften 2 

Einführungskurs zur Geländeübung Kartierkurs 
2Tage, 1 SWS 

Paläontologie der Invertebraten 
3 SWS, Mi 15-18 
Raum : C1010 ZB Geowissenschaften 2 

Paläontologische Übungen 
2 Parallelkurse zu jeweils 3 SWS, 
Do 10-13, 13-16, 
Raum : C1010 ZB Geowissenschaften 2 

Allgemeine Geophysik 1 

2 SWS, Do 12-14 
Raum : GEO 3020 

Chemie (als Nebenfach) 

2-510 V Allgemeine und Anorganische Chemie: 
Chemie der Hauptgruppenelemente 
AC, Mo 8.30-10, Raum: A 0242, NW 2; 
Di 8-10, Raum : A 0242, NW 2; 3 SWS 

U. Blei! 
0. Brockamp 
D. Fütterer 
H.D. Schulz 
G.Wefer 

G. Fischer (LB) 
P. Luger 
S. Noe 

J . Kuss 
H.D. Schulz 

0 . Brockamp 

M. Zuther (LB} 
mit 
M. Meier-Sal imi 
(LB) 

N. N. (LB) 

H.Willems 

H.Willems 

H. Villinger 

R.Mews 
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2-720 V 

2-722 P 

Allgemeine Chemie für Geologen 
2SWS, Mi 8-10 
Raum : A 0242, NW 2 

Chemisches Praktikum für Geologen 
(qual.Anal.) 
3 SWS, Mi 9-17 
Raum: A 2030, Zone 1, NW 2 

Physik (als Nebenfach) 

5-109 V/P 
+ü 

Physik zur Chemie und Geologie 
V: 3 SWS, Do 11 .45-13.15, 14.00-14.45, 
Raum : W 0020, NW1 
Ü: 1 SWS, Do 16.00-16.30 Raum W 0020, NW1 
P: 2 SWS, Do 15.00-18.00 Raum W 0020, NW1 

Biologie (als Nebenfach) 

2-003 V 

2-031 Gk 

2-032 Gk 

192 

Morphologie, Systematik und Evolution der Tiere 
2 SWS, Fr 11-13 
Raum : A 0242, NW 2 

Stuktur und Funktion der wirbellosen Tiere 
1. Semesterhälfte 
Grundlagen der Phylogenetik, 4 SWS 
3 Parallelgruppen 
1. Kurs, Mi:: 
V: 10-12, Raum A 0242 
K: 13-18, Raum A 4030 
2. Kurs: Di 
V: 11-13, Raum A 0242 
K: 14-19, Raum A 4030 
3. Kurs: Di 
V: 11-13, Raum A 0242 
K: 14-19, Raum B 3240 

Struktur und Funktion der Wirbeltiere 
3 SWS, 3 Parallelgruppen 
2. Semesterhälfte 
Theorie für alle: Di 13-15, Raum A 0242 
Kurs A : Di 15-20, Raum B 3240 
Kurs B: Mi 14-19, Raum B 3240 
Kurs C: Do 14-19, Raum B 3240 

Geowissenschaften 

K.-P. Wanczek 

W. Balzer, 
K.-P. Wanczek 
mit N. Grope, 
N. N. 

W. Roether 

D. Mossakowski 

H. Witte031 mit 
R. Jenzen 
P. Tönjes 
F.E.Wendt 

D. Döring (LB) 
A. Wohltmann 

B. Hagens 
H. Karsten 

A. Hildebrandt 
W. Schliwa 
H. Walter mit 
A. Schmidt 
M. Müller 
H. Rüggeberg 
N.N. 
D. Schliwa 
D. Ostersehlt 
K. Wendt 
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Mathematik (als Nebenfach) 

3-251 V+Ü Mathematik zur Chemie und Geologie 1 M. -0.Dombrowskih 
2 + 2 SWS, Mi 17-19, MZH 7260 
Übungen nach Vereinbarung 

3. ü Mathematik zur Geologie 1 M. Deutsch 
Übungen zu Kurs 3-222 
2 SWS, Mi 17-19 

Hauptstudium 

5-200 s Diplomandenseminar H.D. Schulz 
2 SWS, Di 11-13 
Raum : C1010 ZB Geowissenschaften 2 

5-201 V Sedimentologie 1 (klastischer Bereich) B.Flemming (LB) 
2 SWS, Fr 13-15, 
Raum : GEO 3020 

5-202 V Lagerstättenkunde 1 J.Kuss 
(Sedimentäre, tektonische und diagenetische 
Aspekte von Kohlenwasserstoff-Lagerstätten) 
2 SWS, Fr 8-10 
Raum : C1010 ZB Geowissenschaften 2 

5-203 V Lagerstättenkunde II (Erze) 0 . Brockamp 
2 SWS, Di 9-11 
Raum : GEO 3020 

5-204 ü Polarisationsoptik 1, M. Olesch 
2 Parallelku rse zu jeweils 2 SWS 
Do 8-1 0, Fr 8-1 0 
Raum: GEO 3020 

5-205 V Geochemie 1 (Grundzüge) H.D. Schulz 
2 SWS, Mi 15-18 
Raum : GEO 3020 

5-206 ü Übungen zur Auflichtmikroskopie M. Zuther (LB) 
max. Teilnehmerzahl 14 
Voraussetzung: Durchlichtmikroskopie 1 + II 
2 SWS, Mo 9-11 , 
Raum: GEO 3020 

5-207 ü Sedimentpetrographische Übungen, 5 Tage 0. Brockamp 
(Block: 21 .· 25. 9. 1992) 
2,5 SWS (max. Teilnehmerzah l 14) 
Voraussetzung : Durchlichtmikroskopie 1 + II 
Raum : GEO 3020 

5-208 V Regionale Geologie von Mitteleuropa J. Kuss 
2 SWS, Mi 13-15 
Raum : C1010 ZB Geowissenschaften 2 
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5-209 V Ausgewählte Kapitel der regionalen Geologie: P. Luger 
Geologie von Afrika 
2 sws, Di 9-11 
Raum : C1010 ZB Geowissenschaften 2 

5-210 V Allgemeine Meeresgeologie G.Wefer 
2 SWS, Di 13-15 
Raum: C1010 ZB Geowissenschaften 2 

5-211 V+Ü Allgemeine Ozeanographie W. Roether 
2 sws R. Schlitzer 
V: Di 15-17, Raum: C1010, ZB Geowissenschaften 2 
Ü: Mo 16-17, Raum s. Aushang 

5-212 ü Geologische Übungen IV (Labormethoden) N. N. (LB) 
4 SWS, Blockkurs am Ende des Semesters N. N. (LB) 
Raum: Kernlabor 

5-213 ü Spezielle optische Methoden R. Klemd 
(Fluid-lnclusion Analytik), 
2 SWS, Blockkurs, Z. n. V. 

5-214 ü Mikropaläontologische Übungen B. Donner (LB) 
4 SWS, Mo 14-17 G.Wefer 
Raum : Mikroskopierraum ZB Geowissenschaften 

5-215 Ü/S Projektpraktikum Palökologie: E. Kuster-
Auswertung von Geländeproben Wendenburg (LB) 
2 SWS, Z. n. V. H.Willems 

5-216 V+Ü Sedimentologie II : Karbonatfazies S.Noe 
2 SWS, Parallelkurse Di 10-12, 13-15 
Raum: Mikroskopierraum ZB Geowissenschaften 

5-300 V Spezielle Karbonatsedimentologie S.Noe 
2 SWS, Mi 9-11 , 
Raum: C1010 ZB Geowissenschaften 2 

5-301 V Palöozeanographische Modellierung K. Herterich 
2 SWS, Fr 15-1 7 
Raum : GEO 3020 

5-502 ü Laborübungen zur Allgemeinen Geophysik U. Bleil 
2 SWS, Mi ganztägig mit 

W. Thießen 

5-503 V Angewandte Geophysik und Umweltgeophysik 1 V. Spieß 
2 SWS, Mo 11 - 13 
Raum: GEO 3020 

5-504 ü Übungen zur Angewandten Geophysik und V. Spieß 
Umweltgeophysik 1 mit 
2 SWS, Mi 13-15 M. Breitzke (LB) 
Raum : GEO 3020 
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Geländeübungen 

5-217 GÜ 10 Tage Geländeübung 

5-218 GÜ 

zur Angewandten Geologie 
Term in: s. Aushang 

Kartierkurs II (Digne, Provence) 
14 Tage, 3.-18.1 0.1992, 
Teilnehmerzahl : 7 
(zusammen mit Universität Würzburg) 

Veranstaltungen im 2-Jahres-Zyklus 

5-219 V 

5-220 V 

5-302 V+Ü 

5-303 V 

5-304 V 

Petrogenese der Magmatite 
2 SWS, Z. n. V. 
Raum: GEO 3020 

Strukturgeologie 
2 SWS, Mo 16-18 
Raum : GEO 3020 

Mössbauer-Spektroskopie: Grundlagen und 
geowissenschaftliche Anwendung 
1 SWS, halbtägig vom 5.-8.10.92 
Raum : siehe Aushang 

Organische Geochemie: Einführung, Methoden und 
Anwendungsbeispiele in der Marinen Geologie 
2 SWS, Di 17-19 
Raum : C1010 ZB Geowissenschaften 2 

Grundzüge der Bodenkunde 
1 SWS, Mi 11-12, Raum GEO 3020 

Weitere geowissenschaftliche Veranstaltungen siehe S. 202 

Studiengang Geophysik (im Aufbau) 

Grundstudium 

1. Semester 

5-100 V Grundzüge der Geowissenschaften 1 

4 sws 
Mi 11-13, Fr 10-12; ZB C1010 

1-501 V+Ü+P Grundkurs Physik 1: Mechanik 
4+2+3 sws 
V: Mo 8-10, Do. 8-1 O; W 0040/50 
Ü: Di 8-10; N2210, N2420 
Di 11-13; N 2210, N 2260 
P: Di ganztägig 

A. Dahmke 
M. lsenbeck
Schröter 

FB 5 

W. Ehrmann (LB) 

M. Olesch 

M. Olesch 

M. Olesch 

R. Stein 

M. lsenbeck
Schröter 

U. Bleil 
0 . Brockamp 
D. Fütterer 
H.D. Schulz 
G.Wefer 

W. Dreybrodt 
mit: 
C. Bock 
H. Gilch 
H. Siebel 
E. Unger 
L. Walter 
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1-560 S 

1-502 V+Ü 

3. Semester 

5-501 v+ü 

5-502 ü 

1-511 V+Ü+P 

1-512 V+Ü 

1-519 V+Ü 

Hauptstudium 

5-510 v+ü 

196 

Ergänzungen zum Grundkurs Physik 1 

2 sws 
Mo 13-15; W 0040/50 

Mathematik zur Physik und Geophysik 1 
4+2 sws 
V: Mo 10°12, Do 10-12; W 0040/50 
Ü: Mo 15-17; N 2210, N 2220 
Di 8-10, 10-12; N 2220 

Allgemeine Geophysik 1 
2+1 sws 
V: Do 12-14; GEO 3020 
Ü: Do 14-15; GEO 3020 

Laborübungen zur Allgemeinen Geophysik 
2 SWS, Mi ganztägig 
siehe besondere Ankündigung 

Grundkurs Physik III : Elektrodynamik 
4+2+3 sws 
V: Mi 8-10, Fr. 8-1 O; W 0040/50 
Ü: Di 8-10; S 3180, N 1350 
Di 10-12; S 3180 
Di 11-13; N 1250 
P: Di ganztägig 

Mathematik zur Physik und Geophysik III 
4+2 sws 
V: Mo 10-12, Do 10-12; N 3130 
Ü: Di 8-1 O; W 0040/50 
Di 13-15; N 2210 
Mi 15-17; N 1350, N 2220 

Theoretische Physik 1:, 
Klassische Mechanik 
4+2 sws 
V: Mo 8-10, Do 8-10 ; N 3130 
Ü: Mi 10-12; N 2210, S 3180 
Fr 10-12; N 2210, S 3180 

Angewandte Geophysik IV: 
Bohrlochgeophysik 
2+1 sws 
V: Fr 10-12; GEO 3020 
Ü: Fr 12-13; GEO 3020 

Geowissenschaften 

W. Dreybrodt 

J. Gamst 

H. Villinger 

U. Bleil 
mit : 
W. Thießen 

P. Ryder 
mit: 
F. Kubacki 
8 . Schimanski 
B. Statthorst 
N.N. 

H.D. Dombrowski 

P.H. Richter 
mit: 
M.Juhnke 
B. Rückerl 
1. Schebesta 
B. Tsai 

H. Villinger 



Geowissenschaften 

5-505 GÜ Geländeübungen zur Angewandten Geophysik 
Seismik, 2 SWS 
Geoelektrik, 2 SWS 
siehe besondere Ankündigung 

5-511 V+Ü Theoretische Geophysik II: 
Potentialfelder 
2+1 sws 
V: Mo 13-15; GEO 3020 
Ü: Mo 15-16; GEO 3020 

5-512 V Physik der festen Erde: 
Gesteins- und Paläomagnetik 
2 sws 
Di 16-18; GEO 3020 

5-513 V Marine Geophysik: 
Sedimentakustik 
2 sws 
Do 12-14; GEO 3020 

5-514 V Marine Geophysik: 
Sedimentphysik 
2 sws 
Mi 9-11; GEO 3020 

5-515 s Seminar Geophysik 
2 sws 
Di 14-16; GEO 3010 

Geologie/Paläontologie und Mineralogie (als Nebenfächer) 

siehe Lehrangebote im Studiengang Geologie/Paläontologie 

Physik (als Nebenfach) 

siehe Lehrangebote im Studiengang Physik 

H. Miller 
H. Villinger 

U. Bleil 

U. Bleil 

V. Spieß 

M. Breitzke (LB) 

H. Vlllinger 
V. Spieß 

FB 5 

gemeinsam mit den 
Hochschullehrern des 
Studiengangs 
Geophysik 

Gemeinsame Veranstaltung der Studiengänge des Fachbereichs 
Geowissenschaften 

5-999 KO Geowissenschaftliches Kolloquium 
2 SWS, Do 16-18 
Raum : C1010 ZB Geowissenschaften 2 

alle Hochschul
lehrer des Fach
bereichs Geo
wissenschaften 
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Doktorandenstudium, Graduiertenkolleg 

5-001 S Seminar für Doktorandinnen und Doktoranden 
2 SWS, Z. n. V. 
Raum : s. Aushang 

5-002 V+Ü Umsatz und Stofffluß der Frühdiagenese in 
Sedimenten 
2 SWS, 4 ganze Tage 
Anfang März 1993, Zeit siehe Aushang 

5-003 V+Ü Methoden der geochemischen Analytik von 
marinen Porenwässern 
1,5 SWS, 3 Tage Blockkurs 
2. Hälfte WS, Zeit siehe Aushang 

5-004 s Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten 
für Doktorandinnen und Doktoranden der 
Meeresgeologie 
2 SWS, Fr 13-15 
Raum: GEO 3010 

5-005 s Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten 
für Doktorandinnen und Doktoranden der Geologie 
der Polargebiete 
2 SWS, Z. n. V. 

5-006 s Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten 
für Doktorandinnen und Doktoranden der 
Mineralogie 
2 SWS, Di 16-18 
Raum: GEO 3010 

5-007 s Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten 
für Doktorandinnen und Doktoranden der 
Geochemie 
2 SWS, Di 9-11 
Raum: GEO 3010 

5-008 s Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten 
für Doktorandinnen und Doktoranden der 
Historischen Geologie / Paläontologie 
2 SWS, Z. n. V. 
Raum : GEO 3010 

5-050 s Seminar über aktuelle Forschungsarbeiten 
für Doktorandinnen und Doktoranden der 
Geophysik 
2 SWS, Z. n. V. 
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Geowissenschaften 

K.Herterich 
gemeinsam mit 
den Hochschul
lehrern des Fach
bereichs Geo
wissenschaften 
und des Graduier
tenkollegs 

A. Dahmke 
K.Wallmann 

H.D. Schulz 

Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen 
der Arbeitsgruppe 
Meeresgeologie 

M. Olesch 
R. Klemd 

0 . Brockamp 
M. Zuther 

A. Dahmke 
M. lsenbeck
Schröter 
M. Köll ing 
H.D. Schulz 

H.Willems 
S. Noe 

Hochschullehrer 
des Studiengangs 
Geophysik 



Geowissenschaften FB 5 

Lehrveranstaltungen mit meeresbezogenem Inhalt 

In der nachfolgenden Übersicht sind alle Lehrveranstaltungen mit meeresbezogenem lnahlt, die sich für 
höhere Fachsemester, Diplomanden und Doktoranden eignen, zusammengefaßt dargestellt. Sie sind 
Bestandteil des Lehrangebots der Studiengänge Physik (Fachbereich 1), Biologie und Chemie (Fachbe
reich 2) sowie Geologie/Paläontologie (Fachbereich 5) bzw. des Doktorandenstudiums in den jeweili
gen Fachbereichen. 

Die Teilnahme an meeresbezogenen Lehrveranstaltungen schließt nicht automatisch die prüfungs
relevante Anerkennung für den jeweils besuchten Studiengang ein. 

Studiengang Physik (Fachbereich 1) 

Physik des Ozeans und der Atmosphäre 

Berater: P. Lemke 

1-661 V 

1-662 V 

1-663 V 

1-664 V 

1-665 V 

1-666 V 

1-667 V 

1-668 V 

Dynamik des Ozeans und der Atmosphäre 1 

SWS2 
Di 14-16, N 3310 

Grenzschichten in Atmosphäre und Ozean 
sws 2 
Do 13-15 

Tiefenwasserbildung und Zirkulation 
ausgewählte Gebiete des Ozeans 
SWS1 
Di 14-15 

Mikrowellenradiometer als Instrumente 
der Fernerkundung 
sws 2 
Di 10-12 

Fernerkundung der Hydrosphäre 
mit Hilfe von Satelliten 
sws 2 
Di 14-16 

Konvektion im Ozean und Atmosphäre 
SWS2 
Mo 13-15, 14-16, 15-17 

Optische Geräte zur Fernerkundung 
der Atmosphäre 
SWS2 
Do 10-12, N 3310 

Fortgeschrittene Aspekte der 
Chemie der Atmosphäre 
SWS2 
Do 8-10, N 3310 

P. Lemke 
mit: 
D. Wolf-Gladrow 

Ch. Kottmeier 

W. Roether 

K. Künzi 
mit: 
H. Nett 

K. Künzi 
mit: 
B. Bums 

E. Augstein 

J. Burrows 

J. Burrows 
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1-673 s Seminar Spurenstott-Ozeanographie 
SWS1 
Fr 10-12, 14tägig, N 3310 

1-674 s Forschungsseminar Ozean und Atmosphäre 
SWS1 
Fr 10-12, 14tägig, N 3310 

1-675 s Seminar des Instituts für Fernerkundung 
sws 2 
Mi 10-12, N 3310 

1-676 s Hauptseminar im Institut 
für Fernerkundung 
sws 2 

1-677 p Hauptpraktikum im Institut 
für Fernerkundung 
sws 3 

Studiengang Biologie (Fachbereich 2) 

2-165 V Management tropischer/subtropischer 
Küstengewässer 
(auch Meeresbiolog ie) 
4 SWS, n. V. ZMT 

2-166 V Lebensgemeinschaften tropischer 
Küstengewässer 
(auch Meeresbiolog ie) 
2 SWS, n. V., ZMT 

2-167 Call Colloquium zur Marinen Tropenökologie 
1 SWS, n.V., ZMT 

Meeresbiologie/Meeresbotanik 

2-180 K Struktur von Lebensgemeinschaften 
am Meeresboden 

2-181 V 

2-182 V 

200 

2 sws, 26.-30.10.1992, 9-14, 
oder nach Vereinbarung 

Fauna der Nord- und Ostsee 
S 1/S 2, 2 SWS, Do 16-18, Raum A 1291 

Produktionsbiologie benthischer Evertebraten 
2 SWS, Di 15-16.30, Raum A 4040 

Geowissenschaften 

W. Roether 
R. Schlitzer 

E. Augstein 
J. Burrows 
K. Künzi 
P. Lemke 
D. Olbers 
W. Roether 

K. Künzi 
J . Burrows 

K. Künzi 

K. Künzi 

Hempel, G. 
NN mit 
Wolff,W. 
Ekau, W. 

Hempel, G. 
NN mit 
Wolff,W. 
Ekau, W. 

Hempel, G. 
NN mit 
Wolf,W. 
Ekau, W. 

Arntz, W. mit 
Gut!, J . (LB) 

Arntz, W. 

Arntz, W. mit 
Brey, Th. (LB) 
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2-183 V Regionale Planktoökologie Smetacek, V. 
2 SWS, Do 14-15.30, Raum A 1290 

2-184 V+S Stoffumsätze in pelagischen Ökosystemen Smetacek, V. mit 
Primärproduktion, Umsätze durch Bakterien Bathmann, U. (LB) 
und Zooplankter Baumann, M. (LB) 
2 SWS, Di 11-13, Raum B 1170 lochte, K. (LB) 

2-185 V+S Meeresökologie Smetacek, V. mit 
2 SWS, Di 13-15, B 1170 D1eckmann, G. (LB) 

Nöthig, E.-M. (LB) 
Scharek, R. (LB) 

2-186 V+Ü Biologie ausgewählter mariner Wirbeltiere Theede, H. 
S 1/S 2, 2 SWS, Mi 10-12, Raum B 3236 

2-187 s Mitarbeiterseminar: Biologie antarktischer Wiencke, Chr. 
und arktischer Makroalgen 
1 SWS (14tägig) , n.V., im AWI, Bremerhaven 

2-188 V Ökophysiologie mariner Algen Kirst, G.-O. 
P/S 1/S 2, 2 SWS, Do 9-10.30, Raum A 4094 

2-189 s Ausgewählte Themen zur Ökophysiologie Kirst, G.-O. 
mariner Algen 
P/S1/S2, 2 SWS, Do 11-12.30, Raum A 4094 

2-190 s Mitarbeiterseminar: Besprechung eigener Kirs!, G.-O. mit 
wissenschattl. Arbeiten Winter, U. 
2 SWS, n.V. Wanzek, M. 

Meyerdierks, D. 

Studiengang Chemie (Fachbereich 2) 

2-609 V Meereschemie 1: Elementkreisläufe Balzer, W. 
MeC, Mo 14-16, Raum A 1291, 2 SWS 

2-618 V Marine Lipide - Chemische, biochemische Kattner, G. (LB) 
und analytische Aspekte 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
1 SWS, nach Vereinbarung 

2-619 ü Meereschemische Übungen II - Lipidanalytik Kattner, G. (LB) 
(ohne Prüfungsberechtigung) 
1 SWS, nach Vereinbarung 

2-625 K+S Sickerwässer von Deponien - Chemie und Thiemann, W. mit 
ihre Behandlung II (für Chemiker, Geologen Först, C. (LB) 
und Geographen geeignet) 
n.V., 6 SWS 

2-626 V+S Biogeochemische Prozesse am Meeresboden Balzer, W. 
MeC, Di 10-12, Raum (siehe Aushang NW 11) , 2 SWS 
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2-627 S 

2-628 V 

2-666 S 

2-722 P 

Aktuelle Fragen der Meereschemie 
MeC, nach Vereinbarung, 1 SWS 

Neuere Methoden der anorg. Analytik: 
Spurenstoffe, Oberflächen, Gasphasen 
AC, nach Vereinbarung, 2 SWS 

Seminar Atmosphärische Spurenstoffe 
Termin nach Vereinbarung, 2stündig, 
14tägig, 1 sws 

Chemisches Praktikum für Geologen 
(qual. Anal.) 
Mi 9-17, Raum A 2030, Zone 1, 
3 sws 

Studiengang Geologie-Paläontologie (Fachbereich 5) 

siehe VAK-Nr. 5-201, 5-210, 5-211 , 5-301, 5-303 

Studiengang Geophysik (Fachbereich 5) 

siehe VAK-Nr. 5-513, 5-514 

Veranstaltungen anderer Fachbereiche zu 
geowissenschaftlichen Themen 

3-411 V+Ü 

3-427 
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Numerische Hydrogeologie 1 
4+2 sws 
Mo 15-17, Mi 10-12, 13-15, MZH 7220 
Beginn : 19.10. 92 

Physikalische, geologische und 
numerisch-mathematische Fragestellungen 
der Hydrogeologie 

Geowissenschaften 

Balzer, W. 

Balzer, W. 
Wanczek, K.-P. 

Schrems, 0. 

Balzer, W. 
Wanczek, K.-P. mit 
Grope, N. 
NN 

Schäfer, R. 
Wellner, R. 

Schäfer, R. 
Kirchner, G. 
lsenbeck-Schröter, M. 
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Fachbereich 6 - Rechtswissenschaft 

Der Fachbereich Rechtswissenschatt bildet Juristen aus. Der dazu erforderliche Studiengang ist weit
gehend durch die Anforderungen des Deutschen Richtergesetzes bestimmt; der Jurist muß die Befähi
gung zum Richteramt erwerben ; sie eröffnet auch den Zugang zu anderen juristischen Berufen, in der 
Verwaltung, der Rechtsanwaltschatt, der Wirtschatt usw. 

In Bremen ist aufgrund einer Experimentierklausel des Deutschen Richtergesetzes seit 1971 eine ein• 
stufige Juristenausbildung durchgeführt worden, die aufgrund des Bremischen Juristenausbildungs
gesetzes (BremJAG) in der Fassung vom 29. Juli 1976 (BremG BI. S. 181 mit Änderungen) universitäre 
und praktische Ausbildung verbindet und nach ausbildungsbegleitenden Leistungskontrollen sowie 
abgeschichteten Prüfungen die Befähigung zum Richteramt in einer Abschlußprüfung zu erwerben 
ermöglicht. Diese Ausbildung lief im Herbst 1991 aus. 

Durch das 3. Gesetz zur Änderung des Deutschen Richtergesetzes vom 25. Juli 1984 (BGBI. I S. 995) ist 
die Juristenausbildung in dem Sinn bundesweit vereinheitlicht worden, daß auch in Bremen eine zwei
stufige Juristenausbildung durchzuführen ist. Das dafür maßgebliche Gesetz über die erste juristische 
Staatsprüfung und den juristischen Vorbereitungsdienst (JAPG) vom 24. September 1985 (BremGBI. S. 
161) hat bewirkt, daß für den Jahrgang 1985/ 86 und die folgenden Jahrgänge nur noch eine Aufnahme in 
die zweistufige Juristenausbildung möglich ist. Diese sieht ein in der Regel 9 Semester dauerndes Stu
dium der Rechtswissenschaft mi t abschließender erster juristischer Staatsprüfung vor und danach einen 
zweieinhalbjährigen Vorbereitungsdienst, der mit einer zweiten juristischen Staatsprüfung abschließen 
soll. Die zur Durchführung erforderlichen Bestimmungen sind inzwischen in Kratt gesetzt. Nach einem 
Einführungssemester findet das Studium in den in § 14 II und III JAPG aufgezählten Kern- und Pflicht
fächern statt. Bis zum Ende des zweiten Studienjahres müssen die Studierenden Übungen mit studien
begleitenden Leistungskontrollen (mit Aufsichtsarbeiten) unter Prüfungsbedingungen absolviert haben. 
Empfohlen wird, an den entsprechenden Übungen für Kriminalwissenschaften/Strafrecht im 2. Seme
ster, für Bürgerliches Recht im 3. Semester und für Öffentliches Recht im 4. Semester teilzunehmen. Bei 
Nichtbestehen gibt es eine Wiederholungsmöglichkeit bis zum Ende des 6. Semesters. Im Anschluß 
daran finden bis zum 6. Semester d ie Übungen für Fortgeschrittene in den Kriminalwissenschaften/ 
Strafrecht, im Öffentlichen Recht und im Bürgerlichen Recht statt. Ferner sind nach dem 5. Semester 
2 Monate und nach dem 6. Semester 1 Monat praktische Studienzeiten in der veranstaltungsfreien Zeit 
bei Rechtsanwälten, Gerichten und/ oder Verwaltungsbehörden abzuleisten. Zu einem lrei zu wählen
den Zeitpunkt ist ferner eine Lehrveranstaltung mit schriftlichen Arbeiten in einem Grundlagenfach zu 
besuchen. Das letzte Studienjahr vor der ersten Staatsprüfung (J./8. Semester) dient einerseits der 
Ausbildung in einem der Schwerpunkte Wirtschattsrecht/Bürgerliches Recht, Kriminalwissenschaften/ 
Strafrecht, Öffentl iches Recht, Arbeitsrecht/Sozialrecht mit Anfertigung einer schrittlichen Arbeit, ande
rerseits der Examensvorbereitung. Die erste juristische Staatsprüfung besteht aus einer Hausarbeit, drei 
Klausuren und einer mündlichen Prüfung in den Pfl ichtfächern und in einem Schwerpunktbereich. 

Seit 1991 bietet der Fachbereich Rechtswissenschaft das Aufbaustudium Europäisches und Interna• 
tionales Recht für Juristinnen und Juristen an. Das Studium dauert ein Jahr (Vollzeitstud ium) bzw. zwei 
Jahre (aufTeilzeitbasis) einschl ießl ich eines 3-monatigen Auslandsstudiums oder Auslandspraktikums. 
Das Studienangebot umfaßt Kurse und Seminare in deutscher und engl ischer Sprache. Es wird aus
schließlich in kleinen Gruppen gearbeitet, wobei intensive Mitarbeit der Studierenden vorausgesetzt 
wird. Jährlich werden bis zu 30 Studierende zugelassen. Voraussetzungen für die Zulassung zum Auf
baustudium sind : 

1. Staatsexamen mit überdurchschnittlichem Erfolg 
2. gute Englischkenntnisse, die durch einen TOEFL oder ein vergleichbares Zertifikat nachgeweisen 

werden müssen. 
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FB 6 Rechtswissenschaft 

Die im Rahmen des Aufbaustudiums angebotenen Seminare stehen auch Studierenden des Fachbe
reichs Rechtswissenschaft otten. Sie eignen sich in der Regel nur für Studierende der Höheren Semester. 

Die Forschung des Fachbereichs Rechtswissenschaft erstreckt sich auf zahlreiche Rechtsgebiete. 
Durch die Schwerpunktausbildung sowie durch die Möglichkeit der Promotion zum Dr. jur. ist sie mit der 
Lehre verbunden. Durch Zusammenarbeit des Fachbereichs mit dem Zentrum für Europäische Rechts
politik (ZERP) an der Universität Bremen existiert ein Forschungsverbund, der die Durchführung länger
fristiger, größerer Forschungsvorhaben ermög licht. Innerhalb des Fachbereichs bestehen fünf wissen
schaftliche Einheiten, in denen die Forschung im Fachbereich auf verschiedene Themenbereiche kon
zentriert ist; es sind die Wissenschaftlichen Einheiten „Praktische Implementationsbedingungen zivil
rechtlicher Konfliktbearbeitung", .,Sozialschutzfunktionen des Wirtschafts- und Privatrechts", ,,Kriminalpo
litikforschung", ,,Technik - Umwelt - Energie - Recht" sowie „ Internationale Beziehungen und Völker
recht, Rechtsvergleichung, politische Anthropologie". 

Der Fachbereich 6 betreut den Studiengang Rechtswissenschaft. 

Sprecher des Fachbereiches 
Prof. Dr. R. Knieper 

Fachbereichssekretär 
Hans-Jürgen Koch 

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat 
Ulrike Karsten 

Geschäftsstelle für Studienbescheinigungen 
Cornelia Abeling 

Geschäftsstelle für den Promotionsausschuß Dr. jur. 

Raum 

GW 2, A 3380 

GW 2, B 3930 

GW 2, B 3930 

GW 2, B 3970 

lnge Frank GW 2, B 3040 

Justizprüfungsamt 
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(verantwortlich für das Verfahren zur Ablegung der 
1. juristischen Staatsprüfung und der praktischen 
Studienzeiten) 
S6gestraße 62-64, 2800 Bremen 1 
Geschäftsstelle Telefon 361-46 35 

Ruf 

-3062 

-2233 
Telefax -3494 

-2 179 

-2180 

-2185 
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Professorinnen/Professoren/Honorarprofessoren 

BÖLLINGER, Lorenz, Dr. jur., Professor; 
Kriminalwissenschaften; 
Donandtstraße 80, 2800 Bremen, Telefon 34 33 60 
GW 2, A 3500, Telefon -3068 

BRÜGGEMEIER, Gert, Dr. jur., Professor; 
Zivilrecht, Europäisches Wirtschaftsrecht und Rechtsvergleichung; 
Homer Heerstraße 16, 2800 Bremen 33 
GW 1, C 2170, Telefon -3214 

DÄUBLER, Wolfgan.g, Dr. jur., Professor; 
Arbeits- , Handels- und Wirtschaftsrecht; 
Geierweg 20, 7409 Dusslingen, Telefon (0 70 72) 77 70 
GW 2, A 3530, Telefon -2132 

DAMM, Reinhard, Dr. jur., Professor; 

FB 6 

Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt Zivil- und Verfahrensrecht sowie Wirtschaftsrecht; 
Dahlienweg 7, 2807 Achim-Baden , Telefon (0 42 02) 7 09 22 
GW 2, B 3640, Telefon -3596 

DER LEDER, Peter, Dr. jur., Professor; 
Bürgerliches Recht; 
Orleansstraße 74b, 2800 Bremen, Telefon 44 30 38 
GW 2, A 3350, Telefon -2140 

DUBISCHAR, Roland, Dr. jur., Professor; 
Privatrecht, Rechtstheorie und neuere Privatrechtsgeschichte; 
GW 2, B 3710, Telefon -2049 

FEEST, Johannes, Dr. Soz.-Wiss., Professor; 
Strafverfolgung, Strafvollzug, Strafrecht; 
Wernigeroder Straße 20, 2800 Bremen, Telefon 49 47 23 
GW 2, A 3370, Telefon -2383 

FRANCKE, Robert, Dr. jur., Professor; 
Didaktik der Juristenausbildung und Öffentliches Recht; 
Klattenweg 53, 2800 Bremen 1, Telefon 2125 04 
GW 2, A 3620, Telefon -3061/-2139 - Forschungssemester -

GESSNER, Volkmar, Dr. jur., Professor; 
Rechtssoziologie, Rechtsvergleichung, Europäische Rechtspolitik; 
Kohlhökerstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 7 29 22 
GW 2, A 3450, Telefon -2127- Forschungssemester -

GOTTHOLD, Jürgen, Dr. jur., Dipl. -Volkswirt, Professor ; 
Ökonomische Analysen von Rechtsproblemen, insbesondere in den Gebieten des 
Zivil-, Arbeits- und Wirtschaftsrechts; 
Bismarckstraße 12, 3550 Marburg (z. Z. beurlaubt) 

HART, Dieter, Dr. jur., Professor; 
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt Zivilrecht, Handels- und 
Gesellschaftsrecht, Wirtschaftsrecht; 
Allen Eichen 38, 2800 Bremen 33, Telefon 23 64 03 
GW 2, A 3580, Telefon -2059/-3169 - Forschungssemester-
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HEINRICHS, Helmut, Dr. h. c., Präsident des Oberlandesgerichts Bremen, Honorarprofessor; 
Bürgerliches Recht und Wirtschaftsrecht; 
Peter-Henlein-Straße 110, 2800 Bremen, Telefon 2713 87 

HINZ, Manfred, Dr. jur., Professor; 
Öffentliches Recht, Politische Soziologie und Rechtssoziologie; 
Privattelefon (0 42 45) 7 86 
GW 2, A 3400, Telefon -3063/-2387 (z. Z. beurlaubt) 

HOFFMANN, Reinhard, Dr. jur., Professor ; 
Öffentliches Recht, kollektives Arbeitsrecht, Pol itische Wissenschaften ; 
Bleicherstraße 11, 2800 Bremen 1, Telefon 32 42 60 
(z. Z. beurlaubt) 

JOERGES, Christian, Dr. jur., Professor; 
Deutsches und Europäisches Privat- und Wirtschaftsrecht; Internationales Privatrecht; 
Bulthauptstraße 34, 2800 Bremen, Telefon 3 46 97 23 
GW 2, A 3610, Telefon -2145 (z. Z. beurlaubt) 

KNIEPER, Rolf, Dr. jur., Professor; 
Bürgerliches- und Wirtschaftsrecht; 
Slevogtstraße 17, 2800 Bremen 33, Telefon 3 4912 25 
GW 2, A 3380, Telefon -3062 

LADEUR, Karl-Heinz, Dr. jur., Professor ; 
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt öffentliches Recht und Verwaltungswissenschaft; 
Deliusweg 21 , 2800 Bremen 33, Telefon 23 95 57 
GW 2, B 3681, Telefon -2257 

LICHTENBERG, Hagen, Dr. jur., Professor; 
Europarecht und Arbeitsrecht; 
Bergiusstraße 11 , 2800 Bremen 33 
GW 2, B 3711 , Telefon -2235; GW 1, B 1070, Telefon -2235 

NELLES, Ursula, Dr. jur., Professorin ; 
Strafrecht, Strafprozeßrecht; 
Werseaue 63, 4400 Münster, Telefon (02 51) 32 90 66 
GW 2, A 3410, Telefon -3064 

PREUSS, Ulrich-K., Dr. jur., Professor ; 
Öffentliches Recht und Verwaltungswissenschaften; 
Eichendorffstraße 15, 2800 Bremen, Telefon 23 98 86 
GW 1, C 2145, Telefon -3213 

REICH, Norbert, Dr. jur., Professor; 
Zivi lrecht, Wirtschaftsrecht und Europäische Rechtspolitik; 
Andreasstraße 29, 2000 Hamburg 60, Telefon (0 40) 2 70 57 58 
GW 2, A 3500, Telefon -2597 

RINKEN, Alfred, Dr. jur., Professor; 
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Öffentliches Recht, Staats- und Verfassungstheorie und Rechtsphilosophie; 
Treseburger Straße 37, 2800 Bremen, Telefon 44 07 62 
GW 2, A 3590, Telefon -2136 
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RUST, Ursula, Dr. jur., Angestellte i. d. Stellung einer Professorin ; 
Recht der Geschlechterbeziehungen; 
Buschkamp 6, 2000 Hamburg 63, Telefon (0 40) 50 29 85 
GW 2, A 3370, Telefon -3547 

SCHEFOLD, Dian, Dr. jur., Professor ; 
Öffentliches Recht, einschl. allgemeine Staatslehre und neuere Verfassungsgeschichte, 
mit dem Schwerpunkt Verwaltungsrecht; 
Mathildenstraße 93, 2800 Bremen 1, Telefon 7 25 76 
GW 2, B 3630, Telefon -2166 
Sprechstunde auch in Prüfungsangelegenheiten : Do 12.00-13.00 Uhr 

SCHMIDT, Eike, Dr. jur., Professor; 
Rechtstheorie, Bürgerliches Recht und Verfahrensrecht; 
Schwachhauser Ring 54, 2800 Bremen, Telefon 3 49 9123 
GW 2, A 3650, Telefon -2137 

SCHMINCK-GUSTAVUS, Christoph Ulrich, Dr. jur., Professor; 
Rechtsgeschichte ; 
Lahnstraße 90, 2800 Bremen, Telefon 50 50 42 
GW 2, A 3360, Telefon -3060/ -2155 

SCHUMANN, Karl F., Dr. phil. , Professor; 
Rechtswissenschaft mit dem Schwerpunkt Kriminologie; 
Wachmannstraße 86, 2800 Bremen, Telefon 34 48 22 
FVG, W 0110, Telefon -4135 

SIEVEKING, Klaus, Dr. jur., Vertretungs-Professor; 
Sozialrecht; 
Bergiusstraße 121, 2800 Bremen 33, Telefon 27 46 57 
GW 2, B 3711, Telefon -2134 

STUBY, Gerhard, Dr. jur., Professor ; 
Öffentliches Recht und wissenschaftliche Politik; 
Richard-Dehmel-Straße 10, 2800 Bremen, Telefon 2113 31 
GW 2, A 3550, Telefon -2133 

TEUBNER, Gunther, Dr. jur., MA., Professor; 
Privatrecht, Handels- und Gesellschaftsrecht; Rechtssoziologie ; 
GW 2, A 3650, Telefon -2398 (z. Z. beurlaubt) 

THOSS, Peter, Dr. jur., Professor; 
Strafrecht und Kriminalpolitik; 
Curiestraße 54, 2800 Bremen 33, Telefon 271168 
GW 2, A 3480, Telefon -2129 - Forschungssemester -

TONNER, Klaus, Dr. jur., Vertretungsprofessor; 
Deutsches und Europäisches Privat- und Wirtschaftsrecht, Internationales und Privatrecht ; 
Müssenkamp 6 D, 2000 Hamburg 73, Telefon (0 40) 673 2618 
GW 2, A 3610, Telefon -2145 

WAHSNER, Roderich , Dr. jur., Professor; 
Arbeits- und Sozialrecht, einschl. der sozialen Grundrechte; 
Delbrückstraße 2, 2800 Bremen, Telefon 3 4795 20 
FVG, W 0130, Telefon -4137 
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WINTER, Gerd, Dr. jur., Professor; 
Öffentliches Recht, Verfahrensrecht, Rechtssoziologie; 
Mathildenstraße 81, 2800 Bremen, Telefon 70 3112 
GW 1, C 2180, Telefon -2840 

Wissenschaftliches Personal 
BABUCKE, Petra, wiss. Mitarbeiterin; 

Zivilrecht; 
GW 2, B 2340, Telefon -32 52 

BECKER-SCHWARZE, Kathrin, wiss. Mitarbeiterin; 
Öffentliches Recht; 
GW 2, B 3260, Telefon -20 58 

BLECHER, Michael, Dr. jur.; 
Graduiertenkolleg; 
GW 2, A 3073, Telefon 4073 

COLNERIC, Ninon, Dr. jur., Privatdozentin; 
Arbeitsrecht, Rechtssoziologie; Sozialrecht; 
Melanchtonstraße 25, 2300 Kiel 

DETJEN, Holger, wiss. Mitarbeiter; 
Öffentliches Recht; 
GW 2, B 3600, Telefon -24 75 

DIERKS, Karin, wiss. Mitarbeiterin; 
Zivilrecht, Arbeitsrecht; 
GW 2, A 2340, Telefon -32 52 

FRIE, Renate, wiss. Mitarbeiterin; 
Zivilrecht; 
GW 2, B 2160, Telefon -25 93 

FRITSCHE, Petra ; 
Strafrecht ; 
GW 2, A 3670, Telefon -3175 

GROTHEER, Antje, wiss. Mitarbeiterin ; 
Öffentliches Recht; 
GW 2, B 3260, Telefon -20 58 

GRUB, Henning, wiss. Mitarbeiter; 
Öffentliches Recht; 
GW 2, A 3600, Telefon -24 75 

HUMMER ICH, Sabine; 
Strafrecht; 
GW 2, B 3260, Telefon -20 58 

KÖCK, Wolfgang, Dr. jur., wiss. Assistent; 
Zivi lrecht; 
GW 2, A 3071, Telefon -42 22 
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KUPKA, Thoma, wiss. Mitarbeiter; 
Strafrecht; 
GW 2, B 3650, Telefon -27 69 

MAYER, Udo, Dr. jur., Privatdozent; 
Arbeitsrecht; 
Hochschule für Wirtschaft und Politik Hamburg; 
Von Melle Park 9, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 4123 35 22 

MÜCKENBERGER, Ulrich, Dr. jur., Privatdozent; 
Arbeits- und Sozialrecht, Politische Wissenschaft ; 
Kreftingstraße 4, 2800 Bremen, Telefon -7 69 47 · 

PETER, Gaby, wiss. Mitarbeiterin ; 
Zivilrecht, Arbeitsrecht; 
GW 2, A 2523, Telefon -35 47 

POHL, Johannes; 
Strafrecht; 
GW 2, A 3670, Telefon -3175 

RENTZEL-ROTHE, Wolfgang, wiss. Mitarbeiter; 
Strafrecht ; 
GW 2, B 3650, Telefon -2169 

RICHTER, Carolin ; 
Strafrecht ; 
GW 2, B 3260, Telefon -20 58 

RÖSELER, Sybille, wiss. Mitarbeiterin; 
Öffentl iches Recht; 
GW 2, B 2160, Telefon -25 93 

SANDER, Jürgen, wiss. Mitarbeiter ; 
Zivilrecht; 
GW 2, A 3650, Telefon -3510 

SEEHAFER, Wilfried, Dr., wiss. Mitarbeiter; 
Graduierten-Kolleg ; 
GW 2, A 3073, Telefon -4073 

SMITH, Lesly-Jane, Dr., wiss. Assistentin; 
Europarecht; 
GW 1, B 1071, Telefon -28 21 

SOMMER, lmke; 
Öffentliches Recht; 
GW 2, A 3670, Telefon -3175 

WELZEL, Tillmann, wiss. Mitarbeiter; 
Öffentliches Recht; 
GW 2, A 3600, Telefon -24 75 

WIECZORECK-ABEKE, Hilke, wiss. Mitarbeiterin; 
Zivilrecht; 
GW 2, B 2160, Telefon -25 93 
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Fachbereich 6 - Rechtswissenschaft 

Lehrprogramm der zweistufigen Juristenausbildung 

Rechtswissenschaft 

(Zu den mit• gekennzeichneten Veranstaltungen werden Arbeitsgemeinschaften angeboten. Näheres 
siehe Aushang) Die Studienordnung empfiehlt, die Übung in den Kriminalwissenschaften/Strafrecht im 
2. Fachsemester.die Übung im Bürgerlichen Recht im 3. Fachsemester und die Übung im Öffentlichen 
Recht im 4.Fachsemester zu absolvieren. 

6-001 ü 

6-002 ü 

6-003 ü 

6-004 ü 

6-005 ü 

6-006 ü 

1. Semester 

6-007 V 

6-008 V 
(G) 

6-009 V 

6-010 V 
(G) (•) 

6-011 V 
(·) 
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Übungen für Anfänger/innen im 
Bürgerlichen Recht 
2 SWS Fr 13-15, gr.Hörsaal 

Übungen für Anfänger/innen im 
Öffentlichen Recht 
2 SWS Di 8-10, GW 11, B 1820 

Übungen für Anfänger/innen in den 
Kriminalwissenschaften 
2 SWS Do 11-13, GW 11, B 1820 

Übungen für Fortgeschrittene im 
Bürgerlichen Recht 
2 SWS Mi 10-12, GW II, B 1820 

Übungen für Fortgeschrittene im 
Öffentlichen Recht 
2 SWS Do 16-18, GW II, B 1820 

Übungen für Fortgeschrittene in den 
Kriminalwissenschaften 
2 SWS Mi 13-15, GW II, B 1820 

Einführung in die bürgerliche 
Rechtsordnung 
4 SWS Mi 10-12, gr.Hörsaal 
DO 8-10, gr.Hörsaal 

Einführung in das zivilrechtliche 
Gutachten und Arbeitsmethoden 
2 SWS Mi 8-10, gr.Hörsaal 

Grundlagen pol itischer Herrschaft 
4 SWS Mi 13-15, gr.Hörsaal 
Fr 8-10, gr.Hörsaal 

Justiz/Advokatur/Verwaltung 
4 SWS Mi 15-17,gr.Hörsaal 
Do 16-18,gr.Hörsaal 

Einführung in die Kriminal-
wissenschaften 
4 SWS Do 14-16,gr.Hörsaal 
Fr 10-12,gr.Hörsaal 

G.Brüggemeier 

U.K.Preuß 

U.Nelles 

W.Däubler 

K.-H.L.adeur 

J.Feest 

P.Derleder 

W. KöckWA 

A.Rinken 

Ch.Schminck
Gustavus 

K.Schumann 
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3. Semester 

6-012 V Vertragsrecht II 
3 SWS Do 8-11 , GW 11, B 1820 R.Knieper 

6-013 V Schadensrecht 
2 SWS Mi 10-13, kl.Hörsaal E. Schmidt 

6-014 V Individualarbeitsrecht 
3 SWS Mo 10-13, GW II , B 1820 R.Wahsner 

6-015 V Verfassungsrecht II 
(*) 4 SWS Di 10-12, GW II, B 1820 U.K.Preuß 

Do 14-16, GW II, B 1820 

6-016 V Kriminalwissenschaften III 
(Strafrechtsschutz von Eigentum 
und Vermögen) 
4 SWS Mo 8-10, GW II , B 1820 L.Böllinger 
Di 13-15 GW II, B 1820 

5. Semester 

6-017 V Familienrecht 
2 SWS Di.13-15, GW 11 , B 1400 W.Däubler 

6-018 V Handels- und Gesellschaftsrecht 
3 SWS Fr 8-11, GW II, B 1400 R. Damm 

6-019 V Verfahrenslehre 
3 SWS Di 15-18, GW II , B 1400 V. Gessner 

6-020 V Allgemeines Verwaltungsrecht II 
4 SWS Do 14-16, GW 11 , B 1400 K.-H .Ladeur 
Fr 11-13, GW II, B 1400 

6-021 V Verfassungs- und Verwaltungs-
gerichtsbarkeit 
2 SWS Do 8-10, GW 11, B 1400 H.Alexy (LB) 

6-022 V Kriminalwissenschaften V 
(Theorie und Praxis des Straf-
verfahrens II: Rechtsfolgen) 
4 SWS Di 10-12, GW II, B 1400 U. Nelles 
Mi 15-17, GW II, B 1410 

7. Semester 

6-023 V Grundzüge des Privatversicherungsrechts 
2 SWS Mi 15-17, GW 1, A 0150 R. Dubischar 

6-024 V Zwangsvollstreckungs- und Konkursrecht 
2 SWS Mo 10-12, GWl, A0150 V.Gessner 
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6-025 V Wiederholung und Vertiefung im 
Bürgerlichen Recht 
2 SWS Di 15-17, GW 1, A 0150 

6-026 V Wiederholung und Vertiefung im 
Öffentlichen Recht 
2 SWS Mo 8-1 0, GW 1, A 0 150 

6-027 V Wiederholung und Vertiefung in den 
Kriminalwissenschaften 
2 SWS Di 13-15, GW 1, A 0150 

6-028 ü Klausurenkurse in den Kernbereichen 
2 SWS Mi 13-15, GW 1, A 0080 
2 SWS Mi 13-15, GW 1, A 0080 
2 SWS Mi 13-15, GW 1, A 0080 

Die Klausu ren werden wechselweise jeweils freitags von 8-14 Uhr 
im Gebäude GW 1, A 0080 geschrieben. 

1. Schwerpunkt Wirtschaft/Bürgerliches Recht 

1.1 Schwerpunktbereich Zivilistischer Verbraucherschutz 

6-047 

6-046 

6-052 

6-053 

Recht der allgemeinen Geschäftsbedingungen 
2 SWS Do 10-12, GW I A 0160 

Verbraucherkredit 
2 SWS Do 8-10, GW I A 0160 

Produkthaftung 
2 SWS Do 14-16, GW I A 0160 

Vertrags- und deliktsrechtlicher Patientenschutz 
2 SWS Do 16-18, GW I A 0160 

1.2 Schwerpunktbereich Wirtschaft und Wettbewerb 

6-033 UWG Gewerblicher Rechtsschutz 
4 SWS Di 19-21, GW 1, A 0150 

6-034 

Mi 19-21, GW 1, A 0150 

Deutsches Kartellrecht (GWB) 
4 SWS Di 17-19, GW 1,A 0150 
Mi 17-19, GW l, A 0150 

1.3 Schwerpunktbereich Familie 

6-039 Unterhaltsrecht 
2 SWS Mi 8-10, GW 1, A 0150 

6-040 Familienprozeßrecht 
2 SWS Mi 10-12, GW 1, A 0150 
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Rechtswissenschaft 

R.Damm 

P.Friedrich (LB) 

.Nelles 

R.Damm 
D.Schefold 
B.Boehme (LB) 

E.Schmidt 

L. Biome (LB) 

G. Brüggemeier 

H.Gass (LB) 

N.Reich 

K.Tonner 

P.Derleder 

B.Soine' (LB) 
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6-044 

6-045 

Famil ienbezogenes Schadens- und Ausgleichsrecht 
2 SWS Do 8-10, GW 1, A 0150 

Grundlagen von Ehe und Famil ie 
2 SWS Do 10-12, GW I, A 0150 

2. Schwerpunkt Arbeitsrecht/Sozialrecht 
6-030 Vertiefung im kollektiven Arbeitsrecht 

4 SWS Di 8-12, GWl, A0160 

6-048 

6-049 

Grundzüge des Normalarbeitsverhältnisses 
2 SWS Do 9-11 , GW 1, A 0010 

Atypische Beschäftigung 
2 SWS Da 11-13, GW 1, A 0010 

3. Schwerpunkt Öffentliches Recht 

3.1 Schwerpunktbereich Völkerrecht/Europarecht 

6-035 Grundgesetz und Internationales Recht 
2 SWS Mi 8-10, GW 1, A 0160 

6-043 

6-036 

6-029 

Grundzüge des Völkerrechts 
2 SWS Mi 17-19, GW 1, A 0160 

Institutionen der Europäischen Gemeinschaft 
2 SWS Mo 17-19, GW 1, A 0150 

Rechtsgrund lagen des Europäischen Binnenmarktes 
3 SWS Mo 14-17, GW 1, A 0150 
bis 21 .12.1992 

3.2 Schwerpunktbereich Umweltrecht 
6-041 

6-037 

6-042 

6-038 

Wasser- und Naturschutzrecht 
2 SWS Mi 8-10, GW 1, A 0160 

Allgemeines Umweltrecht 
2 SWS Di 17-19, GW 1, A 0010 

Raum- und Fachplanungsrecht 
2 SWS Mi 10-12, GW 1, A 0160 

Immissionsschutzrecht und Atomrecht 
2 SWS Di 19-21 , GW II ,B 3200 

4. Schwerpunkt Kriminalwissenschaften/Strafrecht 
Schwerpunktbereich Schwere Kriminalität 

6-031 „Schwere Kriminalität 
2 SWS Di 8-10, GW 1, A 0150 

6-051 Hohe Strafen 
2 SWS Do 15-17, GW 1, A 0150 

R.Dubischar 

P.Derleder 

W.Däubler 

R.Wahsner 

U.Mayer 

G.Stuby 

G.Stuby 

G.Winter 

H.Lichtenberg 

K.-H.i.ßdeur 

G.Winter 

A.Rinken 

N.N. 

Feest 

Feest 

FB 6 
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6-050 

6-032 

Praxis der Verfolgung v.Gewaltdelik1en 
2 SWS Do 17-19, GW 1, A 0150 

"Gefährliche Psychopathen„ und 
schwere Kriminalität 
2 SWS Di 10-12, GW 1, A 0150 

Rechtswissenschaft 

C.Traub (LB) 

L.Böllinger 

Semesterübergreifende Wahlkurse/Grundlagenscheinfähige Kurse 
(G) = Erwerb des Grundlagenscheines gern.§ 11 Abs. 2 Nr. 4 JAPG 

6-056 Transportrecht 
(G) 2 SWS Mi 17-19, GW 1, C 2070 

6-057 
(G) 

6-058 
(G) 

6-059 
(G) 

6-060 
(G) 

6-065 
(G) 

Seminare 
6-054 
(G) 

6-055 
(G) 

6-061 
(G) 

6-062 
(G) 

6-063 
(G) 

6-064 
(G) 
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Ausgewählte Probleme des Verbraucher
schutzes unter besonderer Berück
sichtigung des EG-Rechts 
2 SWS Mi 15-17, GW 1, A 0080 

Neue höchstrichterliche Rechtsprechung 
zum Schuld- und Sachenrecht 
2 SWS Mi 13-15, GW 1, A 0150 

Rechtsgeschichte 
2 SWS Mi 13-15, GW 1, A 0150 

Verfassungsgeschichte d.Neuzeit 
2 SWS Do 18-20, GW 1, A 0160 

Frauenförderung i.d.Privatwirtschaft 
2 SWS Do 17-19, GW 1, A 0010 

Grundgesetz und Privatautonomie 
2 SWS Di 17-1 9, GW II ,B 3200 
Bis 16.12.1992 

Rechtsprobleme d.Entwicklungsfinanzierung 
2 SWS Mo 17-19, GW II, B 3200 
14-tägig 

Verfassungsreform in Bremen 
2 SWS Mo 17-19, GW 1, A 0010 

Völkerrechtslehre im Nationalsozialismus 
2 SWS Mi 19-21 , GW 1. A 0160 

Verfassungsrecht und Sozialrecht 
2 SWS Do .15-17, GW 1, A 0010 
14-tägig 

Rechts-u .psychowissenschaftliche Probleme 
d.Schuldfähigkeitsfeststellung im Strafverfahren 
2 SWS Mi 17-19, GW II , B 2740 

R.Dubischar 

N.Reich 

H.Heinrichs 

Ch.Schminck
Gustavus 

Ch.Schminck
Gustavus 

U.Rust 

E.Schmidt 

R.Knieper 

O.Schefold/H.Wrobel 
(LB) 

G.Stuby 

K.Sieveking 

L.Böllinger 
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6-066 
(G) 

6-067 
(G) 

6-068 
(G) 

6-069 
(G) 

Gleichbehandlung von Frauen und 
Männern im Sozialrecht 
2 SWS Mi 13-15, GW 1, A 0160 

Rechtsfolgen d.Verletzung d.Lohngleichheits
grundsatzes i.d.Mitgliedstaaten d.EG 
2 SWS Do 13-15, GW 1, A 0010 

Erzählung,lnterview,Verhör: 
Kommunikative Gattungen i.d.Justiz 
2 SWS Di 15-17, GW II, B 3200 

Arbeitsrechtliche Dissertationen im 3.Reich 
2 SWS Mo 15-17, FVG, W 0130 

Aufbaustudium Europäisches und Internationales Recht 

U.Rust 

LI.Rust 

G.-U.Dietz (LB)/ 
E.Matt (LB) 

R.Wahsner 
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(Das Studium dauert 3 Trimester. Die Veranstaltungen des ersten Trimesters beginnen am 19.10.1992 
und enden am 20.12.1993) 

EG-Recht 
6-100 

6-101 

6-029 

6-102 

6-103 

6-036 

Wahlkurs 
6-056 

Seminare 
6-104 

6-105 

Colloquium 
6-106 

Law and lnstitutions of the european 
community (in englischer Sprache) 
2 SWS Di 12-14, GW 1, A 0160 

Internationales Privatrecht 
2 SWS Mi 15-17, GW 1, A 0160 

Rechtsgrundlagen des europäischen Binnenmarktes 
3 SWS Mo 14-17, GW 1, A 0150 
Bis 21.12.1992 

Wettbewerbsrecht und Wettbewerbspolitik der EG 
3 SWS Di 14-17, GW 1, A 0080 

European Legal Terminology 
2 SWS Mo 12-14, GW 1, A 0150 

Institutionen d.Europäischen Gemeinschaft 
2 SWS Di 19-21, GW 1, A 0010 

Transportrecht 
2 SWS Mi 17-19, GW 1, C 2070 

Freizügigkeit und Sozialpolitik in der EG 
2 SWS Mo 17-19, GW 1, A 0160 

Verfassungsfragen der europäischen Integration 
2 SWS Di 17-19, GW 1, A 0080 

Aktuelle Fragen der Entwicklung der 
europäischen Gemeinschaft 
2 SWS Mo 19-21, GW 1, A 0160 

L.J. Smith 

K.Tonner 

H.Lichtenberg 

N.Reich 

L.J .Smith 

G.Winter 

R.Dubischar 

K.Sieveking 

B.Beutler (LB) 

H.Lichtenberg 
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Wirtschaftswissenschaft FB 7 

Fachbereich 7 - Wirtschaftswissenschaft 

Der Ablauf des wirtschaftswissenschaftlichen Studiums 

Das Studium der Wirtschaftswissenschaft gliedert sich in ein vie rsemestriges Grundstudium und ein 
Hauptstudium, das das fünfte bis achte Semester umfaßt. Das neunte Semester ist in der Regel für die 
Anfertigung der Diplomarbeit vorgesehen. Das Studium wird mit dem Titel „Diplom-Ökonomin" bzw. 
,,Diplom-Ökonom" abgeschlossen. 

Grund- und Hauptstudium weisen eine Pflichtstundenzahl von jeweils 64 Semesterwochenstunden 
aus. Hinzu kommen noch Propädeutika, d. h. LehNeranstaltungen mit einführendem Charakter (z. B. in 
Mathematik oder in Buchhaltung), sowie Arbeitsgruppen zu Lehrveranstaltungen des Grundstudiums 
(Tutorien) unter Anleitung von Studentinnen und Studenten höherer Semester. 

Das Hauptstudium ist in den Formen des Projektstudiums und des Vertiefungsstudiums organisiert. Das 
Projektstudium besteht aus 2 Projekten, die sich jeweils über 2 Semester erstrecken. Sie beginnen im 
Wintersemester. Projekte sind interdisziplinäre,jeweils an einzel-und gesamtwirtschaftlichen Problemzu
sammenhängen orientierte wissenschaftliche Vorhaben. Sie sollen sich thematisch auf relevante Tätig
keitsfeldervon Wirtschaftswissenschaftler(innen) beziehen und aus einem gesellschaftlich wesentlichen 
Problembereich begründbar sein. Die Projekte sol len fachspezifische Arbeitsvorhaben mit unterschied li
chen methodischen Ansätzen integrieren und fachübergreifende, interdisziplinäre Kooperation anstre
ben. 

Das Vertiefungsstudium wird in Form von Seminaren organisiert. Gegenüber den Kursen des Grund
studiums zeichen sie sich durch eine größere Selbständigkeit des wissenschaftlichen Arbeitens aus. 
SeminaNeranstaltungen haben ausgewählte betriebs- oder gesamtwirtschaftliche oder übergreifende 
wirtschaftswissenschaftliche Fragestellungen zum Gegenstand. Im Vertiefungsstudium sind drei Semi
nare im Umfang von jeweils 4 Semesterwochenstunden obligatorisch. 

Weitere Informationen sind der Studien- und Prüfungsordnung zu entnehmen. 

Raum Ruf 
Sprecher des Fachbereiches 

Prof. Dr. Heinz Schaefer GW 2, B 3770 -2251 

Fachbereichssekretärin 
Anne Schlüter-Guschmann GW 2, B 3975 -3184 

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat 
N. N. GW 2, B 3975 -3184 

Geschäftsstelle für Studienbescheinigungen 
N. N. GW 2, B 3920 -2144 

Beauftrage für die Lehre 
VWL: Prof. Dr. Heinz Schaefer GW 2, B 3770 -2251 /-3226 
BWL: Prof. Dr. Peter Nieder GW 2, B 3490 -3578 
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Professorinnen/Professoren 

BIESECKER, Adelheid, Dr. rer. pol., Professorin; 
Ökonomische Theorie unter besonderer Berücksichtigung ihrer gesellschaftshistorischen 
Entstehungsbedingungen ; 
Birkenhof 47, 2820 Bremen, Telefon 621147 
GW 2, B 3240, Telefon -2151 

BRITSCH, Klaus, Dr. rer. oec., Professor; 
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt statistische und mathematische 
Methoden in ökonomischen Anwendungen; 
Sargfelder-Heerstraße 52d, 2800 Bremen 33, Telefon 27 42 72 
GW 2, A 3730 Telefon -2586 

DWORATSCHEK, Sebastian, Dr. rer. pol., Dipl.-Wirtsch.-lngenieur, Professor; 
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis einzelwirtschaftlicher 
Leitung und Organisation (inkl. elektron. Datenverarbeitung); 
Trupe 12, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 16 32 
GW 2, B 2130, Telefon -3010/-3595 

GERSTENBERGER, Heide, Dr. disc. pol., Professorin; 
Theorie der bürgerlichen Gesellschaft und des Staates; 
Sesselstraße 76, 2800 Bremen, Telefon 70 45 08 
GW 2, B 3140, Telefon -2153 

GRENZDÖRFFER, Klaus, Dr. rer. pol., Professor; 
Angewandte Wirtschaftstheorie einschlie.ßlich Ökonometrie und Statistik; 
Richard-Wagner-Straße 34, 2800 Bremen, Telefon 34 5176 
GW 2, A 3790, Telefon -3073 - Forschungssemester -

HEIDE, Holger, Dr. sc. pol., Professor; 
Stadt- und Regionalplanung unter besonderer Berücksichtigung der Umweltplanung; 
Nordholz 8, 2811 Warpe, Telefon (0 50 22) 12 48 
GW 2, A 3740, Telefon -3069 

HEIDENBERGER, Kurt, Dr. rer. pol. , Professor; 
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Unternehmensplanung; 
Karl-Marx-Straße 14 d, 8500 Nürnberg 60, Telefon (0 9122) 7 69 98 
GW 2, B 3520, Telefon -4298 

HICKEL, Rudolf, Dipl.-Volkswirt, Dr. rer. pol., Professor; 
Politische Ökonomie mit den besonderen Schwerpunkten Bildungsökonomie und 
Staatsökonomie; 
Gustav-Pauli-Platz 17, 2800 Bremen, Telefon 3 47 9149 
GW 2, A 3750, Telefon -3070 

HÜTTNER, Manfred, Dr. rer. pol., Professor; 
Betriebswirtschaft; 
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Am Vierenberg 21, 2733 Hepstedt, Telefon (0 42 83) 1616 
GW 2, B 3955, Telefon -3197 



Wirtschaftswissenschaften 

HUFFSCHMID, Jörg, Dr. rer. pol., Professor; 
Politische Ökonomie der Bundesrepublik Deutschland unter besonderer 
Berücksichtigung der materialistischen Analyse sozioökonomischer 
Konzentrationsprozesse; 
Rückertstraße 1-3, 2800 Bremen, Telefon 59 3514 / 59 40 08 
GW 2, A 3780, Telefon -3072 

KALMBACH, Peter, Dipl.-Volksw., Dr. oec. publ., Professor; 
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Verteilungstheorie und -politik; 
Altmannstraße 21 , 2800 Bremen, Telefon 3 47 97 66 
GW 2, B 3060, Telefon -3276 

LANGE, Christoph, Dr. rer. pol., Professor; 
Betriebswirtschaftslehre, insbesondere Unternehmensrechnung ; 
Grenzweg 67b, 4600 Dortmund 30, Telefon (02 31) 46 55 55 
GW 2, A 3770, Telefon -3077 

LEITHÄUSER, Gerhard, Dr. rer. pol. , Professor; 
Wirtschafts- und Entwicklungspolitik; 
Hastedter Osterdeich 209A, 2800 Bremen, Telefon 4 98 93 07 
GW 2, B 3780, Telefon -2594 

LEMPER, Alfons, Dr, rer. pol., Professor; 
Außenhandelstheorie, Außenhandelspolitik, Internationale Wirtschaftsbeziehungen; 
Am großen Feld 21, 2805 Stuhr 11 , Telefon (0 42 06) 76 20 
GW 2, B 3131 , Telefon -2259 

NIEDER, Peter, Dr. rer. pol., Professor; 
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Empirische Organisations- und 
Personalforschung; 
Katrepeler Landstraße 71, 2800 Bremen 33, Telefon 2710 08 
GW 2, B 2423, Telefon -3578 

SCHAEFER, Heinz, Dr. rer. pol., Professor; 
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Empirische Wirtschaftsforschung; 
Graf-Engelbert-Straße 83, 4000 Düsseldorf 31 , Telefon (02 03) 741313 
GW 2, B 3770, Telefon -3226/ -2251 

SCHMÄHL, Winfried, Dr. rer. pol. , Professor ; 
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Sozialpolitik; 
Osterdeich 133, 2800 Bremen 
GW 1, A 1060, Telefon -4055 

SCHWIERING, Dieter, Dr. rer. pol., Professor; 
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt Personalwesen, insbesondere 
betriebliche Mitbestimmung ; 
Höhmannstraße 6, 1000 Berlin 33, Telefon (0 30) 8 26 23 36 
GW 2, B 3720, Telefon -2540 - Forschungssemester-

SELL, Axel, Dr. sc. pol. , Professor; 
Wirtschaftswissenschaft mit dem Schwerpunkt internationale Wirtschaftsbeziehungen 
unter besonderer Berücksichtigung multinationaler Unternehmungen ; 
Potsdamer Straße 23, 2807 Achim, Telefon (0 42 02) 8 36 85 
GW 2, B 3700, Telefon -2167 
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STEIGER, Otto, Fil. Dr., Professor; 
Allgemeine ökonomische Theorie und Praxis der ökonomischen Politik unter 
besonderer Berücksichtigung der Geschichte des Monetarismus und Fiskalismus; 
Fesenfeld 32, 2800 Bremen 1, Telefon 7 60 86 / 70 43 96 
GW 2, A 3760, Telefon -3071- Forschungssemester -

STUCHTEY, RolfW., Dr. rer. pol., Professor; 
Verkehrswissenschaften, Schwerpunkt Verkehrspolitik, Außenwirtschaft und Land-See-Logistik; 
Institut für Seeverkehrswirtschaft und Logistik, Universitätsallee, 2800 Bremen 1 
GW 1, Block A, Raum 2020, Telefon 2 20 9610/11 

WOHLMUTH, Karl, Dr. rer. comm., Professor; 
Vergleich ökonomischer System.e unter besonderer Berücksichtigung 
der Arbeitsgebiete Wirtschaftslenkung in sozialistischen Ländern und Politische 
Ökonomie der unterentwickelten Regionen; 
Am Lehester Deich 54, 2800 Bremen 33, Telefon 27 37 54 
GW 2, A 3800, Telefon -3074 

Privatdozenten 

SCHETTKAT, Ronald, Dr. rer. oec., Privatdozent; 
Arbeitsmarkttheorie und -politik; 
Röntgenstraße 12, 1000 Berl in 10 

SHAMS, Rasul , Dr. rer. pol., Privatdozent; 
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Internationale Integrations- und Währungsfragen ; 
Altenburger Straße 2, 2800 Bremen 1, Telefon 49 40 47 
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FB 7 

Fachbereich 7 - Wirtschaftswissenschaften 

- alle Räume befinden sich, soweit nicht anders angegeben, im Gebäude GW II -

GRUNDSTUDIUM 

1. Fachsemester 

VAK 7-001 

VAK 7-002 

VAK 7-003 

VAK 7-004 

VAK 7-005 

VAK 7-006 

Mikroökonomie, Wert- und Preistheorie 
Fr 10-13 und 8 1820 
Fr 8-10 14tägig B 1820 

Mathematik 1 
0o 10-12 kl. Hcrsaal 

Betriebliches Rechnungswesen 
- Kostenrechnung und Bilanzierung• 
- Buchhaltung 
Mo 15-17 14tägig kl. Hörsaal 
Di 13-15 kl. Hörsaal 
'nur für Wiederholar 

Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung 
Oo 13-15 kl. Hcrsaal 

Kurs: Datenverarbeitung 
Mi 13-17 

Kurs: Recht 
Mo 10-12 und 
Di 8-10 

B 1400 

kl. Hörsaal 
kl. Hcrsaal 

3. Fachsemester 

VAK 7-007 BWL 1 

Produktions- und Absatzwirtschaft 
Mo 8-12 gr. Hcrsaal 

VAK 7-008 BWL II 
Organisation und Personalwirtschaft 
Oo 10-13 gr. Hcrsaal 
Mo 13-15 14tägig gr. Hcrsaal 
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Wirtschaftswissenschaft 

A. Biesecker 
S. Wol.f LA 

D. Denneberg 

Chr. Lange 
R. FischerWA 

D. EhrigWM 

U. SchnorrenbergWA 

J . Degner LA 

K. Schebesch WA 
M. Rogalski LA 

P. Nieder 
8. Susen LA 



Wirtschaftswissenschaft 

VAK 7-009 

VAK7-011 

VAK 7-012 

Statistik II 
Di 13-17 14tägig gr. Hörsaal 

VWLII 
Internationale Wirtschaftsbeziehungen 
Fr 9-13 81410 

VWLIII 
Wirtschaftspolitik 
Di 8-12 gr. Hörsaal 

WAHLPFLICHTKURSE 

VAK 7-013 

VAK 7-014 

VAK 7-015 

VAK 7-017 

VAK 7-079 

VAK 7-080 

Sozialpolitik- Einführung in die Theorie, 
Politik und ökonomischen Grundlagen 
sozialer Sicherung 
Do 13-15 B 2740 

Bedingungen und Formen betrieblicher 
Arbeitszeitgestaltung 
Mo 8-10 B 2750 

The Structure of lndustry in Great Britain -
English Practice for Studentsof Economics 
1. Kurs Do 13-16 B 3200 
2. Kurs Do 16-19 B 3200 

Einführung in die Wirtschaftswissenschaft 
Di 10-12 B 1410 

Das Menschenbild in der Ökonomie 
Fr 13-15 B 2740 

Wirtschafts- und Sozialgeschichte 
(Nur für ausländische Studenten 1) 
Do 13-17 A2090 

WAHLKURSE 

VAK 1- Klassiker der Gesellschaftstheorie: 
Karl Polanys 'The Great Transformation' 
Pol. und ökon. Ursprünge von Gesellschafts
und Wirtschaftssystemen 

FVGW0060 

K. Britsch 

A. Seil 

J . Huffschmid 

A. Mittelstädt LA 

R. Moll WM 

D. SmithlA 
D. Smith LA 

P. Kalmbach 

H. Woll LA 

U. Ziebarth 

L. Leisering 
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VAK 7-083 

VAK 7-082 

Einführung in die Programmiersprache C 
Do 8-10 B 2820 

Datenbank- und WBS-Systeme 
Di 8-10 B 2750 

HAUPTSTUDIUM 

1. Neu beginnende Projekte: 

PROJEKT: 

VAK 7-018 PP 

VAK 7-019 AV 

VAK 7-020 AV 

VAK7-021 AV 

VAK7-022 AV 

VAK 7-023 AV 

224 

Controlling mit Kennzahlen (BWL) 

(Projektdauer: 2 Semester) 
• 1. Projektsemester -

Grundlagen des Controlling 
2 SWS Mo 13-15 82750 

Controlling mit Kennzahlen 1 
(Kosten-und Erfolgs-Controlling; 
Investitions- und Finanzcontrolling) 
2SWS Di 15-17 82750 

Bilanz-Controlling 1 
(Bilanzpolitik im Einzel- und Konzernabschluß: 
Publizitätspolitik) 
2 SWS Di 17-19 B 2750 

Entscheidungstheorie 
4SWS Mi 13-17 82750 

lnternationalesFinancial und 
Management Acoounting 
2SWS Fr 13-15 82750 

Controlling aus der Sicht des Wirtschaftsprüfers 
2SWS Mi 17-19 82750 

Wirtschaftswissenschaft 

1. Rixen LA 

M. GürbüzLA 

Chr. Lange 

Chr . Lange 

Chr. Lange 

K. Britsch 

D. Kortum LA 

B. Schloen LA 
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Projekt: Internationales Management/ 
Marketing in mittel- und 
osteuropliischen Lindem (BWL) 

(Projektdauer: 2 Semester) 
-1. Projektsemester) 

VAK 7-024 PP 1 nternationales Management 
1SWS Mi 17-19 14tägig B2880 M. Hüttner 

A. Seil 

VAK 7-025 AV Grundlagen des nationalen und 
internationalen Marketing 
2SWS Mo 11-13 B 1400 M. Hüttner 

VAK T-026 . AV Marktforschung 1 
2SWS Mi 15-17 B2880 M. Hüttner 

VAK 7-027 AV Internationale Unternehmens-
kooperatiooen 1 
2SWS Mi 13-15 B2880 A. Seil 

VAK 7-028 AV Nationale und internationale 
Finanzierung 1 
2SWS Do 8-10 B2880 A. Sell 

VAK 7-029 AV Internationale Unternehmensführung 
(Bereiche der Führungsleh"re) 
4SWS Di 13-17 B2880 N. Zdrowomyslaw LA 

Projekt: Spektrum der Unternehmenaplanung (BWL) 

(Projektdauer: 2 Semester) 
-1. Projektsemeater) 

VAK 7-030 PP Methodische Grundlagen der 
Unternehmensplanung 1 

4SWS Mi 17-21 B3200 K. Heidenberger 

VAK 7-031 AV Planung in Industrie- und 
Handelsunternehmen 
4SWS Do 9-13 B3200 K. Heidenberger 

VAK 7-032 AV Instrumente der Personalarbeit im 
Rahmen der Unternehmensplanung 1 

4SWS Mi 13-17 B2740 P. Nieder 
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VAK 7--033 AV Internationales Projektmanagement 1 
4SWS Mi 8-12 82880 S. Dworatschek 

VAK 7--034 AV Unternehmensplanung in der 
Werhindustrie 
2SWS Fr 9-13 14tägig 82750 U. Völker LA 

VAK 7--035 AV Unternehmensplanung in der 
Raumfahrtindustrie 
2SWS Fr 9-13 14tägig 82750 S. GazeyLA 

PROJEKT: Wirtschaftspolitik im vereinten 
Deutschland und in Europa (VWL) 

( Projektdauer: 2 Semester) 
- 1. Projektsemester -

VAK 7-056 PP Aktuelle Probleme der Wirtschaftspolitik 
2SWS Di 13-15 82890 R. Hickel 

J. Huttschmid 

VAK 7--057 AV Grundlagen der Geldpolitik unter dem 
Regime der deutschen Einigung 
und im Kontext der EG 
4SWS Di 8-12 82890 R. Hickel 

VAK 7--058 AV Unternehmenskonzentration, 
Wettbewerbspolitik und Industr iepolitik 
in der BRD 
4SWS Mo 9-13 82890 J. Huttschmid 

VAK 7--059 AV Europäische Entwicklungspolitik 
in den 90er Jahren 
2SWS Fr 10-12 82740 R. Kappel WM 

VAK 7--060 AV Strukturpolitik 
2SWS Fr 15-17 82740 W. ElsnerLA 

VAK 7--061 AV Konzeption und Perspektiven eurer 
päischer Regional- und Strukturpolitik 
2SWS Do 17-19 B2740 G. Werner LA 

VAK 7-072 AV Konflikte und Kooperationen zwischen 
Europa, Japan und USA 
4SWS Do 13-17 82880 G. Leithäuser 
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PROJEKT: Weltwirtachftliche Strukturverlnderungen 
Chancen und Risiken in den 90er Jahren 

(Projektdauer: 2 Semester) 
- 1. Projektsemester) 

VAK 7-036 PP Aktuelle Probleme 
2SWS Do 15-17 B2740 K.Wohlmuth 

VAK 7-037 AV Herausbildung und Determinanten der 
weltwirtschaftlichen Grundstruktur 
4SWS Di 13-17 GW I A0010 A. Lemper 

VAK 7-038 AV Internationale Arbeitskräfte- und 
Bevölkerungswanderungen. 
Implikationen für Heimatländer und 
die Weltwirtschaft 
3SWS Di 9-12 GWIA0010 K.Wohlmuth 

VAK 7-039 AV Verkehrsprobleme der Weltwirtschaft 
4SWS Mo 9-13 GW I A0160 R. Stuchtey 

VAK 7-040 AV Integration und Transformation 
3SWS Do 10-13 B2740 K.Wohlmuth 

VAK 7-041 AV Okologische Determinanten des 
weltwirtschaftlichen Wandels 
2SWS Mi 9-11 B2750 R. Kappel WM 

VAK 7-042 AV Die Volksrepublik China in der 
Weltwirtschaft 
2SWS Mi 11-13 B2750 H. H. Bass LA 

VAK 7-077 AV l llegale Handels- und Finanztransaktionen 
in der Weltwirtschaft (Weltdrogenmärkte) 
2SWS Do 18-20 B2750 R. ShamsPD 
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PROJEKT: Aktuelle Probleme der 
Sozialpolitik (VWL) 

( Projektdauer: 2 SemHter) 
- 1. ProjektaemHter -

VAK 7-050 PP Aktuelle Probleme der Sozialpolitik 
3SWS Mo 16-19 82740 H. Gerstenberger 

B. Voigt 

VAK 7-038 AV Internationale Arbeitskräfte und 
Bevölkerungswanderungen. 
Implikationen für Heimatländer und 
die Weltwirtschaft 
3SWS Di 9-12 GW I A0010 K.Wohlmuth 

VAK 7-051 AV Arbeitsmarktprobleme in den 
neuen Bundesländern 
2SWS Mo 13-15 82740 B. Voigt 

VAK 7-052 AV Geld, Bürokratie und Staat. 
Zur Theorie der Sozialpolitik 1 
3SWS Mo 10-13 82740 H. Gerstenberger 

VAK 7-053 AV Grundrechte und Sozialpolitik. 
Zur administrativen Verstetigung 
gesellschaftlicher Ungleichheit 1 
2SWS Di 13-15 82750 H. Gerstenberger 

VAK 7-054 AV Armut, Wohnungsnot und 
Sozialpolitik 1 
2SWS Do 8-10 82750 V. Busch-Geertsema 

LA 

VAK 7-055 AV ökonomische Auswirkungen grenz-
überschreitender Zuwanderung auf 
die soziale Sicherung in der BRD 
2SWS Do 10-12 82750 D. VogelLA 

PROJEKT: Dienstleistungen im Strukturwandel (VWL) 

( Projektdauer: 2 Semester) 
-1 . Projektsemester-

VAK 7-062 PP Aktuelle Probleme der 
Dienstleistungsgesellschaft 
2SWS Di 8-10 82740 P. Kalmbach 
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VAK 7-063 AV Theorie und Empirie des 
Dienstleistungssektors 
4SWS Mi 9-13 B2740 P.Kalmbach 

VAK 7-065 AV Internationale Wettbewerbsfähigkeit bei 
steigendem Dienstleistungsanteil 1 
4SWS Mi 14-18 B3200 G. Leithäuser 

VAK 7-066 AV Zur Bedeutung der Sektoren für die 
konjunkturelle Entwicklung 
4SWS Di 13-17 B2740 H.Schaefer 

VAK 7-068 AV Strukturwandel in den neuen Bundes-
ländern unter besonderer Berücksichtigung 
des Fremdenverkehrs 
2SWS Fr 8-10 B2750 J . WendtLA 

PROJEKT: Ökonomie und Migration (VWL) 

( ProJektdauer: 2 Semester) 
- 1. ProJektsemester -

VAK 7-044 PP Ökonomie und Migration 
3SWS Mo 15-18 B 2750 A. Biesecker 

H. Heide 

VAK 7-045 AV Imperialismus und Migration 1 
3SWS Di 10-13 B 2750 H. Heide 

VAK 7-046 AV Emigration aus der Türkei 
3SWS Mo 10-13 B 2750 H. Gümrükcü LA 

VAK 7-047 AV Ökonomie und Handeln von 
Familien aus der Türkei 
3SWS Di 17-20 B2740 A. Biesecker 

VAK 7-048 AV Ausländerrecht und Ökonomie 
2SWS Do 8-10 B2740 H. Lichtenberg 

VAK 7-049 AV ökonomische Aspekte der Heraus-
bildung ethnischer Minderheiten 
3SWS Do 13-16 B2750 H. Heide 
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VERTIEFUNGSVERANSTALTUNGEN 

BetriebswirtschafUich orientierte Kurse 

VAK 7-069 

VAK 7-070 

VAK8-

Planung und Evaluation von 
Technologie-Transfer 
4SWS Do 10-14 

Entscheidungsunterstützung in der 
Kosten-, Produktions- und Finanzplanung 

82890 

4 SWS Di 8-10 B 2880 
Mi 14-16 B 2900 

Erfolgsbedingungen mittelständischer 
Unternehmen: Statistische Auswertung 
einer Unternehmensbefragung 
4 SWS Fr 9-13 PC-Raum FB 8 
(Teilnehmerzahl auf 25 beschränkt) 

Volkswirtschaftlich orientierte Kurse 

VAK 7-071 

VAK 7-073 

VAK 7-074 
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Der lndustriestandcrd BRD 
4 SWS Do 8-12 B 1632 

Theorie und Praxis des 'Sachverständigenrates 
zur Begutachtung der gesamtwirtschaftlichen 
Entwicklung' 
4 SWS Mo 13-17 B 2890 

Neuere Entwicklungen der Arbeitsmarkt
und Beschäftigungstheorie II 
(Fortsetzung aus dem SS 92) 
2 SWS Blockveranstaltung 
20.11 . (Freitag) 14-18 
21.11. (Samstag) 10-16 
18.12. (Freitag) 14-18 
19.12. (Samstag) 10-16 
15.1. (Freitag) 14-18 
16.1. (Samstag) 10-16 

Barkhof Raum 1200 
Barkhof Raum 1200 
Barkhof Raum 1200 
Barkhof Raum 1200 
Barkhof Raum 1200 
Barkhof Raum 1200 

Wirtschaftswissenschaft 

S. Dworatschek 

R. FischerWA 
M. Rogalski LA 

D. Krause 

A. Lemper 

R. Hickel 

R. Schettkatt LA 



Wirtschaftswissenschaft 

Schwerpunktübergreifende Kurse 

VAK 7--078 

VAK 7-086 

COLLOQUIEN 

VAK 7-075 

VAK 7-076 

VAK 7-084 

VAK 7-085 

Energiewirtschaft und Energiepolitik
Problemaufriß 
4 SWS Mi 9-13 siehe Aushang FB 7 

Wissensbasierte Systeme: Grundllagen und 
Anwendung in betrieblicher/ökonomischer 
Modellierung 1 (Fortsetzung im SS 93) 
2 SWS Do 16-18 B 2750 

Weltwirtschaftliches Colloquium 
2 SWS nach Vereinbarung 

Doktoranden-Colloquium 
2 SWS nach Vereinbarung 

Wirtschaftstheorie 
2 SWS nach Vereinbarung 

Forschungscolloquium 
1 SWS nach Vereinbarung B3377 

FB 7 

K. Traube 

K. Schebesch WA 

A. Lemper 
A. Seil 
K.Wohlmuth 

H. Heide 

P. Kalmbach 

R. FischerWA 
M. Rogalski LA 
K. Schebesch WA 
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Frauen - Ringvorlesung am Fachbereich Wirtschaftswissenschaft 
im WS 1992/93 

Titel: 

Veranstaltungsat: 

Zeit: 

Veranstalterinnen: 

26.10.92 

09.11 .92 

23.11 .92 

07 12.92 

11 .01 .93 

25.0193 

08.02.93 

'Frauen auf dem Erwerbsarbeilsmarkt' 

Universität Bremen, GW II, B 2750 

Montags, 18.00 Uhr 

Britta Susen / Sabine Wolf 
für den Fachbereich Wirtschahswissenschaft 

1. Petra Droste: 
Frauen auf dem Erwerbsarbeitsmarkt
Empirische Ergebnisse 

2. Prof. Dr . Ursula Rust (FB 6): 
Diskriminierung von Frauen im Erwerbsleben 

3. Dr. Birgit Pfau-Effinger (FB 9): 
Geschlechterbeziehungen und Arbeitsmarkt 

4. Referentin der Bremer Angestelltenkammer (N .N.): 
Chancen betrieblicher Frauenförderung 

5 . Sonja Nerge (FB 11 ): 
Frauen im Management 

6. Prof. Dr . Gertraude Kreil (Berlin): 
Gibt es einen geschlechtstypischen Führungsstil? 

7. N.N.: 
Kommunikation & Kooperation -
Die Aufgabe der Managerin? 

Eventuelle Änderungen bezüglich der Themen- und Zeitplanung werden in den aktuellen Ankündigungen 
bekanntgegeben . 
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Fachbereich 8 - Geographie/Geschichte/ 
Kulturgeschichte Osteuropas/ Soziologie 

FB 8 

Der Fachbereich 8 umfaßt die Studienfächer Geographie (Diplom/Lehramt), Geschichte (Magister/ 
Lehramt), Kulturgeschichte Osteuropas (Magister) und Soziologie (Diplom/Magister). 

Geographie 
Für das Studium der Geographie sind zwei Abschlüsse möglich: das Staatsexamen und das Diplom. Im 
Fall des Staatsexamens müssen außer Geographie ein weiteres Schulfach sowie erziehungs- und ge
sellschaftswissenschaftliche Anteile studiert werden. Das Studium zum Diplom umfaßt neben dem 
Hauptfach Geographie zwei Nebenfächer, die aus einem Kanon von insgesamt 11 Nebenfächern auszu
wählen sind. Die Auswahl richtet sich nach dem gewählten Studienschwerpunkt (entweder Human-oder 
Physiogeographie). Näheres ist den Studien- und Prüfungsordnungen zu entnehmen bzw. kann beim 
Studienberater erfragt werden. 

Geschichte 
Das Studium der Geschichte kann wahlweise mit dem staatlichen Examen für das Lehramt abgeschlos
sen werden und seit dem Wintersemester 1986/87 auch mit dem Examen Magister/Magistra Artium. 

Das Lehrangebot ist für beide Richtungen weitgehend identisch. Es orientiert sich an den Schwerpunkt
setzungen in den Studien- und Prüfungsordnungen. 

Im Hinblick auf das Lehramtsexamen ist in der ersten oder zweiten Studienhälfte ein selbständiger 
Unterrichtsversuch (Unterrichtseinheit) an einer Schule im lande Bremen zu absolvieren, der im 
Magisterstudium durch ein Praktikum in der zweiten Studienhälfte ersetzt wird. 

Im Rahmen des Magisterstudiums können neben dem Hauptfach Geschichte ein zweites Hauptfach 
oder zwei Nebenfächer gewählt werden. Die sprachlichen Anforderungen sind in der Studienordnung 
geregelt. 

Bei der Planung des Magisterstudiums ist zu berücksichtigen, daß bestimmte Lehrangebote in der 
ersten, andere in der zweiten Studienhälfte belegt werden müssen. 

Kulturgeschichte Osteuropas 
Die Kulturgeschichte Osteuropas kann seit dem WS 1988/89 als Hauptfach mit dem Abschluß Magister 
Artium/Magistra Artium studiert werden. Sie umfaßt drei Gegenstandsbereiche: 

Politische Kultur 
- Alltagskultur 
- Literatur und Kunst. 

Grundsätzlich werden alle Länder Ost- und Ostmitteleuropas berücksichtigt; besondere Aufmerksam
keit gilt dabei Rußland/ der Sowjetunion im 19. und 20. Jahrhundert. 

Integraler Bestandteil des Studiums ist der Erwerb russischer Sprachkenntnisse. Für Studierende ohne 
(ausreichende) Vorkenntnisse des Russischen wird jeweils im Wintersemester ein sprachliches Propä
deutikum durchgeführt. 

Das Magisterstudium der Kulturgeschichte Osteuropas kann mit einem weiteren Hauptfach, mit zwei 
Nebenfächern oder mit einem Nebenfach und zwei Studienelementen kombiniert werden. Empfehlens
wert ist die Kombination mit Geschichte, Kulturwissenschaft, Soziologie/Sozialwissenschaft. 
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Propädeutikum Russisch 
Es ist vorgesehen, den Sprachunterricht im Umfang von 24 SWS stattfinden zu lassen. Einzelheiten ent-
nehmen Sie bitte den nachfolgenden Ankündigungen. · 

Näheres zur Organisation des Propädeutikums und des Studiums kann bei dem Lektor für Russisch, 
Johannes Schultz (GW 2, B 1145, Telefon -218-2069) oder der Fachbereichsverwaltung 8 (GW 2, Telefon 
218-30 93) erfragt wer-den. 

Soziologie 

Diplom 
Die nachfolgende Kurzbeschreibung des Diplomstudiengangs Soziologie basiert auf der Studien- und 
Prüfungsordnung Soziologie. 

Das Selbstverständnis des Studiengangs wird durch folgendes Zitat aus der Studienordnung deutlich: 

,.Die Soziologie ist eine Erfahrungswissenschaft. Ihre Aufgabe ist die wissenschaftliche Untersu
chung sozialen Handelns und gesellschaftlicher Verhältnisse. Soziologen müssen daher sowohl 
Theorien über den Gegenstandsbereich der Soziologie kennen als auch befähigt sein, die zur Erfor
schung unterschiedl icher sozialer Tatbestände angemessenen Methoden anzuwenden und in 
Verbindung von theoretischer und empirischer Analyse zur Klärung und Lösung gesellschaftlicher 
Probleme beizutragen." 

Im Rahmen des Soziologiestudiums muß ein Pflichtnebenfach (Jura oder Wirtschaftswissenschaft) 
studiert werden.Au/Wunsch können ein oder zwei weitere Nebenfächer studiert werden, deren Wahl frei
steht. Dabei liegt der Schwerpunkt des Studiengangs in der Ausbildung in empirischer Sozialforschung. 

Nach dem Grundstudium, das mit dem Vordiplom abschließt, wird im Hauptstudium eine Spezialisie
rung und Vertiefung angeboten. 

Die Spezialisierung erfolgt sowohl im Bereich der speziellen Soziologien und des Nebenfachs als auch 
im Bereich der empirischen Sozialforschung einschließlich wissenschaftstheoretischer und forschungs
logistischer Fragestellungen. Der empirische Bereich schließt mit dem verpflichtenden Soziologieprakti
kum auch die Anwendung des erworbenen Wissens ein. Vertieft wird auch der Bereich allgemeiner 
soziologischer Theoriebildung auf dem Hintergrund der Analyse mikro- und makrosozialer Situationen 
und des Theorievergleichs. 

Magister 
Ab dem Wintersemester 1991/1992 wird der Magisterstudiengang Soziologie gemeinsam von den Stu
diengängen Soziologie (FB 8) und Sozialwissenschaft (FB 9) angeboten. Im Rahmen des Magister
studiums ist Soziologie als Haupt- oder Nebenfach wählbar, außerdem besteht ein Angebot von drei 
Studienelementen (Soziologische Theorien einschl. Wissenschaftstheorie; Spezielle Soziologie und 
Sozialstrukturanalyse; Methoden der empirischen Sozialforschung) . Der Studiengang wird verwaltungs
mäßig im Fachbereich 9 betreut. 

Das Studium des Magisterfachs Soziologie gliedert sich in das Grund- und das Hauptstudium. Während 
im Grundstudium in den Prüfungsgebieten 
- Soziologische Theorien einschl. Wissenschaftstheorie, 
- Spezielle Soziologie ; 
- Spezialstrukturanlayse; 
- Methoden mit den Teilgebieten a) Methoden der empirischen Sozialforschung und 

b) Methoden der Statistik 
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grundlegendes Wissen erworben wird, dient das Hauptstudium der individuel len Schwerpunktbildung. 
Neben dem Besuch von Kursen und Seminaren kann im Hauptstudium - je nach Angebot- auch in 
einem Projekt studiert werden. 

Die Magisterprüfungsordnung sieht als Abschluß des Grundstudiums eine Zwischenprüfung vor, die im 
Fach Soziologie durch den Erwerb der in der Prüfungsordnung vorgesehenen studienbegleitenden Lei
stungsnachweise erfolgt. Die Abschlußprüfung setzt sich aus den im Hauptstudium erworbenen, benote
ten studienbeg leitenden Leistungsnachweisen sowie der mündlichen Prüfung zusamamen. Bei Wahl 
von Soziologie als 1. Hauptfach kann auch die Magisterarbeit in diesem Fach geschrieben werden. 

Für Beratung und Auskünfte steht Herr Dipl.Soz.G.Zacharias zur Verfügung (GW2, Raum B 3460, Telefon 
218-2757, Sprechzeit: Freitag 10.00-12.00 Uhr und nach Vereinbarung) 

Sprecher des Fachbereiches 
Prof. Dr. Hans Kloft 

Vertreter 
Prof. Dr. Wolfgang Taubmann 

Fachbereichssekretär 
Jürgen Sterzik 

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat 
Jörg-Olaf Thöle 

Geschäftsstelle für die Studiengänge 
Jörg-Olaf Thöle 

Raum 

GW 2, B 1070 

GW 2, B 1125 

GW 2, A 2250 

GW 2, A 2230 

GW 2, A 2230 

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Geographie 
Prof. Dr. Gerhard Bahrenberg GW 2, B 1130 

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Geschichte 
Prof. Dr. Dieter Hägermann GW 2, B 1540 

Studienfachberater im Studiengang Geschichte 
Prof. Dr. Jörg Schmidt GW 2, B 1470 

Beauftragter für die Lehre im Studiengang Kulturgesch. Osteuropas 
Prof. Dr. Klaus Staedtke GW 2, B 1081 

Der Beauftragte für die Lehre im Studiengang Soziologie 
Prof. Dr. Detlef Krause GW 2, B 3590 

Der Fachbereich ist auch unter dem Telelax-Anschluß 218 3625 zu erreichen. 

Prüfungssachbearbeitung 

Diplomstudiengänge Geographie/Soziologie 
Brigitte Müller 

alle Magisterstudiengänge 
Marion Schön 

Lehramtsstudiengänge Geographie/Geschichte 
Jörg-Olaf Thöle 

Promotionsangelegenheiten 
lnge Frank 

GW 2, B 3925 

GW 2, B 3730 

GW 2,A 2230 

GW 2, B 3040 

Ruf 

-2466 

-3682 

-3092 

-3093 

-3093 

-3038 

-3476 

-3111 

-4120 

-2082 

-4344 

-2351 

-3093 

-2185 
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Fachbereich 8 

Zum Lehrveranstaltungsprogramm für das 
Wintersemester 1992/93 

Die Veranstaltungs-Kennziffern werden wie folgt vorgesehen : 

8-001 - 8-010 Einführungsveranstaltungen für den Studiengang Geographie 

8-011 - 8-219 Einzelveranstaltungen für den Studiengang Geographie 

. 8-220 - 8-300 Projekte und Projektveranstaltungen für den Studiengang Geographie 

8-301 - 8-350 Einführung, Geschichtstheorie, Fachmethodik und Fachdidaktik für den 

8-351 

8-401 

8-651 

8-701 

8-801 

- 8-400 

- 8-650 

- 8-700 

- 8-800 

- 8-950 

Studiengang Geschichte 

Projekte und Projektveranstaltungen für den Studiengang Geschichte 

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Geschichte 

Einzelveranstaltungen für den Studiengang Kulturgeschichte Osteuropas 

Soziologie - Grundstudium 

Soziologie - Hauptstudium 

Die Angaben über Ort und Zeit der Lehrveranstaltungen können sich ändern. Wir verweisen darauf, daß 
zum Sommersemester 1992 eine vorläufige Liste der Lehrveranstaltungen am Schwarzen Brett des 
Fachbereichs 8 ausgehängt wird. 

Das gesamte Lehrveranstaltungsangebot mit gewissen notwendigen Änderungen hängt 
zum Semesterbeginn am Schwarzen Brett des Veranstaltungsbüros und des Fachbereichs 8. 
Hier befinden sich auch die Anschläge über die Sprechzeiten der Hochschullehrer. 

Die nachstehend für die Fächer Geographie, Geschichte, Kulturgeschichte Osteuropas und Soziologie 
aufgeführten Lehrveranstaltungen sind nur für das angegebene Fach als studiengangsbezogen aus
gewiesen und anerkannt. Dies schließt jedoch nicht aus, daß einzelne Lehrveranstaltungen auch für 
andere Studiengänge, z.B. für Politik oder EGW anerkannt worden sind . In diesen Fällen sollte in dem 
Veranstaltungsteil des betreffenden Fachbereichs nachgeschlagen oder ggf. bei dem zuständigen Fach
bereich nachgefragt werden. 

Als zusätzliche Information zum Ablauf der Lehrveranstaltungen haben die Studiengänge Geographie, 
Geschichte, Kulturgeschichte Osteuropas und Soziolog ie jeweils ein kommentiertes Veranstaltungsver
zeichnis herausgegeben, das Sie bei der Verwaltung des Fachbereichs (Raum A 2220 und A 2230, GW 
2) erhalten können. 
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Studiengang Geographie 

Professorinnen/ Professoren/Privatdozenten 

BAHRENBERG, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor; 
Sozial- und Wirtschaftsgeographie; 
Cordesweg 22, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 319 22 
GW 2, B 1130, Telefon -3038 
Sprechzeiten: Mo 14.00-15.00 Uhr 

EHLERS, Jürgen, Dr. rer. nat., Privatdozent ; 
Physiogeographie mit den Schwerpunkten Quartärforschung und Morphodynamik; 
Geologisches Landesamt, Oberstraße 88, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 4123 26 41 
Sprechzeiten: n.V. 

KRIETER, Manfred, Dr. rer. nat., Professor ; 
Physiogeographie mit dem Schwerpunkt Geoökolog ie; 
Martin-Brüns-Straße 1, 2807 Achim-Bierden , Telefon (0 42 02) 6 25 42 
FVG M 1010, Telefon -2936 - Forschungssemester -

ROHR, von, Hans-Gottfried, Dr. rer. nat., Privatdozent; 
Wirtschafts- und Sozialgeographie mit besonderer Berücksichtigung der 
Angewandten Geographie; 
Grenzweg 50, 2110 Buchholz 
Geograph. Institut der Un iversität Kiel, Ludewig-Meyer-Str. 14, 2300 Kiel, 
Telefon (04 31) 8 80 29 42 

STÄBLEIN, Gerhard, Dr. rer. nat., Professor; 
-siehe FB 5-

TAUBMANN, Wolfgang, Dr. phil., Professor; 
Geographie mit dem Schwerpunkt Ku lturgeographie; 
Barbarossastraße 47, 2800 Bremen 44, Telefon 4415 25 
GW 2, B 1125, Telefon -3682 
Sprechzeiten: Di 11.00-12.30 Uhr 

Wissenschaftliches Personal 

BILL, Albert, Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter; 
FVG M 1120, Telefon -4200 

COLLET, Iren, techn. Angestellte; 
FVG M 0160, Telefon -4198/4173 

HECHT-EL MINSHAWI, Beatrice, Dr. phil., Lehrbeauftragte ; 
Sielwall 67, 2800 Bremen 1, Telefon 70 04 02 

JAN DER, Lothar, Dr. rer. nat., Lehrkraft für bes. Aufgaben; 
Geographie mit dem Schwerpunkt Didaktik der Geographie; 
GW 2, B 1080, Telefon -3345 

FB 8 
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KÄHLER, Wolf-Michael, Dr., wiss. Mitarbeiter; 
Rechenzentrum der Universität, MZH 4092, Telefon -3577 

KESPER, Martin, Dipl.-Chem., wiss. Mitarbeiter; 
FVG, M 0160, Telefon -4198 

MALKUS, Andreas, Dr. rer. nat., wiss. Mitarbeiter; 
FVG M 1210, Telefon -4200 

NOWAK, Frank, wiss. Mitarbeiter; 
Barkhof, Raum 2040, Telefon -3168 

POHLAN, Jörg, Dipl.-Geograph, Lehrbeauftragter; 
Gr. Annenstraße 108, 2800 Bremen 1, Telefon 59 28 86 

PRIEBS, Axel, Dr. rer. nat., Lehrbeauftragter; 
Hastedter Osterdeich 194, 2800 Bremen 1, Telefon 49 46 85 
Senator für Umweltschutz und Stadtentwicklung, Telefon 361-6515 

SCHOER, Jürgen, Dr. rer. nat., Lehrbeauftragter; 
Werderstraße 101, 2800 Bremen 1, Telefon 53 37 56 

SCHORMANN, Ruth, Lehrbeauftragte; 
Adlerstraße 4, 2800 Bremen 

STRÜMPLER, Helmut, Lehrbeauftragter; 
Didaktik der Geographie ; 
Auf der Döhnhorst 6, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 77 31 

TRAMPE, Walter, Dipl.-Ing., Lehrbeauftragter; 
Rasingstraße 1, 2800 Bremen 1, Telefon 5319 94 

ZARSTECK, Ralf, Diplom-Geograph, wiss. Mitarbeiter; 
2800 Bremen 1, Telefon 70 36 60 
GW 2, B 1120, Telefon -35 20 
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Studiengang Geographie 

Für die Studienanfänger wird eine Einführungsveranstaltung in der ersten Woche zum Geographiestudi
um angeboten : Montag, 19.10.1992 um 12.00 Uhr in Raum B 1150, GW 2 

Block Eingangsphase lehrerbildung 
8-001 Ü/Ex Standort Bremen -

8-020 K 

Einführung in das Studium der 
Geographie für Erstsemester 
1 sws 
L: P, Sl, S2 
D: G 
DI 20.10. - Fr 23.1 0.92 ganztägig, s. Aushang FB 8 

Einführung in das SchU'lwesen, 
einschl. Hospitation und Auswertung 
2 sws 
L: P, Sl , S2 
Da 8-10, B 1150, GW 2 u.n.V. 

EINZELVERANSTALTUNGEN - GRUNDSTUDIUM 

8-001 V 

8-002 K 

8-003 K 

Standort Bremen -
Einführung in das Studium der 
Geographie für Erstsemester 
1 sws 
L: P, Sl , S2 
D: G 
Di 20.10. - Fr 23.1 0.92 ganztägig, s. Aushang FB 8 

Einführung in die Didak1ik der Geographie 
2 sws 
L: P, Sl , S2 
Mo 18-20, B 1150, GW 2, Beginn: 22.1 0.91 

Einführung in die Kartographie 
(mit Übungsaufgaben) 
3 sws 
L: P, S1 , S2 
D: G 
Mi 15-18, B 2900, GW 2 

G. Bahrenberg 
M. Krieter 
G. Stäblein 
W.Taubmann 

LJander 
H. Hanefeld (PL) 
A.-G. Willers (PL) 

G. Bahrenberg 
M. Krieter 
G. Stäblein 
W.Taubmann 

L Jander 

W. Taubmann 

Zu dem Kurs 8-003 wird ein zweistündiger Begleitkurs angeboten, s. Aushang im Fachbereich 8 

8-004 K/Ü Einführung in die Angewandte 
Geographie mit Übungen 
2 sws 
L: P, Sl, S2 
D: G 
Blockkurs vom 14.-17.10. 1992, ganztägig, s. Aushang FB 8 

G. v. Rohr 

239 



FB 8 

8-005 K Einführung in die Physiogeographie 
4 sws 
L: P, S1 , S2 
D: G 
Do 9-11 , B 1410, GW 2, 
Kurs A: Mi 15-17, Kurs B: Mi 17-19, 
jeweils in B 1150, GW 2, Beginn: 29.10.92 

Geographie 

G. Stäblein 
u. Mitarbeiter 

Zu Kurs 8-005 wird ein 2-stündiger Begleitkurs angeboten, bitte Äushang im FB 8 beachten. 

8-006 K 

8-007 K 

8-008 K 

8-025 GÜ 

8-060 K 

240 

Einführung in die geoökologischen 
Laborarbeitsmethoden 
3SWS . 
L: P, S1 , S2 
D:G 
n.V. in der ersten Semesterwoche, s. Aushang FB 8 

Einführung in die Klimatologie 
(Fortsetzung aus dem SoSem 92) 
2 sws 
L: S1, S2 
D: G 
Di 8-10, B 1150, GW 2 

Einführung in die Arbeit mit dem PC 
-Betriebssystem und Textverarbeitung-
2 sws 
L: P, S1 , S2 
D: G 
Mo 15-17, A 2510, GW 2 

Physiogeographische Standortanalyse 
und Landschaftsbewertung 
(Geländeübung für Anfänger in der 
Region Bremen 
1 sws 
L: P, S1 , S2 
D:G 
Vorbesprechung s. Aushang FB 8 
Anmeldungen im Sekretariat GEO 5060 

Mathematik f. Geographen 
(Erstsemester) 
3 sws 
L: P, S1 , S2 
D:G 
Mi 8-11, B 1150, GW 2 

M. Krieter 
A. Bill(LB) 
M. Kesper(LB) 
1. Collet(LB) 

G. Bahrenberg 

G. Bahrenberg 
J . Pohlan (LB) 

G. Stäblein 
u. Mitarbeiter 

R. Schor
mann(LB) 
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EINZELVERANSTALTUNGEN - GRUND- UND HAUPTSTUDIUM 

8-101 K Medienpädagogik und Geographieunterricht L. Jander 
2 sws 
L: P, 81, 82 
Mo 13-15, B 1150, GW 2 

8-105 K Wachstum und Wohlstand. Konzepte L.Jander 
zur Erfassung von Sozial- und Umweltverträglichkeit 
2 sws 
L: 81 , 82 
D:G,H 
Mi 13-15, B 1150, GW 2 

8-106 K Zeit-Räume. Zur Wahrnehmung von L. Jander 
Raum und Zeit (mit Übungen) 
4 sws 
L: S1 , S2 
D: G,H 
Di 15-19, B 1150, GW 2 

8-107 K Stadtentwicklung und Wohnungsversorgung. F.Nowak(LB} 
Die Beispiele Bremen und Rostock 
L: 81 , 82 
D:G,H 
Fr 10-12, B 1150, GW 2 

8-110 K Gesellschaft und Risiko L. Jander 
2 sws 
L: 81 , 82 
D: G,H 
Di 1 0-12, B 1150, GW 2 

8-115 K Die Begegnung mit dem Fremden. L.Jander 
Ein Beitrag zum Kolumbus-Jahr 
2 sws 
L:81,82 
D: G,H 
Mo 8-10, B 1150, GW 2 

8-120 GP Umwelterhebung und Landschafts- G. Stäblein 
analyse in Nordhessen/Westthüringen 
7 Geländetage mit Vor- u. Nachbereitung 
(Geländepraktikum/Kartierkurs) 
L: P, 81 , 82 
D: G,H 
Vorbesprechung s. Aushang, Anmeldung im 
Sekretariat GEO 5060 

8-130 V Einführung in die Quartärforschung J. Ehlers 
2 sws 
L: P, 81 , 82 
D: G,H 
Di 17-19,B1170, GW2 
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8-135 K 

8-140 K 

Europas Frauen, Teil 1: Wenn wir 
könnten, wie wir wollten 
L: S1 , S2 
D:G,H 
Blockkurs, Ersttreff: 21.10.92 um 10 Uhr, B 2090, GW 2 

Statistik II : uni- und 
bivariate Methoden 
3 sws 
L: P, S1, S2 
D: G,H 
Mo 15-18, B 1150, GW 2 

Geographie 

B. Hecht-
EI Minshawi(LB) 

R. Schormann(LB) 

Zu Kurs 8-140 wird ein 2-stündiger Begleitkurs angeboten, bitte Aushang im FB 8 beachten. 

8-141 K 1 

8-150 K 

8-160 Ko 

Datenanalysesystem SPSS/PC+ 
2 sws 
L: S1, S2 
D: G,H 
Mi 1 0-12, A 2510, GW 2 + B 1140, GW 2 

Unterrichtseinheiten für den Sach
unterricht mit besonderer Berück
sichtigung geographischer Themen 
2 sws 
L: P, S1, 
D:G,H 
Mi 13-15, B 1140, GW 2 

Geographisches Kolloquium 
2 sws 
L: S1 , S2 
D: G,H, 
Da 18-20, B 1170, GW 2 nach Voran
kündigung, s. Aushang FB 8 

EINZELVERANSTALTUNGEN - HAUPTSTUDIUM 

8-201 K 

8-202 S 
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Lektürekurs zu neueren Ansätzen 
in der Geographie 
2 sws 
L: S1, S2 
D.H 
Mo 15-17, B 1140, GW 2 

Verkehrsgeographie 
2 sws 
L: S1, S2 
D:H 
Di 13-15, B 1150, GW 2 

W. Kähler(LB) 

H.Strümpler(LB) 

G. Bahrenberg 
M. Krieter 
G. Stäblein 
W.Taubmann 

G. Bahrenberg 

G. Bahrenberg 



Geographie 

8-205 K Methoden und Modelle der Raumanalyse 
(mit Übungen) 
2 sws 
L: S2 
D: H 
Mi 11-13, B 1150, GW 2 

W. Taubmann 

Zum Kurs 8-205 wird ein 2-stündiger Begleitkurs angeboten, bitte Aushang im FB 8 beachten. 

8-206 K Aufarbeitung und Darstellung A. Priebs (LB) 
komplexer Planungsprobleme 
2 sws 
L: S1 , S2 
D:H 
Blockkurs, s. Aushang FB 8 

8-210 s Forschungsseminar: Ak1uelle Ansätze G. Stäblein 
und Methoden der Physiogeographie 
2 sws 
L: S1 , S2 
D: H 
Do 13-15, ZB Geo 5020, erstmalig 29.10.92 

8-211 K/Ü Boden- und Gewässeranalytik für Fortgeschrittene M. Krieter 
3 sws A. Malkus(LB) 
L: S2 M. Kesper(LB) 
D: H 1. Collet(LB) 
n.V., s. Aushang FB 8 

8-212 ü Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) als Methode W. Trampe (LB) 
und Aufgabe für eine umweltsichernde Planung 
2 sws 
L: S1, S2 
D:H 
Di 15-1 7, B 1140, GW 2 

8-213 K Aspek1e einer ökologischen Wasserversorgung J . Schoer(LB) 
2 sws 
L: S1 , S2 
D: H 
Do 17-19, B 1090, GW 2 

2-625 K Sickerwasser von Deponien - Chemie W.Thiemann 
und ihre Behandlung und Analyse II- C. Först(LB) 
4 sws 
L: S1 , S2 
D:H 
14-tägig, s. Aushang FB 2 

8-216 K Statistik III G. Bahrenberg 
3 sws 
L: S2 
D:H 
Mo 1 0-13, B 1150, GW 2 

FB 8 

Zum Kurs 8-216 wird ein 2-stündiger Begleitkurs angeboten, bitte den Aushang im FB 8 beachten. 

243 



FB 8 

PROJEKTE 

PROJEKT: Die neuen Bundesländer 
2. Projektsemester 

8-220 PP Die neuen Bundesländer 
2 sws 
L: 81 , 82 
D:H 
Do 1 0-12, B 1150, GW 2 

8-221 K Aktuelle wirtschafts- und sozialgeo-
graphische Probleme in den neuen 
Bundesländern (Auswertung des 
Geländepraktikums) 
2 sws 
L: 81 , 82 
D: G,H 
Do 15-17, B 1150, GW 2 

8-222 K Industrie und Gewerbe in den neuen 
Bundesländern 
2 sws 
L: 81 , 82 
D: G,H 
Do 17-19, B 1150, GW 2 

8-224 UE Durchführung und Auswertung 
einer Unterrichtseinheit f. Sek. 1 

2 sws 
L: 81 
D: G,H 
Do 13-15, B 1140, GW 2 

8-225 UE Durchführung und Auswertung 
einer Unterrichtseinheit für Sek. II 
2 sws 
L: 82 
D: G,H 
Do 13-15, B 1150, GW 2 u.n.V. 

Zusatzangebot 

8-229 S Aktuelle Fragen der Regional
entwicklung und -planung in der 
VR China 

244 

2 sws 
L: 81, S2 
D: G,H 
n.V.in den Monaten Okt.-Dez. 92, s. Aushang im FB 8 

Geographie 

W. Taubmann 
R. Zarsteck(LB) 
H. Hanefeld(PL) 
A.-G . Willers(PL) 

W. Taubmann 

R. Zarsteck(LB) 

W. Taubmann 
A.-G. Willers(PL) 

W. Taubmann 
H. Hanefeld(PL) 

W. Taubmann 
Lu Da-dao 
(Gastprofessur) 



Geschichte 

Studiengang Geschichte 

Professorinnen/ Professoren/ Privatdozenten 

ALFF, Wilhelm, Dr. phil., Professor (emeritiert); 
Vergleichende neuere Sozialgeschichte Deutschlands, Frankreichs und Italiens; 
Mathildenstraße 29, 2800 Bremen 1, Telefon 7 60 63 
GW 2, B 2300 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

BARROW, Logie, Dr. phil. , Professor; 
- siehe FB 10 -

EICHWEDE, Wolfgang, Dr. phil. , Professor; 
Geschichte und politische Systeme sozialistischer Länder; 
Elsasser Straße 10, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 85 68 
GW 1, C 2350, Telefon -2216 
Sprechzeiten Mi 14.00-15.00 Uhr 

GEISS, lmanuel, Dr. phil. , Professor; 
Geschichte mit dem Schwerpunkt Neueste Geschichte einschl ießlich 
Geschichte der sogenannten 3. Welt; 
Mommsenstraße 46, 2800 Bremen, Telefon 44 87 39 
GW 2, B 3570, Telefon -2080/-3113 
Sprechzeiten : Mi 14.00-15.00 Uhr 

HÄGERMANN, Dieter, Dr. phil., Professor; 
Geschichte mit dem Schwerpunkt mittelalterl iche Geschichte; 
Hermann-Frese-Straße 26, 2800 Bremen, Telefon 25 3114 
GW 2, B 1540, Telefon -3476 
Sprechzeiten : Mo 12.00-13.00 Uhr 

HAHN, Manfred, Dr. phil. , Professor; 
Geschichte der bürgerlichen Gesellschaft; Geschichte der politischen Theorie, 
insbesondere der Theorien der sozialen Bewegung; 
Rabienstraße 28A, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 2118 
GW 2, B 3580, Telefon -2081 
Sprechzeiten : n.V. 

HAUPT, Heinz-Gerhard, Dr. phil. , Professor; 
Neuere Sozialgeschichte Frankreichs; 
Gleinstraße 3, 2800 Bremen 1, Telefon 7 35 62 
GW 2, A 4250, Telefon -3028 (beurlaubt) 

HOERDER, Dirk, Dr. ph il., MA., Professor ; 
Sozialgeschichte der USA; 
Fichtenweg 8, 2862 Worpsweder 1, Telefon (0 47 92) 72 06 

HOLL, Karl, Dr. phil., Professor; 
Geschichte mit den Schwerpunkten Deutsche Parteiengeschichte und 
Deutsche Zeitgeschichte; 
Beethovenstraße 25, 2800 Bremen, Telefon 3412 52 
GW 2, B 3680, Telefon -2880 
Sprechzeiten : n. V. 

FB 8 
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KLOFT, Hans, Dr. phil., Professor ; 
Geschichte mit dem Schwerpunkt Alte Geschichte; 
Wernigerodestraße 36, 2800 Bremen, Telefon 491815 
GW 2, B 1070, Telefon -2466 
Sprechzeiten : Mi 17.00 Uhr 

LUDWIG, Karl -Heinz, Dr. phil., Professor; 
Gesch ichte, insbesondere Sozialgeschichte und Technikgeschichte; 
Modersohnweg 13, 2800 Bremen 33, Telefon 25 25 45 
GW 2, B 1550, Telefon -2118 
Sprechzeiten : Mi 12.00-13.00 Uhr 

MACHTAN, Lothar, Dr. phil.; Privatdozent; 

Geschichte 

Neuere Geschi chte mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte des 19. u. 20. Jahrhunderts 
Parkallee 16, 2800 Bremen 1, Telefon 34 46 87 
GW 2, A 4750, Telefon -3111 
Sprechzeit: Do 16.00-17.00 Uhr 

MÜLLER, Dirk H., Dr. phil. , Privatdozent; 
Neuere Deutsche Sozialgeschichte; 
Fregestraße 72, 1000 Berl in 41 , Telefon (0 30) 8 5156 71 

RECH, Manfred, Dr. phil., Professor ; 
Ur- und Frühgeschichte; 
Der Landesarchäologe, Ronzelenstraße 51 oder Fockemuseum, 2800 Bremen 33, 
Telefon 4 96 33 90 
Sprechzeiten : n. V. 

SCHMIDT, Jörg, Dr. phil. , Professor ; 
Curriculumentwicklung im sozialökonomischen Lernbereich ; 
Gartenweg 3, 2802 Ottersberg, Telefon (0 42 05) 82 26 
GW 2, B 1470, Telefon -3109 
Sprechzeiten : Fr 11.00-12.00 Uhr 

SCHWARZWÄLDER, Herbert, Dr. phil. , Professor (emeritiert) ; 
Geschichte und Didaktik des Geschichtsunterichts; 
Torgauer Straße 7, 2800 Bremen, Telefon 35 2218 
GW 2, B 2450, Telefon -3016 

STEINBERG, Hans-Josef, Dr. phil., Professor; 
Geschichte der Arbeiterbewegung und ihrer Theorien, Europäische Geschichte 
des 19. u. 20. Jahrhunderts mit dem Schwerpunkt Geschichte der Parteien und Verbände; 
Weyertal 47, 5000 Köln 41 , Telefon (02 21) 44 8142 · 
GW 2, A 2640, Telefon -2036/ -2364 

WAGNER, Wilfried , Dr. phil. , Professor; 
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Politik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis sowie Geschichte der politischen 
Bi ldung unter besonderer Berücksichtigung der Arbeiterbildung ; 
Vagtstraße 43/44, 2800 Bremen 1 
GW 2, A 4750, Telefon -3111 
Sprechzeiten: Di 12.00-13.00 Uhr 
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Wissenschaftliches Personal 

BIESOLD, Horst, Dr. phil. , Lehrbeauftragter; 
Nerntstraße 11 , 2800 Bremen 1 
GW 2, A 4345, Telefon -2950 
Sprechzeiten : Mi 12.00-13.00 Uhr 

BÖTTJER, H.-G., Dr., Lehrbeauftragter ; 
Über den Höfen 17, 3401 Waake 

BUSCHE, Klaus-Peter, Lehrbeauftragter; 
Hersefelder Str. 18, 2800 Bremen 1, Telefon 4 98 98 67 
MZH 4050, Telefon -2361 

CHOWDHU RI, Aditee, Dr., Lehrbeauftragter; 
Gröpelinger Heerstr. 390, 2800 Bremen 21, Telefon 61612 94 

DETTE, Christoph, Dr. phil., Lehrbeauftragter; 
Hamburger Straße 134 
Sprechzeiten: nach der Veranstaltung 

DICKMANN, Elisabeth, Dr. phil., wiss. Mitarbeiterin; 
Eis lebener Straße 33, 2800 Bremen 41 
GW 2, B 2710, Telefon -2062 
Sprechzeiten : Di 14.00-15.00 Uhr 

FRIESE, Marianne, Dr. phil., wiss. Mitarbeiterin; 
Weberstr. 7, 2800 Bremen 1 
GW 2, B 2045, Telefon -3567 
Sprechzeiten: Mo 13.00-14.00 Uhr 

HEINTZE, Dieter, Dr. phil., Lehrbeauftragter; 
Treseburger Str. 29, 2800 Bremen, Telefon 44 33 98 
Übersee-Museum Bremen, Telefon 3 97 97 44 

JEDAMSKI, Doris, M. A. Orientalstatistik, Lehrbeauftragte; 
Langestr. 10, 2000 Hamburg 36, Telefon (0 40) 319 3126 

KNOLL, Gerhard, Dr. phil., Akad. RaVwiss. Mitarbeiter; 
Kurfürstenallee 120, 2800 Bremen 1, Telefon 23 54 05 
GW 2, A 2530, Telefon -3411 
Sprechzeiten : n. V. 

SACHSE, Burkhard, Lehrbeauftragter; 
Engelkenweg 14, 2800 Bremen, Telefon 42 99 07 

SCHELZ-BRANDENBURG, Till, Dr., phil., wiss. Mitarbeiter; 
Richard-Dehmel-Straße 84, 2800 Bremen 1, Telefon 23 30 35 
GW 2, A 2640, Telefon -2036 oder 4 98 6161 

SCHÖCK-OUINTEROS, Eva, Dr. phil., wiss. Mitarbeiterin 
Querreihe 48, 2804 Lilienthal, Telefon (0 4792) 29 02 
Sprechzeiten : Di 14.00-15.00 Uhr 

WILMS, Reinhard, Dr. phil., Lehrbeauftragter; 
Uhlandstr. 3, 2800 Bremen 1 

FB 8 
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Studiengang Geschichte (Lehramt und Magister) 

Für die Studienanfänger wird eine Einführungsveranstaltung in der ersten Wochezum Geschichtsstudium 
angeboten: 

Montag, den 19. Oktober 1992 von 12.00-13.00 Uhr im Großen Hörsaal 

Block Eingangsphase Lehrerbildung 

8-303 K Einführung in das Studium der Neueren 
und Neuesten Geschichte (für Lehramts
studierende in Verbindung mit VAK) 
2SWS 
L: P, S1 , S2 
Mag: G 
Oi 10-12, C 0220, GW 1 

Einführungsveranstaltungen 

• Pflichtveranstaltungen im Studiengang Magister/Magistra-

8-301 V/K 

8-302 V 

8-303 K 
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Grundkurs: Einführung in die Alte Geschichte 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G 
Mo 15-17, B 1400, GW2 

Grundkurs: Einführung in die Geschichte des 
Mittelalters• Die Frau in der Ritterlichen Gesellschaft 
2SWS 
L:P, S1 , S2 
Mag: G 
Mo 10-12, B 1410, GW 2 

Einführung in das Studium der Neueren und 
Neuesten Geschichte (für Lehramtsstudierende 
in Verbindung mit VAK) 
2SWS 
L: P, S1, S2 
Mag: G 
Di 10-12, C0220, GW 1 

J.Schmidt 

H. Kloft 

C. Delle (LB) 

J.Schmidt 



Geschichte 

8--304 K Grundkurs: Einführung in das Studium der 
Neueren und Neuesten Geschichte 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G 
Mi 13-15, B 2890, GW2 

FB8 

H.-J. Steinberg 

Zu den Grundkursen soll ein 2stündiger Begleitkurs (Tutorien) mit studentischen Hilfskräften (höhere 
Semester) durchgeführt werden. Bitte Aushang im Fachbereich 8 beachten. 

GESCHICHTSTHEORIE 

8-310 K 

8-311 S 

8-312 K 

8-602 Ko 

8-313 K 

Historische Mechanismen 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G, H 
Do 13-15, B 1170, GW 2 

Mythos und Geschichte II 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G, H 
Do 10-12, B 1170 

Geschichtswissenschaftliche Diskussionen 
zum Problem der Periodisierung 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G, H 
Mi 15-17, B 2860, GW2 

Natur und Geschichte. 
Kolloquium für fortgeschrittene Fragerinnen. 
2SWS 
Mag: H 
Mo 15-17, B 2860, GW 2 

Quellen zur Alltagsgeschichte von 'rassischen' 
Randgruppen im Nationalsozialismus 
2SWS 
L: P, S1,S2 
Mag: G 
Fr 8-10, B 2860, GW 2 

1. Geiss 
G. H. Böttjer (LB) 

1. Geiss 

M. Hahn 

J. Schmidt 

H. Biesold (LB) 
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FACH METHODIK 

8-316 V 

8-316 K 

8-317 K 

8-318 K 

8-319 K 

Methoden und Techniken wissenschaftlichen 
Arbeitens für Studierende der Geschichte 
1SWS 
L: S1, S2 
Mag: G, H 
Do 12-13, B 2860, GW 2 

Die Zeitung als eine Quelle in der historischen 
Frauenforschung am Beispiel der Bremer 
Hausfrauenzeitung ab 1922 und der Bremer · 
Hausfrau(1910-1917) 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G, H 
Di 15-17, StuUB 

Einführung in die Bibliotheks- und Archiv
benutzung/Technik wissenschaftlichen Arbeitens 
2SWS 
L: P, S1 , S2 
Mag: G 
Fr 8-10, B 2900, GW 2 

Historisch-kulturelle Informationsveranstaltung, 
Grundkurs Teil 1 
4SWS 
L: P, S1, S2 
Mag: G, H 
Di 9-13, A 2510, GW 2 

Methodische Übung. Aufbau eines 
Historischen Informationssystems 
2SWS 
L: P, S1, S2 
Mag: G, H 
Do 15-17, A2510, GW2 

FACHDIDAKTIK 

8-330 K+Pr Einführung in die Methodik und Didaktik 
des Geschichtsunterrichts in der S1 und S2 
2SWS 
L: S1 , S2 
Di 8-10. B 1090, GW 2 
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M. Hahn 

E.Schöck
Quinteros(LB) 

E. Dickmann (LB) 

K P. Busche (LB) 

K. P. Busche (LB) 

B. Sachse(LB) 
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8-353 UE Auswertung und Dokumentation von B. Sachse (LB) 
Unterrichtserfahrungen am Beispiel 
kolonialgesch ichtlicher Unterrichtseinheiten 
für Sek. 1 
2SWS 
L: S2 
Mag: G, H 
n.V. 
(Projektersatz Kolonialgeschichte und Kolonialismus) 

8-354 K Rassismus als Unterrichtsthema H. Biesold (LB) 
in S1 und S2 
2SWS 
L: S1, S2 
Fr 10-12, B 2860, GW2 

8-356 AV Auswertung und Dokumentation von W. Wagner 
Unterrichtseinheiten aus dem Projekt im A. Brückmann-
Geschichts- und Gemeinschaftskundeunterricht Knieriem (PL) 
2SWS 
L: S2 
Mo 17-19, B 1170, GW2 
(Projektersatz Kolonialgeschichte und Kolonialismus) 

8-366 UE Vorbereitung, Durchführung und Auswertung K. Holl 
einer Unterrichtseinheit E. Bargmann (PL) 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
n.V. 

8-383 UE Durchführung und Auswertung einer D. Hägermann 
Unterrichtseinheit K. H. Ludwig 
2SWS H. Schulz (PL) 
L: S1 , S2 
Mag: H 
n.V 

PROJEKTE 

Projekt: Das Wilhelminische Deutschland 
(1. Projektsemester) 

8-360 PP Das Wilhelminische Deutschland K. Holl 
2SWS H. Kloft 
L:S1 , S2 L. Machtan 
Mag: H E. Bargmann (PL) 
Do 17-19, B 2890, GW 2 
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8-410 V 

8-411 K 

8-361 K 

8-362 K 

8-363 V/S 

8-364 S 

8-365 S 

10-4220S 
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Die frühe römische Kaiserzeit. 
Politik - Sozialordnung - Kultur 
2SWS 
L: S2 
Mag: H 
Do 15-17, B 2890, GW 2 

Modemes Bürgertum und antike Welt, zu : 
David F. Strauß: Der Romantiker auf dem 
Kaiserthron, oder Julian der Abtrünnige (1847) 
2SWS 
L: S2 
Mag: H 
Mi 15-17, B 1170, GW 2 

1000 Jahre Potsdam. Von der Residenz zur 
Landeshauptstadt- Potsdam im 20. Jahrhundert 
2SWS 
L: P, S1, S2 
Mag: G,H 
Mi 10-12, B 1630, GW2 

'Bismarck- Kult im Kaiserreich' 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
Mo8-10, B 1170, GW 2 

Grundzüge der deutschen Außenpolitik 
1890-1918 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
Di 10-12, B 1170, GW 2 

Jugend und Jugendbewegung im 
Wilhelminischen Deutschland 
2SWS 
L: S2 
Mag: H 
Mo 10-12, B 1170, GW2 

Eine nationale Gesellschaft im Krieg. 
Erster Weltkrieg und die Deutschen 
2SWS 
L: S2 
Mag: H 
Mo 15-17, B 1170, GW2 

Boheme und Expressionismus 
2SWS 
L: S1, S2 
Mag: H 
s. Aushang im FB 10 

Geschichte 

H. Kloft 

H. Kloft 

G. Knoll(LB) 

L. Machtan · 

K. Holl 

K. Holl 

K. Holl 

H. W. Jäger 
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8-366 UE Vorbereitung, Durchführung und Auswertung K.Holl 
einer Unterrichtseinheit E. Bargmann (PL) 
2SWS 
L: S1, S2 
Mag: H 
n.V. 

Projekt: Zwei Welten: Industriesystem und Industriekritik 
als Herausforderung für das urnen 

8-371 PP Zwei Welten: Auswertung der Versuche und J.Schmidt 
Entwicklung einer Konzeption für die Fortführung R. Müller-lsenburg 
2SWS 0 . Preuß 
L: P, S1 , S2 D. Gehrig (PL) 
Mag: G, H 
Mo 13-15, B 2860, GW 2 

8-372 K/P Einführung in den Selbst- und Schulversuch J.Schmidt 
01 KOS: Vormoderne Kompetenzen erwerben 
und weitergeben lernen 
4SWS 
L: P, S1, S2 
Mag: G,H 
Mi 8-10, B 1632, GW 2, Mi 10-12, Freigelände 

Projekt: Reformation und Bauernkrieg 
(3. Projektsemester) 

8-380 PP Reformation und Bauernkrieg D. Hägermann 
2SWS K. H. Ludwig 
L: S1 , S2 
Mag: H 
n.V. 

8-381 s Interdisziplinäre Fragestellungen zum D. Hägermann 
Bauernkrieg 1525 in Thüringen (Luther K. H. Ludwig 
und Münzer) und am Mittelrhein 
4SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
Fr 10-13, B 1090, GW2 

8-382 K Der Salzburger 'Bauernkrieg' 1525/26, eine K. H. Ludwig 
Erhebung von Bergleuten, Bauern und Bürgern 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
s. Aushang FB 8 
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8-383 UE Durchführung und Auswertung einer 
Unterrichtseinheit 
2SWS 
L: S1, S2 
Mag: H 
n.V 

EINZELVERANST AL TUNGEN 

UR- UND FRÜHGESCHICHTE 

8-400 K Stadtkernarchäologie in Hansestädten 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
Mi 11 -13, A4021 , GW 2 

AL TE GESCHICHTE 

8-410 V 

8-411 K 

Die frühe römische Kaiserzeit. 
Politik - Sozialordnung- Kultur 
2SWS 
L: S2 
Mag: H 
Do 15-17, B 2890, GW 2 

Modernes Bürgertum und antike Welt, zu : 
David F. Strauß: Der Romantiker auf dem 
Kaiserthron, oder Julian der Abtrünnige (184 7) 
2SWS 
L: S2 
Mag: H 
Mi 15-17, B 1170, GW 2 

MITTELAL TE RUCHE GESCHICHTE 

8-450 K 
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Herrschaft und Bauer im Hochmittelalter 
anhand von Rechtsaufzeichnungen 
2SWS 
L: S1, S2 
Mag: G, H 
Mo 13-15, B 1170, GW2 

Geschichte 

D. Hägermann 
K H. Ludwig 
H. Schulz (PL) 

M. Rech 

H. Kloft 

H. Kloft 

D. Hägermann 
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8-400 K Stadtkernarchäologie in Hansestädten M.Rech 
2SWS 
L: S1, S2 
Mag: H 
Mi 11-13, A 4021, GW 2 

NEUERE, NEUESTE UND ZEITGESCHICHTE 

8-361 K 1000 Jahre Potsdam IV. Teil G. Knoll(LB) 
Von der Residenz zur Landeshauptstadt -
Potsdam im 20. Jahrhundert 
2SWS 
L:P, S1,S2 
Mag: G, H 
Mi 10-12, B 1630, GW2 

8-501 K Historische Voraussetzungen aktueller 1. Geiss 
Konflikte 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G, H 
Mi 8-10, B 2900, GW 2 

8-502 V Grundlagen der Weltgeschichte 11 1. Geiss 
Von den Anfängen bis 1492 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G, H 
Do 8-10, B 2890, GW 2 

8-503 K Formen und Veränderungen der Arbeitste ilung M. Hahn 
3SWS 
L: S1. S2 
Mag: G, H 
Do 15-18, B 1170, GW2 

8-504 K Wissenschaftsgeschichte: Werk und M. Hahn 
Bedeutung des Historikers Leopold von Ranke 
(1795-1886) 
L: S 1. S2 
Mag: G, H 
Fr 10-12, B 1170, GW 2 

8-505 K Bewegung und Theorie. Deutsche Arbeiter- H.-J. Steinberg 
bewegung und Marxismus 1869-1914. 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
Mi 15-17, 8 2890, GW 2 
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8-506 

8-507 

8-510 

K Staat und Arbeiterbewegung im Deutschen 
Kaiserreich. Entwicklungstendenzen staatl. 
Repression und die Tätigkeit der 
politischen Polizei 1871-1890 (1) 
2SWS . 

L: S1 , S2 
Mag: G, H 
Di 17-19, B 1170, GW 1 

K Geschichte der politischen Täuschung 
der Offentlichkeit. 
1. : Von der Emser Depesche bis zum 
'Überfall' auf den Sender Gleiwitz 1939 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G, H 
Mi 13-15, B 1630, GW2 

K Der Spielfilm als Geschichtsquelle: 
Kriege des 20. Jahrhunderts im Film 
4SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G, H 
Di 15-17, B 1170, GW 2, Di 17-19, Kinosaal 

10-2012 K Medien im Krieg-zur geschichtlichen Dialektik 
von Aufklärung und Herrschaft 

8-511 

2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G,.H 
Di 13-15, Studio I der StuUB. 4. Ebene 

K Weibliche Faschismuserfahrungen und 
ihre textuale Verarbeitung 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G, H 
Di 15- 17, s. Aushang FB 8 

10-6400 K The British State, ca. 1688-1988 
2SWS 
l:S1, S2 
Mag: G, H 
s. Aushang FB 10 

10-6401 K British Labour History, ca. 1850 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G, H 
s. Aushang FB 10 
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R. Wilms (LB) 

T. Schelz
Brandenburg (LB) 

H.-J. Steinberg 

H. Gebhardt 

D. Jedamski (LB) 

L. Barrow 

L. Barrow 
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8-540 K Geschichte Italiens im 20. Jahrhundert E. Dickmann (LB) 
2SWS 
L: P, S1 , S2 
Mag: G, H 
Di 8-10, B 1 170, GW 2 

8-661 K Politische Bewegungen und politische Systeme W. Eichwede 
in Zentral- und Osteuropa - Analyse und 
Vergleich der institutionellen Umwälzungen 
seit 1989 
2SWS 
L: P, S1 , S2 
Mag: G, H 
Di 17- 19, B 2860, GW 2 

10-6404 K Einführung in die Geschichte der USA 1 D. Hoerder 
Von den Anfängen bis 1865/77 
2SWS 
L: S1 . S2 
Mag: G, H 
s. Aushang FB 10 

10-6403 K Zur Wissenschaftsgeschichte und Methodik D. Hoerder 
der Amerikastudien, 1871-1980 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G, H 
s. Aushang FB 10 

10-6101 K Historyof South Africa, ca. 1902 L. Barrow 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
s. Aushang FB 10 
(Projektersatz Kolonialgeschichte und Kolonialismus) 

8-550 AV Auswertung und Dokumentation eines W. Wagner 
Praktikums für Magisterstudentenlnnen: 
Bremen und der Kolonialhandel 
2SWS 
Mag: H 
Blockkurs, s. Aushang FB 8 
(Projektersatz Kolonialgeschichte und Kolonialismus) 

8-551 K Bildungssituation der indonesischen Frauen D. Jedamski (LB) 
in der niederländischen Kolonialzeit 
2SWS 
L: P, S1 , S2 
Mag: H 
Di 13-15. B 1170, GW 2 
(Projektersatz Kolonialgeschichte und Kolonialismus) 
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8-552 K Das spanische Kolonialreich in der D. Heintze (LB) 
Südsee vom 16. bis 19. Jahrhundert 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
Fr 13-15, B 1170, GW 2 
(Projektersatz Kolonialgeschichte und Kolonialismus) 

8-553 AV Geschichte der indischen Frauenbewegung A. Chowdhury (LB) 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
Mi 8- 10, B 1090, GW 2 
(Projektersatz Kolonialgeschichte und Kolonialismus) 

KOLLOQUIEN 

8-600 Ko Doktoranden- und Examenskandidaten- 1. Ge,ss 
kolloquium 
2SWS 
L: P, S1 , S2 
Mag: H 
14tägig, 4 Std. 
Mi 15-19, StuUB Bibi. Ebene 3 

8-601 s Graduierten- , Doktoranden- und Exam1naden- D. Hägermann 
seminar der WE für Sozial- , Technik-und K. H. Ludwig 
Wirtschaftsgeschichte des Mittelalters und 
der Frühen Neuzeit 
4SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
Fr 13.30-15 mit D. Hägermann in UB 3170, GW2 
Fr 15-16.30 mit K. H. Ludwig in UB 3 170, GW 2 

8-602 Ko Natur und Geschichte. Kolloqu ium für J. Schmidt 
fortgeschrittene Fragerinnen . 
2SWS 
Mag: H 
Mo 15-17, B 2860, GW2 

8-603 Ko Examinanden-und Doktorandenkolloqu1um W. Wagner 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
Mi 17-19, B 2860, GW 2 
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8-604 Ko Kolloquium zum Themen der historischen 
Frauenforschung 
3SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
Di 10-13, s. Aushang FB 8 

10-6405 Ko Examenskolloquium/lndependentStudies 
Course 'Class and Ethnicity' 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
s. Aushang FB 10 

SPRACH KURSE 

FB8 

E. Dickmann (LB) 
M. Friese (LB) 
E.Schöck
Ouinteros 

D.Hoerder 

Termine für Sprachkurse entnehmen Sie bitte den entsprechenden Ankündigungen in anderen Fachberei
chen (z.B. für Latein im FB 9+ 10). Diese Kurse können von Geschichtsstudenten belegt und auf Antrag 
anerkannt werden. 

ZUSATZANGEBOTE 

10-2034 K 

8-810 V 

8-811 s 

Integration der Kinder in die Adels
gesellschaften des frühen und des 
späten Mittelalters. Ein Vergleich. 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G, H 
Mo 15-17, B 1410, GW2 

Familie und Geschlecht in Theorien 
sozialer Gerechtigkeit 
2SWS 
L: S1, S2 
Mag: H 
Mo 13-15, B 1090, GW 2 

Europäische Sozialpolitik- Sozialpolitik 
in Europa 
2SWS 
L: S1, S2 
Mag: H 
Di 13-17, Raum 1210, Barkhof 

C. Dette (LB) 

1. Ostner 

1. Ostner 
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8-816 

9-441 

K Klassiker der Gesellschaftstheorie: 
Karl Polanyis 'The Great Transformation. 
Politische und ökonomische Ursprünge von 
Gesellschaften und Wirtschaftssystemen' 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
Do 16-18, FVG W0060 

K Rassismus und Heterosexismus in der 
alten Frauenbe-gung 
4SWS 
L: S1 , S2 
Mag: H 
Di 15-19, B2180, GW2 

10-S 102 K Ol ive Schreiner - Political and Sexual Radical 
2SWS 
L: S1 , S2 
Mag: G, H 
s. Aushang FB 1 O 

12-407 K Frauenbildung und Geschlechterdifferenz -
Quellen- und Methodenkurs 
2SWS 
L: S1, S2 
Mag: H 
Mo 11-13, s. Aushang FB 12 

11 -1 22 AV Das NS-Gesetz zur Verhütung erbkranken 
Nachwuchses und seine Folgen für die 
Betroffenen - auch Spätfolgen 

10-S409 K 

2SWS 
L:P, S1 , S2 
Mag: G, H 
Do 15-17, s. Aushang FB 11 

Migration , Akkulturation, Integration: 
Polen in Deutschland und in den USA 
2SWS 
L: S1, S2 
Mag: G, H 
Mi 15-17, s. Aushang FB 10 

12-124 K Höhere Mädchenbildung im 19. Jahrhundert 
2SWS 
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L: P, S1 , S2 
Mag: G, H 
Di 13-15, A3570, GW2 
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L. Leisering (LB) 

H. Cyrus 

J. Schwarzkopf (LB) 

M. Fr iese (LB) 

H. Biesold (LB) 

V. Stefanski (LB) 

M. Käthner (LB) 
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Studiengang Kulturgeschichte Osteuropas 

Professorinnen/ Professoren 

EICHWEDE, Wolfgang, Dr. phil. , Professor; 
- siehe FB 8 / Studiengang Geschichte -

SCHLOTT, Wolfgang, Dr. phil., Privatdozent; 
Neuere slawische Literatur- und Kulturgeschichte ; 
GW 1, C 2360, Telefon -3657 
Sprechzeiten : Mo 13.00-14.00 Uhr 

STÄDTKE, Klaus-Dietrich, Dr. sc. ph il., Professor; 
Russische/ sowjetische Literatur- und Kulturgeschichte; 
Gustav-Pauli-Platz 10, 2800 Bremen 1, Telefon 34 38 40 
GW 2, B 1081, Telefon -4120 
Sprechzeiten : Mo 11.00-12.00 Uhr 

Wissenschaftliches Personal 

BOCK, lvo, Dr., Lehrbeauftragter ; 
GW 1, C 2331, Telefon - 3483 

CHRIST-FIALA, Agnes, Lehrbeauftragte; 
Sedanstr. 42, 2800 Bremen 1, Telefon 5517 76 

DIMITRIEWA, Marina, Dr., Lehrbeauftragte; 
Lilienthaler Heerstraße 133, 2800 Bremen 33 

IONIN, Leonid, Dr., Gastwissenschaftler; 
Institut für Soziologie in Moskau 
Elsasser Straße 10, 2800 Bremen 
GW 1, Forschungsstelle Osteuropa 

KAHMANN, Annegret, Lehrbeauftragte ; 
Schulzentrum Obervieland 

KISSEL, Wolfgang, Dr. phil. , wissenschaftlicher Assistent ; 
Im Äuelchen 13, 5300 Bonn 2 
GW 2, B 1081, Telefon -4120 
Sprechzeiten : Mi 15.00-16.00 Uhr 

SCHULTZ, Johannes, Lektor; 
Hollerallee 7, 2800 Bremen, Telefon 3 4910 08 
GW 2, B 1145, Telefon -2069 
Sprechzeiten : Mi 14.00-15.00 Uhr 

SUDARDJONO, Rimma, Lehrbeauftragte ; 
Reddersen Weg 25, 2800 Bremen 

TREPPER, Hartmute, Lehrbeauftragte ; 
Forschungsstelle Osteuropa, GW 1, C 1095, Telefon -3302 

FB 8 
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Studiengang Kulturgeschichte Osteuropas 

Für den Studiengang findet eine Einführungsveranstaltung statt am: 
Montag, 19.10.1992 um 11 .00 Uhr in Raum B 2860, GW 2 

Einzelveranstaltungen• Grundstudium• 

8-651 K Einführung in die osteuropäische/russische 
Literatur-und Kulturgeschichte 
2SWS 
Mag:G 
Mo 15-17, B 1090, GW2 

Elnzelveranataltungen •Grund-und Haupt1tudium • 

8-656 K 

8-657 K 

8-658 K 

8-659 K 

8-660 K 
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Einführung in die russische Kunstgeschichte 
2SWS 
Mag: G, H 
Mo 8-10, B 1090, GW 2 

Soziologische Kulturtheorie 
2SWS 
Mag: G, H 
Mo 19-21 , B 1090, GW2 

Einführung in die russische Alltagskultur 
und Mentalitätsgeschichte des 18. und 
19. Jahrhunderts 
2SWS 
Mag: G, H 
Mi 13-15, B 2860, GW 2 

Nikolaj Gogol: 'Die toten Seelen' (1842), 
der Roman als satirisch/groteskes 
Spiegelbild Rußlands 
2SWS 
Mag: G, H 
Mo 17-19, B 1090, GW2 

'Die Physiologie Petersburgs' 
Literatur und Alltag im russischen 
19. Jahrhundert 
2SWS 
Mag: G, H 
Do 13-15, B 2860, GW2 

Kulturgeschichte Osteuropas 

K.Städtke 

M. Dmitrijewa(LB) 

Z. Krasnodebski (LB) 

W. Kissel 

K. Städtke 

K. Städtke 



Kulturgeschichte Osteuropas 

8-661 K 

8-662 K 

8-663 K 

8-664 K 

8-665 K 

8-666 K 

8-667 K 

8-668 K 

Politische Bewegungen und politische Systeme 
in Zentral- und Osteuropa - Analyse und Vergleich 
der institutionellen Umwälzungen seit 1989 
2SWS 
Mag:G, H 
Di 17-19, B2860, GW2 

Russische Kindheit im 19. und 20. Jahrhundert
Autobiographien und Memoiren als mentalitäts
historische Quelle 
2SWS 
Mag: G, H 
s. Aushang FB 8 

Öffentliche Meinungen im neuen Rußland 
2SWS 
Mag:G, H 
Di 15-17, B 2860, GW 2 

Die kulturelle Wandlung in Rußland unter 
dem Gesichtspunkt der Soziologie 
2SWS 
Mag: G, H 
Fr 13-15, B 2860, GW 2 

Zur Geschichte der osteuropäischen 
(vernehmlich der polnisc~en) Intelligenz 
2SWS 
Mag:G, H 
Di 19-21 , 8 2860, GW 2 

Aktuelle Probleme der polnischen 
Kulturentwicklung 
2SWS 
Mag:G,H 
Do 19-21 , B 2860, GW 2 

Modernisierung und Kultur in Polen 
2SWS 
Mag:G, H 
Fr 15-17, B 2860, GW 2 

Vaclav Havel als politischer Denker 
2SWS 
Mag:G, H 
Mo 17- 19, B 2860, GW 2 

FB8 

W. Eichwede 

W. Kissel 

W. Eichwede 

L. lonin (LB) 

Z. Krasnodebski (LB) 

Z. Krasnodebski (LB) 

Z. Krasnodebski (LB) 

1. Bock(LB) 
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8-669 K 

Hauptstudium 

8--671 K 

8--672 K 

8--673 K 

Einführung in die Daten- und Text• 
verarbeitung (Osteuropa) 
2SWS 
Mag: G, H 
Blockkurs im Febr. 93, Aushang beachten 

Autorität/Identität. Zu Besonderheiten 
der neueren kulturgeschichtlichen Entwicklung 
in den Ländern Osteuropas 
2SWS 
Mag: H 
Do 17-19, B 2860, GW2 

Außenseiter und Nichtangepaßte. 
Gegenkulturelle Tendenzen in der russischen 
und sowjetischen Geschichte ( 1860-1990) · 
2SWS 
Mag: H 
Do 15-17, B 2860, GW 2 

Lektürekurszur Veranstaltung 
"Außenseiter und Nichtangepaßte' 
S, VAKS-672 
2SWS 
Mag: H 
n.V. 

PROJEKTE: "Autorität und ldentitit" 

8--675 PP 
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Zur Spezifik der Beziehungen zwischen Kultur 
und Gesellschaft in den Lindern Osteuropas 
2. Projektsemester 

Autorität und Identität. Zur Spezifik der 
Beziehungen zwischen Kultur und Gesellschaft 
in den Ländern Osteuropas 
2SWS 
Mag: H 
n.V. 

Kulturgeschichte Osteuropas 

W. v. Rotberg (LB) 

K. Städtke 

W.Schlott 

H. Trapper (LB) 

K. Städtke 
W. Eichwede 
A. Grunenberg 
W. Schlott 
1. Bock(LB) 
H. Trapper (LB) 



Kulturgeschichte Osteuropas FB8 

~61 K Politische Bewegungen und politische Systeme W. Eichwede 
in Zentral- und Osteuropa - Analyse und Vergleich 
der institutionellen Umwälzungen seit 1989 
2SWS 
Mag: G, H 
Di 17-19, B 2860, GW 2 

9- K Identität und Mentalität in der DDR A. Grunenberg 
2SWS 
Mag: H 
s. Aushang FB 9 

8-672 K Außenseiter und Nichtangepaßte - W. Schlott 
Gegenkulturelle Tendenzen in der russischen 
und sowjetischen Geschichte ( 1860-1990) 
2SWS 
Mag: H 
Do 15-17, B 2860, GW 2 

8-673 K Lektürekurs zur Veranstaltung H. Trapper (LB) 
'Außenseiter und Nichtangepaßte' 
s. VAKS-672 
2SWS 
Mag: H 
n.V. 

8-668 K Vaclav Havel als politischer Denker 1. Bock (LB) 
2SWS 
Mag: G, H 
Mo 17-19, B 2860, GW2 

PROPÄDEUTIKUM RUSSISCH 

8-680 Mo 8.00-10.00 2SWS N.N. B 2860, GW2 
8-68 1 Mo 10.00-12.00 2SWS S. Kretzschmar (LB) B 2860, GW2 
~82 Di 8.00-10.00 2SWS J. Schultz B 2860, GW2 
8-683 Di 10.00-12.00 2SWS J.Schultz B 2860, GW2 
~84 Mi 8.00-10.00 2SWS A. Kahmann (LB) B 2860, GW2 
8-685 Mi 10.00-12.00 2SWS A. Kahmann (LB) B 2860, GW2 
8-686 Do 8.00-10.00 2SWS J. Schultz B2860. GW2 
8-687 Do 10.00-12.00 2SWS J. Schultz B 2860, GW2 
~88 Fr 8.00-10.00 2SWS A. Kahmann (LB) B 1170, GW2 
~89 Fr 10.00-12.00 2SWS J. Schultz B 1140, GW 2 

GRUNDKURS RUSSISCH II 

8-690 Mi 8.00-10.00 2SWS A. Christ-Fiala (LB) B1170, GW2 
~91 Fr 8.00-10.00 2SWS J. Schultz B 1140, GW2 
8-692 Mi 10.00-12.00 2SWS S. Kretzschmar (LB) s. Aushang 
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HAUPTKURS RUSSISCH II 

~95 Mi 10.00-12.00 2SWS A. Christl-Fiala (LB) s.Aushang 

FAKULTATIVA 

~96 Konversation 1 R. Sudardjono (LB) B 1170, GW2 
Do 8.00-10.00 2SWS 

~97 Konversation 2 R. Sudardjono (LB) s.Aushang 
Do 10.00-12.00 2SWS 

~98 Das russische Verb J . Schultz 81170, GW1 
Di 15.00-17.00 2SWS 

~99 Grammatik und Wortbildung J . Schultz s.Aushang 
des Russischen 
Mi 15.00-17.00 2SWS 

Weitere Auskünfte können im Sekretariat der Forschungsstelle Osteuropa im GW 1, Tel. 218 3687, bzw. in der 
Fachbereichsverwaltung 8 im GW 2, A 2230, Tel. 218 3093, erfragt werden. 
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Studiengang Soziologie 

Professorinnen/ Professoren/Privatdozenten 

BILLERBECK, Rudolf, Dr. rer. pol., Professor; 
Politische Soziologie, Organisationssoziologie und Verwaltungsforschung ; 
Lürmannstraße 1, 2800 Bremen, Telefon 3 47 96 31 
GW 2, B 3620, Telefon -2165 
Sprechzeiten : Mi 12.00- 13.00 Uhr 

BLOSSFELD, Hans-Peter, Dr. rer. pol. , Professor; 
Statistik und empirische Sozialforschung ; 

KRAUSE, Detlef, Dr. rer. pol. , Dipl.-Soz.-Wiss., Professor; 
Soziologie mit den Schwerpunkten Wirtschaftssoziologie, Bildungs-, Arbeitskräfte
und Personalplanung; 
Eislebener Straße 35, 2800 Bremen 41 , Telefon 46 6197 
GW 2, B 3590, Telefon -2082 
Sprechzeiten : Di 13.00-14.00 Uhr 

LAUTMANN, Rüdiger, Dr. phil., Dr. jur., Professor; 
Allgemeine Soziologie und Rechtssoziologie ; 
Heinrich-Heine-Straße 14, 2800 Bremen, Telefon (0 40) 82 59 65 
GW 2, B 1460, Telefon -2163/-2364 
Sprechzeiten : Mi 17.00- 17.30 Uhr 

NEELSEN, John, Prof. Dr. phil., Vertretungsprofessor; 
Internationale Politik und internationale Gesellschaft, insbesondere Friedens-, 
Konflikt- und Entwicklungsforschung; 
10, rue de Jardins, F-Bellray 55100 Verdun, Telefon (00 33) 29 84 58 01 
GW 2, A 3501, Telefon -2281 
Sprechzeiten : Do 12.00-13.00 Uhr 

OFFE, Claus, Dr. rer. pol. , Professor; 
- siehe FB 9 / Studiengang Politik/ Gemeinschaftskunde -

OSTNER, llona, Dr. phil., Professorin ; 
Soziologie, insbesondere Soziologie der Geschlechterverhältnisse; 
Am Dobben 123, 2800 Bremen 1, Telefon 70 2185 
Zentrum für Sozialpolitik, Barkhof Raum 3300, Telefon -4373/-4378 
GW 2, A 2200, Telefon -2050 
Sprechzeiten: Mo 11.00-12.00 Uhr 

SENGHAAS, Dieter, Dr. phil., Professor; 
Internationale Politik und internationale Gesellschaft, insbesondere Friedens-, 
Konfl ikt- und Entwicklungsforschung ; 
Freiligrathstraße 6, 2800 Bremen, Telefon 23 04 36 und Fax 24 9169 
GW 2, A 3501, Telefon -2281 (z. Z. beurlaubt) 

FB 8 

267 



FB 8 

TATUR, Melanie, Dr. phil., Privatdozentin; 
Soziologie Osteuropas; 
Hastedter Heerstr. 163, 2800 Bremen, 
Forschungsstelle Osteuropas, GW 1, C 1100, Telefon -3257 

WEYMANN, Ansgar, Dr. phil., Professor ; 

Soziologie 

Soziologie mit dem Schwerpunkt Soziologische Theorie, Lebenslauf- und Bildungsforschung; 
Kapitän-König-Weg 11 , 2800 Bremen 
GW 2, A 4721, Telefon -2041/-3033 - Forschungssemester-

Wissenschaftliches Personal 

BOY, Peter, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter; 
Riensberger Straße 57, 2800 Bremen 1, Telefon 23 07 57 
GW 2, B 2640, Telefon -3244 
Zentrum für Sozialpolitik, Telefon -4374 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

FALK, Peter, Lehrbeauftragter; 
Voltastraße 140, 2800 Bremen, Telefon 25 22 80 

LEISERING, Lutz, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter; 
Stauffenbergstraße 39, 2870 Dehnenhorst, Telefon (0 42 21) 2 5164 
Sonderforschungsbereich 186, FVG, W 0090, Telefon -4133 
Sprechzeiten: n. V. 

NAGEL, Ulrike, Dr. phil., wiss. Mitarbeiterin; 
Mendestraße 17, 2800 Bremen, Telefon 32 34 90 
Sonderforschungsbereich 186, FVG W 2080, Telefon -4165 

SCHÄUBLE, Gerhard, Dr., Lehrbeauftragter; 
Celler Straße 52, 2800 Bremen, Telefon 44 56 21 
GW 2, A 4230 
Sprechzeiten: n. V. 

SCHULTE, Werner, wiss. Mitarbeiter; 
Rechenzentrum Universität, Telefon -2408 

VOGES, Wolfgang, Dr., Lehrbeauftragter; 
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Zentrum für Sozialpolitik, Telefon 32 86 34 
Sprechzeiten: Di 10.00-12.00 Uhr 



Soziologie 

Institut für empirische und angewandte Soziologie (EMPAS) 

Prof. Dr. Hans-Peter Blossfeld 

Prof. Dr. Dr. Rüdiger Lautmann (Vertreter), GW 2, B 1460, Telefon -2163/-2364 

Prof. Dr. Ansgar Weymann (Leiter) GW 2, A 4721, Telefon -2041/-3033 

Sekretariat: Gisela Feldmann, GW 2, B 4711, Telefon -3033 

HEILAND, Hans-Günther, Dr. rer. pol., wiss. Mitarbeiter; 
Fontanestraße 17, 2800 Bremen 61, Telefon 83 2518 
GW 2, A 4210, Telefon -3012 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

HOFFMANN, Rainer, Dipl.-Soz., Dipl.-Päd., wiss. Mitarbeiter; 
Holler Allee 51, 2800 Bremen, Telefon 3 47 84 85 
GW 2, B 1450, Telefon -2968 

HONNENS, Brigitte, Dipl.-Soz.Wiss., wiss. Mitarbeiterin; 
Münchener Straße 108, 2800 Bremen, Telefon 37 37 82 
GW 2, A 2260, Telefon -3028 

HUTTER, Jörg, Dr. rer. pol., wiss. Mitarbeiter ; 
Alwinenstr. 5, 2800 Bremen 1, Telefon -714 43 
GW 2, A 4240, Telefon -3574 

HÜTTNER, Bernd, Dipl.-Soz., wiss. Mitarbeiter; 
GW 2, A 4346, Telefon -2783 

KOCH, Volker, Dipl.-Soz., wiss. Mitarbeiter; 
Uhlandstr. 54, 2800 Bremen 
GW 2, A 4240, Telefon -3574 
Sprechzeiten : n.V. 

KRETTMANN, Ulrike, Dipl.-Soz., wiss. Mitarbeiterin ; 
GW 2, B 1450, Telefon -2968 

LÜDEMANN, Christian, Dr. phil., wiss. Assistent; 
Georg-Gröning-Str. 14, 2800 Bremen 1 
GW 2, A 4210, Telefon -2914 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

MEUSER, Michael, Dr. phil. , wiss. Assistent; 
Mommsenstraße 20, 5000 Köln 41, Telefon (02 21) 4 30 20 41 
GW 2, B 3390, Telefon -3177 
Sprechzeiten : Di 15.30-16.00 Uhr 

ROHWER, Götz, Dr., wiss. Assistent; 

SACKMANN, Reinhold, Dr. rer. pol., wiss. Mitarbeiter; 
Goesselstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 35 4516 
GW 2, A 4730, Telefon -2756 
Sprechzeiten : n.V. 
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FB 8 

SCHADE, Angelika, Dr. rer. pol. , wiss. Mitarbeiterin ; 
Schumannstr. 21 , 2800 Bremen 1, Telefon 2159 66 
GW 2, A 4346, Telefon -2783 

SCHETSCHE, Michael, Dipl. pol., wiss. Mitarbeiter; 
Bremen, Telefon 58 99 86 
GW 2, B 1450, Telefon -3907 
Sprechzeiten : Di 16.00-17.00 Uhr 

WEYMANN, Verena, Dipl.-Soz., wiss. Mitarbeiterin ; 
Kapitän-König-Sir. 11, 2800 Bremen 33, Telefon 25 70 96 
GW 2, A 4721 , Telefon -2041 

WINGENS, Matthias, Dr. phil., wiss. Assistent; 
Inselstraße 42, 2800 Bremen 1, Telefon 44 04 49 
GW 2, A 4730, Telefon -2756/-4148 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

Computerraum (CIP) 

Dr. Christian Lüdemann 
Dr. Peter Boy 
Hilfskraft im CIP-Raum 
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GW 2, A 4210 
Zentrum für Sozialpolitik 
GW 2, A 2510 

Soziologie 

Telefon -2914 
Telefon 3210 05 
Telefon -3156 



Soziologie 

Studiengang Soziologie 

Für die Studienanfänger wird eine Einführungsveranstaltung in der ersten Studienwoche angeboten: 
Montag, 19. 10.1991 um 11 .:ll Uhr in B 1090, GW 2 

GRUNDSTUDIUM 

Einführungsveranstaltungen (1. Fachsemester) 

8-701 K Einführung in die Soziologie 
2SWS 
D + Mag: G 
Do 17-19. B 2900. GW 2 

J. Neelsen 

FB8 

Zu der Veranstaltung 8-701 wird ein zweistündiger Begleitkurs (Tutorium) angeboten. Bitte Aushang 
beachten 

8-702 K 

8-703 K 

9-405 K 

8-704 K 

9-404 K 

8-705 K 

Grundbegriffe der Soziologie 
2SWS 
D + Mag: G 
Mi 15-17, Gr. Raum, s. AushangFB8 

Geschichte der Soziologie 
2SWS 
D + Mag. G 
Mi 10-12, B 1170, GW2 

Geschichte der Soziologie 1 

2SWS 
D08-10, B2190, GW2 

Sozialstruktur der BRD 
2SWS 
D + Mag: G 
Di 17-19, B 1090, GW 2 

Sozialstrukturanalyse 1: 
Klassen und Schichten 
2SWS 
Di 10-12, B2180. GW2 

Einführung in die empirische Sozialforschung 
2SWS 
D + Mag: G 
Do 8-10, B 1090, GW 2 

R. Lautmann 

R. Billerbeck 

L. Peter 

D. Krause 

L. Peter 

H.-P. Blossfeld 
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F88 

9-407 K 

9-408 K 

8-750 K 

Einführung in die empirische Sozialforschung 
2SWS 
s. Aushang FB 9 

Einführung in die empir ische Sozialforschung 
2SWS 
s. Aushang FB 9 

Einführung in die EDV 
2SWS 
D + Mag: G 
Do 13-15, A 2510, GW 2 

Soziologische Theorien 

8-720 K 

8-721 K 

8-722 K 

8-723 K 

9-406 K 
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Kr itische Theorie 
2SWS 
D + Mag: G 
Do 15-17, B 1090. GW 2 

Grundbegriffe und Grundkonzepte der 
Luhmannschen Systemtheorie 
2SWS 
D + Mag: G 
Di 15-17, B 1090, GW 2 

Theorien sozialen Handelns 
2SWS 
D + Mag: G 
Di 10-12, B 1090, GW 2 

Theorien sozialen Handelns 
3SWS 
D +Mag: G 
Mi 15-17.~. B 1090, GW2 

Soziologische Theorie/ 
Gesellschaftstheorie 1 
2SWS 
Mo 13-15, A0160, GW 1 

Soziologie 

M. Osterland 

B. Wallisch-Prinz 

C.Lüdemann 

J . Neelsen 

D. Krause 

M. Mauser 

M. Wingens 

M. Krüger 



Soziologie 

Klassiker der Soziologie 

8-730 K Tocqueville - Das Alte Regime/ 
Demokratie in Amerika. 
Klassiker-Lektüre 
2SWS 
D + Mag: G 
Do 10-12, B 1090, GW 2 

Spezielle Soziologie 

8-740 K 

8-741 K 

8-742 K 

9-402 K 

9-413 K 

9-415 K 

9-416 K 

8-743 K 

Sexualpolitische Kontroversen: 
Gesellschaftliche Streitfragen zu den 
Geschlechtsverhältnissen 
2SWS 
D + Mag: G 
Di 17-19, B2900, GW2 

Probleme der US-amerikanischen 
Gesellschaft 
2SWS 
D + Mag: G 
Mi 13-15, B 1090, GW 2 

Nord-Süd-Beziehungen 
2SWS 
D + Mag: G 
Mi 13-15, B 1170, GW 2 

Geschichte und Struktur der 
bürgerlichen Gesellschaft 
3SWS 
s. Aushang FB 9 

Soziologie des Wohnens 
2SWS 
s. Aushang FB 9 

Einführung in die Sozialpolitik 
2SWS 
s. Aushang FB 9 

Individuum und Gesellschaft 
2SWS 
Mi 15-17, B 2190, GW 2 

Alter und Altern 
2SWS 
D + Mag: G 
s. Aushang FB 8 

FB8 

R. Billerbeck 

R. Lautmann 
M. Schetsche (LB) 

R. Billerbeck 

J. Neelsen 

H. Reichelt 

H. Häußermann 

C. Offe 

M. v. Freyhold 

G. Schäuble (LB) 
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FB8 

8-744 K 

Methodenlehre 

8-750 K 

8-751 K 

8-752 K 

8-753 K 

Familie und Sozialpolitik 
2SWS 
D + Mag: G 
Mi 17-19, FVG 

Einführung in die EDV 
2SWS 
D + Mag: G 
Do 13-15, A2510, GW2 

Einführung in SAS 
2SWS 
D + Mag: G 
Blockkurs im RZ, 
5.-9.10.92, 9-15, MZH 4210 

Methoden II 
2SWS 
D + Mag: G 
Di 13-15, B 1090, GW2 

Statistik II 
2SWS 
0+ Mag: G 
Mi 13-15, A2510,GW2 

Soziologie 

W. Vogels (LB) 

C. Lüdemann 

W. Schulte (LB) 

M. Meuser 

C.Lüdemann 

Zu der Veranstaltung 8-753 wird ein zweistündiger Begleitkurs (Tutorium) angeboten. 
Bitte Aushang beachten. 

HAUPTSTUDIUM 

Soziologische Theorien 

8-801 K 
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Das soziologische Verstehen menschlichen 
Handelns: Die Rahmen-Analyse von 
E. Golfmann im Vergleich mit G. Simmel. 
A Schütz, M. Foucault u.a.m. 
2SWS 
D + Mag: H 
Di 15-17, MZH 1380 

R. Lautmann 



Soziologie FBS 

8-802 K Theorien und Studien zu sozialen R. Billerbeck 
Eliten 
2SWS 
D + Mag: H 
Do 13-15, B 1090, GW2 

9-429 K Kritische Theorie. Texte von H. Reichelt 
T. W. Adorno und M. Horkheimer 
2SWS 
s. Aushang FB 9 

9-463 K Konstitutionsprobleme in der Kritik H. Reichelt 
der politischen Ökonomie 
3SWS 
s. Aushang FB 9 

Spezielle Soziologien 

8-810 K Familie und Geschlecht in Theorien I.Ostner 
sozialer Gerechtigkeit 
2SWS 
D + Mag: H 
Mo 13-15, B 1090, GW2 

8-811 K Europäische Sozialpolitik- 1. Ostner 
Sozialpolitik in Europa S. Leibfried 
4SWS 
D + Mag: H 
Di 13-17, Barkhof Raum 1210 

8-812 K Die Menschenrechte: Sozialhistorische J . Neelsen 
Voraussetzungen und Rolle im inter-
nationalen System 
2SWS 
D + Mag: H 
Mi 17-19, B 1170, GW 2 

8-813 K Dynamische Analyse sozialer Strukturen H.-P. Blossfeld 
2SWS 
D + Mag: H 
Mo 1~ 17, C 0100, GW 1 

8-814 K Arbeiterbewegungen in Polen und M.Tatur 
Rußland im Vergleich 
2SWS 
D +Mag: H 
Blockkurs, s. Aushang FB 8 
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FB8 Soziologie 

9-421 AV Arbeitsgesellschaft in Ost und West M. Osterland 
2SWS 
Di 9-11, Barkhof 

9-423 AV Soziologische Deutungen sozialer L. Peter 
Transformation in Deutschland 
2SWS 
Mi9-11, Barkhof 

9-425 K Von der Industriegesellschaft zur H. Häußermann 
Dienstleistungsgesellschaft 
2SWS 
Mi 17-19, R 1210, Barkhof 

9-430 PP Rassismus in der multikulturellen M. v. Freyhold 
Gesellschaft 
2SWS 
Mo 16-18, B 2470, GW2 

9-436 K Staat und Gesellschaft im postkolonialen M. v. Freyhold 
Afrika und die Rolle der NRO's 
2SWS 
Mo 13-15, B2740, GW2 

9-455 K Städtebauliche Konzepte der Gegenwart H. Häußermann 
4SWS 
Mo 16-20, R 1210, Barkhof 

8-815 K Professionalisierung- Theoretische Ansätze U. Nagel (LB) 
und empirische Forschung 
2SWS 
D + Mag: H 
Di 13-15, FVG W 2080 

8-816 K Soziologie der Nation R. Sackmann (LB) 
2SWS 
D + Mag: H 
Mo 10-12, B 1090, GW2 

8-817 K Klassiker der Gesellschaftstheorie: L. Leisering (LB) 
Karl Polanyis 'The Great Transformation. 
Politische und ökonomische Ursprünge von 
GesellschaftenundWirtschaftssystemen' 
2SWS 
D + Mag: H 
Do 16-18, FVG W0060 
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Soziologie F88 

S-441 AV Rassismus und Heterosexismus in der H. Cyrus 
alten Frauenbewegung 
4SWS 
Di 15-19, B 2180, GW 2 

Angewandte Soziologie 

8-820 K Erfolgsbedingungen mittelständischer D. Krause 
Bremer Unternehmen: Statistische 
Auswertung einer Unternehmensbefragung 
4SWS 
D: H 
Fr9-13, A 2510, GW 2 

Methodenlehre 

8-830 K Statistik III : H.-P Blossfeld 
2SWS 
D: H 
Mo 10-12, A2510, GW2 

8-831 K · Übungen zu Statistik III G. Rohwer 
2SWS 
D: H 
Mo 13-15, A2510, GW2 

8-832 K Statistik IV: Einführung in die H.-P Blosssfeld 
Kohcxtenanalyse 
2SWS 
D: H 
Do 10-12, A2510, GW2 

8-833 K Methoden III P Boy 
2SWS 
D: H 
Di 13-15, B 2860, GW 2 

8-834 K Methodenartefakte statistischer Analyse P Boy 
2SWS 
D: H 
Di 15-17, A2510, GW2 

8-835 K Einführung in das praktische Arbeiten mit G. Rohwer 
Längsschnittdaten am Beispiel des 
Sozierökonomischen Panels 
2SWS 
D: H 
Di 13-15, A 2510, GW 2 
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FB8 

Diplomanden-und Doktorandenstudium 

8-860 S 

Sprachkurse 

8-870 K 

Brückenkurse 

9-463 K 

8-8 17 K 

Diplomanden-und Doktorandenseminar 
(EM PAS-Kolloquium und Seminar zu 
lfd . Arbeiten nach Vereinbarung) 
4SWS 
Mi 17.30- 19, B 1090, GW 2 
Fr 15-17, B 1090, GW2 

Englisch für Soziologen 
2SWS 
D + Mag: G, H 
Fr 8-10, B 1090, GW 2 

Konstitutionsprobleme in der Kritik 
der politischen Ökonomie 
3SWS 
s. Aushang FB 9 

Klassiker der Gesellschaftstheorie: 
Karl Polanyis 'The Great Transformation. 
Politische und ökonomische Ursprünge von 
Gesellschaften und Wirtschaftssystemen' 
2SWS 
D + Mag: H 
Do 16-18, FVG W0060 

Zusatzangebote 

8-664 K 

12-334 K 
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Die kulturelle Wandlung in Rußland 
unter dem Gesichtspunkt der Soziologie 
2SWS 
D + Mag: G, H 
Fr 13-15, B 2860, GW 2 

Süchte und Interventionen: Zur Neu
bestimmung von Drogenhilfe und -politik 
2SWS 
s. Aushang FB 12 

Soziologie 

A. Weymann 

P. Falk (LB) 

H. Reichelt 
H. G. Backhaus 

L. Leisering (LB) 

L. lonin (LB) 

H. Stöver 



Soziologie 

9-403 K 

9-451 K 

9-453 AV 

9-465 Ko 

Philosophische Grundlagen der 
Sozialwissenschaften 
2SWS 
s. Aushang FB 9 

Wir probieren einen Wissenschaftsladen: 
Theorie und Praxis 
4SWS 
Di 9-13, B 2720, GW 2 

Menschenliebe II : 
Aktuelle Sozialpolitik 
1SWS 
Mi 15-17 {14tg.), A3340, GW2, Beginn 28.10.92 

Probleme soziologischer Theoriebildung 
3SWS 
Di 18-21, A0160, GW 1 

Z. Szankay 

F. Frerks (LB) 
S. Ouensel 

S. Quensel 

M. Krüger 

FB8 
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HORST UND REGINA HARTMANN 

POPULÄRE ROMANE UND DRAMEN 
IM 18. JAHRHUNDERT 

Zur Entstehung einer massenwirksamen Literatur 

Am Modellfall Berlin stellen die Autoren die offizielle 
Literaturgeschichtsschreibung des 18. Jahrhunderts der 

massenwirksamen Literatur gegenüber. Es kommen vor allem 
solche Autoren ins Blickfeld, die in der offiziellen 

Geschichtsbetrachtung heute kaum noch Erwähnung finden -
wodurch die Abweichung der offiziellen von der tatsächlichen 

Literaturgeschichtserfassung besonders betont wird. 

DM 19,80 - 256 Seiten einschl. Bildern 

Erhältlich in allen Buchhandlungen (ISBN 3-924-07213-2) 
Sie können das Buch auch nach -Überweisung von DM 19,80 einschl. 

Porto- und Versandkosten auf das Postgirokonto Frankfurt des 
context-verlages Nr. 257 810-601 (BLZ 500100 60) direkt beziehen. 

context-verlag 
Deutscher Hochschulverlag 

W-6053 Obertshausen 1, Telefon (0 6104) 48 41, Telefax (0 6104) 48 43 



Human- und Sozialwissenschaften FB 9 

Fachbereich 9 - Human- und Sozialwissenschaften 

Im Fachbereich 9-Human-und Sozialwissenschaften-werden die folgenden Studiengänge angeboten: 

- Politik/Gemeinschaftskunde mit den Abschlußmöglichkeiten Diplomexamen oder Staatsexamen für 
das Lehramt (in allen Schulstufen); · 

- Psychologie mit dem Abschluß Diplomexamen; 

- Religionswissenschaft/Religionspädagogik mit den Absch lußmöglichkeiten Diplomexamen oder 
Staatsexamen für das Lehramt (in allen Schulstufen); 

- Sozialwissenschaft mit dem Abschluß Diplomexamen 

- der Magisterstudiengang Sozialwissenschaft (Nebenfach} ist für Neuzugänge geschlossen 

- neuer Magisterstudiengang Soziologie (gemeinsam mit dem Fachbereich 8, Studiengang Soziologie) 
mit den Abschlußmöglichkeiten im Haupt-oder Nebenfach sowie die Studienelemente „Soziologische 
Theorien einschl. Wissenschaftstheorie", ,,Spezielle Soziologie und Sozialstruktur" sowie „Methoden 
der empirischen Sozialforschung". 

Nähere Informationen zu den Studiengängen enthalten die jeweiligen Studien- und Prüfungsordnun
gen, kommentierte Veranstaltungsverzeichnisse und Infos für einzelne Studiengänge. Diese Schriften 
sind in der Fachbereichsverwal tung bei den jeweiligen Geschäftsstellen (s. unten} erhältlich. 

Die Studienfachberatung wird insbesondere von den unten aufgeführten Fachbereichsbeauftragten 
für die Lehre wahrgenommen. 

Sprecher des Fachbereiches 
Prof.Dr. Stephan Quensel 

FAX-Anschluß des Fachbereichs 

Fachbereichssekretär 
Jürgen Brüggemann 

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat 
Gerhard Schulz 

Raum 

GW 2, B 2720 

GW 2, B 2280 

GW 2, B 2290 

Geschäftsstelle für die Studiengangskommission Psychologie 
Jürgen Brüggemann GW 2, 8 2280 

Ruf 

-3173 

0421 /218-4265 

-3053 

-2293 

-3053 

Geschäftsstelle für die Studiengangskommissionen Politik/Gemeinschaftskunde und 
Religionswissenschaft/Religionspädagogik 

Gerhard Schulz GW 2, B 2290 

Geschäftsstelle für die Studiengangskommission Sozialwissenschaft 
Karin Aumund GW 2, B 2280 

Geschäftsstelle für den Diplom-Prüfungs-Ausschuß Psychologie 
Frau Gottschalk GW 2, B 3940 

Geschäftsstelle für die Diplom-Prüfungs-Ausschüsse 
Sozialwissenschaft, Religionswissenschaft, Politikwissenschaft 

Heike Neddermeyer GW 2, B 3940 

Teilnahme- und Leistungsnachweise 
Waltraut de Vries GW 2, B 2230 

-2293 

-2323 

-2762 

-3049 

-2098 

281 



FB 9 Human- und Sozialwissenschaften 

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB "Dr. phil." 
lnge Frank GW 2, B 3040 -2185 

Fachbereichsbeauftragte für die Lehre 
Studiengang Politikwissenschaft (Diplom), 
Politik/Gemeinschaftskunde (Lehramt) 
Prof.Dr. Detlev Albers GW2,A 3510 -3114 

Studiengang Psychologie 
Prof.Dr. Thomas Leithäuser GW 2, B 3320 -3079 

Studiengang Religionswissenschaft/-pädagogik 
(Diplom/Lehramt) 
Prof.Dr. Ulrich Kurth GW 2, A 2130 -2168 

Studiengang Sozialwissenschaft 
Prof.Dr. Michaela von Freyhold GW 2, B 3470 -2283 

Praktikumsbeauftragte 
SG-Politikwissenschaft (Diplom) 
Paul Glause GW 2, B 2170 -3508 

SG-Psychologie (Diplom) 
Bernd Bohn Grazer Straße 2 -2730 

SG-Sozialwissenschaft (Diplom) 
Gerhard Zacharias GW 2, B 3460 -2757 

Beauftragter für Weiterbildung im FB 9 
PD Dr. Thomas Kieselbach ZB, B 0830 -2047 

Labore 
Biomedizinisches Labor ZB -2900 
Experimentallabor Psychologie SJ,Jortturm -3606 

Wissenschaftliche Einheiten (WE) im Fachbereich 
Institut für Psychologie und Kognitionsforschung 
Sprecher: Prof.Dr. M. Stadler Sportturm, C 4070 -2960 

Institut für Psychologie und Sozialforschung 
Sprecherin : Prof.Dr. Birgit Volmerg ZB, B 0800 -2776 

Institut für Psychologie und Klinische Forschung 
Sprecher: Prof.Dr. H. J . Henning · Grazer Straße 2 -2959 

WE Arbeit, Arbeitslosigkeit und 
Persönlichkeitsentwicklung 
Sprecher: Prof.Dr. W.R. Heinz FVG-West, W 1080 -4144 

Hinweise: Die Veranstaltungszeiten und -räume, die im anschließenden Programm nicht aufgeführt 
sind, werden als Aushang im Fachbereich 9 erscheinen. 
Bei Lehrveranstaltungen mit anderen Veranstaltungskennziffern werden Räume und Zeiten in den jewei
ligen Fachbereichen ausgewiesen (wichtig bei späteren Änderungen) . 
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1-
Studium generale FB 9 

STUDIUM GENERALE IM FACHBEREICH 9 

8-663 Öffentliche Meinungen im neuen Rußland W. Eichwede 
2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 2860 

12-417 Lebenswelt im Umbruch R. Zoll 
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 2150 

9-200-1 Wahrnehmung und Raumorientierung M. Stadler 
2 SWS, Mo 11-13, Sport!., C 4180 

9-203-1 Einführung in die Entwicklungspsychologie T. Leithäuser 
2 SWS, Di 13-15, ZB, B 0511 

9-314 Geistesvorstellungen H. Schulz 
2 SWS, Di 10-12, GW 2, B 2190 

9-321 Das Verhältnis von Judentum und Christentum aus B. Barslai 
jüdischer Sicht 
2 SWS, Mo 10-12, GW 2, B 2900 

9-403 Philosophische Grundlagen der Sozialwissenschaften Z. Szankay 
2 SWS, Do 10-12, GW 2 

9-405 Geschichte der Soziologie L. Peter 
2 SWS, Do 8-10, GW 2, B 2190 
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FB 9 Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde 

Studiengang Politikwissenschaft (Diplom) 

Studiengang Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde (Lehramt) 

Professorinnen/Professoren 

ALBERS, Detlev, Dr. phil., Professor; 
Gewerkschaftliche Lohnpol itik, Arbeitsorganisation und Lohnfindungssystem ; 
Rückertstr. 5-7, 2800 Bremen, Telefon 50 14 11 
GW 2, A 3510, Telefon -3114 

CONERT, Hansgeorg, Dr. rer.pol., Dipl.-Sozialwirt, Professor; 
Politikwissenschaft, Politische Bildung, Arbeiterbildung; 
Uhlandstraße 55, 2800 Bremen, Telefon 34 91 761 
GW 2, A 3830, Telefon -2895 - Forschungssemester -

GRUNENBERG, Antonia, Dr. phil. , Professorin; 
Politische Herrschaftssysteme des 20. Jahrhunderts; 
Mathildenstr. 72, 2800 Bremen 1, Telefon 37 46 78 
GW 2, B 2050, Telefon -2004 

OFFE, Claus, Dr. rer.pol. , Professor; 
Politikwissenschaft und Soziologie 
Bulthauptstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 37 46 78 
GW 1, A 1150, Telefon -4051 

WAGNER, Wilfried , Dr. phil., Professor; 
Politik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis sowie Geschichte der politischen 
Bildung unter besonderer Berücksichtigung der Arbeiterbildung; 
Vagtstraße 43/44, 2800 Bremen 1, Tel. 7 44 50 
GW 2, A 4750, Telefon -3111 

WIRTH, Margaret, Dr. rer.pol., Professorin ; 
Entstehung, Organisation und Funktion des parlamentarischen 
Staates in der Bundesrepublik Deutschland; 
Saarbrücker Straße 35, 2800 Bremen 1, Telefon 44 78 89 
GW 2, A 2524, Telefon -3681 

ZOLL, Rainer, Dr. phil., Professor; 
Geschichte und Theorie der Gewerkschaften - Theorie und Praxis 
der gewerkschaftlichen Bildungsarbeit ; 
Borgfelder Deich 11, 2800 Bremen 33, Telefon 27 10 68 
GW 2, B 2350, Telefon -2385 

Wissenschaftliches Personal 

BUTTERWEGGE, Christoph, Dr. rer.pol., Privatdozent; 
Sedanstr. 98, 2800 Bremen 1, Telefon 55 13 09 

GEIST, Elisabeth, wiss. Mitarbeiterin ; 
GW 2, B 2330, Telefon -4544 
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Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde 

GLAUSE, Paul, Dipl.-Pol., wiss. Mitarbeiter; 
Empirische Methoden, Politisches und administratives System des Landes Bremen; 
Kohlhökerstr. 48, 2800 Bremen 1, Telefon 33 58 52 0 
GW 2, B 2170, Telefon -3508 

MÜLLER-ISENBURG, Renate, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
Zinckestraße 10, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 25 95 
GW 2, B 3180, Telefon -3009 

RICHTER, Götz, Dipl.-Soz.wiss., wiss. Mitarbeiter; 
GW 2, B 2350, Telefon -2385 

SENGHAAS-KNOBLOCH, Eva, Dr. phil. , Privatdozentin; 
Freiligrathstraße 6, 2800 Bremen 1, Telefon 23 04 36 
FVG, M 2160, Telefon -3482 

SOMMER, Karl-Ludwig, Dr.phil. , wiss. Mitarbeiter; 
Frankenburg 8, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 32 51 
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WITTENBERG, Hannelore, Dipl.Päd., wiss. Mitarbeiterin; 
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Lehrveranstaltungen Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde 

Wichtiger Hinweis: 

Alle Veranstaltungsangebote von Lehrbeauftragten (LB) stehen unter dem Vorbehalt der Genehmigung 
des jeweiligen Lehrauftrags. Dies gilt -wegen der generell begrenzten Mittel und auf der Grundlage der 
von Studiengang und Fachbereich beschlossenen Prioritäten -insbesondere für die mit einem •versehe
nen Angebote. 

0. Veranstaltungen für Studierende aller Semesterstufen 
und Studium generale 

8-663 K 

12-417 K 

Öffentliche Meinungen im neuen Rußland 
GS, HS. FK, HK Pf. 4. P, SI, SI!. 
2 SWS, Di 15- 17, GW 2, B 2860 

Lebenswelt im Umbruch -
Zur Theorie und Empirie der Veränderung 
sozialer Bindungen 
HS. HK, Pf. 1. P, SI, SI!. 
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 2150 

1. Grundstudium 

1.1. Einführungen, Methoden 

9-100 K Einführung in die Politikwissenschaft 
GS. Einführung. P, SI, SII 
2 SWS, Di 13-15, MZH, 1380 

9-101 K Einführung in die Politikwissenschaft 
GS. Einführung. P,SI, SI!. 
2 SWS, Mi. 13-15 

9-102 K Das Studium der Politikwissenschaft an der 
Universität Bremen. 
GS. Einführung. P, SI, SII 
2 SWS, Mi. 18-21 , GW 2, B 2180 

9-103 K Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens 
GS. Methoden. P, SI, SI!. 
Max. 30 Teilnehmer. 2 SWS 

9-104 K* Methoden des wissenschaftlichen Arbeitens 
GS. Methoden. P, SI, SI!. 
2 sws 

9-105 K Empirische Politikwissenschaft: 
Quantitative Methoden 1. 
GS. Ein!. Methoden. P, SI , SI!. 
2 SWS, Do 17-19, MZH, 6430 
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W. Eichwede 

R. Zoll 

C. Butterwegge 

M. Wirth 

BfL 
NN (T) 

H. Bartei! (LB) 

W. Hanfstein (LB) 

P. Glause 
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8-705 K 

9-106 K 

Einführung in die Methoden der empirischen 
Sozialforschung 
GS. Ein!. Methoden. P, SI, SII. 
2 sws 
Zum Problem der Geschichte in der Politikwissenschaft 
GS. Methodologie. P, SI, SII 
2 SWS, Di 11-13, GW 2, B 2740 

1.2. Grundkurse 

9-11'0 K 

9-111 K 

9-112 K 

6- K 

9-114 K 

9-115 K 

9-116 K 

9-191-6 K 

9-117 K 

Neue soziale Bewegungen - erfolgreich 
oder wirkungslos? 
GS. GK, Pf. 1,3. P, SI, SII 
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 2150 

Das politische und soziale System im 
deutschen Kaiserreich 1871 - 1918 
GS. GK, Pf. 3. P, SI , SII. 
2 SWS, Do 10- 12, GW 2, A 2150 

Einführung in die neuere lnstitutionentheorie 
GS. GK, Pf. 1,2. P, SI, SII. 
Mo. 8.30-10, GW 2, A 2150 

Tocquevil les „Über die Demokratie in Amerika" und 
.,Das Alte Regime und die Revolution ". 
GS. GK, Pf. 4. P, SI, SII. 

Das Wahlsystem der BRD im internationalen Vergleich 
GS. GK, Pf. 2,3,4. P, SI, SII. 
2 sws 
ldeengeschichtliche und politökonomische Grundlagen 
von Verfassung und politischem System der USA 
GS. GK, Pf. 4. P, SI, SII. 
2 SWS, Mo 17-19, MZH, 6320 

Betrachtungen zum Begriff des Politischen. 
Textanalysen zu Negt/Kluge 
GS. GK, Pf. 1. P, SI, SII. 
2 SWS, Di 13-15, GW 2, B 2190 

Bundesdeutsche Sicherheitsp.olitik zwischen 
deutsch-deutscher Normalisierung und NATO
Doppelbeschluß (1969 - 1982/83) 
GS. GK, Pf. 3,5. P, SI, S11. 
2 SWS, Do 8-10, GW 2, A 2150 

Frauen im Osten und Westen Deutschlands 
GS. GK, Pf. 1,3. P, SI, SII. 
2 sws 

FB 9 

H.-P. Blossfeld 

A. Grunenberg 

C. Butterwegge 

D. Albers 

C. Harkensee-Roth 
(LB) 

R. Billerbeck 

B. Hoecker (LB) 

D. Schlinke (LB) 

W. Eichwede 

K.-L. Sommer (LB) 

T. Schärr (LB) 
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9-118 K 

9-119 K 

Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde 

islamischer Fundamentalismus (unter besonderer 
Berücksichtigung der neueren Entwicklung in 
Algerien. 
GS. GK, Pf. 4. P, SI , 811. 
2 sws 
Öko-Feminismus 
GS. GK, Pf. 1. P, SI, 811. 
2 SWS, Blockveranstaltung 

L. Lacrache (LB) 

S. Marx (LB) 

1.3. Fachkurse 

9-120 K 

9-193-1 AV 

6- K 

9-122 K 

9-124 K* 

9-125 K* 

12-405 K 

9-191-1 AV 

9-129 K* 

288 

Politische Parteien und gesellschaftliche Kräfte 
im deutschen Kaiserreich 1871 - 1918 
GS. FK, Pf. 3. P, SI, SII . 
2 SWS, Do 13 - 15, GW 2, A 2150 

D. Albers 

Politische·ökonomie der deutschen Einheit, Teil II: M. Wirth 
Rückwirkungen der Einheit auf Wirtschaft und Wirtschafts-
politik in den „alten" Bundesländern 
GS, HS. FK, HK, Pf. 3,6. AV im Projekt 3.1.1 
2 SWS, Do 10-12 

Probleme der US-amerikanischen Gesellschaft 
GS. FK, Pf. 4. P, SI, 811. 
2SWS,Mi1 3-15 

Wirtschaftspolitik in der BRD II : 
Von der Rezession 1966/67 bis zur „Wende" 1981 /82 
GS. FK, Pf. 3,6. P, SI, 811. 
2 SWS, Mi 10-12, GW 2, A 2150 

Feministische Demokratiekritik 
GS, HS. FK, HK, Pf. 1. P, SI, 811 . 
2 sws 
Europa und Nahost unter besonderer Berücksichtigung 
der deutsch-arabischen Beziehungen 
GS, HS. FK, HK, Pf. 4,5. P, SI, SII 
2 sws 
Gewerkschaftspolitik und ihre aktuellen Probleme 
(Einführung in die Gewerkschaftssoziolog ie II) 
GS. FK, Pf. 1,3. P, SI, SII. 
3 SWS, Di 10-13, GW 2, A 2150 

Verfassungsprobleme der deutschen Einheit 
GS, HS. FK, HK, Pf. 2. AV im Projekt 3.1 .2. 
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, B 1632 

Gleichstel lungspolitik, Geschlechterverhältnis und 
Frauenbewegung in Skandinavien 
GS. FK, Pf. 4. P, SI, 811. 
2 sws, 

R. Billerbeck 

M.Wirth 

C. Bernhard (LB) 

K. Khella (LB) 

R.Zoll 

P. Glause 

F. Rubart (LB) 
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9-191-2 AV Arbeitnehmer und Gewerkschaften in der BRD seit A. Brack 
1989 (unter besonderer Berücksichtigung der 
Gewerkschaftspolitik in den neuen Ländern) . 
GS, HS. FK, HK, Pf. 3. AV im Projekt 3.1.2. 
2 sws 

9-191-3 AV Die Wirtschaftsentwicklung in Ostdeutschland und H.Schlüter (LB) 
ihre Vermittlung in den Medien. 
GS, HS. FK, HK, Pf. 3,4. AV im Projekt 3.1.2 
2 sws 

9-191-4 AV Energiepolitik in DDR und BRD J . Franke (LB), 
GS, HS. FK, HK, Pf. 3,4. AV im Projekt 3.1.2 H. Murschall 
2 SWS, Do.16-18, MZH, 7210 (LB) 

9-191-5 AV Verkehrspolitik im wiedervereinigten Deutschland H. Kamp (LB) 
GS, HS. FK, HK, Pf. 3,4. AV im Projekt 3.1.2 
2 sws 

9-191 -6 AV Sicherheitspolitik K.-L. Sommer 
GS, HS. FK, HK, Pf. 3. AV im Projekt 3.1.2 
2 SWS, Do. 8-10, GW 2, A 2150 

9-135 K Konservative Parlamentarismuskritik R. Schramm 
in der Weimarer Republik und in der BRD (LB) 
GS. FK, Pf. 1. P, SI, SII. 
2 sws 

9-192-4 K Vom kollektiven Entwurf zur kommunistischen F.-O. Pirsche! 
Revolution? Gramsci, Sartre, Bahro und Kurz. (LB) 
GS, HS. FK, HK, Pf. 1. P, SI , SII. 
AV im Projekt 3.1.3 
3 SWS, Fr 9-12, GW 2, A 2150 

9-137 K Schulentwicklung und -politik in Bremen F. Neumann 
GS. FK, Pf. 3. P, SI, SII. (LB) 
2 sws, 

9-139 K Das Parteiensystem der BRD: B. Hoecker (LB) 
Strukturen, Probleme, Entwicklungstendenzen 
GS. FK, Pf. 3. P, SI , SII. 
2 sws 

8-318 K Die Zeitung als eine Quelle in der historischen E. Schoeck-
Frauenforschung am Beispiel der Bremer Quinteros {LB) 
Hausfrauenzeitung ab 1922 und der Bremer Hausfrau 
(1910-1917) 
GS, HS. FK, HK Pf. 3. P, SI, SII. 
2 SWS, Di 15-17 

9-141 K Die „Ära Mitterand" in Frankreich B. Eller (LB) 
GS. FK, Pf. 4. P, SI, SII. 
2 SWS, Di. 10-12 
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9-192-2 AV 

8-663 K 

9-149 K 

9-150 VP 

9-151 K* 

8-664 K 

Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde 

Sexismus im Marxismus II 
GS, HS. FK, Pf. 1. AV im Projekt 3.1.3. P, SI, SII. 
2 SWS, Do 17-19, GW 2, A 2150 

Öffentliche Meinungen im neuen Rußland 
GS, HS. FK, HK Pf. 4. P, SI , SII. 
2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 2860 

Öko-Landbau und Industriegesellschaft. 
Die deutsche Agraropposition im EG-Markt 
GS, HS. FK, HK Pf. 3,6. 
3 SWs, Di 13-16, MZH, 6320 

Vorprojekt: ,,Viele kleine Netze". 
Erkundungen von bäuerlichen und handwerklichen 
Alternativbetrieben in Bremen und Umland 
GS, HS. FK, HK Pf. 3. P, SI, SII. 
2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 2190 

industrielle Beziehungen in Großbritannien 
GS. FK, Pf. 4. P, SI, SI! . 
2 SWS, Di. 17-19, GW 2, A 2150 

Politische Bewegungen und politische Systeme 
in Zentral- und Osteuropa - Analyse und Vergleich 
der institutionellen Umwälzungen seit 1989 
GS, HS. FK, FK, Pf. 4. P, SI, SII. 
2SWS,Di17-19 

T. Schärr (LB) 

W. Eichwede 

R. Müller- lsenburg 

R. Müller-lsenburg 

E. Voss (LB) 

W. Eichwede 

1.4. Andere anerkannte Veranstaltungen des Grundstudiums 

12-324 K Der Wohlfahrtsstaat in der Erfahrung der Betroffenen M. Warnbach 
GS. FK, Pf. 3,6. P, SI, SII. 

9-435 K 

9-438 K 

8-811 K 

8-812 K 
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3 SWS, Do 12-15 GW2 A 3340 

Soziologie internationaler Austauschbeziehungen 
GS. FK, Pf. 4,5. P, SI , SII. 
2 SWS, Mi 13-15 GW2 B 2740 

Menschenrechte als Konzept zwischen Europa und 
der Dritten Welt 
GS. FK, Pf. 4,5. P, SI, SII. 
2 SWS, Do 15-17, GW2 B 2740 

Europäische Sozialpolitik - Sozialpolitik in 
Europa 
GS. FK, Pf. 3,4,6. P, Si, Sil. 
Barkhof 

Die Menschenrechte: Sozialhistorische Voraus
setzungen und Rolle im internatinalen System 
GS. FK, Pf. 1,5. P, SI, SII. 
2 SWS, Mi 17-1 9 

J . Neelsen (LB) 

J. Neelsen (LB) 

1. Ostner, 
S. Leibfried 

N. Neelsen (LB) 
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9-462 K 

9-444 K 

Soziologie der Massenmedien II 
GS. FK, Pf. 3. P, SI, SII. 
2 SWS, Di 13-15 GW2 B 2900 

,,Entwicklung", ,,Moderne" und „Soziale Bewegung" 
in der Gesellschaftstheorie 
GS. FK, Pf. 1. P, SI, SII. 
3 SWS, Di 15-18 GW1 A 0160 

2. Hauptstudium 

2.1. Hauptkurse 

FB 9 

D. Saurien 

M Krüger 

9-193-1 AV Politische Ökonomie der deutschen Einheit, Teil II : M. Wirth 

8-663 K 

9-149 K 

9-125 K* 

9-124 K* 

9-194-2 AV 

9-194-3 AV 

12-417 K 

Rückwirkungen der Einheit auf Wirtschaft und Wirtschafts-
politik in den „alten" Bundesländern 
GS, HS. FK, HK, Pf. 3,6. AV im Projekt 3.1.1 
2 SWS, Do 10-12 

Öffentliche Meinungen im neuen Rußland 
GS, HS. FK, HK Pf. 4. P, SI, SII. 
2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 2860 

Öko-Landbau und Industriegesellschaft. 
Die deutsche Agraropposition im EG-Markt. 
GS, HS. FK, HK Pf. 3, 6. 
3 SWs, Di 13-16, MZH, 6320 

Europa und Nahost unter besonderer Berücksichtigung 
der deutsch-arabischen Beziehungen 
GS, HS. FK, HK, Pf. 4,5. P, SI, SI I 
2 sws, 

Feministische Demokratiekritik 
GS, HS. FK, HK, Pf. 1. P, SI, SII. 
2SWS, 

Umweltrecht der internationalen Staatengemeinschaft 
HS. HK, Pf. 4, 5. AV im Projekt 3.1.5. P, SI, SII. 
2 SWS, 

Ethische und politische Probleme der 
globalen Umweltkrise 
HS. HK, Pf. 1, 4, 5. 3.1 .5. P, SI, SII. 
2 SWS, Di 10 - 12 

Lebenswelt im Umbruch -
Zur Theorie und Empirie der Veränderung 
sozialer Bindungen 
HS. HK, Pf. 1. P, SI, SII. 
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 2150 

W. Eichwede 

R. Müller- lsenburg 

K. Khella (LB) 

C. Bernhard (LB) 

M. Jagels-Sprenger 
(LB) 

D. Albers 

R. Zoll 
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12-416 K 

9-191 -1 AV 

9-191-2 AV 

9-191-3 AV 

9-191 -4 AV 

9-191 -5 AV 

9-191-6 AV 

9-192-4 K 

6-178 K 

8-318 K 

8- Ko 
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Zeitform und Gesellschaft II 
HS. HK, Pf. 1. P, SI, SI I. 
3 SWS, Mo 15-18, GW 2, A 2150 

Verfassungsprobleme der deutschen Einheit 
GS, HS. FK, HK, Pf. 2. AV im Projekt 3.1.2 
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, B 1632 

Arbeitnehmer und Gewerkschaften in der BRD seit 
1989 (unter besonderer Berücksichtigung der 
Gewerkschaftspolitik in den neuen Ländern) . 
GS, HS. FK, HK, Pf. 3. AV im Projekt 3.1.2 
2 sws, 

Die Wirtschaftsentwicklung in Ostdeutschland und 
ihre Vermittlung in den Medien. 
GS, HS. FK, HK, Pf. 3,4. AV im Projekt 3.1.2 
2 sws 

Energiepolitik in DDR und BRD 
GS, HS. FK, HK, Pf. 3,4. AV Im Projekt 3.1.2 
2 sws 

Verkehrspolitik im wiedervereinigten Deutschland 
GS, HS. FK, HK, Pf. 3,4. AV im Projekt 3.1.2 
2 sws 

Sicherheitspolitik 
GS, HS. FK, HK, Pf. 3. AV im Projekt 3.1.2 
2 SWS, Do. 8-10, GW 2, A 2150 

Vom kollektiven Entwurf zur kommunistischen 
Revolution? Gramsci, Sartre, Bahro und Kurz. 
GS, HS. FK, HK, Pf. 1. P, SI, SII. 
AV im Projekt 3.1.3 
3 SWS, Fr 9-12, GW 2, A 2150 

Theorien und Studien zu sozialen Eliten 
HS. HK, Pf. 1. P, SI, SII 

Die Zeitung als eine Quelle in der historischen 
Frauenforschung am Beispiel der Bremer 
Hausfrauenzeitung ab 1922 und der Bremer Hausfrau 
(1910-1917) 
GS, HS. FK, HK Pf. 3. P, SI, SII. 
2 SWS, Di 15-17 

Examinanden- und Doktoranden-Kolloquium : 
Kolonialgeschichte und Kolonial ismus 
HS. HK, Pf. 4,5. P, SI, SII. 
2 SWS, Mi 17-19 

R. Zol l 

P. Glause 

A. Brack 

H. Schlüter (LB) 

J . Franke (LB) , 
H. Murschall 
(LB) 

H. Kamp (LB) 

K.-L. Sommer 

F.-O. Pirsche! 
(LB) 

R. Billerbeck 

E. Schoeck
Ouinteros (LB) 

W. Wagner 
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9-150 VP Vorprojekt: ,.Viele kleine Netze". R. Müller-lsenburg 
Erkundungen von bäuerlichen und handwerklichen 
Alternativbetrieben in Bremen und Umland 
GS, HS. FK, HK PI. 3. P, SI, SII. 
2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 2190 

9-184 K Zur Theorie des Pol itischen bei Hannah Arendt und A. Grunenberg 
Carl Schmitt 
HS. HK, PI. 1. P, SI, SII. 
3 SWS, Di 15-18, GW 2, B 1630 

9-185 K Theorien der Arbeit 1: Hannah Arendt E. Senghaas-
HS. HK, PI. 1. P, SI, SII. Knobloch 
2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 2150 

2.2. Andere Veranstaltungen des Haupstudiums 

8- Ko Examinanden- und Doktoranden-Kolloquium: W. Wagner 
Kolonialgeschichte und Kolonialismus 
HS. HK, PI. 4,5. P, SI, SII. 
2 SWS, Mi 17-1 9 

9-186 K Die Wirtschafts- und Währungsintegration in der EG: J. Schuster (LB) 
Perspektiven nach Maastricht. 
2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 1632 

10- AV Strategien des spanischen und des M. Franzbach 
portugiesischen Kolonialismus 
AV im Projekt 

12- K Bildung als „inszenierte Vergemeinschaftung" H. Effinger (JB) 
HS. HK, PI. 1 K. Kleiber (LB) 
2 SWS, Mi 10-12 

8- K Jugend und Jugendbewegung im wilhelminischen K. Holl 
Deutschland 
HS. HK, PI. 3. 
2 SWS, 

8- K Klassiker der Gesellschaftstheorie: Karl Polanyi, L. Leisering 
„The Great Transformation. Politische und 
ökonomische Ursprünge von Gesellschaften und 
Wirtschaftssystemen" 
HS. HK, PI. 1. 
2 sws, 

11-004 s Frauenerwerbstätigkeit und Arbeitsmarkt - G. Elsner 
Gesundheitspolitik und Arbeitsschutz in einem 
geschlechtsspezifischen Arbeitsmarkt 
HS. HK, PI. 3, 6. 
2 SWS, Mo 13 - 15 
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11-001 V/S 

11 -015 S 

11-014 S 

8- Ko 

12-413 K 

9-479 K 

9-460 K 

Politikwissenschaft/Gemeinschaftskunde 

Arbeitswissenschaft 1 
HS. HK, Pf 3, 6. 
2 SWS, Mo 10 - 12 

ökologisch erweiterte Arbeitspol itik 
HS. HK, Pf. 3, 6. 
Blockseminar, 1. Semesterwoche, FVG M 2010 

Betriebliche Sozialverfassung und 
Industriekultur II 
HS. HK, Pf. 3, 6. 
Blockseminar, 1. Semesterwoche, FVG M 2010 

Examenskolloquium zu Themen der historischen 
Frauenforschung 
3 SWS, Di 10 - 13 

Individualisierung und Gemeinschaft. 
Zur Bedeutung der Kommunitarismusdebatte 
für Politik und Bildung 
HS. HK, Pf. 1. P, SI, SII. 
2 SWS, Mi 10-12 

Ethnos und Nation 
HS. HK, Pf. 1. P, SI, SII. 
2 SWS, Mo 1 7-19 Barkhof 3260 

Das Politische: Sonderbereich oder 
,,ontologische Differenz" im Sozialen? 
HS. HK, Pf. 1. P, SI, SII. 
2 SWS, Di 17-19, GW 2, B 2190 

G. Elsner 

E. Hildebrandt 

E. Hildebrandt 

E. Dickmann u.a. 

H. Effinger, 
K. Körber 

C.Offe 

Z. Szankay 

3. Projekte 

3.1 Projekte des Studiengangs 
3.1.1. 

10- PP 

9-193-1 AV 

10-

10-

294 

UE 

UE 

Die deutsche Wiedervereinigung unter politökonomi
schen, pädagogischen und kommunikations
theoretischen Gesichtspunkten (2. Projektsemester) 
HS. Pf. 1,3,4. P, SI, S11. 

Fragen der Wiedervereinigung im Spiegel der 
Tagespresse (Zur Didaktik der Politischen Bildung) 
2 SWS, Do 15-17 

W. Dahle, 
F. Huisken, 
M. Wirth, 
U. Fritzsche (PL) 

alle Veranst. 

Politische Ökonomie der deutschen Einheit, Teil II : M. Wirth 
Rückwirkungen der Einheit auf Wirtschaft und Wirtschafts-
politik in den „alten" Bundesländern 
2 SWS, Do 10-12 

Fragen der deutschen Einheit in Sprache und Literatur 
Planung und Durchführung einer Unterrichtseinheit 

Vorbereitung und Durchführung von Unterrichts
einheiten aus dem Themenbereich „Wiedervereinigung" 

U. Fritzsche (PL) 

F. Huisken, 
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10- AV Die Wirtschafts- , Währungs- und Sozialunion als F. Huisken 
Gegenstand von Unterrichtsmaterialien 

3.1.2. BRD und DDR (3. Projektsemester) W. Schäfer, 
HS. Pf. 3,4,5. P, SI, 511. A. Brock, 

P. Glause, 
K.-L. Sommer 

9-191 PP BRD und DDR W. Schäfer, 
Plenum. A. Brack, 
2 SWS, Mo 13- 15, GW 2, A 2150 P. Glause, 

K.-L. Sommer 

9-191-1 AV Verfassungsprobleme der deutschen Einheit P. Glause 
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, B 1632 

9-191-2 AV Arbeitnehmer und Gewerkschaften in der BRD seit A. Brack 
1989 (unter besonderer Berücksichtigung der 
Gewerkschaftspolitik in den neuen Ländern) . 
2 sws, 

9-191-3 AV Die Wirtschaftsentwicklung in Ostdeutschland und H. Schlüter (LB) 
ihre Vermittlung in den Medien. 
2 sws 

9-191-4 AV Energiepolitik in DDR und BRD J. Franke (LB), 
2 SWS, Do. 16-18, MZH, 7210 

9-191-5 AV Verkehrspolitik im wiedervereinigten Deutschland H. Kamp (LB) 
2 sws 

9-191-6 AV Sicherheitspolitik K.-L. Sommer 
2 SWS, Do. 8-10, GW 2, A 2150 

9-191-7 UE Vorbereitung, Durchführung und Auswertung W. Schäfer, 
einer Unterrichtseinheit V. Arnold (PL) 
2 SWS, Mo. 10-12, GW 2, A 2150 

3.1.3. Theorien des Sozialismus (3. Projektsemester) H. Conert u.a. 
HS. Pf. 1. P, SI, 511. 

9-192 PP Projektplenum n.V. H. Conert u.a. 

9-192-1 AV Einführung in den westlichen Marxismus III : V. Stark (LB) 
Lukacs, Korsch und Horkheimer 
2 SWS, Mo 17-19, MZH, 6200 

9-192-2 AV Sexismus im Marxismus II T. Schärr (LB) . 
2 SWS, Do. 17-19, GW 2, A 2150 

9-192-3 AV Autorität und Bßwußtseinsbildung in der DDR-Gesellschaft A. Grunenberg 
2 SWS, Mi. 15-18, GW 2, A 2150 

9-192-4 K Vom kollektiven Entwurf zur kommunistischen F.-O. Pirsche! 
Revolution? Gramsci, Sartre, Bahro und Kurz. (LB) 
3 SWS, Fr 9-12, GW 2, A 2130 
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9-429 AV 

3.1.4. 

9-440 PP 

9-441 AV 

9- AV 

10-2021 AV 

9-442 AV 

11-3224 AV 

9-195-1 AV 

9-182 AV 

9-183 AV 

3.1.5. 

9-194 PP 

9-194-1 AV 

9-194-2 AV 

9-1 94-3 AV 

9-194-4 AV 
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Kritische Theorie. Texte von T. W. Adorno 
und M. Horkheimer 
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 2150 

"Geteilter Feminismus" (1. Projektsemester) 
Differenz und Gleichheit in der Frauenbewegung 
HS. Pf. 1. P, SI, SII. 

Geteilter Feminismus 
Differenz und Gleichheit in der Frauenbewegung 

Rassismus und Heterosexismus in der alten 
Frauenbewegung 

Geschichte und Gegenwart der afro-deutschen Frauen 

Zur Konstruktion von der/dem Fremden in der 
Ethnologie 

Von der Bewegung eingewanderter Frauen zur 
Differenz innerhalb der Frauenbewegung 

Weiße Frau im Herrschaftswiderspruch : 
dominant und dominiert 

Eurozentrismus in der europäischen und deutschen 
Frauenbewegung. 
2 sws, 
Frauen und Umgang mit Macht. Ein globaler Vergleich 
2 sws, 
Die Modernisierung und ihre Auswirkung auf die 
indische Frauenbewegung 
2 sws, 
Globale Umweltkrise und Weltlösungsstrategien 
(1 . Projektsemester) 
HS. Pf. 3, 4, 5. P, SI, SII. 

Globale Umweltkrise und Weltlösungsstrategien 
Plenum. 
4 SWS,P 1: Di 13-15, P II : Di 15-17 

Globale Umweltprobleme 1: Klima und Atmosphäre 
2 sws, 
Umweltrecht der internationalen Staatengemeinschaft 
HS. HK, Pf. 4, 5. 3.1.5. P, SI, SII . 
2 sws, 
Ethische und politische Probleme der 
globalen Umweltkrise 
HS. HK, Pf. 1, 4, 5. AV im Projekt 3.1.5. P, SI, SII . 
2 sws, Di 10 - 12 

Aspekte der Umwelterziehung 
2 SWS, Mo 10-12 

H. Reichelt 

8. Rohr, 
H. Cyrus, 
R. Müller-lsenburg 
u.a. 

8 . Rohr, 
H. Cyrus u.a. 

H. Cyrus 

E. Jank (LB) 

M. Kaufmann (LB) 

0 . Prunk (LB) 

B. Rohr 

ü. Sarica (LB) 

R. Baaba-Folson (LB) 

Debjani Das (LB) 

D. Albers u.a. 

D. Albers u.a. 

G. König (LB) 

M. Jagels-Sprenger 
(LB) 

D. Albers 

K. Koopmann 
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8- AV 

7-041 AV 

Wachstum und Wohlstand. Konzepte zur Erfassung 
von Sozial- und Umweltverträglichkeit. 
2 SWS, Mi 13 - 15 

Ökologische Determinanten des weltwirtschaftlichen 
Wandels 
2 SWS, Mi 9-11, GW2, B 2750 

3.2 Andere anerkannte Projekte 

3.2.1. Aktuelle Probleme der Sozialpolitik 
(1. Projektsemester) 
HS. Pf. 3, 4, 6. P, SI, SII. 

7-050 PP Aktuelle Probleme der Sozialpolitik. Plenum 
3 SWS, Mo 16 - 19 

7-038 AV Internationale Arbeitskräfte und Bevölkerungs-
wanderungen. Implikationen für Heimatländer 
und die Weltwirtschaft 
3 sws, Di 9 - 12 

7-051 AV Arbeitsmarktprobleme in den neuen Bundesländern 
2 SWS, Mo 13 - 15 

7-052 AV Geld, Bürokratie und Staat. 
Zur Theorie der Sozialpolitik 1 

3 SWS, Mo 10 - 13 

7-053 AV Grundrechte und Sozialpolitik. 
Zur administrativen Verstetigung gesellschaftlicher 
Ungleichheit 1 

2 SWS, Di 13 - 15 

7-054 AV Armut, Wohnungsnot und Sozialpolitik 1 

2 SWS, Do 8 - 10 

7-055 AV ökonomische Auswirkungen grenzüberschreitender 
Zuwanderung auf die soziale Sicherung in der BRD 
2 SWS, Do 10 - 12 

3.2.2. Kolonialismus und Kolonialgeschichte 
(2. Projektsemester) 
HS. Pf. 4, 5. P, SI, SII. 

4. Fachdidaktik 

10- UE Fragen der deutschen Einheit in Sprache und Literatur 
Planung und Durchführung einer Unterrichtseinheit 
Im Projekt 3.1.1 

10- UE Vorbereitung und Durchführung von Unterrichts-
einheilen aus dem Themenbereich ,,Wiedervereinigung" 
Im Projekt 3.1.1 

FB9 

L. Jander (LB) 

R. Koppel 

H. Gerstenberger, 
B. Voigt u.a. 

H. Gerstenberger, 
B.Voigt 

K. Wohlmuth 

B.Voigt 

H. Gerstenberger 

H. Gerstenberger 

V. Busch-Geertsema 
(LB) 

D. Vogel (LB) 

W. Wagner u.a. 

U. Fritzsche (PL) 

F. Huisken, 
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10- AV Die Wirtschafts-, Währungs- und Sozialunion als 
Gegenstand von Unterrichtsmaterialien 

F. Huisken 

Im Projekt 3.1.1 

9-191-7 UE Vorbereitung, Durchführung und Auswertung 
einer Unterrichtseinheit 

W. Schäfer, 

8- AV 

Im Projekt 3.1.2 

Auswertung und Dokumentation von Unterrichts
einheiten im Gesch ichte- und Gemeinschaftskunde
unterricht. Im Projekt 

V. Arnold (PL) 

W.Wagner, 
A. Brückmann
Knieriem (PL) 

9-196 K Politikdidaktik in der Bundesrepublik 
Entwicklung und Konzepte 

K. Koopmann 

Didaktik. 2 SWS, Mo 15-17 

9-197 K Methoden der Gemeinschaftskunde 
Didaktik. 2 SWS, Di 10-1 ~ 

K. Koopmann 

9-198 K Rechtsextremismus und Politik-Unterricht 
Didaktik. 2 SWS, Do 15-17 

K. Koopmann 

HELGE PAULUS 

Einführung in die Psychologie 
Folgende Themen werden behandelt: 

• Standortbestimmung der Psychologie 
• Methoden der Psychologie 
• Inhalte der Psychologie 
• Hauptströmungen der Psychologie 
• Form en der Psychotherapie 
• Zur Psychologie der Wahrnehmung 
• Kuriositäten unserer Wahrnehm ung 
• Die Wahrnehmung während des 
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Theologie absolvierte er an den 
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Studiengang Psychologie 

Professorinnen/Professoren 

BAUMGÄRTEL, Frank, Dr. phil. , Dipl.Psych., Professor; 
Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychologische Didaktik; 
Höpen 53, 2000 Hamburg 62, Telefon (040)5 32 22 11 
Grazer Straße 2, Telefon -3081/2457 

BERNDT, Jörg, Dr.med., Professor; 
Physiologie des Menschen und physiologische Psychologie ; 
Arensburgstraße 8, 2800 Bremen 
ZB, C 0240, Telefon -3500/-4334 

DONAT, Helmut, Dr. phil., emeritierter Professor ; 
Psychologie mit den Schwerpunkten Entwicklungspsychologie und 
Persönlichkeitspsycholog ie; 
Wörther Straße 42, 2800 Bremen 1, Telefon 44 78 83 

GNIECH, Gisla, Dr. phil., Dipl.Psych., Professorin ; 
Psychologie mit den Schwerpunkten Experimentel le Verfahren, 
Sozialpsychologie und Allgemeine Psychologie; 
Pagentorner Straße 50, 2800 Bremen, Telefon 70 22 33 
Sportturm, C 4060, Telefon -3076 

HEINZ, Walter, R., Dr. phil ., Professor; 
Soziologie und Sozialpsychologie mit dem Schwerpunkt Sozialisationsforschung; 
Humboldtstraße 91 , 2800 Bremen, Telefon 70 28 46 
FVG, W 1080, Telefon -4144/4149 (Sekr.) 

HENNING, H.-Jörg, Dr. phil., Dipl.Psych., Professor; 
Psychologie mit dem Schwerpunkt Methodologie und Statistik; 
Grazer Straße 2, Telefon -2959 

LEITHÄUSER, Thomas, Dr. phil., Professor; 
Entwicklungspsychologie ; 
Kuhsenbarg 6 B, 2802 Fischerhude-Ottersberg, Telefon (0 42 93) 14 07 
GW 2, B 3320, Telefon -3079 

PETER MANN, Franz, Dr.phil., Professor; 
Psychologie mit dem Schwerpunkt Klin ische Psychologie 
Grazer Straße 2, Telefon -4618 - Forschungssemester -

REINKE, Ellen, Dr.phil, Professorin; 
Psychologie mit dem Schwerpunkt Prävention und Rehabilitation ; 
ZB, B 0700, Telefon -2060 

STADLER, Michael, Dr. ph il., Dipl.Psych., Professor; 
Psychologie mit dem Schwerpunkt Kognit ive Prozesse; 
Osterdeich 60, 2800 Bremen 1, Telefon 70 06 52 
Sportturm, C 4070, Telefon -2960 

STEIN, Rudolf, Dr. phi l., emeritierter Professor; 
Psychologie mit dem Schwerpunkt Lerntheorie und psychotherapeutische Verfahren; 
Nebelthaustraße 13, 2800 Bremen 1, Telefon 21 16 36 
GW 2, B 2300, Telefon -2162 
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STEMME, Fritz, Dr. phil. , Professor; 
Klinische Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychohygiene ; 
Riensberger Straße 51 b, 2800 Bremen, Telefon 23 40 65 
ZB, B 0560, Telefon -2149 

VETTER, Günter, Dr. phil. , M.A., Professor; 
Theorie des Lernens; 
Fischerteich 2, 2804 Lilienthal , Telefon (0 42 98) 26 40 
ZB, B 0580, Telefon -3161 

VINNAI, Gerhard, Dr. phil., Professor; 
Analytische Sozialpsychologie; 
Blankenburger Straße 21 , 2800 Bremen, Telefon 44 09 08 
ZB, B 0790, Telefon -3080 

VOGT, Rolf, Dr. phil., Dipl.Psych., Professor; 
Psychologie mit dem Schwerpunkt Psychoanalytische Theorie, 
Therapie und Krankheitslehre; 
Gabelsberger Straße 1 a, 6900 Heidelberg, Telefon (062 21 )4 67 25 
ZB, B 0570, Telefon -2958 

VOLMERG, Birgit, Dr. phil., Professorin; 
Psychologie mit dem Schwerpunkt Arbeits- und Technikpsychologie ; 
Kuksenberg 6 B, 2802 Fischerhude-Ottersberg, Telefon (0 42 93) 7015 
ZB, B 0800, Telefon -2776 

Wissenschaftliches Personal 

ADLER, Helmut, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter; 
Grazer Straße 2, Telefon -4613 

ARNEMANN, Christoph, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter; 
Heidland 12, 2802 Fischerhude, Telefon (042 93)5 95 
Grazer Straße 2, Telefon -3084 

BEYS, Martina, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin, 
Grazer Straße 2, Telefon -4615 

BOCHMANN, Frank, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter; 
Grazer Straße 2, Telefon -4610 

BRÜGGEMANN, Susanne, wiss. Mitarbeiterin; 
Grazer Straße 2, Telefon -4615 

CHASELON, Friedrich, Dr. phil. , Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter; 
Franziusstraße 16, 2800 Bremen 1 
Grazer Straße 2, Telefon -2886 

DEGENHARDT, Celine, Dr.phil , Dipl.-Psych. wiss. Mitarbeiterin ; 
Schubertstr. 50, 2800 Bremen 1, Telefon 34 41 92 
ZB, B 0820, Telefon -3166 

DEUCHERT, Michael, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter; 
Grazer Straße 2, Telefon -4715 
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DILCHER, Bettina, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin, 
ZB, B 0730, Telefon -4456 

FARIS, Kerime, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin; 
Moselstraße 7, 2800 Bremen 1, Telefon 59 39 97 
Grazer Straße 2, Telefon -3084 

FLOR, Renate, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin; 
Kirchbachstraße 290, 2800 Bremen 1, Telefon 2109 33 
ZB, B 0820, Telefon -3166 

GRABITZ, Hubert, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter; 
Moorende 49, 2155 Jork, Telefon (041 62)83 74 
Grazer Straße 2, Telefon -3084 

KIESELBACH, Thomas, Dr. phil., Dipl.-Psych., Privatdozent, wiss. Angestellter; 
Mathildenstraße 32, 2800 Bremen 1, Telefon 70 54 39 
ZB, B 0830, Telefon -2047/-2825 

KLINGENBERG, Siri, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin ; 
Hartwigstr. 40, 2800 Bremen 1, Telefon 34 16 53 
ZB, B 0610, Telefon -2161 

KOBS, Michael, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter; 
Goslarer Straße 32, 2800 Bremen 1, Telefon 49 31 38 
Sportturm, C 4100, Telefon -2340 

KOHN, Edith, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin; 
ZB, Biomed.Labor, C 0300, Telefon -4464 

KRUSE, Peter, Dr.phil , Dipl.-Psych., wiss. Assistent; 
Gothel 3, 2847 Barnstorf, Telefon (05 442) 13 43 
Sportturm, C 4020, Telefon -2360 

LÖCHEL, Elfriede, Dr.phil. , Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin; 
Schaumburger Straße 59, 2800 Bremen 1, Telefon 49 45 18 
GW 2, B 3310, Telefon -4261 

MEYER, Gerhard, Dr.rer.nat., Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter; 
ZB, B 0620, Telefon -2193 

MEYER ZU ALTENSCHILDESCHE, Margarete, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin ; 
Straßburger Str. 72, 2800 Bremen 1, Telefon 49 89 992 
ZB, B 0610, Telefon -2161 

OHR MANN, Raymund, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter; 
Hollerallee 29a, 2800 Bremen 1, Telefon 34 13 03 
GW 2, B 3300, Telefon -3067 

PAVLEKOVIC, Boris, Dipl.-Psych. , wiss. Mitarbeiter; 
Hartwigstraße 43, 2800 Bremen 1, Telefon 34 15 86 
ZB, B 0630, Telefon -4225 

PETERMANN, Ulrike, Dr.phi l., Professorin, wiss. Mitarbeiterin ; 
Grazer Str. 2, Telefon -4612 
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PFAFF, Sabine, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin, 
Sportturm, C 4042, Telefon -4333 

PLISKE, Anja, Dipl. -Psych ., wiss. Mitarbeiterin ; 
Grazer Straße 2, Telefon -4714 

PRÜSER-KÜNZEL, Wilfried, Dipl.-Psych ., wiss. Mitarbei ter ; 
Grazer Straße 2, Telefon -2863 

REICHEL-KACZENSKI, Gabriele, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin; 
ZB, B 0710/ B 0720, Telefon -4677 

REUTER, Helmut, Dr. phil. , Dipl.-Psych., Privatdozent ; 
Melchersstraße 14a, 4400 Münster, Telefon (02 51 )27 34 29 

RICHTER, Norbert, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter; 
Sportturm, C 4041, Telefon -3606 

SCHERER, Brigitte, Dipl.-Psych., Dip l.Soz.päd. (FH), wiss. Mitarbeiterin ; 
Heidelberger Str. 21, 2800 Bremen 1 
GW 2, B 3310, Telefon -4261 

SCHOMBURG, Thorsten, Dipl.-lnform., wiss. Mitarbeiter; 
Sportturm, C 4080, Telefon -4017 

SCHORN, Ariane, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin ; 
Jahnstr. 4, 2800 Bremen, Telefon 53 24 30 
GW 2, B 3300, Telefon -3067 

SCHULZ, Sun-Ok, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin; 
Grazer Straße 2, Telefon -2600 

STRÜBER, Daniel, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter; 
Sportturm, C 4080, Telefon -4017 

TANNER, Hans-Werner, Dipl.-Psych. , wiss. Mitarbeiter; 
Sportturm, C 4030, Telefon -4664 

TER HORST, Barbara, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin ; 
Grazer Straße 2, Telefon -2863 

TIESLER, Gerhart, Dipl.-Ing., wiss. Mitarbeiter; 
Bahnhofsring 13, 2802 Ottersberg 1 
ZB, Biomed. Labor, C 0250, Telefon -2900 

TIETEL, Erhard, Dipl.Psych., Dipl.Betriebswirt (FH). wiss. Mitarbeiter; 
Mathildenstr. 82, 2800 Bremen, Telefon 76812 
GW 2, B 3310, Telefon -4261 

VOGT-HILLMANN, Manfred, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter; 
Sportturm, ZB, B 0610, Telefon -2161 

WETZEL, Gertraude, Dr.phil. , Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin; 
Bennigsenstr. 13, 2800 Bremen 1, Telefon 44 46 73 
GW 2, B 3300, Telefon -3067 

WIEDEBUSCH, Si/via, Dr.phil., wiss. Mitarbeiterin ; 
Grazer Straße 2, Telefon -4611 
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Technisch-wissenschaftliches Personal 

BOHN, Bernd; Dipl.-Psych ., Praktikumsbeauftragter; Grazer Str. 2, Telefon -2730 

LOH MANN, Ulla; PstA; Sportturm, C 4050, Telefon -3237 

STADE, Claudia Alexandra; PstA, Dienstgebäude: Grazer Str. 2, -4614 

STRÖVER, Frauke; Ing. grad; ZB, Biomed.Labor, C 0220, Tel.-3238 

HELGE PAULUS 

Einführung in die Psychologie 
Folgende Themen werden behandelt: 

• Standortbestimmung der Psychologie 
• Methoden der Psychologie 
• Inhalte der Psychologie 
• Hauptströmungen der Psychologie 
• Formen der Psychotherapie 
• Zur Psychologie der Wahrnehmung 
• Kuriositäten unserer Wahrnehmung 
• Die Wahrnehmung während des 

Schlafes - der Traum 

Dr. phil. , Dipl.-Psych. Helge Paulus, 
geb. 1942, ist Professor für Psychologie 
an der Fachhochschule Dortmund. 
Das Studium der Psychologie und 
Theologie absolvierte er an den 
Universi täten Freiburg und Mainz. 

144 Seiten 
DM 9,80 
Erhältlich in aUen Buchhandlungen 
(JSBN 3-924072-02-7) oder nach 
Uberweisung von DM 9,80 einschl. 
Porto- und Versandkosten auf das 
Postgirokonto 257 810-601 Frankfurt 
wird Ihnen das Buch direkt zugesandt. 
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STUDIENGANG PSYCHOLOGIE 

Erläuterungen zum Lehrveranstaltungenprogramm 

Das Studium der Psychologie gliedert sich in das „Grundstudium" und das „Hauptstudium". Für die 
Studierenden im ersten Semester ist die „Studieneingangsphase" mit eigenen „Überblicksveranstaltun
gen", ,,Übungen" und „Tutorien" vorgesehen. Ergänzend dazu sollen zwei weitere Lehrveranstaltungen 
aus dem Programm des Grundstudiums: ,,Allgemeine Veranstaltungen zu den Studienfächern" gewählt 
werden. 

Eine einmalige Veranstaltung zur „Einführung in das Psycholog iestudium" wird für die Studierenden 
des 1. Semesters von Thomas Leithäuser, dem Beauftragten für die Lehre des Studiengangs Psycholo
gie am 

Mittwoch, 21 . Oktober 1992, 
von 10.00 -12.00 Uhr, 

im Raum B 0511 im Zentralbereich 
- VAK 9-207-

durchgeführt. 

Ab dem 2. Studiensemester wird in Projekten und Einzelveranstaltungen studiert. Für diese Lehrveran
staltungen sind jeweils das Prüfungsgebiet nach neuer und alter Prüfungsordnung ausgewiesen. 
Werden solche Veranstaltungen von wissenschaftl ichen Mitarbeitern/innen oder Lehrbeauftragten 
durchgeführt, so ist damit noch nicht automatisch ihre Prüfungsberechtigung verbunden. Die Prüfungs
berechtigung von wissenschaftl ichen Mitarbeitern/i nnen oder Lehrbeauft'ragten bedarf einer beson
deren Genehmigung zum jeweiligen Semesterbegi_nn. 

Für Studierende, die mit dem Hauptstudium Psycholog ie beginnen, findet einmalig eine Veranstaltung 
.Einführung in das Hauptstudium der Psychologie" am 

statt. 

Mittwoch, 21. Oktober 1992, 
von 12.00 - 14.00 Uhr, 

in Raum B 0511 im Zentralbereich 
-VAK 9-228-

Noch ein technischer Hinweis: Die Veranstaltungszeiten und -räume, die im folgenden Programm nicht 
aulgeführt sind, werden im Aushang des Fachbereichs bekanntgegeben. 
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GRUNDSTUDIUM 

Allgemeine Veranstaltungen zu den Studienfächern 

Allgemeine Psychologie 1 
9-200- 1 Wahrnehmung und Raumorientierung 

Prg. AP 1, alte DPO 3.2.2 

9-200-2 

2 SWS, Mo 11-13, Sporn., C 4180 

Neuropsychologie des Gedächtnisses 
Prg. AP 1, alle DPO 3.3.2 
2 SWS, Mi 17-19, ZB, 8 051 1 

Allgemeine Psychologie II 

9-201-1 Erfahrung und Lernen 
Prg. AP II, alle DPO 3.2.3 

9-201-2 

2 SWS, Di. 11-13, ZB, 8 0511 

Sprache und Lernen 
Prg. AP 11, alle DPO 3.2.3 
2 SWS, Mi 15-17, ZB, 8 0770 

Physiologische Psychologie 

9-202-1 Physiologische Psychologie II 
Prg. Phys.P„ alle DPO 3.2.7 
2 SWS, Fr 11-13, kl. Hörsaal 

Entwicklungspsychologie 
9-203-1 Einführung in die Entwicklungspsychologie 

Prg. EP, alle DPO 3.2.4 

9-203-2 

2 SWS, Di 13-15, ZB, 8 0511 

Psychologie des Kindes 
Prg. EP, alte DPO 3.2.4 
2 sws 

Sozialpsychologie 

9-204-1 Einführung in die Sozialpsychologie 
Prg. SP, alle DPO 3.2.6 
2 sws 

Differenzielle und Persönlichkeitspsychologie 
9-205-1 Differentielle Psychologie II : 

Modelle und ihre empirische Überprüfung 
Prg. DP, alle DPO 3.2.5 
2 SWS, Di 13-14.30, Grazer 

FB 9 

M. Stadler 

D. Heubrock (LB) 

G. Vetter 

J . Liedke (LB) 

J. Bernd! 

Th. Leithäuser 

M. Kneerich
Woerner (LB) 

A. Zurek (LB) 

F. Baumgärtel 
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Methodenlehre 
9-206-1 

9-206-2 

9-206-3 

9-206-4 

9-206-T 

Psychologische Methodenlehre 
Prg. ML, alte DPO 3.2.1 
2 SWS, Do 15-17, ZB, B 0511 

Quantitative Methoden II 
mit EDV Kurs A 
Prg. ML, al te DPO 3.2.1 
3 SWS, Do 10-13, Grazer 0030, 

Quantitative Methoden II 
mit EDV Kurs B 
Prg. ML, alte DPO 3.2.1 
3 SWS, Do 10-13, GW 2, B 2880 

Methodik II : Facettentheorie 
Prg. ML, alte DPO 3.2.1 
2 SWS, Do 15-17, Grazer 0030 

4 Tutorien zu Quantitative 
Methoden II mit EDV 
je 2 SWS 

Studieneingangsphase (SEP) 

Überblicksveranstaltungen für die Studieneingangsphase 
9-207 Einführung in das Studium der 

Psychologie - einmalige Veranstaltung 
am 21.10.92, Mi 10-12, ZB, B 0511 

9-207-1 

9-207-2 

9-207-3 

9-207-4 

9-207-5 

306 

Erkenntnis- und Wissenschaftstheorie 
- NET-
2 sws, 
Natur- und sozialwissenschaftliche 
Grundlagen der Psychologie 
- NET-
2 SWS, Mo 13-15, Sport!., C 4180 

Allgemeine Gesellschaftstheorie 
- NET-
2 SWS, Mo 15-17,ZB,80511 

Einführung in die empirischen Grund
lagen der Psychologie 
- NET-
2 SWS, Mo 8-1 0, kl. Hörsaal 

Vorbereitungskurs empirische 
Methoden 
- NET-
2 SWS, Mi 14-16, Grazer 0030 

Psychologie 

F. Chaselon 

F. Chaselon 

W.-M. Kähler 
(LB) 

C. Lange (LB) 

N.N. 

Th. Leithäuser 

K. ter Horst 
(LB) 

G. Gniech 

G.Vinnai 

H.J. Henning 

F. Chaselon 
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Übungen und Tutorien in der Studieneingangsphase 

9-208 Plenum der Studieneingangsphase Th. Leithäuser 
(Projektplanung) alle HL u. 
2 SWS, Di 15-17, ZB, B 0511 Tutoren d. SEP 

9-208-T 4 Tutorien zur SEP, je 2 SWS 
Gr. 1 N.N. 
Gr. 2 N.N. 
Gr. 3 N.N. 
Gr. 4 N.N. 

9-209-1 Beobachtungspraktikum 1, G. Gniech 
Team 1 (max. 20 TN) - NET - U. Lohmann 
2 SWS, Mi 8-10 

9-209-2 Beobachtungspraktikum 1 G. Gniech 
Team 2 (max. 20 TN) - NET - U. Lohmann 
2 SWS, Fr 8-10 

9-209-3 Beobachtungspraktikum 1 A. Schorn (LB) 
Team 3 (max. 20 TN) - NET-
2 SWS, Di 10-12, ZB, B 0780 

9-209-4 Beobachtungspraktikum 1 A. Schorn (LB) 
Team 4 (max. 20 TN)- NET -
2 SWS, Di 8-1 0, ZB, B 0780 

9-209-7 Beobachtungspraktikum 1 B. Scherer (LB) 
Team 7 (max. 20 TN) - NET -
2 sws 

9-209-8 Beobachtungspraktikum 1 B. Scherer (LB) 
Team 8 (max. 20 TN) - NET -
2 sws 

Pflichtpraktika 

9-211-1 Beobachtungspraktikum II, Gruppe A C. Arnemann 
(max. 15 TN)- NET-
2 SWS, Mo 8-9.30, Grazer 1 SO 

9-211-2 Beobachtungspraktikum II, Gruppe B C. Arnemann 
(max. 15 TN)- NET-
2 SWS, Mo 9.30-11, Grazer 150 

9-211-3 Beobachtungspraktikum II, Gruppe C N.N. (LB) 
(max. 15 TN)- NET -) 
2 SWS, Di 8-9.30, Grazer 150/140 

9-211-4 Beobachtungspraktikum 11, Gruppe D N.N. (LB) 
(max. 15 TN) - NET -
2 SWS, Di 1 0-11.30, Grazer 150/ 140 
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9-211 -T 

9-212-1 

9-212-2 

9-212-3 

9-212-4 

9-212-T 

4 Tutorien zum BEO II, je 2 SWS 
Gr.l 
Gr. II 
Gr.III 
Gr. IV 

Exp. Psychol. Praktikum, Gruppe 1 
(max. 15 TN) - NET -
4 SWS, Mo 8-11 , ZB, B 0780 

Exp. Psychol. Praktikum, Gruppe II 
(max. 15 TN) - NET -
4 SWS, Di 8- 11 , ZB-Rondell 

Exp. Psychol. Prakt ikum, Gruppe III 
(max. 15 TN) - NET -
4 SWS, Mi 8-11, ZB-Rondell 

Exp. Psychol. Praktikum, Gruppe IV 
(max. 15 TN) - NET-
4 SWS, Fr 8-11, ZB-Rondell 

4 Tutorien zum EXPP, je 2 SWS 
Gr. l 
Gr. II 
Gr. III 
Gr. lV 

Projekte im Grundstudium, 3. Semester 

Projekt 1: Aggression und Gewalt 

9-213-1 Projektplenum: Aggression und Gewalt 
1 SWS, Mo 17-19, (14tg.) 

9-213-2 

9-213-3 

9-213-4 

9-213-T 
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ZB, B 0770, Beginn : 

Entwicklungspsychologie der Aggression 
Prg. EP, alte DPO 3.2.4 
2 SWS, Mo 15-1 7, ZB , B 0770 

sozialpsycholog ische Theorien zu 
Gewaltverhältnissen II 
Prg .: SP, alte DPO 3.2.6 
2SWS, Do 17-19, ZB, B0511 

Persönlichkeitspsychog ische Theorien 
zum Verhältn is von Sexualität und Gewalt 
Prg. DP, alte DPO 3.2.5 
2 sws, 

Tutorium zum Projekt 
2 sws 

N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 

G. Vetter 

Psychologie 

B. Pavlekovic 
T. Schomburg 

M. Stadler 
P. Kruse 
T. Schomburg 
D. Strüber 

G. Gniech 
H.-W. Tanner 
T. Schomburg 

M. Stadler 
M. Kobs 
T. Schomburg 

N.N. 
N.N. 
N.N. 
N.N. 

Th . Leithäuser 
R. Ohrmann (LB) 
K. Spinner (LB) 

Th . Leithäuser 

R. Ohrmann (LB) 

K. Spinner (LB) 

N.N. 
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Projekt II : Körper und Sozialisation 

9-214-1 Projektplenum : Körper und Sozialisa- M. Sailer (LB) 
tion K. ter Horst(LB) 
1 SWS, Do 15-17, (14tg.), ZB, B 0770 U. Scholz-
Beg inn : Glade (LB) 

9-214-2 Sozialisation und Körpererfahrung II M. Sailer (LB) 
Prg. EP, alte DPO 3.2.4 
2SWS 

9-214-3 Gesellschaft!. u. kulturelle Bedingt- K. ter Horst 
heit von Körpererfahrung II (LB) 
Prg. SP, alte DPO 3.2.6 
2 SWS, Do 13-15, ZB, B 0511 

9-214-4 Körperbezug und Persönlichkeit U. Scholz-
Prg. DP, alte DPO 3.2.5 Glade (LB) 
2 sws 

9-214-5 Berufspraxisseminar U. Scholz-
2 sws Glade (LB) 

9-214-T Tutorium zum Projekt N.N. 
2 sws 

Projekt III: Wahrnehmungskontexte 

9-215-1 Projektplenum : Wahrnehmungskontexte P. Kruse 
1 SWS, Di 16.30-17.30, ZB, B 0770 G.Tiesler 

F. Ströver 
H.J. Henning 

9-215-2 Psychophysiologische Methoden G. nesler 
Prg. Phys.P., alte DPO 3.2.7 F. Ströver 
2 SWS, Do 8-1 0, Biomed. Labor, 
ZB, C 0290 

9-215-3 Selbstorganisation in kognitiven Systemen P. Kruse 
Prg. AP 1, alte DPO 3.2.2 
2 SWS, Di 15-16.30, ZB, B 0770 

9-2 15-4 Methodik II H.J. Henning 
Prg. ML, alte DPO 3.2.1 
2 SWS, Di 1 7.30-19, ZB, B 0770 

9-215-T Tutorium zum Projekt N.N. 
2 sws 

Projekt IV: Sozialisation, Identität, Abhängigkeit 
9-216-1 Projektplenum : Sozialisation, ldenti- W.R. Heinz 

tät, Abhängigkeit G.Vetter 
1 SWS, Mi 15-17 (14tg.), ZB, B 0780 H. Reuter 
Beg inn: 21.10.92 
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9-216-2 

9-216-3 

9-216-4 

9-216-T 

310 

Emotion, Motivation und Lernen 
Prg. AP 11, alte DPO 3.2.3 
2 SWS, Mi 13-15, ZB, 8 0770 

Literarische Aspekte des Psychogramms 
Prg. DP, alte DPO 3.2.5 
2 SWS, Di 17-19, Sportt., C 4180 

Theorien abweichenden Verhaltens 
Prg. SP, alte DPO 3.2.6 
2 SWS, Di 15-17, FVG-West 0060 

Tutorium zum Projekt 
2 sws 

Psychologie 

G.Vetter 

H. Reuter 

W.R. Heinz 

N.N. 
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HAU PT STUDIUM 

HINWEIS: 

Die Studienfächer, die nicht den einzelnen Projekten in den Studienschwerpunkten zugeordnet sind, 
können auch unabhängig von dem Jeweils gewählten Studienschwerpunkt studiert werden. 

9-228 

9-218 

Einführung in das Hauptstudium der 
- einmalige Veranstaltung am 
21.10.92, 12-14, ZB, B 0511 

Psychoanalytische Supervision f. 
Praktikantinnen 
2 SWS, Di 17-19, ZB , B 0780 

Studienschwerpunkt Gesundheitswesen 

Allgemeine Veranstaltungen zu den Studienfächern 

Studienfach: Psychologie im Gesundheitswesen (GW) 

9-217 

9-219 

9-220 

9-223 

9-224 

9-226 

Identität. Triebtheoretische, struk-
turelle und objektbeziehungstheoretische Aspekte. 
Diese Veranstaltung dient auch der Pro
jektplanung 
Prg. GW, alte DPO 3.3.1a.1 
2 SWS, Fr 9-10.30 s.t. , ZB, B 0511 
Beginn : 23.10.92 

Modifizierte psychoanalytische 
Methoden 
Prg. GW, alte DPO 3.3.1a.1 
2 SWS, Do 8-10, ZB, B 0511 

Sprachentwicklungspsychologie 
Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1 
2 SWS, Fr 10.30-12,Grazer 0030 

Gemeindepsychiatrie II 
Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1 
2 sws, 
Schizophrene Menschen 
Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1 
2 sws 
Konfl ikte und Entscheidungsprozesse 
in Frauenzusammenhängen 
Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1 
2 SWS, Fr 10-13 (14tg.), ZB, B 0780 
Beginn : 30.10.92 

Th. Leithäuser 

R.Vogt 

E. Reinke 

R.Vogt 

A. Pl iske (LB) 

P. Kruckenberg 
(LB) 

A. Brand (LB) 

Chr. Schulte 
(LB) 
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9-227 'Archetypische' Frauengestalten als 
aktuelle weibliche Identifikations
muster 
Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1 
2 SWS, Mi 10-1 2, ZB, B 0780 

Pflichtpraktika (Hauptstudium, Gesundheitswesen) 

9-250-1 

9-250-2 

9-250-3 

9-250-4 

9-250-5 

9-250-6 
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Qual itative psychoanalytische 
Diagnostik, Teil 11 , Fallseminar, 
Fortsetzungsveranst. d. SS 92 
(max. 15 TN) 
Prg. D+I , GW, alte DPO 3.3.1a.2 
und 3.3.1a.1 
3 SWS, Fr 10-13, ZB, B 0770 

Diagnostisches Praktium im GW 1 
(max. 15 TN) 
Prg. D+I, GW, alte DPO 3.3.1a.2 
und 3.3.1 a.1 
4 SWS, Di 13-16, Grazer 150/ 140 
Beginn : 20.10.92 

Diagnostisches Praktikum 
(max. 15 TN) 
Prg. D+I, alte DPO 
4 SWS, Do 10.30-13.30, Grazer 

Diagnostisches Fallseminar 
Prg. D+I, GW, alte DPO 3.3.1a.2 
und 3.3.1a.1 
2 SWS, Do 13-14.30, Grazer 0030 

Physiologisches Praktikum 
Gruppe A (max. 15 TN) 
Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1 
6 SWS, Mo 13-18, ZB, Biomed.Lab., 
C 0290 

Physiologisches Praktikum 
Gruppe B (max. 15 TN) 
Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1 
6 SWS, Di 13-18, ZB, Biomed.Lab., 
C 0290 

vgl. auch Pfl ichtpraktika im Studienschwerpunkt A+O, 
VAK 9-268-1 

E. Ratze! 
(LB) 

Psychologie 

E. Reinke 
G. Reichel
Kaczenski 

H. Grabitz 

E. Strohmeier 
(LB) 

F. Bochmann 

G. Tiesler 
F. Ströver 
E. Kohn 

G. Tiesler 
F. Ströver 
E. Kohn 
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Projekte im Studienschwerpunkt Gesundheitswesen 

Projekt 1: 

9-260-1 

9-260-2 

9-260-3 

9-260-4 

Persönlichkeitsentwicklung, Krise und Strategien 
der Bewältigung 

Projektplenum : Persönlichkeitsent
wicklung, Krise und Strategien der 
Bewältigung 
1 SWS, Mi 13-15 (14tg.), ZB, B 0511 
Beginn: 

Grundzüge der psychoanalytischen Theorie II 
Prg. GW, alte DPO 3.3.1a.1 
2 SWS, Do 10-12, ZB, 0511 

Forschungsmethoden zum Leib-Seele
Problem 
Prg. E+F, alte DPO 3.3.2.2 
2 SWS, Mi 17-19, ZB, B 0780 

Klinische Aspekte der Geschlechterdifferenz II 
Prg. GW, alte DPO 3.3.1a.1 
2 SWS, Mi 15-17, ZB, B 0815 

Projekt II: Psychologie und Recht 

9-261-1 Projektplenum : Psychologie und Recht 
1 SWS, Di 17-17.45, Grazer 0150 

9-261-2 

9-261-3 

9-261-4 

9-261-5 

Sexuelle Delinquenz 
Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1 
2 SWS, Mi 9-10.30, Grazer 0030 

Neue Formen der Trennungs- und 
Scheidungsberatung 
Prg. GW, alte DPO 3.3.1 a.1 
2 SWS, Mi 13-14.30, Grazer 0150 

Trennungs- und Scheidungsberatung im 
Spannungsfeld zwischen Recht und Psychologie 
Prg. 
2 SWS, Mi 15-16.30, Grazer 0150 

Rechts- und Psychowissenschaflliche 
Probleme der Schuldfähigkeitsfest
stellung im Strafverfahren 
Prg. 
2 sws, 

FB 9 

R. Flor (LB) 
Th. Leithäuser 
R.Vogt 

R.Vogt 

Th. Leithäuser 

R. Flor (LB) 

F. Baumgärtel 
H. Nadolny (LB) 
W. Osterloh (LB) 
G. Lichtenberger (LB) 
L. Böllinger 

H. Nadolny(LB) 

G. Lichtenberger 
(LB) 

W. Osterloh 
(LB) 

L. Böllinger 
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Studienschwerpunkt Arbeit und Organisation 

Allgemeine Veranstaltungen zu den Studienfächern 

Übergreifende Veranstaltungen 

9-263-1 Überblicksveranstaltung: Geschichte 
der Arbeits- und Organisationspsychologie 
Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.1 
2 SWS, Di 10-12, FVG-West 0060 

Bezugsfeld: Individuum und Arbeit 

9-264-1 Subjektive Bedeutung von Arbeit 
und Gesundheit am Beispiel betrieb
licher Gesundheitszirkel 

9-264-2 

9-264-3 

Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.2 
2 SWS, Mo 17-1 9, ZB, B 0780 

Grundlagen der psychologischen 
Arbeitslosenforschung 
Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.2 
2 SWS, Mo 11-13, ZB, B 0780 

Psychosoziale Übergänge in Arbeit 
und Beruf (in Verbindung mit der 
Projektfindungsphase) 
Prg. A+O, alte DPO, 3.3.1 b.2 
2 sws 

Bezugsfeld: Organisation 

9-265-1 Führung in Organisationen. 

9-265-2 
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Blockseminar m. Praxisbezug 
Prg. A+O, alte DPO, 3.3.1 b.1 
2 SWS, Blockveranstaltung, Barkhof 
Termine: Fr 23.10.92: 9-13, 
Fr 6.11.92: 9-16 
Sa 7.11.92: 9.30-16 
Fr 20.11 .92 : 9-13 

Supervisionsansätze in der Organisa
tionspsychologie (Fallseminar) 
Blockseminar m. Praxisbezug 
Prg. A+O, alte DPO, 3.3.1 b.1 
2 SWS, Blockveranstaltung, Barkhof 
Termine: Fr 30.10.92: 14-18 
Fr 4.11 .92 : 10-18 
Fr 22. 1.93: 10-1 8 

Psychologie 

W.R. Heinz 

Th. Kieselbach 

F. Klink (LB) 

Th. Kieselbach 

M. Heinrichs(LB) 

L. Westermann 
(LB) 



Psychologie 

9-265-3 Die Arbeitswissenschaften aus der 
Sicht betrieblicher Qualifizierung 
und Personalplanung 
(anerkannt f. das Projekt: Berufliche 
Sozialisation und Veränderung der 
Arbeitswelt) 
Prg. A+O, alte DPO, 3.3.1 b.1 
2 sws 

Bezugsfeld: Arbeitsplatz und Qualifikation 

9-266-1 Berufliche Reintegration psychisch 
Behinderter 

9-266-2 

9-266-3 

Pflichtpraktika 
9-268-1 

9-268-T 

Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.2 
2SWS 

Potentialanalyse als Mittel der 
Karriereplanung (Fallseminar) 
Blockseminar m. Praxisbezug 
Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.1 
2 SWS, Blockveranstaltung, Barkhof 
Termine : Fr 13.11 .92: 10-18 
Fr 27.11 .92: 10-18 
Sa 28.11 .92: 9-13 

Kognitive Modelle in der Arbeits
und Organisationspsychologie 
Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.1 
2 SWS, Di 8-10, ZB, B 0770 

Diagnostisches Praktikum im Schwer
punkt Arbeit und Organisation 
(max. 15 TN) 
Prg. A+O 
4 SWS, Mo 13-16, ZB, B 0780 

Tutorium zum diagnostischen Praktikum 
im Schwerpunkt Arbeit u. Organisation 
2 sws 

vgl. auch Pflichtpraktika im Studienschwerpunkt 
Gesundheitswesen, VAK 9-250-1 bis 9-250-6 

Projekte im Studienschwerpunkt Arbeit und Organisation 

9-264-3 Projektfindungsplenum: Psychosoziale 
Übergänge in Arbeit u. Beruf 
2 sws 

M. Hesseler 
(LB) 

H.Waldmann 
(LB) 

R. Dingerkus 
(LB) 

H. Gottschalch 
(LB) 

B. Dilcher 

N.N. 

Th. Kieselbach 
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Projekt: Berufliche Sozialisation und Veränderung der Arbeitswelt 
(7. Semester) 

9-270-1 

9-270-2 

9-270-3 

9-270-4 

- im Bezugsfeld Arbeitsplatz und Qualifikation -

Plenum: Berufl iche Sozial isation und 
Veränderung der Arbeitswelt 
1 SWS, Mi 15.30-17, 14tg., ZB, B 0780 
Beginn: 28.10.92 

Entwicklungslinien in der betrieb
lichen Weiterbildung 
Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.1 
3 SWS, Mi 12.30-15.30, im Wechsel m. 
der AV von J . Ehrenforth, ZB, B 0780 
Beginn : 28.10.92 

Berufliche Sozialisation und Iden
titätsbildung II 
Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.2 
3 SWS, Mi 12.30-15.30, 14tg. im Wechsel 
mit der AV von B. Dilcher, ZB, B 0780 
Beginn: 21 .10.92 

Methoden und Probleme qualitativer 
Sozialforschung 
(Schwerpunkt Biographieforschung) 
Prg. E+F, alte DPO 3.3.1 b.3 
2 SWS, Do 8-1 0.00, ZB, B 0770 

dazu siehe auch VAK 9-265-3 

Projekt: Menschen in Organisationen (Doppelprojekt) 
9. Semester (nach dem Praktikum) 

9-271 -1 

9-271 -2 

9-271-3 
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- im Bezugsfeld Organisation -
Projektplenum (selbstorganisiert) 
1 SWS, Do 12-13, ZB, 8 0770 

Projektevaluation aus systemischer 
Perspektive. Blockseminar. 
Prg. A+O, alte DPO, 3.3.1 b.2 
2 SWS, Blockveranstaltung, Barkhof 
Termine: Fr 18.12.92 : 15-19 
Sa 19.12.92: 10-18 
Fr 8. 1.93 : 15-19 
Sa 9. 1.93: 10-18 

Rückkoppelung und kommunikative 
Valid ierung in der Feldforschung 
Prg. A+O, alte DPO, 3.3.1 b.1 
2 SWS, Do 10-12, ZB, 8 0770 

Psychologie 

8 . Dilcher 
J. Ehrenforth 
(LB) 
B. Dausien 

B. Dilcher 

J . Ehrenforth 
(LB) 

8 . Dausien 

R. Schnautz (LB) 
w. Mischke (LB) 

R. Schnautz (LB) 

W. Mischke (LB) 
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Projekt: Wirtschaftspsychologie 

9-272-1 Projektplenum: 

9-272-2 

9-272-3 

9-272-4 

Marketing und Werbung 
1 SWS, Di 17-19 (14tg.), Grazer 0030 
Beginn: 27.10.92 

Methoden der Imageforschung 
Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.1 
2 SWS, Mo 15-17, Grazer 0030 

Einführung in das Tourismus-Marketing 
Prg. FOV, alte DPO 3.3.2.3 
2 SWS, Mo 13-15, Grazer 0030 

Untersuchungen zum Wertewandel 
Prg. A+O, alte DPO 3.3.1 b.1 
2 SWS, Di 15-1 7, Grazer 

Studienfach: Diagnostik und Intervention (D+I) 

9-230 Klienten und Mitarbeiter in kli ni
schen Institutionen ; Begleitseminar 
zum Halbjahrespraktikum 

9-231 

9-232 

9-233 

Prg. D+I, alte DPO 3.3.1a.2 
2 SWS, Mo 10-12, ZB, B 0770 

Psychologische Diagnostik: Formen 
und Methoden 
Prg. D+I, alte DPO 3.3.1a.2 
2 SWS, Di 15-16.30, Grazer 0030 

Verhaltenstherapie mit sozial un
sicheren und ängstlichen Kindern 
Prg. D+I, alte DPO 3.3.1 a.2 
2 SWS, Mi 10-12, Grazer 0030 

Schmerzdiagnostik u. -behandlung 
Prg. D+I , GW, alte DPO 3.3.1a.2 
und 3.3.1 a.1 
2 SWS, Mo 11-13, Grazer 150 

Studienfach: Evaluation und Forschungsmethoden (E+F) 
9-236 

9-237 

Verstehen versus Erklären? - Einführung 
in die Hermeneutik als Forschungsmethode 
Prg. E+F, alte DPO 3.3.2.2 
2 SWS, Di 8-10, ZB, B 0511 

Szenisches Verstehen als kli nische 
und Erkennismethode 
Prg. E+F, alte DPO 3.3.2.2 
2 SWS, Fr 10.30-12 s.t., ZB, B 0511 
Beginn : 23.10.92 

H.J. Henning 
G. Gnlech 
R. Lenzen (LB) 

H.J. Henning 

R. Lenzen (LB) 

G. Gniech 

E. Reinke 

F. Baumgärtel 

M. Beys (LB) 

S. Wiedebusch 
(LB) 

G. Wetzei (LB) 

E. Reinke 

FB 9 
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9-238 

9-241 

9-242 

Komplexe Methoden für qualitative 
Daten 
Prg. E+F, alte DPO 3.3.2.2 
2 SWS, Mo 8.30-10, Grazer 

Programmiertechniken für Daten
aufbereitung 
Prg. E+F, alte DPO 3.3.2.2 
Di. n.V. , Grazer 

Softwareseminar II 
Marketing-Psychologie 
Prg. E+F, FOV, alte DPO 3.3.2.2 
und 3.3.2.3 
2 SWS, Di. n.V., Grazer 

Studienfach: Psychologie im Ausbildungswesen 

9-273 Psychologie der Lehrer-Schüler
Beziehung in Schule und anderen 
Ausbildungseinrichtungen II 

9-274 

12-115 

Prg. PiA, alte DPO 3.3.2.4 
2 SWS, Mo 10-1 2, ZB, B 0511 

Aggressive Kinder und Jugendliche : 
Ursachen und Förderung 
Prg . PiA, alte DPO 3.3.2.4 
2 SWS, Mo 15-16.30, Grazer 0030 

Die Angst vor dem Fremden 
Prg. PiA, alte DPO 3.3.2.4 
2 SWS, Mo 10-12, GW II 

Studienfach: Forschungsorientiertes Vertiefungsfach 

Kunst- und Kulturpsychologie 

9-280 Kunst als Widerstand 
Prg. FOV, alte DPO 3.3.2.3 
2 SWS, Di 15-17, ZB, B 0780 
Beginn: 27.10.92 

Forensische Psychologie 

9-282 Einführung in die Rechtspsycholo
gie II 

318 

Prg. FOV, alte DPO 3.3.2 
4 SWS, Mo 9-11 u. 2 weitere Std. n.V., 
Sport!., C 4180 

Psycholog ie 

1. Mönnich {LB) 

F. Chaselon 
R. Fischer 

F. Chaselon 
R. Fischer 

R. Haack-Wegner 
(LB) 

U. Petermann 

G. Vinnai 

H. Reuter {LB) 

M. Stadler 



Psychologie 

Sozialpsychologie und Politische Psychologie 

9-283 Erlebtes und ererbtes Trauma II 
Prg. FOV, alte DPO 3.3.2.3 

9-284 

9-285 

9-286 

9-287 

2 SWS, Do 17-19, ZB, B 0780 

Erlebtes und ererbtes Trauma in der 
zweiten Generation 
Prg. FOV, alte DPO 3.3.2.3 
2 SWS, Do 18.30 s.t.-20, ZB, B 0770 

Die Austreibung der Seele aus der 
Wissenschaft 
Prg. FOV, alte DPO 3.3.2.3 
2 SWS, Di 1 0-12, ZB, B 0770 

Psychologische Anthropologie 
Prg. FOV, alte DPO 3.3.2.3 
2 SWS, Fr 10-12, UB, Studio II 

Veränderung von Werten in Frauen-/ 
Lesbenzusammenhängen unter den Bedin
gungen patriarchaler Unterdrückung 
Prg. FOV, alte DPO 3.3.2.3 
2 SWS, Do 1 0-11.30, ZB, B 0780 

Marketingpsychologie 

9-288 Grundlagen des Social-Marketing und 
der Marketing-Psychologie 
Prg. FOV, alte DPO 3.3.2.3 
2 SWS, Mo 10-12, Grazer 0030 

Veranstaltungen außerhalb des Pflichtangebots 

12-142 

9-290 

9-291 

9-292 

Todesbilder - Zur Bedeutung von Tod 
und Sterben in der westlichen Kultur 
2 SWS, Mi 13-15, 

Konzept und Ergebnis psychologischer 
Studienarbeiten (Supervision) 
2 sws 
Sozialpsychologisches Forschungsforum 
(BOB) 
1 sws 
Beginn: 

Besprechung kognitionspsychologischer 
Arbeiten (für Doktoranden und 
Diplomanden) 
2 SWS, Di 13-15, Sportt., C 4121 

FB 9 

D. Juelich (LB) 

E. Reinke 

G. Vlnnai 

R. Stein 

E. Ratzel (LB) 

H.J. Henning 

G. Vinnai 

G. Gniech 

G. Gniech 

G.Vetter 
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FB 9 Psychologie 

Nebenfachveranstaltungen: 

Nachstehend werden einige Veranstaltungen für das Studium des nicht-psychologischen Nebenfaches 
aufgeführt. Darüber hinaus können aber auch alle Veranstaltungen anderer Studiengänge der Universi
tät Bremen als Nebenfachveranstaltungen gewählt werden. 

SOZIOLOGIE 

8-801 

8-740 

Das soziologische Verstehen mensch
lichen Handelns: Die Rahmen-Analyse 
von E. Goffman im Vergleich mit 
G. Simmel, A. Schütz, M. Foucoult u.a.m. 
2 sws 
Sexualpolitische Kontroversen: 
Gesellschaftliche Streitfragen zu 
den Geschlechtsverhältnissen 
2 sws 

BEHINDERTENPÄDAGOGIK 

11-115 Pubertät und Adoleszenz II 
Entwicklung und Störungen. 
2 sws 

SOZIALPÄDAGOGIK 

12-334 
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Süchte und Interventionen: Zur Neu
bestimmung von Drogenhilfe und 
-politik 
2 sws 

R. Lautmann 

R. Lautmann 
M. Seheisehe 
(LB) 

A. Richard (LB) 

H. Stöver (LB) 



Relig ionswissenschaft/-pädagog i k 

Studiengang Religionswissenschaft/-pädagogik (Lehramt) 

Studiengang Religionswissenschaft (Diplom) 

Professorinnen/Professoren 

KIPPENBERG, Hans Gerhard, Dr. theol. , Professor; 

FB 9 

Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Geschichte und Theorie der Religionen 
(einschl. Christentum unter besonderer Berücksichtigung christlicher systematischer Theologie) 
Oberneulander Heerstraße 48, 2800 Bremen 33, Telefon 25 52 63 
GW 2, B 1560, Telefon -2067 

KURTH, Ulrich, Professor ; 
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Didaktik des Rel igionsunterrichts 
(bzw. Biblische Geschichte), Theorie und Praxis des Unterrichts und Pädagogische Anthropologie; 
Otto-Gildemeister-Straße 28, 2800 Bremen, Telefon 34 21 92 
GW 2, A 2130, Telefon -2168 

LOTT, Jürgen, Dr. theol., Professor; 
Religionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Rel igionspädagog ik; 
GW 2, B 1530, Telefon -3192/-2547 

SCHUL2, Hermann, Dr. theol., Professor; 
Rel igionswissenschaft mit dem Schwerpunkt Bibelwissenschaft; 
An der Borg, 2861 Axstedt, Telefon (047 48)29 52 
GW 2, B 1570, Telefon -2104 

Wissenschaftliches Personal 

BARSLAI, Benjamin, Dr. phil., Honorarprofessor; 
Schwachhauser Heerstraße 117, 2800 Bremen 1, Telefon 44 05 83 

GERLITZ, Peter, Dr. theol., Dr. phil. , Privatdozent; 
Religionswissenschaft; 
Bgm.-Martin-Donandt-Platz 7, 2850 Bremerhaven, Telefon (0471 ) 4 32 87 

GREUSSING, Kurt Josef, Dr. phil. , wiss. Assistent 
Landgutweg 17, 2800 Bremen 33, Telefon 25 13 47 
GW 2, B 1560, Telefon -2067 

LUCHESI, B,rigitte, Dr. phil, Dipl.Soz., wiss. Mitarbeiterin; 
Parkstraße 69, 2800 Bremen 1, Telefon 25 13 47 
GW 2, B 1510, Telefon -3178 

OFFE, Sabine, Angest. i.d. Stellung einer Studienrätin ; 
Bulthauptstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 34 49 80 
GW 2, B 1520, Telefon -4127 

PAHNKE, Donate, Dr.phi l., Dipl. Rel igionswiss,. wiss. Mitarbeiterin ; 
Schwachhauser Ring 136, 2800 Bremen 1, Telefon 34 37 37 
GW 2, B 2220, Telefon -2937 
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FB 9 Religionswissenschaft/-pädagog ik 

Lehrveranstaltungsankündigung der Studiengänge 
Religionswissenschaft (Diplom) und Religionswissenschaft/ 
Religionspädagogik (Lehramt) der Universität Bremen 

Wintersemester 1992/93 

Wichtige Hinweise 

a) Fachübergreifende Grundlagen und Wahlgebiete: 
Im Hauptstudium des Diplomstudiengangs Religionswissenschaft hat der Student/die Studentin 
gemäß fachspezifischen Anhang zur Diplom-Prüfungsordnung 
- fachübergreifende Grundlagen aus Sozialpsychologie, Wissenschaftstheorie und Methodologie 

sowie Gesellschaftstheorie (DPO 3.3.2.1) 
- Wahlgebiete, die in einem inhaltlichen Zusammenhang zu Problemen der Relig ionswissenschaft 

stehen (Soziologie, Psychologie, Erziehungswissenschaft, vgl. DPO 3.3.2.6) 
zu studieren. 

Die Studiengangskommission empfiehlt, aus dem Lehrangebot der entsprechenden Studiengänge 
(Sozialwissenschaft/Psychologie/Erziehungs- und Gesel lschaftswissenschaften) entsprechende 
Veranstaltungen auszuwählen, damit die erforderlichen Nachweise erbracht werden. Den Studenten 
wird in diesem Zusammenhang empfohlen, die Möglichkeiten der fachlichen Stud ienberatung durch 
die Hochschullehrer des Studiengangs Religionswissenschaft/Religionspädagogik zu nutzen. 

b) Lehrveranstaltungen von Lehrbeauftragten sind mit (LB) gekennzeichnet. Diese Veranstaltungen 
finden nur dann statt, wenn die erforderlichen Lehraufträge bewilligt werden. 

c) Soweit bei den Veranstaltungsankündigungen Raum- und Zeitangaben fehlen, achten Sie bitte auf 
Aushänge im Fachbereich 9. 

d) Als Projektersatz gern. Studienordnung (Lehramt) werden die Lehrveranstaltungsverbunde I und II 
angeboten. 

e) Die Orientierungsphase im 1. Semester (Diplomstudium Relig ionswissenschaft) wird nachgewiesen 
durch die Teilnahme an folgenden Lehrveranstaltungen: 
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1. VAK 9-307 „Pflichtveranstaltung" 
2. Wahlweise zwei Lehrveranstaltungen aus : 
VAK 9-301 
VAK 9-302 
VAK 9-303 
VAK 9-305 



ReligionswissenschafV-pädagogik FB9 

RELIGIONSWISSENSCHAFT (Diplom) 

9-300 Semestereinführungsveranstaltung H.Kippenberg 
1. Semesterwoche - einmalig am 20.10.92 
Di. 10-12 Uhr, GW 2, B 2180 

9-301 Einführung in den Hinduismus 8 . Luchesi 
Prg. 3.2.2.1, 3.3.2.2.1, 
2 SWS, Di. 15-17 Uhr, GW 2, B 2190 

9-302 Einführung in die Kultur des Islam K. Greussing 
Prg. 3.2.2.1, 
2 SWS, Do. 11-13 Uhr, GW 2, 8 2180 

9-303 Einführung in die Bibelwissenschaft H. Schulz 
Prg. 3.3.2.4.1, 
2 SWS, Mo. 8-10 Uhr, GW 2, 8 2190 

9-304 Einführung ins Koptische H Kippenberg 
Prg. 3.2.2.4, 
3 SWS, Do. 10-13 Uhr, GW 2, 8 1560 

9-305 Einführung ins Judentum S.Offe 
Prg. 3.3.2.2.1, 
2 SWS, Do. 9-11 Uhr, GW 2, 8 2180 

9-306 Die Religionsgeschichte des Frühchristentums: von Jesus H.G. Kippenberg 
zu Paulus (Seminar) 
Prg, 3.2.2.1, 3.3.2.2, 
2 SWS, Mo. 10-12 Uhr, GW 2, 8 2180 

9-307 Schulen und Methoden in der Religionswissenschaft H.G. Kippenberg 
a) 2 SWS, Vorlesung, Prg. 3.1, 3.2.2.2, 3.2.2.3, 3.3.2.3 
b) 1 SWS, Übung, Prg . 3.1, 3.2.2.2, 3.2.2.3 NN (T) 
c) 2 SWS,Tutorium, Prg. 3.1.1, 3.1.2 
3 SWS, Di. 10-13 Uhr, GW 2, 8 2180 

9-308 Kirche und Synagoge: Die Bestimmung des Fremden im K. Greussing 
Christlichen Antijudaismus und Antisemitismus S. Offe 
Prg. 3.2.2.1, 3.3.2.2.1 , 
2 SWS, Do. 13-15 Uhr, GW 2, 8 2180 

9-309 Übung zu „Kirche und Synagoge" - Lektüre und Analyse K. Greussing 
von Quellentexten S. Offe 
Prg. 3.2.2.1, 3.3.2.2.1 , 
2 SWS, Do. 15-17 Uhr, GW 2, 8 2180 

9-310 Grundfragen der Religionspädagogik J. Lott 
- Schwerpunkte der aktuellen Diskussion -
(Für höhere Studiensemester sowie für Examenskandidaten 
des Lehramtsstudienganges) 
Prg. 3.3.2.5, 
2 SWS, Di. 15-17 Uhr, GW 2, 8 2180 
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9-311 

9-312 

9-313 

9-314 

9-315 

9-316 

9-317 

9-445 

9-446 

9-318 

9-319 

9-326 

324 

Religionswissenschaft/-pädagogi k 

Die altisraelitische Religion im Kontext der altorien
talischen Religionsgeschichte 
Prg. 3.3.2.2.1, 
2 SWS, Mo. 10-12, GW 2, B 2190 

Zur Geschichte der sunnitischen Dogmatik 
Prg. 3.3.2.3.1, 
(s. Sprachen 9-312a) 
2 SWS, Di. 8-10, GW 2, B 2190 

Der ägyptische Tempel als Kultbühne 
Prg. 3.2.2.1, 3.3.2.3.1 d, 
2 SWS, Fr. 13-17 Uhr, GW 2, B 2180, 14tg. 

Geistwesenvorstellungen 
Prg. 3.3.2.3.1, 
2 SWS, Di. 10-12 Uhr, GW 2, B 2190 
Religionswissenschaftliches Colloquium 
Prg. 3.3.2.1-6 
1 SWS, 14 tägig n.V. 

L.amashtu, aramäisch Lilith, die Dämonin und Kinder
fresserin und ihren Werdegang im Islam, Judentum und 
Christentum bis ins 20. Jh. 
Prg. 3.2.2.1, 3.3.2.2.1 
Blockveranstaltung 
2 SWS, 11.-13.12.92 jeweils 12-17 Uhr, 
29.-31.01 .93 jeweils 12-15 Uhr 
Kirche und Politik in Deutschland: Das Verhalten von 
Christen im Kallen Krieg zwischen Ost und West nach 1947 
Prg. 3.2.2.1, 3.3.2.2.1 b 
2 SWS, Mo. 15-17 Uhr, GW 2, B 2190 

Religion und Pol itik in den USA III 
Prg. 3.3.2.1 u. 2, 3.3.2.2.1, 
2 SWS, Fr. 10-12 Uhr, GW 2, B 2180 

Gründung eines Archivs „Religion und Politik 
Prg. 3.3.2.1, 3.3.2.2, 1 b, 3.3.2.6a, 
6 SWS, Mi. 13-1 7 Uhr n.V., GW 2, B 3480 

Die Mystik - Versuche einer typologischen Einordnung 
anhand von relig ionsgeschichtlichen Texten 
Prg. 3.2.2.1, 3.3.2.2.1, 
2 SWS, Mo. 15- 17 Uhr, GW 2, B 2180 

Dämonen und Gegengötter - Probleme der 
numinosen Ambivalenz in der Religionsgeschichte 
Prg. 3.2.2.1, 3.3.2.2.1, 
2 SWS, Mo. 17-19 Uhr, GW 2, B 2180 

lnzesttheorien 
Prg. 3.2.2.1, 3.3.2.1, 3.3.2.6, 
2 SWS, Blockveranstaltung 

H. Schulz 

H. Schulz 
K. Uhl (T) 

A. Endruweit 
(LB) 

H. Schulz 

H.G. Kippenberg 
J. Lot! 
H. Schulz 

G. Jonker (LB) 

D. Koch (LB) 

B. Wallisch
Prinz 

B. Wallisch
Prinz 

P. Gerlitz (PD) 

P. Gerlitz (PD) 

E. Albers (LB) 



Aeligionswissenschalt/-pädagogik 

9-320 

9-321 

9-322 

9-323 

9-324 

9-325 

Neopaganismus in Deutschland II 
Prg. 3.2.2.1, 3.3.2.2.1 /2., 3.3.2.3, 
2 SWS, Do. 17-19 Uhr, GW 2, B 2180 

Das Verhältnis von Judentum und Christentum aus 
jüdischer Sicht 
Prg. 3.2.2.1, 3.3.2.3.1, 
2 SWS, Mo. 10-12 Uhr, GW 2, B 2900 

Die Midraschliteratur - Sagen, Legenden, Gleichnisse 
und Märchen in den Schriften der Rabbiner 
Prg. 3.3.2.4.1, 
2 SWS, Di. 8-10 Uhr, GW 2, B 2180 

Grundbegriffe christl icher Anthropologie 
Prg. 3.2.2.1, 3.3.2.3.2, 
2 SWS, n.V. 

Fundamentalismus und seine Auswirkung auf Frauen II 
Prg. 3.3.2.6, 3.3.2.5.1 , 
2 SWS, Blockveranstaltung, 14.-15.11.92 und 
16.-17.01 .93 jeweils 10-17 Uhr 

Frau im Islam 
Prg. 3.2.2.1 , 3.3.2.6, 
2 SWS, Blockveranstaltung 

FB 9 

D. Pahnke (LB) 

B. Barslai 

B. Barslai (HP) 

Scheid (LB) 

G. Franger (LB) 

W. Walther (LB) 
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FB 9 Religionswissenschaft/-pädagog ik 

RELIGIONSPÄDAGOGIK (LEHRAMTI 
9-330 Einführung in das Studium der Religionspädagogik 

(mit Unterrichtsbesuchen und Tutorium) 
LA A2, 81 , EL, Eingangsphase Lehrerbildung 
4 SWS, Do. 15-18 Uhr, GW 2, B 2190 

Veranstaltungsverbund 1 

9-302 Einführung in die Kultur des Islam 
LA 2.4 

9-312 

9-325 

9-336 

2 SWS, Do. 11 -13 Uhr, GW 2, B 2180 

Zur Geschichte der sunnitischen Dogmatik 
LA 2.4 
2 SWS, Di. 8-10 Uhr, GW 2, B 2180 

Frau im Islam 
LA 2.4 
2 SWS, Blockveranstaltung 

Vorbereitung von UE 
LAA4, C3 
2 SWS, Mi. 17-19 Uhr, GW 2, B 2190 

Veranstaltungsverbund II 

9-303 Einführung in die Bibelwissenschaft 
LA2.1 
2 SWS, Mo. 8-10 Uhr, GW 2, B 2190 

U. Kurth 
PL 
T 

K. Greussing 

H. Schulz 
K. Uhl (T) 

W. Walther (LB) 

U. Kurth 
u.PL 

H. Schulz 

9-305 Einführung ins Judentum S. Olle 
LA 2.4 
2 SWS, Do. 9-11 Uhr, GW 2, B 2180 

9-308 Kirche und Synagoge: Die Bestimmung des Fremden im K. Greussing 
Christlichen Antijudaismus und Antisemitismus S. Olle 
LA 2.3, 2.4 
2 SWS, Do. 13-15 Uhr, GW 2, B 2180 

9-309 Übung zu "Kirche und Synagoge., - Lektüre und Analyse K. Greussing 
von Quellentexten S. Olle 
2 SWS, Do. 15-17 Uhr, GW 2, B 2180 

9-311 Die altisraelitische Religion im Kontext der altorien- H. Schulz 
talischen Religionsgeschichte 
LA 2.4 
2 SWS, Mo. 10-12 Uhr, GW 2, B 2190 

9-336 Vorbereitung von UE U. Kurth 
LA A4 , C3 u. PL 
2 SWS, Mi. 17-19 Uhr, GW 2, B 2190 
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Relig ionswissenschaft/-pädagogik 

Bibelwissenschaften (PA/PV 2.1) 

9-303 

9-322 

Einführung in die Bibelwissenschaften 
2 SWS, Mo. 8-10 Uhr, GW 2, B 2190 

Die Midraschliteratur - Sagen, Legenden, Gleichnisse 
und Märchen in den Schriften der Rabbiner 
2 SWS, Di. 8-10 Uhr, GW 2, B 2180 

H. Schulz 

B. Barslai (HP) 

Kirchengeschichte und Geschichte des Christentums (PA/PV 2.2) 

FB9 

9-306 Die Religionsgeschichte des Frühchristentums: von Jesus H.G. Kippenberg 
zu Paulus (Seminar) 
2 SWS, Mo. 10-12 Uhr, GW 2, B 2180 

9-317 Kirche und Politik in Deutschland: Das Verhalten von D. Koch (LB) 
Christen im Kalten Krieg zwischen Ost und West nach 1947 
2 SWS, Mo. 15-17 Uhr, GW 2, B 2190 

Systematische Theologie/Sozialethik/Religionsphilosophie (PA/PV 2.3) 

9-308 

9-309 

9-316 

9-323 

Kirche und Synagoge: Die Bestimmung des Fremden im 
Christlichen Antijudaismus und Antisemitismus 
2 SWS, Do. 13-15 Uhr, GW 2, B 2180 

Übung zu "Kirche und Synagoge., - Lektüre und Analyse 
von Quellentexten 
2 SWS, Do. 15-17 Uhr, GW 2, B 2180 

Lamashtu, aramäisch Lilth, die Dämonin und Kinder
fresserin und ihren Werdegang im Islam, Judentum und 
Christentum bis ins 20. Jh. 
2 SWS, Blockveranstaltung, 
11.-13.12.92 jeweils 12-17 Uhr, 
29.-31.01 .93 jeweils 12-15 Uhr 

Grundbegriffe christlicher Anthropologie 
2 SWS, n.V. 

Religionswissenschaften (PA/PV 2.4) 

9-301 

9-302 

9-303 

Einführung in den Hinduismus 
2 SWS, Di. 15-17 Uhr, GW 2, B 2190 

Einführung in die Kultur des Islam 
2 SWS, Do. 11-13 Uhr, GW 2, B 2180 

Einführung in die Bibelwissenschaft 
2 SWS, Mo. 8-10 Uhr, GW 2, B 2190 

K. Greussing 
S. Offe 

K. Greussing 
S. Offe 

G. Jonker (LB) 

Scheid (LB) 

B. Luchesi 

K. Greussing 

H. Schulz 
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9-305 

9-306 

9-307 

9-308 

9-309 

9-311 

9-312 

9-313 

9-314 

9-445 

9-446 

9-318 

9-319 

9-326 

9-320 

9-321 

328 

Relig ionswissenschaft/-pädagogik 

Einführung ins Judentum 
2 SWS, Do. 9-11 Uhr, GW 2, 8 2180 

Die Religionsgeschichte des Frühchristentums: von Jesus 
zu Paulus (Seminar) 
2 SWS, Mo. 10-12 Uhr, GW 2, 8 2180 

Schulen und Methoden in der Rel igionswissenschaft 
a) 2 SWS, Vorlesung 
b) 1 SWS, Übung 
c) 2 SWS, Tutorium 
3 SWS, Di. 10-1 3 Uhr, GW 2, 8 2180 

Kirche und Synagoge: Die Bestimmung des Fremden im 
Christlichen Antij udaismus und Antisemitismus 
2 SWS, Do. 13-15 Uhr, GW 2, 8 2180 

Übung zu "Kirche und Synagoge,, - Lektüre und Analyse 
von Quellentexten 
2 SWS, Do. 13-15 Uhr, GW 2, B 2180 

Die altisraelitische Religion im Kontext der altorien
talischen Relig ionsgeschichte 
2 SWS, Mo. 10-12 Uhr, GW 2, 8 2190 

Zur Gesch ichte der sunnitischen Dogmatik 
2 SWS, Di. 8-10 Uhr, GW 2, 8 2190 

Der ägyptische Tempel als Kultbühne 
2 SWS, Fr. 13-17 Uhr, GW 2, 8 2180, 14 tg. 

Geistwesenvorstellungen 
2 SWS, Di. 10- 12 Uhr, GW 2, 8 2190 

Relig ion und Politik in den USA III 
2 SWS, Fr. 10-1 2 Uhr, GW 2, 8 2180 

Gründung eines Archivs "Religion und Politik 
6 SWS, Mi. 13-17 Uhr n.V., GW 2, 8 3480 

Die Mystik - Versuche einer typologischen Einordnung 
anhand von religionsgesch ichtl ichen Texten 
2 SWS, Mo. 15- 17 Uhr, GW 2, B 2180 

Dämonen und Gegengötter - Probleme der 
numinosen Ambivalenz in der Religionsgeschichte 
2 SWS, Mo. 17-1 9 Uhr, GW 2 

lnzesttheorien 
2 SWS, Blockveranstaltung, 8 2180 

Neopaganismus in Deutschland II 
2 SWS, Do. 17- 19 Uhr, GW 2, B 2180 

Das Verhältnis von Judentum und Christentum aus 
jüdischer Sicht 
2 SWS, Mo. 10-12 Uhr, GW 2, 8 2900 

S. Ofle 

H.G. Kippenberg 

H.G. Kippenberg 

K. Greussing 
S.Ofle 

K. Greussing 
S.Ofle 

H. Schulz 

H. Schulz 

A. Endruweit 
(LB) 

H. Schulz 

8 . Wallisch
Prinz 

8. Wall isch
Prinz 

P. Gerlitz (PD) 

P. Gerlitz (PD) 

E. Albers (LB) 

D. Pahnke (LB) 

B. Barslai 



Rel igionswissenschalt/-pädagog ik 

9-324 

9-325 

Fundamentalismus und seine Auswirkung auf Frauen II 
2 SWS, Blockveranstaltung 

Frau im Islam 
2 SWS, Blockveranstaltung 

G. Franger (LB) 

W. Walther (LB) 

Religionspädagogik (PA/PV 2.5) 

9-310 

9-331 

9-332 

9-333 

9-334 

9-335 

9-336 

9-337 

9-338 

Sprachen 

9-340 

9-341 

Grundfragen der Rel igionspädagogik J . Lot! 
- Schwerpunkte der aktuellen Diskussion -
(Für höhere Studiensemester sowie für Examenskandidaten 
des Lehramtsstudienganges) 
2 SWS, Di. 15-17 Uhr, GW 2, B 2180 

Ist Unterricht planbar? Theoretische Aspekte der Unter- U. Kurth 
richtsplanung und der schriftlichen Fixierung von Unter
richtsentwürfen 
2 SWS, Do. 10-12 Uhr, GW 2, B 2190 

Curriculare Studien zum Religionsunterricht der Primar- U. Kurth 
stufe (mit Hospitationen) 
2 SWS, Di. 17-19 Uhr, GW 2, B 2180 

Religionspädagogisches Seminar: Der Primat der Bilder. J . Lot! 
Aspekte und Probleme theologisch-tiefenpsychologischer 
Hermeneutik 
2 SWS, Mi. 15-17 Uhr, GW 2, B 2190 

Der Religionsunterricht in den Schulen Bremens: Bibli- J . Lot! 
sehe Geschichte - Situation, Geschichte, Zukunftsperspektiven 
2 SWS, Mi. 13-15 Uhr, GW 2, B 2190 

Die eigene und die fremde Religiosität - Der Beitrag des 
Relig ionsunterrichts zum „Interkulturellen Lernen" 
2 SWS, Di. 13-15 Uhr, GW 2, B 2180 

Vorbereitung und Planung von Unterrichtseinheiten 
2 SWS, Mi. 17-19 Uhr, GW 2, B 2190 

Kreativität im Rel igionsunterricht 
2 SWS, n. V. 

Lehrplan aktuel l. Unterrichtspläne 
unter der Lupe 
2 SWS, Do. 8-10 Uhr, GW 2, B 2190 

Latein II 
3 sws, 
Mo. 12-13 Uhr, Mi.16-18 Uhr, GW 2, B 2180 

Latein - Lektürekurs 
3 sws 
Mo. 13-15 Uhr, Mi. 15-16 Uhr, GW 2, B 2180 

J. Lott 

U.Kurth 
(PL) 

M. Spieß 

M. Spieß 

J . Hagemann 
(LB) 

J. Hagemann 
(LB) 

FB 9 

329 



FB 9 

9-342 

9-343 

9-345 

9-346 

9-347 

9-312a 

9-304 

9-348 

10-

10-

10-1401 

Hinweis: 

Relig ionswissenschaft/-pädagog ik 

Neutestamentliches Griechisch II 
3SWS 
Mi. 17-20 Uhr, GW 2, B 1700 

Altgriechisch III 
3 sws 
Mo. 17-20 Uhr, GW 2, B 2190 

IWRIT-Neuhebräisch 1. u. IV. 
4 sws 
Do. 18-20 Uhr, GW 2, B 2190 
Do. 16-18 Uhr, GW 2, B 1632 

Hebräisch II 
2 sws 
Mi. 8-10 Uhr, GW 2, B 1630 

Chinesisch III 
4 sws 
Di. 19-21 Uhr, GW 2, B 2180, 
Do. 19-21 Uhr, GW 2, B 2180 

Wissenschaftsenglisch 
4 SWS, n. V. 

Einführung ins Koptische 
3 sws 
Do. 10-1 3 Uhr, GW 2, B 2180 

Persisch VII 
2 SWS, Do. 17-19 Uhr, GW 2, B 1560 

Altgriechische Lek1üre mit sprachwissenschaftlichen 
Erläuterungen 
2 SWS, Di. 15-17 Uhr, GW 2, 

Einführung ins Sanskrit 
2 SWS, Do. 17-19 Uhr, GW 2 

Latein 
4 sws 

R. Mainz (LB) 

R. Mainz {LB) 

1 Hermann (LB) 

H. Hensel (LB) 
NN (T) 

H. Hang (LB) 

K. Uhl (T) 

H.G. Kippenberg 

K. Greussing 

J . Bechert 

J . Bechert 

Wollenweber 
(LB) 

An der Hochschule Bremen, Fachbereich 9, GW 1, werden Sprachkurse in Arabisch angeboten. 
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Studiengang Sozialwissenschaft 

Professorinnen/ Professoren 

FREYHOLD, von, Michaela, Dr. phil., Professorin ; 
Sozialwissenschaft mit dem Schwerpunkt empirische Analyse von 
Entwicklungsprozessen in der 3. Welt; 
Sonnenstraße 15, 2800 Bremen, Telefon 7 49 74 
GW 2, B 3470, Telefon -2283 

HÄUSSERMANN, Hartmut, Dr. rer.pol., Professor; 
Soziologie mit dem Schwerpunkt Stadt- und Regionalsoziologie ; 
Bremer Straße 14, 2800 Bremen 1, Telefon 7 55 17 
Dienstgebäude: Barkhof, Parkallee 39, Telefon -2294 

KRÄMER-BADONI, Thomas, Dr. phil. , Professor; 
Soziologie mit dem Schwerpunkt Stadt- und Regionalsoziolog ie; 
Humboldtstraße 148, 2800 Bremen 1, Telefon 7 25 71 
Dienstgebäude: Barkhof, Parkallee 39, Telefon -2295 - Forschungssemester -

KRÜGER, Marlis, Dr. ph il., Dipl.-Soz., Professorin ; 
Gesellschaftsanalyse; 
Kurfürstenallee 13, 2800 Bremen 
IW 1, 1090, Telefon -3174 

OFFE, Claus, Dr. rer.pol., Professor; 
Politikwissenschaft und Soziolog ie; 
Bulthauptstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 34 46 78, 
GW 1, A 1150, Telefon -4051 

OSTER LAND, Martin, Dr. phi l., Professor; 
Soziologie mit dem Schwerpunkt Arbeits- und Industriesoziologie; 
Fritz-Haber-Straße 35, 2800 Bremen, Telefon 27 48 24 
Dienstgebäude: Barkhof, Parkallee 39, Telefon -3288 

PETER, Lothar, Dr. phil., Professor; 
Industrie- und Betriebssoziologie ; 
Georg-Gröning-Straße 168, 2800 Bremen, Telefon 34 35 14 
GW 2, B 3560, Telefon -2079 

OUENSEL, Stephan, Dr. jur., Professor; 
Resozial isation/Rehabi litation ; 
GW 2, B 2720, Telefon -3173, privat (04154)8 12 47 

REICHELT, Helmut, Dr. rer.pol., Professor; 
Wissenschafts- und Gesellschaftstheorie unter besonderer 
Berücksichtigung der Dialektik in der Kritik der politischen Ökonomie; 
Mozartstraße 21 , 2800 Bremen, Telefon 32 58 32 
GW 2, B 3610, Telefon -2 164 
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Wissenschaftliches Personal 

BACKHAUS, Hans-Georg, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter; 
GW 2, B 3610, Telefon -2164 

CYRUS, Hannelore, Dr.rer.pol. , Dipl.Sozialpäd., wiss. Assistentin; 
GW 2, B 2220, Telefon -2937 

NERGE, Sonja, Dipl.-Soz.wiss., wiss. Mitarbeiterin ; 
Pappelstraße 34 b, 2800 Bremen 1, Tel. 50 67 24 
GW 2, B 2220, Telefon -2937 

PETROWSKY, Werner, Dipl.-Soz., wiss. Mitarbeiter; 
Besselstr. 54, 2800 Bremen 1, Telefon 7 53 03 
Dienstgebäude : Barkhof, Parkallee 39, Telefon -2279 

ROSENBROCK, Rolf Dietrich, Dr. rer.pol., Privatdozent; 
Kaiserdamm 6, 1000 Berlin 1 

SAURIEN, Detlef, Dr., M.A., wiss. Mitarbeiter; 
Parkstr. 42, 2800 Bremen 1, Telefon 34 34 30 
GW 2, B 3450, Telefon -3098 

SZANKAY, Zoltan, Lic.phi l. (Prof. der Ph il.) , wiss. Mitarbeiter ; 
Admiralstraße 19, 2800 Bremen 1, Telefon 35 72 51 
GW 2, A 2310, Telefon -2226 

WALLISCH-PRINZ, Bärbel, Dr.phil, MA, Lehrkraft für bes. Aufgaben 
Gustav-Pauli-Platz 15, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 87 63 
GW 2, B 3480, Telefon -2896 

WIESE, Horst, Dipl.-Soz.wiss., wiss. Mitarbeiter; 
Mendestr. 12, 2800 Bremen 1, Telefon 32 67 63 
GW 2, B 3470, Telefon -2283 

ZACHARIAS, Gerhard, Dipl-Soz., wiss. Mitarbeiter/Prakt ikumsbeauftragter; 
Berufssoziologie, Soziologie des Bildungs- und Ausbildungssektors 

Sozialwissenschaft 

unter besonderer Berücksichtigung von Beratungs- und Entscheidungsprozessen ; 
Am Barkhof 6, 2800 Bremen, Telefon 34 33 91 
GW 2, B 3460, Telefon -2757 
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SOZIALWISSENSCHAFT 

ÄNDERUNGEN UND ERGÄNZUNGEN VON ZEIT- UND RAUMANGABEN ENTNEHMEN SIE 
BITTE EINE WOCHE VOR VERANSTALTUNGSBEGINN DEM EDV-AUSHANG GEGENÜBER 
DEM VERANSTALTUNGSBÜRO 

Diplomstudiengang Sozialwissenschaft 

1. Grundstudium 

Einführungsphase 
9-401 K Studium und Beruf 1 

2 sws, 

9-402 K 

mit Tutorium (2 SWS) 

Geschichte und Struktur der bürgerlichen Gesellschaft 1 
3 SWS, 

G. Zacharias 
(LB) 

H. Reichelt 

Philosophische Grundlagen der Sozialwissenschaft und Wissenschaftstheorie 
9-403 K Philosophische Grundlagen der Sozialwissenschaften Z. Szankay 

2 SWS, M 3 

Sozialstrukturanalyse 
9-404 K Sozialstrukturanalyse 1: Klassen und Schichten 

2 SWS, M 1 

8-704 K Sozialstruktur der BRD 
2 SWS, Di 17-19, B 1090, GW 2, M 1 

Geschichte der Soziologie/Soziologische Theorie und Gesellschaftstheorie 

L. Peter 

D. Krause 

9-405 Geschichte der Soziologie I L. Peter 
2 SWS, M 3 

9-406 Soziologische Theorie/Gesellschaftstheorie 1 M. Krüger 
2 SWS, A 0160, M 3 

8-701 K Einführung in die Soziologie J . Neelsen 
2 SWS, Do 17-19, GW 2, B 2900 

8-702 K Grundbegriffe der Soziologie R. Lautmann 
2 SWS, M 3 

8-703 K Geschichte der Soziologie R. Billerbeck 
2 SWS, Mi 10-12, GW 2, B 1170, M 3 

8-720 K Kritische Theorie J. Neelsen 
2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 1090, M 3 
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8-721 K 

8-730 K 

Grundbegriffe und Grundkonzepte der Luhmannschen 
Systemtheorie 
2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 1090, M 3 

Tocqueville - Das Alte Regime/Demokratie in Amerika 
2 SWS, Do 10-12, GW 2, B 1090, M 3 

Empirische Forschungsmethoden 

9-407 K Einführung in die empirische Sozialforschung 
2 SWS, M 4 

9-408 K 

9-409 K 

9-410 K 

8-752 K 

8-705 K 

8-751 K 

Statistik 

9-411 K 

9-412 Ü 

8-753 K 

Einführung in die empirische Sozialforschung 
2 SWS, GW2 

Empirische Forschungsmethoden II 
2 SWS, M 4 

Übungen zum Kurs Empirische Forschungsmethoden II 
2 SWS, M 4 

Methoden II 
2 SWS, Di 13-15, GW 2, B 1090, M 4 

Einführung in die empirische Sozialforschung 
2 SWS, M 4 

Einführung in SAS 
2 SWS, Blockkurs, s. Aushang FB 8 

Statistik II: Einführung in die sozialwissenschaftliche 
Statistik mit dem Schwerpunk1 lnferenzstatistik 
2 SWS, M 4 

Übungen zum Kurs Statistik II 
2 SWS, M 4 

Statistik II 
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 2510, M 4 

Sozialwissenschaft 

D. Krause 

R. Bi llerbeck 

M. Osterland 

B.Wallisch
Prinz 

B.Wallisch
Prinz 

B. Wallisch
Prinz 

M. Meuser 

H.-P. Blossfeld 

W. Schulte (LB) 

B. Wallisch-
Prinz 

B. Wallisch-
Prinz 

C. Lüdemann 

Zu der Veranstaltung 8-753 wird ein 2-std. Begleitkurs (Tutorium) angeboten (s. Aushang). 

Spezielle soziologische Theorien und Problemfelder - Soziologische Problemfelder 

9-414 K Soziologie des Geschlechterverhältnisses B. Pfau-
4 SWS, M 2 Effinger 

Spezielle Theorien 

9-413 K Soziologie des Wohnens 
2 SWS, M 2 

9-415 K 

334 

Einführung in die Sozialpolitik 
2SWS, 

H. Häußermann 

C.Offe 
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8-722 K Theorien sozialen Handelns 
2 SWS, Di 10-12, GW 2, B 1090, M 2 

8-723 K Theorien sozialen Wandels 
3 SWS, Mi 15-17.30, GW 2, B 1090, M 2 

8-740 K Sexualpolitische Kontroversen : Gesellschaftliche 
Streitfragen zu den Geschlechtsverhältnissen 
2 SWS, Di 17-19, GW 2, B 2900, M 2 

8-741 K Probleme der US-amerikanischen Gesellschaft 
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, B 1090, M 2 

8-742 K Nord-Süd-Beziehungen 
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, B 1170, M 2 

8-743 K Alter und Altern 
2 SWS, M 2 

12-405 K Gewerkschaftspolitik und ihre aktuellen Probleme 
3 sws 

Wahlveranstaltungen 

9-416 K Individuum und Gesellschaft 
2 sws 

8-750 K Einführung in die EDV 
2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 2510 

II . HAUPTSTUDIUM 

1. Schwerpunkt: Arbeit und Produktion 

Projekt: 

9-420 PP 

9-421 AV 

9-422 AV 

9-423 AV 

Soziale Transformation in Deutschland 

1. Projektsemester 

Projektplenum : Soziale Transformation in 
Deutschland 
2 SWS, Barkhof 

Arbeitsgesellschaft in Ost und West 
2 SWS, Barkhof 

Technischer Fortschritt - gesellschaftlicher Fort
schritt : Zukunftskonzepte in der Systemkonkurrenz 
2 SWS, Barkhof 

Soziologische Deutungen sozialer Transformation in 
Deutschland 
2 SWS, Barkhof 

M. Meuser 

M.Wingens 

R. L.autmann 
M. Seheisehe 
(LB) 

R. Billerbeck 

J. Neelsen 

G. Schäuble 
(LB) 

R. Zoll 

M. v. Freyhold 

C. Lüdemann 

L. Peter 
M. Osterland 
C. Lange 
C. Eifler (LB) 

M. Osterland 

H. Lange 

L. Peter 

FB 9 
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9-424 AV 

Begleitstudium 

9-425 K 

9-427 K 

Geschlechterverhältnisse im deutsch-deutschen Eini
gungsprozeß 
2 sws 

Von der Industriegesellschaft zur Dienstleistungsge
sellschaft 
2 SWS, Mi 17-19, Barkhof, R 1210 

Zukunft der Industriearbeit II 
2 sws 

Sozialwissenschaft 

C. Eitler 
(LB) 

H. Häußermann 

D. Saurien 

8-820 K Erfolgsbedingungen mittelständischer Bremer Unterneh- D. Krause 
men : Statistische Auswertung einer Unternehmensbefragung 
2 SWS, Fr 9-13, GW 2, A 2510 

2. Schwerpunkt: Gesellschaftstheorie/Sozialphilosophie 

- kein Projektangebot -

Begleitstudium 

9-428 K Die Identitätsfrage und das subjekthafte „Wir" 
2 sws 

Z.Szankay 

9-429 K Kritische Theorie. Texte von T.W. Adorno und H. Reiche!! 
M. Horkheimer 
2 sws 

9-444 AV „Entwicklung", ,,Modeme" und „soziale Bewegung" in M. Krüger 
der Gesellschaftstheorie 
3 sws 

8-801 K Das soziologische Verstehen menschlichen Handelns: Die R. Lautmann 
Rahmen-Analyse von E. Goffman im Vergleich mit G. 
Simmel, A. Schütz, M. Foucault u.a.m. 
2 sws 

3. Schwerpunkt: Soziale Bewegungen 

Rassismus in der multikulturellen Gesellschaft 

9-430 PP 

9-431 AV 

9-432 AV 
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3. Projektsemester 

Rassismus in der multikulturellen Gesellschaft 
2 sws 

Jugendkultur - Identitätssuche und Rassismusll 
2 sws 

Methoden der qualitativen Analyse am Beispiel : 
Rassismus in der Presse 
1 SWS, Blockveranstaltung 11 .- 13.1 2.92, Barkhof 

M. v. Freyhold 

T. Haffke (LB) 

M. v. Freyhold 
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9-433 AV Das „Eigene" und das „Fremde" II A. Zurek (LB) 
2 sws 

Projekt: "Geteilter Feminismus" - Differenz und Gleichheit in der Frauenbewegung 

1. Projektsemester 

9-440 PP Geteilter Feminismus 

9-441 AV Rassismus und Heterosexismus in der alten Frauenbewe-
gung 
4SWS 

9-442 AV Von der Bewegung eingewanderter Frauen zur Differenz 
innerhalb der Frauenbewegung 

11-139 Weiße Frau im Herrschaftswiderspruch : dominant und 
dominiert 

9-181 AV Eurozentrismus in der Frauenbewegung 

10-2021 Zur Konstruktion des Anderen in der Ethnologie 
2 sws 

Projekt: Soziale Transformation in Deutschland 

1. Projektsemester 

9-420 PP Projektplenum : Soziale Transformation in 
Deutschland 
2 SWS, Barkhof 

9-421 AV Arbeitsgesellschaft in Ost und West 
2 SWS, Barkhof 

9-422 AV Technischer Fortschritt - gesellschaftlicher Fort-
schritt : Zukunftskonzepte in der Systemkonkurrenz 
2 SWS, Barkhof 

9-423 AV Soziolog ische Deutungen sozialer Transformation in 
Deutschland 
2 SWS, Barkhof 

9-424 AV Geschlechterverhältnisse im deutsch-deutschen Eini-
gungsprozeß 
2 sws 

Begleitstudium 

9-430 PP Rassismus in der multikulturellen Gesellschaft 
2 sws 

9-431 AV Jugendkultur- Identitätssuche und Rassismusll 
2 sws 

H. Cyrus u.a. 

H. Cyrus 

0 . Prunk (LB) 

B. Rohr 

Ü. Sarica 

M. Kaufmann 

L. Peter 
M. Osterland 
C. Lange 
C. Eitler (LB) 

M. Osterland 

H. Lange 

L. Peter 

C. Eitler 
(LB) 

M. V. Freyhold 

T. Haffke (LB) 
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9-432 AV Methoden der qualitativen Analyse am Beispiel: 
Rassismus in der Presse 
1 SWS, Blockveranstaltung 11 .-13.12.92, Barkhof 

9-433 AV Das „Eigene" und das „Fremde" II 
2 sws 

9-445 K Religion und Politik in den USA 
2 sws 

9-1 83 AV Die Modernisierung und ihre Auswirkung auf die indische 
Frauenbewegung 

9-182 AV Frauen und Umgang mit Macht - ein globaler Vergleich 

9-446 AV Gründung eines Archivs „Religion und Politik" 
6 sws 

12-407 K Frauenbildung und Geschlechterditterenz 
2 sws 

9-444 AV „Entwicklung", .. Modeme" und „soziale Bewegung" in 
der Gesellschaftstheorie 
3 sws 

10-2021 Zur Konstruktion des Anderen in der Ethnologie 
2 sws 

4. Schwerpunkt: Staat und Politik 

Projekt: 

12-322 

12-323 

12-324 

9-450 AV 

9-452 AV 

9-453 AV 
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Sozialpolitik: Hilfe und Kontrolle 
(Funktionsmechanismen des Wohlfahrtsstaats) 

3. Projektsemester 
Projektplenum : Probleme und Perspektiven der Sozial
politik 
1 sws 

Betriebliche Sozialpolitik/Sozialarbeit 
2 sws 

Der Wohlfahrtsstaat in der Erfahrung der Betrottenen 
3 sws 

Wissenschaftliche Begleitung eines Forschungsprojektes 
2 sws 

Soziale Kontrolle - Selbstkontrolle - Behandlung 
2 sws 

Menschenliebe II : Aktuelle Sozialpol itik 
1 sws 

Sozialwissenschaft 

M. v. Freyhold 

A. Zurek (LB) 

B. Wallisch-
Prinz 

D. Das (LB) 

R. Baaba-Folson 
(LB) 

B. Wallisch-
Prinz 

M. Friese (LB) 

M. Krüger 

M. Kaufmann 
(LB) 

S. Ouensel 
u.a. 

J . Blandow 

M.Wambach 

S. Quensel 

J . Bruns (LB) 

S. Quensel 
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Projekt: Die Rolle von Nicht-Regierungsinstitutionen in der sozialen und 
politischen Entwicklung in Ländern der Dritten Welt (NRO's i.d. Dritten Welt) 

1. Projektsemester 

9-435 K Soziologie internationaler Austauschbeziehungen J . Neelsen (LB) 
2 sws 

9-436 K Staat und Gesellschaft im postkolonialen Afrika und M. v. Freyhold 
die Rolle der NRO's 
2 sws 

9-437 K Die Rolle von NRO's in der Frauenbewegung und der D. Das (LB) 
Ökologiebewegung in Indien 
2 sws 

9-438 K Menschenrechte als Konzept zwischen Europa und der J. Neelsen (LB) 
Drillen Welt 
2 sws 

Begleitstudium 

12-322 Projektplenum : Probleme und Perspektiven der Sozial- S. Quensel 
politik u.a. 
1SWS 

12-323 Betriebliche Sozialarbeil/Sozialpolitik J . Blandow 
2 sws 

12-324 Der Wohlfahrtsstaat in der Erfahrung der Betroffenen M.Wambach 
3 sws 

9-450 AV Menschenliebe II : Aktuelle Sozialpolitik S. Quensel 
1 sws 

9-451 K Wir probieren einen Wissenschaftsladen: Theorie und F. Frerks (LB) 
Praxis S. Quensel 
4 sws 

9-435 K Soziologie internationaler Austauschbeziehungen J. Neelsen (LB) 
2 sws 

9-436 K Staat und Gesellschaft im postkolonialen Afrika und M. v. Freyhold 
die Rolle der NRO's 
2 sws 

9-437 K Die Rolle von NRO's in der Frauenbewegung und der D. Das (LB) 
Ökologiebewegung in Indien 
2 sws 

9-438 K Menschenrechte als Konzept zwischen Europa und der J. Neelsen (LB) 
Dritten Welt 
2 sws 

9-470 K Ethnos und Nation C. Otte 
2 sws 

339 



FB 9 

8-811 K 

8-812 K 

Europäische Sozialpolitik - Sozialpolitik in Europa 
4 SWS, Di 13-17, Barkhof, Raum 1210 

Die Menschenrechte: Sozialhistorische Voraussetzungen 
und Rolle im internationalen System 
2 SWS, Mi 17-19 GW 2, B 1170, 

5. Schwerpunkt: Stadt- und Regionalentwicklung 

Projekt: 

9-455 K 

9-456 K 

Begleitstudium 

9-455 K 

9-456 K 

9-425 K 

9-458 K 

9-459 K 

Soziale und ökologische Dimensionen von Urbanität: 
Bremer Stadtteile im Vergleich 

3. Projektsemester 

Städtebauliche Konzepte der Gegenwart 
4 SWS, Mo 16-20, Barkhof, R 1210 

Stadtverkehr und Wirtschaftsverkehr 
2 SWS, Barkhof 

Städtebauliche Konzepte der Gegenwart 
4 SWS, Mo 16-20, Barkhof, R 1210 

Stadtverkehr und Wirtschaftsverkehr 
2 SWS, Barkhof 

Von der Industriegesellschaft zur Dienstleistungsge
sellschaft 
2 SWS, Mi 17-19, Barkhof, R 1210 

Regionen im Vergleich 
2 sws 
Das Projekt Stadtauto. Auswertung einer empirischen 
Untersuchung 
2 SWS, Barkhof 

Vertiefungsstudium 
9-460 K Das Politische: Sonderbereich oder „ontologische 

Differenz" im Sozialen? 

12-417 K 

9-461 K 
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Prg. 3.1.2 
2 sws 
Lebenswelt im Umbruch - Zur Theorie und Empirie der 
Veränderung sozialer Bindungen 
Prg. 3.1.7 
2 sws 
Probleme der Drogenpolitik1orschung 
Prg. 3.1 .7 
2 sws, (14-tg.} 

Sozialwissenschaft 

1. Ostner 
S. Leibfried 

N. Neelsen 

H. Häußermann 

1. Jahnke (LB} 

H. Häußermann 

1. Jahnke (LB) 

H. Häußermann 

R. Sackmann 

W. Petrowsky 

Z. Szankay 

R.Zoll 

S. Quensel 
Böllinger 
H. Cyrus 
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9-462 K Soziologie der Massenmedien II D. Saurien 
Prg. 3.1.7 
2 sws 

9-463 K Konstitutionsprobleme in der Krit ik der politischen H. Reichelt 
Ökonomie H.G. Backhaus 
Prg. 3.1.4 
3 SWS, 

12-416 K Zeitform und Gesellschaft R. Zoll 
Prg. 3.1.7 
3 sws 

8-817 K Klassiker der Gesellschaftstheorie : Karl Polanyis L. Leisering 
,,The Great Transformation" 
Prg. 3.1.4 
2 SWs, Do 16-18, FVG, W 0060 

9-270-4 Methoden und Probleme qualitativer Sozialforschung B. Dausien 
Schwerpunkt Biographieforschung 
Prg. 3.1.5 
2 sws 

9-465 Ko Probleme soziolog ischerTheoriebildung II M. Krüger 
Prg. 3.1.4 
3 sws 

9-444 AV „Entwicklung", ,.Modeme" und „Soziale Bewegung" in M. Krüger 
der Gesellschaftstheorie 
Prg. 3.1.4 
3 sws 

9-464 K Sexualität als lebensgeschichtlicher Lernprozeß H. Wiese (LB) 
Prg 3.1.7 
2 sws 

10-6409 K Migration, Akkulturation, Integration : Polen in V. Stefanski 
Deutschland und in den USA 
Prg. 3.1.7 
2 sws 

12-334 K Süchte und Interventionen : Zur Neubestimmung von H. Stöver 
Drogenhilfe und Drogenpolitik 
Prg. 3.1.7 
2 sws 

8-802 K Theorien und Studien zu sozialen Eliten R. Billerbeck 
Prg. 3.1.7 
2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 1090 

8-810 K Familien und Geschlecht in Theorien sozialer Gerechtig- 1. Ostner 
keit 
Prg . 3.1 .7 
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 1090 
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8-830 K 

8-831 K 

Statistik III: 
Prg. 3.1 .6 
2 sws, 
Statistik IV: Kohertenanalyse 
Prg. 3.1.6 
2 sws, 

Sozialwissenschaft 

H.P. Blossfeld 

H.P. Blossfeld 

Weitere Veranstaltungen: 

12-321 K 

9-466 Ko 

9-467 Ko 

9-471 Ko 

8-604 Ko 

8-870 K 

8-664 K 

Organisation zwischen Dynamik und Statistik: Soziale 
Dienste 
2SWS 

P. Hermann 
(LB) 

Diplomanden-Kolloquium B. Wallisch-
2 SWS Prinz 

Diplom.-Kolloquium für Frauen aus dem Frauenprojekt: H. Cyrus 
Frauenbewegung - Frauenwiderstand 
1 sws, (14-tg.) 

Doktorandenkolloquium : Zum Verhältnis von Lebenswelt H. Reichelt 
und System in der Theorie des kommunikativen Handelns 
von Jürgen Habermas 
2 sws 
Examenskolloquium zu Themen der historischen Frauenfor- E. Dickmann 
schung u.a. 
3 sws 
Englisch für Soziologen 
2 SWS, Fr 8-10, GW 2, B 1090 

Die kulturelle Wandlung in Rußland unter dem Gesichts
punkt der Soziologie 
2 sws 

P. Falk (LB) 

L. lonin (LB) 

Magisterstudiengang Soziologie 
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Einen Abdruck des Lehrprogramms für den Magister
studiengang Soziologie erhalten Sie beim Fachbereich 9, 
GW 2, 2. Ebene 
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Fachbereich 10 - Sprach- und Kulturwissenschaften 

Im Fachbereich 10 - Sprach- und Kulturwissenschaften - sind folgende Studiengänge zusammen
gefaßt: 
- die Lehramtsstudiengänge Deutsch, Englisch, Französisch, Deutsch als Fremdsprache, Kunstpä

dagogik; zuständig für den Lehramtsstudiengang Musikpädagogik ist das Institut für Musik; 
- die Magisterstudiengänge im Haupt- und Nebenfach Philosophie, Kulturwissenschaft, Linguistik, 

Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft, Anglistik/ Amerikanistik, Romanistik; 
- die Magisterstudiengänge im Nebenfach Kunst, Musik; 
- der Magisterstudiengang im Studienelement Multil inguale und interkulturelle Erziehung, Philoso-

phie und Linguistik. 

Außerdem sind dem Fachbereich zugeordnet: 
- die studienbegleitenden Sprachlehrveranstaltungen für ausländische Studierende; 
- der Aufbaukurs Sprecherziehung für Teilnehmer aller Studiengänge der Universität. 

Sprecher des Fachbereiches 
Prof. Dr. Gerhard Pasternack 

Fachbereichsbeauftragte für die Lehre 
Magisterstudiengang Philosophie 

Prof. Dr. Rainer Hegselmann 

Magisterstudiengang Kulturwissenschaft 
Prof. Dr. Dieter Richter 

Magisterstudiengang Linguistik 
Prof. Dr. Johannes Bechert 

Lehramtsstudiengang Deutsch und 

Raum 

GW 2, A 2170 

GW 2, A 2390 

GW 2, A 2490 

GW2,A4760 

Magisterstudiengang Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft 
Prof. Dr. Hans Wolf Jäger GW 2, 8 2600 

Lehramtsstudiengang Englisch und 
Magisterstudiengang Anglistik/ Amer ikanistik 

Prof. Dr. Logie Barrow 

Lehramtsstudiengang Französisch und 
Magisterstudiengang Romanistik 

Prof. Dr. Martin Franzbach 

GW 2, A 4640 

GW 2, B 4640 

Lehramtsstudiengang Deutsch als Fremdsprache und Stud ienelement, 
Multilinguale und interkulturelle Erziehung 

Prof. Dr. Antje Menk GW 2, A 4281 

Lehramtsstudiengang Kunstpädagogik und 
Magisterstudiengang Kunst - Nebenfach 

Prof. Dr. Michael Müller GW 2, B 2780 

Ruf 

-3671 

-3034 

-3046 

-3042 

-3044 

-3597 

-3032 

-3041 

-3147 
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Lehramtsstudiengang Musikpädagogik 
Prof. Dr. Werner Breckoff 

Magisterstudiengang Musik - Nebenfach 
Prof. Dr. Günter Kleinen 

Ausländerbeauftragte des Fachbereichs 

Deutsch/Deutsche Sprach- und Literaturwissenschaft/ 
Deutsch als Fremdsprache 

Prof. Dr. Klaus Liebe-Harkort 

Alle anderen Studiengänge des Fachbereichs 
Prof. Dr. Jose M. Navarra 

Fachbereichssekretärin 

Dr. Sigrid Kutsupis 

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat 

Doerte Schröder 

Geschäftsstelle des Instituts für Musik 

Rita Hoffmann 

Raum 

GW 2, A 4800 

GW 2,A 4700 

GW 2, A 4291 

GW 2, A 4780 

GW 2,A 2420 

GW 2,A 2470 

GW 2,A 4770 

Geschäftsstelle für den PromotionsausschuB "Dr. phil." 

lnge Frank GW 2, B 3040 

Geschäftsstelle für den MagisterprüfungsausschuB 

Marion Schön 

Labore 

Audiovisuelle Zentrale 

Kunstpädag. Druckwerkstatt 

Kunstpädag. Fotolabor 

Leitung des Medienbereiches 

Sprachlabor 
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GW 2, B 3955 

GW 2, A 4050 

GW 2, B 1071 

GW 2, B 3840 

GW 2, A 4190 

GW 2, A 4180 

Ruf 

-3091 

-3191 

-31 89 

-3190 

-3022 

-3143 

-2071 

-21 85 

-2351 

-3051 

-2003 

-3087 

-2191 

-2190 
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Raum 

Wissenschaftliche Einheiten im Fachbereich 10 

Institut für Allgemeine und Angewandte Sprachwissenschaft 

Prof. Dr. Johannes Bechert GW 2, A 4760 

Prof. Dr. Horst Kreye 

Prof. Dr. Jose M. Navarra 

Prof. Dr. Franc;:oise Pouradier Duteil 

Prof. Dr. Karl Heinz Wagner 

Prof. Dr. Wolfgang Wildgen 

Privatdozentin Dr. Eva Schoenke 

Lehrbeauftragter Dr. Eberhard Klein 

Lehrbeauftragter Dr. Joachim Liedtke 

Institut für Popularkultur und Kinderkultur 

Prof. Dr. Heinz Hengst 

Prof. Dr. Johannes Merkel 

Prof. Dr. Jörg Richard 

Prof. Dr. Dieter Richter 

Dr. Heiner Boehncke 

GW 2, B 2570 

GW 2, A 4780 

GW 2, A 4620 

GW 2, A 4270 

GW 2, A 2480 

GW 1, B 1200 

GW 2, A 3090 

GW 2, A 2500 

GW 2, A 2490 

Institut für kulturwissenschaftliche Deutschlandstudien 

Prof. Dr. phil . Wolfgang Eichwede GW 1, C 2010 

Prof. Dr. phil. Wolfgang Emmerich 
(Sprecher) 

GW 2, B 2610 

Prof. Dr. phil. Werner Krogmann GW 2, B 2630 

Prof. Dr. Wolfgang Müller 
(Dlckinson College, Carlisle, PA, USA (z. Zt. Uni Bremen) 

Wilfried Grauert UB 3020 

Dr. Frauke Meyer-Gosau 

Lothar Probst 

Dr. Carl Wege 

Institut für Kulturforschung und Bildung 

Prof. Dr. Johannes Beck (Sprecher) 

(z. Zt. Berlin) 

UB 3020 

UB 3020 

GW 2, A 2380 

FB 10 

Ruf 

-3042 

-3035 

-3190 

-3043 

-3090 

-3148 

-3361 

-3157 

-2566 

-3046 

-2216 

-3048 

-3047 

-3236 

-3236 

-3236 

-3132 
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Raum 
WE Migrationsforschung, interkulturelle Beziehungen und Auslandsrecht 

Prof. Dr. Dirk Hoerder (Sprecher) GW 2, A 4200 

Prof. Dr. Klaus Liebe-Harkort 

Prof. Dr. Franc;:oise Pouradier-Duteil 

Prof. Dr. Dian Schefold 

D. Klaus Sieveking 

GW 2, A 4291 

GW 2, A 4620 

GW 2, B 3630 

GW 2, B 3771 

- Projekt Bremen und Bremerhaven als Auswanderhäfen 

Arno Armgort GW 2, A 4270 

Diethelm Knauf GW 2, A 2530 

Karin Schindler 

Karen Schniedewind 

GW 2, A 4200 

GW 2, A 4270 

- Projekt Migrantinnen im internationalen Vergleich 

Dr. Christiane Harzig GW 2, A 4220 

Monika Blaschke GW 2, A 4220 

Marion Schulz GW 2, A 4270 

- Projekt Osteuropäische Nordamerikawanderung 

lnge Blank GW 2, A 4270 

- Projekt Transfer politischen Bewußtseins und Migrationsprozeß 

Dr. Horst Rößler GW 2, 2530 
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Ruf 

-2111 

-3189 

-3043 

-2166 

-2734 

-3096 

-3411 

-21 11 

-3096 

-2075 

-2075 

-3096 

-3096 

-3411 
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Lehrkörper aller Studiengänge des Fachbereichs 10 

Professorinnen/Professoren 

BARROW, Logie, Dr. phil., Professor; 
Englisch mit dem Schwerpunkt Sozialgeschichte und politische Landeskunde 
Großbritanniens unter Einschluß ihrer Didaktik; 
Hollerallee 28, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 83 66 
GW 2, A 4640, Telefon -3597 
Sprechzeiten: Di und Mi 17.00-18.00 Uhr 

BECHERT, Johannes, Dr. phil., Professor; 
Linguistik und ihre Didaktik; 
Engadiner Straße 48, 2800 Bremen 41, Telefon 42 36 52 
GW 2, A 4760, Telefon -3042 
Sprechzeiten: Mo 15.00-17.00 Uhr 

BECK, Johannes, Dr. phil., Professor; 
Allgemeine Pädagogik mit sozialwissenschaftl ichem Schwerpunkt; 
Ostertorsteinweg 68-69, 2800 Bremen, Telefon 7 22 92 
GW 2, A 2330, Telefon -3132 - Forschungssemester -

BRECKOFF, Werner, Dr. phil., Professor; 
Funktion und Theorie musikalischer Bildung; 
Feldhausen 48, 2804 Lilienthal, Telefon 2914 88 
GW 2, A 4800, Telefon -3091 
Sprechzeiten : Do 13.00-15.00 Uhr 

BUDDEMEIER, Heinz, Dr. phil., Professor; 
Kommunikationstheorie, Medienfoschung, Ästhetik; 
Saarbrückener Straße 36, 2800 Bremen 1 
GW 2, B 2792, Telefon -3133 

BÜRGER, Peter, Dr. phil., Professor; 
Französische Literaturwissenschaft einschl. ihrer Didaktik, allgemeine und 
vergleichende Literaturwissenschaft; 
Hans-Thoma-Straße 25, 2800 Bremen 
GW 2, A 4790, Telefon -3040 

DAHLE, Wendula, Dr. phil., Professor; 
Sprach- und Literaturwissenschaft einschließlich ihrer Didaktik mit dem 
Schwerpunkt Didaktik des Deutschen und Kooperation von Schule und Hochschule; 
Bauernstraße 3A, 2800 Bremen 
GW 2, B 2370, Telefon -2068 - Forschungssemester -

DRÖGE, Franz, Dr. ph il. , Professor; 
Kommunikationswissenschaft unter bes. Berücksichtigung publ izistischer Medien ; 
GW 2, A 4260, Telefon -2197 
Sprechzeiten : Do 15.00-16.00 Uhr 

DUERR, Hans Peter, Dr. phil., Professor; 
Ethnologie und Kulturgeschichte 

FB 10 

347 



FB 10 Sprach- und Kulturwissenschaft 

DUWE, Gert, Professor; 
Bildende Kunst und Didaktik der Kunsterziehung, Kunstgeschichte; 
Wullweide 10, 2800 Bremen 33, Telefon 25 94 70 
GW 2, B 2800, Telefon -3145 

EMMERICH, Wolfgang, Dr. phil., Professor;, 
Neuere deutsche Literaturgeschichte (Schwerpunkt 20. Jahrhundert) 
unter besonderer Berücksichtigung der Kulturgeschichte und Kulturtheorie; 
Oberneulander Landstraße 98, 2800 Bremen 33 
GW 2, B 2486, Telefon -3048 

FRANZBACH, Martin, Dr. phil., Professor; 
Literatur- und Sozialgeschichte Spaniens und Lateinamerikas; 
Oderfelder Straße 14, 2000 Hamburg 13, Telefon (0 40) 48010 48 
GW 2, A 4640, Telefon -3032 
Sprechzeiten : Mo 12.00-13.00 Uhr 

GALLAS, Helga, Dr. phil., Professorin; 
Deutsche Literaturwissenschaft; 
Franziusstraße 7, 2800 Bremen, Telefon 3 49 86 27 
GW 2, A 2570, Telefon -3031 

HEGSELMANN, Rainer, Dr. phil., Professor; 
Philosophie im Magisterstud iengang Philosoph ie; 
Ansbacher Straße 24, 2800 Bremen 1, Telefon 35 65 01 
GW 2, A 2390, Telefon -3034 
Sprechzeiten: Di 15.00-16.00 Uhr 

HOERDER, Dirk, Dr. phil., MA., Professor; 
Sozialgeschichte der USA; 
Fichtenweg 8, 2862 Worpswede 1, Telefon (04792) 7206 
GW 2, A 4200, Telefon -2111 

JÄGER, Hans Wolf, Dr. phil., Professor; 
Deutsche Literaturgeschichte mit dem Schwerpunkt 17. bis 19. Jahrhundert; 
Hohenlohestraße 22, 2800 Bremen, Telefon 3 4 7 98 33 
GW 2, B 2600, Telefon -3044 
Sprechzeiten: Mo 17.15-18.30 Uhr 

JÜRGENS-KIRCHHOFF, Annegret, Dr. phil., Vertretungsprofessorin; 
Ästhetische Theorie; 
Wibbelstr. 9, 4400 Münster, Telefon (02 51) 27 30 41 
GW 2, B 2790, Telefon -3146 

KLEINEN, Günter, Dr. phil., Professor; 
Musikpädagogik mit dem Schwerpunkt Funktion musikalischer Massenkultur; 
Humboldtstraße 187, 2800 Bremen 1, Telefon 7 54 90 
GW 2, A 4700, Telefon -3191 

KREYE, Horst, Dr. phil., Professor; 
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Allgemeine Sprachwissenschaft, Didaktik der deutschen Sprache; 
Neubergedorfer Damm 38a, 2862 Worpswede 1, Telefon (0 4 7 92) 7 4 66 
GW 2, B 2570, Telefon -3035 
Sprechzeiten : Mi 15.00 Uhr 
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KROGMANN, Werner, Dr. phil., Professor im Ruhestand ; 

LEMMERMANN, Heinz, Dr. phil., Professor im Ruhestand; 
Musik und ihre Didaktik 

LIEBE-HARKORT, Klaus, Dr. phil., Professor; 
Deutsch als Fremdsprache mit dem Schwerpunkt Unterricht für Türken; 
Lüninghauser Straße 38, 2804 Lilienthal-Worphausen, Telefon (0 47 92) 34 07 
GW 2, A 4290, Telefon -3189 
Sprechzeiten: Fr 12.00-13.00 

LIEBER, Maria Dr. phil. , Vertretungsprofessorin; 
Französisch Sprachwissenschaft; 
Alexianergraben 23, 5100 Aachen, Telefon (02 41) 3 88 31 
GW 2, A 4620, Telefon -3043 
Sprechzeiten: Mo 11.00-12.00 Uhr 

MÄVERS, Klaus, Professor; 
Musik und Didaktik der Musik, Spielpädagogik; 
Parkallee 46, 2800 Bremen 1, Telefon 3 46 97 62 
GW 2, A 4680, Telefon -3097 

MATTHIES, Klaus, Professor im Ruhestand ; 
Kunstpädagog ik - Visuelle Kommunikation einschl. der audiovisuellen Medien; 
Homer Straße 92, 2800 Bremen, Telefon 700854 

MENK, Antje-Katrin, Dr. phil., Professorin; 
Linguistik mit dem Schwerpunkt Deutsch als Fremdsprache; 
Contrescarpe 5, 2800 Bremen 
GW 2, A 4281, Telefon -3041 

METSCHER, Thomas, Dr. phil., Professor; 
Literaturwissenschaften einschl. ihrer Didaktik mit dem Schwerpunkt englischer 
und deutscher Literaturgeschichte, allgemeine und vergleichende Literaturwissen
schaft sowie Kulturtheorie und Ästhetik; 
Heidland 15, 2802 Ottersberg 2, Telefon (0 42 93) 6 65 
GW 2, A 4630, Telefon -2076 - Forschungssemester -

MÜLLER, Michael, Dr. phil., Professor; 
Kunst- und Architekturgeschichte; 
Mathildenstraße 96, 2800 Bremen 1, Telefon 7 85 73 
GW 2, B 2780, Telefon -3147/-3027 

NADIG, Maya, Dr. phil., Professorin ; 
Europäische Ethnologie; 
GW 2, A 2523, Telefon -2945 
Sprechzeiten: Do 13.00 Uhr 

NAVARRO, Jose M., Dr. phil., Professor; 
Sprachwissenschaft und Theorie des Fremdsprachenerwerbs mit dem Schwerpunkt 
Spanisch und Katalanisch ; 
Sierichstraße 162, 2000 Hamburg 60, Telefon (0 40) 4615 62 
GW 2, A 4780, Telefon -3190 - Forschungssemester -
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PASTERNACK, Gerhard, Dr. phil., Professor; 
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Literatur- und Texttheorie, Methodenlehre; 
Feldstraße 35, 2800 Bremen 1, Telefon 7 29 32 
GW 2, A 2170, Telefon -3671 

PAUL, Lothar, Dr. phil., Professor; 
Sprachwissenschaft mit den Schwerpunkten Sprachkritik und Sprachdidaktik (Deutsch) ; 
GW 2, A 2560, Telefon -3030 

PETRAT, Gerhard!, Dr. phil., Professor; 
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Unterricht/Schule, einschl. deren 
Sozialgeschichte und deren medienwissenschaftlichen Anteilen ; 
Parkallee 153, 2800 Bremen, Telefon 3 4917 27 
GW 2, A 2620, Telefon -2192 

POURADIER DUTEIL, Franc;:oise, Dr. phil. , Professorin ; 
Französische Sprachwissenschaft; 
Riensberger Straße 25, 2800 Bremen 
GW 2, A 4620, Telefon -3043 

PREUSS, Otmar, Dr. sc. pol., Dipl.-Soziologe, Professor; 
Soziologie der Erziehung unter besonderer Berücksichtigung sozialwissenschaftlicher Methoden; 
Neumooringer Straße 3B, 2804 Lilienthal, Telefon (04792) 7467 
GW 2, A 3330, Telefon -3129 
Sprechzeiten: Mi 9.00-10.00 Uhr (Anmeldung über Frau Küchhold, Telefon -2592) 
und nach Vereinbarung 

RICHARD, Jörg, Dr. phil., Professor; 
Spielpädagogik unter Berücksichtigung des Rollenspiels mit dem Schwerpunkt 
Elementar- und Primarbereich; 
Admiral-Brommy-Weg 11, 2820 Bremen 70, Telefon 65 06 60 (62 79 49) 
GW 2, A 2500, Telefon -2566 
Sprechzeiten : Mi 14.00-15.00 Uhr 

RICHTER, Dieter, Dr. phil., Professor; 
Kritische Literaturgeschichte und literaturwissenschaftliche Methodenlehre; 
Großbeerenstraße 35, 2800 Bremen, Telefon 23 05 93 
GW 2, A 2490, Telefon -3046 

RIEGER, Eva, Dr. phil., Professorin ; 
Historische Musikwissenschaft; 
Feldbergring 9, 3433 Neu Eichenberg, Telefon (0 55 04) 10 66 
GW 2, A 2521, Telefon -3424 
Sprechzelten : Do 14.00-15.00 Uhr 

SANDKÜHLER, Hans Jörg, Dr. phil., Professor; 
Philosophie ; 
Am Kastanienhof 84, 2800 Bremen 33 
GW 2, A 2010, Telefon -2152 - Forschungssemester -

SAUTERMEISTER, Gert, Dr. phil., Professor; 
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Neuere Literaturgeschichte mit dem Schwerpunkt deutsche Literatur des 19. Jahrhunderts; 
Hans-Thema-Straße 22, 2800 Bremen 
GW 2, A 2550, Telefon -3029 - Forschungssemester -
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STÖCKLER, Manfred, Dr. phil., Professor; 
Philosophie (Theoretische Philosophie - Naturphilosophie und Philosophie der 
Naturwissenschaften); 
Hinter dem Gartel 28, 2860 Osterholz-Scharmbeck, Telefon (0 47 91) 5 98 09 
GW 2, A 2140, Telefon -3686 

STRECKERT, Liese-Lotte, emeritierte Professorin; 
Literatur der Modeme und Didaktik des Deutschunterri chts; 
Wörther Straße 46, 2800 Bremen, Telefon 44 3180 
GW 2, A 2480, Telefon -3148 

WAGNER, Karl Heinz, Dr. phil., Professor; 
Linguistik mit dem Schwerpunkt Englisch; 
Ausgburger Straße 10, 2803 Weyhe/Leeste, Telefon 89 29 73 
GW 2, A 4720, Telefon -3090 - Forschungssemester -

WALTZ, Matthias, Dr., Professor; 
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Französisch, Kulturwissenschaften, Kulturtheorie 
Mühlenweg 36, 2800 Bremen, Telefon 259527 
GW 2, B 2390, Telefon -2070 

WILDGEN, Wolfgang, Dr. phil., Professor; 
Sprachwissenschaft mit dem Schwerpunkt Soziolinguistik; 
Waibli nger Weg 16, 2800 Bremen 1, Telefon 37 36 76 
GW 2, A 2480, Telefon -3148 

PrivatdozenVPrivatdozentin 

BOEHNKE, Heiner, Dr. phil.; 
Am Hochwehr 26, 6000 Frankfurt/M. 50 

BÖNING, Holger, Dr. phil. ; 
Scharnhorststraße 26, 2800 Bremen 1, Telefon 23 36 87 
Deutsche Presseforschung, SuUB 4200, Telefon -3627 

GEBHARDT, Hartwig, Dr. phil.; 
Neuere deutsche Presse- und Kommunikationsgeschichte; 
Clüverstraße 24, 2807 Achim, Telefon (0 42 02) 8 2102 
SuUB 4220, Telefon -3653 
Sprechstunde: Di 15.00-15.30 Uhr 

KERKHOFF, Ingrid, Dr. phil.; 
Literatur/Wissenschaft der der USA mit Einschluß ihrer Sozial- und Mediengeschichte; 
Waldstraße 19, 5231 Steimel, Telefon (0 26 84) 39 44 

KROHN, Wolfgang, Dr. phil.; 
Westring 73, 4520 Melle 8, Telefon (0 54 21) 17 57 

SCHOENKE, Eva, Dr. phil.; 
Sprachwissenschaft (Schwerpunkt Textlinguistik) und Didaktik der deutschen Sprache; 
Hartlaubstraße 29, 2800 Bremen 33, Telefon 25 32 46 

SCOTTI-ROSIN, Michael, Dr. phil. ; 
Romanische Philologie mit dem Schwerpunkt Sprachwissenschaft; 
Im Münchfeld 9, 6500 Mainz, Telefon (06131) 320266 
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Wissenschaftliches und künstlerisches Personal 

ALSHEIMER, Rainer, Dr. phil., M. A.; Akad. Direktor; 
Arbeitsstelle internationale Volkskundliche Bibl iographie; 
Holler Straße 3, 2800 Bremen 1, Telefon 7017 69 
GW 2, B 2420, Telefon -2580 
Sprechzeiten: Di 10.00-12.00 Uhr 

BASAR, Brenda, Lehrkraft für besondere Aufgaben; 
Deutsch als Fremdsprache - Türkisch; 
Graf-Haeseler-Straße 79, 2800 Bremen, Telefon 4 98 58 64 
GW 2, A 4290, Telefon -3189 
Sprechzeiten: Di 12.00-13.00 Uhr 

BECKER, Ulrike, Lehrbeauftragte; 
Englisch (Sprachkurse) für ausländische Studierende; 
Bückeburger Straße 37, 2800 Bremen 1, Telefon 44 33 99 

BORIES-SAWALA, Helga, wissensch. Mitarbeiterin ; 
Französische Geschichte und Landeskunde; 
Kammerweg 13b, 2850 Bremerhaven 
GW 2, B 2811, Telefon -3149 
Sprechzeiten: Do 12.00-13.00 Uhr 

BOULBOULLE, Guido, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter; 
Kunst- und Kulturgeschichte; 
Carl-Schurz-Straße 41, 2800 Bremen, Telefon 3 49 97 49 
GW 2, B 2810, Telefon -3144 

HEYDEMANN, Evelyne, Lehrkraft für besondere Aufgaben; 
Spracherwerb Französisch ; 
Parkallee 203c, 2800 Bremen, Telefon -3149 
Sprechzeiten: Fr 12.00-13.00 Uhr 

Sprach- und Kulturwissenschaft 

HOLDERIED, Barbara, Lehrkraft für besondere Aufgaben; 
Studienbegleitende Sprachkurse für ausländische Studierende; 
Friedrich-Mißler-Straße 31, 2800 Bremen, Telefon 23 78 23 

KNATZ, Lothar, Dr. phil., wiss. Assistent; 
Edition und Herausgabe der philosophischen Tagebücher F.W.J. Schellings; 
GW 2, A 2380, Telefon -3222 

KNAUF, Diethelm, wiss. Mitarbeiter; 
Keplerstraße 28, 2800 Bremen, Telefon 7 21 08 
GW 2, A 2530, Telefon -3411 
Sprechzeiten: Di 15.00-16.00 Uhr 

KNOLL, Gerhard, Dr. phil., Akadem. Rat/wiss. Mitarbeiter; 
Deutsch; 
Kurfürstenallee 120, 2800 Bremen 1, Telefon 23 54 05 
GW 2, A 2530, Telefon -3411 

KOCH-RAPHAEL, Erwin, Dipl.-Tonm., Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
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Komposition, Analyse, Musiktheorie, Klangexperimente, experimentelles Musiktheater; 
Hagenauerstraße 28, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 97 38 
GW 2, A 4310, Telefon -3536 
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KREUTZ, Gunter, M. A., wiss. Mitarbeiter ; 
Musikpsychologie und neue Technologien; 
Alwinenstraße 31 , 2800 Bremen 1, Telefon 70 32 88 
GW 2, A 2521 
Sprechzeiten: Mo 12.00-13.00 Uhr 

KRÜGER, Holger, wiss. Mitarbeiter; 
Kunst; 
Bütower Straße 13A, 2820 Bremen 77, Telefon 6316 07 
GW 2, A 2525, Telefon -3445 

LIEBERG, Andreas, Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
Instrumentalunterricht Gitarre; 
Keplerstraße 28, 2800 Bremen 1, Telefon 7 86 4 7 
GW 2, A 4310, Telefon -3536 

LÜDERWALDT, Andreas, Dr. phil., Lehrbeauftragter; 
im Studiengang Musik 

MÄVERS, Hella, Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
Instrumentalunterricht (Klavier) und Schulpraktisches Klavierspiel; 
Straßburger Straße 47, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 96 89 
GW 2, A 4310, Telefon -3536 

MARGALEF, Trinitat, M.A., Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
Lektorin für Katalanisch; 
Alster Krug Chaussee 565, 2000 Hamburg 63, Telefon (0 40) 59 99 31 
GW 2, A 2525, Telefon -2110 

MEHRTENS, Arnd, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter; 
Philosophie; 
Fasanenstraße 8, 2854 Stole!, Telefon (0 47 44) 5162 

MÖLLER, Stephan, Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
Klavier-Einzelunterricht; 
Lindenhofstraße 53, 2800 Bremen 21, Telefon 615648 
GW 2, A 4310, Telefon -3536 

OSTENDORF, Jens-Peter, Lehrkraft für besondere Aufgaben; 
Musik; 
Holländische Reihe 9, 2000 Hamburg 50, Telefon (0 40) 39018 41 
GW 2, A 4310, Telefon -3536 

REBY, Catherine, Lehrkraft für besondere Aufgaben; 
Fremdsprachenerwerb Französisch ; 
Klawitterstraße 8, 2800 Bremen 61 
GW 2, B 2400, Telefon -3107 
Sprechzeiten : Di 12.00-13.00 Uhr 

RUBIO-SAEZ, Jose, Dr. phil., lingüistico; 
Straßburger Straße 24, 2800 Bremen, Telefon 3 49 83 81 
GW 2, B 2811 , Telefon -3149 
Sprechzeiten: Mo 12.00-13.00 Uhr 
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SCHENK, lrmbert, Dr. phil., MA., Dozent/Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
Audiovisuelle Massenkommunikation ; Produktionspraxis Film/Fernsehen; 
Fehrfeld 15, 2800 Bremen, Telefon 70 52 63 
GW 2, B 2580, Telefon -3025 

SCHUELE, Klaus, Dr. phil.; 
Französische Sozialgeschichte und Fremdsprachendidaktik; 
Uh landstraße 23, 2800 Bremen 1, Telefon 34 2130 
GW 2, A 4790, Telefon -3040 
Sprechzeiten : Do 15.00-17.00 Uhr 

SCHÜRMANN, Volker, Dr., wiss. Assistent; 
Geschichte der Philosophie ; 
Karl-Peters-Straße 62, 2800 Bremen 1, Telefon 39 5918 
GW 2, A 2011 , Telefon -3221 
Sprechzeiten: n. V. 

SCHWARZKOPF, Jutta, Dr. phil., wiss. Mitarbeiterin; 
Historische Untersuchung zur Konstruktion des Geschlechtes im Arbeitsprozeß am Beispiel 
der englischen Baumwollindustrie; 
Feldstraße 16, 2800 Bremen 1, Telefon 70 05 71 
GW 2, B 3340 
Sprechzeiten : n. V. 

STEFANSKI, Valentina Maria, Dr. rer. soz., wiss. Mitarbeiterin ; 
Mitarbeit im Forschungsprojekt „Zuwanderung nach Deutschland nach 1945" 
Saarbrückener Straße 62, 2800 Bremen 1, Telefon 4 98 71 05 
GW 2, A 4270, Telefon -3096 
Sprechzeiten : n. V. 

STEINFORTH, Harm, Dr. phil., Akad. Rat, Lehrkraft für besondere Aufgaben; 
Medienpraxis mit den Schwerpunkten technischer Vermittlung und Didaktik der 
audiovisuellen Medien ; 
Sternwartestraße 4a, 2804 Lil ienthal, Telefon 29/12 33 
GW 2, A 4190, Telefon -2191 

STOLLMANN, Rainer, Dr. phil., Hochschulassistent; 
Kulturwissenschaft; 
Uhlandstraße 5, 2800 Bremen, Telefon 34 13 88 
GW 2, B 2810, Telefon -3187 
Sprechzeiten : Di 10.00-11.00 Uhr 

WATKINSON-ZALKA, Rose, Studienrätin, Lehrkraft für besondere Aufgaben; 
Fremdsprachenerwerb Französisch ; 
Wernigeroder Straße 32, 2800 Bremen 1, Telefon 493042 
GW 2, B 2400, Telefon -3107 
Sprechzeiten: Di 12.00-13.00 Uhr 

WATSON, lan, B.A., Ph. D., Privatdozent/Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
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Englisch mit dem Schwerpunkt Fremdsprachenerwerb, Literaturwissenschaft und 
Kulturgeschichte Großbritanniens ; 
GW 2, A 4220, Telefon -2075 
Sprechzeiten : Mo 15.00-16.00 Uhr 



Sprach- und Kulturwissenschaft 

WECK, Manfred, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
Deutsch (Sprachwissenschaft/Sprachdidaktik); 
Justus-Liebig-Straße 28, 2800 Bremen 33, Telefon 25 67 32 
GW 2, B 2510, Telefon -3036 
Sprechzeiten: Mo 17.00-18.30 Uhr 

WILKENING, Rüd iger, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
Literaturwissenschaft mit dem Schwerpunkt Neuere deutsche Literatur, 
Didaktik des Literaturunterrichts in Primar- und Sekundarstufe I; 
Gesinenweg 19B, 2870 Delmenhorst, Telefon (0 42 21) 6 62 35 
GW 2, B 2520, Telefon -3037 

WINTER, Andrew, B.A., Lehrkraft für besondere Aufgaben; 
Spracherwerb Englisch; 
Hartwigstraße 14, 2800 Bremen 1, Telefon 3 49 85 50 
GW 2, A 2525, Telefon -2110 
Sprechzeiten: Do 13.00-14.00 Uhr 

WOL TER, Gerd, Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
Instrumentalunterricht Klavier; 
Winterstraße 17, 2800 Bremen 1, Telefon 35 34 34 
GW 2, A 4310, Telefon -3536 

ZIEBARTH, Ursula, Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
Studienbegleitende Sprachkurse für ausländische Studierende; 
Rembrandtstraße 5, 2800 Bremen 1, Telefon 341132 
GW 2, A 2350, Telefon -3265 
Sprechzeiten: Di 11.00-13.00 Uhr 
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Zusätzliches Angebot im Rahmen der Orientierungswoche 
für Studienanfänger im Fachbereich 10 

Studiengang Philosophie 

19.10.92 Einführung in das Studium Philosophie 
15-17 Uhr, GW 2, A 2210 

Studiengang Kulturwissenschaft 

21.10.92 

21.10.92 

Einführung in das Studium 
Kulturwissenschaft 
11 -15 Uhr, MZH 1400 

Gruppengespräche mit 
Hochschullehrern zu bestimmten Fragen und Problemen 
ab 13 Uhr, MZH 1400 

Besondere Sprechstunden in der Orientierungswoche siehe Aushang 

Studiengang Linguistik 

Sprachwissenschaftliche Grundlagen 

23.10.92 Grundkurs 1 

10-12 Uhr, Sportturm C 3190 

20.10.92 Grundkurs III 
10-12 Uhr, GW 2, B 3200 

21.10.92 Grundkurs IV 
15-17 Uhr, siehe Aushang 

Studiengang Deutsch 

21.10.92 Orientierungsangebote 
für Erstsemester 
11-13 Uhr, GW 2, B 1410 

Studiengang Englisch 

13.10.92 

13.10.92 
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Allgemeine Begrüßung 
(mit musikalischen Einlagen) 
10.15-12 Uhr, großer Hörsaal 

Einzelberatung bei den Hochschul
lehrern des Studiengangs 
14-16, Büros 

R. Hegselmann 

D. Richter/ 
R. Stollmann 

M. Rothweiler 

J. Bechert 

W.Wildgen 

H.W.Jäger 
und alle 
lehrenden des 
Studiengangs 
Deutsch 

alle lehrenden 
des Studien
gangs Englisch 



Magisterstudiengang Philosophie 

14.10.92 

14.10.92 

21 .10.92 

25.11 .92 

Informationsveranstaltung für die Teildisziplinen 
10.15-13 Uhr, großer Hörsaal 

Sprachwissenschaft 

Fachdidaktik 

Bunter Nachmittag mit Studentenlnnen 
des Studiengangs 
14-17 Uhr, Raum A 2320, GW 2 

Diagnostiktest 
(Pflichtveranstaltung für alle Anfängerinnen) 
10-13 Uhr, Bibliothekssaal 

Zweite Beratungs- und Informationsveranstaltung 
10.15-12 Uhr, Bibliothekssaal 

Studiengang Romanistik 

15.10.92 

22.10.92 

20.10.92 

20.1 0.92 

Einführung für alle Studierenden 
der Romanistik 
11 .15 Uhr, Raum B 2890, GW 2 

Sprachtest Italienisch 
8-10 Uhr, GW 2, A 2090 

Test d'orientation obligatoire 
Französisch 
8-10 Uhr, GW 2, B 3200 

Sprachtest Spanisch 
13-15 Uhr, GW 2, B 2090 

Studiengang DAF 

16.10.92 Einführungsveranstaltung 
für Studierende Deutsch/DAF 
10 Uhr, GW 2, B 2880 

Studiengang Kunst 

21.10.92 Beratungsgespräche für alle Studienanfängerinnen 
9-12 Uhr, Büros der Hochschullehrer 

Studiengang Musik 

16.10.92 Orientierungsangebot für Studierende 
des Faches Musik 
10-12 Uhr, Raum A 4490, GW 2 

K.H .Wagner 

N.N. 

M. Franzbach 

G. Cinquoncie 

R. Watkinson
Zalka 

J. Rubio 

K. Liebe
Harkort 

W. Breckhoff, 
G. Kleinen, 
K. Mävers, 
E. Rieger 
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VERANSTALTUNGEN PHILOSOPHIE 
Veranstaltungen, die für mehrere Fachgebiete der Philosophie gelten, sind mehrfach aufgeführt. Die 
genaueren Angaben linden sich bei der Erstnennung. Soweit nicht vor Semesterbeginn durch Aus
hang anders angekündigt, beginnen alle Lehrveranstaltungen in der ersten Semesterwoche. 

Die Angabe der Veranstaltungsräume findet sich im Veranstaltungsverzeichnis und an den Anschlägen 
im FB 10 bzw. neben dem Raum A 2010, GW2 

0. EINFÜHRUNGSVERANSTALTUNGEN FÜR STUDIENANFÄNGER 

19.10.1992 

10-1000 

10-1001 

10-1002 

10-1003 

10-1001 

10-1002 

10-1003 

10-1004 

10-1005 
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Einführung in das Studium der Philosophie 
15-17h, Raum wie Veranstaltung 10-1011 

1. PROPÄDEUTIKUM 

Einführung in das wissenschaftl iche Arbeiten 
in der Philosophie 
Seminar 2 SWS, nur 1. Hälfte des WS, NM 
Di 15-17, GW 2, B 2890 

II. LOGIK 

Einführung in die Logik 
Vorlesung 2 SWS HF§ 4.1 NF § 3.1 NM 
Mo 15-17, MZH 1400 

Übung zur Logik 
2 SWS HF§ 4.1 NF § 3.1 NM 
Di 17-19, GW 2, B 2890 

R.Hegselmann 

H.J. Sandkühler 

A. Mehrtens 

A. Mehrtens 
Tutor 

III. EINFÜHRUNG IN DIE THEORETISCHE PHILOSOPHIE 

Einführung in die theoretische Philosophie 
Vorlesung 2 SWS HF§ 4.3, 5 NF § 3.3, 5 NM/H 
Do 17-19, GW 2, B 1410 

IV. THEORETISCHE PHILOSOPHIE 

Einführung in die Logik 

Übung zur Logik 

Einführung in die theoretische Philosophie 

Hegel, Die Wissenschaft der Logik II 
Seminar 2 SWS HF§ 4.4, 2 NF § 3.4, 2 M/H 
Fr 1 0-12, GW 2, A 2270 

Cassirer: Substanzbegriff und Funktionsbegriff 
Seminar 2 SWS HF§ 4.3, 2 NF § 3.3, 2 NM 
Mi 17-19, MZH 6200 

M. Stöckler 
Tutor 

A. Mehrtens 

A. Mehrtens 

M. Stöckler 

G. Pasternack 

V. Schürmann 
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10-1006 

10-4202 

10-1400 

10-4301 

10-1007 

10-1008 

10-1009 

10-1010 

10-1011 

10-1012 

10-1013 

10-1014 

10-1008 

lnterpretationsskeptizismus und Interpretationspluralismus G. Pasternack 
Seminar 2 SWS HF§ 4.3 NF § 3.3 M/H 
Di 1 0-12, GW 2, A 2370 

Einführung in die philosophische Hermeneutik L. Paul 
Seminar 2 SWS HF§ 4.3 NF § 3.3 NM/H 
Mi 13-15, GW 2, A 2320 

Hermeneutik und Kritik der Hermeneutik II P. Bürger 
Seminar 2 SWS HF§ 4.3 NF § 3.3 M/H 
Di 8-10, GW 2, A 2320 

Die äußere Form der Sprache L. Paul 
Seminar 3 SWS HF§ 4.1 NF § 3.1 H 
Mo 10-12.30, GW 2, B 3200 

Raum und Zeit in der Relativitätstheorie M. Stöckler/ 
Seminar 2 SWS HF§ 4.5 NF § 3.5 M/H P.H. Richter 
Do 13-15, NW 1, siehe Aushang dort 

Ethik in den Naturwissenschaften - zur ak1uellen M. Stöckler/ 
Normendiskussion in den Vereinigten Staaten P.H. Richter 
Seminar 2 SWS HF§ 4.5, 7 NF § 3.5, 7 M/H 
Mi 15-17, NW 1, siehe Aushang dort 

Mensch-Natur-Verhältnis im Marxismus V. Schürmann 
Seminar 2 SWS HF§ 4.4, 2 NF § 3.4, 2 A 
Do 13-15, GW 2, A 2370 

Wissenschaftstheoretisches Colloquium H.J. Sandkühler 
Colloquium 1 SWS HF§ 4.3 H 
Di 17-19, 14-tägig, GW 2, A 2010 

V. PRAKTISCHE PHILOSOPHIE 

Kant: Kritik der prak1ischen Vernunft 
Lektürekurs 2 SWS HF§ 4.2, 7 NF § 3.2, 7 
Mo 15-17, GW 2, A 2210 

Einführung in die Spieltheorie II 
Seminar 2 SWS HF§ 4,7 NF § 3.7 NM/H 
Mo 13-15, MZH 6430 

Zur Debatte um Leben und Tod - Moralphilosophische 
und wissenschaftsethische Probleme 
Seminar 2 SWS HF§ 4.7 NF § 3.7 NM/H 
Di 13-15, GW 2, B 1410 

R. Hegselmann 

R. Hegselmann/ 
U. Krause 

R. Hegselmann/ 
0. Döhner 

Der neue Kognitivismus II R. Hegselmann 
Oberseminar 2 SWS HF§ 4.7 NF § 3.7 H, persönliche Anmeldung 
Di 17-19, GW2, A2210 

Ethik in den Naturwissenschaften - zur ak1uellen 
Normendiskussion in den Vereinigten Staaten 
Seminar 2 SWS HF§ 4.5, 7 NF § 3.5, 7 M/H 
Mi 15-17, NW 1, siehe Aushang dort 

M. Stöckler/ 
P.H. Richter 

359 



FB 10 

10-1015 

10-1011 

10-1016 

10-1017 

10-1018 

10-1019 

10-1015 

10-1020 

10-1011 

10-1004 

10-1021 

10-1005 

10-1009 

10-4201 

10-4202 

10-1006 

10-4301 
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VI. LEKTÜREKURSE 

Versuche über den menschlichen Verstand: 
locke und Leibniz 
Lektürekurs 4 SWS HF§ 4.2 NF § 3.2 A/M 
Mo 10-12, GW 1, C 0100; Do 10-12, GW 1, A 0080 

Kant : Kritik der praktischen Vernunft 

VII. GESCHICHTE DER PHILOSOPHIE 

The Concept of Wisdom in Ancient Greek Philosophy 
Vorlesung (in eng l. Sprache) HF§ 4.2 NF § 3.2 A/M/H 
Di 15-17, 20.10. - 17.11 .1992, GW 2, B 3900 

The Concept of Wisdom in Ancient Greek Philosophy 
Seminar (in engl. Sprache) HF§ 4.2 NF § 3.2 A/M/ H 
Fr. 13-15, 23.10. - 20.11 .1992, GW 2, B 1630 

Aristoteles : Metaphysik A 
Seminar 2 SWS HF§ 4.2 NF § 3.2 A/M/H 
Do 17-19, GW 2, A 2370 

Einführung in den klassischen Empirismus: 
locke, Berkeley, Hume 
Vorlesung mit Seminar 2 SWS HF§ 4.2 NF § 3.2 A/M/H 
Do 11 .30-13, Do 15-16.30, 14-tägig, siehe Aushang 

Versuche über den menschlichen Verstand : 
locke und Leibniz 

Kant: Kritik der teleologischen Urteilskraft 
Seminar 2 SWS HF§ 4.2 NF § 3.2 A/M 
Do 15-17, siehe Aushang 

Kant: Kritik der praktischen Vernunft 

Hegel : Wissenschaft der Logik II 

Schellings Weltalter-Philosophie 
Seminar 2 SWS HF§ 4.2 NF § 3.2 A/M 
Mo 17-19, GW 2, A 2270 

Cassirer: Substanzbegritt und Funktionsbegritt 

Mensch-Natur-Verhältn is im Marxismus 

VIII. PROJEKT „Sprache und Verstehen" 

Projekt-Plenum 
Plenum 3 SWS HF§ 3.3 § 9.4 M/H 
Mi 15.30-18, UB 1490 

Einführung in die philosophische Hermeneutik 

lnterpretationsskeptizismus und Interpretationspluralismus 

Die äußere Form der Sprache 

M. Stöckler 

R. Hegselmann 

Semana/ Riga 

Semana/ Riga 

M. Franz (LB) 

R.A.Mall 

M. Stöckler 

C. Bickmann 
(LB) 

R. Hegselmann 

G. Pasternack 

L. Knatz 

V. Schürmann 

V. Schürmann 

L. Paul 

G. Pasternack 

L. Paul 
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10-1022 

10-1023 

IX. PHILOSOPHIE IM VERGLEICH DER KULTUREN 

Probleme der Entwicklung einer lateinamerikanischen Philosophie. 
Historische Bilanz und Perspektiven R. Fornet-Betancourt 
Vorlesung 2 SWS, Seminar 2 SWS HF§ 4.2 NF § 3.2 NM/ H 
Blockveranstaltungen 4-stünd ig 14-tägig vom 15. November 
bis 15. Dezember 
Ort und Zeit werden durch Aushang bekanntgegeben. 

X. LATEIN 

Latein-Kurs zur Vorbereitung auf das Latinum 
4 SWS Fr 15-19, GW 2, B 2900 

B. Wollenweber LB 
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Magisterstudiengang Kulturwissenschaft 
Zusätzliches Angebot im Rahmen der Orientierungswoche für Studienanfänger im Fachbereich 10 

Studiengang Kulturwissenschaft 

21 .10.1992 Einführung in das Studium der 
Kulturwissenschaft 
11 -15 Uhr, s. Aushang 

Gruppengespräche mit Hochschullehrern zu bestimmten 
Fragen und Problemen ab 13 Uhr Kleiner Hörsaal 

Vorlesungen 

10-2001 

10-2002 

Grundstudium 

Kulturtheorie 

8-810 

10-2003 . 

12-115 

10-2004 

10-2005 

10-2006 
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Philia: Zur Geschichte der 
platonischen Freundschaft 
im Abendland . 
2 SWS, Mi 17-19, UB 1490 

Die diskursive Erzeugung der 
Wirklichkeit. Ein Überblick 
über „postmoderne" Theoriebildungen. 
2 SWS, Di 12-13, GW 2, B 3200, 
Fr 12-13, GW 2, A 2320 

Fami lie und Geschlecht in 
Theorien sozialer Gerechtigkeit. 
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 1090 

Kultur, Ethnie, Subjekt. 
2 SWS, Do 11-13, GW 2, A 2370 

Die Angst vor dem Fremden. 
2 SWS, Mo 10-12, s.FB 12 

Ausgewählte Probleme volks• 
kundlicher Forschung. 
2 SWS, Do 14-16, s.Aushang 

To read Ivan lllich 
Ivan lllich lesen. Englisch-deutscher Begleitkurs 
zu ausgewählten Schriften Ivan lllichs. 
2 SWS, s.Aushang 

Walter Benjamins Beiträge zu einer 
kulturhistorisch ästhetischen Theorie 
der Moderne, 2 SWS, Fr 14-16 
GW 2, B 3200 

D.Richter/ 
R.Stollmann 

J.lllich 

M.Waltz 

I.Ostner 

M.Nadig 
Tutorium 

G.Vinnai 

R.Alsheimer 

L.Hoinacki 

G.Wagner (LB) 
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Kulturgeschichte 

12-142 Todesbilder - Zur Bedeutung G.Vinnai 
von Tod und Sterben in der 
westl ichen Kultur. 
2 SWS, Mi 13-15, s.FB 12 

8-361 1000 Jahre Potsdam (IV) . G.Knoll (LB) 
Von der Residenz zu Landeshaupts1adt 
Potsdam im 20. Jahrhundert. 
2 SWS, Mi ab 10.00 Uhr, s.FB 8 

10-2007 Mittler oder Manipulateure. F.Dröge 
Journalistenarbeit und jour-
nalistisches Berufsverständnis. 
2 SWS, Do 1 0-12, s.Aushang 

10-2008 Einführung in die Religionsethnologie. H.P.Duerr 
2 SWS, Do 18-20, GW 2, A 2490 Tutorium 

10-4404 Bildpublizistik zur Zeit der A.Siemer (LB) 
Französischen Revolution. 
2 SWS, Di 10-12, s.Aushang 

10-2009 Seminar zur Vorlesung : l.lllich 
Philia. Zur Geschichte der 
platonischen Freundschaft. 
2 SWS, Fr 17-19, UB 1490 

10-2010 Die Resonanz der Reisen des D.Richter 
Kolumbus in Literatur und Tutorien 
Sprache der frühen Neuzeit. 
2 SWS, Do 11-13, GW 2, B 1410 

10-2011 Weihnachten - ein Familien- D.Foitzik 
fest als Indikator sozialen, 
politischen und kulturellen Wandels. 
2 SWS, Di 1 0-12, s.Aushang 

Kulturarbeit 

10-1147 Praktische Medienarbeit: Video-Happening. I.Schenk 
Begrenzte Teilnehmerzahl, Kompaktveranst. in Blockform. Tutorium 
6 SWS, 26.10., 17-21 , GW 2, B 3850, 
31.10.-1.11., 10-20, GW 2, B 3900 

10-1151 Praktische Medienarbeit: C.Arnemann 
Videoexperimente zum Thema (LB) 
.,Tod in Bremen". (Begrenzte Teilnehmerzahl) 
4 SWS, Di 15-17 u. Arbeitsgruppen, GW 2, B 3850 

10-2015 .,Wie man glücklich wird, ohne sich zu verausgaben". J.Holkenbrink 
(Fortsetzungsveranstaltung) (LB) 
5 SWS, Mo 19-21 , Di 17-21 , GW 2, B 3850 
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10-2016 Theaterproduktion. 
2 SWS, Mi 13-15, Uni-Theater 

Empirische Kulturforschung 

10-2012 

10-2013 

10-2014 

Hauptstudium 

Projekte 

10-2017 

10-2018 

10-2019 

10-2020 

10-2021 
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Medien im Krieg - zur geschichtlichen 
Dialektik von Aufklärung und Herrschaft. 
2 SWS, Di 13-15, UB, Studio 1, (4. Ebene) 

Heimat im Museum. 
2 SWS, Do 10-12, s.Aushang 

Neue Medien und kulturelle 
Entwicklung (II). 
3 SWS, Fr 12-15, GW 2, A 2210 

Projekt: Jüdische Kultur in Deutschland. 
Seminar: Jüdische Kultur in Deutschland 
und ihre Zerstörung (I II} : Empirische 
Untersuchungen (Fortsetzung). 
2 SWS, Mi 13-15 und n.V., 
GW 2, A 2210 

Projekt: Kulturgeschichte im Museum 
(2. Projektsemester) 
Ausstellungspraktischer Kurs. 
4 SWS, Di 17-19, GW 2, A 2270 

Sachen im kulturhistorischen Museum II. 
Aussagemöglichkeiten und Präsentativformen 
am Beispiel der Tabaksammlung im Focke 
Museum. 
2 SWS, Fr 16-18, GW 2, B 3200 

Projekt: Hebammen - damals 
und heute (3. Projektsemester) 
2 Std. Theorie zur sozialen Rolle der 
Hebamme zu verschiedenen Kulturen. 
2 Std. Methode der Feldforschung. 
2 Std. Projektplanung und Supervision. 
6 SWS, Mo 9-13, GW 2, B 3230 und 
Do 9-11, GW 2, A 2370 

Zur Konstruktion des Fremden in der 
Ethnologie. 
2 SWS, Do 9-11, s.Aushang 

J .Richard 
Tutorium 

H.Gebhardt 

R.Alsheimer 

F.Dröge 

W.Emmerich 

D.Richter 

A.Hauser (LB) 

M.Nadig 

M.Kaufmann 



Magisterstudiengang Kulturwissenschaft 

10-2022 

10-2023 

10-2024 

10-2025 

10-2026 

10-2027 

Projekt: KOMIK 
Projektplenum, 
Fr., 10-12, s.Aushang 

Seminar zur Theorie und Geschichte der 
Komik. 
LW, Spiel/Theater, Popularkultur 
3 SWS, Do 10-13, GW 2, A 2210 

Darstellende Komik. 
(LW, Spiel/Theater, Alltags
und Popularkultur). 
3 SWS, Do 13-17, GW 2, A 2210 

Parod ie, Ironie, Komik im zeitgenössischen 
Tanztheater (Spiel/Theater) 
2 SWS, Di 10.30-12.30, GW 2, A 4021 

Komödienspiel (Spiel/Theater) 
3 SWS, Mi 17- 20, Unitheater (mit Exkursion) 

Vorprojekt: 
Ethnologie und Kultur-Geschichte des mensch
lichen Körpers. (Kulturanthropologie) 
6 SWS, Mi 16-20, Do 16-18, MZH 2490 

Hauptstudium 

Einzelveranstaltungen 

10-2028 Die diskursive Erzeugungder Wirkl ichkeit. 

10-1116 

10-1120 

10-2029 

10-2030 

Ein Überblick über „postmoderne" 
Theoriebildungen. (Kulturanthropologie) 
3 SWS, Mi 15-18, GW 2, B 3230 

„Ferdinand Kramer - Modernisierung des 
Alltäglichen" 
Planung und Durchführung einer Ausstellung. 
(Nur für Teilnehmer/innen des SS 1992). 
(Kunst/Medien) 
3 SWS, Do 16-19, GW 2, B 3900 

Hexenbilder der frühen Neuzeit. (Kunst) 
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 3850 

Colloquium zur kulturwissenschaftlichen 
Deutschlandforschung (nur nach persön
licher Anmeldung) (Alltagskultur) 
2 SWS, Di 9-13, 14 tägig, UB, 3020 

Volkskunst II (Auswertungsphase) 
(Alltagskultur) 
1 SWS, Di 9-1 0, GW 2, A 2270 

FB10 

J.Richard 
R.Stollmann 
S.Schlicher (LB) 

R.Stollmann 
J.Richard 

J.Richard 
R.Stollmann 

S.Schlicher 
(LB) 

J.Richard 

H.-P.Duerr 

M.Waltz 

M.Müller 
F.Dröge 

G.Boulboulle 

W.Emmerich 

R.Alsheimer 
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10-2031 

9-285 

10-2032 

8-604 

10-2033 

10-1127 

10-2034 

10-7016 

10-1400 

10-1125 

8-801 

366 

Magisterstudiengang Kulturwissenschaft 

Die Frage nach dem Subjekt 
(Kulturanthropologie) 
2 SWS, Fr 10-12, s.Aushang 

Die Austreibung der Seele aus der 
Wissenschaft (Kulturanthropologie) 
2 SWS, Di 10-12, s.FB 9 

Melancholie - von der Krankheit des 
Genies zum neuen Modegefühl? 
(Alltags/Popularkultur) 
2 SWS, Di 13-15, Barkhof 1160 

Examenskolloq ium zu Themen der histori
schen Frauenforschung 
(Kulturanthropologie) 
3 SWS, Di 10-13, s.FB 8 

Kindheit und Kinderkultur in Europa. 
(Popular/Alltagskultur) 
Mi 15-17, MZH 6430 

Film als Anklage. Aspekte des 
Dokumentarfilms anhand des Films 
,,Zeugen-Aussagen zum Mord an einem Volk" 
von Karl Fruchtmann. (Medien) 
2 SWS, Do 16-18, GW 2, B 3790 

Integration der Kinder in die Adels
seilschaften des frühen und des späten 
Mittelalters. Ein Vergleich. 
(Popular / Al ltagsku ltu r) 
2 SWS, Mo 15- 17, GW 2, B 1410 

Literatur als Institution II (LW) 
4 SWS, Di 17-20, GW 2, B 3230 

Hermeneutik und Kritik der 
Hermeneutik II (LW) 
2 SWS, Di 8-10, GW 2, A 2320 

Zur Frau in kunst- und kulturgeschichtlichen 
zusammenhängen II (mit Exkursion) 
(Kunst) 
3 SWS, Di 16-19, GW 2, B 3790 

Das soziologische Verstehen 
menschlichen Handelns: Die 
Rahmen-Analyse von E.Goffman 
im Vergleich mit G. Simmel, 
A.Schutz, M.Foucault u.a.m. 
(Kulturanthropologie) 
2 SWS, Di 15-17, s.FB 8 

A.Drygala 
(LB) 

G.Vinnai 

W.Bock (LB) 

E.Dickmann 
M.Friese 

H.Hengst 

K.Fruchtmann 
(LB) 

C.Dette (LB) 

P.Bürger 

P.Bürger 

R.Hampe (LB) 

R.Lautmann 



Magisterstudiengang Kulturwissenschaft FB 10 

10-2035 Kultursponsoring H.-A.Kruse 
(Alltags/ Popularkultur) (LB) 
2 SWS, Mo 16-18, s.Aushang 

10-2036 Theater heute (Theater) J.Richard 
1 SWS, n.V., GW 2, A 2500 

10-2037 Fernsehserien II /Langlaufserien B.Gleim (LB) 
In Fortführung des vergangenen Semesters. 
(Medien) 
2 SWS, Mo 17-19, GW 2, A 4021 

12-407 Frauenbildung und Geschlech- M.Friese 
terdifferenz 
Quelle und Methodenkurs 
(Kulturanthropologie) 
2 SWS, Mo 11-13, s.FB 12 

9-308 Kirche und Synagoge: Die Bestimmung K.Greussing 
des Fremden im christl ichen Anti- S.Offe 
judaismus und Antisemitismus 
2 SWS, Do 13-15, s. FB 9 

9-309 Übung zu „Kirche und Synagoge• - K.Greussing 
Lektüre und Analyse von Quellentexten S.Offe 
2 SWS, Do 15-17, s. FB 9 
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MAGISTERSTUDIENGANG LINGUISTIK 

Grundstudium 

Orientierung für Erstsemester 

11-134 S Sprachwissenschaftliche 

10-3000 K 

10-3001 K 

Grundkurse 

11-134 S 

10-3000 K 

10-3001 K 

Grundlagen (Grundkurs 1), 
Fr., 23.10., 1 0-12, s. Aush. FB 11 

Grundkurs III 
Di., 20.10., 10-12, GW 2, B 3200 

Grundkurs IV 
Mi., 21 .10., 15-17, siehe Aushang 

Sprachwissenschaftliche Grund
lagen für Sprachbehinderten
pädagogen 
(zugleich anerkannt als Grund
kurs I für Linguistik). 
2 SWS, Fr 1 0-12, s. Aush. FB 11 

Grundkurs III : Syntax und 
Semantik 
2 SWS, Di 10-12, GW 2, B 3200 

Grundkurs IV: Soziolinguistik 
2 SWS, Mi 15-17, siehe Aushang 

Magisterstudiengang Linguistik 

M.Rothweiler 

J.Bechert 

W.Wildgen 

M.Rothweiler 
Tutorium 

J.Bechert 

W.Wildgen 

Sprachenspezifische Veranstaltungen im Grundstudium 

10-3002 ü Übungen zur Grammatik der deutschen 
Gegenwartssprache 

10-3003 S 

10-3004 S 
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2 SWS, Fr 10-12, GW 2, A 2320 

Literatur- und Filmanalyse am 
Beispiel von „Homo !aber" und 

,.Terminator 2" 
2 SWS, Do 17-19, GW 2, A 2320 

Aspects of English lexis and 
morphology 
2 SWS, Do 15-17, siehe Aushang 

M.Weck 

J.Liedtke 
(LB) 

E.Klein 
(LB) 



Magisterstudiengang Linguistik FB 10 

Hauptstudium 

Beide Studienrichtungen 

10-3005 KO Sprachwissenschaftliches 
Kolloquium: J.Bechert 
Kognitive Linguist ik H.Kreye 
2 SWS, Mi 17-1 9, MZH 7220 E.Schoenke 

W.Wildgen 
E.Klein (LB) 
J.Liedtke(LB) 

10-4201 S Die äußere Form der Sprache L.Paul 
(zugleich im Deutsch/Philosophie-Projekt 
„Sprache und Verstehen. Grundprobleme der 
Hermeneutik") 
3 SWS, Mi 15.30-18, US 1490 

10-3006 S Textstrukturen und ihre Grammati- J.Bechert 
kalisierung in verschiedenen 
Sprachtypen 
2 SWS, Da 10-12, GW 2, 8 3230 

10-3007 S Satzform und Stil in Erörterung H.Kreye 
und Interpretation 
2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 2320 

10-3008 S Neuere Entwürfe für eine Syntax W.Wildgen 
des Deutschen 
2 SWS, Da 13-15, GW 2, A 2320 

10-3009 S Lecture comparative de quelques W.Wildgen 
grammaires modernes du fram;:aiss 
2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 2210 

10-3010 S Bild- und prozeßbezogene Semantik W.Wildgen 
2 SWS, Di 1 7-19, GW 2, A 2090 

Studienrichtung: Sprache im sozialen Kontext 
(mit sprachenspezifischen Veranstaltungen) 

10-3011 S Gesellschaftliche Modernisierung A.Hetzer (LB) 
und Sprachreform 
2 SWS, Di 17-19, MZH 7200 

10-3012 S Sprachkontakterscheinungen am C.Stroh (LB) 
Beispiel eines Corpus gesprochener 
Sprache in Ost-Frankreich 
2 SWS, Fr 10-12, GW 1, A 0160 

10-3013 S Wort, Zahl und Gegenstand in C.Schroeder 
sprachtypologischer Sicht (LB) 
2 SWS, Fr 13-15, GW 2, A 2320 
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10-3014 K 

10-3015 K 

Altgriechische Lektüre mit sprach
wissenschaftlichen Erläuterungen 
2 SWS, Di 15-1 7, GW 2, A 2210 

Einführung ins Sanskrit 
2 SWS, Do 17-19, GW 2, B 3230 

Studienrichtung: Text- und Informationswissenschaft 
(mit sprachenspezifischen Veranstaltungen) 

10-4103 S Textanalyse 

10-3016 S 

10-4302 S 

10-4304 S/Ü 

11-126 S 

11-135 S 
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2 SWS, Di 8-1 0, GW 2, A 2210 

Textual Cohesion in English 
2 SWS, Fr 1 0-12, siehe Aushang 

Der Essay. Analysen an Texten 
von Nietzsche, Thomas Mann, 
Musil, Arno Schmidt u.a. 
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 2320 

Redaktionelle und stilistische 
Überarbeitung selbstverfaßter Texte 
2 SWS, Di 10-12, GW 1, A 0080 

Konzepte der Aphasietheraphie 
2 SWS, Mo 15-17, s. Aush. FB 11 

Dyslexien - erworbene Störungen 
des Lesens und Schreibens 
2 SWS, Mi 13-15, s. Aush. FB 11 

Magisterstud iengang Linguistik 

J.Bechert 

J.Bechert 

E.Schoenke 

E.Klein (LB} 

H.Kreye 

H.Kreye 

G.Homburg 

Tutorium 
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DEUTSCHE SPRACH- und LITERATURWISSENSCHAFT 

Studiengänge: Lehramt und Magister 

Eingangsphase Lehrerbildung 
10-4200 EL Einführung in das Lehramtsstudium Deutsch 

LW, S1 , S2; 4 SWS; Di 10-12, 13-15, 
GW 2, B 2900; Arbeitsgruppe Mo 17-20, 
GW 2,A 2320 

10-4300 V Einführung in die Sprachwissenschaft 
(Obligatorisches Grundstudium) 
S1 , S2; 2 SWS; Do 10-12, 
GW 2, B 1400 
(Arbeitsgruppen Mi 17-20, GW 2, A 2320) 

Orientierungsveranstaltung für Erst
semester,Di, 20.0kt. 1992, 1 0-12, 
GW2, B 2900 

H.W.Jäger 
A.Kämena 
(PL) 
H.Klughardt (PL) 
Tutorien 

H.Kreye 
Tutorien 

H.W.Jäger 
G.Sauter
meister 

DEUTSCHE SPRACH- und LITERATURWISSENSCHAFT 

Studiengänge: Lehramt und Magister 

Abkürzungen: 

LW, SW, MW (Literatur, Sprach, Medienwissenschaft) ; FD (Fachdidaktik), P (Primarstufe) ; S1 , S2 (Sekun
darstufen 1,2); n. V. (nach Vereinbarung) . 

PROJEKTE 

Projekt 

10-4201 PP 

10-4202 s 

10-4301 AV 

Sprache und Verstehen. Grundprobleme der Hermeneutik. 
(Lehramt, höhere und mittlere Semester; Magister; Hauptstudium) 
1. Projektsemester 

Sprache und Verstehen. Grundprobleme der L.Paul 
Hermeneutik, LW; S1 , S2; 3 SWS, R.Leusin 
Mi 15.30-18.00, UB 1490 G.Grosche 

G.Reich (PL) 

Einführung in die philosophische Herme- L.Paul 
neutik, LW; S1 , S2; 2 SWS, Mi 13-15, 
GW 2, A 2320 

Die äußere Form der Sprache L.Paul 
SW; S1 , S2; 3 SWS; Mo 10-12.30, 
GW 2, B 3200 
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10-4203 s Diskursanalyse und Literaturwissenschaft. W.Emmerich 
LW; S1, S2; 2 SWS; s.Aushang 

10-1006 s lnterpretationsskeptizismus und G.Pasternack 
Interpretationspluralismus 
LW, 2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 2370 

10-4211 AV Szenische Interpretation als Unterrichtsmethode. G.Grosche (PL) 
LW, MW; 2 SWS; Do 17-19, GW 2, B 3850 

10-4213 s Einführung in die Unterrichtstheorie. H.G.Schön-
EGW, 2 SWS; Di 8-10, GW 2, B 3230 Wälder 

FACH DIDAKTIK 

10-4100 s Literaturunterricht in der gegenwärtigen R.Wilkening 
Diskussion. 
FD; S1, S2; 2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 2150 

10-4101 K Arbeitstechniken der Literaturwissen- R.Wilkening 
schalt und der Literaturdidaktik 1 

(Kleingruppe) FD; LW; S1 , S2; 2 SWS; 
Di 10-12, GW 2, B 2520 

10-4102 K Arbeitstechniken der Literaturwissen- R.Wilkening 
schalt und der Literaturdidaktik II 
(Kleingruppe) FD, LW; S1, S2; 2 SWS; 
Di 13-15, GW 2, B 2520 

10-4103 s Textanalyse E.Schoenke 
FD, SW; S1, S2; 2 SWS, Di 8-10, 
GW 2, A 2210 

10-4104 s Phasen der Deutschdidaktik M.Weck 
FD, S1, S2; 2 SWS; Do 15-17, 
GW 2, A 2320 

10-4105 s Aufsatzunterricht und Schreibkompetenz M.Weck 
(nur für höhere Semester) 
FD, SW; S1, S2 ; 2 SWS; Mo 15-17, 
GW 2, A 2320 

10-4106 s Zeitschrittenschau, Fachdidaktik M.Weck 
Deutsch (Anfänger) FD, SW; S1, S2; 
2 SWS; Mi 15-17, GW 2, A 2210 

10-4107 s Richtig fragen. G.Petrat 
FD; P, S1, S2; 2 SWS; Fr 10-12 
GW 2, A 2370 

VORLESUNGEN 
(Magister, Lehramt, für alle Semesterstufen) 
10-4219 V Literatur im Hochmittelalter W.Krogmann 

LW, 2 SWS; Do 17-19, GW 2, A 2210 
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10-4216 V DDR Literatur und Moderne W.Emmerich 
LW, 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 2900 

LITERATURWISSENSCHAFT/GRUNDSTUDIUM* 

LEHRAMT/ MAGISTER 

10-4217 Grundkurs Literaturwissenschaft : H.Gallas 
Erzähltheorien. S1 , S2 ; 2 SWS, Mo 9-12, Tutorien 
GW 2, A 2320 
(Arbeitsgruppen Mo 8-9 und 12-13, 
GW 2, A 2320) 

10-4207 s Historische Hilfswissenschaften für G.Knoll 
Philologen. Probleme im Umgang mit 
handschriftlichen Quel len. 
S1 , S2; 4 SWS; Mi 10-14, MZH 7260 

10-4101 K Arbeitstechniken der Literaturwissen- R.Wilkening 
schalt und der Literaturdidaktik 1 

(nur Lehramt) LW, FD, S1, S2; 2 SWS; 
Di 10-12, GW 2, B 2520 

10-4102 K Arbeitstechniken der Literaturwissen R.Wilkening 
schalt und der Literaturdidaktik II 
(Kle ingruppe} (nur Lehramt) 
LW; FD; S1 , S2 ; 2 SWS; 
Di 13-15, GW 2, B 2520 

10-4206 s Literatur des deutschen Mittelalters . Th.Rathmann 
S1 , S2; 2 SWS; Mo 12-16 (14 tägig) (LB) 
s. Aushang 

10-4208 s Unterhaltsame Literatur der populären H.Böning 
Aufklärung. S1, S2 ; 2 SWS; Fr 10-12, 
s. Aushang 

10-4400 s Schillers Dramen II U.Fuchs 
LW;MW; S1 ,S2; 2 SWS; Di 15- 17, (PL) 
GW 2, A 2320 

10- 4401 s Hermann Broch : Schriften zur Literatur H.-P.Bur-
und Kultur. LW; MW; S1 , S2; 2 SWS, meister (LB) 
Mo 13-15, GW 2, A 2320 

10-3003 s Literatur- und Filmanalyse am Beispiel J.Liedtke 
von „Homo Faber" und „Terminator 2" (LB) 
S1 , S2; 2 SWS; Do 17-19, GW 2, A 2320 

10--4209 s DDR - Dramatik der 80er Jahre. W.Grauert 
S2; 2 SWS, Mi 15-17, s.Aushang {LB) 

10-4210 s Weibliche Autobiographie im Spannungs- A.Reulecke 
leid von Gender und Genre (LB) 
LW; S1, S2; 2 SWS; Mi 15- 17, s. Aushang 

*Im Grundstudium können nur Nachweise der erfolgreichen Tei lnahme erworben werden. 
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LITERATURWISSENSCHAFT/HAUPTSTUDIUM 

LEHRAMT/MAGISTER 

Epochen und Autoren, Theorien und Methoden 
10-2010 S Die Resonanz der Reisen des Kolumbus in 

Literatur und Sprache der frühen Neuzeit. 
S1,S2; 2 SWS; Do 11-13 

10-4218 s Kleist und Shakespeare: Prinz von Homburg 
und Hamlet. 
S1, S2 ; 2 SWS; Do 10-13, GW 2, A 2320 

10-4212 s Deutsche Literatur im 19.Jahrhundert II 
S1, S2; 2 SWS; Di 17-18.30, GW 2, A 2320 

10-4220 s Bohme und Expressionismus 
S1 , S2; 2 SWS, Do 13-15, MZH 7260 

10-7015 s Der französische Roman der Moderne II : 
Prousts „A la Recherche du temps perdu" 
S2; 2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 2320 

10-1400 s Hermeneutik und Kritik der Hermeneutik II 
S2; 2 SWS; Di 8-10, GW 2, A 2320 

10-4203 s Diskursanalyse und Literaturwissenschaft 
(im Projekt „Hermeneutik" ) 
S1, S2 ; 2 SWS; s. Aushang 

10-1006 s lnterpretationsskeptizismus und Interpretationspluralismus 
(im Projekt „Hermeneutik") 
S1 , S2; 2 SWS; Di 10-12, GW 2, A 2370 

LITERATURWISSENSCHAFT/HAUPTSTUDIUM 

10-4214 Fragen der deutschen Einheit in 
Sprache und Literatur. 
Planung und Durchführung einer UE 
(im Projket: .,Die deutsche 
Wiedervereinigung ... ") (nur Lehramt) 
LW, SW; EGW; S1 , S2; 2 SWS; Di 12-14, 
GW 2, A 2370 

10-4215 Ko Kolloquium für Examenskandidaten und 
höhere Semester: Positionen der 
Literaturwissenschaft (nur Lehramt) 
S1 , S2; 2 SWS; Fr 15-17, GW 2, B 2520 

SPRACHWISSENSCHAFT/GRUNDSTUDIUM 

10-4300 V Einführung in die Sprachwissenschaft. 
(Obligatorisches Grundstudium. ) 
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S1 , S2; 2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 1400 
(Arbeitsgruppen Mi 17-20, GW 2, A 2320) 

Studiengang Deutsch 

D. Richter 

H.Gallas 

W.Krogmann 
(LB) 

H.W.Jäger 

P.Bürger 

P.Bürger 

W.Emmerich 

G.Pasternack 

U.Fritzsche 
(PL) 

R.Wilkening 

H.Kreye 
Tutorien 
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10-3000 K Grundkurs III : Syntax und Semantik J.Bechert 
2 SWS, Di 10-12, GW 2, B 3200 

10-3001 K Grundkurs IV: Einführung in die W.Wildgen 
Soziolinguistik 
S1 , S2; 2 SWS; Mi 15-17, s.Aushang 

10-3002 s Übungen zur Grammatik der deutschen M.Weck 
Gegenwartssprache 
S1, S2; 2 SWS; Fr 10-12, GW 2, A 2320 

10-3003 s Literatur- und Filmanalyse am Beispiel J.Liedtke 
von „Homo Faber" und „Terminator" (LB) 
S1 , S2; 2 SWS; Do 17-19, GW 2, A 2320 

• Im Grundstudium können nur Nachweise der erfolgreichen Teilnahme erworben werden. 

SPRACHWISSENSCHAFT /HAUPTSTUDIUM 

10-3005 KO Sprachwissenschaftliches Kolloquium: 

10-3006 s 

10-3010 s 

10-3008 s 

10-4201 PP 

10-4301 s 

10-4202 s 

10-3007 s 

Kognitive Linguistik . S1, S2; 2 SWS; 
Mi 17-19, MZH 7220 

Textstrukturen und ihre Grammati-
kalisierung in verschiedenen Sprachtypen 
S1, S2; 2 SWS; Do 10-12, GW 2, B 3230 

Bild- und prozeßbezogene Semantik 
S1, S2; 2 SWS; Di 17-19, GW 2, A 2090 

Neuere Entwürfe für eine Syntax des 
Deutschen, S1 , S2; 2 SWS; Do 13-15, 
GW 2, A 2320 

Sprache und Verstehen. Grundprobleme 
der Hermeneutik 
(im Projekt „Hermeneutik") 
S1 , S2; 3 SWS; Mi 15.30-18.00, UB 1490 

Die äußere Form der Sprache 
(im Projekt „Hermeneutik") 
S1 , S2 ; 3 SWS; Mo 10-12.30 
GW 2, B 3200 

Einführung in die philosophische Hermeneutik 
(im Projekt „ Hermeneutik ") 
S1, S2; 2 SWS; Mi 13-15, GW 2, A 2320 

Satzform und Stil in Erörterung 
und Interpretation. 
S1 , S2; 2 SWS; Di 13-15, GW 2, A 2320 

J.Bechert 
H.Kreye 
E.Schoenke 
W.Wildgen 
E.Klein (LB) 
J.Liedtke (LB) 
C.Schroeder (LB) 

J.Bechert 

W.Wildgen 

W.Wildgen 

L.Paul 
R.Leusing 
(PL) 

L.Paul 
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10-4302 s Der Essay- Analysen an Texten von 
Nietzsche, Thomas Mann, Musil, 
Arno Schmidt u.a., S1 , S2; 2 SWS; 
Mi 15-17, GW 2, A 2320 

10-4303 K Auswertung und Besprechung 
von Unterrichtseinheiten des Projekts 
,,Rhetorik in Politischen Texten" 
S1, S2; 2 SWS; Do 15-17, GW 2, B 1580 

10-4304 s Redaktionelle und stilistische Über-
arbeitung selbstvertaßter Texte. 
P, S 1, S2, 2 SWS, Di 10-12, GW 1, A 0080 

10-4105 s Aufsatzunterricht und Schreibkompetenz. 
S1 , S2; 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, A 2320 

10-4103 s Textanalyse (s.auch Fachdidaktik) 
S1 , S2; 2 SWS; Di 8-10, GW 2,A 2210 

10-3012 s Sprachkontakterscheinungen am Beispiel 
eines Corpus gesprochener Sprache in Ost-Frankreich. 
S1, S2; 2 SWS; Fr 10-12, GW 1, A 0160 

10-3013 s Wort, Zahl und Gegenstand 
in sprachtypologischer Sicht 
S1 , S2, 2 SWS; Fr 13-15, GW2, A 2320 

MEDIENWISSENSCHAFT 

10-4402 S Zeitdramaturgie in den Medienprogrammen. 
S1, S2; 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 2900 

10-2012 S Medien im Krieg. Zur geschichtlichen 
Dialektik von Aufklärung und Herrschaft. 
S1 , S2; 2 SWS; Di 13-15, UB Studio 1 

10-4403• K Texten am Computer. Einführungskurs 
in das Schreiben, typographische 
Gestalten und Publizieren von Texten. 
(Desktop Publishing) 
S1, S2; 2 SWS; Fr 14-17, MZH 2490 

10-4404• S Bildpublizistik zur Zeit der 
Französischen Revolution. 
S1, S2; 2 SWS; Di 10-12, s.Aushang 

l.() ...... 
C') 

,n II 
wissenschaft/Grundstudium) 
5-17, GW 2, A 2320 

: Schriften zur 
tur 
2 SWS; Mo 13-15 

Wissenschaft/Grundstudium) 

Studiengang Deutsch 

H.Kreye 

H.Kreye 
D.Kutzsch
bach (PL) 

H.Kreye 

M.Weck 

E.Schoenke 
(LB) 

C.Stroh 
(LB} 

C.Schroeder 
(LB) 

G.Petrat 

H.Gebhardt 

K.Hilde
brandt (LB) 

A.Siemer 
(LB) 

LI.Fuchs 
(LB) 

H.-P.Bur
meister 
(LB) 



Studiengang Deutsch 

10-4405* S Modeme, Film, Lachen. 
Über Aspekte des komischen Films 
von Chaplin bis „Monty Phythons" 
S1 , S2; 2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 3850 

10-4406* AV „Denn wer begriffen hat, wie kurz das 
Leben ist, hat Zeit .. " (Th.Rosenlöcher) . 
Theaterexperiment zum Thema: Liebe, 
Macht und Geschwindigkeit. 
MW, S 1, S2; 3 SWS; Mi 9-13, Theatersaal 

W.Bock 
(LB) 

J.Holken
brink (LB) 

FB 10 

• In diesen Veranstaltungen können nur Nachweise der erfolgreichen Teilnahme erworben werden. 

SPRACH KURSE 
10-5000 K Spanisch für Nicht-Romanisten (Anfänger) A.Meyer 

2 SWS; Mi 9-11, GW 2, A 2210 (LB) 

10-5001 K Spanisch für Nicht-Romanisten A.Meyer 
(Fortgeschrittene) (LB) 
2 SWS; Mi 11-13, GW 2, A 2210 

10-5002 K Türkisch für Nicht-DaFler I.Dirim 
2 SWS; Di 15-17, MZH 7200 (LB) 

10-5003 K Neugriechisch. (Anfänger) M.Daniilidou 
2 SWS; Mi 8-10, GW 2, A 2270 (LB) 

10-5004 K Neugriechisch. (Fortgeschrittene) M.Daniilidou 
2 SWS; Mi 10-12, GW 2, A 2270 (LB) 

10-5005 K Niederländisch. (Anfänger) W.Kats (LB) 
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 3900 

10-5006 K Niederländisch. (Fortgeschrittene) W.Kats (LB) 
2 SWS; Mo 15-17, GW 2, B 3900 

10-5007 K Französisch für Nicht-Romanisten V.Gola (LB) 
(Fortgeschrittene) 
2 SWS; Fr 12-14, GW 2, A 2370 

10-5008 K Französisch für Nicht-Romanisten V.Gola (LB) 
(Mittelstufe) 
2 SWS; Fr 14-16, GW 2, A 2370 

Diese Kurse dienen dem Erwerb einer Fremdsprache 
im Fach Deutsch gemäß A 6 der Prüfungsvoraussetzungen. 

Es wird darauf hingewiesen, daß in diesen Kursen 
nur eine Bescheinigung über die erfolgreiche Teilnahme 
ausgestellt werden darf. 
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Studiengang Englisch: Lehramt und Magister 

Grundkurse 

10-6000 K 

10-6001 K 

10-6002 K 

10-6003 EL 

Projekte 

10-6100 PP 

10-6101 AV 

378 

Einführung in die englische und amerikanische 
Literaturwissenschaft 
anerkannt für Literaturwissenschaft; 
Anfangssemester, mittlere Semester ; 
Sekundarstufe 1, 2 ; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
3 sws 
Do 15-18, MZH 5210 

Einführung in die Landeskunde: USA und Kanada 
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde; 
Anfangssemester, mittlere Semester; Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
Mi 15-17, GW 2, B 1820 

Fachdidaktik Englisch (in Kombination mit 
EL Englisch) 
anerkannt für Fachdidaktik; Anfangssemester, 
mittlere Semester; Sekundarstufe 1, 2 ; 
2 sws 
Mo 15-17, GW 2, B 2880 

Eingangsphase Lehrerbildung - Engl isch (zu bele
gen in Kombination mit dem Fachdidaktik Grund
kurs) 
anerkannt für Anfangssemester, mittlere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2 ; 
2 sws 
Mo 13-15, GW 2, A 2210 

Südliches Afrika 
anerkannt für mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2 ; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2SWS 
Do 13-15, GW 2, B 1410 

History of South Africa to 1902 
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde ; 
mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Do 15-1 7. GW 2, B 1410 

Studiengang Englisch 

G.Klaus 
Tutoren 

D.Hoerder 
Tutoren 

N.N. 

N.N. 
K.Klein (PL) 
G.Riemann (PL) 
1.Vatterodt (PL) 
Tutoren 

L.Barrow 

L.Barrow 



Studiengang Englisch 

10-6102 AV Olive Schreiner - Political and Sexual Radical 
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde; 
mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Mi 13-15, GW 2, B 3230 

10-6103 AV Democratisation Processes in Southern Africa: 
Selected lssues 
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde; 
mittlere und höhere Semester ; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Di 15-17, MZH 6430 

10-6104 AV Die Sprachpolitik der RSA im südlichen Afrika 
mit bes. Berücksichtigung von Afrikaans 
anerkannt für Sprachwissenschaft; 
mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Wochenendseminare im Nov./Dez., MZH 7210 

10-8019 AV Das portugiesische Kolonialreich in Afrika. 
Von der Entstehung bis zur Unabhängigkeit 
2 sws 
Mo 10-12, GW 2, A 2370 

10-6106 AV Vorbereitung einer Unterrichtseinheit 
anerkannt für Fachdidaktik; mittlere und höhere 
Semester;Sekundarstufe 1, 2; 
2 sws 
Mo 13-15, MZH 7200/1380 

Literaturwissenschaft 

10-6200 K Jack London 
anerkannt für Literaturwissenschaft ; 
mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2 ; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik 
2 sws 
Fr 1 0-12, siehe Aushang 

FB 10 

J.Schwarzkopf 
{LB) 

T.Medhanie 

V.Gretschel 
·(LB) 

M.Franzbach 

L.Barrow 
L.Drosdowsky (PL) 
B.Wichmann(PL) 

G.Klaus 
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10-6201 S 

10-6202 K 

10-6203 K 

Major American Poets of the Twentieth Century 
anerkannt für Literaturwissenschaft; 
mittlere und höhere Semester ; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
1SWS 
Fr 13-15, (14tägig), siehe Aushang 

American Feminist Literary Theory 
anerkannt für Literaturwissenschaft; 
mittlere und höhere 
Semester;Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Fr 13-17, (14tägig), MZH 7200 

American Short Stories by Womyn 
anerkannt für Literaturwissenschaft; 
Anfangssemester, mittlere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
Fr 8.30-12, (14täg ig), MZH 6430 

Sprachwissenschaft 

10-3004 K Aspects of English lexis and morphology 
anerkannt für Sprachwissenschaft ; 
Anfangssemester, mittlere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2 ; 

10-3016 K 

10-3006 K 

380 

M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
Do 15-17, siehe Aushang 

Textual Cohesion in English 
anerkannt für Sprachwissenschaft; 
mittlere und höhere Semester ; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Angl istik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Fr 10- 12, siehe Aushang 

Textstrukturen und ihre Grammatikalisierung 
in verschiedenen Sprachtypen 
anerkannt für Sprachwissenschaft ;höhere Semester ; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Do 10-12, GW 2, B 3230 

Studiengang Englisch 

G.Klaus 

E.Shipley (LB) 

E.Shipley (LB) 

E.Klein (LB) 

E.Klein (LB) 

J.Bechert 



Studiengang Englisch 

10-3005 KO Sprachwissenschaftliches Kolloquium : Kognitive 
Linguistik 
anerkannt für Sprachwissenschaft; 
höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2 
MA Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Mi 17-19, MZH 7220 

Sozialgeschichte und politische Landeskunde 

10-6400 K The Sritish State, ca. 1688-1988 

10-6401 K 

10-6402 K 

10-6403 K 

10-6404 K 

anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde; 
mittlere und höhere Semester ; Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik 
2 sws 
Di 15-17, GW 2, S 2900 

Sritish l.abou r History to ca. 1850 
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde; 
mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik 
2 sws 
Mi 15-17, US-Saal 1490 

The origins of Mass Culture in lhe USA: Massen
medien, Werbung, Shopping in den USA der Jahr
hundertwende - ein historischer Rückbl ick 
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde; 
Anfangssemester, mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik 
2 sws 
Mi 13-15, US Studio 1 

Zur Wissenschaftsgeschichte und Methodik der 
Amerikastudien, 1871-1980 
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde; 
mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; MA Anglistik/ Amerikanistik 
2 sws 
Mi 17-19, GW 2, A 2210 

Einführung in die Geschichte der USA 1: von den 
Anfängen bis 1865/77 
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde; 
Anfangssemester, mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Ang listik/Amerikanistik 
2 sws 
Do 8.30-10, GW 2, S 3230 

J.Sechert 
H.Kreye 
E.Schoenke 
W.Wildgen 
E.Klein (LS) 

L.Sarrow 

L.Sarrow 

FS 10 

M.Slaschke (LS) 

D.Hoerder 

D.Hoerder 
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10-6405 KO Examenskolloquium/Independent Studies Course: 
,.Class and Ethnicity" 
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde; 
höhere Semester;Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Mo 13-17, (14tägig). GW 2, B 3230 

10-6406 S Cultural Studies und Interkulturelles Lernen : 

10-6407 S 

10-6408 S 

10-6409 S 

Theorie und Praxis 
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde; 
Anfangssemester, mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik 
2 sws 
Di 13-15, GW 2, B 3200 

History and Social Science Methods 
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde; 
höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Ang listik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Di 10-12, GW 2, B 3230 

American Women's History 
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde; 
mittlere und höhere Semester;Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Ang listik/Amerikanistik 
2 sws 
Di 13-15, GW 2, B 3230 

Migration, Akkulturation, Integration: Polen in 
Deutschland und in den USA 
anerkannt für Sozialgesch. & pol. Landeskunde; 
mittlere und höhere Semester;Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik 
2 sws 
Mi 15-17, siehe Aushang 

Fremdsprachenerwerb 

1. Semester 

10-6600 K 

382 

lntroductory Course in L.anguage Learning 1 /1 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Ang listik/Amerikanistik, Grundstudium 
3SWS 
Fr 8.30-1 0, + 1 SWS Block, GW 2, B 2880 

Studiengang Englisch 

D.Hoerder 

D.Knauf(LB} 

J.L.Reiff 
(Fulbright
Professor) 

J.L.Reiff 
(Fulbright
Professor) 

V.M.Stefanski 

A. Winter 



Studiengang Englisch 

10-6601 K 

10-6602 K 

10-6604 K 

10-6605 K 

10-6606 K 

10-6607 K 

10-6608 K 

10-6609 K 

lntroductory Course in L.anguage Learning 1/2 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
3 sws 
Fr 10-12, + 1 SWS Block, GW 1, A O 150 

lntroductory Course in l.anguage Learning 1/3 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb ; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
3 sws 
Fr 10-12, + 1 SWS Block, GW 2, B 2880 

Speaking English 1 /1 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Mo 10-11, GW 2, A 4250 

Speaking English 1 /2 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb ; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Mo 11-12, GW 2, A 4250 

Speaking English 1 /3 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb ; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1SWS 
Do 1 0-11, GW 2, A 4110 

Speaklng English 1/4 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb ; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Do 11-12, GW 2, A 4110 

Speaking English 1/5 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb ; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Di 15-16, GW 2, A 4110 

Speaking English 1 /6 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Di 1 6-1 7, GW 2, A 4 110 

FB10 

I.Watson 

A.Winter 

N. Schrauf (LB) 

N. Schrauf (LB) 

T.Bennett (LB) 

T.Bennett (LB) 

I.Campbell (LB) 

I.Campbell (LB) 
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10-6610 K 

10-661 1 K 

10-6612 K 

10-6613 K 

10-6614 K 

10-6615 K 

10-6616 K 

384 

Speaking English 1 / 7 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester ; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Di 17-18, GW2, A4110 

Speaking English 1/8 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Di 18-19, GW 2, A 411 0 

Speaking Engl ish 1/9 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikan istik, Grundstudium 
1 sws 
Do 14-15, GW 2, A 4130 

Speaki ng English 1/ 10 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2 ; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstud ium 
1SWS 
Do 16-17, siehe Aushang 

Speaking Engl ish 1/ 11 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb ; 1. Semester ; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstud ium 
1 sws 
Do 15-16, GW 2, A 4130 

Speaking English 1 /12 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2 ; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Mi 14-15, GW 2, A 4110 

Speaking English 1 /13 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb ; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Mo 9-1 0. GW 2, A 4110 

Studiengang Englisch 

I.Campbell (LB) 

I.Campbell (LB) 

G. Fidler (LB) 

G.Fid ler (LB) 

T.Bennett (LB) 

T.Bennett (LB) 

I.Watson 



Studiengang Englisch FB10 

10-6617 K Speaking English 1 / 14 I.Watson 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2 ; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Mo 12-13, GW 2, A 4160 

10-6618 K Speaking English 1 /15 A.Winter 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Di 13-14, GW 2, A 2525 

10-6620 K Syntactic structures 1 / 1 V.Besch (LB) 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Angl istik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
Di 15-17, GW 2, A 4250 

10-6621 K Syntactic structures 1 /2 V.Besch (LB) 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstud ium 
2 sws 
Do 13-15, GW 2, A 4160 

10-6622 K Syntactic structures 1/3 (Remedia!) A.Winter 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 1. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2SWS 
Fr 13-15, GW 2, B 1580 

3. Semester 

10-6630 K Listening, speaking and writing skills 3/1 1.Watson 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikan istik, Grundstudium 
2SWS 
Fr 13-15, GW 2, A 4160 

10-6630/ 1 K Listening, speaking and writing skills 3/ 1: I.Watson 
Small group no. 1 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Mo 14- 15, siehe Aushang 

385 



FB 10 

10-6630/2 K 

10-6631 K 

Listening, speaking and writing skills 3/1 : 
Small group no. 2 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Fr 9-10, GW 2, A 411 0 

Listening, speaking and writing skills 3/2 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
Do 10-12, GW 2, A 4250 

10-6631/1 K Listening, speaking and writing skills 3/2: 
Small group no. 1 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 

. Do 12-13, GW 2, A 4250 

10-6631/2 K Listening, speaking and writing skills 3/2 : 

10-6632 K 

10-6632/1 K 

10-6632/2 K 
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Small group no. 2 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Do 15-1 6, siehe Aushang 

Listening, speaking and writing skills 3/3 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
Mi 15-17, GW 2, A 4250 

Listening, speaking and writing skills 3/3: 
Small group no. 1 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Mo 12-13, GW 2, A 4250 

Listening, speaking and writing skills 3/3: 
Small group no. 2 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Mi 12-13. GW 2, A 4250 

Studiengang Englisch 

I.Watson 

G.Fidler (LB) 

G.Fidler (LB) 

G.Fidler (LB) 

N.Schrauf (LB) 

N.Schrauf (LB) 

N.Schrauf (LB) 



Studiengang Englisch 

10-6633 K 

10-6633/1 K 

10-6633/2 K 

10-6634 K 

10-6634/1 K 

10-6634/2 K 

10-6635 K 

Reading, speaking and writing skills 3/1 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
Di 15-17, GW 2, A 4160 

Reading, speaking and writing skills 3/1 
Small group no. 1 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Do 12-13, GW 2, A 4110 

Reading, speaking and writing skills 3/1 : 
Small group no. 2 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Do 13-14, GW 2, A 4110 

Reading, speaking and writing skills 3/2 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
Di 10-12, GW 2, A 4250 

Reading, speaking and writing skills 3/2 : 
Small group no. 1 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Di 9-10, GW 2, A 4110 

Reading, speaking and writing skills 3/2: 
Small group no. 2 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Di 12-13, GW 2, A 2320 

Reading, speaking and writing skills 3/3 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
Mi 15-17, GW 2, A 4160 

FB 10 

J.McPartland (LB) 

J.McPartland (LB) 

J.McPartland 
(LB) 

M.Katz (LB) 

M.Katz (LB) 

M.Katz (LB) 

T.Bennett (LB) 
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10-6635/1 K 

10-6635/2 K 

10-6636 K 

10-6637 K 

Reading, speaking and writing skills 3/3: Small 
group no. 1 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1SWS 
Do 13-14, GW 2, A 4250 

Reading, speaking and writing skills 3/3 : 
Small group no. 2 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb ; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
1 sws 
Do 14-15, GW 2, A 4250 

Syntactic structures 3/1 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
Di 13-15, GW 2, A 4160 

Syntactic structures 3/2 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb ; 3. Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
Mo 13-15, GW 2, A 4250 

Weitere Sprachkurse im Grundstudium 

10-6640 K Writing English G/I 

10-6641 K 
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anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 
Anfangssemester, mittlere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
Do 15-17, GW 2, A 4250 

Writing English G/2 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 
Anfangssemester, mittlere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
MA Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
Di 17-19,GW2, A4250 

Studiengang Englisch 

T.Bennett (LB) 

T.Bennett (LB) 

E.Reick (LB) 

E.Reick (LB) 

A.Winter 

J.McPartland (LB) 
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10-6642 K l.anguage advice workshop G: Anleitung und Hilfe A.Winter 
zum Selbststudium 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb ; 
Anfangssemester, mittlere Semester ; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
3 sws 
Di 10-12, und n.V. , GW 2, A 2525 

10-6643 K English Intensive Course G/1 E.Shipley (LB) 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 
Anfangssemester, 
mittlere Semester;Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
Blockveranstaltung Februar/Marz 93, siehe Aushang 

10-6644 K English Intensive Course G/2 E.Shipley (LB) 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 
Anfangssemester, mittlere Semester ; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
Blockveranstaltung Februar/Marz 93, siehe Aushang 

10-6645 K English l.anguage Culture in Bremen G A.Winter 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 
Anfangssemester, mittlere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Grundstudium 
2 sws 
n.V., siehe Aushang 

Hauptstudium 

10-6650 K Listening, speaking and writing skills H/1 V.Besch (LB) 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 
mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Di 13-15, GW 2, A 4250 

10-6650/1 K Listening, speaking and writing skills H/1 : V.Besch (LB) 
Small group no. 1 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb ; 
mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
1 sws 
Do 12-13, GW 2 A 4160 
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10-6650/2 K 

10-6651 K 

10-6652 K 

10-6652/1 K 

10-6652/2 K 

10-6653 K 

10-6653/1 K 

390 

Studiengang Englisch 

Listening, speaking and writing skills H/1 : V.Besch (LB) 
Small group no. 2 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und höhere 
Semester;Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
1 sws 
Do 15-16, GW 2, A 4160 

Listening, speaking and writing skills H/2 A.Winter 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und höhere 
Semester;Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Di 8.30-10, GW 2, A 4250 

Reading, speaking and writing skills H/1 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb ; mittlere und höhere 
Semester;Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstud ium 
2 sws 
Mo 15-17, GW 2, A 4250 

Reading , speaking and writing skills H/1 : 
Small group no. 1 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb ; mitt lere und höhere 
Semester;Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
lSWS 
Di 11-12, GW 2, A 411 0 

Reading, speaking and writing skills H/1: 
Small group no. 2 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und höhere 
Semester;Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
1 sws 
Di 12-13, GW 2, A 4110 

Reading, speaking and writing skills H/2 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb ; 
mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Fr 9-11 , GW2 A4160 

Reading, speaking and writing skills H/2 : 
Small group no. 1 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 
mittlere und höhere Semester; Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
1 sws 
Fr 11-12, GW 2 A 4160 

E.Reick (LB) 

E.Reick (LB) 

E.Reick (LB) 

L.Reynolds
Tippe (LB) 

L.Reynolds
Tlppe (LB) 
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10-6653/2 K Reading, speaking and writing skills H/2: L.Reynolds-
Small group no. 2 Tippe (LB) 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 
mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
1 sws 
Fr 12-13, GW 2 A 4160 

10-6654 K Writing English H N.Schrauf (LB) 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 
mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Mi 13-15, GW 2 A 4250 

10-6655 K Syntactic structures H E.Klein (LB) 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 
mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Mo 13-15, GW 2, B 3200 

10-6656 K Language advice workshop H: Anleitung und Hilfe I.Watson 
für das Selbststudium im Spracherwerb 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; mittlere und höhere 
Semester;Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
3 sws 
Mi 15-17, und n.V., GW 2 A 4220 

10-6657 K Problems of translation H1: (German-English and I.Watson 
English-German) 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 
mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Mo 1 0-12, GW 2 A 4160 

10-6658 K Problems of translation H2: (German-English and I.Watson 
English-German) 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 
mittlere und höhere Semester; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Mi 13-15, GW 2 A 4160 
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10-6659 K 

10-6699 K 
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English Intensive Course H 
anerkannt für Fremdsprachenerwerb; 
mittlere und höhere Semester ; 
Sekundarstufe 1, 2; 
M.A. Anglistik/Amerikanistik, Hauptstudium 
2 sws 
Blockveranstaltung Februar/Marz 93, siehe Aushang 

Latein für fremdsprachliche Studiengänge 
4 SWS, Ort und Zeil siehe Aushang 

Studiengang Englisch 

E.Shipley (LB) 

J.Grefe 



Stud iengang Französisch/ Romanistik FB 10 

ROMANISTIK 
Eine Einführungsveranstaltung für alle Studierenden der Romanistik findet statt am 15.10. um 11.15 Uhr 
in GW II, Raum B 2890. 

Allgemeine Romanistik 

Grundstudium 

10-8000 K Struktur, Variation und Wandel : Grundlagen 
der romanistischen Linguistik 
2 SWS, Di 14-16, A 2370 

10-3005 KO Sprachwissenschaftliches Kolloquium : 
Kognitive Linguistik 
2 SWS, Mi 17-19, MZH 7220 

Französisch 

Lehramt und Magisterstudiengang 
Einführungsveranstaltungen 

10-7000 S 

10-7001 K 

Einführung in die französische 
Literaturwissenschaft 1 
2 SWS, Do 8- 10, GW 2, A 2210 

Fachdidaktischer Begleitkurs zur 
„Einführung in die französische 
Literaturwissenschaft" 2 SWS, 
Do 15-17, GW 2, A 2370 

Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung (IEL) 
10-7002 K Einführung in die französische Sozialgeschichte 1 

2 SWS, Mi 17-1 9, GW 2, A 2270 

10-7003 K 

Projekt 

Einführung in die französische Sozialgeschichte II 
2 SwS, Mi 9-11 , MZH 6320 

Basiswissen der Literatur- und Sozialgeschichte 
(2. Semester) 

10-7004 AV Grundlagen der Drameninterpretation II. 
Exemplarische Interpretationen 
2 SWS, Di 15-1 7, GW 2, A 3230 

Th.Steh! 
(m it Tutor/in) 

J.Bechert 
H.Kreye 

E.Schoenke 
W.Wildgen 
E.Klein (LB) 
J.Liedtke (LB) 

P.Bürger 
(mit Tutor/ in) 

G.Demberger 
(LB) 
P.Bürger 

K.Schüle 
{mit Tutor/in) 

K.Schüle 
P.Hinrichs 

M.Waltz 
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10-7005 AV La France d'hier (mit Vorbereitung 
einer Unterrichtseinheit) 
4 SWS, Do 13-17, GW 2, B 3230 

10-7006 UE Vorbereitung einer Unterrichtseinheit 
2 SWS, Di 17-19, MZH 6200 

Sprachwissenschaft 

Grundstudium 

10-7007 K 

10-8002 K 

10-8005 K 

Hauptstudium 

10-7010 S 

10-7011 S 

10-3006 S 

10-3009 K 

10-3012 S 

10-7012 K 

Probleme der neueren französischen Lexikographie 
2 SWS, Mo 14-16, GW 2, A 2370 

Regionalsprachen und reg ionale Diskurs
traditionen in Frankreich und Italien 
2 SWS, Di 16-18, GW 2, A 2370 

Nationalsprache und Ausbre itung der Norm 
in Frankreich und Italien 
2 SWS, Mi 11-13, MZH 6320 

Auf dem Weg zur Nationalsprache : 
Dante, Nebrija, Vaugelas 
2 SWS, Mo 18-20, GW 2, A 2370 

Entstehung, Geschichte und Funk1ion der 
Academie Francaise 
2 SWS, Mo 16-18, GW 2, A 2370 

Tex1struk1uren und ihre Grammatikal isierung 
in verschiedenen Sprachtypen 
2 SWS, Do 10-12, GW 2, B 3230 
Lecture comparative de quelques grammaires 
modernes du francais 
2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 2210 

Sprachkontak1erscheinungen am Beispiel 
eines Corpus gesprochener Sprache in Ost-Frankreich 
2 SWS, Fr 1 0-12, GW 1, A 0160 

Didak1ik des Französisch Unterrichts 
(nur Lehramt) 
2 SWS, Mo 17-19, GW 2, B 3900 (ab 9.11 .92) 

Literaturwissenschaft 

Grundstudium 

10-7013 K 
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Reflexions sur une critique litteraire 
feministe ä partir de l'oeuvre de 
George Sand, 2 SWS Fr 8-10, GW 2, A 2320 

H.Boriec 
Sawala 
R.Sawala (PL) 

P.Badel (PL) 
M.Waltz 

M.Lieber 

Th.Steh! 

Th.Steh! 

M.Lieber 

M.Lieber 

J.Bechert 

W.Wildgen 

C. Stroh 
(LB) 

H.Kats (LB) 

E.Heydemann 
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Hauptstudium 

(Studierende im Grundstudium können nach Rücksprache mit den Dozentinnen Veranstaltungen 
des Hauptstudiums besuchen) 
10-7015 S Der französische Roman der Modeme II : P.Bürger 

Prousts „A la Recherche du temps perdu" 
2 SWS Di 10-12, GW 2, A 2320 

10-7016 KO Literatur als Institution II 
4 SWS, 14tägig, Di 17-20, GW 2, B 3230 

10-1400 S Hermeneutik und Kritik der Hermeneutik II 
2 SWS, Di 8-10, GW 2, A 2320 

Sozialgeschichte 

10-7017 K 

10-7018 K 

Filmanalyse II. Zur landeskundl ich-sozial 
geschichtl ichen Relevanz von französischen 
Spiel- und Dokumentarfilmen 
2 SWS, Do 17- 19, GW 2, A 2270 

Colonisation et decolonisation, l'exemple 
de l'Afrique „lrancophone" 
2 SWS Fr 12-14, GW 2, B 1632 

SPRACHERWERB FRANZÖSISCH 

ÜBERSICHT 

Pour tous les etudiant(e)s du 1er semestre 

P.Bürger 

P.Bürger 

K.Schüle 

H.Ulferts 

Test d'orientation obligatoire R.Watkinson 
Einmal ige Veranstaltung in der ersten Semesterwoche. 
Datum, Uhrzeit und Raum sind zu Beginn 
des WS im FB 10 oder in B 2400 zu erfahren. 

Französisch als zweite romanische Sprache und Förderstufe 

10-7019 Französisch 1 C.Reby 
3 SWS, Fr 10- 13, GW 2, B 3900 

10-7020 Französisch 2 
2 SWS, Do 8-10, GW 2, A 4250 

Französisch als erste romanische Sprache 
Niveau 1 (1er et 2eme semestre) 
10-7021 Expression ecrite 

2 SWS, Di 8-10, GW 2, B 3200 

RWatkinson 

R.Watkinson 
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10-7022 

10-7023 

10-7024 

Grammaire 
2 SWS, Do 1 0-12, GW 2, A 4160 

Expression orale 
1 SWS, Do 12-13, GW 2, B 3230 

Cours intensif 
4 SWS, Feb. '93, siehe Aushang 

Niveau 2 (3l!me et 4 l!me semestre) 
10-7025 Expression orale 

10-7026 

10-7027 

10-7028 

1 SWS, Di 12-13, GW 2, A 4250 

lntroduction ä la lecture et ä 
l'explication de texte, 
2 SWS, Fr 1 0-12, GW 2, A 4250 

Audition, comprehension, expression orale 
2 SWS, Fr 8-10, GW 2, A 4250 

Grammaire 
2 SWS, Di 1 0-12,GW 2, A 4160 

Niveau 3 (Sl!me et 6l!me semestre) 
10-7029 Cours intensif 

10-7030 

10-7031 

2 SWS, März '93, siehe Aushang 

Cours thematique 
2 SWS, Fr 13-15, GW 2, B 3900 

Grammaire 
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 4160 

Niveau 4 (7l!me et 8l!me semestre) 
10-7032 Redaction (preparation au test 2) 

3 SWS, Mo 10-13, MZH 6200 

10-7033 

10-7034 

10-7035 

Italienisch 

Grundstudium 

10-8001 K 
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Comprehension orale (preparation au lest 2) 
3 SWS, Fr 1 0-13, GW 2, A 411 0 

Comprehension ecrite 
(preparation au lest 2)3 SWS, 
Mo 17-20, GW 2, A 2210 

Tous les niveaux. Atelier d'improvisation 
theätrale (Kompaktkurs) 
2 SWS, Mo 10-12, Uni-Theater 

Italien und die Romania : Einführung in 
das Studium der ltal ianistik 
2 SWS, Mi 14-16, MZH 2490 

R.Watkinson 

R.Watkinson 

C.Reby 

R.Watkinson 

R.Watkinson 

R.Watkinson 

R.Watkinson 

E.Heydemann 

C.Reby 

C.Reby 

C.Reby 

E.Heydemann 

E.Heydemann 

R.Ginsbourger 
(LB) 
I.Hawken (LB) 

Th.Steh! 
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Projekt 
(auch als Einzelveranstaltung zugänglich) 
(1. Semester) 

Sprache und Kultur Italiens: Neueste und Zeitgeschichte, gegenwärtige Entwicklungen 

10-8002 AV Regionalsprachen und regionale Diskurs- Th.Steh! 
traditicnen in Frankreich und ,Italien 

10-8003 AV 

2 SWS, Di 16-18, GW 2, A 2370 

Geschichte Italiens im 20. Jahrhundert 
2 SWS, Di 8-1 0, GW 2, A 2370 

E.Dickmann 

FB 10 

10-8004 K Lektürekurs : Letteratura contemporanea 
2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 2210 

R.Schweneke(LB) 

Sprachwissenschaft 

1 0-8005 K Nationalsprache und Ausbreitung der Norm 
in Frankreich und Italien 

10-8006 K 

Spracherwerb 

10-8007 K 

10-8008 K 

10-8009 K 

10-8010 K 

10-8011 K 

10-8012 K 

Katalanisch 

Spracherwerb 

10-8013 K 

2 SWS, Mi 11-13, MZH 6320 

Auf dem Weg zur Nationalsprache: Dante, 
Nebrija, Vaugelas 
2 SWS, Mo 18-20, GW 2, A 2370 

Italienisch für Anfänger mit leichten 
Vorkenntnissen 
2 SWS, Do 9-11 , GW 2, 8 3900 

Italienisch für Fortgeschrittene 
2 SWS, Do 11-13, GW 2, 8 3900 

Esercizi di comprensione 
(mittleres Niveau) 
2 SWS, Do 10-12, siehe Aushang 

Grammatica italiana per avanzati 
2 SWS, Di 11-13, GW 2, 8 3900 

Conversazione (Silane) 
2 SWS, Do 13-15, siehe Aushang 

Intensivkurs Italienisch für Fortge-
schrittene (nur für ltalianistlnnen) 
Februar 1993, siehe Aushang 

Katalanisch für Anfängerinnen 
4 SWS, Mi 8.30-12.30, MZH 6200 

Th.Stehl 

M.Lieber 

G.Cinquoncie 
(LB} 

G.Cinquoncie 
(LB) 

R.Schweneke 
(LB) 

R.Schweneke 
(LB) 

G.Cinquoncie 
(LB) 

G.Cinquoncie 
(LB) 

T.Margalef 
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10-8014 K 

10-8015 K 

10-8016 K 

Spanisch 

Grundstudium 

10-8017 K 

10-8018 K 

Projekt 

Katalanisch für Fortgeschrittene 
2 SWS, Mi 15-17, siehe Aushang 

Katalanisch Mittelstufe 
2 SWS, Di 13-15, siehe Aushang 

Die katalanische Kultur heute 
(Literatu rseminar) 
2 SWS, Mi 18-20, GW 2, A 2370 

Einführung in die spanische 
Sprachwissenschaft 
2 SWS, Mo 12-14, GW 2, A 2370 

Einführung in das Studium der Literatur
und Sozialgeschichte Spaniens und Latein
amerikas 
1 SWS, Di 16-17, MZH 6320 

(auch als Einzelveranstaltung zugänglich) 
Kolonialgeschichte und Kolonialismus 
(2. Semester) 

10-8019 AV Das portugiesische Kolonialreich in Afrika. 

10-8020 AV 

10-8021 D 

Von der Entstehung bis zur Unabhängigkeit 
2 SWS, Mo 10-12, GW 2, A 2370 

Historia y epos en la conquista de Chile 
(Valdivla, Ercilla) 
2 SWS, Mi 10-12, GW 2, B 3900 

Projek1begleitender Sprachkurs 
2 SWS, Fr 12-14, GW 2, B 3200 

Sprachwissenschaft 

10-7010 K Auf dem Weg zur Nationalsprache: 

10-8022 K 

Dante, Nebrija, Vaugelas 
2 SWS, Mo 18-20, GW 2, A 2370 

Teoria y practica de la traducci6n 
2 SWS, Mo 13-15, MZH 6200 

Literaturwissenschaft 

10-8036 K 
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Literatur und Gesellschaft in Spanien und 
Lateinamerika im 18. und 19. Jahrhundert 
2 SWS, Mo 15-17, GW 2, B 3200 

Studiengang Französisch/Romanistik 

T.Margalef 

T.Margalef 

T.Margalef 

M.Lieber 

M.Franzbach 

M.Franzbach 

N.Vega 

Th.Stetten (LB) 

M.Lieber 

J.Rubio 

M.Franzbach 
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10-8023 S 

10-8024 K 

10-8025 K 

Analisis de cuentos latinoamer-icanos: EI problema 
argentino de „civilizaci6n" y „barbarie" 
a traves de los cuentos de Jorge Luis Borges 
2 SWS, Fr 1 0-12, siehe Aushang 

Rosa Montero, Temblor (1990) 
2 SWS, Mo 1 7-18.30, GW 2, B 3230 

Escritura feminina 
2 SWS, Mo 18.30-20, GW 2, B 3230 

Sozialgeschichte 

10-8026 K Das Spanienbild in Europa seit dem 
19. Jahrhundert II, 2 SWS, Do 18-20, GW 2, B 1632 

10-8027 s Analisis de la canci6n politica latinoamericana 
2 SWS, Fr 12-14, siehe Aushang 

11 K Ausgewählte Probleme der neueren 
Geschichte Mexikos 
2 SWS, Do 15-17, siehe FB 11 

11 K Die Problematik der Wert- und Normen-
struktur in den Maya-Gesellschaften 
2 SWS, Do 13-15, siehe FB 11 

Spracherwerb 

10-8028 K Intensivkurs für Anfängerinnen 
(nur für Spanischstudierende) 
vom 21.09. bis 02.10., tägl. 1 0-13, siehe Aushang 

10-8029 K Spanisch la 
(Anfängerinnen ohne Vorkenntnisse) 
4 SWS, Fr 8.30-12, GW 2, B 1630 

10-8030 K Spanisch I b (Anfängerinnen mit Vorkenntnissen) 
2 SWS, Mi 15-17, siehe Aushang 

10-8031 K Spanisch II a 
Conversaci6n sobre temas actuales 
2 SWS, Fr 13-15, GW 2, A 4250 

10-8032 K Spanisch II b (Anfängerinnen mit 
Vorkenntnissen) 2 SWS, Do 15-17, siehe Aushang 

10-8033 K Spanisch III: Gramatica: dificultades especiales 
2 SWS, Mo 11-13, siehe Aushang 

10-8034 K Spanisch III : Landeskunde 
(Aproximaci6n al pertil fisico, economico y 
cultural de las autonomias en la Espafia moderna) 
2 SWS, Di 13-15, siehe Aushang 

10-8035 K Intensivkurs Spanisch für Fortgeschrittene 
(nur für Spanischstudierende) 
2 SWS, Februar 1993, siehe Aushang 

FB 10 

N.Vega 

C.Sanders
Terhorst 

C.Sanders
Terhorst 

St.Wehr (LB) 

N.Vega 

D.Bechlloff 
(LB) 

A.Koechert (LB) 

J.Rubio 

Th.Steffen 
(LB) 

J.Rubio 

J.Rubio 

J.Rubio 

M.F.Mugica (LB) 

J.Rubio 

Th.Steffen 
(LB) 

399 



L_ 

FB 10 Lehramtsstudiengang Deutsch als Fremdsprache 

Lehramtsstudiengang Deutsch als Fremdsprache und 
Studienelement: bilinguale und multikulturelle Erziehung im 
Magisterstudium 

Einzelveranstaltungen 

Einführungsveranstaltung 

10-9000 

10-9001 

10-9002 

10-9003 

10-9004 

für Studierende Deutsch/DaF 
am 16.10., 10 Uhr 

Einführung in das Fach Deutsch 
als Fremdsprache: Migranten
identität und Ausländerstatus 
anerkannt für D/DaF, 
Anfänger, alle Schulstufen 
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, A 2210 

Deutsche Grammatik 
anerkannt für D/DaF, SW, 
Anfänger, mittlere und höhere 
Semesterstufen, 
alle Schulstufen 
3 SWS, Mi 8-12, MZH 5210 

„islamisches" als Auslöser 
unserer Projektionen 
anerkannt für EGW/DaF, E, 
alle Semester und Schulstufen 
3 SWS, Fr 13-16, GW 2, A 2270 

Geschichte der Arbeitsmigration 
anerkannt für EGW, E, 
alle Semester und Schulstufen 
2 SWS, Do 13-15,MZH 6430 

Kurdische Geschichte 
anerkannt für D/DaF 
mittlere u. höhere Semester, 
alle Schulstufen 
2 SWS, Blockveranstaltung 

Projekt: Zweisprachigkeit und multikulturelle Begegnung 
in der Klasse 

10-9005 Theorie und Praxis von 
Deutsch als Fremdsprache 
Di 13-17, MZH 5210 
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K.Liebe-Harkort 

K. Liebe-Harkort 
Tutorien 

A. Menk 
Tutorium 

A. Menk 

G. Daniliidis 
(LB) 

G. Moradi (LB) 

K. Uebe-Harkort 
B. Bischof! (PL) 
M. Both (PL) 
W. Fitschen
Precht (PL) 
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10-9006 Familiengeschichte im Sozial i- K. Liebe-Harkort 
sationsumfeld : Erinnerung als 
interkulturelles Ereignis 
anerkannt für D/ DaF, EGW/DaF, EGW 
alle Semester und Schulstufen 
2 SWS, Fr 15-17, GW 2, A 2090 

10-9007 Famil ientherapie - ein Weg zur K. Kaynak(LB) 
Selbsterkennung? 2.M igranten- K. Liebe-Harkort 
generation in Berlin-Kreuzberg 
anerkannt für DaF, EGW, 
alle Semester und Schulstufen 
2 SWS, Block am Wochenende 

10-9008 Förderung der Kreativität im V. Augustin (LB) 
FremdsprachenunterrichVDaF, 
mittlere und höhere Semesterstufen 
alle Schulstufen 
2 SWS, Block am Wochenende 

10-9009 Zweisprachigkeitstraining und K. Alanya (LB) 
Sprachbewußtsein von türkischen 
Migranten bzw. Migrantinnen der 
2.Generation 1. 
anerkannt für D/ DaF, LW, 
alle Semester und Schulstufen 
2 SWS, s. Aushang 

10-9010 Zweisprachigkeitstra ining und K. Alanya (LB) 
Sprachbewußtsein von türkischen 
Migranten bzw. Migrantinnen der 
IV. Generation. II. 
anerkannt für D/DaF, LW, 
alle Semester und Schulstufen 
2 SWS, Do 15-1 7, MZH 6210 

10-9011 Migrantenbiographien U. Mihciyazgan (LB) 
anerkannt für EGW, E, 
alle Semester und Schulstufen 
2 SWS, Blockveranstaltung 

10-9012 Ethnizität A. Menk 
anerkannt für EGW/ DaF, D, 
alle Semester und Schulstufen 
2 SWS, Fr 1 0-12, GW 2, B 3200 

10-9013 Türkisch 3, Gruppe 1 B. Basar 
für DaF-Studentlnnen 
anerkannt für D/ DaF, SW, 
mittlere Semesterstufe, 
alle Schulstufen, 5 SWS, 
Mo 13-15, GW 2, A 2090 
Di 10-13, GW 2, A 2090 
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10-9014 

10-9015 

10-9016 

Türkisch 3, Gruppe 2 
für OaF-Studentlnnen 
anerkannt für 0 / DaF, SW, 
mittlere Semesterstufe, 
alle Schulstufen, 
5 SWS, Mo 15-18, GW 2, A 2090 und 
Oi 8-1 0, GW 2, A 2090 

Türkisch 3, Gruppe 3 
für OaF-Studentinnen 
anerkannt für 0/DaF, SW, 
mittlere Semesterstufe, 
alle Schulstufen, 5 SWS, 
Mi 15-18, GW 2, A 2370 
und s. Aushang 

Türkisch 3, Gruppe 4 
für OaF-Studentlnnen 
anerkannt für 0 / DaF, SW 
mittlere Semesterstufe, 
alle Schulstufen 
5 SWS, Mo 17-19, GW 2, A 4250 und 
Mi 17-20, GW 2, A 4250 

Studienelement: multilinguale und interkulturelle Erziehung 

10-9006 Famil iengeschichte im Sozial i
sationsumfeld : Erinnerung als 
interkulturelles Ereignis 
unserer Projektionen 

10-9007 

10-9012 

10-9003 
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anerkannt für 0 / DaF, EGW/DaF, EGW 
alle Semester und Schulstufen 
2 SWS, Fr 15-17, GW 2, A 2090 

Familientherapie - ein Weg zur 
Selbsterkennung? 2. Migranten
generation in Berlin-Kreuzberg 
anerkannt für OaF, EGW, 
alle Semester und Schulstufen 
2 SWS, Block am Wochenende 

Ethnizität 
anerkannt für EGW/ DaF, D, 
alle Semester und Schulstufen 
2 SWS, Fr 10-12, GW 2, B 3200 

Geschichte der Arbeitsmigration 
anerkanRt fü r EGW, E, 
alle Semester und Schulstufen 
2 SWS, Do 13-15, MZH 6430 

B. Basar 

S. Abdulhayoglu 

Ü. Zerdali 

K. Liebe-Harkort 

K. Kaynak (LB) 
K. Liebe-Harkort 

A. Menk 

G. Danil iidis (LB) 
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10-3011 Gesellschaftliche Modernisierung A. Hetzer (LB) 
und Sprachreform 
anerkannt für D/ DaF, L. 
Hauptstudium 
2 SWS, Di 17-19, 
Raum s. Studiengang Linguistik 

10-3013 Wort, Zahl und Gegenstand C. Schroeder (LB) 
in sprachtypologischer Sicht 
anerkannt für Mag.u.LA Deutsch, 
SW, L 
Hauptstudim 
2 SWS, Fr 13-15 
Raum s. Studiengang Linguistik 

10-3012 Sprachkontakterscheinungen C. Stroh (LB) 
am Beispiel eines Corpus gesprochener 
Sprache in Ost-Frankreich 
anerkannt für Linguistik, Franz., 
Deutsch; Sprache im sozialen Kontext 
Hauptstudium, alle Schulstufen 
2 SWS, Fr 10-12, 
Raum s. Studiengang Linguistik 

10-6409 Migration, Akkulturation, V. M. Stefanski 
Integration: Am Beispiel der (LB) 
Polen in Deutschland und der USA 
2 SWS, Mi 15-17 
Raum s. Studiengang Englisch 

Sprachkurse 

10-9017 Türkisch 1, Gruppe 1 B. Basar 
für DaF-Studenlnnen Tutorium 
anerkannt für D/ DaF, SW, 
Anfänger, alle Schulstufen 
5 SWS, Mo 10-12, GW 2, A 2090 und 
Mi 16-19, GW 2, A 2090 

10-9018 Türkisch 1, Gruppe 2 B. Basar 
für DaF-Studentlnnen 
anerkannt für D/DaF, SW, 
Anfänger, alle Schulstufen 
5 SWS, Mo 8-10, GW 2, A 2090 und 
Mi 13-1 6, GW 2, A 2090 

10-9019 Türkisch 1, Gruppe 3 ü. Zerdali 
für DaF-Studentlnnen 
anerkannt für D/DaF, SW, 
Anfänger, alle Schulstufen 
5 SWS, Fr 12-15, GW 2, A 2090 
und s. Aushang 
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10-9013 

10-9014 

10-9015 

10-9016 

10-9020 

10-9021 

10-9022 

404 

Lehramtsstudiengang Deutsch als Fremdsprache 

Türkisch 3, Gruppe 1 
für DaF-Studentlnnen 
anerkannt für D/DaF, SW, 
mittlere Semesterstufe, 
alle Schulstufen 
5 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 2090 und 
Di 10-13, GW 2, A 2090 

Türkisch 3, Gruppe 2 
für DaF-Studentlnnen 
anerkannt für D/DaF, SW, 
mittlere Semesterstufe, 
alle Schulstufen 
5 SWS, Mo 15-18 GW 2, A 2090 und 
Di 8-1 0, GW 2, A 2090 

Türkisch 3, Gruppe 3 
für DaF-Studentinnen 
anerkannt für D/ DaF, SW, 
mittlere Semesterstufe, 
alle Schulstufen, 5 SWS, 
Mi 15-18, GW 2, A 2370 
und s. Aushang 

Türkisch 3, Gruppe 4 
für DaF-Studentlnnen 
anerkannt für D/DaF, SW 
mittlere Semesterstufe, 
alle Schulstufen 
5 SWS, Mo 17-19, GW 2, A 4250 und 
Mi 17-20, GW 2, A 4250 

Türkisch für Fortgeschr. 
für DaF-Studentlnnen 
anerkannt für D/DaF, SW 
fortgeschrittene Semesterstufe 
alle Schulstufen 
2 SWS, Mo 15-17, siehe Aushang 

Kurdisch II 
anerkannt für D/DaF, SW 
mittlere u. höhere Semester 
alle Schulstufen 
2 SWS, n.V. 

Kurmanci-Literatur 
anerkannt für D/DaF, SW 
mittlere und höhere Semester 
alle Schulstufen 
2 SWS, n.V. 

B. Basar 

B. Basar 

S. Abdulhayoglu 

ü. Zerdali 

ü. Zerdali 

Z. Hajo (LB) 

Z. Hajo (LB) 
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10-9023 

10-9024 

Russisch 1 
anerkannt für D/DaF, SW, 
alle Semester, alle Schulstufen, 
2 SWS, Di 10-12, GW 2, A 2270 

Russisch II 
anerkannt für D/DaF, SW, 
alle Semester, alle Schulstufen 
2 SWS, Do 1 0-12, GW 2, A 2270 

FB 10 

1. Baumann (LB) 

1. Baumann (LB) 
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LEHRAMTSSTUDIENGANG KUNSTPÄDAGOGIK
MAGISTER NEBENFACH KUNSTGESCHICHTE 

Für alle, die einen Praxiskurs in Malerei und Zeichnen belegen wollen, besteht eine Teilnahmepflicht an 
der Vorstellung der Praxiskurse und der Eintragung in die Teilnehmerlisten am 20. Oktober (Dienstag). 
15.00 Uhr, in Raum B 3800, GW 2. 

Für Beratungsgespräche mit Studienanfängern/fängerinnen stehen die Hochschullehrer am Mittwoch, 
dem 21.10. in der Zeit von 9.00-12.00 Uhr in ihren Arbeitszimmern zur Verfügung. 

EINGANGSPHASE LEHRERBILDUNG 

10-1100 EL Einführung in das Studium des Lehramtsfaches 
Kunstpädagogik/Visuelle Kommun ikation 
anerkannt für Lehramt, Anfänger, alle Schulstufen, 
4 SWS, Di 10-12, 13- 15, GW 2, B3850 

PROJEKT „documenta" (2. Projektsemester) 

10-1101 PP .,documenta" 
anerkannt für Lehramt, Ma, alle Semesterstufen, 
Schulstufen S1 , S2; 2 SWS, Do 10-12, GW 2, B 3850 

10-1102 AV Allegorie und Experiment in der Gegenwartskunst 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), Ma, mittlere 
und höhere Semesterstufen, Schulstufen S1 und S2; 
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, B 3850 

10-1103 UE Gegenwartskunst in der Schule II: 
Vorbereitung von Unterrichtseinheiten 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), fpA, alle Se-
mesterstufen, Schulstufen S1 und S2; 2 SWS, 
Do 13-15, GW 2, B 3790 

10-1104 UE Videokunst II : Vorbereitung von Unterrichtseinheiten 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1,2) Ma, fpA, alle 
Semesterstufen, Schulstufen S1 und S2 ; 2 SWS, 
Do 13-15, GW 2, A 4021 

10-1105 AV .,Italienische und deutsche Avantgarde im Dialog" (II} 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), Ma, alle Semester-
stufen, alle Schulstufen; 2 SWS, Mi 13-15, 
GW 2, B 3790 

10-1106 AV .,Probleme der Malerei der zwanziger Jahre" 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1). Ma, alle Semester-
stufen, alle Schulstufen; 2 SWS, Mo 10-12, 
GW 2, B 3900 

406 

H.Buddemeier 
M.Duderstadt 
(LB) 
Tutorium 

G.Boulboulle 
M.Müller 
K.Einhaus (PL) 
M.Zeiss (PL) 

G.Boulboulle 

M.Müller 
K.Einhaus 
(PL) 

G.Boulboulle 
M.Zeiss (PL) 

B.Hartmann 
(LB) 

R.Wöbkemeier 
(LB) 
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Kunst und Humanismus in den Niederlanden des 15. und 
17. Jahrhunderts (2. Projektsemester) 

10-1107 PP Kunst und Humanismus in den Niederlanden 
des 15. bis 17. Jahrhunderts (2.Projektsem.) 
Künstlerische, historische, geistesgeschichtli-
ehe und pädagogische Aspekte 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), Ma, alle 
Semesterstufen, alle Schulstufen; 2 SWS, 
Do 15-17, GW 2, B 3850 

10-1108 V Die Malerei in den Niederlanden des 17. Jahrhunderts 
von Rubens bis Rembrandt 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma, alle Seme-
sterstufen, alle Schulstufen; 2 SWS, Di 10-12, kl. 
Hörsaal 

10-1109 s Bildanalysen an ausgewählten Werken der nieder-
ländischen Malerei 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), Ma, alle Seme-
sterstufen, alle Schulstufen; 2 SWS, Do 10-12, 
GW 2, B 3790 

10-1110 s Kunstpädagogische und kunstdidaktische Problemstellun-
gen zur Planung einer Unterrichtseinheit 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), mittlere und höhere 
Semesterstufen, Schulstufen S1 und S2; 2 SWS, 
Do 8-1 0, GW 2, B 3790 

10-1111 s Didaktische Modelle und ihre Bedeutung für die Unter-
richtsplanung im Projekt „Kunst und Humanismus . ." 
auch als Einzelveranstaltung belegbar 
anerkannt für Lehramt, Ma, alle Semesterstufen, Schul-
stufen S1 und S2; 2 SWS, Do 13-15, s. FB 12 

AKTIONSKUNST (3. Projektsemester) 

10-1112 AV Auswertung einer Unterrichtseinheit 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1,2), mittlere 
und höhere Semester, Schulstufen 
S1 und S2; Di 10-12, GW 2, B 3790 und 
Di 13-15, GW 2, B 3900 

VORPROJEKT „KUNST UND POLITIK" 

10-1113 K/ Elementare Ausdrucksmitte l - Vorführung 
AV anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1) fpA, 

alle Semesterstufen, alle Schulstufen; 
2 SWS, Do 14-15.30, GW 2, B3900 

G.Duwe 
L.Roth 

G.Duwe 

G.Duwe 

G.Duwe 

L.Roth 

A.Jürgens
Kirchhoff 
U.Amtrup (PL) 

M.Duderstadt 
(LB) 

FB 10 
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EINZELVERANSTALTUNGEN (Theorie, Geschichte, Dialektik) 

10-1114 AV Der soziale Organismus als Gesamtkunstwerk H.Buddemeier 
(Joseph Beuys) K.Flau (LB) 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma, alle Seme-
sterstufen, alle Schulstufen ; 4 SWS, Mo 10-13, 
GW 2, B 3850 

10-1115 AV Gewaltdarstellungen in den Massenmedien. Ursachen H.Buddemeier 
und Auswirkungen 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1) Ma; alle Semester-
stufen, alle Schulstufen ; 3 SWS, Mi 14-17, 
GW 2, B 3900 

10-1 11 6 s . Ferdinand Kramer - Modernisierung des Alltäglichen" M.Müller 
Ausstel lung mit dem Focke-Museum F.Oröge 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1,2), Ma, höhere Se-
mesterstufen, Schulstufen S1 , S2, fpA 3; 3 SWS, 
Do 16-19, GW 2, B 3900 (nur für Teilnehmer/innen des 
ss 1992) 

10-1117 s Zum Ku nstbegriff kunstdidaktischer Konzeptionen A.Jürgens-
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), mittlere und Kirchhoff 
höhere Semesterstufen, alle Schulstufen; 2 SWS, 
Di 13-15, GW 2, B 3790 

10-11 18 s Malerei in der DDR A.Jürgens-
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), Ma, alle Seme- Kirchhoff 
sterstufen, Schulstufen S1 , S2; 2 SWS, Mo 13-1 5, 
GW 2, B 3850 

10-1119 s Collage/Montage - Parad igma der Modeme? A.Jürgens-
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1,2), Ma, alle Se- Kirchhoff 
mesterstufen, alle Schulstufen ; 2 SWS, Mo 17-19, 
GW 2, B 3850 

10-1120 AV Hexenbilder der frühen Neuzeit G.Boulboulle 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), Ma, höhere Se-
mesterstufen, Schulstufen S1, S2; 2 SWS, Fr 10-12, 
GW 2, B 3850 

10-1121 AV Übung vor Originalen der Bremer Kunsthalle W.Athenstädt 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), Ma, alle Se- (LB) 
mesterstufen, Schulstufen S1 , S2; 2 SWS, 10.30-12.30, 
Kunsthalle Bremen 

10- 1122 AV Die Maler des modernen Lebens. Impressionismus K.Soine (LBJ 
und Modernität. U.a. Bildbetrachtung von Originalen 
in der Kunsthalle 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), Ma, alle Seme-
sterstufen, Schulstufen S1 , S2; 2 SWS, Mi 15-17, 
GW 2, B 3790 
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10-1123 AV Übungen zu ausgewählten Werken des 16.-19. Jahr- A.Kreul 
hunderts (LB) 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1). Ma, alle Seme-
sterstufen, Schulstufen 81, 82; 2 SWS, Fr 10-12, 
Studio 1, 4. Ebene UB 

10-1124 AV Feministische Kunstgeschichte: Kunstgewerblerin- M.Fend 
nen und Designerinnen - Frauen in der angewandten (LB) 
Kunst mit Exkursion 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 3 ) Ma, alle Seme-
sterstufen, Schulstufen 81 , 82; 2 SWS, Fr 13-17, vier-
zehntägig, GW 2, B 3850 

10-1125 AV/ Zur Frau in der Kunst und kulturgeschichtlichen Zu- R.Hampe 
EX sammenhängen II (LB) 

anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), Ma, mittlere 
und höhere Semesterstufen, Schulstufen 81, 82; 3 SWS, 
Di 16-19, GW 2, B 3790 

10-1126 K ,,Bin oder die Reise nach Peking" U.Knoop 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), alle Semesterstu-
fen, alle Schulstufen insbes. Primarstufe ; 2 SWS, 
Do 9-11, GW 2, B 3800 

10-4404 s Bildpublizistik zur Zeit der Französischen Revolution A.Siemer 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), Ma, alle Seme- (LB) 
sterstufen, alle Schulstufen; 2 SWS, Di 10-12, UB, 
Studio 1 

10-1127 AV Film als Anklage. Aspek1e des K.Fruchtmann 
Dokumentarfilmes (LB) 
anhand des Films „Zeugen-Aussagen zum Mord 
an einem Volke" von Karl Fruchtmann 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), Ma, 
alle Semesterstufen, alle Schulstufen ; 
2 SWS, Do 16-18, GW 2, B 3790 

10-1128 K Die Kamera blick1: Zur Ästhetik von K.H.Wölke 
Nähe und Ferne in Fotografie und Film (LB) 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), Ma, höhere Seme-
ster, Schulstufen 81 , 82; 3 SWS, Mi 15-18, GW 2, A 4021 

10-1129 s Die Kultur des Impressionismus B.Küster 
anerkannt für Lehramt (Lernfe ld 1), Ma, alle Semester- (LB) 
stufen, Schulstufe 82; 2 SWS, Mi 17-18, GW 2, B 3850 

10-1130 K/ Übungen zur Design-Geschichte R.Meyer 
EX anerkannt für Lehramt (Lernfeld 3), fpA, Ma, alle (LB) 

Semesterstufen, Schulstufen 81 und 82; 2 SWS, 
Do 13-15, GW 2, B 3850 
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KÜNSTLERISCH-PRAKTISCHE VERANSTALTUNGEN 
(nur für Studierende der Kunstpädagogik) 

MALEREI 

10-1131 

10-1132 

10-1133 

10-1134 

10-1135 

10-1136 

10-1137 

10-1156 

ZEICHNEN 

10-1138 

410 

K 

K 

K 

K 

K 

K 

K 

K 

Malen für Fortgeschrittene „Köpfe" 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), fpA, 
alle Semesterstufen, alle Schulstufen; 4 SWS, 
Mo 1 0-14, GW 2, B 3800 

Malerei 1 (Anfänger) 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), fpA, alle 
Semesterstufen, alle Schulstufen ; 3 SWS, Mi 14-18, 
GW 2, B 3800 

Malerei III (Fortgeschrittene) 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA, alle Seme
sterstufen, alle Schulstufen ; 3 SWS, Mi 10-13, 
GW 2, B 3800 

Realisierung eigener Ideen in freier Malerei 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), alle Seme
sterstufen, Schulstufen S1 und S2; 4 SWS, Fr 14-18, 
GW 2, B 3800 

Malerei für Fortgeschrittene 
Voraussetzung : Teilnahme an einem Anfängerkurs 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), alle Semester-
stufen, alle Schulstufen ; 4 SWS, Mo 14-18, GW 2, B 3790 

Malerei für Fortgeschrittene 
Voraussetzung : Tei lnahme an einem Anfängerkurs 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1). alle Semester-
stufen, alle Schulstufen ; 4 SWS, Mo 9-13, GW 2, B 3790 

Ausdrucksformen der Modeme: Collage und Assemblage 
(Praktisch-kritische Auseinandersetzung anhand von 
Beispielen und eigenen Versuchen) 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1) fpA, alle Semester
stufen, alle Schulstufen ; 4 SWS, Do 15-19, GW 2, B 3800 

Malerei. 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1), fpA, alle Semester, 
alle Schulstufen; 3 SWS, Fr 9-13, GW 2, B 3800 

K Zeichnen Anfänger „Strukturen & Objekte" 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), fpA, al le 
Semesterstufen, alle Schulstufen; 4 SWS, Di 9-13, 
GW 2, B 3800 

H.Preißing 
(LB) 

W.Rupprecht 
(LB) 

W.Rupprecht 
(LB) 

J.Päsler 
(LB) 

Y.Feindura 
(LB) 

Y.Feindura 
(LB) 

F.Schellhase 
(LB) 

J .Fruchtmann 
(LB) 

H.Preißing 
(LB) 
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10-1139 K/ Zeichnen, Malen, Collagieren ... U.Knoop 
EX anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), alle Semester-

stufen, alle Schulstufen; 3 SWS, Do 11-13, GW 2, B 3800 

10-1140 K Zeichnen - Historische und aktuelle Zeichnungen R.Koch 
aus Bereichen der Kunst ansehen, analysieren, stu- (LB) 
dieren, be- und verarbeiten und an 
und von ihnen lernen, um einen eigenen Zeichenstil 
zu finden 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1) fpA, alle Semester-
stufen, alle Schulstufen; 3 SWS, Mi 10-13, GW 2, B 3790 

DRUCK 

10-1141 AV/ Die Radierung als Mittel künstlerischer Gestaltung - H.Oegenaar 
K Theoretische Analysen und praktische Realisation (LB) 

anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ); fpA, alle Seme-
sterstufen, mittlere und höhereSchulstufen; 3 SWS, 
Do 15-18, GW 2, B 0100 

10-1142 K Vom Foto zur Serigrafie R.Oohr 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA, alle Se-
mesterstufen, alle Schulstufen; 4 SWS, Mo 8.30-12, 
B 0100, GW 2 

10-1143 K Vom Layout zur Serigrafie (Grundkurs) R.Oohr 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2) , fpA, alle Se-
mesterstufen, alle Schulstufen, 4 SWS, Do 8.30-12, 
GW 2, B 0100 

10-1144 K Experimentelle Erfahrungen in manuellem Siebdruck W.Hainke 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA, alle Seme- (LB) 
sterstufen, alle Schulstufen; 8 SWS, Di 14-22, 
GW 2, B 0100 

SKULPTUR 

10-1145 K Arbeiten aus Holz - Rauminstallationen und M.Ouderstadt 
Objekte, Plastiken und Skulpturen (LB) 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1,2 ), fpA, 
alle Semesterstufen, alle Schulstufen; 3 SWS, 
Do 16-19, GW 2, A 0140/45 

10-1146 K Skulpturales Formfinden. Arbeiten aus dem Block, A.v.d.Ende 
mit spanischem Alabaster. Folgekurs für Teilnehmer {LB) 
der Exkursion Quinta Sommer 92. 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 1 ), fpA, alle Seme-
sterstufen, alle Schulstufen ; 4 SWS, Fr 14-18, 
GW 2, A 0140/45 
GW2 
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MEDIENPRAXIS/FOTOGRAFIE/FILMNIDEO 

10-1147 

10-1148 

10-1149 

10-1150 

10-1151 

10-1152 

10-1153 

10-1154 

10-1155 

412 

AV Praktische Medienarbeit: Video-Happening I.Schenk 
Begrenzte Teilnehmerzahl, Kompaktveranstaltung Tutorium 
in Blockform 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2). alle Semester-
stufen, alle Schulstufen; 6 SWS, 
26.10. bis 6.11 ., 17-21, GW 2, B 3850 und 
31 .10. und 1.11 ., 10-20, GW 2, B 3900, 
2. Block n. V. 

AV Medienwerkstatt (nur für Teilnehmer mit Vorkennt- H.Steinforth 
nissen) Tutorium 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA, höhere Se-
mesterstufen, alle Schulstufen; 3 SWS, Fr 10-13, 
GW2, A4021 

AV Videoproduktion : .,Skrjabin, Sonate Nr. 1 0" H.Steinforth 
(nur für Teilnehmer mit Videovorkenntnissen) 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2) fpA, höhere 
Semesterstufen, alle Schulstufen; 2 SWS, Fr 8-10, 
GW 2, A 4021 

AV Videopraxis (auch im Projekt „Musik und Technik", H.Steinforth 
Stg. Musik) 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA, Ma, alle 
Semesterstufen, alle Schulstufen ; 3 SWS, Do 10-13, 
GW 2, A 4021 

AV Praktische Medienarbeit: Videoexperimente zum Thema C.Arnemann 
.,Tod in Bremen", (Begrenzte Teilnehmerzahl) (LB) 
anerkannt für Lehramt (Lernfe ld 2),fp A, alle Semester-
stufen, alle Schulstufen ; 4 SWS, Di 15-17, u. Arbeits-
gruppen, GW 2, B 3850 

K Stilmittel in der Fotografie : Licht- und Schatteninseln E.Hoenen 
als Kompositionsbestandteile (LB) 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2). fpA, alle Seme-
sterstufen, alle Schulstufen; 4 SWS, Do 17-21 , 
GW 2, B 3840 

K Fotografie als autonomes Ausdrucksmittel E.Hoenen 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fpA, mittlere und (LB) 
höhere Semesterstufen, alle Schulstufen; 4 SWS, Do 13-17, 
GW 2, B 3840 

K Fotografie II C.Hermes 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2) , fpA, alle Semester-
stuten, Schulstufen S1,S2; 4 SWS, Do 10-14, GW 2, B 3840 

K Experimentelle Bildgestaltung in der Fotografie (unter C.Hermes 
Einschluß der Computerbearbeitung fotografischer Vorlagen) 
anerkannt für Lehramt (Lernfeld 2), fp A, alle Semester-
stufen, Schulstufen S1 und S2; 4 SWS, Mo 10-14, GW 2, B 3840 



Lehramtsstudiengang Nusik FB 10 

Institut für Musikpädagogik 

Lehramtsstudiengang Musik 

Orientierungsangebot für Studierende des Faches 
Musik W.Breckoff 
Freitag, den, 16. Oktober 1992, 10-12 Uhr,GW 2,A 4490 G.Kleinen 

K.Mävers 
E.Rieger 

10-1200 EL-Musik 
Einführung ins Studium der Musik und W.Breckoff 
der Musikpädagogik (mit Hospitationen) W.Torkel 
MU, EGW, fwA, fpA, 1. Semester.alle (PL) 
Schulstufen, 4 SWS, Di 10-12, Tutorium 
GW 2,A 4490 

Projekt: ,,Musik und Technik" (3. Projektsemester) 
10-1201 PP Plenum, MU, M,H, alle Schulstufen, G.Kleinen 

anerkannt für EGW, 2 SWS, Di 13-15, 
GW 2, A 4490 

10-12120 AV Auswertung der Unterrichtseinheiten B.Egger (LB) 
MU, M,H, alle Schulstufen, 2 SWS, 
Di 10-12, GW 2, A 4320 

10-1202 AV Musiktechnik von Edison bis zur Gegen- G.Kleinen 
wart (mit Exkursion) 
- auch anerkannt für Magister -
2 SWS, Di 8.30-10, GW 2, A 4490 

10-1150 AV Videopraxis H.Steinforth 
LF 2, fpA, alle, alle, 3 SWS, 
Do 10-13,GW2, A4021 

Projekt: ,,Reisen" (2. Projektsemester) 
10-1203 s Das Motiv des „Unterwegs-Seins" W.Breckoff 

in Bildender Kunst, Literatur und 
Musik. Anerkannt für Magisterstudium, 
geeignet als Studienangebot für 
ältere Teilnehmer, auch für Nicht-
projekt1eilnehmer, MU, Ästhet.Erz., 
2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 4490 

10-1204 AV Singen, Spielen und Musikmachen in W.Breckoff 
der Primarstufe, W.Torkel 
zugelassen auch für Nicht-Projekt- (PL) 
teilnehmer, MU, LB Äs1het.Erz., fpA, 
fwA, P, 2 SWS, Di 13-15, GW 2, 
A 4430 
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10-1205 

10-1206 

Vorprojekt 

AV Reisen in die Musik-Reisen mit Musik 
im Projekt Reisen 
LB Ästhetische Erziehung, fpA u. 
fwA,m, h, P, 2 SWS, 
Do 15-17, GW2, A 4430 

AV Planung von Unterrichtseinheiten 
MU, LB Ästhet.Erz, fwA, fpA, P, 
4 SWS, Di 10-12, GW 2, A 4430 
Weitere Veranstaltungen dieses Pro
jekts finden sich abgedruckt unter 
Fachbereich 12 

"Frau und Musik" 
10-1207 S Theorien und Methoden der 

Frauenforschung (mit ausgesuchten 
Beispielen), auch für Magisterstudium 
MU, m,h, alle, 2 SWS, Mi 13-15, 
GW 2, A 4490 

Einzelveranstaltungen 

10-1208 S Einführung in die Musikwissenschaft 1: 

10-1209 

10-1210 

10-1211 

10-121 2 

414 

Systematische Fragestellungen und 
Methoden 
- anerkannt für Lehramt und Magister -
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 4490 

V/S Musik als Botschaft 
Historische, semiotische und rezeptions
psychologische Aspekte 
- anerkannt für Lehramt und Magister -
MU, alle, alle, 2 SWS, Do 8.30-10, 
GW 2, A 4490 

S Musikalische Zeit in Theorie und Ex
periment - für Lehramt und Magister -
MU, alle Semester und Schulstufen, 
2 SWS, Mo 10-12,GW 2 Musiklabor II 

S Händel und das Musiktheater in London 
MU, für Lehramt und Magister, 
m,h, alle Schulstufen, 2 SWS, 
Do 10-12, GW 2, A 4490 

S Krieg und Frieden in der Musik -
Analysen und didaktische Aufbereitung, 
auch für Magisterstudium, 
MU, m,h, alle Schulstufen, Do 13-15, 
GW 2, A 4490 

Lehramtsstudiengang Musik 

L.Scherf(LB) 

W.Breckoff 
R.Bruegman 
(PL) 

E.Rieger 

G.Kleinen 
Tutorium 

G.Kleinen 

G.Kreutz 
(LB) 

E.Rieger 

E.Rieger 
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10-1213 s Filmmusik III : Von „Citizen Kane" E.Rieger 
bis „Taxi Driver": Der Komponist 
Bernard Herrmann, für Lehramt und Magister 
MU, m, h, alle, 2 SWS, Fr. 10-12, 
GW2, A 4490 

10-1203 s .,Reisen" W.Breckoff 
Das Motiv des „Unterwegs-Seins" 
in Bildender Kunst, Literatur und 
Musik. Anerkannt für Magisterstudium, 
geeignet als Studienangebot für ältere 
Teilnehmer, MU, Ästhet.Erz., 2 SWS, 
Do 15-17, GW 2, A 4490 

10-1214 Co Schwerpunktthemen der Musikdidaktik, W.Breckoff 
zugleich Colloquium für Examens-
kandidaten, anerkannt für Magister-
studium, MU, alle, 2 SWS, Di., n.V., 
n.V. 

10-1215 K Analyse als Grundlage für Einstudierung K.Mävers 
und Gestaltung ausgewäh lter Chorsätze, 
Empfohlen für SP Leitung von Gruppenmusi-
zieren (Chor), MU, fpA, SP, M, H, 
alle, 2 SWS, Do 8.30-10, GW 2, A 4330 

10-12121 s Die Komponistin Ruth Zechlin. R.Zechl in 
Work-Shop zu ihrem Werk (LB) 
anerkannt für Lehramt und Magister, 
offen für HfK, 2 SWS, Raum und Zeit 
siehe gesonderten Aushang 

10-1216 Co Examenscolloquium K.Mävers 
MU, fwA, höhere Semester, alle 
Schulstufen, 2 SWS, n.V. 

10-1217 Ch Chor (Teilnahme für Lehramtsstudierende K.Mävers 
über 3 Semester dringend empfohlen) 
offen für alle; alle Schul- und alle 
Semesterstufen ; 2 SWS, Do 12.45-14.15, 
GW 2, A 4330 

10-1218 Universitätsorchester, offen auch für K.Mävers 
Nicht-Studierende 
2 SWS, Mi 19.30-21 .30, MZH Senatssaal 1400 

10-1219 K Schulpraktisches Gitarrenspiel : A.Lieberg 
Liedbegleitung von Jazz-Standards, 
MU, Sek 1 + II, 2 SWS, Mi 14.00, 
GW2, A4330 

10-1220 K Schulpraktisches Gitarrenspiel : A.Lleberg 
Kinderlieder verschiedener Völker 
Primarstufe, 2 SWS, Mi 15.30, GW 2, 
A 4330 
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10-1221 K 

10-1222 K 

10-1223 K 

10-1224 K 

10-1225 K 

10-1226 V 

Generalbaßbegleitung auf der Gitarre 
2 SWS, Mi 17.00, GW 2, A 4330 

Schulpraktisches Instrumental-
spiel: Kammermusik 
2 SWS, n.V. , 

Schulpraktisches Instrumental-
spiel: klavierbegleitete Kammer-
musik, 2 SWS, n.V., 

Schulpraktisches Klavierspiel 
Chorbegleitung in verschiedenen 
Stilrichtungen , Improvisation zur 
Bewegungserziehung für zukünftige Lehrer 
der Primarstufe und der Sek. 1 
Mo und Mi, 9-13.00, GW 2, A 4460 

Schulpraktisches Klavierspiel 
Pop, Jazz etc. 
GW 2, Fr. n. V. 

Klangexperimente mit schulpraktischem 
Akzent, MU, ab 3.Sem., P, Sek 11, 
2 SWS, Di 12-13.30, GW 2, A 4430 

Lehramtsstudiengang Musik 

A.Lieberg 

Chr.Galka 
(LB) 

U.Weißenfels 
(LB) 

U.Görsch(LB) 

D.Kirstein 
(LB) 

U.Görsch(LB) 

Veranstaltungen der Hochschule für Künste, die für Lehramt Musik 
der Universität anerkannt sind (HfK, Dechanatstr. 13-15) 

10-1227 S Elementare Musikerziehung 
Methodik mit Unterrichtsversuchen 
MU, m,h, P, 2 SWS, Do 9-11, 

10-1228 

10-1229 

10-1230 

HfK 

S Unterrichtspraktika mit Nachbe
reitungen 
MU, m,h, P, 2 SWS, Do 11-13, HfK 

V Lernpsychologie und Unterrichts
konzeptionen 
MU, alle, 2 SWS, Di 11, HfK 

S Seminararbeit zu Lernpsychologie 
und Unterrichtskonzeptionen, 
jeweils zweiständig, MU, 2 SWS, 
Di 14-18, HfK 

Grundausbildung 
10-1231 K Theorie 1 

alle Schulstufen, 2 SWS, 
Mi 11.30-13.00, GW 2, A 4450 

416 

U.Ditzig
Engelhardt 

U.Ditzig
Engelhardt 

U.Ditzig
Engelhardt 

U.Ditzig
Engelhardt 

J.P.Ostendorf 
(L fbA) 
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10-1232 T Allgemeine Musiklehre N.N. 
MU, fwA, Anf., alle, 2 SWS, Tutorium 
n.V. siehe Aushang 

10-1233 K Theorie III J.P.Ostendorf 
3. Semester, 2 SWS, (LfbA) 
Mi 10.00-11.30, GW 2, A 4450 

10-1234 K Analyse II J.P.Ostendorf 
2.-4. Semester, 2 SWS, (LfbA) 
Mi 13.00-14.30, GW 2, A 4450 

10-1235 K Grundkurs Analyse 1 E.Koch-Raphael 
2 SWS, Di 13.30-15, GW 2, A 4460 (LfbA) 

10-1236 K Theorie 1 E.Koch-Raphael 
Gruppe A (begrenzte Teilnehmerzahl) (LfbA) 
2 SWS, Mo 10-11.30, GW 2, A 4450 

10-1237 K Theorie 1 E.Koch-Raphael 
Gruppe B (begrenzte Teilnehmerzahl) (LfbA) 
2 SWS, Mo 11 .30-13, GW 2, A 4450 

10-1238 K Theorie III E.Koch-Raphael 
Gruppe A (begrenzte Teilnehmerzahl) (LfbA) 
2 SWS, Mo 8.30-10, GW 2, A 4450 

10-1239 K Theorie III E.Koch-Raphael 
Gruppe B (begrenzte Teilnehmerzahl) (LfbA) 
2 SWS, Di 8.30-10, GW 2, A 4460 

10-1240 K Klangexperimente - Rhythmik D.Heinsohn(LB) 
und Percussion ; 
MU, alle Semester und Schulstufen, 
2 SWS, Mo 17-18.30, GW 2, A 4430 

Fachpraktische Schwerpunkte 

Schwerpunkt Produktion 

10-1241 K „Elektroakustische Klangsynthese E.Koch-Raphael 
mit Hilfe von Computern" (LfbA) 
(begrenzte Teilnehmerzahl), 
höhere Semester, 
2 SWS, Mo 14-15.30, GW 2, A 4450 
und Musiklabor 2 

10-1242 K Instrumentation (Fortsetzung) J.P.Ostendorf 
ab 5. Semester, 2 SWS, Di 10, (LfbA) 
GW 2, A 4450 

10-1243 K Generalbass (Fortsetzungssemester) J.P.Ostendorf 
ab 5. Semester, alle Schulstufen, (LfbA) 
2 SWS, Di 13.30, GW 2, A 4450 
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10-1244 K Filmmusik (Fortsetzungssemester) 
zugleich Schwerpunkt Analyse, 
ab 5. Semester, alle Schulstufen, 
2 SWS, Di 15, GW 2, A 4450 

10-1245 K Komposition - Realisation 
(Fortsetzungssemester) 
ab 5. Semester, alle Schulstufen, 
2 SWS, Di 16.30, GW 2, A 4450 

10-1246 K Komposition 
offen für HIK 
MU, 2 SWS, Mi 14.30, GW 2, A 4450 

10-1247 K Komposition 
offen für HIK 
(begrenzte Teilnehmerzahl) 
MU, twA, fpA, A, 2 SWS, Mo 15.30-17, 
GW 2, A 4450, und HIK n.V. 

Schwerpunkt Analyse 

10-1248 

10-1249 

10-1 250 

10-1213 

K „Aktuelle Musik 
Thema: Musik Sein lassen" 
2 SWS, Di 12-13.30, GW 2, A 4460 

K „Symphonie in der Krise : 
SonatenDenken bei Schumann und Brahms" 
Lit. : Schumanns IV. und Brahms 
II. Symphonie, MU, twA, fpA, 
M,H, S1 ,S2, 2 SWS, Di 10-11 .30, 
GW 2, A 4460 

K Neues Musiktheater 
(Besuch von Uraufführungen 
Exemplarische Analyse Gespräche 
mit Dramaturgen, Regisseuren und 
Komponisten) offen für HfK 
MU, ab 5. Sem., Sek, 2 SWS, Di 12.00, 
GW 2, A 4450 

S Filmmusik III: Von „Citizen Kane" bis 
,,Taxi Driver" : Der Komponist Bernard Herrmann, 
MU, m, h, alle, 2 SWS, Fr. 10-12, 
GW 2, A 4490 

Schwerpunkt Musik und Bewegung 

10-1251 

418 

K Zeit - Raum - Klang 
Elemente darstellender Präsenz 
MUS, fpA, SP, M,H, S1 , S2, 2 SWS, 
Fr 11-13, GW 2, A 4430 

Lehramtsstudiengang Musik 

J.P.Ostendorf 
(LfbA) 

J.P.Ostendorf 
(LfbA) 

J.P.Ostendorf 
(LfbA) 

E.Koch-Raphael 
(LfbA) 

E.Koch-Raphael 
(LfbA) 

E.Koch-Raphael 
(LfbA) 

J.P.Ostendorf 
(LfbA) 

E.Rieger 

M.Monaco (LB) 
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10-1252 

10-1253 

K Musik und Bewegung unter 
therapeutischem Aspekt, 
Mo, 9-11 .15, GW 2, A 4430 

K Grundlagen der tänzerischen Be 
wegungserziehung MU, fpA, SP, M,H, 
alle, 2 SWS, Zeit und Ort: siehe Aushang 

Schwerpunkt Leitung von Gruppenmusizieren 

1 0-1254 K Chorleitung 

10-1255 

alle Semester; 
alle Schulstufen, 2 SWS, 
Mi 10.30, GW 2, A 4490 

K Leitung von Gruppenmusizieren : 
Chor.höhere Semester, alle Schul
stufen,2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 4330 

Schwerpunkt Popularmusik 

10-1256 K Bandprojekte I Fortgeschr. 

10-1257 

10-1258 

10-1259 

II Anfänger 
Spielen und Verstehen versch. 
Arrangements, alle Semesterstufen, 
alle Schulstufen, 6 SWS, 
Mi 11 -16, GW 2, Musiklabor 1 

K Ensemblespiel: 
Leitung und Beratung von 
Popgruppen, MU, SP, M,H, alle 
Schulstufen, 2 SWS, Mo 13.30-15, 
15.30-17, GW 2, Musiklabor 1 

K Leitung von Jazz- u.Pop-Ensembles 
Fr 9.30-11 , GW 2, Musiklabor 1 

K Harmonielehre und Arrangement 
der Jazz- und Popularmusik, 
Teil 1, Mo 10-11 .30, GW 2, A 4490 

Magisternebenfach Musikwissenschaft/Musikpädagogik 

Grundausbildung Musiktheorie 

10-1260 K Musiktheorie /Musikhören 1- für 
Magister und LehramVPrimarstufe 
2 SWS, Mi 10.30-12, GW 2, A 4330 

FB 10 

A.Bolte (LB) 

H.Klau-Emken (LB) 

A.Müller
Nanninga (LB) 

K.Mävers 

M.Pogoda (LB) 

D.Heinsohn (LB) 

H.Kämper (LB) 

H.Schmadtke 
(LfbA) 

U.Brockes (LB) 
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10-1261 

10-1262 

K Musiktheorie 
für Lehramt Primarstufe und Magister 
(Gehörbildung, allgemeine Musiklehre, 
Tonsatz) (Gruppe 1) 
MU, fpA, Anfänger, P, 2 SWS, Do 13-15, 
GW 2, A 4460 

K Musiktheorie 
für Lehramt Primarstufe und Magister 
(Gehörbildung, allgemeine Musiklehre, 
Tonsatz) (Gruppe 2), MU, fpA, Anfänger, 
P, 2 SWS, Do n.V. 

Schwerpunkte: siehe Lehramtsangebote 

Lehramtsstudiengang Musik 

U.Rasch (LB) 

U.Rasch(LB) 

Einzelveranstaltungen der Lehramtsausbildung, die für Magister anerkannt sind 

10-1202 AV Musiktechnik von Edison bis zur Gegen- G.Kleinen 

10-1203 

10-1207 

wart (mit Exkursion) 
- auch anerkannt für Magister -
2 SWS, Di 8.30-10, GW 2, A 4490 

S Das Motiv des „Unterwegs-Seins" 
in Bildender Kunst, Literatur und 
Musik. Anerkannt für Magisterstudium, 
geeignet als Studienangebot für 
ältere Teilnehmer, auch für Nicht
projektteilnehmer, MU, Ästhet.Erz., 
2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 4490 

S Theorien und Methoden der 
Frauenforschung (mit ausgesuchten 
Beispielen), auch für Magisterstudium 
MU, m,h, al le, 2 SWS, Mi 13-15, 
GW 2, A 4490 

Einzelveranstaltungen 

10-1208 S Einführung in die Musikwissenschaft 1: 

10-1209 

420 

Systematische Fragestellungen und Methoden 
- anerkannt für Lehramt und Magister -
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 4490 

V/S Musik als Botschaft 
Historische, semiotische und rezeptions
psychologische Aspekte 
- anerkannt für Lehramt und Magister -
MU, alle, alle, 2 SWS, Do 8.30-10, 
GW 2,A 4490 

W.Breckoff 

E.Rieger 

G.Kleinen 

G.Kleinen 



Lehramtsstudiengang Musik 

10-1210 

10-1211 

10-1212 

S Musikalische Zeit in Theorie und Ex
periment - für Lehramt und Magister -
MU, alle Semester und Schulstufen, 
2 SWS, Mo 10-12, Musiklabor II 

S Händel und das Musiktheater in London 
MU, m,h, alle Schulstufen, 2 SWS, 
Do 10-12, GW 2, A 4490 

S Krieg und Frieden in der Musik -
Analysen und didaktische Aufbereitung, 
auch für Magisterstudium, 
MU, m,h, alle Schulstufen, Do 13-15, 
GW 2, A 4490 

G.Kreutz 
(LB) 

E.Rieger 

E.Rieger 

FB 10 
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Instrumental- und Vokalausbildung 

Klavier 

10-1263 K Einzelunterricht, H.Mävers (LfbA) 
10-1264 K Einzelunterricht, St.Möller (LfbA) 
10-1265 K Einzelunterricht, G.Wolter (LlbA) 
10-1266 K Einzelunterricht, Chr.Abt (LB) 
10-1267 K Einzelunterricht, D.Bakke (LB) 
10-1268 K Einzelunterricht, C.Birkholz (LB) 
10-1269 K Einzelunterricht, P.Boschin (LB) 
10-1270 K Einzelunterricht, U.Brockes (LB) 
10-1271 K Einzelunterricht, G.Deckert (LB) 
10-1272 K Einzelunterricht, K.Dehning (LB) 
10-1273 K Einzelunterricht, U.Dehning (LB) 
10-1274 K Einzelunterricht, B.Roman (LB) 
10-1275 K Einzelunterricht, A.Scholl (LB) 
10-1276 K Einzelunterricht, K.Schulz (LB) 
10-1277 K Einzelunterricht, M.Sueyoshi (LB) 
10-1278 K Einzelunterricht, E.Stützle-Jung (LB) 
10-1279 K Einzelunterricht, K.van Tricht (LB) 
10-1280 K Einzelunterricht, E.Wagner (LB) 
10-1281 K Einzelunterricht, T.Washida (LB) 
10-1282 K Einzelunterricht, LI.Weißenfels (LB) 
10-1284 K Einzelunterricht, W.Wittler (LB) 

Gitarre 

10-1285 K Einzelunterricht, A.Lieberg(LfbA) 
10-1286 K Einzelunterricht, H.U.Busch (LB) 
10-1287 K Einzelunterricht, P.Chopard (LB) 
10-1288 K Einzelunterricht, H.Kämper (LB) 
10-1289 K Einzelunterricht, H.Schönecker (LB) 
10-1290 K Einzelunterricht, D.Scholz (LB) 
10-1291 K Einzelunterricht, B.Schnieber (LB) 
10-1292 K Einzelunterricht, A.Weidenfeld (LB) 

Stimmbildung und Gesang 

10-1293 K Einzelunterricht, I.Bombeck (LB) 
10-1294 K Einzelunterricht, J.Brassat (LB) 
10-1295 K Einzelunterricht, W.Büssenschütt (LB) 
10-1296 K Einzelunterricht, R.Lüke-

Pfeilstücker(LB) 
10-1297 K Einzelunterricht, H.Langosz (LB) 
10-1298 K Einzelunterricht, N.Roese (LB) 
10-1299 K Einzelunterricht, C.Schirmer (LB) 
10-12100 K Einzelunterricht, U.von Kameke (LB) 
10-12101 K Einzelunterricht, N.N. 
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Weitere Zweitinstrumente 

10-12102 Trompete Einzelunterricht LI .Ranch (LB) 
10-12103 Trompete Einzelunterricht P.Giron (LB) 
10-12104 Saxophon Einzelunterricht E.Petri (LB) 
10-12105 Schlagzeug Einzelunterricht A.Langer (LB) 
10-12106 Querflöte Einzelunterricht C.Schröder (LB) 
10-12107 Querflöte Einzelunterricht S.Busch (LB) 
10-12108 Querflöte Einzelunterricht S.Meier (LB) 
10-12109 Violine Einzelunterricht F.Mullarkey (LB) 
10-12110 Violine Einzelunterricht C.Galka (LB) 
10-12111 Orgel Einzelunterricht W.langosz (LB) 
10-12112 Blockflöte Einzelunterricht St.Schrader (LB) 
10-12113 Tuba Einzelunterricht V.Harden (LB) 
10-12114 E-Baß/ Einzelunterricht H.Schmadtke 

Kontrabaß (LfbA) 
10-12116 Fagott Einzelunterricht Fr.Warner-

Buhlmann(LB) 
10-12117 Klarinette Einzelunterricht M.Kratsch 
10-12118 Saxophon Einzelunterricht Ch.Hansen 
10-12119 Querflöte Einzelunterricht N.N. 
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FB 10 Sprachlehrveranstaltungen 

STUDIENBEGLEITENDE SPRACHLEHRVERANSTALTUNGEN FÜR 
AUSLÄNDISCHE STUDIERENDE 

Gesellschafts-, Sprach- und Kulturwissenschaften 

10-1300 

10-1301 

10-1302 

10-1303 

10-1304 

10-1312 
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Studienbegleitender deutscher 
Sprachkurs für ausländische 
Studierende aller Fachrichtungen: 
Analyse von wissenschafts
sprachlichen Texten 
2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 2090 

Studienbegleitender deutscher 
Sprachkurs für ausländische 
Studierende aller Fachrichtungen : 
"Literatur von Frauen über Frauen,. 
Besprechung von Studien über 
Sprachverhalten; der verleugnete Anteil 
von Frauen in Wissenschaft und Kunst 
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 2090 

Studienbegleitender deutscher 
Sprachkurs für ausländische 
Studierende aller Fachrichtungen: 
Grammatik der deutschen 
Wissenschaftssprache 
2 SWS, Mi 8-10, GW 2, A 2090 

Studienbegleitender deutscher 
Sprachkurs für ausländische 
Studierende aller Fachrichtungen: 
Diskussions- und Argumentations
strategien mit Übungen 
3 SWS, Mi 10-12.30, GW 2, A 2090 

Studienbegleitender deutscher 
Sprachkurs für ausländische 
Studierende aller Fachrichtungen: 
Übungen zum "Freien Sprechen„ 
und "Freies Referieren nach 
Stichwort-Notizen„ 
2 SWS, Do 10-12, GW 2, A 2090 

Studienbegleitender deutscher 
Sprachkurs für ausländische 
Studierende der Germanistik: 
Arbeit mit literarischen Texten, 
mündliche Übungen 
2 SWS, Do 17-18.30, GW 2, A 2090 

U. Ziebarth 

U. Ziebarth 

U. Ziebarth 

U. Ziebarth 

U. Ziebarth 

U. Ziebarth 



Sprachlehrveranstaltungen FB 10 

10-1305 Studienbegleitender deutscher H. Wiezoreck 
Sprachkurs für ausländische 
Studierende aller Fachrichtungen : 
Kommentar (Arbeitstechniken, 
mdl. und schriftlich zu kommen-
tieren, sollen erarbeitet werden) 
3 SWS, Di 8-11 , MZH 6430 

10-1306 Protokoll (Arbeitstechniken, H. Wiezoreck 
schriftl.Erstellung von Protokollen) 
3 SWS, Fr 9-12, GW 2, A 2090 

Naturwissenschaften 

10-1307 Deutscher Sprachkurs für B.,Holderied 
ausländische Studierende (LB) 
der Informatik, Mathematik 
und Physik 
(Fachsprache, Grammatik) 
3 SWS, Di 1 0-12.30, s.Aushang 

10-1308 Deutscher Sprachkurs für B. Holderied 
ausländische Studierende (LB) 
der Produktions- und Elektro-
technik 
(Fachsprache, Grammatik) 
3 SWS, Mi 17-20, MZH 6320 

Einzelveranstaltungen 

10-1309 Englisch I für ausländische U. Becker 
Studierende (LB) 
(mit geringen Kenntnissen) : 
Basis-Grammatik für Anfänger/innen 
2 SWS, Fr 9-11 , GW 2, B 3230 

10-1310 Englisch II für ausländische U. Becker 
Studierende (LB) 
mit mittleren bis guten 
Englischkenntnissen 
(Grammatik, Textarbeit und 
Konversation nach Absprache) 
2 SWS, Fr 11-13, GW 2, B 3230 

10-1311 Englisch II I für ausländische U. Becker 
Studierende (LB) 
mit guten Englischkenntnissen 
(Themen und Texte nach Absprache 
mit den Studierenden) 
2 SWS, Fr 13-15, GW 2, B 3230 
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SPRECHERZIEHUNG 

10-1500 K Rhetorische Kommunikation : H.Paul (LB) 
-Grundlagen des Miteinanderredens 
- Argumentatives Reden 
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 4100 

10-1501 K Rhetorische Kommunikation : H.Paul (LB) 
- Referat sprechen 
- Kategorien der Verständlichkeit 
2 SWS, Mi 13-15, GW 2, A 4100 

10-1502 K Rhetorische Kommunikation : H.Paul (LB) 
- Grundlagen des Miteinanderredens 
-Argumentatives Reden 
2 SWS, Do 15-17, GW 2, A 4100 

10-1503 K Rhetorische Kommunikation : H.Paul (LB) 
- Referat Sprechen 
- Kategorien der Verständlichkeit 
2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 4100 

10-1504 K Sprecherziehung für ausländische R.Schmitt (LB) 
Studierende 
Atemtechnik, Artikulation, Intonation, 
korrekte deutsche Aussprache 
6 SWS, Mo,Mi,Fr jeweils 8-8.45 
8.45-9.30, 
GW 2, B 3900 

10-1505 K Sprecherziehung und Körpersprache I.Helmers-
(für Anfänger) Schwarz (LB) 
2 SWS, Mi 15-17, MZH 6320 

10-1506 K Selbstfindung durch Sprache I.Helmers-
Rhetorische Übungen und ihre Schwarz (LB) 
theoretische Vertiefung 
(für Fortgeschrittene) 
2 SWS, Mi 13-15, MZH 6320 

10-1507 ü Sprecherziehung 1 - Grundkurs U.Lange (LB) 
Gesetze der Atmung und Stimme 
Ausspracheregelungen und Artikulation 
2 SWS, Do 1 0-12, Uni-Theater 
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Fachbereich 11 - Arbeits- und Bildungswissenschaften 
Der Fachbereich 11 betreut die Studiengänge Arbeitswissenschaft/ Arbeitslehre, Behindertenpädagogik, 
Lehramt Sekundarstufe II mit berufl icher Fachrichtung und Sportwissenschaft und den Aufbaustudien
gang 3.Welt. 

Raum 
Sprecher des Fachbereiches 

Prof. Dr. Hans-Gerd Artus Sport1urm C 6260 

Fachbereichsbeauftragte für die Lehre (kommissarisch) 
Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre 

Prof. Dr. Freerk Huisken GW 2, A 2524 

Studiengang Behindertenpädagogik 
Prof. Dr. Georg Feuser Spor11urm, C 5230 

Studiengang Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung 
Diplom Berufspädagogik 

Prof. Dr. Ulrich Boehm GW 2, B 2450 

Studiengang Sportwissenschaft 
Prof. Dr. Harald Braun 

Fachbereichssekretärin 
Astrid Beck-Christensen 

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat 
Ernst-August Warncke 

Sport1urm, C 6140 

GW 2, B 1680 

Spor11urm, C 3160 

Geschäftsstelle für die Studiengangskommissionen Arbeitslehre, 
Lehramt Sekundarstufe II mit berufl. Fachrichtung und Diplom Berufspädagogik 

As1rid Beck-Christensen GW 2, B 1660 

Geschäftsstelle für die Studiengangskommissionen Behindertenpädagogik 
(Lehramt und Diplom) und Sportwissenschaft 

Ernst-August Warncke Spor11urm, C 3160 

Geschäftsstelle für den DiplomprüfungsausschuB Behindertenpädagogik 
und Diplom-Berufspädagogik 

Brigitte Müller GW 2, B 3925 

Geschäftsstelle für den Promotionsausschuß „Dr. phil." 
lnge Frank GW 2, B 3040 

Interdisziplinäre Kommission für das Aufbaustudium 3. Welt 
Sprecher der Kommission 

Prof. Dr. Martin Franzbach GW 2, A 4640 

Ruf 

-3152 

-2015 

-2558 

-2172 

-3529 

-2028 

-2754 

-2028 

-2754 

-4344 

-2185 

-3032 
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Labore 

Raum Ruf 

E-Technik GW 2, B 1770/1760 -3836/-3086 

M-Technik GW 2, B 1810 -3775 

PC-Labor GW 2, B 1750 -2363 

Hauswirtschaft GW2,A 1120 -2007 
GW 2, A 1230 -2016 

Holzverarbeitung GW 2, AL-Werkstatt -2392 

Metallbearbeitung und Kfz-Technik GW 2, AL-Werkstatt -2392 

Textillabor GW 2,A 1180 -3121 
GW2, A 1230 -2016 

Textil-Chemie GW2, A 1100 -2006 

Werkzeugmaschinen GW 2, AL-Werkstatt -2392 

AV-Zentrale Sportturm C 5210 -2917 

Testmaterial für den Studiengang 
Behindertenpädagogik Sportturm C 5110 -2542 

Sensomotoriklabor Sportturm C 3250 -2552 
Sportturm C 3230 -2912 
Sportturm C 3220 -3256 
Sportturm C 3210 -2684 
Sportturm C 3280 

Sportmedizin Sportturm C 1310 -2529 
Sportturm C 1320 -2568 
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Arbeitswissenschaft/ Arbeitslehre 

Studiengang Arbeitswissenschaft/ Arbeitslehre 
mit den Fachrichtungen 
Arbeitswissenschaft/ Technologie (AW/T) 
Arbeitswissenschaft /Textilwissenschaft (AW /TEX) 
Arbeitswissenschaft/ Haushalts- und Ernährungswissenschaft (AW/HE) 

Professorinnen/Professoren/Privatdozenten 

FISCHER, Wolfgang Christian, Dipl.-Volkswirt, Dr. rer. pol., Professor; 
Ökonomie unter besonderer Berücksichtigung der Ökonomie des privaten Haushalts; 
Stu-Haus A 0185, Telefon -2051 - Forschungssemester -
Sprechzeiten Di 9.00-10.00 Uhr 

FRÖLEKE, Hartmut, Dr. agr., Professor; 
Ernährungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Angewandte Ernährungsphysiologie 
und Didaktik der Ernährungserziehung ; 
Am Otternberg 12, 2808 Syke, Telefon (0 42 42) 24 58 
Stu-Haus A 0190, Telefon -2291 
Sprechzeiten : Di 9.00-1 0.00 Uhr 

HILDEBRANDT, Eckart, Dipl.-Ing., Dr. rer. pol., Privatdozent; 
Soziologie der Technikgestaltung ; 
FVG, M 2140, Telefon -4210/-2435 
Sprechzeiten : n.V. 

HUISKEN, Freerk, Dr. phil., Professor; 
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Politische Ökonomie des 
Ausbildungssektors; 
Schwachhauser Ring 102, 2800 Bremen, Telefon 34 37 63 
GW 2, A 2524, Telefon -2015 
Sprechzeiten : Mi 12.00-13.00 Uhr 

MEINKEN, Ursula, Professorin ; 
Textilarbeitl-technologie mit dem Schwerpunkt Grundlagen und Didaktik textiler 
Produktion und ihrer Verwendung ; 
Richard-Wagner-Straße 2 8 , 2800 Bremen, Telefon 34 53 99 
GW 2, A 1200, Telefon -2008 
Sprechzeiten : Fr 12.00-12.45 Uhr 

MILNERA, Stanislav, Dipl.-Ing., Dr. techn ., C. text. , Dr.-lng./Univ. Gent, Professor; 
Textilarbeit mit den Schwerpunkten Faser- und Textiltechnologie und Fertigungstechnik; 
GW 2, A 1210, Telefon -2465 
Sprechzeiten : Mi 16.00-17.00 Uhr 

MÜLLER, Rainer, Dr. med., Dipl.-Soz., Professor; 
Arbeitsmedizin unter Einschluß sozialmedizinischer Aspekte; 
Heidelberger Straße 11, 2800 Bremen, Telefon 7 16 61 
Barkhof, Parkallee 39, Telefon 218-3059, -4377 - Forschungssemester -
Sprechzeiten : Di 12.00-13.00 Uhr 

FB 11 
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SCHRÖDER, Almuth, Dr. phil., Dipl.-Päd., Professorin; 
Textilarbeit/-technologie, Textilgestaltung mit dem Schwerpunkt Didaktik der 
Textilarbeit unter besonderer Berücksichtigung der Primarstufe, Curriculumentwicklung; 
GW 2, A 1230, Telefon -3000 - Forschungssemester -

SPITZLEY, Helmut, Dr. phil., Dipl.-Ing., Professor; 
Technik und Gesellschaft/Arbeitslehre; 
Keplerstraße 15, 2800 Bremen 1, Telefon 70 31 11 
GW 2, B 3960, Telefon -3085/-2159 
Sprechzeiten: Di 15.00-16.00 Uhr und n. V. 

Wissenschaftliches Personal 

BÖNKOST, Klaus Jürgen, Dr. rer. pol., Dipl.-Ökonom, Akad. O.Rat; 
Lehrkraft lür besondere Aufgaben ; 
Dr.-Hünerhoff-Straße 9, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 25 35 
Stu-Haus 0220, Telefon -2312 
Sprechzeiten : Mi 14.00-15.00 Uhr 

Studienelement Arbeitswissenschaft 

ELSNER, Gine, Dr. med., Professorin; 
Arbeitsmedizin; 
Richard-Dehmel-Straße 10, 2800 Bremen 1, Telefon 2165 29 
GW 2, A 1220, Telefon -3242 
Sprechzeiten : nach Vereinbarung 

Institut für Arbeits- und Konsumforschung 

BÖNKOST, Klaus-Jürgen, Dr. rer. pol.; 
Studentenhaus A 0220, Telefon -2312 

FISCHER, Wolfgang Chr., Prof. Dr.; 
Studentenhaus A 0185, Telefon -2051 

FRÖLEKE, Hartmut, Prof. Dr.; 
Studentenhaus A 0190, Telefon -2291 
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Fachbereich 11 -
Studiengang Arbeitswissenschaft/ Arbeitslehre 

Das Lehrangebot gliedert sich in 

A. STUDIEN ELEMENT ARBEITSWISSENSCHAFT 

B. STUDIUM DES LEHRAMTS AN ÖFFENTLICHEN SCHULEN MIT DEN FACHRICHTUNGEN 
- ARBEITSWISSENSCHAFT/TECHNOLOGIE (AW/TECH) 
- ARBEITSWISSENSCHAFT/TEXTILWISSENSCHAFTEN (AW/TEX) 
- ARBEITSWISSENSCHAFT/HAUSHALTS- UND ERNÄHRUNGSWISSENSCHAFTEN (AW/HE) 

Die Lehrveranstaltungen werden angeboten von folgenden Abteilungen: 
B 1: Abteilung Arbeitswissenschaft 
B II: Abteilung Technologie 
B III: Abteilung Textilwissenschaften 
B IV: Abteilung Haushalts- und Ernährungswissenschaften 

Rechtsgrundlagen: 

1. Für Studierende des Studienelements Arbeitswissenschaft gilt der fachspezifische Anhang zur 
Rahmenordnung für die Magisterprüfung vom 20. Januar 1988. 

2. Für Studierende des Lehramts an öffentlichen Schulen, die zum SS 89 oder später ihr Fachstudium 
begonnen haben, gelten die Prüfungsvoraussetzungen und Prüfungsanforderungen (PV/PA) für den 
Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre mit den Fachrichtungen Arbeitswissenschaft/Tech
nologie, Arbeitswissenschaft/Textilwissenschaften und Arbeitswissenschaft/Haushalts- und Ernäh
rungswissenschaften vom 19. Oktober 1988 und die diesbezüglichen Erläuterungen des Fachbe
reichsrates 11 vom 30. Mai 1990. 

Studien- und Prüfungsordnung, die Erläuterungen des Fachbereichsrates und das Studienverlaufs
modell für die Fachrichtung Arbeitswissenschaft/Technologie sind bei dem Beauftragten für die Leh
re, ggfs. in der Verwaltung des Fachbereichs 11, erhältlich. 

Die Lehrveranstaltungen des Studiengangs AW/AL richten sich in der Regel an Studierende mit dem 
Stufenschwerpunkt Sekundarstufe 1, können aber auch von Studierenden mit den Stufenschwerpunk
ten Primarstufe und Sekundarstufe II belegt werden . 

Die Teilnahmeplätze für die fachpraktischen Lehrveranstaltungen der Abteilung Technologie 
werden vergeben jeweils am 1. Montag der Veranstaltungszeit um 13 Uhr im Technologiezen
trum des FB 11 (ehemals Werkstatt) . Termin im WS 92/93: 19. Oktober. 

3. Für Studierende anderer Studiengänge oder der Akademie für Arbeit und Politik gelten die jeweiligen 
Studien- und Prüfungsordnungen. 

4. Die von Lehrbeauftragen angebotenen Lehrveranstaltungen können nur dann stattfinden, wenn die 
Genehmigungen vom Senator für Bildung und Wissenschaft bis spätestens zum Veranstaltungsbe
ginn erteilt wird. 
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5. Verzeichnis der Abkürzungen : 
A: geeignet für Erstsemester 
M: geeignet für mittlere Semester 
H: geeignet für höhere Semester 
SWS: Semesterwochenstunden 
P: geeignet für Primarstufe 
SI : geeignet für Sekundarstufe 1 
z.B. A.1 .3: Hinweis auf den entsprechenden Inhalt der Prüfungsordnung 

6. Auskünfte erteilen die Fachvertreter der einzelnen Abteilungen. 
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Fachbereich 11 - Studiengang Arbeitswissenschaft/ Arbeitslehre 

STUDIENELEMENT ARBEITSWISSENSCHAFT 

A.1 EINFÜHRUNG IN DIE ARBEITSWISSENSCHAFT 
11-001 vu 

SE 
Arbeitswissenschaft 1 

alle Semester 
2 SWS; Mo. 10-12, GW 2, 
B 1700 

A.2 STUDIENSCHWERPUNKT: 
ARBEIT UND NATURWISSENSCHAFT/TECHNIK/MEDIZIN 

11-002 SE Arbeitssicherheit 11 - ge
fährliche Arbeitsstoffe 
und physikalische Bela
stungen, (WPF - E 19), 
2 SWS; Mi. 13-14.30, 
IW 1, 1330 

11-003 SE Chemische Schadstoffe und 
physikalische Belastungen -
Einwirkung auf den Menschen 
unter arbeitsmedizinischen 
Gesichtspunkten, alle Se
mester, 2 SWS; Mi. 15-17, 
GW 2, B 1700 

11-004 SE Frauenerwerbstätigkeit und 
Arbeitsmarkt - Gesundheits
politik und Arbeitsschutz 
in einem geschlechtsspezi
fischen Arbeitsmarkt, alle 
Semester, 2 SWS; Mo. 
13-15, GW 2, B 1630 

11 -005 VU Branchenbezogene Gesund-
K heitsförderung und Ar

beitsplatzorientierung. 
AL/TE, A, M, H, S 1, 
2 SWS; Di. 8-10, 
FVG, W 100 

11-006 VU Arbeitsbedingungen und Ge-
K sundheitsförderung im 

Transport und Lagerwesen. 
AL/TE, PNPV: A.2.4, A. 
M, H, S 1, 2 SWS; 
Di. 10-12, FVG W 100 

Gine Elsner 

Gine Elsner 

Gine Elsner 

Gine Elsner 

Klaus Beer (LB) 

Klaus Beer (LB) 
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11 -007 vu 
K 

11-008 vu 
K 

11-009 CO 

Probleme der betrieblichen 
Gesundheitsförderung am Bei
spiel von Büroarbeitsplät-
zen. AL/TE, PA/PV: A.2.4, A 
M, H, 2 SWS; n.V. Blockse
minar, Beginn 22.1 0.92, 
10.00 Uhr, (Vorbesprechung) 

Katastrophe und Medizin in 
der Geschichte - Arbeitsun
fälle und Krieg . AL/TE, A, 
M, H, P, S 1, 2 SWS; Do. 
10-12, FVG W 060 

Exemplarische Projekte be
trieblicher Technikgestal-
tung - eine nachträgliche 
Evaluation, H, 3 SWS; 
Di. 14-17, FVG WD060 

11 -011 Gesundheitssystemforschung 
der Rehabilitation. Sozio
logie, Ökonomie, Sozialpäd., 
2 SWS, 20.10., 9-16 Uhr. 
05.11 , 9-16 Uhr, 30.11 .92, 
12-18 Uhr, 26.01 .93, 
9-16 Uhr, Barkhof 

9-264-1 Sem Subjektive Bedeutung von Ar
beit und Gesundheit am Bei
spiel betriebl icher Gesund
heitszirkel. PA/PV: A + 0, 
alte DPO 3.3.1b.2, H, 2 SWS; 
Mo. 17-1 0, ZB 

9-266-1 Berufl iche Reintegration psy
chisch Behinderter. PA/PV: 
A + 0, alte DPO 3.3.1 b.2, M, 
2 SWS; Di. 15-17 

A.3 STUDIENSCHWERPUNKT: 
ARBEIT UND WIRTSCHAFT/GESELLSCHAFT 

11 -011 SE Arbeit+ Wirtschaft III : 

434 

Normative und theoreti
sche Grundlagen zu Arbeit 
und Volkswirtschaft, M, H, 
PA/PV„ S. 1, 4 SWS; 
Di. 15-18, GW 2, B 1580 

Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre 

Gerhard Mahltig 
(LB) 

Dietrich Milles 
(LB) 

Eckart Hildebrandt 
Paul Oehlke (LB) 

Johann Behrens 
(LB) 

Th. Kieselbach 

H. Waidmann (LB) 

Klaus Bönkost 



Arbeitswissenschaft/ Arbeitslehre 

11-012 

11-013 

11-014 

11-015 

9-263-1 

A.4 

11-321 

Wirtschaft in Bremen : 
Struktur, Entwicklung, Pro-
bleme, Zukunft, M, H, S. 1, 
4 SWS; Di. 9-12, GW 2, 
8 1580 

SE Arbeit+ Wirtschaft 1: 
Normative und theoretische 
Grundlagen zu Arbeit und 
Betrieb, PA/PV, M, H, S. 1, 
Mi. 15-18, GW 2, 8 1580 

SE Betriebliche Sozialverfas-
sung und Industriekultur, 
Forts., H, 2 SWS; 
Blockseminar, FVG, M 2010 

SE Ökologisch erweiterte Ar-
beitspolitik, Forts., H, 
1,5 SWS; Blockseminar, 
FVG, M 2010 

Überbllcksveranstaltung: 
Geschichte der Arbeits-
und Organisationspsycho-
logie, PA/PV: A + 0, alte 
DPO 3.3.1 b.1, M, 2 SWS; 
Di. 10-12, ZB 

STUDIENSCHWERPUNKT: ARBEIT UND BILDUNG 

SE Unfallursachen und Unfall
verhütung: Unterrichtsmo
delle zur Sicherheitserzie
hung (Schule, Straßenver
kehr, Arbeitsplatz, Heim
und Freizeitbereich) M, H, 
2 SWS; Do. 10-12, Sport
turm C 5130 

12-411 SE Der Betrieb als Träger von 
Weiterbildung, PA/PV: 
3.1.2.1, H, 2 SWS; Di. 8-10 

11-016 SE Arbeit - Technik- Bildung : 
Konzeptionen und Perspekti
ven allgemeinbildender Ar
beits- und Techniklehre, 
S. 1, PA/PV: A.1.3, 8 .1.3, 
C.1.3, alle Semester, 2 SWS; 
Mo. 10-12, GW 2, 8 1580 

FB 11 

Klaus Bönkost 

Klaus Bönkost 

Eckart Hildebrandt 

Eckart Hildebrandt 

Walter Heinz 

Dietr.-A. Ungerer 

Dieter Görs 

Helmut Spitzley 
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9-265-3 Sem Die Arbeitswissenschaften 
aus der Sicht betrieblicher 
Qualifizierung und Personal-
planung (anerkannt für das 
Projekt: Berufliche Soziali-
sation und Veränderung der 
Arbeitswel t). PA/PV: A + 0, 
alte DPO 3.3.1 b.7, H, 2 SWS; 
Do. 10-12, ZB 

9-266-3 Sem Kognitive Modelle in der Ar
beits- und Organ isationspsy
chologie. PA/PV: A + 0, alte 
DPO 3.3.1b.1, H, 2 SWS; 
Di. 8-10, ZB 

M. Hesseler (LB) 

Holm Gottschalch 

Ergänzungen und Änderungen von Zeil· und Raumangaben entnehmen Sie bitte eine Woche vor 
Semesterbeginn dem EDV-Aushang gegenüber dem Veranstaltungsbüro. 

B. STUDIUM DES LEHRAMTS AN ÖFFENTLICHEN SCHULEN 

B.I ABTEILUNG : ARBEITSWISSENSCHAFT 

B.I.1 ARBEIT UND TECHNIK 
11-001 VUSE Arbeitswissenschaft 1 

M, H, PV/ PA A.1 .1, 8. 1.1, C.1.1 
2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 1700 

11 -002 SE Arbeitssicherheit II 
Gefährl iche Arbeitsstoffe und physikalische 
Belastungen, PV/ PA A.1.1, 8.1.1, C.1.1 
2 SWS, Mi 13-14.30, IW 1, 1330 

11 -003 VUSE Chemische Schadstoffe und physikalische 
Belastungen in ihrer Einwirkung auf den Menschen 
unter arbeilsmed izinischen Gesichtspunkten 
alle Semester, PV/PA A.1 .1, 8.1 .1, C.1.1 
2 SWS; Mi 15-17, GW 2, 8 1700 

11 -004 SE Frauenerwerbstätigkeit und Arbeitsmedizin 
gesundheitliche Probleme berufstätiger Frauen 
und Arbeitsschutz in einem geschlechts
spezifischen Arbeitsmarkt 
alle Semester, PV/PA A.1 .3, 8 .1.3, C.1.3 
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, 8 1630 

11-007 VUK Probleme der betrieblichen Gesundheitsförderung 
am Beispiel von Büroarbeitsplätzen 
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M, H, PV/PAA.1 .1, 8 .1.1, C.1.1 
2 SWS; n.V. Blockseminar, Beginn : 22.10.92, 10 h 
(Vorbesprechung), GW 2, B 1700 

Gine Elsner 

Gine Elsner 

Gine Elsner 

Gine Elsner 

Gerhard Mahltig (LB) 



Arbeitswissenschaft/ Arbeitslehre 

11-005 VUK Branchenbezogene Gesundheitsförderung und 
Arbeitsplatzorientierung (Projektvorbereitung) 
A, M, H, PV/PAA.1.1, B.1.1, C.1.1 
2 SWS; Di 8-10, FVG,W 100 

11-006 VUK Arbeitsbedingungen und Gesundheitsförderung im 
Transport- und Lagerwesen 
M, H, PV/PAA.1.1, B.1.1, C.1.1 
2 SWS; Di 10-12, FVG, W 100 

11-009 CO Exemplarische Projekte betrieblicher 
Technikgestaltung - eine nachträgliche Evaluation 
3 SWS; Di 14-17, FVG, W 0060 

B.1.2 ARBEIT UND WIRTSCHAFT 

11-013 SE Arbeit +Wirtschaft 1: 
Normative und theoretische Grundlagen 
zu Arbeit und Betrieb 
M,H 
4 SWS; Mi 15-18, GW 2, B 1580 

11-012 KU Wirtschaft in Bremen : 
Struktur, Entwicklung, Probleme, Zukunft 
M, H 
4 SWS; Di 9-12, GW 2, B 1580 

11-011 Arbeit+ Wirtschaft III : 
Normative und theoretische Grundlagen 
zu Arbeit und Volkswirtschaft, M, H 
4 SWS; Di 15-18, GW 2, B 1580 

11-015 SE Ökologisch erweiterte Arbeitspolitik 
1,5 SWS; Blockseminar, FVG, M 2010 

11-014 SE Betriebliche Sozialverfassung und Industriekultur 
Forts., M, H, PV/PA A.1.2, B.1.2, C.1 .2 
2 SWS; Blockseminar, FVG, M 2010 

11-017 Die Wirtschafts-, Währungs- und Sozialunion 
als Gegenstand von Unterrichtsmaterialien 
(im Projekt: Die Wiedervereinigung) 
M, H, PV/ PA A.1 .2, B.1.2, C.1.2 
2 SWS; Mi 1 0-12, GW 2, B 1632 

11-018 SE Ökonomische Voraussetzungen des gesellschaft-
liehen Bildungsprozesses: Teil IV, Die Charakte r-
masken von Lohn und Kred it 
Eine Einführung in die Kategorien 
marktwirtschaftlicher Prozesse 
alle Semester, PV /PA A.1 .2, A.1.3 
2 SWS; Do 17-19, GW 2, B 1580 

FB 11 

Klaus Beer (LB) 

Klaus Beer (LB) 

Eckart Hildebrandt 
Paul Oehlke (LB) 

Klaus Bönkost 

Klaus Bönkost 

Klaus Bönkost 

Eckart Hildebrandt 

Eckart Hildebrandt 

Freerk Huisken 

Freerk Huisken 
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B.1.3 ARBEIT UND BILDUNG 
11-019 SE Frauen - Technik - Bildung: 

11-016 SE 

12-411 SE 

11-313 AV 

11-321 AV 

Das GeschlechteNerhältnis in der Schule 
alle Semester, H, PV/PA A.1.2, 8.1.3, C.1 .3 
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, B 1700 

Arbeit - Technik - Bildung: 
Konzeptionen und Perspektiven allgemeinbi ldender 
Arbeits- und Techniklehre 
PV/PA A.1.3, 8.1.3, C.1.3 
2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 1580 

Der Betrieb als Träger von Weiterbildung 
H, PV/PA A.1.3, 8.1.3, C.1.3 
2 SWS; Di 8-10 

Visuelle und verbale Information im Unterricht 
P, 8 1, 82, PV/PA B 2.2 
2 SWS; Di 10-12, Sport1urm, C 3140 

Unfallursachen und Unfa llverhütung: 
Unterrichtsmodel le zur Sicherheitserziehung 
(Schule, Straßenverkehr, Arbeitsplatz, Heim
Freizeitbereich). P, 81 , 82, 
PV/PA A.1.3, 8.1 .3, C.1.3 
2 SWS; Do 10-12, Sport1urm, C 5130 

B.1.4 EINZELVERANSTALTUNGEN 
12- KU 

9-

Frauenbi ldung und Geschlechterdifferenz 
Methoden- und Quellenkurs, H 
2 SWS; Mo 11-13, GW 2, B 3170 

Theorien der Arbeit 
1: Hannah Arendt 
2 SWS; Do 15-17 

B.11 ABTEILUNG :TECHNOLOGIE 

B.11.1 PROJEKTE 

Silke Axhausen (LB) 

Helmut Spitzley 

Dieter Görs 

Ulf Morgenroth (LB) 

Dieter Ungerer 

Marianne Friese (LB) 

Eva Senghaas
Knobloch 

Das turnusgemäß im SS 92 zu beginnende Projekt konnte nicht stattfinden, da der Senator für Bil
dung und Wissenschaft die hierfür vorgesehene Hochschullehrerstelle nicht zur Besetzung freige
geben hat. Das nächste Projekt beginnt im SS 93 (Prof. R. Müller). 

B.11.2 
11-019 
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Einzelveranstaltungen 

SE Frauen - Techn ik - Bildung 
Das Geschlechterverhältnis in der Schule 
al le Semester, H, PV/PA A.2.3 
2 sws 

Si lke Axhausen (LB) 



Arbeitswissenschatv Arbeitslehre FB 11 

11-016 SE Arbeit - Technik - Bildung: Helmut Spitzley 
Konzeptionen und Perspektiven allgemeinbildender 
Arbeits- und Techniklehre 
alle Semester, PV/PA A.2.4 
2 SWS; Mo 10-12, GW 2, B 1580 

11-020 SE Leitbilder der Technikentwicklung Helmut Spitzley 
PV/PA A.2.1 
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 1580 

11-021 SE Entwicklung von Unterrichtsmodellen Helmut Spitzley 
zum Leitthema „Energie und Umwelt" Volker Koch (PL) 
M, H, PV/PA A.2.4, A.2.5 
3 SWS; Mo 15-18, GW 2, B 1580 

11-022 KU Technisches Zeichnen und Konstruieren 1 Egon Hayens (LB) 
A und M, PV/PA A.2.2 
3 SWS; Mo 14-17, GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

11-023 KU Informations- und Kommunikationstechnik Dagmar Klenke (LB) 
für Frauen 1, PV/PAA.2.1 und A.2.5 
3 SWS; Mi 12-15, GW 2, PC-Labor d.FB 11 

11-024 KU Informations- und Kommunikationstechnik Melanie Schütte (LB) 
für Frauen 11, PV/PA A.2.1, A.2.5 
4 SWS; Mi 15-19, GW 2, PC-Labor d.FB 11 

11-025 KU Praxisfelder im Lernfeld Arbeitslehre : Rainer Voland (LB) 
Arbeiten mit verschiedenen Materialien 
(einschließlich Entwicklung, Durchführung 
und Auswertung von Unterrichtseinheiten 
M, H, P, SI, PV/PA A.2.4 und A.2.5 
3 SWS; Fr 13-16, GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

11-026 KU Technik im Haushalt an Beispielen Ludwig Meinersen 
elektrotechnischer und elektronischer Geräte (LB) 
PV/PA A.2.4, A.2.5 
3 SWS; Mi 15-18, GW 2, B 1770 

11-027 KU Einführung in CAD/CAM Egon Hayens (LB) 
M, H, PV/PA A.2.1, A.2.5 
3 SWS, Blockveranstaltung, siehe Aushang 

11-028 Unterrichtswerkstatt - Planung, Realisation und Klaus Beer u.a. (LB) 
Reflexion von Unterrichtseinheitem in Lernfeld AL 
(mit Schülerinnen und Schülern) 
M, H, PV/PA A.2.4 
2 SWS; Fr 10-12, GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

12- Praktisches Lernen in der Gesamtschule Mitte Reiner Ubbelohde 
(Lernwerkstatt), M, H, A.2.4, A.2.5 
4 SWS; Mi 8-10 u.n.V. 

12- Freinetpädagogik praktisch Glorian (PL) 
(Uni und Schulzentrum Bergiusstr.) Reiner Ubbelohde 
A, M, H, A.2.4, A.2.5 
2 SWS; Mi 14-17, 14tägig 
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FACH PRAXIS 
11-029 KU 

11-030 KU 

11-031 KU 

11-033-1 KU 

11-033-1 KU 

11-033-2 KU 

11-033-3 KU 

11-033-4 KU 

11-033-5 KU 
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Technik der Tonverarbeitung und des Modellierens 1 

(Fachpraxis); Kurs A 
alle Semester, PV/PA A.2.5 
3 SWS; Di 9-12, GW 2, Keramiklabor 

Technik der Tonverarbeitung und des Modellierens II 
(Fachpraxis); Kurs A, PV/PA A.2.5 
3 SWS; Do 9-12, GW 2, Keramiklabor 

Technik der Tonverarbeitung und des Modellierens 1 

(Fachpraxis) ; Kurs B 
alle Semester, PV/PA A.2.5 
3 SWS; Mo 9-12, GW 2, Keramiklabor 

Technik der Tonverarbeitung und des Modellierens II 
(Fachpraxis); Kurs B 
alle Semester, PV/PA A.2.5 
3 SWS; Mo 14-17, GW 2, Keramiklabor 

Holztechnik I; Kurs A; Einführung in die 
Holzbearbeitung und -fertigung nach vorgegebener 
Zeichnung. Einführung in die Maschinenarbeit 
PV/PA A.2.5 
3 SWS; Mo 10-13, GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

Holztechnik I; Kurs B; Einführung in die 
Holzbearbeitung und -fertigung nach vorgegebener 
Zeichnung. Einführung in die Maschinenarbeit 
PV/PA A.2.5 
3 SWS; Blockveranstaltung n.V., siehe Aushang 
GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

Holztechnik II ; Kurs A 
Fertigen e. Werkstückes n. selbsterstellter 
o. vorgegebener Zeichnung. Selbständiges Arbeiten 
an den Maschinen. Vorbedingung: 
Erfolgreiche Teilnahme am Kurs Holztechnik 1 

PV/PA A.2.5 
3 SWS; Di 10-13, GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

Holztechnik II ; Kurs B 
Fertigen e. Werkstückes n. selbsterstellter 
o. vorgegebener Zeichnung. Selbständiges Arbeiten 
an den Maschinen. Vorbedingung : 
Erfolgreiche Teilnahme am Kurs Holztechnik 1 

PV/PA A.2.5 
3 SWS; Do 10-13, GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

Holztechnik III (Vertiefungsveranstaltung) 
Von der eigenen Idee zur Form am Beispiel 
Stuhlmöbel -Vorbedingung: H I und H II 
PV/PAA.2.5 
3 SWS; Fr 10-13, GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

Horst Nagel (LB) 

Hannelore Schnitter 
(LB) 

Brigitte Ledergerber 
(LB) 

Brigitte Ledergerber 
(LB) 

Birgit Seegers (TA) 

Birgit Seegers (TA) 

Birgit Seegers (TA) 

Birgit Seegers (TA) 

Birgit Seegers (TA) 
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11-033-6 KU 

11 -033-7 ÜB 

11-034-1 KU 

11-034-2 KU 

11-034-3 KU 

11-034-4 KU 

11-034-5 KU 

11-034-6 ÜB 

11-035-1 KU 

11-035-2 KU 

11 -035-3 KU 

11 -035-4 KU 

11-035-5 KU 

Unterrichtswerkstatt 
Projekt Arbeitslehre-Fortbildung (ALF) 
3 SWS; n.V. (Fr 9-12) 
GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

Modell - und Prototypenbau (Kenntnisse und 
Fertigkeiten müssen vorhanden sein) 
Vertiefungsveranstaltung, PV/PA A.2.5 
3 SWS; Di 14-16, GW 2, Technolog iezentr.d.FB 11 

Metalltechnik 1 (Fachpraxis); Kurs A 
alle Semester, PV/PA A.2.5 
3 SWS; Mo 8-11 , GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

Metalltechnik 1 (Fachpraxis); Kurs B 
alle Semester, PV/ PA A.2.5 
3 SWS; Mo 13-16, GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

Metal ltechnik 1 (Fachpraxis) ; Kurs C 
alle Semester, PV/ PA A.2.5 
3 SWS; Di 8-11 , GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

Metalltechnik II (Fachpraxis) ; Kurs A 
alle Semester, PV/ PA A.2.5 
3 SWS; Mi 8-11 , GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

Metalltechnik II (Fachpraxis) ; Kurs B 
alle Semester, PV/PA A.2.5 
3 SWS; Kompaktkurs 15.-19.2.93, 
GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

Metalltechnik III (Fachpraxis) ; 
Löt- und Schweißtechniken 
(Vertiefungsveranstaltung) 
alle Semester, PV/ PA A.2.5 
3 SWS; Do 8-11, GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

Elektrotechnik 1, Kurs A 
alle Semester, PV/PA A.2.5 
3 SWS; Di 10-13, GW 2, B 1770 

Elektrotechnik 1, Kurs B 
alle Semester, PV/PA A.2.5 
3 SWS; Do 10-13, GW 2, B 1770 

Elektrotechnik II 
alle Semester, PV/ PA A.2.5 
3 SWS; Mo 10-13, GW 2, B 1770 

Informations- und Kommunikationstechnik 1 

alle Semester, PV/ PA A.2.5 
3 SWS; Mi 10-13, GW 2, B 1750 

Informations- und Kommunikationstechnik II 
alle Semester, PV/PA A.2.5 
3 SWS; Mi 8-10.15, GW 2, B 1 750 

FB 11 

Birgit Seegers (TA) 
(Klaus Beer (LB)) 

N.N. 
(Birgit Seegers (TA)) 

Hermann Bunke (TA) 

Hermann Bunke (TA) 

Hermann Bunke (TA) 

Hermann Bunke (TA) 

Hermann Bunke (TA) 

Hermann Bunke (TA) 

Günter Flato (TA) 

Günter Flato (TA) 

Günter Flato (TA) 

Günter Flato (TA) 

Günter Flato (TA) 
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11-035-6 KU 

11-035-7 KU 

11-036-1 KU 

11-036-2 KU 

11-036-3 KU 

11-036-4 ÜB 

Modell- und Prototypenbau in der Elektrotechnik 
(Vertietungsveranstaltung) 
alle Semester, PV/PA A.2.5 
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 1750 

Modell- und Prototypenbau in der Informations-
und Kommunikationstechnischen Grundbildung (ITG) 
(Vertiefungsveranstaltung) 
alle Semester, PV/PA A.2.5 
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, B 1750 

Werkzeugmaschinentechnik 1 (Fachpraxis); Kurs A 
(8 Teilnehmerinnen), alle Semester, PV/PA A.2.5 
3 SWS; Mo 9-12, GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

Werkzeugmaschinentechnik 1 (Fachpraxis); Kurs B 
(8 Teilnehmerinnen), alle Semester, PV/PA A.2.5 
3 SWS; Mi 9-12, GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

Steuern und Regeln (Fachpraxis) 
(Vertietungsveranstaltung) 
M, H, PV/PA Pkt. 6 
3 SWS; Do 9-12, GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 

Modell- und Prototypenbau (Vertiefungsveranstaltung) 
(Kenntnisse und Fertigkeiten müssen vorhanden sein) 
alle Semester, PV/PA A 2.5 
2 SWS; Mo 13-15, GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 
2 SWS; Mi 13-15, GW 2, Technologiezentr.d.FB 11 . n.V. 

B.11.3 
11-045 

SONSTIGE VERANSTALTUNGEN 

KU Chemische Analytik von Umweltschadstotfen, 
insbesondere an industriellen Arbeitsplätzen und in 
Nahrungsmitteln, mit Grundlagen qualitativer und 
quantitativer anal. Chemie für Nichtchemiker 
alle Semester 
4 SWS; Gruppe A : Mi 13-17, GW 2, A 1160,1180,1101 
4 SWS; Gruppe B: Do 13-17, GW 2, A 1160,1180,1101 

Günter Flato (TA) 

Günter Flato (TA) 

Willi Grieme (TA) 

Willi Grieme (TA) 

Willi Grieme (TA) 

Willi Grieme (TA) 

Stanislav M. Milnera 

Ergänzungen und Änderungen von Zeit- und Raumangaben entnehmen Sie bitte eine Woche vor 
Semesterbeginn dem EDV-Aushang gegenüber dem Veranstaltungsbüro. 

B.111 ABTEILUNG : TEXTILWISSENSCHAFTEN 

B.111 .1 PROJEKTE 

11-040 PP 
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Projekt „Figürliche Darstellungen mit Textilien" 
- 2. Projektsemester -
„Figürliche Darstellungen 
mit Textilien", M, H, S 1, 
P, 1 SWS; Di.11-12 GW2,A 1180 

Ursula Meinken 
Wiebke Tiemann 
(PL) 
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11-041 AV 

11-042 AV 

11-043 AV 

Schriftliche Unterrichts
planung Konzeption und An
fertigen der Medien, PA/PV: 
B.2.8, 6.3.2.1, 63.2.3, M. 
H, S 1, P, 2 SWS; Do. 
11-13, GW 2, A 1180 

Körpergröße, Größensysteme, 
unterrichtsrelevante Beklei
dungsschnitte, PA/PV: B.2.2, 
6.3.3.2, M, H. S 1, P, 
2 SWS; Do. 11-13, GW 2, A 1180 

Kapitel zur Ästhetik und zu r 
Farbenlehre für den Textil
bereich, PA/PV: B.2.4, 
6.3.3.3 M, H, S. 1, P, 
2 SWS; Fr. 1 0-12, GW 2, A 1180 

11-044 Figürliche Darstellungen in 
der mittelalterlichen Web
kunst, PA/PV: B.2.4, 6.3.3.3, 
M, H, S. 1, P. 3 SWS, Di. 
14-1 7, GW 2, A 1180, A 1160 
(Begrenzte Teilnehmer/innen-Zahl) 

B.111.2 EINZELVERANSTALTUNGEN-TEXTILWISSENSCHAFTEN 

11 -045 K Chemische Analytik von Um
weltschadstoffen, insbeson
dere an industriellen Ar
beitsplätzen und in Nahrungs
mitteln, mit Grundlagen qua
litativer und quantitativer 

11-046 Col 

anal. Chemie für Nichtchemi
ker, alle Semester, alle 
Schulstufen, 4 SWS; Gruppe A: 
Mi. 13-17, Gruppe B: 
Do.13.17,GW2,A 1101/ 
A 1160/A 1180 

Textile Filtermedien für die 
Umwelttechnik. Blockseminar 
über thematisch bezogene Er
gebnisse internat. Tagungen 
(Inter. Chemiefaser-Tagung) 
Dornbirn, Textile Science in 
Reichenberg), H, PA/PV: 8.2.1, 
4 sws 

FB 11 

Ursula Meinken 
Wiebke Tiemann 
(PL) 

Ursula Meinken 

Ursula Meinken 

U. Jaeger (LB) 

S. M. Milnera 

S. M. Milnera 
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B.111.3 FACH PRAKTISCHE VERANSTALTUNGEN 

11-048 K 

11-049 K 

11-050 K 

Fachpraxis Nähtechnik 
- Grundkurs-, PA/PV: 8.2.7, 
6.3.3.2, A, M, S. 1, P, 
3 SWS; Do. 9-12, GW 2, A 1180 
(Begrenzte Teilnehmerinnen-Zahl) 

Fachpraxis Nähtechnik - Kurs 
für Fortgeschrittene 1. 
PNPV: 8.2.7, 6.3.3.2, M, 
H, S. 1, P, 3 SWS; Mi. 
10-13, GW 2, A 1180 
(Begrenzte Teilnehmerinnen-Zahl) 

Experimentieren mit Farben 
auf Gewebe aus Naturfasern 
und anschließende Verar
beitung, PA/PV: 8.2.4, M, 
H, S. 1, 2 SWS; n.V. 
GW 2, A 1110 
(Begrenzte Teilnehmerinnen-Zahl) 

B.1I1.4 SONSTIGE VERANSTALTUNGEN 

11-050 S Überlegungen und Vorschläge 
zu Lehrplanthemen für Texti l
arbeit, Teil II , alle Seme-
ster, S 1, P, 2 SWS; n.V., 
GW 2, A 1180 
(Selbstverwaltete stud. Arbeitsgruppe) 

Karin Reiss (LB) 

Karin Reiss (LB) 

Brigitte lsrael
Peppel (LB) 

Annette Prevot, 
(Stud.) 
Maren Kropp, 
(Stud.) 

Ergänzungen und Änderungen von Zeit- und Raumangaben entnehmen Sie bitte eine Woche vor 
Semesterbeginn dem EDV-Aushang gegenüber dem Veranstaltungsbüro. 

B.IV ABTEILUNG: HAUSHALTS-ERNÄHRUNGSWISSENSCHAFTEN 
Einführungsveranstaltungen (EL) für Studienanfänger in der Fachrichtung Haushalts- und Ernährungs
wissenschaften : 

Es sind 8 SWS zu belegen, davon 
- 4 SWS aus dem LV-Angebot des FB 12 
- 2 SWS Arbeitswissenschaft 1 (G. Elsner) 
- 2 SWS fachspez. LV: Verbrauchererziehung, (R . Lenzen) 

B.IV.1 PROJEKTE 
- im WS 1992/'93 werden keine Projekte angeboten -
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B.IV.2 EINZELVERANSTALTUNGEN 

11-051 vu Alternative Ernährungsformen -
SE Bestandsaufnahme und kriti-

sehe Wertung, PAJPV: C.2.2, 
2 SWS; Mo. 10-12, GW 2, B 1632 

11-052 vu Schadstoffe in Lebensmitteln, 
SE PAJPV: C.2.2, 2 SWS; Fr. 10-

12, GW 2, B 1632 

11 -053 vu Welternährungsprobleme. PA/ 
SE PV: C.2.2, 2 SWS; Do. 13-15, 

2 SWS; GW 2, B 1632 

11-054 AV Durchführung und Auswertung 
von Unterrichtseinheiten im 
Schulfach AUHauswirtschaft. 
PAJPV: C.2.5, 2 SWS; Di. 10-
12, und n.V., GW 2, B 1632 

11-055 VL Didaktik der Verbraucher-
erziehung. PAJPV: C.2.5, 
Mo. 8.30-10.00, GW 2, B 1630 

11-056 vu Grundlagen des Marketing -
SE dargestellt an ausgewählten 

Beispielen aus der Gastro-
nomie. PAJPV: C.2.1 , 2 SWS; 
Mo. 10-12, GW 2, B 1630 

11-057 vu Unterrichtswerkstatt - Ent-
AV wicklung und Erprobung von 

Unterrichtsverfahren und 
Projekten im Lernfeld AU 
Hauswirtschaft. PAJPV: 
C.2.5,2 SWS; Mi. 14-16, und 
n.V., GW 2, A 1120, Lehr-
küche 

FACHPRAKTISCHE VERANSTALTUNGEN (PV/PA: C.2.3.) 

11-058 K Fachpraktische Übungen in der 
Schule (ausgewählte Beispiele 
unter didaktischen Aspekten). 
PAJPV: C.2.3, 2 SWS; Do. 10-
12, GW 2, A 1120, Lehrküche 

11-059 K Fachpraxis II: Techniken 
Nahrungsmittelzubereitung. 
PAJPV: C.2.3, 4 SWS; Mi. 
10 -13, GW 2, A 1120, Lehr
küche 

FB 11 

Hartmut Fröleke 

Hartmut Fröleke 

Hartmut Fröleke 

Hartmut Fröleke 
lnge Albers (PL) 

Richard Lenzen 
(LB) 

Richard Lenzen 
(LB) 

Ute Mühlmann (LB) 

Ute Mühlmann (LB) 

Christiane 
Schultze-Gisevius 
(LB) 
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11-060 K Lebensmittel lehre II. PA/ 
PV: C.2.3., 2 SWS; Mi. 8-
10, GW 2, A 1120, Lehrküche 

11-061 K Computergestützte Nährwert
planung. PA/PV: C.2.3, 

11-045 

11-026 

2 SWS; (4-Std . 14 tg l.), 
Fr. 13-16,GW 2, B 1750, 
PC -Labor 

SONSTIGE VERANSTALTUNGEN 
Chemische Analytik von Umwelt
schadstoffen, insbesondere an 
industriellen Arbeitsplätzen 
und in Nahrungsmitteln, mit 
Grundlagen qualitativer und 
qualitativer und quantitativer 
analyt. Chemie für Nicht-Che
miker, PA/PV; 4 SWS; Gr. A, 
Mi. 13-17, Gr. B, Do. 13-17, 
GW 2, A 1160, 1180/11 01 

Technik im Haushalt am Bei
spiel elektrotechnischer 
und elektronischer Geräte. 
3 SWS, Mi. 15-18, GW 2, 
B 1770 

Arbeitswissenschaft/ Arbeitslehre 

Kathrin Sebastian 
(LB) 

Kathrin Sebastian
Wistuba (LB) 

S. M. Milnera 

Ludwig Meinersen 
(LB) 

ERGÄNZUNGEN UND ÄNDERUNGEN VON ZEIT- UND RAUMANGABEN 
ENTNEHMEN SIE BITTE EINE WOCHE VOR SEMESTERBEGINN DEM EDV• 
AUSHANG GEGENÜBER DEM VERANSTALTUNGSBÜRO 
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Studiengang Behindertenpädagogik 

Professorinnen/Professoren 

DÖHNER, Otto, Dr. phil., Dr. med., Professor; 
Behindertenpädagogik, medizinische und psychosoziale Grundlagen; 
Im Dorfe 13, 2814 Süstedt-Uenzen, Telefon (0 42 52) 6 94 
Sportturm C 6180, Telefon -2569 
Sprechzeiten: Do 13.00-14.30 Uhr 

FEUSER, Georg, Dr. phil., Professor ; 
Behindertenpädagogik, Didaktik und Integration bei Geistigbehinderten, Erziehung 
und Bi ldung autistischer Kinder; 
Wilhelm-Walters-Straße 48 B, 2800 Bremen 44, Telefon 45 11 75 
Sportturm C 5230, Telefon -2558/-2588 
Sprechzeiten : n. V. 

HOMBURG, Gerhard, Dr. phil., Professor; 
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Didaktik, Therapie und Integration bei 
Sprach behinderten; 
St.-Magnus-Straße 4, 2863 Platjenwerbe, Telefon 63 18 59 
Sportturm C 6190, Telefon -3591 
Sprechzeiten: Di 15.00-16.00 Uhr 

JANTZEN, Wolfgang, Dr. phil., Dipl.-Psych., Professor; 
Behindertenpädagogik mit den Schwerpunkten Sozialgeschichte der Behinderung, 
Ideengeschichte der Behindertenpädagogik, Theorie der Behindertenpädagogik; 
Hildesheimer Straße 47, 2800 Bremen, Telefon 44 71 66 
Sportturm C 6120, Telefon -2034 - Forschungssemester -
Sprechzeiten : Do 12.30-14.00 Uhr 

KRETSCHMANN, Rudolf, Dr. päd., Dipl.-Psych., Professor; 
Behindertenpädagogik, Diagnostik und Integration bei lernbehinderten; 
Kastanienweg 55, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 3 13 44 
Sportturm C 6230, Telefon -2583 
Sprechzeiten : n. V. 

PIXA-KETTNER, Ursula, Dr. phil. , Professorin; 
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Diagnostik und Integration bei 
Sprachbehinderten; 
Am Holtumer Schulhof 82, 2816 Holtum-Geest, Telefon (0 42 30) 10 60 
Sportturm C 5120, Telefon -2774 
Sprechzeiten : Mo 11.00-12.00 Uhr 

REINCKE, Wilhelm, Dr. phil., Dipl.-Psych ., Professor; 
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Diagnostik und Integration bei 
Geistigbehinderten ; 
Fitgerstraße 36, 2800 Bremen, Telefon 34 46 19 
Sportturm C 6205, Telefon -2554 - Forschungssemester -
Sprechzeiten : n. V. 

FB 11 
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ROHR, Barbara, Dr. päd., Professorin ; 
Behindertenpädagogik mit dem Schwerpunkt Didaktik und Integration bei lernbehinderten; 
Parkallee 295, 2800 Bremen 1, Telefon 21 91 56 
Sport1urm C 5120, Telefon -2035 
Sprechzeiten : Mo 16.00-18.00 Uhr u. n. V. 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

EHR IG, Heike, Dipl. Soz. Päd. ; 
Würzburger Straße 19, 2800 Bremen 1, Telefon 35 46 91 
Sport1urm C 5120, Telefon -2035 
Sprechzeiten : Mi 14.00-15.00 Uhr 

Wissenschaftliche Assistentin 

ROTTWEILER, Monika 
Hauptstraße 16, 2733 Wiestedt, Telefon (0 42 83) 6125 
Sport1urm C 6200, Telefon -4074 
Sprechzeiten : Mi 14.00-15.00 Uhr 

Pädagogisch-technische Assistentin 

HERZOG, Lieselotte ; 
Sportturm C 5110, Telefon -2542 
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Studiengang Behindertenpädagogik 
(Lehramt, Diplom und Weiterbildung) 

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Lehramt) 

SB 
DB 
PD 
TH 
GB 
LB 
SPB 
vs 

Bedingungen der Sozialisation Behinderter 
Pädagogisch-psychologische Diagnostik von Behinderung 
Pädagogik und Didaktik 
Therapie 
Geistige Behinderung 
Lernbehinderung 
Sprachbehinderung 
Verhaltensstörung 

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Diplom) 

GS 
HS 
EW 
Meth. 
Ps. u. Soz. 
Allg.T. 
S St. 
E. u. k. B. 

Grundstudium 
Hauptstudium 
Probleme und Methoden der Erziehungswissenschaft 
Al lgemeine Handlungskompetenz und Methoden 
Psychologie und Soziologie 
Allgemeiner Teil (des Hauptstudiums) 
Pädagogische Rehabi litation bei Menschen mit Sprachstörungen 
Pädagogische Rehabi litation bei Menschen mit emotionalen und 
kognitiven Beeinträchtigungen 

Für den Studiengang Behindertenpädagogik (Weiterbildung) 

B 1 
B2 
B3 
B4 
C1-C4 
C 1 
C2 
C3 
C4 
(P) 

Studienfeld Sozial isation 
Studienfeld Diagnostik 
Studienfeld Didaktik 
Studienfeld Therapie 
Sonderpädagog ische Fachrichtungen 
Geistigbehindertenpädagogik 
Lernbehindertenpädagogik 
Sprachbehindertenpädagogik 
Verhaltensgestörtenpädagogik 
Pflichtveranstaltung 

FB 11 
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Studiengang Behindertenpädagogik 
Lehramt, Diplom und LA Weiterbildung 

A Einführungsveranstaltungen für Erstsemesterstudierende 

11-199 1 EL Integrierte Eingangsphase 
(LA) 

11-198 

OD Orientierungsphase (Diplom) 
für Behindertenpädagogik 
mit Erkundungen 
6 SWS, Di 9.30-13.00, C 4180 

Vorstellung von Praxis
feldern und Behinderten
arbeit in Bremen 
2 SWS, Mo 13-15, D 1651 

11-100 S Bewegungserziehung Behin
derter unter dem Aspekt 
der Integration 
LA, WB: B3, C1 , EGW: C 2 
P, S1 
Dipl. GS: Meth. 
HS: E.u.KB. 
A, M,H 
2 SWS, Mi 15-17, C 3140 

(Die Ankündigung dieser VA erfolgt unter Vorbehalt) 

Ursula Pixa-Kettner 
Heike Ehrig (LB) 
Michael Haag (PL) 
Petra Kuhlmann
Mitrovic (PL) 
NN (T), NN (T) 

Lieselotte Herzog 
(PTA) 

Wilhelm Reineke 

Nachfolgende Veranstaltungen werden als Einführungsveranstaltung 
empfohlen: 

11-101 V 

11-102 AV 

450 

Naturhistorische und bio
psycho-soziale Grund lagen 
menschlicher Entwicklung 
und menschlichen Lernens 
LA, EGW: B2, D2, WB: B1 , 3, 4 
C1 -4, P,S1 , 
Dipl.: GS: EW, PS.u.Soz. 
HS: Allg.T. 
A, M, H, 4 SWS, Mo 15-19, C 4180 
Gleichzeitig empfohlene Basisveranstal
tung für ein ab SS 1993 ange-
botenes Projekt 

Down-Syndrom 
LA, WB: C1, EGW, P, S1 
Dipl.: GS: PS.u.Soz. 
HS: Allg.T. , E.u.KB. 
2 SWS, Do 10-12, C 5130 

Georg Feuser 

Otto Döhner 
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11-103 AV 

B Projekte 

Projekt: 

11-110 PP 

11-110/1 T 

11-102 AV 

11-111 AV 

10-1013 AV 

Einführung in die Didaktik 
unter Berücksichtigung des 
Unterrichts bei „lernbehinderten" 
und „Verhaltensgestörten" 
LA, WB: B3, C2, C4, 
EGW: B1, E1, P, 81 
Dipl.: GS: EW, 
HS: E.u.KB 

.A, M, H, 4 SWS, Do 8-12, D 1651 

Menschen mit seelischen und geistigen 
Behinderungen: Lebenswirklichkeit und Rehabilitation 
- 2. Projektsemester -
Grundlagen zum Projektthema 
LA, EGW, P, 81, 82 
Dipl.: GS, HS, M, H 
2 SWS, Do 8.30-1 0.00 

Behinderte in der Öffentlich
keit und in populären Medien 
2 sws, 
Down-Syndrom 
LA, WB: C1, EGW, P, 81 
Dipl.: GS: PS.u.Soz. 
HS: Allg.T., E.u.KB. 
2 SWS, Ort/Zeit siehe Aushang 

Entwicklung der genetischen 
Beratung und der Stellung 
des Behinderten in der 
Gesellschaft 
LA, EGW, P, 81, 82 
Dipl.: GS: PS.u.Soz. 
HS: Allg.T., E.u.KB. 
M, H, 2 SWS, 
Di 15-1 7, ZHG Hörsaal 

Zur Debatte um Leben und Tod: 
Moralphilosophische und wissen
schaftliche Kontroversen 
LA,WB: C1-C4, EGW 
P, 81, 82 
Dipl.: GS: HS, EW 
HS: Ps.u.Soz., Allg.T. 
E.u.KB. 
M, H, 2 SWS, 
Ort/Zeit siehe Aushang 

FB 11 

Barbara Rohr 

Otto Döhner 
lnga Kolaschnik (T) 

lnga Kolaschnik (T) 

Otto Döhner 

Otto Döhner 
Werner Schloot 
Regina Albrecht (LB) 

Rainer Hegselmann 
Otto Döhner 
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11-105 AV Supervisionsgruppe für Praktika Otto Döhner 
und Einzelförderungen 
LA, EGW/WB, P, S1 
Dipl.: GS: HS, EW, Allg.T., E.u.KB. 
Ort/Zeit siehe Aushang 

11-112 EX/BL Exkursion zum Besuch behindertenpädagogischer Otto Döhner 
und -medizinischer Einrichtungen im Raum München 
LA, EGW, P, S1, S2 
Dipl. : GS: PS.u.Soz. ; HS: Allg.T., E.u.KB. 
A, M, H, 2 SWS 
Termin: 6.2.-12.2.93 
Wochenendblock zur Vorbereitung 
n.V. (begrenzte Teilnehmerzahl, 
persönliche Anmeldung) 

11-113 s Grundlagen behinderten- Rudolf Kretschmann 
pädagogischer Diagnostik 
und Förderung II 
LA, WB: 82 - 4, C1 - 4,P, S1 
Dipl. : HS: Allg .T., E.u.KB 
M, H, 2 SWS, Do 17-19, C 4180 

11-114 AV Krankheitswissen von Ärzten und MaxWambach 
Patienten 
LA, WB : 81 , C1-C4, EGW 
P, S1, S2 
Dipl: GS: Ps.u.Soz.; HS: Allg.T., E.u.KB. 
A, M, H, 2 SWS, Mi 15-17, C 4180 

11- AV Systemisches Denken als Hedwig Ortmann 
pädagogisches Erkenntnis-
und Handlungsprinzip II 
LA, WB: C1 - 4, P, S1 , S2 
Dipl.: GS: EW 
HS: Allg.T., E.u.KB . 
M, H, 2 SWS, 
Ort/Zeit siehe Aushang 

11-115 AV Pubertät und Adoleszenz II : Arnold Richard 
Entwicklung und Störungen (LB) 
LA, WB: C1-C4, EGW 
P, S1, S2 
Dipl.: GS: Ps.u.Soz. 
HS: Allg.T., E.u.KB. 
M, H, 2 SWS, Mo 15-17, C 3140 

11-130 AV Planung und Durchführung Rudolf Kretschmann 
von Unterrichtseinheiten 
LA, P, S1 , M, H, 
2 SWS, Ort/Zeit siehe Aushang 
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11-131 AV 

11-161 AV 

11-162 AV 

Projekt: 

11-116 PP 

11-116/1 T 

11-101 V 

11-117 AV 

Planung und Durchführung einer 
Unterrichtseinheit in der Sprachheil 
schule und Sonderschule für GB 
LA, P, S1, M, H, 
4 SWS, Ort/Zeit siehe Aushang 

Neue Kreativitätstherapien II 
LA, B 3, B 4, C 1-C 4, EGW, P, S 1, S 2 
Dipl.: GS, HS, EW, E.u.k.B., 
M, H, 2 SWS 

Humanbiologie und Anthropologie 
Zentralnervensystem und Motorik 
LA, PD, GB, LB, VS, SPB, 
B 3, C 1 - C 4, EGW, P, S 1, S 2, 
Dipl. GS, HS, Allg. T. , E.u.k.B., 
A, M, H, 2 SWS, Mi 8.30-10, C 5130 

Gerhard Homburg 
Jörg Behrmann (PL) 

Ruth Hampe (LB) 

Annemarie Ecker! 
(LB) 

Theorien, Realitäten und Ideale in der Behindertenpädagogik 
- 2. Projektsemester -

Lebensräume für und mit 
behinderten Menschen II , 
LA, EGW, WB C1 -4, P, S1 
Dipl.: GS: EW., PS.u.Soz. 
HS: E.u.KB., M, H, 
2 SWS, Di 13-15, C 4180 

Tutorium zu VAK 11-116 

Naturhistorische und bio-psycho-soziale 
Grundlagen menschlicher Entwicklung 
und menschlichen Lernens 
LA, EGW: B2, 02, WB: B1 , 3, 4 
C1-4,P,S1, 
Dipl.: GS: EW, PS.u.Soz. 
HS: Allg.T. 
A, M, H, 4 SWS, Mo 15-19, C 4180 

Gleichzeitig Basisveranstaltung 
für das ab SS 1993 angebotene 
Projekt (Vorprojekt-Angebot) 

Fragen des „Projektunterrichts" 
und der „Inneren Differenzierung" 
- Elemente der Didaktik integrativer 
Lern- u. Unterrichtsprozesse 
LA, WB, B3, Cl - 4, EGW: B1 , 
01, F, P, S1 
Dipl.: GS: EW, Meth. 
HS: E.u.KB./S St. 
M, H, 2 SWS, Di 8-9.30, C 4180 

Georg Feuser 
Barbara Rohr 
Ursula Pixa-Kettner 
Heike Ehrig 
Beate Reimers (T) 
Heinrich Braden (PL) 

Beate Reimers (T) 

Georg Feuser 

Georg Feuser 
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11-118 AV Vorbereitung und Planung Barbara Rohr 
von Unterrichtseinheiten Heinrich Braden (PL) 
LA, P, S1, M, H, 
2 SWS, Mo 13-15, C 5130 

11-153 AV Theorie und Praxis neuerer alternativer, L.Wendeler (LB) 
pädagogischer und therapeutischer 
Projekte II 
LA, WB: C 1-4, 
Dipl.: GS: EW; HS: Allg.T., E.u.KB. 
2 SWS, Ort/Zeit siehe Aushang 

11-119 AV Zum Bild des Menschen in der Hans-Martin Kuhn 
bürgerlichen Gesellschaft (LB) 
LA, WB: B1 , C1 -4, 
EGW: D1, P, S1 , 
Dipl. : GS: EW, Psy.u.Soz. HS: Allg.T. 
M, H, 2 SWS, Mi 17-19.30 

12-134 K/ Einführung in die Grundlagen Dietze 
AV des Behindertenrechts Scholz 

(mit Übungen anhand von Fällen) 
im Projekt: Theorien, Realitäten und ideale 
in der Behindertenpädagogik 
3 SWS, Di 8-11, A 3540, GW 2 

11-120 AV/BL Vom Sinn bzw. Unsinn des Scheiterns Erwin Reichmann-
in der Behindertenpädagogik Rohr (LB) 
LA, WB, B1 , 3, C1, 2, 4, 
EGW: D1, P, S1 
Dipl.: GS: Ps.u.Soz. HS: E.u.KB. 
M, H, 2 SWS, 
Termine: Mi, 04.11 . u. Do, 05.11. 
Mi, 20.01. u. Do, 21 .01. 

11-121 AV Der Methodikstreit in der Horst Biesold (LB) 
deutschen Gehörlosenpäda-
gogik (Lautsprache vs. 
Gebärdensprache) 
LA,WB: B1, 3, C1 , 3, P, S1 
Dipl.: GS: EW,; HS: Allg.T./S St. 
M, H, 2 SWS, Do 13-15, C 5130 

11-122 AV Das NS-Gesetz zur Verhütung erbkranken Horst Biesold (LB) 
Nachwuchses und seine Folgen für die 
Betroffenen - auch Spätfolgen 
LA, WB: B1, C1 -4, EGW: D1, P, S1 , 
Dipl. : GS: Ps.u.Soz. 
HS: E.u.KB., 
M, H, 2 SWS, Do 15-17, C 5130 
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11-123 AV/BL Arbeit ist die beste Medizin -
Zur Geschichte der Reha
bilitationspolitik 
LA, WB: B1 , C1-C4, P, S1 , 
Dipl.: GS: Ps u. Soz 
HS: E.u.KB. 
M, H, 2 SWS, 
Termin: siehe bes. Ankündigung 

11-165 EX Schulische und außerschulische Einrich
tungen der Behindertenfürsorge 
LA, Dipl., M, H, 2 SWS 

11-138 AV Gewalt und Aggression in 
(Sonder)-pädagogischen 

Projekt: 

11 -125 PP 

11-125/1 T 

T 

11-126 S 

1 nstitutionen 
LA,WB: B1, 3, 4, C1 - 4, 
EGW: 01, 2, P, S1 , S2, 
Dipl. : GS: EW, 
HS: E.u.KB., 
M, H, 2 SWS, Di 15-17, D 1651 

Störungen des Sprach- und Schriftspracherwerbs 
- 2. Projektsemester -
Ausgewählte Fragen zum 
Laut- und Schrift-
spracherwerb 
LA, WB: B1 - 4, C1 - 4, 
P, S1 
Dipl. : GS: EW, 
HS: Allg.T. , S St., 
E.u.KB. 
M, H, 2 SWS, Mi 13-15, C 4180 

Ausgewählte Fragen zum 
Laut- und Schriftspracherwerb 
oder 
Methoden der Sprachtherapie 

Konzepte der Aphasie
therapie 
LA, WB: B4, C3, P, S1 , S2, 
Dipl. : HS: S St. 
M, H, 2 SWS, Mo 13-15, C 3190 

FB 11 

Udo Sierck (LB) 

Wybren Kats (LB) 

Barbara Rohr 

Rudolf Kretschmann 
Gerhard Homburg 
Monika Rothweiler 
Marion Rissmann (PL) 
Jörg Behrmann (PL) 
NN (T) 

NN (T) 

NN (T) 

Gerhard Homburg 
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11-127 s Praxis der Aphasiediagno- Bernd Reiske (LB) 
stik und -therapie 1 
LA, WB: B4, C3, P, 81 , 82, 
Dipl.: HS: S St. 
M, H, 2 SWS, Mi 15-17, C 5130 

11 -128 ÜB Lernprogramme zur Behand- Arno Deuse (LB) 
lung von Lese-Rechtschreib-
störungen 
LA, WB: B3, 4, P, 81 , 82, 
Dipl.: HS: Allg.T. , S St., 
A, M, H, 2 SWS, 
Mo 11 .30-13.00 
Sprachheilschule Thomas-Mann-Sir. 

11-129 AV Anleitung zur pädagogischen Rudolf Kretschmann 
Einzel- und Kleingruppenförderung 
LA, P, 81 
Dipl.: HS: Allg.T., E.u.KB., 
M, H, 4 SWS, Di 8-12, 
Teilnehmerbegrenzung 
Arbeitsstelle für pädagogische 
Förderung 
GS Paul-Singer-Straße 

11-130 AV Planung und Durchführung Rudolf Kretschmann 
von Unterrichtseinheiten 
LA, P, 81, M, H, 
2 SWS, Di 17-19, C 5130 

11-131 AV Planung und Durchführung Gerhard Homburg 
einer Unterrichtseinheit Jörg Behrmann (PL) 
in der Sprachheilschule 
und Sonderschule für GB 
LA, P, 81, M, H, 
4 SWS, Di 10-12, C 3190 

11-132 s Psychologische und päda- Rudolf Kretschmann 
gogische Konzepte zum 
Abbau und zur Prävention 
von Lese- und Schreib 
schwierigkeiten II 
LA, WB: B3, 4, C1 - 4, P, 81 , 
Dipl. : GS: Meth. 
M, H, 2 SWS, Do 15-1 7, C 4180 

11 -113 s Grundlagen behinderten- Rudolf Kretschmann 
pädagogischer Diagnostik 
und Förderung II 
LA,WB : B2-4, C1 -4, 
P, 81 
Dipl. : HS: Allg.T. , E.u.KB 
M, H, 2 SWS, Do 17-19, C 4180 
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11-133 EX Besuch von Rehabili-
tationseinrichtungen 
in den Niederlanden 
LA, WB: C1 - 4, P, S, 
Dipl.: HS: Allg.T. , 
M, H, 2 SWS, 
Termin: siehe bes. Ankündigung 

11-134 s Sprachwissenschaftl iche 
Grundlagen für Sprachbehin-
dertenpädagogen 
LA, WB: B1/B4/C3, P, 81 , 
Dipl. : HS: Allg.T., S St., 
A, M, H, 2 SWS, Di 13-15, D 1651 

11-135 s Dyslexien - Erworbene 
Störungen des Lesens und 
Schreibens 
LA,WB: B1/C3, P, 81 , 
Dipl. : HS: Allg.T., S St., 
M, H, 2 SWS, Mi 10-12 

11-136 AV Alphabetisierung und Lese-, 
Schreibförderung mit 
Jugendlichen 
LA, WB: 83, C2, C4, 81 
Dipl.: GS: Meth., E.u.KB. 
M u. H, 2 SWS, Ort/Zeit siehe Aushang 

11-141 s Supervision sprachheil-
pädagogischer Praxis 
LA, WB: 84, C3, P, 81 , 
Dipl.: HS: S St., 
H, 1 SWS, Mo 15-17, C 3190 
14-tägig, 1. Termin : 1.11.1992 

11-166 EX Erkundung von Rehabilitations-
BL in Norwegen 

LA, PD, 2 SWS, 

Termin: 18. - 26.10.1992 ? 
Erste Veranstaltungswoche!! 

C Einzelveranstaltungen 

11-137 AV Grundlagen der Gehörlosen
pädagogik und Einführung in 
lautsprachbegleitende Gebärden III 
LA, WB: 83, 4, C1, 3, P, 81, 
Dipl.: GS: EW, Psy.u.Soz. 
HS: Allg.T./8 St. 
M, H, 2 SWS, Mi 13-15, D 1651 

FB 11 

Wybren Kats (LB) 

Monika Rothweiler 

Monika Rothweiler 

Jörg Achenbach (LB) 

Gerhard Homburg 

Rudolf Kretschmann 

Horst Biesold (LB) 
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11-139 AV ,,Weiße Frau" im Herrschafts- Barbara Rohr 
widerspruch : dominant und 
dominiert 
im Projekt 
Geteilter Feminismus - Differenz 
und Gleichheit in der Frauen-
bewegung 
- 1. Projektsemester -
LA, WB: 81, EGW: D1, 2, P, S1 , S2 
Dipl.: GS: Ps.u.Soz. HS: E.u .KB. 
M, H, 2 SWS, Mo 10-12, C 5130 

11-140 s Phoniatrie Klaus Gorkisch (LB) 
LA, WB: 82, 4, C3, P, S1 , S2, 
Dipl.: HS: Allg.T., S St., 
A, M, H, 2 SWS, Do 13-15, C 3140 

11-142 ÜB Diagnostisch-therapeu- Arno Deuse (LB) 
tische Übung in der 
Sprachheilschule 
und Ambulanz 
LA, WB: 83, 4, C3, P, S1 , 
Dipl.: HS: S St., 
M, H, 2 SWS, Mo 10-11 .30 
Sprachheilschule Thomas-Mann-Sir. 

11-143 ÜB Übung zur Stimmtherapie NN (LB) 
LA, WB : 84, C3, P, S1, S2 
Dipl. : HS: S St., 
H, 2 SWS, 

11-160 - ÜB Methoden der Sprachtherapie Dieter Fichtner(LB) 
LA, WB : C 3, P, S 1, 
Dipl.: HS: S St, 
H, 2 SWS, Di 8-10, 
Thomas-Mann-Sir. 

11-144 s Planung und Auswertung Wilhelm Reineke 
behinderten-sportl icher 
Praxis 
LA, WB: 83, C1 -4, P, S1, 
Dipl.: GS: Meth., 
HS: E.u.KB., 
A, M, H, 2 SWS, Mi 17-19, C 3140 

11-145 AV Berufsbezogene Selbster- Wilhelm Reineke 
fahrung in der Arbeit mit 
Behinderten 
(Geschlossener Teilnehmerkreis) 
LA, WB: 84, C1 - 4, P, S1, 
Dipl.: GS: ew, 
HS: E.u.KB, 
M, H, 2 SWS, Mi 13-15, C 3140 
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11-146 S 

11-147 S 

11-147/1 K 

11-148 S 

11-149 S 

11-150 S 

Integrativer Sport mit 
behinderten und nicht
behinderten Erwachsenen 
(Praxisveranstaltung) 
LA, WB: B3, C1 , P, S1, 
Dipl.: GS: E.u.KB., 
HS: Allg.T., 
A, M, H, 2 SWS, 
Mi 19-21, Turn-/Gymnastikhalle 

Diagnostik 1: Grundkurs 
zur Diagnostik bei 
Geistig behinderten 
LA, WB: C1, B3, EGW: B2, B3, P, S1 
Dipl.: GS: Meth. 
HS: Allg.T. 
M, H, 2 SWS, Ort/Zeit siehe Aushang 

Begleitkurs zu VAK 11 -147 
Einführung in psycho-
diagnostische Verfahren 
bei Geistigbehinderten 
LA, P, S1, 
M, H, 2 SWS, Fr 10-12, D 1651 

Beratungskonzepte und 
Gesprächsführung 
in der behindertenpäda
gogischen Arbeit II 
LA,WB: B1, C1 -4, P, S1, 
Dipl.: GS: EW 
HS: Allg.T., 
M, H, 2 SWS, Di 15-17, GW 2, B 1410 

Behinderung und kommunikatives Handeln 
Für Examenskandidaten/innen 
und Diplomanden/innen und 
Doktoranden/innen 
2 SWS, Fr 19-22, C 4180, C 5180, 14-täg. 
Termine : Fr, 23.10., 06.11., 
20.11 ., 04.12., 18.12., 08.01., 22.01 . u. 05.02. 

Geschlecht und Sexualität 
im Lebenskontext und Zeit
zyklus 
LA, EGW, WB C1 - C4, P, S1, S2 
Dipl.: GS: EW 
HS: Allg.T. , E.u.KB. 
M, H, 2 SWS, Di 8.30-1 0, C 3140 

FB 11 

Wilhelm Reineke 

Burkhard Stahl (LB) 

Lieselotte Herzog 
(PTA) 

Ursula Pixa-Kettner 

Georg Feuser 

Waltraud Freese 
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11-151 s Unterrichtserfahrung - Supervision - Wolfgang Götz (LB) 
mit „schwierigen" Schülern, 
Selbsterfahrung 
(Geschlossener Teilnehmerkreis) 
LA, WB: 82, 4, C2, 4, P, S1, 
Dipl. : GS: Meth., 
HS: E.u.KB ., 
M, H, 2 SWS, Fr 10-12, C 5130 

12-324 AV Der Wohlfahrsstaat in der M. Warnbach 
Erfahrung der Betroffenen 
H, 3 SWS, Do 10-13, B 3030, GW 2 

11-152 s System- und famil ienorientierte Joachim Heiber (LB) 
Beratung und Gesprächsführung 
LA, P, S1, H 
2 SWS, Ort/Zeit siehe Aushang 

11-154 s Methoden frühen Spracherwerbs Uwe Martin (LB) 
LA,WB: C 3, P, S 1, 
Dipl .: HS: S St 
M, H, 2 SWS, Do 10-12, C 3140 

11-155 s Audiometrie II Uwe Martin (LB) 
LA, WB: C 3, P, S 1, 
Dipl. : HS: S St 
M, H, 2 SWS, Do 8-10, C 3140 

11-156 Lehrauftrag WB/Studierende ? N.N (LB) 

12-119 AV Arbeit an der Pädagogen/innen- Lutz Wendeler (LB) 
rolle unter dem Aspekt der 
Freinet-Pädagogik 
LA, B 1, B 2, 
Dipl. GS: EW, 
HS: E.u.k.B. 
2 SWS, Mi 10-12, C 4180 

11-158 AV Theorie und Praxis des jeux Karl-Heinz Moosig 
dramatiques (LB) 
LA, WB: B 3,4, C 1-4, 
P, S 1, 
Dipl.: GS: Meth. 
HS: E.u. KB, S St 
M, H, 2 SWS, 
Termin: s. bes. Ankündigung 

11-159 AV Systemische Sicht der Beziehung Elin Guski (LB) 
zwischen Familien mit be-
hinderten Kindern und ihren 
professionellen Helfern 
LA, WB, P, S 1, S 2, 
Dipl. GS: Ps u. Soz, HS: E.u.k.B., 
M,H, 2 SWS, Ort/Zeit siehe Aushang 
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11-164 AV 

HINWEIS: 

Weibliche Sozialisation 
und Sexualität 
LA, WB, P, S1; Dipl. 
2 SWS, Do 13.15-14.45, A 3540, GW 2 

Zeiten und Veranstaltungsräume 
können sich noch geändert haben, 
daher Lehrveranstaltungsankündigungen 
an der Informationstafel in der Ebene 2, 
Gebäude Sportturm beachten. 

Autonome Tutorien 

T Wygotzky-Lesekreis 

T Maskenbau und Spiel 

T Ethik - Tödlicher Zeitgeist 

T Integration (Projektarbeit) 

T Sprache 

T Weibliche Sexualität und Behinderungen 

T Männliche Sexualität und Behinderungen 

T Erwachsenenbildung; Fahrradschule, 
Verkehrserziehung und Technik mit 
geistigbehinderten Menschen 

T Praxismodelle integrativer Therapie 

lnes Bubenik
Bauer (LB) 

FB 11 

461 



FB 11 Lehramt Sekundarstufe II 

Studiengang 
Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher Fachrichtung 

Professorinnen/Professoren 

ADOLPH, Gotttried, Dr. phil. , Honorarprofessor; 
Berufspädagogik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis technischer Bildung; 
Schwerfelstraße 22, 5060 Bergisch-Gladbach, Telefon (0 22 04) 6 27 73 
1TB, Grazer Straße 2, Telefon 23 80 90 

BOEHM, Ulrich, Dr. rer. pol., Professor ; 
Entwicklung und Struktur des Bildungswesens unter besonderer Berücksichtigung 
des beruflichen Ausbild ungswesens; 
Kohlhökerstraße 11 , 2800 Bremen, Telefon 32 67 60 
GW 2, B 2450, Telefon -2172- Forschungssemester-

DRECHSEL, Reiner, Dipl.-Hdl., Dr. rer. pol., Professor; 
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis der 
beruflichen Bildung, Berufsbildungspolitik und Berufsbildungsrecht; 
Herder Straße 11 , 2800 Bremen, Telefon 7 87 07 
GW 2, B 2590, Telefon -2173 
Sprechzeiten : Do 12.00-13.00 Uhr 

GRONWALD, Detlef, Dr.-lng. , Professor; 
Leh rorientierte Fachwissenschaft Elektrotechnik, Fachdidaktik Elektrotechnik; 
Kohl hökerstraße 11, 2800 Bremen 1, Telefon 32 43 84 
GW 2, A 2521, Telefon -2759 
Sprechzeiten : Do 11.00-12.00 Uhr 

HEINZ, Walter R., Dr. phil., Dipl.-Psychologe, Professor; 
- siehe FB 9 / Studiengang Psychologie -

HOPPE, Manfred, Dr. ph il. , Professor; 
Metalltechnik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des berufsbildenden 
Unterrichts im Berufsfeld Metalltechnik; 
Schirwindter Straße 22, 2800 Bremen 41 , Telefon 44 7212 
GW 2, B 1730, Telefon -2083 
Sprechzeiten : Mo 12.00-13.00 Uhr 

HYAMS-PETER, Helge-Ulrike, Dr. phi l., Professorin; 
Sozialpädagogik unter besonderer Berücksichtigung von Sozialpsychologie und -therapie; 
Barfüßertor 5, 3550 Marburg/Lahn, Telefon (0 64 31) 2 44 24 
GW 2, B 2660, Telefon -2171 
Sprechzeiten : Mi 12.00-13.00 Uhr 

KRÜGER-MÜLLER, Helga, Dr. phil., Professorin; 
Fami liensoziologie, familiale und berufliche Sozialisation ; 
Riensberger Straße 28 b, 2800 Bremen, Telefon 2179 75 
FVG W 1150, Telefon -2175/-3001 
Sprechzeiten : Do 9.00-10.00 Uhr 

462 



Lehramt Sekundarstufe II 

LITTEK, Wolfgang, Dr. oec. publ., Professor; 
Theorie und Praxis des berufsbildenden Unterrichts mit dem Schwerpunkt Wirtschaft 
unter besonderer Berücksichtigung der Soziologie der Arbeit und der Wirtschaft ; 
Rutenstraße 26, 2800 Bremen 1, Telefon 7 48 46 
GW 2, B 3690, Telefon -2160 
Sprechzeiten: n. V. und Do 14.00-15.00 Uhr 

ORTMANN, Hedwig, Dr. phil. , M. A., Professorin; 
Erziehungwissenschaften und berufliche Grundbildung; 
Besselstraße 48, 2800 Bremen 1, Telefon 7 2616 
GW 2, B 2670, Telefon -2176 

RAUN ER, Felix, Dr. päd., Professor ; 
Elektrotechnik mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des berufsbildenden 
Unterrichts für gewerblich/technische Berufe; 
Döhrnweg 36, 2851 Hagen, Telefon (0 47 46) 66 22 
Grazer Straße 2 (neben BMW}, Telefon 2 38 0912 - Forschungssemester -

VOIGT, Bodo, Dr. phil., Professor; 
Berufl iche Bildung für Jugendliche ohne Ausbildungsvertrag ; 
Elsasser Straße 22, 2800 Bremen, Telefon 34 30 51 
GW 2, B 2430, Telefon -2046 
Sprechzeiten : Mo 14.00-15.00 Uhr 

Wissenschaftliche Mitarbeiter 

DRESCHER, Ewald, Dipl.-Ing., Hochschulassistent; 
Langeooger Platz 1, 2800 Bremen 1, Telefon 3 9612 82 
Grazer Straße 2, Telefon 2 38 0915 

GERDS, Peter, Dr. phil., Studienrat; 
Didaktik beruflichen Lernens mit dem Schwerpunkt technische Bildung und Umwelt; 
Fasanenweg 6, 2804 Lilienthal, Telefon 80 42 98) 31512 
Grazer Straße 2, 2800 Bremen 33, Telefon 2 38 0916 
Sprechzeiten : n. V. 

HEIDEGGER, Gerald, Dr. phil. , Hochschulassistent; 
Gestaltung von Arbeit und Technik als eine Leitidee der Integration beruflicher und 
allgemeiner/politischer Bildung sowie der Arbeiterbildung; 
Außer der Schleifmühle 72, 2800 Bremen, Telefon 32 42 81 
Grazer Straße 2, Telefon 2 38 09 24 
Sprechzeiten : n. V. 

Institut Technik und Bildung (WE) 

GRONWALD, Detlef, Prof. Dr.; 
Grazer Straße 2, Telefon -2759 

HOPPE, Manfred, Prof. Dr.; 
Grazer Straße 2, Telefon -2083 

RAUNER, Felix, Prof. Dr.; 
Grazer Straße 2 (neben BMW), Telefon -4634 

FB 11 
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Studiengang Lehramt Sekundarstufe II mit beruflicher 
Fachrichtung/Diplom-Berufspädagoik 

Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung (IEL) 

11-200 IEL Integrierte Eingangsphase 
Lehrerbildung (IEL) für Stu-
dentenlnnen der beruflichen 
Fachrichtung Wirtschaftswis-
senschaften und Sozialwis-
senschaften/Sozialpädagogik; 
WiWi/SoWi, 6 SWS; S 2, für 
Anfangssemester einschließlich 
Schulerkundung, Di. 10-12, GW 2, 
B 1700, Di. 13-15, GW 2, B 1630 

11-201 AV Einführung in das Berufsfeld 
Sozialpädagogik/Sozialwis-
senschaft SoWi, 2 SWS, 
Mo. 13 - 15, GW 2, 1632 

11-202 AV Einführung in die berufliche 
Fachrichtung Wirtschaftswis-
senschaft, WiWi, PA/PV: B.3.1. 
Eignung für anfangs und mitt-
lere Semester, S. 2, 2 SWS, 
Zeit/Ort siehe Aushang 

11-203 AV Integrierte Eingangsphase 
Lehrerbildung (IEL) für Stu-
dentenlnnen der beruflichen 
Fachrichtungen Elektrotech-
nik u. Metalltechnik ein-
schließlich Schulerkundun-
gen, Eignung für Anfangsse-
mester, S 2, 6 SWS; 
Di. 10-12, GW 2, B 1630 
Di. 13-15, GW 2, B 1700 

11-204 AV Einführung in die berufliche 
Fachrichtung Elektrotechnik. 
PA/PV: A2, 83, 84, DPO: 6.1.3, 
Eignung für Anfangssemester, 
S 2, 2 SWS; Do 10-12, GW 2, 
B 1770 

11-205 AV Einführung in die berufliche 
Fachrichtung Metalltechnik. 
MT, Eignung für Anfangsse-
mester, S 2, 2 SWS; Do. 10-
12, GW 2, 1630 
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Reiner Drechsel 
Bodo Voigt 
N.N. (PL) 
N.N. (D 

Hedwig Ortmann 

Frank Mittmann 
(LB) 

Felix Rauner 
Manfred Hoppe 
Bernhard Schmidt 
(PL) 
N.N.(D 

Ewald Drescher 

Peter Gerds (LB) 



Lehramt Sekundarstufe II 

Projekt: ,,Dienstleistungsvernetzung" 
- 2. Projektsemester -

FB 11 

Die unter den Projekten ausgewiesenen Lehrveranstaltungen können nach Rücksprache mit den Ver
anstaltern auch als Einzelveranstaltungen belegt werden. 

11-206 PP 

11-207 AV 

11-208 AV 

11-209 AV 

11-210 AV 

Dienstleistungsvernetzung 
- 2. Projektsemester -
SoWi/WiWi, EGW, PA/PV: 
B.1, Eignung für mittlere 
und höhere Semester, S 2, 
2 SWS, Do. 13-15, GW 2, 
B 1580 

Sozialer Wandel im Alltag 
und Erzieher(innen)-quali
fikation, LSll-bF, SoWi, 
EGW, PA/PV: B1 und 1.2.2, 
1.2.3, Eignung für mitt-
lere und höhere Semester, 
S 2, 3 SWS; Do. 10-13, 
FVGW 0060 

Sozialdidaktik - Unterrich
ten in Fachklassen der be
ruflichen Fachrichtung So
zialwissenschaft, SoWi, EGW, 
PA/PV: B 7.1, 7.2, Eignung 
für mittlere und höhere 
Semester, S 2, 2 SWS; 
ZeiVOrt siehe Aushang 

Wirtschaftsdidaktik - Unter
richten in der beruflichen 
Fachrichtung Wirtschaftswis
senschaft, Vorbereitung einer 
Unterrichtseinheit, WiWi, 
PA/PV: B.3.1, Eignung für 
mittlere und höhere Seme
ster, S 2, 2 SWS; Mi. 12-14, 
GW 2, B 1632 

Organisation im Dienstlei
stungsbereich am Beispiel 
von kaufmännischen Berufs
tätigkeiten. WiWi, PA/PV: 
B.2.1.2, Eignung für mitt
lere und höhere Semester, 
S 2, 2 SWS; Do. 10-12, 
GW2, B 1580 

Helga Krüger
Müller 
Wolfgang Littek 

Helga Krüger
Müller 

Gitta Vogt
Sasse (PL) 
Helga Krüger
Müller 

Ewald Schepers 
(PL) 
Wolfgang Littek 

Wolfgang Littek 

465 



FB 11 

11-211 AV 

11-212 AV 

12- AV 

Projekt: 

Erwerbsarbeit und Familie 
im Lebenslauf. SoWi, EGW, 
PA/PV: 8 .1.1., 2.1.1, 1.2.4, 
Eignung für mittlere und 
höhere Semester, S 2, 
2 SWS; Mo. 10-12, FVG, 
W0060 

System und Organisation der 
beruflichen Bildung. EGW, 
PA/PV: 8.1 ., 8 .2, Eignung 
für mittlere Semester, 
3 SWS; Zeit/Ort siehe Aushang 

Bildung als „inzenierte Ver
gemeinschaftung". PA/PV: 
Eignung für höhere Seme
ter, S, 2 SWS; Zeit/Ort 
siehe Aushang 

»Arbeiten und Lernen" 
- 2. Projektsemester -

Lehramt Sekundarstufe II 

Claudia Born (LB) 

Ulrich Boehm 

Herbert Effi nger 
(LB) 
Klaus Körber 
(LB) 

Die unter den Projekten ausgewiesenen Lehrveranstaltungen können nach Rücksprache mit den Veran
staltern auch als Einzelveranstaltungen belegt werden. 

11-213 PP 

11-214 AV 

11-216 AV 

11 -217 AV 
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Arbeiten und Lernen. EGW, 
MT/ET, Eignung für mittle-
re Semester, S 2, 2 SWS; 
Mo. 15-17, GW 2, B 1 700 

Mikroelektronik unter be
rufspäd. Betrachtungsper
spektive 1. ET(MT), Eig-
nung für mittlere und hö
here Semester, S 2, 2 SWS; 
Do. 13-15, GW 2, B 1 760/ 
1765 

Facharbeiterorientierte Ge
staltung von Drehmaschinen. 
EGW, MT/ET, Eignung für 
mittlere Semester, S 2, 
2 SWS; Mi. 13-15, GW 2, 
B 1810 

Lernhaltigkeit von Software. 
Objektorientierung als Ent
wicklungsbasis. MT (ET) , 
Eignung für mittlere Se
mester, S 2, 2 SWS; 
DL 13-15, GW 2, B 1810 

Manfred Hoppe 
Fel ix Rauner 

Ewald Drescher 

Manfred Hoppe 

Wilhelm Bruns 
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11-218 AV 

11 -219 AV 

Projekt 

11-221 UE 

11 -222 UE 

11 -223 UE 

Lernen im Kontext innovativer 
Lernortgestaltung. EGW; PA/PV: 
Eignung für mittlere Semester, 
S 2, 2 SWS; Mi. 15-17, GW 2, B 1810 

Wandel der Facharbeit im Auto
mobilsektor (Industrie und 
Handwerk), ET(MD, Eignung für 
mittlere und höhere Semester, 
S 2, 2 SWS; Mo. 8-10, GW 2, B 1700 

Schlüsselqualifikationen 
- 4. Projektsemester -

Auswertung von Unterrichts
einheiten der beruflichen 
Fachrichtung Sozpäd./Soz
wiss. Eignung für mittlere 
und höhere Semester, 2 SWS; 
Fr. 13-15, FVG W 0060 

Durchführung und Auswertung 
einer UE „Zerspanung", MT, 
Eignung für höhere Semester, 
S 2, 2 SWS; nach Vereinbarung 

Auswertung einer Unterrichts
einheit Gebäudeleittechnik. 
ET, Eignung für höhere Seme
ster, S 2, SWS; n.V., BFE 

FB 11 

Lothar Dorn (LB) 

Felix Rauner 

Helga Krüger
Müller 
Gitta Vogt
Sasse (PL) 

Manfred Hoppe 

Detlef Gronwald 
Bernhard Schmidt 
(PL) 

Ergänzungen und Änderungen von Zeit- und Raumangaben entnehmen Sie bitte eine Woche vor 
Semesterbeginn dem EDV-Aushang gegenüber dem Veranstaltungsbüro. 

C. Einzelveranstaltungen 

1. Sozialwissenschaften 

11-224 K Die Kunst der Wahrnehmung -
Einführung in die Gestaltpä
dagogik II (mit Übungen), 
EGW, SoWi, OEL, 3 SWS; 

11-225 K 

Mo. 17-19:30, GW 2, B 1700 

Systemisches Denken als päda
gogische Erkenntnis- und 
Handlungsprinzip II (mit Ex
kursion), SoWi, EGW, Eignung 
für alle Semester, 2 SWS, 
Zeit/Ort siehe Aushang 

Hedwig Ortmann 

Hedwig Ortmann 
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12-147 K Das Lernen lernen. Einführung 
in die Gestaltpädagogik 1, 
(Teilnehmerzahl begrenzt, 
bitte Ansch lag an der Tür 
GW 2, B 2690 beachten!) SoWi, 
EGW, 2 SWS; Di. 17-20, Block
term in, GW 2, B 1580 

2. Wirtschaftswissenschaft 

11-226 K Anwendungsorientierte Daten
verarbeitung für die kauf
männische Berufsausbildung. 
WiWi, Eignung für alle Seme
ster, S 2, 4 SWS, Mo. 15.30-
18.30, Do. 14.30-17.00, 

11-227 K 

11-239 

GW 2, PC-Labor des FB 11 

Wirtschaftsstruktur und Be
rufsstruktur im sozialen 
und technischen Wandel. WiWi, 
PA/PV: B 2.1; 3.1 , Eignung 
für mittlere und höhere 
Semester, S 2, 2 SWS; n.V. 

„Didaktik und Methodik des 
wirtschaftsberuflichen Unter
richts". WiWi, 2 SWS; 
Zeit/Ort siehe Aushang 

3. Einzelveranstaltungen Elektrotechnik 

11-214 K Mikroelektron ik unter berufspäd. 

11-228 K 

Betrachtungsperspektive 1. ET//MT), 
Eignung für mittlere und höhere Semester, 
S 2, 2 SWS; Do. 13-15, GW 2, B 1760/1765 

Elektrische Maschinen als 
Lerngegenstand. ET, EGW, 
Eignung für mittlere und höhere 
Semester, S 2, 2 SWS; Do. 15-19, 
14-tägig, GW 2, B 1760 

4. Einzelveranstaltungen Metalltechnik 

11-229 K Rechnergestützte Integration 
und Vernetzung in der Produk
tion, MT (ET), Eignung für 
alle Semester, S 2, 2 SWS; 
Di. 15-17, GW 2, B 1750 
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Lehramt Sekundarstufe II 

Jutta Berlitz
Schreiber (LB) 
Guy Scheck (LB) 

Günther Lüddecke 
(LB) 
Reinhard Filzen 
(LB) 

Wolfgang Littek 

Hartmut Böhme (LB) 

Ewald Drescher 

Detlef Gronwald 

Wilhelm Bruns 
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11-230 K 

11 -220 K 

Versorgungstechnik und Be
rufsbildung. Eignung für 
alle Semester, MT, S 2, 
2 SWS; Mi 17-19, GW 2, 
B 1810 und GLA Bremerhaven 

Freies Arbeiten WZM/Metal l 
(Vertiefungsveranstaltung) 
(Kenntnisse und Fertigkeiten 
müssen vorhanden sein). Eig
nung für alle Semester, 
2 SWS; Mo. 13-15, GW 2, Tech
nologiezentrum, des FB 11 , 
2 SWS; Mi. 13-15, GW 2, Tech
nologiezentrum, des FB 11, n.V. 

FB 11 

Arnold Pfau (LB) 

Wi lli Grieme 
(TA) 

Ergänzungen und Änderungen von Zeit- und Raumangaben entnehmen Sie bitte eine Woche vor 
Semesterbeginn dem EDV-Aushang gegenüber dem Veranstaltungsbüro. 

5. Einzelveranstaltungen Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften (EGW) 

11-231 K Menschliche und „künstliche" Gerald Heidegger 
Intelligenz: Konsequenzen für 

12- K 

11-233 K 

4-724 K 

Berufsbildung und Weiterbil-
dung II. EGW, Dipl.-Berufspäd., 
Eignung für mittlere und hö-
here Semester, S 2, 2 SWS; 
Di. 13-15, GW 2, B 1632 

Ansätze der Frauenförderung 
in der beruflichen Erstaus
bildung und Weiterbildung. 
EGW, Eignung für alle Se
mester, 2 SWS; Block-VA, 
Zeit/Ort siehe Aushang 

Sozialgeschichte der berufli
chen Bildung, EGW, Eignung 
für mittlere und höhere Se
mester, 3 SWS; Do. 10-13, 
GW 2, B 1700 

Technikgestaltung 1, Entwick
lung der Strukturen und Kon
zepte in der Produktion. EGW, 
Eignung für mittlere und hö
here Semester, S 2, 2 SWS; 
Do. 8.30-10.00, GW 2 B 1760 

Marianne Goltz 
Gundula Lösch
Sieveking (LB) 

Reiner Drechsel 

Detlef Gronwald 
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11-234 K Die Wissensdimension von Gottfried Adolph 
Schlüsselqualifikationen 
und Handlungskompetenz. EGW, 
Eignung für mittlere und 
höhere Semester, S. 2, 2 SWS; 
Mo. 13-15, GW 2, B 1700 

11-235 K Problemlösungstrategien und Joachim Stein (LB) 
Entscheidungsprozesse. EGW, 
Eignung für höhere Semester, 
S 2, 2 SWS; Mo. 13-15, GW 2, 
B 1780 

12- K Der Betrieb als Träger von Dieter Görs 
Weiterbildung, EGW, Eignung 
für höhere Semester, S 2, 
2 SWS; Zeil/Ort siehe Aushang 

11-236 K Berufsbildungssysteme. (Bun- Felix Rauner 
desrepubl ik, USA, Japan, 
Rußland), EGW, Eignung für 
mittlere und höhere Seme-
ster, S 2, 2 SWS; Mo. 17-19, 
GW 2, B 1632 

11-237 K Analyse didak1ischer Konzepte Peter Gerds (LB) 
der beruflichen Bildung. EGW, 
WBB, Eignung für mittlere 
und höhere Semester, S 2, 
2 SWS; Zeil/Ort siehe Aushang 

7-051 K Arbeitsmark1probleme in den BodoVoigt 
neuen Bundesländern. EGW, 
Eignung für ... Semester, 
2 SWS; Mo. 13-15, GW 2, 
B 2740 

11-238 K Grenzziehungen und pädago- Hedwig Ortmann 
gischer Kontak1 - Gestalt-
pädagogik fü r Lehrer und 
Lehrerinnen -, EGW, Eig-
nung für alle Semester, 
Fr. 15.30-19.00, (14-tägig) 
+ Block1ermin, GW 2, B 1700 

ERGÄNZUNGEN UND ÄNDERUNGEN VON ZEIT- UND RAUMANGABEN ENTNEHMEN SIE 
BITTE EINE WOCHE VOR SEMESTERBEGINN DEM EDV-AUSHANG GEGENÜBER 
DEM VERANSTALTUNGSBÜRO 

470 



Studiengang Sportwissenschaft FB 11 

Studiengang Sportwissenschaft 

Professorinnen/Professoren 

ARTUS, Hans-Gerd, Dr. phil. , Professor; 
Theorie und Praxis des Sportunterrichts; 
Loignystraße 32, 2800 Bremen, Telefon 23 58 22 
Sportturm C 6260, Telefon -3152 
Sprechzeiten : n. V. 

BRAUN, Harald, Dr. spart. wiss., Dipl.-Sportlehrer, Professor; 
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Sportgeschichte ; 
Feld hausen Straße 33 A, 2800 Bremen 33, Telefon 27 38 76 
Sportturm C 6140, Telefon -3529 
Sprechzeiten: Di u. Do 14.00-15.00 Uhr 

CERMAK-SASSENRATH, llse, Dr. phil., Dipl.-Sportlehrerin, Professorin ; 
Sportwissenschaft und Didaktik des Sportunterrichts mit dem Schwerpunkt Anthropologie; 
Stader Straße 49 E, 2800 Bremen 1, Telefon 44 10 65 
Sporttu rm C 6150, Telefon -2962 
Sprechzeiten : Mo 12.00-13.00 Uhr 

JONAS, Bertold, Dipl.-Psychologe, Professor (emeritiert); 
Sportwissenschaft, Theorie und Praxis des Sportunterrichts mit Schwerpunkt 
Primarstufe, Psychologische Fragen des Sports ; 
Potsdamer Straße 8, 2800 Bremen, Telefon 23 39 09 
Sportturm C 6140, Telefon -3151 
Sprechzeiten : n. V. 

SCHEELE, Klaus, Dr. med., Professor; 
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Sportmedizin ; 
Scharnhorststraße 180, 2800 Bremen 
Sportturm C 1320, Telefon -2568 - Forschungssemester-
Sprechzeiten: Fr 12.00-13.00 Uhr 

UNGERER, Dietrich, Dipl.-Sportlehrer, Professor; 
Bewegungslehre; 
Norderländer Straße 23, 2800 Bremen 66 
Sportturm C 3240, Telefon -3160 
Sprechzeiten : Do 12.00-14.00 Uhr 

Wissenschaftliche Mitarbeiter 

BAUER, W. Lutz, Dr. Ing., Dipl.-Ing., Wiss. Mitarbeiter; 
Biomechanik; 
Kastanienweg 29, 2804 Lilienthal, Telefon (0 42 98) 3 18 82 
Sportturm C 3250, Telefon -2552 
Sprechzeiten : Di 10.00-12.00 Uhr u. n. V. 
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Wissenschaftliches Personal 

BLANK, Ellen, Dipl.-Sportlehrerin, Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
Sportpädagogik; Theorie und Praxis des Sportunterrichts; 
Vorstraße 39, 2800 Bremen 33, Telefon 23 14 65 
Sportturm C 6110, Telefon -3153 
Sprechzeiten: Di 11.00-12.00 Uhr 

HESEL, Hartmut, wiss. Mitarbeiter ; 
Sicherheitswissenschaft, Sensomotorisches Lernen ; 
Auf dem Schoner 39, 2850 Bremerhaven, Telefon (04 71) 217 41 
Sportturm C 3210, Telefon -2565 
Sprechzeiten : Mi 12.00-13.00 Uhr 

MESECK, Ulrich, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben; 
Theorie und Praxis der Sportarten, sozialwissenschaftliche Grundlagen vom Sport 
und Sportunterricht; 
Am Herzogenkamp 29, 2800 Bremen 
Sportturm C 6240, Telefon -2055 
Sprechzeiten: Di 13.00-14.00 Uhr 

MORGEN ROTH, Ulf, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter; 
Sensomotorisches Lernen, Sicherheitswissenschaft; 
Lesumer Heerstraße 54, 2820 Bremen 77, Telefon 6216 68 
Sportturm C 3230, Telefon -2912 
Sprechzeiten : Di 12.00-13.00 Uhr 

MÜLLER, Lutz, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben; 
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des Sportunterrichts; 
Adlerstraße 29, 2876 Berne 2/Ganspe, Telefon (0 44 06) 17 58 
Sportturm C 6220, Telefon -2570 
Sprechzeiten : Fr 9.00-10.00 Uhr 

MÜTZELBURG, Dieter, Dipl.-Soz., Lehrkraft für besondere Aufgaben; 
Theorie und Praxis der Sportarten ; sozialwissenschaftliche Grundlagen von Sport 
und Sportunterricht; 
Albrechtstraße 17, 2800 Bremen, Telefon 70 15 65 - z. Z. beurlaubt-

PAPKE, Marianne, Lehrkraft für besondere Aufgaben; 
Sportwissenschaft mit dem Schwerpunkt Theorie und Praxis des Sportunterrichts ; 
Braunschweiger Straße 31, 2800 Bremen, Telefon 44 5716 
Sportturm C 6620, Telefon -3151 
Sprechzeiten: 

SCHULKE, Hans-Jürgen, Dr. phil., Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
Erwachsenensport, Sportsoziologie, Theorie und Praxis der Sportarten ; 
Hexenberger Straße 139, 2804 Seebergen, Telefon 29/36 88 - beurlaubt -

THIELE, Monika, Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
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Ausbildung in Theorie und Praxis von Bewegung, Spiel und Sport in der Primarstufe; 
Hohenlohestraße 16, 2800 Bremen 1, Telefon 3414 56 
Sportturm C 6220, Telefon -31 51 
Sprechzeiten : Mi 12.00-13.00 Uhr 
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Studiengang Sportwissenschaft 

A Einführungsveranstaltung für Erstsemesterstudierende 

11 -399 IEL Sport mit Erkundungen 
LA, A 2, A, P, S1, S2 

11-369 AV 

11-370 AV 

11-371 AV 

11-359 AV 

11 -334 BE 

11-335 BE 

11-336 BE 

11 -337 BE 

11-338 BE 

6 SWS, Mo 8-10 u. 10-12 
D 1651 u. Sporthalle, 
Teil 1 u. 2 (nur Mo 8-10) 

Grundlagen der Sportpädagogik 
LA, B 2.1, A, P, S 1, S 2, 
2 SWS, Fr 8-10, C 4180 

Grundlagen der Sportgeschichte 
LA, B 2.2, A, P, S 1, S 2, 
2 SWS, Di 15-17, C 5130 

Grundlagen der Trainings
wissenschaft 
LA, B 2.2, A, P, S 1, S 2, 
2 sws 

Grundbegriffe der Sport
wissenschaft 
LA, B 2.2, A, P, S 1, S 2, 
2 SWS, Do 13-1 5, C 4180 

Spiele Teil 1: Kleine Spiele 
P, S1, S2, A, M, H, 
2 SWS, Di 8-10, Turnhalle 

Spiele Teil 1: Kleine Spiele 
P, S1 , S2, A, M, H, 
2 SWS, Do 13-15, Sporthalle 

Spiele Te il 1: Kle ine Spiele 
P, S1 , S2, A, M, H, 
2 SWS, Fr 8-10, Gymnastikhalle 

Spiele Teil 1: Kle ine Spiele 
P, S1 , S2, A, M, H, 
2 SWS, Mo 10-12, 
Sporthalle, Teil 3 

Spiele Teil 1: Kleine Spiele 
P, S1 , S2, A, M, H, 
2 SWS, Mi 8-10, Turnhalle 

FB 11 

Hans-Gerd Artus 
Marianne Papke 
Joachim Schultze 
Wolfgang Baer (PL) 
Edith Behrens (PL 
Heiko Weber-von 
Scheid! (PL) 
N.N (1) , N.N (1), 
N.N.(T) 

El len Blank 

Harald Braun 

NN oder H. Braun 

Ulrich Meseck 

Lutz Müller 

Ulf Morgenrot(LB) 

Joachim 
Schultze (PL) 

Joachim Schultze 

Christina Parten
Bruns (LB) 
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11-339 BE 

11-360 BE 

B Projekte 

Projekt: 

11-300 PP 

11-300/1 T 

11-301 AV 

11-302 AV 

11-303 AV 

11-304 BE/EX 

11-306 AV 
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Spiele Tei l 1: Kleine Spiele 
P, S1 , S2, A, M, H, 
2 SWS, Di 10-12, Turnhal le 

Spiele Tei l 1: Kleine Spiele 
P, S1 , S2, A, M, H, 
2 SWS, Mi 10-12 Turnhalle 

Förderkurs: Hallenhockey 

Förderkurs: Hallenhandball 

Förderkurs: Fußball 

Förderkurs: Basketball 

Förderkurs: Volleybal l 

Förderkurs: Volleybal l 

Förderkurs: Fußball für Frauen 

Training im Schulsport 
- 2. Projektsemester -
Training im Schulsport 
S1, S2, M, 2 SWS, 
Di 15-17 

Tutorium zu 11-300 

Training und Gesundheit 
B 2.3, S1, S2, M, 
2 SWS, Mo 15-17, D 1651 

Selbst- und Körperkonzepte 
von Jugendlichen 
S1 , S2, M, H, 2 SWS 

Kriterien der körperlichen 
Leistungsfähigkeit 
S1, S2, M, H, 
2 SWS, Mi 10-12, C 5130 

Theorie und Praxis des 
Skisports und des Ski-
unterrichts 
A 6.3, S1 , S2, M, H, 
4 SWS, Mo 17-19, C 3140 

Planung einer Unterrichts-
einheit 
A4, S1, S2, M, 
2 SWS, Do 10-12 

Studiengang Sportwissenschaft 

Marianne Papke 

Christina Parten
Bruns(LB) 

N.N. (StHK) 

Rüdiger Molle 
(StHK) 

N.N. (StHK) 

N.N. (StHK) 

N.N. (StHK) 

N.N. (StHK) 

N.N. (StHK) 

Ulrich Meseck 
Hartwig Block(PL) 
N.N. [D 

N.N. CD 
Ulrich Meseck 

NN (LB) 

Walter Samsel(LB) 

Ulrich Meseck 

Ulrich Meseck 
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11-307 AV Planung einer Unterrichts- Hartwig Block (PL 
einheit 
A 4, 81, 82, M, H, 
2 SWS, 

11-308 AV Planung einer Unterrichts- Joachim 
einheit Schultze (PL) 
A 4, 81 , 82, M, H, 
2 SWS, Ort/Zeit siehe Aushang 

Projekt: Unterricht und/oder Coaching 
- 2. Projektsemester -

11-310 PP Unterricht und/oder Dietrich Ungerer 
Coaching Winfried Karg(P) 
A 3, 81 , 82, M, H, NN (PL) 
2 SWS, Di 15-1 7 Torsten 
C 4180 Schumacher (T) 

11-310/1 T Tutorium zu 11-310 Torsten 
Schumacher (T) 

11-311 AV Belastungsfähigkeit Dietrich Ungerer 
im Kindes- und Jugendalter 
B 2.3, 2.4, 81, 82, A, M, H, 
2 SWS, Di 10-12, C 5130 

11-312 AV Training und Coaching Walter Samsel(LB) 
in Ausdauersportarten 
B 2.4, 81 , 82, M, H 
2 SWS, Di 13-15, C 3140 

11-313 AV Visuelle und verbale lnfor- Ulf Morgenroth 
mation im Unterricht (LB) 
B 2.2, P, 81, 82, M, H, 
2 SWS, Mo 10-12, C 3140 

11 -315 AV Zusammenhang von Schule, Hans-Jürgen 
Verein, Sportverband Essert (LB) 
B 2.1, P, 81 , 82, M, H, 
2 SWS, Ort/Zeit siehe Aushang 

11-326 AV „Erleben, Leisten, Spielen llse Cermak-
im Sport" aus pädagogisch- Sassenrath 
anthropologischer Sicht 
B 2.2, P, 81 , 82, A, M, H, 
2 SWS, Do 8-10, C 5130 
und Turnhalle 

475 



FB 11 

11-305 BE/EX Theorie und Praxis des 

11-316 AV 

11-317 AV 

11-318 AV 

11-319 AV 

11 -357 AV 

PROJEKT: 

12- PP 

11-331 AV 

476 

Skisports und des Ski
unterrichts 
A 6.3, S1, S2, M, H, 
4 SWS, Di 13-15, C 3190 
Exk.: Februar 1993 

Vorbereitung einer 
Unterrichtseinheit 
A 4, S1, S2, M, H, 
2 SWS, Di 8-10, C 5130 

Vorbereitung einer 
Unterrichtseinheit 
A 4, S1 , S2, M, 
2 SWS, Mo 8-10, C 3140 

Vorbereitung einer 
Unterrichtseinheit 
A 4, S1, S2, M, H, 
2 SWS, Mi 15-17, C 3190 

Vorbereitung einer 
Unterrichtseinheit 
A 4, S1 , S2, M, H, 
2 SWS, Ort/Zeit siehe Aushang 

Vorbereitung einer 
Unterrichtseinheit 
A 4, S1, S2, M, H, 
2 SWS, Ort /Zeit siehe Aushang 

(Deutsch/Ästhetische Erziehung) 
-2. Projektsemester-

Reisen Reisen 
P, M, H, 
2 SWS, Di 8-10 

Reisen mit den Sinnen. 
Bewegungsreisen. 
Sinnes-Bewegungen. 
P, M,H, 
2 SWS, Mi 15-17, D 1651 
Termine: 21.10., 28.10., 
11.11.1992 und 
Wochenendtermine: 
31.10.-1.11 .1992 
14.11.-15.1 1.1992 

Studiengang Sportwissenschaft 

Ellen Blank 

Dietrich Ungerer 

llse Cermak
Sassenrath 

Harald Braun 

Winfried Karg(PL) 

N.N. (LB) 

Manfred Polzin 
Klaus Forytta 
Werner Breckhoff 
Monika Thiele 

Monika Thiele 
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11-332 AV Vorbereitung einer Unter- Monika Thiele 
richtseinheit Gisela Bredtmann 
P, M, H, (PL) 
2 SWS, Di 10-12 

11-333 AV Sensomotorische Entwicklung Monika Thiele 
und Sozialisation im Kindes-
und Jugendalter 
P, S1, S2, M, H, 
2SWS,Mi 13-15,C5130 

11-372 s Lehren und Lernen im Sportpiel Lutz Müller 
(Vorbereitung eines Projektes) 
LA, St0 § 5, P, S 1, S 2, H, 
2 SWS, Mo 13-15, C 3140 

C Einzelveranstaltungen 

Bereich: Körper und Bewegung 

11-321 AV Unfallursachen und Unfall- Dietrich Ungerer 
verhütung 
B 2.3, EGW (F), AW, P, S1, S2, 
M, H, 2 SWS, Do 10-12, C 4180 

11-322 AV Einführung in die Dietrich Ungerer 
Bewegungslehre 
B 2.3, S1 , S2, M, H, 
2 SWS, Do 8-10, C 4180 

Bereich: Sport und Lernen 

11-324 AV Psychische Regulation von Ellen Blank 
Arbeitstätigkeiten (Hacker) 
(Fortsetzung aus dem SS 1992) 
B 2.2., P, S1, S2, H, 
2 SWS, Di 15-17, C 3190 

11-325 AV Lernmodelle - Anwendung und Ellen Blank 
Grenzen im Sportunterricht 
B 2, P, S1 , S2, M, H, 
2 SWS, Mi 13-15, C 3190 

11-327 s Einführung in die Sportspiel- Lutz Müller 
methodik, praktische Erprobung 
von Lern- und Trainings-
konzepten 
P, S1, S2, M, H, 
2 SWS, Di 10-12 
Sporthalle, Teil 1-3 
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11-329 s Bewegung, Freizeit, Gesundheit Lutz Müller 
Auswertung des 10. Sportwiss. 
Hochschultages des DVS in 
Oldenburg 
P, S1, S2,A, M, H, 
2 SWS, Fr 10-12, C 3140 

11-354 K Rhythmisches Bewegen Karin Bödeker 
P, M, H, (LB) 
2 SWS, Mo 10-12, Gymnastikhalle 

11-323 AV Einführung in die Konzepte Brigitte Krenz 
von Raum und Antrieb nach (PL) 
Rudolf Laban 
B 2.2, S1, S2, H, 
2. SWS, siehe bes. Ankündigung 

11 -373 s Ausgewählte Fragen zur Sport- Bertold Jonas 
BL psychologie 

LA, P, S 1, S 2, M, H, 
2 sws, 
1. Termin: 26.1 0., Ort/ Zeit siehe Aushang 

11-358 AV Leisten, Wetteifern in Susanne Bischoff 
BL feministischer Bew.-Kultur (LB) 

Theorie-und Praxis-Seminar 
LA, P, S 1, S 2, A, M, H, 
2 SWS, 
1. Block: 13.11.-15.11 . 
Fr 13.11 . 18-20, C 
Sa 14.11. 10 -12.1 5 
Gymnastikhalle 
12.15-13.45, 
Schwimmstudio 
14.30-17 
So 15.11 ., 10.30 - 13.30 
Sporthalle, Teil 1, 
14-16 
2. Block: 05.-07.02.1993 
Zeitplan wie Teil 1 

Bereich: Sport und Gesellschaft 
11-314 AV Sportgeschichte : Von der Harald Braun 

Antike bis zur Aufklärung 
B 2.1 , P, S1, S2, M, H, 
2 SWS, Do 15-17, D 1651 

11 -328 s Zeit-Theorien und ihre Be- Lutz Müller 
deutung für sportliche Praxis 
P, S1 , S2, M, H, 
2 SWS, Di 13-15, C 5130 
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11-356 AV 

11-330 S 

Jugend-Sozialisationstheorien 
S 1, S2, B 2.2, EGW: (D 2) 
M, H, 2 SWS, Di 15-17 

Synergetik in der Sport
wissenschaft 
P, S1, S2, H, 
2 SWS, Di 15-17, C 3140 

D Blockeinheiten 

11-340 BE Theorie und Praxis 
der Rückschlagspiele und 
des Spielunterrichts 
A 6.3, S1, S2, H, 
4 SWS, Di 8-12, 8-10, 
Sporthalle 4 u. 5 
10-12, Sporthalle 4 u. 5 

Förderkurs Rückschlagspiele 
zu VAK 11-340 

11-341 BE Theorie und Praxis des 
Schwimmens und des 
Schwimmunterrichts 
A 6.1, S1 , S2, M, H, 
4 SWS, Mo 8-1 0, C 2280 
10-12, Schwimmhalle/-studio 

11-342 BE Theorie und Praxis des 
Schwimmens und des Schwimm-
unterichts 
A 6.1, S1 , S2, M, H, 
4 SWS, Fr 8-10, C 
10-12, Schwimmhalle 

11 -343 BE Theorie und Praxis des 
Schwimmens und des 
Schwimmunterrichts 
A 6.1, S1 , S2, M, H, 
4 sws, Di 8-12, 
8-10 C 3190, 10- 12 
Schwimmhalle/-studio 

Förderkurs Schwimmen 
zu VAK 11-341 , 11 -342 
und 11-343, 
Da 12-14 Schwimmhalle 

FB 11 

Marianne Papke 

Lutz Müller 

Ulrich Meseck 

Nils Hahnfeld 
(StHK) 

Hartmut Hesel(LB) 

Harald Wolf (LB) 

Joachim Schultze 

Hanne Balzer 
(StHK) 
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11-344 BE Theorie und Praxis des 
Gerätturnens und des 
Gerätturnunterrichts 
A 6.1, S1, S2, M, H, 
4 SWS, Mo 10-12 u. Do 10-12 
C und Turnhalle 

11-361 BE Theorie und Praxis des 
Gerätturnens und des 
Gerätturnunterrichts 
A 6.1 , S1, S2, M, H, 
4 SWS, Ort/Zeit siehe Aushang 

Förderkurs Gerätturnen 
ZU VAK 11-344 und 11-361 
Ort/Zeit siehe Aushang 

11-345 BE Theorie und Praxis von 
Gymnastik/Tanz und 
Gymnastik-/Tanzunterricht 
6.1 , P, S1, S2, M, H, 
4 SWS, Do 8-12, Gymnastikhalle 

11-346 BE Bewegung, Spiel und Sport 
in der Primarstufe 
K/M/S, A. 7.3.1 
P,M, H, 
4 SWS, Do 8-10, C 
Do 1 0-12, Sporthalle 
Teil 2 und 3 
Do 12-13, Schwimmstudio 

E Schwerpunktfächer 

11-347 SPF Skilauf 
EX S1, S2, H, 

4 SWS, Mo 15-17, C 3140 
Exkursion im Februar 93 

11-348 SPF Gymnastik/Tanz 
S1, S2, H, 
4 SWS, Di u. Do 
10-12, RSG-Halle, C 3190 

11-349 SPF Schwimmen 
B 1.1 a, S1, S2, H, 
4 SWS, Do 10-12, C 
Do 13-15, Schwimmhalle/-studio 
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llse Cermak
Sassenrath 

Karl-Ernst 
Henning (LB) 

Helmut Klett 
(StHK) 

Brigitte Lörcher 
(LB) 

Monika Thiele 

Lutz Müller 

Hans-Gerd Artus 

Ellen Blank 
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11-350 SPF Volleyball 
81 .1 b,S1,S2,H, 
4 SWS, Mi 8-12 
8-10, D 1651 
10-12, Sporthalle, Teil 1 U, 2 

11-351 SPF Basketball 

F Kurse 

11-352 K 

11-353 K 

11 -355 K 

11-362 K 

11-363 K 

11-364 K 

11-365 K 

11-366 K 

11 -367 K 

81 .1 b,S1 , S2,H, 
4 SWS, Mo 8-10, C 
10-12, Sporthalle, 
Teil 1 und 2 

Ausbildung zum Erwerb des 
Deutschen Rettungsschwimm-
abzeichen der DLRG : BRONZE, 
A 8, P, S1, S2, M, H, 
2 SWS, Mi 8-10, Schwimmhalle 

Ausbildung zum Erwerb des 
Deutschen Rettungsschwimm-
abzeichen der DLRG : BRONZE, 
A 8, P, S1 , S2, M, H, 
2 SWS, Mi 10-12, Schwimmhalle 

Einführung in das Gerättauchen 
StO, § 5 (3), 4, S1 , S2, M, H, 
2 sws 

Krafttraining 
2 sws 

Wasserspringen 
2 SWS, Mi 13-15, Schwimmhalle 
u. Turnhalle 

Rhönradturnen 
P, S 1, S 2, A, M, H, 
2 SWS, Mi 13-15, Halle 1-3 

Kenterrolle Kanu 
2 sws 

Tischtennis 
2SWS 

Trampolinturnen 
P, S 1, S 2, M, H, 
2 SWS, Mi 15-16.30 Turnhalle 

FB 11 

Dagmar Börger 
(LB) 

Ulrich Kegel (LB) 

Gerd Dämel (LB) 

Gerd Dämel (LB) 

Rüdiger Stallt 
(LB) 

NN 

Peter Dziskowski 
(LB) 

Ute Reitmeyer 
(LB} 

llse Vöge (LB) 

Michael Dreyer 
(LB) 

Peter Dzikowski 
(LB} 
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11-368 K 

11-374 K 

Hinweis: 
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Sportmassage 
2 sws 
Akrobatik 
2 sws 

Studiengang Sportwissenschaft 

lmke Nagel (LB) 

Michael Blume 
(LB) 

Zeiten und Veranstaltungsräume können sich noch geändert haben, daher 
Lehrveranstaltungsankündigungen an der Informationstafel in der Ebene 1, 
Gebäude Sportturm beachten. 



Wer wir sind, was wir wollen. 

Gegründet wurde die Studenteninitiative Market Team vor 
fast zehn Jahren in Konstanz am Bodensee. Heute engagieren sich über 300 
Studentinnen und Studenten von Hochschulen aus ganz Deutschland bei uns. 
Ziel: ihre eigene Zukunft. 

Market Team Bremen gibt es seit November 1990. 

Was will Market Team? 

Wir wollen den im Studium fehlenden Praxisbezug herstellen, 
indem wir mit Market Team eine Schnittstelle für den Dialog zwischen Hoch
schulen und Unternehmen bieten. Damit wollen wir das Studium ergänzen. 
Market Team arbeitet interdisziplinär: Studierende aus allen Fachbereichen 
und von verschiedenen Hochschulen machen bei uns mit. 

Was bietet Market Team? 
Für Studierende bietet sich mit Market Team die Möglichkeit, 

den mangelnden Praxisbezug des Studiums auszugleichen, eigenverantwortli
ches Denken und Projektarbeit einzuüben sowie Kontakte zu Unternehmen zu 
knüpfen. Wirtschaft nutzt den Vorteil, in Kooperation mit Market Team qualifi
zierte Studenten frühzeitig kennenlernen sowie potentiellen Nachwuchskräften 
das eigene Unternehmen präsentieren zu können. 

Was macht Market Team? 
Market Team organisiert Vorträge mit Praktikern aus allen Be

reichen der Wirtschaft, führt Seminare und Exkursionen durch, damit Studie
rende Einblick in den unternehmerischen Alltag gewinnen. Unsere Veranstal
tungen beschäftigten sich bisher mit Themen wie „Wahlkampfmanagement", 
„Bremer Banken & Börsen" oder „Internationalem Management". Dabei kommt 
es uns in erster Linie darauf an, praxisnahe Informationen aus erster Hand zu 
bekommen - deswegen holen wir uns kompetente Menschen aus namhaften 
Unternehmen in unsere Veranstaltungen. 

Unsere Studenteninitiative finanziert sich durch Spenden von 
unterstützenden Unternehmen und Organisationen. Market Team ist seit 1984 
als gemeinnütziger Verein anerkannt; Spenden sind voll abzugsfähig. 



Wie kann ich bei Market Team mitmachen? 
Market Team-Mitglied wird man nur durch Mitarbeit. Denn es 

gilt die Devise: Nur wer sich engagiert, bekommt auch etwas mit - Selber
machen bringt Erfahrung .. . Je mehr Mit-Arbeit, desto mehr Vergnügen. 

Erste Kontaktmöglichkeiten bestehen auch bei unseren Ver
anstaltungen. Für das Wintersemester sind vorgesehen : 
- ,,Unternehmensidentität im Gastronomiebereich - am Beispiel von Möven

pick" (2-Tages-Veranstaltung voraussichtlich Mitte 10/92; Mitarbeitende: 
Donatella Tretti , Telefon 0421/343702 ; Bernd Kröger, Telefon 0421/ 
6361859; Jessika Wille, Telefon 0421 /570484) 
,,Kulturmanagement und -sponsering" (2-Tages-Veranstaltung voraussicht
lich Ende 11 /92; Mitarbeiter: Peter Graze, Telefon 0421 /212965 ; Frank Hei
nicke, Telefon 0421 /383161) 
„Wirtschaftsförderung und -politik" (Abendveranstaltung ; Mitarbeiter: Frank 
Meinhardt, Telefon 0421 /212992) 
2. Praxis-Forum „Internationales Management" (voraussichtlich 11/92; Mit
arbeitende: Thomas Heitzer, Telefon 0421 /3966663 ; Petra Ermentraut, 
Telefon 0421 /472205) 
„Krisenmanagement - Wie ziehen sich Krisen-Unternehmen aus dem 
Sumpf?" (2-bis 3-Tages-Veranstaltung ; Mitarbeiter: Frank Meinhardt,Telefon 
0421 /212992, Michael Leich, Telefon 0421 /3966697) 
,,Personal Development - Rhetorik, Selbstmanagement, .. . " (einwöchige Ver
anstaltung im Bremer Umland, voraussichtlich Mitte 10/92, kurz vor Seme
sterbeginn ; Mitarbeiter: Rüdiger Schnirring, Telefon 0421 /371622, Jens 
Flammann, Telefon 0421 /700970) 

Wer Lust hat, sich an einer genannten Veranstaltungen zu beteiligen, ist 
herzl ich willkommen (Kontaktpartner stehen oben) . Ansonsten: Frank Mein
hardt, H.-H.-Meier-Allee 60, W-2800 Bremen 1, Telefon 0421/212992, oder 
Jens Flammann, Feldstraße 48, W-2800 Bremen 1, Telefon 0421 /700970. 
Einfach anrufen ... 



Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften 

Fachbereich 12 -
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften 

Sprecher/in des Fachbereiches 
Prof. Dr. Rudolph Bauer 

Fachbereichssekretär 
Hartmut Meyer 

Geschäftsstelle für den Fachbereichsrat 
Antje Jöhnk 

Raum 

GW 2, A 3440 

GW 2, A 3260 

GW 2, A 3250 

Geschäftsführung für die Studiengangskommissionen 
Diplom-Erziehungswissenschaft, Diplom-Sozialpädagogik, 
Diplom-Weiterbildung, Primarstufe 

Antje Jöhnk 
Hartmut Meyer 

Lehrerfort- und weiterbildung 
Dr. Ingrid Preuß-Kippenberg 

AS-Beauftragter für die Lehrerbildung: 
Prof. Dr. Otmar Preuss 

Verwaltung für Angelegenheiten der Lehrerbildung 

Studien- und Prüfungsfragen/Anerkennung von 
Studienzeiten/-leistungen: 

Lucia Hanisch-Appeldorn 
Sprechzeiten: Mo und Fr. 10.00-12.00 Uhr, 

Do 13.00-15.00 Uhr 

Praxisbüro: 
Almut Beiß 
Hannelore Freese 
Sprechzeiten : Di und Do. 10.00-12.00 Uhr, 

Mi 13.00-15.00 Uhr 

GW 2, A 3250 
GW 2, A 3260 

GW 2, A 3320 

GW 2, A 3330 

GW 2, A 3300 

GW 2, A 3270 
GW 2, A 3270 

Grundsatzfragen und wissenschaftliche Beratung für 
Erziehungs- und gesellschaftswissenschaftliche Studienanteile, 
allg. Studienberatung der hier immatrikulierten Studenten: 

Friedhelm Arning GW 2, A 3320 
Sprechzeiten: Di und Do 13.30-15.00 Uhr 

FB 12 

Ruf 

-3164 

-2065 

-3123 
Fax 218-4043 

-3123 
-2065 

-2284 

-3129 

-2523 

-2064 
-2063 

-2591 
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Beauftragte für die Lehre im Studiengang 
und zuständig für die Studienfachberatung: 
Diplom-Erziehungswissenschaft/ Erziehungs- und 
Gesellschaftswissenschaft 

N. N. 

Diplom-Sozialpädagogik 
Prof. Dr. D. Brockman 

Diplom-Weiterbildung 
Prof. Dr. W. Thomssen 

Primarstufe 
Prof. Dr. R. Schmitt 

WISSENSCHAFTLICHE EINHEITEN (WE) 

Institut für Alternsforschung 
lfA 

Prof. Dr. W. Mader 

Prof. Dr. G. A. Straka 

Prof. Dr. M. Warnbach (Sprecher) 

Prof. Dr. 0. Döhner 

Raum 

GW2 

GW 2, A 3020 

GW 2, B 3120 

Sportturm C 6210 

A 2110 

A 3100 

A 3090 

Sportturm C 6180 

WE Institut für Lokale Sozialpolitik und Nonprofit-Organisationen 

Prof. Dr. J. Blandow (Sprecher) A 3340 

Prof. Dr. R. Bauer 

Prof. Dr. M. Warnbach 

Dipl.-Soz. Päd. D. Luthe (Wiss.MA) 

WE Institut für Erwachsenen-Bildungsforschung (IFEB) 

K. Körber (wiss.MA) 

Prof. Dr. D. Kuhlenkamp (Sprecher) 

R. Peters 

Prof. Dr. E. Schlutz 

WE Institut für pädagogische Kooperation 

Prof. Dr. 0 . Preuß (Sprecher) 

Prof. Dr. H. G. Schönwälder 

Prof. Dr. R. Ubbelohde 
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A 3340 

A 3090 

A 3340 

A 2100 

A 2020 

A 2120 

A 2050 

A 3330 

A 2190 

A 2030 

Ruf 

-3078 

-2384 

-2928 

-2963 

-2042/ 2292 

-2097/2039 

-2150/2039 

-2569 

-2148 

-3164 

-2 150 

-2148 

-2857 

-2753 

-3229 

-3023 

-2592/3129 

3078 

3122 



Erziehungswissenschaft 

Studiengang Diplom-Erziehungswissenschaft 

Studiengang Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft 

Professorinnen/Professoren 

BUSCH, Dirk W., Dr. rer. pol., Professor; 

FB 12 

Soziologie der Bildungsinstitutionen und Prozesse beruflicher Sozialisation und Qualifikation ; 
Ulmenstraße 14, 2803 Weyhe bei Bremen, Telefon (0 42 03) 21211 
GW 2, A 2290, Telefon -3127/-2037 

DIETZE, Lutz, Dr. jur., Dr. phil., Professor; 
Öffentliches Recht mit dem Schwerpunk1 Bildungsrecht (insbesondere Schul- und 
Hochschulrecht, Recht der beruflichen Bildung, Recht der Erwachsenenbildung, 
Rehabilitationsrecht, Recht der Bildungsplanung, ausländisches Bildungsrecht); 
Bergstraße 23, 2862 Worpswede, Telefon (0 4 7 92) 73 73 
GW 2, A 3430, Telefon -3065/-3053 
Sprechzeiten: nach Vereinbarung 

DRECHSEL, Wiltrud, Dr. phil., Professorin ; 
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunk1 Sozialgeschichte der Erziehung; 
Sesselsstraße 76, 2800 Bremen, Telefon 71414 
GW 2, B 3070, Telefon -3082/-3055 
Sprechzeiten: Do 12.00-13.00 Uhr 

GABELE, Paul, Dr. phil., Professor (emeritiert); 
Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft mit dem Schwerpunk1 Philosophie; 
Am Reiterfeld 2, 2878 WildeshausenNossberg, Telefon (0 44 31) 34 98 
GW 2, A 2280, Telefon -3083/-3058 

HAFERKORN, Hans Jürgen, Dr. phil., Professor (pensioniert); 
Allgemeine Erziehungswissenschaft unter besonderer Berücksichtigung der 
Geschichte der Pädagogik; 
Simon-Hermann-Post-Weg 25, 2800 Bremen 33, Telefon 25 95 34 
GW 2, B 3100, Telefon -3083 

ROTH, Leo, Dr. phil., Professor; 
Erziehungswissenschaft, Theorie der Schule und des Unterrichts, Empirische 
Methoden und quantitative Verfahren der Schul- und Unterrichtsforschung. 
Psychologie und Soziologie der Schu le und Erziehung; 
Vor Weyerdeelen 16, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 5 88 
GW 2, B 3100, Telefon -2174/-3055 

SCHIFF, Bernhard, Dr. phil., Professor (pensioniert); 
Vergleichende Erziehungswissenschaft; 
Holl ige 46, 3030 Walsrode, Telefon (0 51 61) 58 63 
GW 2, B 3100, Telefon -3083 

SCHÖNWÄLDER, Hans-Georg, Dipl.-Hdl., Dr. phil., Professor; 
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunk1 Bildungsplanung und Bildungsökonomie; 
Karl-Lerbs-Straße 62, 2800 Bremen, Telefon 53 47 33 
GW 2, A 2190, Telefon -3078/-2039 
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STRAKA, Gerald A., Dr. phil., Dipl.-Hdl., Professor; 
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Evaluationsforschung in Schule/ 
Unterricht und Erwachsenenbildung unter besonderer Berücksichtigung von 
empirischen Methoden und statistischen Verfahren; 
Brinkmannstraße 12, 2807 Achim, Telefon (0 42 02) 8 29 23 
GW 2, A 3100, Telefon -2097/-2039 - Forschungssemester -

UBBELOHDE, Reiner, Professor; 
Erziehungswissenschaft; 
Im Brande 4, 2862 Worpswede, Telefon (04792) 7241 
GW 2, A 2030, Telefon -3122/-2039 
Sprechzeiten : Fr 12.00-13.00 Uhr 

ZIECHMANN, Jürgen, Dr. phil., Professor; 
Lernpsychologie; Curriculumplanung und -entwicklung für die Primarstufe; 
GW 2, A 2610, Telefon -3138/-3058 

Mit Lehrdeputat zugeordnet 

AUFSCHNAITER, von, Stephan, Dr. rer. nat., Professor; 
- siehe FB 1/Studiengang Physik -

BECK, Johannes, Dr. phil., Professor; 
- siehe FB 10 -

HAEFNER, Klaus, Dr. rer. nat., Professor; 
- siehe FB 3/Studiengang Informatik -

HUISKEN, Freerk, Dr. phil., Professor; 
- siehe FB 11/Studiengang Arbeitswissenschaft/Arbeitslehre -

NIEDDERER, Hans, Dr. rer. nat., Professor; 
- siehe FB 1/Studiengang Physik -

PETRAT, Gerhard!, Dr. phil., Professor; 
- siehe FB 10 -

PREUSS, Otmar, Dr. sc. pol., Dipl.-Soziologe, Professor; 
- siehe FB 10 -

SCHMIDT, Jörg, Dr. phi l., Professor, 
- siehe FB 8/Studiengang Geschichte -

SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin; 
- siehe FB 1/Studiengang Physik -

STEMME, Fritz, Dr. phil., Professor (emeritiert); 
- siehe FB 9/Psychologie -

VETTER, Günter, Dr. ph il., Professor; 
- siehe FB 9/Stud iengang Psychologie -

VINNAI, Gerhard, Dr. phi l., Professor; 
- siehe FB 9/Studiengang Psychologie -
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Wissenschaftliches Personal (Lehre) 

JÜRGENS, Eiko, Dr. phil. habi l., Dipl.-Päd., Privatdozent; 
Erziehungswissenschaft mit den Schwerpunkten allgemeine Schulpädagog ik 
und empirische Schulforschung; 
Fri tz-Reuter-Straße 20, 2854 Loxstedt, Telefon (0 47 44) 35 26 
GW2 
Sprechzelten: nach Vereinbarung 

Wissenschaftliches Personal (Forschung) 

FABIAN, Thomas, Oip l.-Psych., wiss. Mitarbeiter; 
GW 2, A 4300, Telefon -2549 

GRÜTZNER, Friedhelm, Dr. phil., wiss. Mitarbeiter; 
GW 2, A 2190, Telefon -3078 

KLEINMANN, Markus, Dipl.-Ök., wiss. Mitarbeiter; 
GW 2, A 4300, Telefon -2549 

STÖKL, Markus, Dipl.-Ök., wiss. Mitarbeiter; 
GW 2, A 4300, Telefon -2549 

WILCKHAUS, Friedrich, Oipl.-Soz.-Päd., wiss. Mitarbeiter; 
GW 2, A 4300, Telefon -2549 

FB 12 
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STUDIENGÄNGE 

- Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaften (Lehramt) 

- Diplom-Erziehungswissenschaft 

Der Studiengang Erziehungswissenschaft/Erziehungs- und Gesellschaftswissenschaft (8/v/EGW) ist 
zuständig für die Planung der erziehungswissenschaftlichen Studienangebote 

- in der Lehrerbildung (EGW) 
- im Diplomstudiengang Erziehungswissenschaft (EW) 

- im Nebenfachstudium Erziehungswissenschaft der Magisterstudiengänge 
- der Studienelemente im Fach Erziehungswissenschaft fü r die Magisterstudiengänge 

Die Zuordnung der Lehrveranstaltungsangebote zu den Prüfungsgebieten der einzelnen Studiengänge 
sind für jede Veranstaltung angegeben: 

Strukturplan für EGW (STR). DPO für Diplomstudium, NF = Nebenfach bzw. SE= Studienelement für die 
Magisterstudiengänge. 

• HINWEIS: Ausbildungsbegleitende Leistungskontrollen für EGW dürfen n u r dann von Hochschul
lehrern/Lehrbeauftragten ausgestellt werden, wenn ihnen die Prüfungsberechtigung für 
EGW vom Senator für Bildung und Wissenschaft erteilt worden ist. Die mit• gekennzeich
neten Veranstalter sind n i c h t im Besitz dieser Prüfungsberechtigung. 

Hinweis für Erstsemester: Das Lehrveranstaltungsprogramm der Eingangsphase Lehrerbildung (EL)/ 
Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung (IEL) wird in einer gesonderten 
Broschüre für Stud ienanfänger (Lehramt) zusammengefaßt. Diese Bro
schüre ist erhältlich in der Informationsveranstaltung für alle Lehramtsstu
dierenden am Donnerstag, 15.10.1992, 12.00 Uhr im Großen Hörsaal. 

EGW-PROJEKTE 

Projekt: 

12-100 PP 

12-101 AV 
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Reformschulen - Schulreform 
(3. Projektsemester) 
Reformschulen - Schulreform 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: S 1 
anerkannt für: STR: F 
4 SWS, Termins. Aushang OEL 

Freinetpädagogik praktisch 
Eignung für : alle 
Schulstufe : alle 
anerkannt für : STR: B, E 
DPO § 17/1/ab; NF § 5/2; SE§ 3/3 
2 SWS, 1. Termin am Mi 21 .10.92, 
13-15 Uhr, GW 2, A 3570, (in der 
Universität und im SZ Bergiusstr.) 
weitere Termine n. V. 

R. Ubbelohde 
Glorian (PL) 

R. Ubbelohde 
Glorian (PL) 
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12-102 AV 

Projekt: 

12-103 PP 

12-104 AV 

12-105 AV 

10-4214 AV 

Praktisches Lernen in der Gesamt
schule Mitte (Lernwerkstatt) 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: S 1 
anerkannt für: 
STR: E 1 
4 SWS, 1. Termin am Mi 21 .10.92, 
13-15 Uhr, GW 2, A 3570, weitere 
Termine n. V. 

R. Ubbelohde 

Die deutsche Wiedervereinigung • unter politökonomischen, 
pädagogischen und kommunikationstheoretischen Gesichtspunkten 
(3. Projektsemester) 

Fragen der Wiedervereinigung im 
Spiegel der Tagespresse (Zur Didak
tik der pol itischen Bildung) 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: B3, E3, F, C2 
2 SWS, Do 15-1 7, GW 2, A 3540 

Die Wirtschafts-, Währungs-
und Sozialunion als Gegenstand 
von Unterrichtsmaterialien 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: S1 , S2 
anerkannt für: 
STR : C2 
2 SWS, Termin s. Aushang OEL 

Vorbereitung und Durchführung 
von Unterrichtseinheiten aus dem 
Themenbereich 'Wiedervereinigung' 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: C 3 
2 SWS, Termin s. Aushang OEL 

Fragen der deutschen Einheit 
wie Sprache und Literatur 
(Planung und Durchführung einer UE) 
Eignung für : M, H 
Schulstufe: S1, S2 
anerkannt für: 
STR: C3 
2 SWS. Termins. Aushang FB 10 

W. Dahle 
F. Huisken 
M. Wirth* 
Fritsche (PL) 
Müller (LB} 

F. Huisken 

F. Huisken 
P. Müller (LB) 

W. Dahle 
U. Fritzsche (PL) 
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LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHAL TSBEREICH A: 

Einführung in das Studium der Erziehungswissenschaft 

12-107 V Pädagogik 

12-108 S 

12-109 K 

- Ri ngvorlesung für Anfänger -
Eignung fü r: A 
Schulstufe: alle 
anerkannt für : 
STR: A1 , 
DPO § 16/1; NF § 5/1; SE § 3/2 
2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 2900 

Studium und Beruf heute 
Eignung für: A 
Schulstufe : alle 
anerkannt für: 
STR: A1, A2 
DPO § 16/ 1; NF § 5/2; SE § 3/2 
4 SWS, Fr 8-12, GW 2, A 3540 

Einführung in die Technik des 
wissenschaftlichen Arbeitens 
einschließlich der geistesge
schichtlichen und phi losophischen 
Grundlagen 
Eignung für: A 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: A4, 
DPO § 16/1 /b; NF § 5/2; SE § 3/4 
2 SWS, Mo 8-10, GW 2, A 3340 

LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHAL TSBEREICH B: 

Grundstudium Erziehungswissenschaft 

12-101 AV Freinetpädagogik praktisch 
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Uni und Schu lzentrum Bergiusstr. 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR:B,E 
2 SWS, 1. Termin am Mi 21.10.92 
13-15 Uhr, GW 2, A 3570, weitere 
Termine n. V. 

H.G. Schönwälder 

D. Busch 

L. Dietze 

R. Ubbelohde 
Glorian (PL) 
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12-110 Korn- Das sogenannte „Schöne" (Deutung und P. Gabele 
pakt- Widerspruch ästhetischer Phänomene) 
Sem. Eignung für : alle 

Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: B1, 
DPO § 16/1 ; NF § 5/1 ; SE § 3/2 
2 SWS, Mo 15-17, Stud io II, UB 

12-111 ü Konkretisieren ästhetischer P. Gabele 
Theorien in Musik, Bild und 
Bewegung 
Eignung für : alle 
Schulstufe : alle 
anerkannt für: 
STR: B3, 
DPO § 16/1; NF § 5/1; SE§ 3/2 
2 SWS, Term ins. Aushang OEL 

12-146 s Erziehungsfreie Praxis 0 . Preuß 
Übung in Selbstverantwortung 
Experimentelles Seminar 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: B2, E3 
2 SWS, Termins. Aushang OEL 

12-1 12 s Alternative Erziehung F. Huisken 
(Glocksee, Freinet, Waldort) 
Eignung für: al le 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR : B3, E1 , 
DPO § 17 /1 a; NF § 5/2; SE§ 3/3 
2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 2900 

12-113 s Richtig fragen G. Petra! 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: B1 , E3, 
DPO § 17/1a; NF § 5/2; SE§ 3/3 
2 SWS, Fr 13-15, GW 2, A 4021 

12-114 K Einführung in Videoarbeit H. Steinforth 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: B4, 
DPO § 16/1 c; NF § 5/ 2; SE § 3/3 
2 SWS, Do 8-10, GW 2, A 4021 
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12-115 s Die Angst vor dem Fremden G. Vinnai 
Eignung für : alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: 82, 
DPO § 16/4; NF § 5/1 ; SE§ 3/2 
2 SWS, Mo 10-12, GW 2, B 2880 

12-117 s Zur Sozialpsycholog ie der L. Roth 
Schulklasse: Das Soziogramm 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: B3, 
DPO § 16/1 b; NF § 5/2; SE § 3/3 
2 SWS, Fr 15- 17, GW 2, A 3340 

12-118 s Didaktische Modelle und ihre Bedeutung für L. Roth 
die Unterrichtsplanung (im Projekt: Kunst und 
Humanismus in den Niederlanden) 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für : 
STR: B1 , 
DPO § 17 / 1 a; NF § 5/2; SE § 3/3 
2 SWS, Do 13-15, GW 2, B 3030 

12-119 s Arbeit an der Pädagog/ lnnen-Rolle unter dem Aspekt L. Wendeler (LB)* 
der Freinet-Pädagogik (mit Hospitationen) 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: B3 
DPO § 17/1a,b; NF § 5/2; SE§ 3/3 
2 SWS, Termin s. Aushang OEL 

12-133 s Wesentliche Aspekte des Lehrens und Lernens J. Ziechmann 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für : 
STR: B2, F, 
DPO § 16/1 ; NF § 5/1 ; SE § 3/2 
2 SWS, Termin s. Aushang OEL 

12-147 Das Lernen lernen Guy Scheck (LB)* 
Einführung in die Gestaltpädagogik 1 

Eignung für: M 
Schulstufe: S1, S2 
anerkannt für: 
STR: 82 
DPO § 16/1 a; NF § 5/1; SE § 3/2 
2 SWS, Di 17-19, GW 2, A 3540 
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Erziehungswissenschaft 

12-148 

12-149 K 

11-203 AV 

9-331 V 

Pädagogische Kinesiologie 1 
('Edu-Kinesthetik' nach 
Dr. Paul Dennison) 
Eignung für : M, H 
Schulstufe: al le 
anerkannt für: 
STR: 82 
4 SWS, Term ins. Aushang OEL 

Pädagogische Kinesiologie II 
('Basic on Brain' nach 
Gordon Stokes) 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt fü r: 
STR:82 
2 SWS, Term in s. Aushang OEL 

Einführung in die Didaktik -
unter Berücksichtigung des Unter
richts bei „lernbehinderten" und 
,,Verhaltensgestörten" 
Eignung für: alle 
Schulstufe : P, S1 
anerkannt für : 
STR: 81 , E1 
4 SWS, Term in s. Aushang FB 11 

Ist Unterricht planbar? 
Theoretische und praktische Aspekte 
der Unterrichtsplanung und der 
schrift lichen Fixierung von Unter
richtsentwürfen 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: B 3 
2 SWS, Termins. Aushang FB 9 

FB 12 

E. Kirchhoff (LB)* 

E. Kirchhoff (LB)* 

B. Rohr 

U. Kurth 
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LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHALTSBEREICH C: 

Fachdidaktik mit erziehungswissenschaftlichem Schwerpunkt 

3-322 AV Planung von fächerübergreifenden W. Drechsel 
Unterrichtseinheiten (historische Anteile) 

1-753 AV 

3-309 AV 

8-002 

8-101 

8-330 
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Eignung für: M, H 
Schulstufe: P 
anerkannt für : 
STR:C3 
4 SWS, Di 8-12, MZH 6200 
4 SWS, Fr 8-12, MZH 6200 

Erarbeitung einer Unterrichtsein
heit „Physik und Verkehr" 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: S1, S2 
anerkannt für: 
STR: C2 
2 SWS, Di 15-17, NW 1, N 3310 
2 SWS, Mi 15-17, NW 1, N 3380 

Unterrichtsvorbereitung II 
Vorbereitung eines Unterrichts
praktikums (Mathematik/Deutsch) 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: S1 , S2 
anerkannt für: 
STR:C3 
2 SWS, Mi 15-17, MZH 6200 

Einführung in die Didaktik der Geographie 
Eignung für: M 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR:C 
2 SWS, Mo 18-20, GW 2, B 1150 

Medienpädagogik und Geographieunterricht 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR:C 
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 1150 

Einführung in die Methodik und Didaktik des 
Geschichtsunterrichts in der S1 und S2 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: S1, S2 
anerkannt für: 
STR:C1 
2 SWS, Di 8-10, GW 2, 8 1090 

H. Niedderer 
H. Fries (PL) 

H.G. Schönwälder 

L. Jander• 

L. Jander' 

B. Sachse (LB)* 



Erziehungswissenschaft FB 12 

8-353 Auswertung und Dokumentation B. Sachse (LB)* 
von Unterrichtserfahrungen am 
Beispiel kolonialgeschichtlicher 
Unterrichtseinheiten Sek 1 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: S1 
anerkannt für : 
STR: C 
2 SWS, n. V. 

8-356 AV Auswertung und Dokumentation W. Wagner 
von UE aus dem Projekt: ,,Kolonial- A. Brückmann-
geschichte u. Kolonialismus" Knieriem (PL) 
im Geschichts- und Gemeinschafts-
kundeunterricht 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: S2 
anerkannt für: 
STR: C 
2 SWS, Mo 17-19, GW 2, B 1170 

8-366 Vorbereitung, Durchführung K. Holl 
und Auswertung einer Unterrichts- E. Bargmann (PL) 
einheit (Geschichte) 
Eignung für : H 
Schulstufe: S1 , S2 
anerkannt für: 
STR:C 
2 SWS, n. V. 

8-383 Vorbereitung und Durchführung D. Hägermann 
einer Unterrichtseinheit K.-H. Ludwig 
(Geschichte) H. Schulz (PL) 
im Projekt: Reformation und 
Bauernkrieg 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: S1 , S2 
anerkannt für: 
STR: C 
2 SWS, n. V. 

9- 336 ü Vorbereitung und Planung von U.Kurth 
Unterrichtseinheiten (Religion) E. Claus-
Eignung für: M, H Schmiechen (PL) 
Schulstufe: S1 , S2 
anerkannt für: 
STR: C 3 
2 SWS, Termins. Aushang FB 9 
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LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHALTSBEREICH D: 

Selbstverständnis, Theo·riebildung und Erkenntnismöglichkeiten 
in der Erziehungswissenschaft 

12-122 S „Wahrnehmen, Wahrgeben, Wahren" 0. Preuß 
Lektüreseminar zu Jean Gebsers 

12-123 S 

12-124 K 

12-125 S 

12-126 S 
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Theorie des „integralen Bewußtseins" 
Eignung für : alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR:D2 
DPO § 16/17 /1; NF § 5/2; SE § 3/2/2 
2 SWS, Mi 15-17, GW 2, A 3540 

Frauenbildungsbarrieren - Frauenbildungskarrieren 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: D2 
DPO § 16/1a 
2 SWS, Termins. Aushang OEL 

Höhere Mädchenbildung im 19. Jahrhundert 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: D1, 
DPO § 16/1 
2 SWS, Di 13-15, GW 2, A 3570 

I. Kant: Schriften zur Geschichtsphilosophie - oder: 
Diskurs in praktischer Philosophie (Reclam UB 9694) 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: 02, 
DPO § 16/1; NF § 5/1 ; SE § 3/2 
2 SWS, Termin s. Aushang OEL 

Soziologie der Erziehung 
Einführung in soziologisches Denken 
Zusammenhang von Soziologie und Er
ziehung; soziologische Analyse der 
Lehrerrolle; Schlußfolgerungen für 
die Arbeit des Lehrers/der Lehrerin 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: 02, E3, 
DPO § 16/1; NF § 5/1; SE § 3/2 
2 SWS, Mo 15-17, GW 2, A 3540 

U. Heuer (LB)* 

K. Käthner (LB)* 

H.-J. Haferkorn 

0 . Preuß 



Erziehungswissenschaft 

12-127 AV 

12-129 K 

12-239 

10-9007 S 

10-9006 S 

Ökonomische Voraussetzungen des 
gesellschaftl ichen Bildungspro
zesses, Teil III : Die Charakter
masken der Produktion (Kapital , 
Lohn, Kredit) 
Eignung für : alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR:01 , F 
DPO § 16/1 ; NF § 5/2; SE § 3/5 
2 SWS, Do 17-1 9, GW 2, A 3540 

Pädagog ik und Wissenschaft 
Diskussion aktueller Arbeiten 
zur Pädagogik 
Eignung für: M, H 
Schulstufe : alle 
anerkannt für : 
STR: 02, 
DPO § 16/1 ; NF § 5/2 ; SE § 3/2 
4 SWS, Do 17-21 + Wochenendsem. 
GW 2, B 3030 

Psychologie der Kontrolle 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für : 
STR: 02 
DPO § 16/2/4; NF § 5/ 1; SE § 3/2 
2 SWS, Termins. Aushang FB 12 

Familientherapie - ein Weg zur 
Selbsterkennung? Zweite Migranten
generation in Berlin-Kreuzberg 
Eignung für: M, H 
Schu lstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: 02 
DPO § 16/1 ; NF § 5/ 1; SE § 3/2 
2 SWS, Wochenendseminar 
siehe Aushang FB 10 

Familiengeschichte im sozialen Um
feld - Erinnerung als interkultu
relles Ereignis 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: alle 
anerkannt für : 
STR: 02 
DPO § 16/1 ; NF § 5/ 1; SE § 3/2 
2 SWS, Termin s. Aushang FB 10 

FB 12 

F. Hu isken 

0 . Preuß 
L. Roth 
H.G. Schönwälder 
R. Ubbelohde 

U. Hermann 

K. Liebe-Harkort 
K. Kaynak (LB)* 

K. Liebe-Harkort 
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11-138 AV 

11-233 S 

Gewalt und Aggressionen in 
(sonder)-pädagogischen Institutionen 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: D1 , D2 
2 SWS, Term in s. Aushang FB 11 

Sozialgeschichte der beruflichen Bildung 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: SII 
anerkannt für: 
STR: D1 
3 SWS, Do 10-13, GW 2, B 1700 

Erziehungswissenschaft 

B. Rohr 

R. Drechsel 

LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHAL TSBEREICH E: 

Schwerpunktstudium Erziehungswissenschaft 

12-102 AV Praktisches Lernen in der Gesamt
schule Mitte (Lernwerkstatt) 
Eignung für: M, H 

12-116 

12-128 K 
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Schulstufe: SI 
anerkannt für: 
STR: E1 
4 SWS, 1. Termin am Mi 21 .10.92, 
13-15, GW 2, A 3570, weitere Termine n. V. 

Bildungsverwaltungsrecht und Berufschancen 
für Lehrer in den EG-Ländern 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: E3 
DPO: § 16/17/1a, 2a; NF § 5/2, 
SE§ 3/3 
2 SWS, Termin s. Aushang OEL 

Die Kunst, Recht zu behalten: Einführung in die 
juristische Rhetorik (Grundlagen, Elemente, 
Konzepte, Fallösungen) 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: E3, 
DPO § 17 /1 ; NF § 5/2 ; SE § 3/5 
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 3540 

R. Ubbelohde 

L. Dietze 

L. Dietze 
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12-130 s Unterhaltung im Fernsehen - Ein D. Busch 
Beitrag zur Kultur? 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: E2, E3, 
DPO § 16/1; NF § 5/1 ; SE § 3/2 
2 SWS, Termin s. Aushang OEL 

12-131 s Anschaulichkeit und Veranschau- G. Petra! 
lichungsformen 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR : E1, 
DPO § 16/1 ; NF § 5/2 ; SE§ 3/3 
2 SWS, Di 15-17, GW 2, A 3540 

12-132 s Einführung in die Curriculum- J. Ziechmann 
Theorie 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: E1, F, 
DPO § 17 /1 ; NF § 5/2 ; SE § 3/3 
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, B 3030 

12-134 K/AV Einführung in die Grundlagen des L. Dietze 
Behindertenrechts (mit Übungen H. Scholz• 
anhand von Fällen) im Projekt: 
Theorien, Realitäten und ideale 
in der Behindertenpädagogik 
(Feuser u.a.) 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: E3, 
DPO § 17/1 ; NF § 5/3; SE § .3/5 
3 SWS, Di 8-11 , GW 2, B 3030 

12-135 s Motivation und Interesse im Un- A. Eickhorst 
terricht - Handlungsorientierung 
auf der Basis empirischer For-
schung 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: E1, 
DPO § 16/1; NF § 5/2, SE § 3/4 
2 SWS, Termins. Aushang OEL 
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12-1 36 S 

12-409 S 

10-1107 PP 

Alternative Unterrichtsmodelle oder 
die Grenzen des Frontalunterrichts 
(Sek I mit Bezug zur Primarstufe) 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: S1 
anerkannt für : 
STR: E1 
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 3030 

Frauenbildung in Großbritannien und Irland 
(1 . Projektsemester: Erwachsenenbildung in Europa) 
Eignung für: H 
Schulstufe: SII 
anerkannt für: 
STR: E2 
DPO § 16/1; NF § 5/1; SE § 3/3 
2 SWS, Mi 8-10, GW 2, A 3340 

Kunst und Humanismus in den Niederlanden 
des 15.-17. Jahrhunderts - historische, 
geistesgeschichtliche, künstlerische und 
pädagogische Aspekte 
2. Projektsemester 
Eignung für: alle 
Schulstufe: S1 , S2 
anerkannt für: 
STR: E3 
2 SWS, Do 15-17, GW 2, B 3850 

Erziehungswissenschaft 

1. Kemnade* 

E. Kammler* 

G. Duwe 
L. Roth 

LEHRVERANSTALTUNGEN IM INHALTSBEREICH F: 

Wahlbereich Erziehungswissenschaft 

12-139 Ko 

12-140 S 
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Erziehungswissenschaftliches Prüfungskolloqu ium 
Eignung für : H 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: F 
2 SWS, n. V., erstes Treffen 
22.10.92, 18 Uhr, ZB 80640 

Prüfungsrelevante Themen in EGW 
Eignung für : H 
Schulstufe: alle 
anerkannt für : 
STR:F 
2 SWS, Do 17-19, GW 2, A 2540 

G. Vetter 

D. Busch 



Erziehungswissenschaft FB 12 

12-240 K Dimensionen des Selbst und andere U. Hermann 
Themen; 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: F 
2 SWS, Mo 17- 19 

12-141 s Unterrichten als wissenschaftliche G. Petra! 
Tätigkeit 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: F, 
DPO § 17 /1 a; NF § 5/1 ; SE § 3/2 
2 SWS, Do 13-15, GW 2, A 3540 

12-142 s Todesbilder - Zur Bedeutung von G. Vinnai 
Tod und Sterben in der westlichen 
Kultur 
Eignung für: alle 
Schulstufe: al le 
anerkannt für: 
STR: F, 
DPO § 16/4; NF § 5/2; SE § 3/2 
2 SWS, Termins. Aushang OEL 

12-143 s Schuldaten, Schulkosten und W. Freitag (LB}* 
Schulqualität oder: H.G. Schönwälder 
darf man im Bildungswesen 
sparen? 
(Grundlagen eines Rechnungswesens 
für Schulbetrieb und Schulsystem) 
Eignung für: M, H 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: F 
DPO § 17/1/ac; NF § 5/3 ; SE§ 3/5 
2 SWS, Mi 17-19, GW 2, A 3540 

12-144 s .,Vom Konsumenten zum Benutzer: G. Bottomley (LB)* 
Arbeiten in Bibliotheken" 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
anerkannt für: 
STR: F 
2 sws, 14-tägig, 
Fr. 12-14 Uhr, Studio 1, UB-Ge-
bäude, Ebene 4, 
1. Termin: 23.10.92 und 
Sa. 10-12 Uhr, Ort n.V. 

503 



FB 12 

8-371 PP 

11-321 AV 

Auswertung der Versuche 
und Entwicklung einer Konzeption 
für die Fortführung 
im Projekt: ,,2 Welten" 
Eignung für: M, H 
Schulstute: alle 
anerkannt für: 
STR:F 
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, B 2860 

Unfallursachen und Unfallverhütung: 
Unterrichtsmodelle zur Sicherheits
erziehung (Schule, Straßenverkehr, 
Arbeitsplatz, Heim-Freizeitbereich) 
Eignung für: M, H 
Schulstute: alle 
anerkannt für: 
STR: F 
2 SWS, Termins. Aushang FB 11 

WEITERE VERANSTALTUNGEN 

12-150 K 

V 

V 
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PC-Einsatz in der Lehrerausbildung 
und im Lehrerberuf. (Einführung in 
die Nutzung studien- und schul
praxisrelevanter Software z. B. 
word 5, excl. Geoworks) 
Eignung für: alle 
Schulstufe: alle 
DPO § 16/1 /a; SE § 3/4 
2 SWS, Termin s. Aushang OEL 

Computerunterstützter Unterricht 
Eignung für: 
Schulstufe: 
anerkannt für: 
STR: B 3 
auch für Lehrerfortbildung 
DPO § 16/1/a 
2 sws 
Evolution informationsverarbeiten-
der Systeme in der Natur und Technik 
Eignung für: 
Schulstufe: 
anerkannt für: 
STR: E 3 
auch für Lehrerfortbildung 
DPO § 16/1/a 
4 sws 

Erziehungswissenschaft 

0 . Preuß 
J. Schmidt 
R. Müller-lsenburg 

D. Ungerer 

R. Schölles (LB)* 

K. Haefner 

K. Haetner 



Erziehungswissenschaft 

V Einführung in die Informations
technik und ihre Konsequenzen 
Eignung für: 
Schulstufe: 
anerkannt für: 
STR: E 3 
auch für Lehrerfortbildung 
DPO § 16/1/a 
4 sws 

LEHRERFORTBILDUNG 

12-145 S Gestaltpädagogik in Schule und 
Unterricht 
DPO § 17/1a/aa 
2 SWS, Termins. Aushang OEL 

FB 12 

K. Haefner 

H. Schwedes 
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Studiengang Kernbereich Primarstufe 

Professorinnen/Professoren 

BRÜGELMANN, Hans, Dr. rer. soc., Professor; 

Kern bereich Primarstufe 

Angangsunterricht mit Schwerpnkt Erstlese/Erstschreiblehrverfahren; 
Beim Rumpsmoore 35, 2803 Weyhe-Leeste, Telefon 89 27 67 
Sportturm C 6170, Telefon -3607/-2037 
Sprechzeiten : Do. 16.00-17.00 Uhr und nach Vereinbarung 

MILHOFFER, Petra, Dr. rer. pol. , Dipl.-Soz., Professorin; 
Erziehungswissenschaften mit dem besonderen Schwerpunkt Sozialisation/ 
Politische Bildung im Elementar- und Primarbereich; 
An der Kämenade 23b, 2800 Bremen 44, Telefon 42 69 50 
GW 2, A 3080, Telefon -2037 - Forschungssemester -

SCHMITT, Rudolf, Dr. rer. soc., Dr. phil. , Professor; 
Lehrerbildung für den Kernbereich Primarstufe mit dem Schwerpunkt Entwicklungspsychologie; 
Mommsenstraße 16, 2800 Bremen 1, Telefon 44 26 26 
Sportturm C 6210, Telefon -2963/ 2037 

Mit Lehrdeputat zugeordnet 

SCHMIDT, Jörg, Dr. phil., Professor; 
- siehe FB 8/Studiengang Geschichte -

SCHWEDES, Hannelore, Dr. rer. nat., Professorin; 
- siehe FB 1/Studiengang Pädagogik -

ZIECHMANN, Jürgen, Dr. phil., Professor; 
- siehe FB 12/Studiengang Dipl.-Erz. wiss. -

Wissenschaftliches Personal (Lehre) 

FORYTTA, Claus, Dr. phil. , Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
Deutschunterricht in der Primarstufe; 
August-Bebel-Allee 98, 2800 Bremen 41, Telefon 46 6112 
GW 2, A 2360, Telefon -3134 

HERMANN, Ulrich, Dr. phil., Akad. Oberrat; 
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt empi rische Erziehungswissenschaft 
und pädagogische Psychologie ; 
Seiffertstraße 87, 2800 Bremen 33, Telefon 23 93 00 
GW 2, B 3190, Telefon -2147 
Sprechzeiten: nach den Veranstaltungen 

POLZIN, Manfred, Dr. phil., Oberassistent; 
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Spiel- und Sportpädagogik, Theorie und Praxis der Sportunterrichts; 
Mommsenstraße 26, 2800 Bremen 1, Telefon 49 39 47 
Sportturm C 6220, Telefon -3593 



Kernbereich Primarstufe 

STELLJES, Helmut, Dr. phil., Dipl.-Päd., Lehrkraft für besondere Aufgaben ; 
Mathematikunterricht in der Primarstufe; 
Auf der Dohnhorst 10, 2862 Worpswede, Telefon (0 47 92) 8 78 
GW 2, B 3190, Telefon -2147 

Wissenschaftliches Personal (Forschung) 

SCHMIDT, Renate, M.A. Erziehungswissenschaftlerin, wiss. Mitarbeiterin ; 
GW 2, B 2040, Telefon -3162 

HEMPEL, Peter, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter ; 
GW 2, B 2040, Telefon -3162 

BOHNENKAMP, Detlev, Lehrer, wiss. Mitarbeiter; 
Sportturm C 6170, Telefon -3607 

BRINKMANN, Erika, Lehrerin, wiss. Mitarbeiterin; 
Sportturm C 6170, Telefon -3607 

FB 12 
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Studiengang Primarstufe 

Integrierte Eingangsphase Lehrerbildung (IEL) 

12-200 

12-200-1 

12-200-2 

Projekte: 

"REISEN" 

IEL-Plenumm: Bedeutende Persönlichkeiten 
der Pädagogik und Psychologie, 2 SWS, 
Mo 10-12, 

7 Arbeitsvorhaben im Rahmen der IEL: 
2 SWS, Mo 13-15, 
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 3390 
2 SWS, Mo 13-15, GW 2, A 4120 

8 Tutorien, div. Termine n.V., A 3390 

2. Projektsemester 

12-201 Projektplenum: Reisen als Thema im Unter
richt, 2 SWS, Di 8-10, GW 2, B 1410 

12-202 

11-332 

10-1206 

12-204 

12-205 

12-206 

12-207 
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Planung von Unterrichtseinheiten 
2 SWS, Di 10-1 2, GW 2, A 3390 

Vorbereitung einer Unterrichtseinheit 
2 SWS, Di 10-12, Sportturm C 3140 

Planung von Unterrichtseinheiten 
2 SWS, Di 1 0-12,siehe Aushang FB 1 0 

Planung einer Unterrichtseinheit: 
,.Reiseberichte", 2 SWS, Di 10-12, 
GW 2, A 4100 

Planung einer Unterrichtseinheit: 
„Ferienreisen", 2 SWS, nach Vereinbarung 

Planung einer Unterrichtseinheit: 
„Traumreisen", 2 SWS, nach Vereinbarung 

Reiseberichte schreiben 
2 SWS, Mo 10-12, siehe Aushang FB 12 

Kernbereich Primarstufe 

H.Brügelmann 
Li .Hermann 

H.Brügelmann 
Li .Hermann 
C.Forytta 
C.Ehlers (PL) 
J.Helmers (PL) 
Menzel (PL) 
G.Tietze
Lindemann (PL) 

N.N. 

M. Polzin 
C.Forytta 
U.Knoop 
M.Thiele 
und PL 

U.Knoop 

M.Thiele 
Bredtmann 
(PL) 

W.Breckoff 
R.Brügmann (PL) 

C.Forytta 

C.Forytta 
R.Hugel (PL) 

C.Forytta 
K.Kuhfuß (PL) 

C. Forytta 



Kernbereich Primarstufe FB 12 

12-208 Literarische Kinderbücher „Rezeption C.Forytta 
durch Handlung", 2 SWS, Fr 8-10, 
siehe Aushang FB 12 

10-1203 Das Motiv des Unterwegsseins II W.Breckoff 
2 SWS, Do 15-17, A 4490 

12-210 Sinnesreisen M.Thlele 
2 SWS, Mi 17-19, siehe Aushang FB 12 

10-1126 BIN oder Die Reise nach Peking U.Knoop 
2 SWS, Do 8-1 0, siehe Aushang FB 12 

12-212 Anderswo hin. Erprobung sonderbarer K. Matthies 
Orte im Hier und Dort, 2 SWS, Mi 1 0-12, (LB) 
siehe Aushang FB 12 

10-1205 Reisen in die Musik - Reisen mit Musik L.Scherf (LB) 
2 SWS, Mo 15-17, siehe Aushang FB 10 

Sachunterricht aus der Sicht seiner Vertiefungsfächer 

2. Projektsemester 

12-213 Projektplenum : Der Sachunterricht aus der R.Schmitt 
Sicht seiner Vertiefungsfächer, 2 SWS, und PL 
Di 10-12, siehe Aushang FB 12 

12-214 Vorbereitung von Unterrichtseinheiten 
4 SWS, Di 13-15, MZH 2490 R.Schmitt 
Di 13-15, ZB, B 0770 T.Hokema (PL) 
Di 13-15, ZB, B 0780 S.Poppe-

Oehlmann (PL) 
Di 13-15, W.Wöhleking 
und Blockseminar 30.10.92-01.11 .92 (PL) 
siehe Aushang FB 12 

12-215 Der Lernbereich Sachunterricht an ausge- H.Strümpler 
wählten Beispielen, 2 SWS, Mi 13-15, (LB) 
siehe Aushang FB 12 

Geschichten aus Bremen - Mathematik 
2. Projektsemester 
3-321 Planung von fächerübergreifenden Unter- I.Kurth 

richtseinheiten (mathematische Anteile) 
4 SWS, Di, Fr 8-12, siehe Aushang FB 3, MZH 

3-322 Planung von fächerübergreifenden Unter- W.Orechsel 
richtseinheiten (historische Anteile) , 
4 SWS, Di, Fr 8-12, siehe Aushang FB 3, MZH 

3-323 Hospitationen und Kleingruppenarbeit I.Kurth 
2 SWS, nach Vereinbarung Brünjes 

Puscher 
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Einzelveranstaltungen 

Deutsch 

12-216 

12-217 

12-218 

12-219 

12-207 

12-208 

Erstlesen und Erstschreiben 1: Grund
lagen und Methoden, 2 SWS, Fr 15-17, 
siehe Aushang FB 12 

Wie wir recht schreiben lernen. Grund
fragen des Schriftspracherwerbs, 1 SWS, 
nur für höhere Semester geeignet, 
Mi 18.30-20, 14-tgl., Lernwerkstatt 
Büffelstübchen 

,,Kindertexte", 2 SWS, Do 19-21 , GW 2, 
A 3390, nur für höhere Semester geeignet 

,,Kindermedien", 2 SWS, Mo 15-17, 
A 3390, nur für höhere Semester geeignet 

Reiseberichte schreiben 
2 SWS, Mo 10-12, siehe Aushang FB 12 

Literarische Kinderbücher „Rezeption 
durch Handlung, 2 SWS, siehe Aushang FB 12 

Deutsch/EGW 

12-220 

12-221 

11-132 

12-222 

Grundschule und Lehramtsstudium in Eng
land (London-Austausch 1993/94), 1 SWS, 
nach Vereinbarung (Kompakt), Vorbesprechung 
19.1 0.92, 17.30, GW 2, A 3390 

Aktuelle Probleme der Reform des Grund
schulunterrichts aus der Sicht der Praxis, 
2 SWS, Mi 16-18, Lernwerkstatt Stuhr, Vor
besprechung 21.10.92, Sport1urm C 6170 

Psychologische und pädagog ische Konzepte 
zum Abbau und zur Prävention von Lese- und 
Schreibschwierigkeiten II , 2 SWS, Do 15-17, 
Sport1urm C 4180 

Offene Fragen II, 2 SWS, Mo 15-17, A 3390 

Mathematik/EGW 

12-223 

12-224 

12-225 

510 

Anfangsunterricht Mathematik 

Produktive Rechenübungen 

Geometrische Propädeutik 

Kernbereich Primarstufe 

H.Brügelmann 

H.Brügelmann 

C.Forytta 

C.Forytta 

C.Forytta 

C.Forytta 

H.Brügelmann 

H.Brügelmann 

R.Kretschmann 

H.Brügelmann 

N.N. 

N.N. 

N.N. 



Kernbereich Primarstufe FB 12 

Lernbereich Sachunterricht 

12-226 Die Integration von Fachanteilen im J.Ziechmann 
sozial-wissenschaftlichen Curriculum des 
Sachunterrichts auf der Primarstufe, 2 SWS, 
Mi 15-17, siehe Aushang FB 12 

12-227 Möglichkeiten und Grenzen ottenen Sach- J.Ziechmann 
unterrichts auf der Primarstufe, 2 SWS, 
Da 15-17, siehe Aushang FB 12 

12-228 Curriculare Studie "Sachmaterial,,. Der H.Schwedes 
Bremer SU-Lehrplan und Konzepte seiner 
Umsetzung unter besonderer Berücksich-
tigung des Anfangsunterrichts, 4 SWS, 
Da 9-13, siehe Aushang FB 2, NW 1 

12-215 Der Lernbereich Sachunterricht an aus- H.Strümpler 
ausgewählten Beispielen, 2 SWS, Mi 13-15, (LB) 
siehe Aushang FB 12 

Sachunterricht/EGW 

12-230 Ausgewählte Fragen aus Grundschulpäda- R.Schmitt 
gogik und Sachunterricht, 2 SWS, Di 8-10, 
A 3390, nur für höhere Semester 

12-231 Einführung in die Sexualpädagogik R.Schmidt (LB) 
2 SWS, Fr 1 0-12, siehe Aushang FB 12 

Lernbereich Wirtschaft/Technik 

12-232 Zeitgemäßer Unterricht - Schlüsselpro- H.Stöcker (LB) 
bleme der Menschheitsentwicklung im 
Lernbereich Wirtschaft/Technik, 2 SWS, 
Mo 10-12, siehe Aushang FB 12 

12-233 Historische Arbeitspädagogik und die H.Stöcker (LB) 
Arbeit im Lernbereich Wirtschaft/Technik, 
2 SWS, Fr 13-15, siehe Aushang FB 12 

Vorprojekt Wirtschaft/Technik: 

12-234 Problemfinden - Denken - Problemlösen U.Hermann 
2 SWS, Fr 13-15, A 3390 

12-235 Einführung in den Selbst- und Schulver- J.Schmidt 
such OIKOS: Vormoderne Kompetenzen N.N. (PL) 
erwerben und weitergeben lernen, 4 SWS, 
Mi 9-13, s.Aushang B 1470 
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Lernbereich Ästhetische Erziehung 

10-1139 

11-346 

11-

10-1200 

12-238 

11-354 

12-210 

10-1205 

12-212 

10-1205 

EGW 

12-200 

12-239 

12-240 

12-241 

12-101 
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Zeichnen, Malen, Collagieren ... 
4 SWS, Do 11-14, GW 2, B 3800 

Bewegung, Spiel und Sport in der Primar
stufe, 4 SWS, Do 8-10, Sportturm C 3140, 
Do 10-12, Turnhalle, Do 12-13, Studio 

Sensorische Entwicklung und Soziali
sation im Kindes- und Jugendalter, 
siehe Aushang FB 11, Sportturm 

Singen, Spielen, Musikmachen 
2 SWS, Di 13-15, A 4430 

Ästhetische Erziehung im Anfangsunter
richt, 2 SWS, Do 10-12, siehe Aushang FB 12 

Rhythmisches Bewegen, 2 SWS, Mi 13-15, 
Gymnastikhal le Sportturm 

Sinnesreisen 
2 SWS, Mi 17-19, siehe Aushang FB 12 

BIN oder die Reise nach Peking 
2 SWS, Do 8-1 0, siehe Aushang FB 12 

Anderswo hin. Erprobung sonderbarer 
Orte im Hier und Dort, 2 SWS, Mi 10-12, 
siehe Aushang FB 12 

Reisen in die Musik - Reisen mit Musik 
2 SWS, Mo 15-17, A 4430 

IEL-Plenum: Bedeutende Persönlichkeiten 
der Pädagogik und Psychologie, 2 SWS, 

Psychologie der Kontrolle, 2 SWS, 
siehe Aushang FB 12 

Dimensionen des Selbst und andere Themen, 
(zugleich EGW-Prüfungskolloquium), 2 SWS, 
Mo 17-19, siehe Aushang FB 12 

Stille und Entspannung im Unterricht der 
Grundschule, Fr 15-1 7 

Freinetpädagogik praktisch 
4 SWS, Mi den 21.10.92, 13-15, A 3570 

Kernbereich Primarstufe 

U.Knoop 

M.Thiele 

M.Thiele 

W.Breckott 
W.Torkel (PL) 

D.Pochciol 
(LB) 

K.Bödeker 
(LB) 

M.Thiele 

U.Knoop 

K.Matthies (LB) 

L. Scherf (LB) 

H.Brügelmann 
Li .Hermann 

Li .Hermann 

Li .Hermann 

M.Grafe
Ginati (LB) 

R.Ubbelohde 



Sozialpädagogik 

Studiengang Sozialpädagogik 

Professorinnen/Professoren 

AM ENDT, Gerhard, Dr. phil. , Professor; 
Theorie der Subkultur und klassenspezifischen Verkehrsformen; 
2800 Bremen, Telefon 32 56 33 
GW 2, A 3140, Telefon -2131/-2142 

BAUER, Rudolph, Dr. phil., Professor; 
Sozialpädgogik mit dem Schwerpunkt Theorie der Sozialadministration und 
Devianztheorie; 
Julius-Leber-Straße 171, 2800 Bremen 41 
GW 2, A 3440, Telefon -3164/-3055 - Forschungssemester -

BLANDOW, Jürgen, Dr. phil., Professor; 
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt Dissozialität und sozialpädagog ischer 
Intervention (besonders therapeutische Verfahren) ; 
Quelkhorner Landstraße 27, 2802 Ottersberg, Telefon (0 42 93) 6 42 
GW 2, A 3440, Telefon -2148/-3055 

BROCKMANN, Anna-Dorothea, Dr. phil. , Professorin; 
Stadt- und Regionalplanung (unter besonderer Berücksichtigung der 
Methoden der Stadt- und Regionalplanung) ; 
Fesenfeld 107, 2800 Bremen, Telefon 70 34 26 
GW 2, A 3020, Telefon -2384/-2142 

DIESSENBACHER, Hartmut, Dr. phil., Professor (vorläufiger Ruhestand) ; 
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt Gerontologie und Altenpolitik; 
Bgm.-Schoene-Straße 22, 2800 Bremen 1, Telefon 2164 29 

HEINSOHN, Gunnar, Dr. phil., Dr. rer. pol. , Diplomsoziologe, Professor; 
Sozialpädagogik mit dem Schwerpunkt Curriculumentwicklung und Didaktik 
im Kleinkind- und Vorschulsektor; 
Beim Steinernen Kreuz 7, 2800 Bremen, Telefon 70 2184 
GW 2, A 3050, Telefon -3154/-2142 

KEIL, Annelie, Dr. phil., Professorin ; 
Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt allgemeine Pädagogik unter 
besonderer Berücksichtigung außerschulischer Sozialisation, Sozialpädagogik; 
Landstraße 16, 2856 Sandstedt-Rechtebe, Telefon (0 42 96) 4 63 
GW 2, A 3170, Telefon -3163/-2292 - Forschungssemester -

LEIBFRIED, Stephan, Assessor, Dr. rer. pol., Professor; 
Sozialplanung unter Berücksichtigung der Staatstheorie und des öffentlichen 
Rechts ; 
Händelstraße 5, 2800 Bremen, Telefon 3 47 80 30 
GW 2, A 2200, Telefon -2050/-3058 

FB 12 
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MARZAHN, Christian, Dr. phil., Professor; 
Sozialpädagogik - Geschichte, Theorie und Praxis der Jugendhilfe; 
Kreftingstraße 4, 2800 Bremen 1, Telefon 719 02 
GW 2, A 3030, Telefon -3165/-2142- Forschungssemester-

MERKEL, Johannes, Dr., Professor ; 
Vorschulerziehung mit dem Schwerpunkt Kindermedien; 
Römer Straße 26, 2800 Bremen 
GW 2, A 3090, Telefon -3157/-3055 

WAMBACH, Manfred Max, Dr. phil. , Professor; 

Sozialpädagogik 

Sozialwissenschaft mit den Schwerpunkten Medizin- und Psychiatriesoziologie, 
Sozialpsychiatrie, Ausdifferenzierung der psychosozialen Versorgung, 
Präventionsforsch u ng; 
Kohlhökerstraße 62, 2800 Bremen 1, Telefon 32 72 41 
GW 2, A 3090, Telefon -2150/-3057 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Wissenschaftliches Personal (Forschung) 

FREESE, Waltraud, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin; 
GW 2, B 1420, Telefon -4457 

HANSES, Andreas, Dipl.-Soz., Päd., wiss. Mitarbeiter; 
GW 2, A 3170, Telefon -3163 

LÖDIGE-RÖHRS, Magdalena, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiter; 
GW 2, B 1420, Telefon -4457 

LUTHE, Detlef, Dipl.-Soz. Päd., wiss. Mitarbeiter; 
GW 2, A 3440, Telefon -2148 

NAGEL, Michael , Dr. phil. , wiss. Mitarbeiter ; 
GW 2, A 3090, Telefon -3157 

RAAB, Stefan, Dipl.-Soz., wiss. Mitarbeiter ; 
GW 2, B 1420, Telefon -4457 

Dem Fachbereich 12 verwaltungsmäßig zugeordnet: 

MÜNCHHAUSEN, von, Klaus, Dipl.-Pol., wiss. Mitarbeiter; 
GW 2, A 3040, Telefon -2231 
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Sozialpädagogik 

Studiengang Sozialpädagogik 

Orientierungsphase 

12-300 Einführung in wissenschaftliches Arbeiten 
2 SWS, Di 11-13, A 3340 

12-301 

Tutorium 

Einführung in sozialpädagogische Arbeits
felder und Studienschwerpunkte, 2 SWS, 
Di 9-11 , A 3340 
Tutorium 

Theorie-Praxis-Seminare 

12-302 

12-303 

12-304 

12-305 

12-314 

Gewalt zwischen den Generationen und Ge
schlechtern II, 4 SWS, Mi 13-17, A 3340 

SUCHT 11 , 
4 SWS, 14-17 s.t. , A 3340 

Ausländische Jugendl iche in einer 
deutschen Umwelt, 4 SWS, Di 15-18, B 3030 

Kulturelle Sozialarbeit: Entwicklung und 
Bedeutung der Erzählfäh igkeit im Kindes
alter, 2 SWS, Fr 10-12, A 3340 

Kulturelle Sozialarbeit: Beobachtungen 
zum Erzählen und Nacherzählen für Kinder, 
2 SWS, Fr 13-15, A 3340 

Grundkurse 

12-306 

12-307 

12-308 

12-309 

Sozialisation und Persönl ichkeit, 
2 SWS, Do 10-12, B 2900 

Geschichte der Sozialpädagogik/Sozial
arbeit (Einführung - am Fall der Ge
schichte im Nationalsozialismus), 2 SWS, 
Am Barkhof, Raum 1012 

Soziale Struktur und soziale Probleme 
2 SWS, Mo 1 0-12, A 3340 

Empirische Methoden der Sozial forschung 
in der Sozialarbeil/Sozialpädagogik, 
2 SWS, Mo 13-15, A 3340 

J. Merkel 

N.N. 

D. Brockmann 

N.N. 

G.Amendt 

G. Heinsohn 

J. Blandow 

J. Merkel 

M. Nagel 

J. Merkel 

St. Leibfried 

P. Herrmann 
(LB) 

G. Prein 
K.-U. Kelle 

FB 12 
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Kursergänzungen und Vertiefungsangebote 

12-329 

12-330 

12-334 

8-814 

12-319 

9-270-4 

Projekte: 

Die psychosexuelle Entwicklung des Kindes, 
2 SWS, Do 9-11 , A 3340 

Wie sehen Söhne ihre Mütter? - Auswertung 
der 2. empirischen Studie, 2 SWS, Do 11 - 13, 
A 3340 

Süchte und Interventionen : Zur Neube
stimmung von Drogenhilfe und -polilik. 
Definition des Sucht-, Abhängigkeits-
und Drogenbegriffs, Reflexion seiner 
gesellschaftlichen Verwendung; Drogenge
brauch als Ausdruck von Lebensstil oder 
Symptom von Krankheit? Kritische Betrachtung 
der Prämissen, Praxis und Politik der trad i
tionellen Drogenhilfe und -politik; 
"Akzeptierende Drogenarbeit .. - ein Gegen
entwurf; Hilfsangebote im niedrigschwelligen 
Bereich. Elendsverwaltung oder auf dem Weg in 
die Normal isierung? (Empfoh len als Ergänzung 
zum TPS 12-303). Literatur auf Nachfrage, 
2 SWS, Mo 15-17, B 3030 

Professionalisierung - theoretische An-
sätze und empirische Forschung, 2 SWS, 
Di 13-15, FVG West, W 2080 

Zur Kompliziertheit von Sozialorgani
sationsstrukturen. Bl ick in die super
visorische Praxis im Projekt : Organi
sation sozialer Dienstleistungen 2 SWS, 
Mo 10-12, B 3030 

Methoden und Probleme qualitativer 
Sozialforschung : Schwerpunkt Biographie
forschung, 2 SWS, Do 8-10, ZB 

Krankheit auf Dauer• Gesundheit am Ende? 

1. Projektsemester 
12-310 Projektplenum : Psycho-Sozialarbeit mit 

chronisch Kranken in Prävention und 
Rehabilitation, 2 SWS, Di 13-15, A 3340 

12-311 
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Gesundheit als Gestaltungsprozeß 
- Methoden der Selbsterfahrung in 
Prävention und Rehabilitation, 2 SWS, 
Di 15-17, A 3340 

Sozialpädagogik 

G. Amendt 

G. Amendt 

H. Stöver (LB) 

U. Nagel 

W. Winter von 
Gregory (LB) 

B. Dausien 

A. Brockmann 

A. Brockmann 



Sozialpädagogik 

12-312 

11-114 

11 -010 

12-315 

Zivilisiert leben heißt auch krank leben 
- Anatomische und physiologische Grund
lagen für die Entstehung und den Verlauf 
einiger chronischer Krankheiten, 2 SWS, 
siehe Aushang Fachbereich 12 

Krankheitswissen von Ärzten und Patienten 
im Projekt : Geistig und seelisch behin
derte Menschen in der Industriegesell
schaft, 2 SWS, 20.10.92: 9-16, 05.11 .92 : 
9-16, 30.11 .92: 12-18, 26.01 .93 : 9-16, 
Am Barkhof, Parkstraße 

Gesundheitssystemforschung der Rehabi
litation, 2 SWS, 20.10.92: 9-16, 05.11 .92: 
9-16, 30.11 .92: 12-18, 26.01 .93: 9-16, 
Am Barkhof, Parkallee 39 

Entwicklung und Perspektive der Beratung 
zu chronischen Krankheiten in Gesund
heitsämtern, 2 SWS, Fr 13-15, B 3030 

Organisation sozialer Dienstleistungen 

1. Projektsemester 

12-316 Projektplenum : Organisation sozialer 
Dienstleistungen, 2 SWS, Di 11-13, B 3030 

12-317 

12-318 

12-319 

12-320 

12-321 

9-

Öffentlichkeitsarbeit für Soziale Orga
nisationen, 2 SWS, Di 13-1 5, B 3030 

Unternehmensberatung für Soziale Ein
richtungen, 2 SWS, Mo 17-19, A 3340 

Zur Kompliziertheit von Sozialorganisa
tionsstrukturen. Blick in die super
visorische Praxis, 2 SWS, Mo 10-12,B 3030 

Struktur und Organ isation von inter
mediären Hilfe- und Dienstleistungs
organisationen in Bremen, 2 SWS, 
(Blockveranstaltung) nach Vereinbarung 

Organisation zwischen Dynamik und Statik 
- Das Spannungsfeld von makro- und mikro
strukturellen Faktoren organisationeller 
Entwicklung in den Sozialen Diensten, 2 SWS, 
Mi 13-15, B 3030 

Grundlagen des Social-Marketing und der 
Marketingpsychologie, 2 SWS, Mo 12-14, 
Grazer Straße 2, Raum 0030 

S.Vespermann 
(LB) 

M.Wambach 

J. Behrens 

N. Schmacke 
(LB) 

J. Blandow 

D. Luthe (LB) 

A. Lampe (LB) 

W. Winter von 
Gregory (LB) 

H. Effinger 
(LB) 

FB 12 

P.Herrmann (LB) 

H.-J. Henning 
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Sozialpolitik - Hilfe und Kontrolle: Funktionsmechanismen des Wohlfahrtsstaates 

3. Projektsemester 
12-322 Projektplenum: Probleme und Perspektiven 

der Sozialpolitik, 2 SWS, 14-tgl., 

12-323 

12-324 

9-450 

9-452 

9-453 

Mi 15-17, B 3030, Beginn:21.10.92 

Betriebliche Sozialpolitik /betriebliche 
Sozialarbeit, 2 SWS, Mi 10-12, A 3340 

Der Wohlfahrtsstaat in der Erfahrung der 
Betroffenen. Arbeitsschwerpunkte im WS: 
Rekonstruktion und Interpretation von 
subjektiven Theorien und Betroffenensynthesen 
durch die Teilnehmer. Bewertung von Hilfen und 
Dienstleistungen, 3 SWS, Do 10-13, B 3030 

Gewalt und Gewaltmonopol 1 

2 SWS,siehe Aushang FB 8 

Soziale Kontrolle - Selbstkontrolle -
Behandlung, 2 SWS, siehe Aushang FB 8 

Menschenbilder II : Aktuelle Sozialpolitik 
1 SWS, Beginn 28.10.92, siehe Aushang FB 8 

Klientele der sozialen Arbeit - Interaktion Innerhalb 
und außerhalb von Institutionen 
3. Projektsemester 

12-325 Projektplenum: Klientele der sozialen 

12-326 

12-327 

12-324 

11-114 
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Arbeit. lnteraktionsprozesse innerhalb und 
außerhalb sozialpädagogischer Institutionen, 
2 sws, 

Institutionen unter ihren Gesetzen und 
Curricula, 2 SWS, Do 18-20, A 3340 

Gewalt in Institutionen - Umstände, 
Hintergründe und Folgerungen, 2 SWS, 

Der Wohlfahrtsstaat in der Erfahrung der 
Betroffenen (s.Projekt "Sozialpolitik -
Hilfe und Kontrolle,,) , 3 SWS, Do 10-13, 
B 3030 

Krankheitswissen von Ärzten und Patienten 
(s.auch Projekt: Geistig und seelisch be
hinderte Menschen in der Industriegesell
schaft), 2 SWS, 

J. Blandow 
M. Warnbach 
St. Quensel 

J. Blandow 

M.Wambach 

St. Quensel 

J.Bruns (LB) 

St.Qensel 

E. Guski (LB) 

G. Heinsohn 

1. Ebberfeld 
(LB) 

M.Wambach 

M.Wambach 



Sozialpädagogik 

Der aufrechte Gang: Prävention und Rehabilitation 
von Wirbelsäulenerkrankungen 

4. Projektsemester 

12-328 Projektplenum: Der aufrechte Gang 
2 SWS, Mo 15-17, A 3340 

11-114 

11-010 

12-315 

12-311 

12-312 

Krankheitswissen von Ärzten und Patienten 
(s. auch Projekt : Geistig und seelisch be
hinderte Menschen in der Industriegesell
schaft), 2 SWS, 

Gesundheitssystemforschung der Rehabili
tation, 2 SWS, 20.10.92: 9-16, 05.11 .92: 
9-16, 30.11 .92: 12-18, 26.01.93: 9-16, 
Am Barkhof, Parkallee 39 

Entwicklung und Perspektiven der Beratung 
zu chronischen Krankheiten in Gesundheits
ämtern, 2 SWS, Fr 13-15, B 3030 

Gesundheit als Gestaltungsprozeß, 
- Methoden der Selbsterfahrung in 
Prävention und Rehabilitation, 2 SWS, 
Di 15-17, A 3340 

Zivilisiert leben heißt auch krank leben 
- Anatomische und physiologische Grund
lagen für die Entstehung und den Verlauf 
einiger chronischer Krankheiten, 2 SWS, 

Interdisziplinäre Kolloquien 

12-337 Interdiszipli näres Kolloquium des Studien
programms "Systeme intermediärer Organi
sationen,,. Veranstaltung des Doktoranden
Stipendienprogramms des Instituts für Sozial
management und Non-Profit-Organisationen, 
auch für Diplomanden und höhere Semester, 
4 SWS, nach Vereinbarung, 

12-338 Interdiszipli näres Kolloquium zu Problemen 
der Sozialgerontologie. Veranstaltung des 
IIA-Doktorandenprogramms im Rahmen des 
Forschungsschwerpunktes "Altern im Umbruch„ 
auch für Diplomanden und höhere Semester, 
4 SWS, Mi 8-12, B 3030 

Übergreifende Veranstaltungen 

12-329 Die psychosexuelle Entwicklung des Kindes 
2 SWS, Do 9-11, A 3340 

FB 12 

A. Hanses 

M.Wambach 

J . Behrens (LB) 

N. Schmacke 
(LB) 

D. Brockmann 

S.Vespermann 
(LB) 

M. Wambach 
R. Bauer 
J . Blandow 

M.Wambach 
0 . Döhner 
W. Mader 
G.A.Straka 

G.Amendt 
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12-330 Wie sehen Söhne ihre Mütter? G. Amendt 
- Auswertung der 2. empirischen Studie, 
2 SWS, Do 11-13, A 3340 

12-331 Europäische Sozialpolitik und Sozial- St. Leibfried 
politik in Europa, 4 SWS, Di 13-17, 1. Ostner 
Am Barkhof, Parkallee 39, Raum 1210 
(bitte, Aushang beachten) 

8-810 Familie und Geschlecht in Theorien 1. Ostner 
sozialer Gerechtigkeit, 2 SWS, Mo 13- 15, 
GW 2, 8 2190 (bitte, Aushang beachten) 

12-332 Andere Welten des Bewußtseins, 2 SWS D. Brockmann 
Mi 10-12, 8 2900 J. Merkel 

12-333 Lektürekurs zum AV: Andere Welten des D. Brockmann 
Bewußtseins, 2 SWS, Mi 17-19, A 3340 J. Merkel 

11-150 Geschlecht und Sexualität in Lebens- W. Freese 
kontext und Zeitzyklus, 2 SWS, 
Di 8.30-10 s.t., MZH 6200 

12-334 Süchte und Interventionen H. Stöver (LB) 
(s. auch Kusergänzungen und Vertiefungs-
angebote) , 2 SWS, Mo 15-17, B 3030 

12-335 Tod und Sterben in der Modeme: St. Raab 
Theoretische Überlegungen und empirische 
Analysen, 2 SWS, Fr 10-12, B 3030 

12-336 Von Hitler bis in unsere Tage, Anti- K.von Münch-
semitismus in Deutschland, 2 SWS, hausen (LB) 
Di 13-15, A 3540 

11 -114 Krankheitswissen von Ärzten und Patienten M.Wambach 
im Projekt: Geistig und seelisch behinderte 
Menschen in der Industriegesellschaft, 2 SWS, 

12-339 Methoden und Probleme der Entstehung eines C. Flömer (LB) 
kommunalen Jugendplans (mit praktischen 
Übungen), 2 SWS, 

12-340 Fans, Sanden, gewaltbereite Jugend M. Knaust (LB) 
(Fortsetzung) , 2 SWS, 

12-341 Famil ie und Sozialpolitik, W. Vages 
2 SWS, Do 16-18, Am Barkhof, Parkallee 39 

7-038 Internationale Arbeitskräfte und Bevöl- K.Wohlmuth 
kerungswanderungen. Implikationen für 
Heimatländer und die Weltwirtschaft, 
3 SWS, Di 9-12, siehe Aushang FB 7 
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7-051 Arbeitsmarktprobleme in den neuen Bundes- B.Voigt 
ländern, 2 SWS, Mo 13-15,GW 2, B 2740 
siehe Aushang FB 7 

7-052 Geld, Bürokratie und Staat. H.Gerstenberger 
Zur Theorie der Sozialpolitik 1, 3 SWS, 
Mo 10-13, GW, B 2740 

7-053 Grundrechte und Sozialpoli tik. H.Gerstenberger 
Zur administrativen Verstetigung gesell-
schaftlicher Ungleichheit 1, 2 SWS, 
Di 11-13, GW 2, B 2750 

7-045 Armut, Wohnungsnot und Sozialpolitik 1 V.Busch-Geertsma 
2 SWS, Do 8-1 0, GW 2, B 2750 (LB) 

7-055 Ökonomische Auswirkungen grenzüber- D. Vogel (LB) 
schreitender Zuwanderung auf die soziale 
Sicherung in der BRD, 2 SWS, Do 10-12, 
GW 2, B 2750 

8-814 Professionalisierung - theoretische An- U. Nagel 
sätze und empirische Forschung, 2 SWS, 
Di 13-15, FVG West, W 2080 

8-740 Sexualpolitische Kontroversen: Gesell- R. Lautmann 
schaftliche Streitfragen zu den Ge- M. Seheisehe 
schlechtsverhältnissen, 2 SWS, (LB) 
siehe Aushang FB 8 

8-604 Examenskolloquium zu Themen der E. Dickmann 
historischen Frauenforschung, 3 SWS, M. Friese (LB) 
siehe Aushang FB 8 E. Schock-

Quinteros 

9-45 1 Wir probieren einen Wissenschaftsladen St. Quensel 
- Theorie und Praxis -, 4 SWS, Di 9-13, Frerks (LB) 
GW 2, B 2720 

12-407 Frauenbildung und Geschlechterditterenz M. Friese (LB) 
- Quellen- und Methodenkurs, 2 SWS, 
Mo 11-13, A 3570 

12-413 Bildung als "inszenierte Vergemein- H.Ettinger (LB) 
schaftung,., 2 SWS, K.Körber (LB) 

11-136 Alphabetisierung und Lese-, Schreib- J.Achenbach 
förderung mit Jugendlichen, 2 SWS, 

12-142 Todesbilder - Zur Bedeutung von Tod G.Vinnai 
und Sterben in westlichen Kulturen, 
2 sws, 

12-115 Die Angst vor dem Fremden, G. Vinnai 
2 SWS, 

12-343 Der weibliche Körper als öttentlicher B. Duden (LB) 
Ort, 2 SWS, siehe Aushang FB 12 
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FB 12 Sozialpädagogik 

Veranstaltungsreihe: Entwicklung von Sozialmärkten: 
Anforderungen an Organisation und Management. 

22.10.92 19.11 .92 

Prof.Dr. Hubert Oppl 

Institut für Praxis- und Trä
gerberatung,Benediktbeuern 

Probleme der Freien Wohlfahrts
pflege. Unternehmensstrategien 
im wirtschaftlichen Sektor 

29.10.92 

Prof.Mag.Dr. Christoph Badelt 

Wirtschaftsuniversität Wien, 
Institut für Volkswirtschafts
lehre und -politik, Abteilung 
für Sozialpol itik: 

Soziale Dienste und Wirtschaft
lichkeit: Ansprüche und Wider
sprüche 

05.11 .92 

Dr. Christoph von Rothkirch 

Prognos AG, Köln: 

Europäische Integration und 
Management im Nonprofit-Sektor 

12.11.92 

Johannes Jagusch 

Agentur Jagusch und Partner, 
Hamburg : 

Organisation und Finanzierung 
von Kommunikationskampagnen 
für Nonprofit-Organisationen 
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Prof.Dr. Adalbert Evers 

Europäisches Zentrum für So
zialforschung, Wien : 

Zwischen Staat, Wirtschaft und 
Haushalten - Intermediäre Orga
nisationen im Sozialbereich 

26.11 .92 

Prof.Dr. Maria-Eleonora Karsten 

Universität Lüneburg, Institut 
für Sozialpädagogik: 

Karrieren in "Nonprofit.,
Organisationen? 

03.12.92 

Prof.Dr. Wolfgang Seibel 

Universität Konstanz, Fakultät 
für Verwaltungswissenschaft : 

Ressourcenabhängigkeit und 
Managementprobleme gemeinnütziger 
Organisationen 

Veranstaltungsort jeweils: 

Akademie für Arbeit und Politik 
an der Universität Bremen 

Parkallee 39 (Am Barkhof) 
Raum 1070 

Donnerstags 19.00 - 21.30 Uhr 



Weiterbildung 

Studiengang Weiterbildung 

Professorinnen/Professoren 

ALHEIT, Peter, Dr. Dr., Professor; 
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Weiterbildung in nichtinstitutionel len 
Bereichen der Erwachsenenbildung und sozial-/erwachsenen-pädagogische 
Zielgruppenarbeit; 
Slevogtstraße 1, 2800 Bremen, Telefon 34 7816 
GW 2, B 3420, Telefon -2927/-3058 

GERL, Herbert, Dr. phil. , Professor; 
Lehren und Lernen in derWeiterbildung; 
Nordweg 10, 3100 Celle, Telefon (0 5141) 8 37 88 
GW 2, A 2020, Telefon -2898 / -3057 

GÖRS, Dieter, Dr. rer. pol. , Dipl.-Volkswirt, Professor; 
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Strukturen und Organisationsabläufe 
in Weiterbildungseinrichtungen und besonderer Berücksichtigung ihrer 
Ökonomie, Verwaltung und Planung der didaktischen Organisation; 
Gleiwitzer Straße 9, 4030 Ratingen, Telefon (0 2102) 4 68 34 
GW 2, A 2160, Telefon -2579/-2037 

HINDRICHS, Wolfgang, Dr. phil., Professor; 
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Arbeiterbildung; 
Kapitän-König-Weg 5, 2800 Bremen 33, Telefon 25 25 88 
Am Barkhof, Parkallee 39, Raum 1020, Telefon -3228 - Forschungssemester -

HOLZAPFEL, Günther, Dr. rer. pol., Dipl.-Soz., Professor; 
Programm- und Unterrichtsplanung in der Weiterbildung; 
Kopenhagener Straße 115, 2820 Bremen 77, Telefon 6 36 45 35 
GW 2, B 3170, Telefon -2021/-2292 

KUHLENKAMP, Detlev, Dr. phil ., Professor; 
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Bildungsplanung und Bildungspolitik 
der Weiterbildung ; 
Ohmstraße 17, 2800 Bremen 33, Telefon 27 02 63 
GW 2, A 2020, Telefon -2753/-2037 

MADER, Wilhelm, Dr. phil., Professor; 
Unterrichtspsychologie und Didaktik der Weiterbildung; 
GW 2, A 2110, Telefon -2042/-2292 

SCHLUTZ, Erhard, Dr. phil., Professor; 
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt Allgemeine Weiterbildung ; 
Direktor der Bremer Volkshochschule, Telefon 4 96 36 66 
Hartungstraße 16, 2800 Bremen, Telefon 7 5177 
GW 2, A 2050, Telefon -3023/-2577 

THOMSSEN, Wi lke, Dr. phil., Dipl.-Soz., Professor; 
Weiterbildung mit Schwerpunkt Arbeitsmarktpolitik: Arbeits- und Berufsstrukturen ; 
Torgauer Straße 4, 2800 Bremen, Telefon 37 02 04 
GW 2, B 3120, Telefon -2928/-3057 

FB 12 
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VOIGT, Wilfried, Dr. phil. , Professor (pensioniert); 
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt berufliche Weiterbi ldung; 
Johanne-Kippenberg-Weg 62, 2800 Bremen 1, Telefon 2 23 90 98 
GW 2, B 3130, Telefon -3083 

WOLLEN BERG, Jörg, Dr. phil., Professor; 
Weiterbildung mit dem Schwerpunkt politische Weiterbi ldung ; 
Fesenfeld 136, 2800 Bremen, Telefon 70 36 90 
GW 2, B 3420, Telefon -4302/2039 

Mit Lehrdeputat zugeordnet: 

ZOLL, Rainer, Dr. phil., Professor; 
- siehe unter FB 9 /Politik/ Gemeinschaftskunde -

Wissenschaftliches Personal (Lehre) 

APITZSCH, Ursula, Dr. phil. habil., Privatdozentin; 
Klei ne Höllbergstraße 3, 6000 Frankfurt/M. 
GW 2, B 3420, Telefom -2927 

WITTWER, Wolfgang, Dr. phil. habil., Dipl.-Soz., Privatdozent; 
Osterpreußenstraße 63a, 8000 München 

Wissenschaftliches Personal (Lehre und Forschung) 

KÖRBER, Klaus, wiss. Mitarbeiter 
Forschung und Forschungskoordination im Studiengang 
Weiterbildung; 
Ohmstraße 27, 2800 Bremen 33, Telefon 27 07 22 
GW 2, A 2100, Telefon -2857 
Sprechzeiten: Mo 15.00-16.00 Uhr 

PETERS, Roswitha, Dipl.-Päd., wiss. Mitarbeiterin; 
Wissenschaftliche Dienstleistungen, Praxisbeauftragte des Studiengangs 
Weiterbildung ; 
Ohmstraße 17, 2800 Bremen, Telefon 27 02 63 
GW 2, A 2120, Telefon -3229 
Sprechzeiten : Do 14.00-15.00 Uhr 

Wissenschaftliches Personal (Forschung) 

PECHTL, Annemarie, Dipl.-Psych., wiss. Mitarbeiterin; 
GW 2, B 1420, Telefon -4457 

SAUERMANN, Antonia, Dipl.-Päd., wiss. Mitarbeiterin ; 
GW 2, A 2120, Telefon -2042 
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Weiterbildung 

KAMMLER, Eva-Maria, Lehrerin, wiss. Mitarbeiterin; 
Erasmus-Programm 
GW 3, A 2280, Telefon -2767 

Dem Fachbereich 12 verwaltungsmäßig zugeordnet: 

BOLDT, Frank, Dr. phi l., wiss. Mitarbeiter; 
Kultur und Geschichte Mittel-Ost-Europas; 
Vagtstraße 1, 2800 Bremen 1, Telefon 7 89 86 
GW 2, B 1490, Telefon -2551 

Heiß begehrt: 
Dorfbrunnen 
V 

ielen Siedlungen dieses benötigte Wasserbehälter für den 
sonst so fruchtbaren Lan- Gemüseanbau finanziert werden. 
des fehlt das Wasser. Denn 

die Armen mußten in den kargen Br . t 
Randgebieten siedeln . Die evan-
gelische Kirche möchte den Frau-
en von vierzehn Dörfern an der 
GrenzezuMosambikdaskilome- für die Welt 
terweite Schleppen der Wasser-
eimer ersparen. Mit BROT FÜR Konto 500 500 500 Postgiro Köln 
DIE WELT Spenden könnten oder Banken und Sparkassen 
Brunnen angelegt und dringend Posrf. 10 1142 • 7000 Stuttgart 10 
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Grundstudium 

Lernfeld : 

12-400 

Lernfeld: 

12-401 

12-431 

Lernfeld: 
12-402 

12-403 

12-421 

Lernfeld : 

12-404 

Lernfeld: 

12-433 

12-432 

Lernfeld: 

12-405 
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Einführungsveranstaltung für Diplomstudenten/-innen 

"Einführung in die Weiterbildung als Studium 
Wissenschaft, Bildungsbereich und berufliche 
Tätigkeit„ 1, 4 SWS, Do 9-13, A 3540 

Einführungsveranstaltungen für Zusatzstudenten/ •innen 

Studienpraxis und Kommunikation an der Hoch-
schule für Studierende ohne Hochschulstudium, 
4 SWS, Do 17-21, A 3570 

Berufsfelderkundung für Zusatzstudenten/-i nnen 
ohne Praxiserfahrung in der Weiterbildung, 
2SWS, 

Theorien und Geschichte der Weiterbildung 1 
"Weiterbildung als Wissenschaft., 
2 SWS, Mi 15-17, A 3570 

Ansätze der Frauenförderung in der beruf
lichen Erstausbildung und Weiterbildung, 
2 SWS, 4 Seminarblöcke: Fr 9-14, 30.10.92, 
27.11 .92, 11 .12.92,29.01 .93 

"Einfluß der Weimarer Erfahrungen der Volks
bildung auf die Erwachsenenbildung in Deutsch
land nach 1945,., 3 SWS, siehe Aushang FB 12 

Erziehungswissenschaft I mit dem Schwerpunkt 
Weiterbildung 
"Weiterbildungsverständnis und Gesellschaft., 
- Einführung in historische und aktuelle 
Grundlagen, 2 SWS, Di 10-12, A 3570 

Psychologie I mit dem Schwerpunkt Weiterbildung 
"Identitätsentwicklung im mittleren Lebens-
alter.,, 2 SWS, Fr 11-13, 

Einführung in die Pädagogische Psychologie 
2 SWS, Mo 13-15, A 3570 

Soziologie/Politische Ökonomie I mit dem Schwerpunkt 
Weiterbildung 
"Einführung in die Gewerkschaftssoziologie., 
2. Teil, Fortsetzung aus dem SS 1992, 3 SWS, 
Di 10-13, A 2150 

Weiterbildung 

H. Gerl 

W. Thomssen 

G. Zaremba 
(LB) 

D.Kuhlenkamp 

M. Goltz 
G. Lösch
Sieveking 

J.Wollenberg 

D.Görs 

A. Pechtl 

J.Ehrenforth 
(LB) 

R. Zoll 



Weiterbi ldung FB 12 

12-420 "Volkshochschulen in der Krise., - zur Ent- J.Wollenberg 
wicklung des Aufgabenverständnisses der 
Volkshochschulen in den 90er Jahren, 3 SWS, 
Di 17-20, A 3570 

Lernfeld: Methoden empirischer Forschung 1 
Ein Lehrveranstaltungsangebot ist für 
das Sommersemester 1993 vorgesehen. 

Hauptstudium 

Lernfeld: Theorien und Geschichte der Weiterbildung II 

12-406 "Geschichte und Struktur der Erwachsenen- P. Alheit 
bildung in Eng land, Wales und Irland,,, 
(gute Englischkenntnisse erforderlich), 
2 SWS, Mo 9-11 , A 3570 

12-407 Frauenbildung und Geschlechterdifferenz M. Friese 
- Quellen- und Methodenkurs -, 2 SWS, (LB) 
Mo 11-13, A 3570 

12-419 "Bildung und Moral ,, - ethische Aspekte des R. Peters 
Bildungshandelns Erwachsener-, 2 SWS (LB) 
Do 14-16, A 3570 

Lernfeld: Didaktik der Weiterbildung 

12-408 "Emotion und Kognition in altersheterogenen I.Hundrieser-
Teilnehmergruppen.,, 2 SWS, Rohr, (LB) 

R.Kösling(LB) 

12-409 "Frauenbildung in England und Irland.,, E. Kammler 
2 SWS, Mi 8-10, A 3340 (LB) 

12-434 "Lernverhalten von Frauen in der Weiter- F.Gottschalk 
bildung,,, 2 SWS, Di 15-17, {LB} 

Lernfeld: Organisation, Recht, Ökonomie, Politik der 
Weiterbildung 

12-410 "Weiterbildung als Angebot der Hochschulen D.Kuhlenkamp 
neben Forschung und Lehre,,, 2 SWS, Mi 13-15, 
z.NB 1300 

12-437 "Weiterbildung als lnnovationsprozeß der D.Schröder 
der Wirtschaft,,, 2 SWS, (LB) 

12-436 "Volkshochschule als Ärgernis,, - zu den J.Wollenberg 
Auseinandersetzungen um kommunalverfaßte 
Volkshochschulen am Beispiel von Nürnberg, 
Bremen und Bielefeld -, 2 SWS, 14-tgl., 
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Lernfeld : 

12-411 

12-412 

12-413 

12-425 

Lernfeld: 

12-422 

12-435 

Lernfeld: 

12-414 

12-415 

12-416 

12-424 
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Erziehungswissenschaft II mit dem Schwerpunkt 
Weiterbildung 

"Der Betrieb als Träger von Weiterbildung., 
2 SWS, Di 8-10, A 3570 

"Diskurs und Gerechtigkeit als Kategorien 
von Weiterbi ldung.,, 2 SWS, 

Bildung als "inszenierte Vergemein
schaftung.,, 2 SWS, 

Theaterspiel als Form der politisch
kulturellen Erwachsenenbildung, 4 SWS, 
14-tgl., Mi 15-19, A 3540 
(Blockseminar vom 16.-20.11 .92) 
Teilnehmerbegrenzung auf 20 Studierende; 
Pr iorität für Teilnehmer/-innen des Projektes 
"Politisch-ku lturelle Weiterbildung.,. Noch 
freie Plätze werden durch Losverfahren 
vergeben. Anmeldeschluß: 16.10.92 

Psychologie II mit dem Schwerpunkt Weiterbildung 

Erwachsenenpädagogische Beratungskom-
petenz, 2 SWS, Mi 13-15, 
(Zusatzstudium : Lernfeld "Beratung in der 
Weiterbildung) 

.,Das Konzept 'Weibl iches Arbeitsvermögen' 
und die Segmentierung der Arbeit ", 2 SWS, 
Di 17-19, A3340 

Soziologie/Politische Ökonomie II mit dem Schwerpunkt 
Weiterbildung 
,.Ästhetik und Wirklichkeit", 2 SWS, 
Di 15-17, A 3570 

Emotionen und Kontiunität im Lebenslauf 
(im Projekt: Emotional ität und Lernen in 
der Erwachsenenbildung), 2 SWS, Do 12-14, 
A 3570 

Zeitform und Gesellschaft 11 , 2. Tei l, 
Fortsetzung aus dem SS 1992, 3 SWS, 
Mo 15-18, A 2150 

Medienpraktische sowie medlenkommuni
kations- und politikwissenschaft liche 
Grundlagen des „Offenen Kanals", 4 SWS, 
Mo 13-17, A 4100 

Weiterbildung 

D.Görs 

W.Thomssen 

H.Effinger 
(LB) 
K.Körber (LB) 

G.Holzapfel 

I.Hundrieser
Rohr (LB) 

F.Gottschalk 
(LB) 

W.Thomssen 

A.Sauermann 

R.Zoll 

G.Holzapfel 
G.Röhlke (LB) 



Weiterbildung 

12-417 

12-438 

Lernfeld: 

12-418 

Lebenswelt im Umbruch - zur Theorie und 
Empirie der Veränderungen sozialer Bin
dungen, 2 SWS, Di 15-17, A 2150 

Unternehmenskultur und Modelle betrieblicher 
Gesundheitsförderung, 2 SWS, 14-tgl., 
(Zusatzstudium: Lernfeld „Berufliche Weiter
bildung), Fr 14-1 8, A 3570 

Theorien und Methoden empirischer Forschung II 
mit dem Schwerpunkt Weiterbildung 

"Pädagogische Feldforschung,, - Datener-
hebung und Datenanalyse-, 4 SWS, Fr 9-13, A 3570 

Lehrveranstaltungen Kontaktstudium 

12-428 Kontaktstudium Weiterbildung Bremen 1, 
4, SWS, Mi 17-21 , A 3570 

12-429 

Lehrprojekte 

Kontaktstudium Weiterbi ldung 
Bremerhaven 1, 4 SWS, Mi 17-21 

Emotionalität und Lernen In der Erwachsenenbildung 
3. und abschließendes Semester 

12-426 Projektplenum: Emotionalität und Lernen in 

12-427 

12-415 

12-408 

in der Erwachsenenbildung, 2 SWS, Do 10-12, 
A 3570 

Emotionalität und Ethik in der Erwachsenen
bildung, 2 SWS, Do 8-10, A 3570 

Emotionen und Kontiunität im Lebenslauf 
Lernfeld: Soziologie/Politische Ökonomie II (LB) 
2, SWS, Do 12-14, A 3570 

Emotion und Kognition in altersheterogenen 
Teilnehmergruppen, Lernfeld: Didaktik, 
2 sws, 

Erwachsenenbildung in Europa 
1. Projektsemester 
(Gute Englischkenntnisse erforderlich) 
12-430 Projektplenum: 

Arbeitsschwerpunkt: Community development 
und community education, 3 SWS, Mo 15-18, A 3570 

FB 12 

R.Zoll 

W. Hien 

P.Alheit 

H. Gerl 

D. Görs 

W. Mader 

W. Mader 

A.Sauermann 

I.Hundrieser
Rohr (LB) 
R.Kösling (LB} 

P.Alheit 
E.Kammler (LB) 
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12-406 

12-418 

12-409 

Geschichte und Struktur der Erwachsenen
bildung in England, Wales und Irland, 
2 SWS, Mo 9-11, A 3570 

"Pädagogische Feldforschung., - Daten
erhebung und Datenanalyse, 4 SWS, 
Fr 9-13, A 3570 

Frauenbildung in England und Irland, 
2 SWS, Mi 8-10, A 3540 

Konzepte und Praxis politischkultureller Weiterbildung 

2. Projektsemester 

12-423 Projektplenum: Konzepte und Praxis 
politisch-kultureller Weiterbildung, 
Lernfeld: Organisation, Recht, Ökonomie, 
Politik der Weiterbildung, 4 SWS, Di 9-13, 
A 3570 

12-424 

12-425 

Teilnehmerbegrenzung auf 20 Studierende, 
siehe VAK 12-425 

Medienpraktische sowie medienkommunika
tions- und politikwissenschaftliche 
Grundlagen des "Offenen Kanals.,, 
Lernfeld : Soziologie, Politische Ökonomie II 
mit dem Schwerpunkt Weiterbildung, 4 SWS, 
Mo 13-17, A 4100 

Theaterspiel als Form politisch-kultureller 
Erwachsenenbildung, Lernfeld: Erziehungs
wissenschaft II, 4 SWS, Mi 15-19, A 3540 
(Blockseminar vom 16.-20.11.92) 
Teilnehmerbegrenzung auf 20 Studierende; 
Priorität fürTeilnehmer/-innen des Lehr
projektes. Noch freie Plätze werden durch 
Losverfahren vergeben. Anmeldeschluß : 16.10.92 

Fachbereichs- und studiengangsübergreifende Veranstaltung 

12-500 Plattdütsch 
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In' 17. Plattdütsch-Seminar giff da!: 
"Plattdütsch aktuell: Spraktypischet -
Grammatik - Orthographie.,, Lekture ut use Tid. 
AG "Richtwark.,, 2 SWS, Mo 9.30-12, A 3540 

Weiterb ildung 

P. Alheit 

P.Alheit 

E.Kammler (LB) 

G.Holzapfel 
K.Körber (LB) 

G.Holzapfel 
G.Röhlke (LB) 

G.Holzapfel 

H. Struckhoff 
(LB) 



Aktuelle A'Obleme 
und Lösungsbeiträge 
zum Umweltschutz 
2. Auflage 

Herausgegeben von Prof. Dr. rer. nat. Hans-Georg Kämpf - Studiengang Um
weltschutz, Abteilung Bingen, Fachhochschule Rheinland-Pfalz. 

Die 2. Auflage des Buches informiert nicht nur über den derzeitigen Stand zum 
Berufsfeld des 

Umweltschutzingenieurs 
sondern auch über aktuelle Probleme und Lösungsbeiträge zum Umweltschutz 
aus dem Bereich .. . 

des Bodenschutzes 
des Waldbaues 
der Luftreinhaltung 
des Gewässerschutzes 
der Raumordnung 
des Naturschutzes 
der Trinkwassergewinnung 
der Abfallwirtschaft 
der Kommunalverwaltung 

Allen Personen, die sich mit dem Umweltschutz beschäftigen, allen Studieren
den der Universitäten und Fachhochschulen soll diese 2. Auflage ein Ratgeber 
in allen Fragen sein. Dem Außenstehenden soll dieses Handbuch einen Ein
druck von den umfassenden Aufgaben und Einrichtungen des Studienganges 
Umweltschutz vermitteln und dem werdenden Umweltschutzingenieur behilflich 
sein, sich innerhalb der vielfältigen Ordnungen des Umweltschutzes zurechtzu
finden. 

Über 200 Seiten - Preis DM 18,50 
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12. Fachbereichsübergreifende Lehrveranstaltungen 

12.1 

532 

Prof. Ivan lllich als Gastprofessor in Bremen 

Philia - zur Geschichte der platonischen 
Freundschaft im Abendland . 
Alle Semesterstufen, 3 SWS 
Fr 14-17, SuUB, Bibliotheks-Saal. 
Beginn : 6.11.1992, Ende: 13. 2.1993 

Seminar zur Vorlesung. 
Ph ilia - Zur Geschichte der platonischen 
Freundschaft im Abendland. 
Alle Semesterstufen, Fr 17-19, 
SuUB, Bibliotheks-Saal. 
Beginn: 6.11.1992, Ende: 12.2.1993 

To read Ivan ll lich - Ivan lllich lesen 
Englisch-deutscher Begleitkurs zu ausgewählten 
Schriften von Ivan lllich. 
Alle Semesterstufen, GW 2, A 2210. 
Beginn : 6.11. 1992, Ende: 12. 2.1993 

l. lllich 

l. lllich 

L. Hoinacki 
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Lehrveranstaltungen des Zentrums für Sozialpolitik 

Gesundheitssystemforschung der Rehabilitation II 
Zeit und Ort siehe Aushang 

Methoden III 
Zeit und Ort siehe Aushang 

Methodenartefakte statistischer Analyse 
Zeit und Ort siehe Aushang 

„Frauen und die Sozialversicherung: Das 
Beispiel Krankenversicherung von den 
Anfängen bis 1914" (Quellenkurs) 
Mo oder Fr 10-12 Uhr, s. Aushang 

Ökonomische Aspekte einer Pflegeversicherung* 
Zeit und Ort siehe Aushang 

Normative und positive Aspekte der Gestaltung 
von Alterssicherungssystemen. Beispiel: Bundes
republik Deutschland 
Zeit und Ort siehe Aushang 

Europäische Sozialpolitik und Sozialpolitik in Europa 
Di 13-17 Uhr, Barkhof, Raum 1210 

Katastrophe und Medizin 
Do 10-12 Uhr, FVG, W0060 

Sozialgeschichte der Medizin (Einführung) 
Zeit und Ort siehe Aushang 

Alkohol und Gesundheit 
Zeit und Ort siehe Aushang 

Ethnos und Nation 
vorauss. Mo 17-19 Uhr, Barkhof 
Raum 1160, s. Aushang 

Einführung in die Sozialpolitik 
Di 11-13 Uhr (Wunsch; bitte Aushang 
beachten); Raum wird noch bekanntgegeben 

Familie und Geschlecht in Theorien sozialer 
Gerechtigkeit (Vorlesung u. Übung) 
Mo 13-15 Uhr, GW 2, Raum B 2190 

ökonomische Auswirkungen grenzüberschreitender 
Zuwanderung auf die soziale Sicherung in der 
Bundesrepublik Deutschland* 
vorauss. Do 14-16 Uhr, s. Aushang 

Familie und Sozialpolitik 
Do 16-18, Barkhof, Raum 4010 

Johann Behrens 

Peter Boy 

Peter Boy 

Marlene Ellerkamp 

Uwe Fachinger 

Uwe Fachinger 

Stephan Leibfried 
llona Ostner 

Dietrich Milles 

Dietrich Milles 

Dietrich Milles 

Claus Offe 

Claus Offe 

llona Ostner 

Dita Vogel 

Wolfgang Vages 

* Diese Veranstaltungen finden im Rahmen des Projekts „Aktuelle Probleme der Sozialpolitik" statt; die 
Veranstaltungen von Hern Fachinger evtl erst im Sommersemester 1993. 
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12.2 Lehrveranstaltungen des Zentrums für Netze und 
verteilte Datenverarbeitung (ZfN) 

Einführung in die Programmiersprache LISP 
P. Bothner 

Zeit : 
Raum : 
Beginn : 
Ende: 

11 .00-13.30 Uhr 
MZH 4210 
4. 11 .92 
10.2.93 

Die funktionale Sprache LISP ist eine der ältesten höheren Programmiersprachen. Sie wird häufig einge
setzt zur Erstellung von Expertensystemen und zur Verarbeitung von Symbolen. In LISP lassen sich mit 
nur wenigen Grundfunktionen, derVerschachtelung von Funktionsaufrufen und dem Einsatz rekursiver 
Funktionen beliebig komplexe Algorithmen erstellen. 

In der Veranstaltung soll mit dem LISP-Interpreter XLISP eine anwendungsorientierte Darstellung an ei
ner durchgängigen Aufgabenstellung gegeben werden. Dieser Interpreter basiert auf dem genormten 
Sprachumfang des LISP-Dialekts Common LISP. 

Einführung in das Computeralgebra-System AXIOM 
P. Bothner 

Zeit: 
Raum : 
Beginn: 
Ende: 

10.00 - 17.00 Uhr 
MZH 4210 
22.2.93 
24.2.93 

AXIOM ist ein mächtiges mathematisch-symbolisches Werkzeug. Es bietet vielfältige Möglichkeiten fü r 
komplexe Berechnungen symbolischer und numerischer Probleme, wie z.B. symbolisches Rechnen, 
Manipulieren von Formeln, Bestimmung von Ableitungen und Integralen. 

Einführung in die Programmiersprache PROLOG 
P. Bothner 

Zeit: 
Raum : 
Beginn : 
Ende: 

10.00 - 17.00 Uhr 
MZH 4210 
8.3. 93 
12.3.93 

Diese Veranstaltung soll eine Einführung in die Programmiersprache PROLOG sein, die als Sprache 
der 5. Generation eine leistungsfähige Programmierung ermög licht. Die Stärken dieser Sprache liegen 
in ihrem logik-orientierten Konzept. Es wird mit dem PROLOG-System Turbo-Prolog (unter DOS) ge
arbeitet. 
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Einführung in die Datenverarbeitung mit SAS-Systemen 
W. Schulte 

Zeit: 
Raum : 
Beginn: 
Ende: 

9.00 - 15.00 Uhr 
MZH 4210 
5.10.92 
9.10.92 

Es wird am Beispiel einer empirischen Untersuchung eine Einführung in die Datenverarbeitung mit dem 
Programmsystem SAS gegeben.Ziel des Kurses ist das Kennenlernen und Anwenden von SAS als ein 
System, das unterschiedl iche Aspekte der Informationsverarbeitung (Datenanalyse, Datenbank, Daten
und Texterfassung, Graphik) umfaßt. 

Vorkenntnisse sind für die Kursteilnahme nicht erforderlich. Die praktischen Übungen werden an PC's 
erfolgen. Die erworbenen Kenntn isse könnten aber auch an einer Workstation oder am Großrechner 
eingesetzt werden. Die statistischen Grundlagen sind nicht Lehrstoff des Kurses. 

Der Kurs richtet sich insbesondere an sozialwissenschaftlich ausgerichtete Personen, die ein Programm
system zur Darstellung und Analyse von Datenmaterial kennenlernen wollen. 

Einführung in das Literaturdatenbanksystem BISMAS 
N.N. 

Zeit : 
Raum : 
Beginn: 
Ende: 

Mo., 10.00-12.00 Uhr 
MZH 4210 
26.10.1992 
7.12.1992 

Es wird in das DOS-Programm BISMAS 1.0 eingeführt. BISMAS steht für „Bibl iographisches Informati
onssystem zur maschinellen Ausgabe und Suche". Dieses Literaturdatenbanksystem ist einfach zu 
handhaben und eignet sich für die Literaturverwaltung für Diplom- und Magisterarbeiten. Es steht den 
Studenten und Studentinnen der Univeristät Bremen für ihre eigene Arbeit auch auf dem heimischen 
RechnerzurVerfügung. 

Anmeldungen bitte zu den Beratungszeiten (10.00-11.30 Uhr- außer mittwochs - und 13.00-15.30 Uhr) 
in der Programmberatung, Raum MZH 4220, Tel . 218-3225 

Methodische Übung - Aufbau eines historischen Informationssystems 
- für Studenten und Studentinnen des Fach Geschichte -

Zeit: 
Raum: 
Beginn: 

Voraussetzung: 

Do., 15.00-17.00 Uhr 
GW 2-A2510 
22. 10. 1992 

Erfahrung im Umgang mit dem PC. 
Kenntnisse einer Textverarbeitung (vorzugsweise MS-WORD 5.0) 
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Diese Übung richtet sich an Studenten und Studentinnen des Faches Geschichte, die in einem Minipro
jekt die Tätigkeiten und Probleme einer EDV-gestützten Quellenauswertung kennenlernen wollen . Auf 
dem PC-POOL des FB 8 (GW 2 -A2510) sollen serielle, einfache, historische Quellen (Vorlesungsver
zeichnisse, Bibliographien, Forschungs- und Projektberichte etc.) in Rohdatenstuktur überführt werden. 
Im weiteren Kursverlauf sollen die so zugänglich gemachten Informationen aus den diversen Quellen 
mit einem Datenbanksystem (in diesem Fall KLEIOvom Max-Planck-Institut für Geschichte) ausgewertet 
werden. 

Außer den geschichtswissenschaftlichen Grundfertigkeiten zur Beschaffung und Erschließung von 
gedruckten Quellen der Zeitgeschichte, werden folgende Kursthemen behandelt: 

- lnformationsstukturen (seriel ler und berichtender) Quellen 
- hierachische Datenstrukturen für derartige Informationen 
- Datenmodelle und ihre Beschreibung 

(Die konkrete Ausformulierung wird vom Veranstalter exemplarisch in der Kommandosprache des 
DB-Systems KLEIO vorgeführt. Der Kurs ist keine Einführung in KLEIO) 

- Produktion von Tabellen , Listen, Statistik-Rohdaten und Grafiken zur Auswertung der Angaben aus 
dem Informationssystem. 

Einführung in die Nutzung der Weit- und Nahverkehrsnetze 
P. Fahrenholz, A. de Groot, E. Heidemann, U. Kirschke 

Termine: 

1. Kurs : 

2. Kurs : 

Beginn: 

Es sind 2 Term ine vorgesehen : 

Do., 29.10.1992 Einführende Darstellungen 
Raum MZH 4230 

Fr., 30.10.1992 Praktische Übungen 
Raum MZH 4210 

Do., 5.11 .1992 Einführende Darstellungen 
Raum MZH 4230 

Fr., 6.11 .1992 Praktische Übungen 
Raum MZH 4210 

Jeweils 9.00 Uhr et. 

9.00-15.00 Uhr 

9.00-12.00 Uhr 

9.00-15.00 Uhr 

9.00-12.00 Uhr 

- Einführung in die Weitverkehrsnetze (v\/AN) im Wissenschaftsbereich. Praktische 
Übungen am Beispiel INTERN ET und BITNET. Nutzung des WIN (pauschaliertes 
Datex-p) 

- Herstellergebundene Anwendungen in Relation zu offenen Systemen 
- Einführung in das lokale Netz des ZfN. Erläuterung der TCP/IP Protokollfunktionen 
- Einführung in das Domain-Name-System, Mailer 
- Informationssystem im ZfN 
- Vorstellung des Netz- und Applikationsserver-Konzeptes des ZfN 

Die Veranstaltung des ZfN richtet sich an Mitarbeiter und Studenten aller Fachbereiche zur Information 
und gibt Interessenten die Gelegenheit, praktische Erfahrung zu sammeln. 

Jeweils im Anschluß an die Einführende Darstellung ist die Möglichkeit zur Diskussion gegeben. 

Anmeldungen bitte zu den Beratungszeiten (10.00-11.30 Uhr-außer mittwochs-und 13.00-15.30 Uhr) in 
der Programmberatung, Raum MZH 4220 
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Quantitative Methoden und EDV II 
W.-M. Kähler 

Zeit: 
Raum : 
Beginn: 
Ende: 

Da., 10.00 - 13.00 Uhr 
wird noch bekanntgegeben 
22.10.92 
11.2.93 

Diese Veranstaltung richtet sich an die Studentinnen des Studiengangs Psychologie. Sie setzt die Ver
anstaltung „Quantitative Methoden und EDV I" vom Sommersemester 1992 fort. 

Es werden Verfahren der .lnferenzstatistik" erläutert, und es wird vorgetragen, wie sich die jeweils ge
wünschten Analysen über geeignete SPSS-Kommandos anfordern lassen. 

Es wird dargestellt, wie Aussagen, die auf der Basis einer Stichprobe erhalten werden, sich gegebenen
falls auf eine zugehörige Grundgesamtheit verallgemeinern lassen. Entscheidungen, die in diesem Sin
ne getroffen werden, sind Entscheidungen unter Unsicherheit, die durch die Ausführung von statisti
schen Tests gewonnen werden. Um derartige Entscheidungen diskutieren zu können, werden Hilfsmittel 
aus der Wahrscheinlichkeitstheorie benötigt. Diese Hilfsmittel werden vorgestellt. 

Darüberhinaus werden Verfahren zur Bestimmung von Punktschätzungen und Konfidenzintervallen für 
Kennwerte von Verteilungen angegeben. Es wird ferner erläutert, welche Aussagen sich zur Güte dieser 
Verfahren machen lassen. 

Als wichtige Verfahren der multivariaten Datenanalyse werden Verfahren der Varianzanalyse vorgestellt. 
Ergänzend wird ein Überblick über weitere Methoden der multivariaten Statistik gegeben. 

Einführung in das statistische Analysepaket SPSS/PC+ 

W.-M. Kähler 

Zeit: 
Raum : 
Beginn: 
Ende: 

Mi., 10.00 · 12.00 Uhr 
wird noch bekanntgegeben 
21. 10.91 
10.2.93 

Diese Veranstaltung richtet sich an die Studentinnen des Studiengangs Geographie. 

Es wird erläutert, wie sich das Programmsystem SPSS/PC+ bei der Datenanalyse im Batch-, Submit
sowie Dialog-Modus einsetzen läßt. 

Neben der Darstellung der zur Verfügung stehenden Sprachelemente wird am Beispiel einer empiri
schen Untersuchung die Form der von SPSS/PC+ausgegebenen Analyseergebnisse erläutert und die 
daraus resultierende Interpretation angegeben. 
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Datenanalyse mit SPSS/PC+ 
W.-M. Kähler 

Zeit: 

Raum : 
Beginn : 
Ende: 

Mi., 14.00- 16.00 Uhr 
Do., 9.00- 12.00 Uhr und 14.00- 16.00 Uhr 
Fr. , 9.00 - 12.00 Uhr 
MZH 4210/4230 
14.10.92 
16. 10.92 

Dieser Kompaktkurs zur statistischen Datenanalyse mit SPSS/PC+ findet im Rahmen des Projekts 
,,Stadtautoanalyse" des Studiengangs „Sozialwissenschaften" statt. Es wird erläutert, wie sich die inner
halb des Projekts erhobene Datenbasis EDV-gestütz1 analysieren läßt. 

Einführung in die Unix-Systeme am Zentrum für Netze 
H.- U. Kirschke 

Zeit: 
Raum: 
Beginn: 
Ende: 

8.00 - 15.00 Uhr 
MZH 4210 
Mo., 19.10.92 
Fr. , 23. 10. 92 

Die Workstations und Server des Zentrums für Netze arbeiten unter den Betriebssystemen IX/383 bzw. 
AIX. Beides sind Unix-Systeme mit herstellerspezifischen Besonderheiten. Alle Geräte sind untereinan
der vernetzt, so daß von einer Workstation auf eine andere oder auf einen Server zugegriffen werden 
kann. 

In der Veranstaltung soll ein Überblick über die wichtigsten Unix-Kommandos und eine Einführung in die 
Benutzung des Ed itors, der Kompiler und des Netzes gegeben werden. 

Das Textsystem LaTeX - Einführung für Anfänger 
J . Sauerland 

Kurs über 
3 Tage : 
Zeit: 
Raum : 

Mo 14.9. bis Mi 16.9. 1992, 
9.00- 12.00 Uhr und 13.30 - 15.30 
MZH 4230 / MZH 4210 

Anmeldungen bitte zu den Beratungszeiten 
(10.00- 11.30 - außer mittwochs - und 13.30- 15.30 Uhr) 
in der Programmberatung, Raum MZH 4220 

Auf den Workstat ions PCD-3TS soll der Umgang mit LaTeX erlernt werden. 

LaTeX ist ein batchorientiertes, komfortables Textverarbeitungssystem zum Setzen von Texten in Buch
druckqualität. Es ermöglicht u.a. auch die Ausgabe mathematischer Formeln. La Tex-Dokumente können 
am Bildschirm vorbetrachtet und auf einem Laserdrucker ausgedruckt werden. 

Bitte vor Kursbeginn eine Benutzernummer besorgen. 
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Das Textsystem WORD - Einführung für Anfänger 
J . Sauerland 

Kurs über 
3 Tage: 
Zeit : 
Raum: 

Mo. 21. 9. bis Mi. 23. 9.1992 
9.00-12.00 Uhr und 13.30-15.30 Uhr 
MZH 4230/MZH 4210 

Anmeldungen bitte zu den Beratungszeiten 
(10.00-11.30 Uhr - außer mittwochs - und 13.30-15.30 Uhr) 
in der Programmberatung, Raum MZH 4220 

WORD ist ein weit verbreitetes Textsystem mit Menüsteuerung. 

Auf den Workstations PCD-3TS soll der Umgang mit WORD (Version 4) erlernt werden. Im einzelnen 
werden folgende Probleme behandelt : 

- Eingeben, Speichern, Laden von Text 
- Formatieren von Text (einschließlich Fuß-/Kopfzeilen und Fußnoten) 
- Aufbau von Tabellen 
- Drucken in verschiedenen Schriftarten und -größen auf einem Laserdrucker 
- Arbeiten mit Druckformatvorlagen 

Bitte vor Kursbeginn eine Benutzernummer besorgen. 

Einführung in die Programmiersprache Fortran 77 
W. D. Schwill 

Kurs: 
Übung : 
Beginn : 
Ende: 

Mi., 8.00 - 10.00 Uhr, Raum MZH 4210 
Mi., 10.00 - 11.00 Uhr, Raum MZH 4210 
Mi., 28. 1 0. 1992 
Mi., 10. 2. 1993 

Anmeldungen bitte zu den Beratungszeiten 
(10.00 - 11.30 Uhr - außer mittwochs - und 13.00 - 15.00 Uhr) 
in der Programmberatung, Raum MZH 4220 

Die Programmiersprache Fortran 77 ist eine problemorientierte Programmiersprache, die sich zur 
Programmierung formelmäßiger Zusammenhänge gut eignet. Sie soll in diesem Kurs mit praktischen 
Übungen auf dem RISC-Rechner IBM RS 6000 behandelt werden. 
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12.3 Lehrveranstaltungen Interdisziplinäres Aufbaustudium 
und Studienelement „Dritte Welt" 

Raum 

Professor Dr. Johannes Beck (FB 10) GW2,A2330 

Professor Dr. Ullrich Boehm (FB 11) GW2, 82450 

Professor Dr. Martin Franzbach (FB 10) GW2, A4640 
(Sprecher des Aufbaustudiums) 

Frau Prof.Dr. Michaela v.Freyhold (FB9) GW2, 83470 

Professor Dr. Detlef Gronwald (FB 11 ) GW2, 83372 

Professor Dr. Manfred Hinz (FB 6) GW2, A3400 

Frau Dr. Renate Müller-lsenburg (FB 9) GW2, 83180 

Dr. Robert Kappel (FB 11) GW2, 82460 

Dr. Luis Ouinteros-Yanez (FB 6) GW2, A2310 

Professor Dr. Axel Seil (FB 7) GW2, 83700 

Professor Dr. Dieter Senghaas (FB 8) GW2,A3501 

Professor Dr. Wolfram Thiemann (FB 2) NW2, 81230 

Frau Hella Ulferts (FB 11) GW2, 82440 

Professor Dr. Wilfried Wagner (FB 8) GW2, A4750 

Professor Dr. Karl Wohlmuth (FB 7) GW2, A3800 

Ruf 

218-3132 

-2172 

-3032 

-2188 

-2759 

-2387 

-3009 

-2781 

-2226 

-2167 

-2281 

-2371 

-3426 

-3111 

-3074 

Außer den hier genannten Hochschullehrerinnen und Mitarbeiterinnen, die regelmäßig Veranstaltungen 
für das Aufbaustudium anbieten, sind weitere Hochschullehrerinnen und Lehrbeauftragte beteiligt. 

Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen 

KAPPEL, Robert, Dr. rer. pol, wissenschaftl. Mitarbeiter; 
Auf der Wachsbleiche 44, 2800 Bremen 33, Tel. 230175 
GW2, 82460, Tel. 218-2781 

ULFERTS, Hella, Studienrätin, wissenschaftl. Mitarbeiterin; 
Lausannerstr. 60, 2800 Bremen 44, Tel. 402234 
GW2, 82440, Tel. 218-3426. 
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Lehrveranstaltungen Interdisziplinäres Aufbaustudium 
und Studienelement Dritte Welt 
Wintersemester 1992/93 

Plenum 

11-400 Plenum mit Vorbereitung der Auslands
aufenthalte, 2 SWS, Di 17-19 

Lehrveranstaltungen 

11-401 

11-402 

11-403 

11-404 

11-405 

11-406 

11-407 

11-408 

11-409 

11-410 

11-412 

11-411 

7-059 

Culture, Gender, Science and Technology 
in Africa, 4 SWS, Mo. 1 7 st.t. - 20 s.t., 
GW 2, B 2440 

Evaluation des stages en Afrique 
(keine Übersetzung), 2 SWS, Di 15-17, 
GW2, B 2440 

Die Problematik der Wert- und 
Normenstruktur in den Maya-Gesellschaften, 
2 SWS, Do 13-15 

Ausgewählte Probleme der neueren 
Geschichte Mexikos, 2 SWS, Do 15-17 

Mujer y sociedad en America l.atina 
2 SWS, Do 15-17 

The National Open Apprenticeship Schme 
in Nigeria, 4 SWS, Di 15-19 

Dorfstruktur und bäuerliche 
Protestformen, in Indien, 2 SWS, 

Produktionsschule vs. duales System - am 
Beispiel der beruflichen Bildung in 
Zentralamerika, 2 SWS, Do 17-19 

Ewe-Sprachkurs - Grammatik - Über
setzungs- und Aussprache-Übungen 
2 SWS, n.V. (1. Treffen: 23.10., 15 Uhr 
GW2, B2440) 

Wirtschaft, Kultur und Sprache der 
Ewe-Frauen in Togo, II, 2 SWS, Di 12-14 
GW2, B 1632 

Processes of Democratisation in Africa 
2 SWS, Mi 15-17, GW2, B1700 

Projektorientierter Spanischunterricht 
4 SWS, Mo 15-18 

Europäische Entwicklungspolitik der neunziger Jahre, 
2 SWS, Fr 10-12, B 2740 

M. Franzbach 

Frau 
Ulferts 

Frau 
Ulterts 

A. Koechert 
(LB) 

Frau D. 
Bechtlott(LB) 

Frau Burgos 
Becker (LB) 

U. Boehm 

Frau Müller
lsenburg 

F.Mittmann 
(LB) 

A. Apedjinou 
(LB) 

Frau L. Apedjinou 
(LB) 

T. Medhanie 
(LB) 

R. Kornberger 
(LB) 

R.Kappel 
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7-041 Ökologische Determinanten des weltwirtschaftlichen 
Wandels, 2 SWS, Mi 9-11 , B 2750 R. Kappel 

8- Einführung in das Indonesische für W.Wagner 
Anfänger, 2 SWS 

8- Indonesische Konversationsübung, 2 SWS W.Wagner 

8- Bali - Orientalische Despotie oder W.Wagner 
Theatre State ? Ein Verg leich, 2 SWS 

9-437 Die Rolle von NROs in der Frauenbewegung 
und Ökologiebewegung in Indien, 2 SWS, Frau D. Das 
Do 17-19, B 2740 (LB) 

9-438 Menschenrecht als Konzept zwischen Europa und der 
3. Welt, 2 SWS, Do 15-17, B 2740 J . Neelsen 

9-436 Staat und Gesellschaft im Frau M. v. 
postkolonialen Afrika und Freyhold 
d ie Rolle der NROs, 2 SWS, Mo 13-15 

9-435 Soziologie internationaler Austauschbeziehungen, 
2 SWS, Mi 13-15, B 2740 J. Neelsen 

10- Colonisation et decolonisation - dans Frau H. 
une perspective feminine. L'.exemple Ulferts 
de l'Afrique dite 'francophone', 2 SWS, 
Fr. 12 s.t.-13.30, GW2, B 2740 

Ergänzungen und Änderungen von Zeit- und Raumangaben entnehmen Sie bitte eine Woche vor 
Semesterbeginn dem EDV-Aushang gegenüber dem Veranstaltungsbüro oder dem Raum GW2 B 
2440/60. 
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12.4 Graduiertenkollegs 

Lehrveranstaltungen des Graduiertenkollegs „Lebenslauf und Sozialpolitik" 
Sprecher: Prof. Dr. Karl F. Schumann 

Doktorandenkolloquium - Do 10.00 Uhr 

Weitere Veranstaltungen (Workshops) werden im Kolleg durch Aushang bekanntgegeben. 

Lehrveranstaltungen des Graduiertenkollegs „Raumorientierung und 
Handlungsorganisation Autonomer Systeme" 

Doktorandenstudium 

FB3: 
V Ringvorlesung „Raumorientierung und Handlungs

organisation Autonomer Roboter" 
B. Krieg-Brückner 

FB2: 

FB 1: 

FB 9: 

FB 4: 

FB3: 

s 

V 

s 

v+ü 

s 

V 

s 

V 

2 SWS, Mo 19-21 Uhr 

Verhaltenssteuerung instinktbasierter Roboter 
2 sws 

Neuroinformatik 
2 SWS, Di 16-18 Uhr 

Netzwerkmodellierung von Beutewahrnehmung 
und Fangmotorik 
2 SWS, Mi n.V., NW 1 

Theorie neuronaler Netzwerke II 
2+2 sws 
Theoretische Neurophysik 
2 sws 

Wahrnehmung und Raumorientierung, AP 1 

2 SWS, Mo 11-13, Spt. C 4180 
VAK 9-200-1 

Simulation und Programmierung von flexiblen 
Fertigungseinrichtungen · 
3 sws 

Mathematische Grundlagen für neuronale Netze 
4 SWS, Do n. V. 

B. Krieg-Brückner 

G. Manteutfel 

G. Roth und 
H. Schwengler 

H. 0 . Carrnesin 

H. Schwengler 

M. Stadler 

W. Kühn 

M. Wischnewsky 
und M. Hartmann 
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12.5 Kolloquien 

Energiewissenschaftliches Kolloquium Bremen - Oldenburg 

Veranstalter: 
Prof. Dr. J. Luther, Universität Oldenburg 
J.-P. Molly, Deutsches Windenergie-Institut, Wilhelmshaven 
Prof. Dr. D. Wöhrle, Universität Bremen 

Mittwoch, 4.11.1992: Rationelle Energieverwendung 
Universität Bremen, Forschungszentrum B, 0240 

Mittwoch, 9.1 2.1992: Windenergie 
Universität Oldenburg, Carl-von-Ossietzky-Straße, W2-1-148 

Mittwoch, 20.1.1992: Photovoltaik 
Universität Bremen, Forschungszentrum B, 0240 

Mittwoch, 10. 2.1993: Einsatz erneuerbarer Energiequellen in der Dritten Welt 
Universität Oldenburg, Carl-von-Ossietzky-Straße, W2-1-148 

jeweils 15.00 bis 18.00 Uhr 

Kolloquiumsreihe „Historisch-Kulturelle Informations- und Datenverarbeitung" 

Raum : MZH 7210 
Zeit: Mi., 17.00-19.00 Uhr 
Organisation: K.-P. Busche (Tel. 218-23 61) 

Thema der Reihe im WS 92/93 ist: 
"Computereinsatz in Schul- und Hochschulunterricht der historisch-philologischen Fächer!" 

Die genauen Termine der einzelnen Vorträge und die weiteren Themen entnehmen Sie bitte den Aus
hängen - geplant sind folgende Themen 

- .,Hypertextanwendungen im sprachwissenschaft lichen Studium - Linguistische Werkbank" 
- ,,Die elektronische Wandtafel im Deutschunterricht der Sek. Stufe 1" 
- ,,Computernutzung an der Erwachsenenschule Bremen" 
- ,,Überblick über den Einsatz des Computers in der Lehre für die Geisteswissenschaften" 
- ,,Bericht über die östereichischen Erfahrungen mit Computeranwendung im Geschichtsunterricht" 

Interdisziplinäres Kolloquium zur Umwelt Be- und Entlastung 

2 SWS, Mi 17.00 Uhr, NW 1, N 3130 

Scheer (FB 1), Schmitz-i=euerhake (FB 1), Simhan (FB 1) , Thiemann (FB 2), Vicker (FB 2) 
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12.6 Verschiedene Veranstaltungen 

Alternative Uni - Wo gibts denn sowas? 

Aus den letzten Studi-Protesten des Wintersemesters 1988/89 entstanden ist die Alternative Uni erst
einmal ein selbstorganisierter Freiraum, in dem sich Menschen zusammengefunden haben, um selbst
bestimmt Inhalte und Lernformen anzugehen. So startet die AU auch in diesem Semester wieder mit ei
ner bunten und vielfältigen Palette an selbstorganisierten Veranstaltungen, Arbeitskreisen, kulturellen 
Aktivitäten, konkret-praktischen Arbeitsvorhaben, zündenden „alternativen" Ideen und perspektivischen 
Vorhaben. 

So beschäftigen wir uns mit philosophischen Grundlagen alternativer Lebenwelten, der theoreti
schen Aufarbeitung vorangegangener Alternativansätze und versuchen unsere (praktische) Er
kenntnisse wieder ins AU-Projekt einfließen zu lassen. 

Das Angebot in der AU reicht von der Foto-Veranstaltung, Alternativer Medizin und einer Ökologie
Veranstaltung hin zur Auseinandersetzung um eine Philosophie des Glücks und der Frage um die 
Angst vor der Freiheit (Fromm) 

Weiterhin werden wir uns auch mit didaktischen Grundlragen und praktischen Formen des miteinander 
Lernens und Umgehens beschäftigen, denn schließlich solls in der AU nicht ausschließlich um eine 
schnöde Kritik am offiziösen Lehr-Betrieb gehen.Vielmehrversuchen wir eine konkrete Alternative aufzu
bauen und weiter auszugestalten. Highligths der letzten Semesterphase waren dabei sicherlich unsere 
Kleiderkammer, die weitere Ausgestaltung von Alternativ-Kultur oder unser Semester-AUftakts
Cafe. 

Damit die AU nicht lediglich Fluchtnische bzw. Rückzugsort bleibt, bauten wir - neben dem Erproben 
neuer sozialer Experimente-unseren Kontakt mit Teilen der Alternativgesellschaft weiter aus. So entstan
den im letzten Semester erste praktische wie theoretische Vorbereitungsschritte zum Aufbau von 
Selbstversorger-Kooperativen (,,Ein Stück Utopie im Hier") und unser Fahrrad-Selbsthilfe-Laden 
(FASEL) nahm konkrete Gestalt an. Wir werden uns auch in diesem Semester weiter bemühen, die 
Selbstorganisation der materiellen Basis weiter voran zu bringen. 

Klar, daß wir auch mit Bereichen der innerinstitutionellen Selbstorganisation zusammenarbeiten, so 
daß es beispielweise zu Semesteranfang ein gemeinsames AUftakts-Cafe mit der StugO-Konferenz 
(SK) geben wird. 

Aber alles nähere könnt ihr dem „Kritisch-Alternativen-Veranstaltungsverzeichnis" entnehmen. 
Dieses wird rechtzeitig zu Semesterbeginn überall ausliegen! 

Einige konkrete Termine: 

AU-Immatrikulations-Kaffee 
am Montag, dem 19. 7. und 20. 7., jeweils um 11.00 Uhr im AU-Büro/AStA-Etage im StudentlNNEN-Haus 

AU - Wo gibts denn sowas? 
Info Treffen rund um die AU, am 20. 7. um 14.00 Uhr im AUftakts-Cafe/GW 2 - Foyer und am 27. 7. 
um 14.00 Uhr im AU-Büro 

Semester-AUftakts-Vollversammlung 
unter anderem: Vorstellung der neuen AU-Veranstaltungen am Donnerstag, 22. 7. um 14.00 Uhr im 
AUftakts-Cafe 

Wenn Ihr näheres wissen wollt, meldet Euch am besten im AU-Büro (Tel.: 218-33 35) oder privat bei: 
Karin Beck, Wernigeroder Straße 02 (Tel. 4 9192 86) oder Olaf Blohm (Tel.: 2198 94) 
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Selbstorganisations-Plenum/Studiengangs-Organisationen-Konferenz 

Das Selbstorganisations-Plenum/Studiengangs-Organisationen-Konferenz (SePI/SK) besteht aus 
Menschen verschiedenerStudiengänge,die sich Gedanken machen um eine neue basisdemokratische 
Politik der Studierenden und Ansätze dazu auch konkret umsetzen. So haben wir nicht vor, an dieser 
wunderschönen Universität einfach unser Studium abzureißen und die Bedingungen dafür als unabän
derbaroder gar als zufriedenstellend hinzunehmen. Es gibt berechtigten Protest an dieser Universität, an 
ihren hierarchischen Strukturen, an ihrer Gleichgültigkeit gegenüber den Problemen der Studierenden, 
die hier in erster Linie nur kostengünstig auf einen späteren Beruf vorbereitet werden sollen. 

Ein Schwerpunkt unserer Arbeit ist die Umstrukturierung des AStAs hin zu einem offenen Forum, das von 
allen genutzt werden kann, die eine Politik von unten betreiben wollen, insbesondere den Studiengangs
Organisationen. 

Ein anderer Schwerpunkt ist der Aufbau einer Kritischen Uni (KU) als eine Möglichkeit, selbstbestimmte 
Lernformen auszuprobieren und somit Kritik an den herrschenden Verhältnissen nicht nur als einenge
duldeten Luxus zu betreiben, sondern auch konkret etwas anders zu machen. 

Unser dritter und zentralster Schwerpunkt ist jedoch der Ausbau unseres Selbstorganisations-Plenums 
(SePI) zu einer Studiengangs-Organisationen-Konferenz (SK), d. h. zu einem Diskussions- und Aus
tausch-Forum der studentischen Studiengangs-Organisationen aller Studiengänge, damit die in vielen 
Studiengangs-Organisationen ähnlich aussehende Arbeit (bspw.der Kampf gegen Studienverschärfun
gen) endlich sinnvoll vernetzt wird und die Wirkung studentischer Forderungen in den Studiengängen 
und auch in der gesamten Universität an Schlagkraft gewinnen. 

Das Plenum tagt Jeden Dienstag um 10 Uhr im StugA-SoWi-Raum auf der AStA-Etage. Das erste 
Treffen des Wintersemesters 92/93 ist am 20. Oktober. 

Einige feststehende Arbeitsgruppen des/der SePI/SK bzw. 
Veranstaltungen der Kritischen Uni: 

Für Erstsemester bieten wir in diesem Semester autonome studiengangsübergreifende Tutorien an, 
die die Möglichkeit bieten, über den Tellerrand des eigenen Studienganges hinaus Kontakte zu Mitstu
dierenden zu knüpfen, und in denen gemeinsam mit einem höhersemestrigen Tutor versucht werden 
kann.sich (nach einem kritischen Blick hinter die Kulissen) an der Uni zurechtzufinden, ohne sich im Uni
Wirr-Warr zu verlieren. 

Erste Treffen: 

Kontakt: 

Mi, 21. 1 0., 13 Uhr und Do, 22. 10., 16 Uhr auf der AStA-Etage über der 
Essensmarken-Ausgabe 
Christoph, Telefon 234942 

Arbeitskreis Ökologie 
Die Notwendigkeit ökologischen Eingreifens steht außer Frage. In diesem Arbeitskreis sollen konkrete 
Aktionen an der Uni und in der Stadt vorbereitet und durchgeführt werden. Der Arbeitskreis ist offen für al
le Interessierten. 

Vorbereitungstreffen: Di, 27.10., 15 Uhr auf der AStA-Etage über der Essensmarken-Ausgabe 
Kontakt: Andreas, Telefon 395465 
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Veranstaltung „Ist eine linke Identität lebbar?" 
Angesichts des weltweiten Triumphes der Marktwirtschaft und ihrer den Menschen zerstörenden Eigen
dynamiken ist es notwendig Partei zu ergreifen für eine freie, überlebensfähige und liebevolle Gesell
schaft. Wir stellen uns vor, die Veranstaltung mit gemeinsamen Probebohrungen in der Philosophiege
schichte und mit Nachfragen beim jungen Marx zu beginnen. 

Vorbereitungstreffen: Mo, 26.10., 12 Uhr im SK-Raum auf der AStA-Etage 
Kontakt: Florian, Telefon 337917 1 

Veranstaltung „Linke Ideen und Geschichte seit den 60ern (II)" 
Nachdem wir im letzten Semester soziale Bewegungen in den 60ern als Anregung für die Diskussion ei
gener Zeitfragen genutzt haben (z. B. die Situation nach dem Zusammenbruch des irreal-existierenden 
Sozialismus, Möglichkeiten von Engagement im Kapitalismus, Sexualität und Befreiung), sollen nun wei
tere Möglichkeiten des Eingreifens erarbeitet werden. 

Einstiegstreffen : 
Kontakt: 

Mo, 26.10., 14 Uhr im SK-Raum auf der AStA-Etage 
Mark, Telefon 373704 

Weitere Termine, bspw. die der Arbeitsgruppen des/der Selbstorganisations-Plenums/StugO-Konferenz 
und die der Veranstaltungen in der Kritischen Uni, und Antworten auf Fragen zu unserem Selbstverständ
nis sind im Kritisch-Alternativen Veranstaltungsverzeichnis (KAVVZ) bzw. im „anschlag~ der Zeitung 
des/der SePI/SK, zu finden. KAWZ und „anschlag" liegen überall in der Uni aus. 
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THEATER DER VERSAMMLUNG 

Bremer Versuchsbühne zwischen Bi ldung, Wissenschaft und Kunst 

Künstlerische Leitung: Jörg Holkenbrink 

Dramaturgie: Anne Kehl 

Wissenschaftliche Leitung: Prof. Dr. Johannes Beck 

Training: Astrid Müller 

Kooperierende Hochschullehrerlnnen: nach Vereinbarung 

Ensemble: nach Vereinbarung 

Seit dem Sommersemester 1986 suchen Hochschulangehörige unterschiedlicher Fachrichtungen im 
PROJEKT STUDENTENTHEATER gemeinsam mit Theaterschaflenden nach neuen Formen der 
Theaterarbeit an Universitäten. Dabei geht es vorrangig nicht um die Inszenierung von spektakulären 
Einzelveranstaltungen.Vielmehr soll Raum geschaffen werden für die Erkundung von produktiven Ver
bindungsmöglichkeiten zwischen wissenschaftlichem Studium, theaterpraktischen Experimen
ten und der öffentlichen Vermittlung der gewonnenen Erfahrungen.Aus diesem Lern-und Arbeitszu
sammenhang ist inzwischen als Modellversuch das THEATER DER VERSAMMLUNG hervorgegan
gen, dessen einzelne Aktivitäten für Theaterbegeisterte auch außerhalb der Hochschule interessant 
sein könnten: · 

- Entwicklung und Real isierung von szenischen Projekten in Kooperation mit Seminaren aus verschie
denen Fachrichtungen und auch dem Wissenschaftlichen Institut für Schulpraxis 

- Erarbeitung von produktionsorientierten Methoden im Umgang mit literarischen, politischen, psycho
logischen ... Texten (l nszenierungstypen, Dramaturgie) einschließlich experimenteller Formen der 
Theaterarbeit, die Raum, Bewegung, Zeitrhythmen, Klang als kompositorische Elemente benutzen 

- Offene Werkstätten, in denen theaterpraktische Arbeitsergebnisse einer breiteren Öffentlichkeit zur 
Diskussion gestellt werden 

- Regelmäßiges Körper- und Improvisationstraining 
- Gesprächskreise zum Verhältnis von (Theater-} Kunst, Bildung und Wissenschaft 
- Erkundung von Kooperationsmöglichkeiten mit der institutionalisierten/nicht-institutionalisierten 

Kunst- und Theaterszene 
- Theaterreisen zu exemplarischen Inszenierungen, Festivals, Studienwochen und deren Vor- und 

Nachbereitung 
- Begleitung von Unterrichtsvorhaben und Praktika mit theaterpraktischen Anteilen 
- Erarbeitung von Ansätzen für den weiteren Ausbau qualifizierter theaterpraktischer Ausbildungs-

angebote in der Universität und auch am Wissenschaftlichen Institut für Schulpraxis 

Die Versuchsbühne ist über die Wissenschaftliche Einheit: INSTITUT FÜR KULTURFORSCHUNG UND 
BILDUNG an den Fachbereich 10 (Sprach-und Kulturwissenschaften} der Universität Bremen angebun
den. 

Alle Neugierigen, die mehr über uns und unsere Pläne erfahren möchten, laden wir herzlich in unser 
kleines Büro ein ( GW2,A2320,Tel. :218-3132}. Es ist montags von 16.30 bis 18.00 Uhr geöffnet. Neben 
der Tür befindet sich außerdem eine Pinnwand, die üb.er aktuelle Treffs und Arbeitsvorhaben informiert. 
Ein Veranstaltungsverzeichnis ist in Vorbereitung. 
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-Theater-Initiativen -

* ,,STUDENTENBÜHNE BREMEN" (vormals „Theater machen") 

- hat einen selbstentwickelten, spezifisch auf die Arbeit mit Laiendarstellern/innen zugeschnittenen 
Theateransatz (Konzeptpapiere können abgeholt werden) 

- erarbeitet im Rahmen freier Assoziationen Stücke zu einem bestimmten Thema -oder bearbeitet 
und inszeniert literarische Texte mit einem den jeweiligen Zweck und Ort entsprechenden lnsze
nierungstyp (z. 8 . Bühnenstück, Performance, inszeniertes Fest etc.) 

- Sprechzeiten : Dienstag 17.00-18.00 Uhr, Foyer des Uni-Theaters 
Kontakt: Franz Eggstein, Waterloostraße 45, 2800 Bremen 1, Tel.: 53 05 89 

Roland Klahr, Sedanstraße 66, 2800 Bremen 1, Tel.: 53 03 88 
David Milde, Gertrudenstraße 10/11, 2800 Bremen 1, Tel. : 70 55 31 

* .,STUDIO FÜR MUSIK UND SPRACHE" 

- Erarbeitung klassischer Musik und Sprechtheater (mit Aufführungen) 
Kontakt: lnge Bombeck, Am Rüten 30A, 2800 Bremen 33, Tel.: 25 65 22 

Thomas Mittmann, Schweizer Straße 16, 2800 Bremen 1, Tel.: 712 36 
Raymund Heusch, Kurfürstenstraße 43a, 2800 Bremen, Tel. : 44 3812 

* UNI-BIG-BAND 

Kontakt: Falke Puppe, Theodor-Körner-Straße 11 , Telefon 7 63 99 
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DIE WITTHEIT ZU BREMEN 
Wissenschaftliche Gesellschaft der Freien Hansestadt Bremen e. V. 

Vortragsprogramm Winter 1992/1993 
jeweils Dienstag, 20.00 Uhr (wenn nicht anders vermerkt, im Vortragssaal 

der Kunsthalle Bremen, Am Wall 207) 

27. Oktober 1992, Obere Halle des Alten Rathauses zu Bremen 

Festliche Jahressitzung 

Prof. Dr. Urs Bitterli, Zürich 
Kolumbus und die „Wilden" 

10. November, Kunsthalle Bremen 

In Gemeinschaft mit der Universität Bremen 

Prof. Dr. Dieter Wöhrle, Bremen 
Erneuerbare Energien und Wasserstoff - Ein sicherer Weg 
in die Energieversorgung unserer Zukunft? 
Mit Lichtbildern 

17. November, Kunsthalle Bremen 

In Gemeinschaft mit dem Niedersächsischen Landesamt für Bodenforschung, 
ASI. Bremen, dem Verein Deutscher Ingenieure (VDI) und dem Naturwissenschaftlichen Verein 

Jochen Hasenmayer, Pforzheim 
Die süddeutsche Höhlentherme - Im Höhlen-U-Boot in die Energiezukunft? 
Mit Lichtbildern 

24. November, Kunsthalle Bremen 

In Gemeinschaft mit dem Naturwissenschaftlichen Verein zu Bremen 

Prof. Dr. Hubert Walter, Bremen 
Das Blut und die Geschichte der Völker 
Mit Lichtbildern 

1. Dezember, Kunsthalle Bremen 

In Gemeinschaft mit der Stiftung Bremer Dome.V. 

Hans Henry Lamotte, Bremen 
Die Ost-Krypta der St. Petri Domkirche 
- Geschichte und Bedeutung -
Mit Lichtbildern 

8. Dezember, Dom Kapitel-Saal, Domsheide 8 

Prof. Dr. Ivan lllich, Bremen 

PHILIA- Zur Geschichte der platonischen Liebe im Abendland 
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12. Januar 1993 

In Gemeinschaft mit der Hochschule Bremen 

Prof. Dr Thomas Heberer, Bremen 
Fällt China auseinander? - Wachsender Nationalitätenkonflikte in der VR China 

19. Januar 

In Gemeinschaft mit dem Verband Deutscher Elektrotechniker (VDE) Bremerhaven 
und der Geographischen Gesellschaft in Bremen 

Prof. Dr. Detlev Ellmers, Bremerhaven 
Die Schiffe des Columbus und seiner Nachfolger 
- Modelle und Bilder der letzten hundert Jahre -
Mit Lichtbildern 

26. Januar 

In Gemeinschaft mit der Deutschen Gesellschaft für Luft und Raumfahrt e.V. 
und dem Verein Deutscher Ingenieure (VDI) 
Dipl.-Ing. Udo Dräger, SATIC, Toulouse 
Der neue Airbus-Super-Transporter „Beluga" 
(Nachfolger des "Super-Guppy") 
Mit Lichtbildern 

2. Februar 

In Gemeinschaft mit der Vereinigung für Städtebau, dem Bund Deutscher Architekten und der 
Architektenkammer 

Prof. Dr.- lng. Gert Kähler, Hamburg 
Zurück zu den Stilen? - Tendenzen der zeitgenössischen Architektur 
Mit Lichtbildern 

9. Februar 

In Gemeinschaft mit dem Förderkreis antiker Kunst und Numismatik Bremen e.V., 
der Vereinigung der Freunde der Antike zu Bremen, der Historischen Gesel lschaft und 
der Bremer Gesellschaft für Vorgeschichte 

Prof. Dr. Reinhard Stupperich, Mannheim 
Der Hildesheimer Silberschatz - Römisches Tafelgeschirr aus der augusteischen Zeit 

Mit Lichtbildern 

16. Februar 

Olbers-Sitzung 
In Gemeinschaft mit der Olbers-Gesellschaft 

Prof. Dr. Richard Wielebinski, Bonn 
Magnetfelder in Galaxien 
Mit Lichtbi ldern 
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23. Februar 

In Gemeinschaft mit dem Verein Deutscher Ingenieure (VDI) Bremen und dem 
Naturwissenschaftlichen Verein zu Bremen 

Prof. Dr. Klaus Hasselmann, Hamburg 
Globale Erwärmung und Meeresspiegelanstieg 
Mit Lichtbildern 

2. März 

In Gemeinschaft mit der Universität Bremen 

Prof. Dr. Wolfgang Eichwede, Bremen 
Nach dem Ende der Sowjetunion - Absturz oder Aufbruch in ein neues Zeitalter 
(noch ohne Term.) 

9. März 

In Gemeinschaft mit der Bremer Gesellschaft für Vorgeschichte, der Historischen Gesellschaft 
Bremen e.V. und dem Förderkreis antiker Kunst und Numismatik Bremen e.V. 

Dr. Wolfgang Schlüter, Osnabrück 
Neue archäologische Forschungen zum Ort der Varusschlacht 
- Die Ausgrabungen in Kalkriese bei Bramsche, Landkreis Osnabrück 
Mit Lichtbildern 

Eintrittskarten an der Abendkasse DM 7,- , ermäßigt DM 4,- . 
Mitglieder des Freundeskreises der Wittheit haben freien Eintritt. 

Geschäftsstelle: Tiefer 5, 2800 Bremen, Fernruf (04 21) 32 33 47 
8.00 bis 12.00 Uhr 
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denn: 

unser Ziel: 

Öffnungszeiten 

montags 14-18 Uhr 
dienstags 9-12 Uhr 
mittwochs 16-19 Uhr 
donnerstags 12-15 Uhr 

~ (0421) 218-3684 
Aulluhalb der Offnungszeiten können Sie 
eine Nachricht aur unserem Anrufbeanl • 
wortcr hinterlassen. Wir rufen :,.urfü:k. 

Universität 
Bremen 
GW 2 Raum B 2720 

Was ist der 
Wissenschaftsladen 
Bremen? 

Der Wissenschaftsladen 
versteht sich als eine Naht
stelle zwischen Stadt und 
Universität. 

Den Bürgerinnen, Bürgern, 
Initiativen und anderen 
Gruppen in dieser Stadt den 
Zugang zu Wissenschaft und 
Forschung zu ermöglichen. 

nonnalerweise haben nur Groß
unternehmen, Behörden, Parteien 
und andere Organisationen die Mög

lichkeit, über wissenschaft-
liche Erkenntnisse 

711 verfügen 
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